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Sehr geehrter Kunde,
Lesen Sie vor der ersten Benutzung Ihres 
Gerätes diese Originalbetriebsanleitung 

und die beiliegenden Sicherheitshinweise. Handeln Sie 
danach. Bewahren Sie beide Hefte für späteren Ge-
brauch oder für Nachbesitzer auf.

Benutzen Sie den Dampfreiniger ausschließlich für den 
Privathaushalt.
Das Gerät ist zur Reinigung mit Dampf bestimmt und 
kann mit geeignetem Zubehör, wie in dieser Betriebsan-
leitung beschrieben, verwendet werden. Es wird kein 
Reinigungsmittel benötigt. Beachten Sie dabei beson-
ders die Sicherheitshinweise.

Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. 
Bitte werfen Sie die Verpackungen nicht in den 
Hausmüll, sondern führen Sie diese einer Wie-
derverwertung zu.
Altgeräte enthalten wertvolle recyclingfähige 
Materialien, die einer Verwertung zugeführt wer-
den sollten. Bitte entsorgen Sie Altgeräte des-
halb über geeignete Sammelsysteme.

Elektrische und elektronische Geräte enthalten oft Be-
standteile, die bei falschem Umgang oder falscher Ent-
sorgung eine potentielle Gefahr für die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen können. Für den 
ordnungsgemäßen Betrieb des Gerätes sind diese Be-
standteile jedoch notwendig. Mit diesem Symbol ge-
kennzeichnete Geräte dürfen nicht mit dem Hausmüll 
entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie unter: 
www.kaercher.de/REACH

Dampf
ACHTUNG – Verbrühungsgefahr

ACHTUNG – Betriebsanleitung lesen!

Der Lieferumfang Ihres Gerätes ist auf der Verpackung 
abgebildet. Prüfen Sie beim Auspacken den Inhalt auf 
Vollständigkeit.
Bei fehlendem Zubehör oder bei Transportschäden be-
nachrichtigen Sie bitte ihren Händler.

Verwenden Sie ausschließlich Original KÄRCHER Er-
satzteile. Eine Ersatzteilübersicht finden Sie am Ende 
dieser Betriebsanleitung.

In jedem Land gelten die von unserer zuständigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Störungen an Ihrem Gerät beseitigen 
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte. 
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an 
Ihren Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
(Adresse siehe Rückseite)

� VORSICHT
Sicherheitseinrichtungen dienen dem Schutz des Be-
nutzers und dürfen nicht verändert oder umgangen wer-
den.

Der Druckregler hält den Kesseldruck während des Be-
triebs möglichst konstant. Die Heizung wird bei Errei-
chen des maximalen Betriebsdrucks im Kessel abge-
schaltet und bei einem Druckabfall im Kessel infolge 
von Dampfentnahme wieder zugeschaltet.

Wenn sich im Fehlerfall kein Wasser im Kessel befindet 
steigt die Temperatur im Kessel an. Der Kesselthermo-
stat schaltet die Heizung ab. Ein normalter Betrieb ist 
wieder möglich, wenn der Kessel gefüllt ist.

Fällt der Druckregler und das Kesselthermostat im Feh-
lerfall aus und überhitzt sich das Gerät, so schaltet der 
Sicherheitsthermostat das Gerät aus.
Wenden Sie sich zum Rückstellen des Sicherheitsther-
mostats an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Der Wartungsverschluss ist zugleich ein Überdruckventil. 
Er verschließt den Kessel gegen den anstehenden 
Dampfdruck. 
Sollte der Druckregler defekt sein, und der Dampfdruck im 
Kessel steigen, öffnet das Überdruckventil und Dampf tritt 
durch den Wartungsverschluss nach außen aus. 
Wenden Sie sich vor Wiederinbetriebnahme des Gerä-
tes an den zuständigen KÄRCHER Kundendienst.

Inhalt
Allgemeine Hinweise . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Sicherheitseinrichtungen . . . . . . . . . . . . . . . . DE 5
Gerätebeschreibung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Kurzanleitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Betrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 6
Anwendung des Zubehörs  . . . . . . . . . . . . . . DE 7
Pflege und Wartung. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 8
Hilfe bei Störungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 9
Technische Daten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 9
Sonderzubehör . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . DE 10

Allgemeine Hinweise

Bestimmungsgemäße Verwendung

Umweltschutz

Symbole auf dem Gerät

Lieferumfang

Ersatzteile

Garantie

Sicherheitseinrichtungen

Druckregler

Kesselthermostat

Sicherheitsthermostat

Wartungsverschluss
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 Abbildungen siehe Ausklappseite 4

 Abbildungen siehe Seite 2

Abbildung 
 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ füllen.
Abbildung 
 Netzstecker einstecken.
 Gerät einschalten.
Abbildung 
 Kontrolllampe - Heizung blinkt grün.

Sobald die Kontrolllampe - Heizung konstant 
leuchtet ist der Dampfreiniger einsatzbereit.

Abbildung 
 Zubehör an Dampfpistole anschließen. 
 Dampfhebel betätigen.

 Abbildungen siehe Ausklappseite 3

Abbildung 
 Lenkrolle und Laufräder einstecken und einrasten.
Abbildung 
Abbildung 
 Benötigtes Zubehör (siehe Kapitel „Anwendung 

des Zubehörs“) mit der Dampfpistole verbinden. 
Dazu das offene Ende des Zubehörs auf die 
Dampfpistole stecken und soweit auf die Dampf-
pistole schieben, bis die Entriegelungstaste der 
Dampfpistole einrastet.

Abbildung 
 Bei Bedarf die Verlängerungsrohre verwenden. 

Dazu ein bzw. beide Verlängerungsrohre mit der 
Dampfpistole verbinden. Benötigtes Zubehör auf 
das freie Ende des Verlängerungsrohres schieben.

 Wahlschalter für Dampfmenge nach hinten stellen 
(Dampfhebel gesperrt).

Abbildung 
 Zum Trennen der Zubehörteile die Entriegelungs-

taste drücken und die Teile auseinander ziehen.

Der Wassertank kann jederzeit gefüllt werden.
ACHTUNG
Kein Kondenswasser aus dem Wäschetrockner ver-
wenden! 
Keine Reinigungsmittel oder andere Zusätze (zum Bei-
spiel Düfte) einfüllen!
Kein reines destilliertes Wasser verwenden! Max. 50% 
destilliertes Wasser und 50% Leitungswasser.
Kein gesammeltes Regenwasser verwenden! 
Der Wassertank kann zum Füllen abgenommen oder 
direkt am Gerät befüllt werden.

 Wassertank senkrecht nach oben ziehen.
 Wassertank senkrecht unter Wasserhahn bis zur 

Markierung „MAX“ füllen.
 Wassertank einsetzen und nach unten drücken bis 

er einrastet.

 Wasser aus einem Gefäß in den Einfülltrichter gie-
ßen. Bis zur Markierung „MAX“ füllen.

 Das Gerät auf festen Untergrund stellen.
 Netzstecker in eine Steckdose stecken.
 Schalter - Ein drücken, um das Gerät einzuschal-

ten.
Hinweis
Befindet sich kein oder zu wenig Wasser im Dampfkes-
sel, läuft die Wasserpumpe an und fördert Wasser vom 
Wassertank in den Dampfkessel. Der Füllvorgang kann 
mehrere Minuten dauern.
 Warten bis die Kontrolllampe - Heizung konstant 

leuchtet.
Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Gerätebeschreibung

A1 Wassertank
A2 Einfüllöffnung Frischwassertank
A3 Schalter – Ein
A4 Schalter – Aus
A5 Kontrolllampe - Heizung (GRÜN)
A6 Kontrolllampe - Wassermangel (ROT)
A7 Tragegriff
A8 Halter für Zubehör
A9 Halter für Zubehör
A10 Wartungsverschluss
A11 Aufbewahrung für Netzanschlussleitung
A12 Parkhalterung für Bodendüse
A13 Netzanschlussleitung mit Netzstecker
A14 Laufräder (2 Stück)
A15 Lenkrolle

B1 Dampfpistole
B2 Dampfhebel
B3 Entriegelungstaste
B4 Wahlschalter für Dampfmenge (mit Kindersiche-

rung)
B5 Dampfschlauch

C1 Punktstrahldüse
C2 Rundbürste Schwarz
C3 Rundbürste Rot
C4 Powerdüse
C5 Rundbürste Groß

D1 Handdüse
D2 Frotteeüberzug
D3 Mikrofaserüberzug

E1 Verlängerungsrohre (2 Stück) 
E2 Entriegelungstaste

F1 Bodendüse
F2 Seitenklappen
F3 Mikrofaserbodentuch
F4 Mikrofaserbodentuch 2 Stück

G1 Entkalkersticks

Kurzanleitung

Betrieb

Zubehör montieren

Zubehör trennen

Wassertank füllen

Wassertank abnehmen

Direkt am Gerät 

Gerät einschalten
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Bei Wassermangel im Wassertank blinkt die Kontroll-
lampe - Wassermangel rot und es ertönt ein Signalton.
 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ füllen.
Hinweis
In kurzen Intervallen versucht die Wasserpumpe den 
Dampfkessel zu füllen. Ist die Befüllung erfolgreich, er-
lischt die rote Kontrolllampe.

Mit dem Wahlschalter für Dampfmenge wird die aus-
strömende Dampfmenge geregelt. Der Wahlschalter 
hat drei Stellungen: 

 Wahlschalter auf benötigte Dampfmenge stellen.
 Dampfhebel betätigen, dabei die Dampfpistole zu-

erst auf ein Tuch richten, bis der Dampf gleichmä-
ßig ausströmt.

Abbildung 
 Schalter - Aus drücken, um das Gerät auszuschal-

ten.
Abbildung 
 Dampfhebel drücken, bis kein Dampf mehr aus-

strömt. Der Kessel des Gerätes ist nun drucklos.
 Kindersicherung nach hinten stellen (Dampfhebel 

gesperrt).
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Restwasser aus Wassertank leeren. 

Abbildung 
Abbildung 
 Verlängerungsrohre in die großen Halter für Zube-

hör stecken.
 Handdüse und Punktstrahldüse je auf ein Verlän-

gerungsrohr stecken.
 Große Rundbürste auf die Punktstrahldüse befes-

tigen.
 Kleine Rundbürste und Düsen in die mittleren Hal-

ter für Zubehör stecken.
 Bodendüse in die Parkhalterung einhängen.
 Dampfschlauch um die Verlängerungsrohre wi-

ckeln und Dampfpistole in die Bodendüse stecken.

Es wird empfohlen vor dem Einsatz des Dampfreinigers 
den Boden zu kehren oder zu saugen. So wird der Bo-
den bereits vor der Feuchtreinigung von Schmutz/losen 
Partikeln befreit.

Vor Behandlung mit dem Dampfreiniger bitte immer die 
Verträglichkeit der Textilien an verdeckter Stelle prüfen: 
Zuerst Eindampfen, dann trocknen lassen und anschlie-
ßend auf Farb- oder Formveränderung prüfen.

Beim Reinigen von lackierten oder kunststoffbeschich-
teten Oberflächen wie z. B. Küchen- und Wohnmöbeln, 
Türen, Parkett können sich Wachs, Möbelpolitur, Kunst-
stoffbeschichtungen oder Farbe lösen oder Flecken 
entstehen. Bei der Reinigung dieser Oberflächen ein 
Tuch kurz eindampfen und damit über die Oberflächen 
wischen.
ACHTUNG
Dampf nicht auf verleimte Kanten richten, da sich der 
Umleimer lösen könnte. Das Gerät nicht zum Reinigen 
von unversiegelten Holz- oder Parkettböden verwen-
den.

Erwärmen Sie bei niedrigen Außentemperaturen, vor 
allem im Winter, die Fensterscheibe, in dem Sie die ge-
samte Glasoberfläche leicht eindampfen. So werden 
Spannungen an der Oberfläche vermieden, die zu Glas-
bruch führen können.
Anschließend die Fensterfläche mit Handdüse und 
Überzug reinigen. Verwenden Sie zum Abziehen des 
Wassers einen Fensterabzieher oder wischen Sie die 
Flächen trocken. 
ACHTUNG
Dampf nicht auf die versiegelten Stellen des Fenster-
rahmens richten, um diese nicht zu beschädigen.

Sie können die Dampfpistole auch ohne Zubehör benut-
zen, zum Beispiel:
– zum Beseitigen von leichten Falten aus hängenden 

Kleidungsstücken, indem Sie diese aus einer Ent-
fernung von 10-20 cm bedampfen.

– zum Entstauben von Pflanzen. Hierbei einen Ab-
stand von 20-40 cm halten.

– zum feuchten Staubwischen, indem ein Tuch kurz 
eingedampft wird und damit über Möbel gewischt 
wird.

Wasser nachfüllen

Dampfmenge regeln

Maximale Dampfmenge

Reduzierte Dampfmenge

Kein Dampf - Kindersicherung
Hinweis: 
In dieser Stellung kann der Dampfhebel nicht 
betätigt werden.

Gerät ausschalten

Gerät aufbewahren

Anwendung des Zubehörs
Wichtige Anwendungshinweise

Bodenflächen reinigen

Auffrischen von Textilien

Reinigung von beschichteten oder lackierten 
Oberflächen

Glasreinigung

Dampfpistole
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Je näher die Punktstrahldüse an der verschmutzen 
Stelle ist, desto höher ist die Reinigungswirkung, da 
Temperatur und Dampf am Düsenaustritt am höchsten 
sind. Besonders praktisch zur Reinigung von schwer 
zugänglichen Stellen, Fugen, Armaturen, Abflüssen, 
Waschbecken, WCs, Jalousien oder Heizkörpern. Star-
ke Kalkablagerungen können vor dem Dampfreinigen 
mit Essig oder Zitronensäure beträufelt werden, 5 Minu-
ten einwirken lassen, danach abdampfen.
Abbildung 
 Punktstrahldüse auf die Dampfpistole montieren.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf die Punkt-
strahldüse montiert werden. Durch Bürsten können da-
mit hartnäckige Verschmutzungen leichter entfernt wer-
den.
ACHTUNG
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
Abbildung 
 Rundbürste auf Punktstrahldüse befestigen.

Die Powerdüse kann als Ergänzung auf die Punktstrahl-
düse montiert werden. 
Die Powerdüse erhöht die Ausströmungsgeschwindig-
keit des Dampfes. Daher eignet sie sich gut für die Rei-
nigung von besonders hartnäckigem Schmutz, Ausbla-
sen von Ecken, Fugen usw.
Abbildung 
 Powerdüse entsprechend der Rundbürste auf 

Punktstrahldüse befestigen.

Die Rundbürste kann als Ergänzung auf die Punkt-
strahldüse montiert werden. Mit dieser Rundbürste kön-
nen große abgerundete Flächen (z. B. Waschbecken, 
Duschwanne, Badewanne, Küchenspülbecken) gerei-
nigt werden.
ACHTUNG
Nicht geeignet zur Reinigung empfindlicher Flächen.
Abbildung 
 Rundbürste auf Punktstrahldüse befestigen.

Überzug über die Handdüse ziehen. Besonders gut ge-
eignet für kleine abwaschbare Flächen, Duschkabinen 
und Spiegel.
Abbildung 
 Handdüse auf die Dampfpistole montieren.

Geeignet für alle abwaschbaren Wand- und Bodenbelä-
ge, z. B. Steinböden, Fliesen und PVC-Böden. Arbeiten 
Sie auf stark verschmutzten Flächen langsam, damit 
der Dampf länger einwirken kann.
Hinweis
Reinigungsmittelrückstände oder Pflegeemulsionen, 
die sich noch auf der zu reinigenden Fläche befinden, 
könnten bei der Dampfreinigung zu Schlieren führen, 
die bei mehrmaliger Anwendung aber verschwinden.
Abbildung 
 Verlängerungsrohre mit der Dampfpistole verbin-

den.
 Bodendüse am Verlängerungsrohr befestigen.

Abbildung 
 Bodentuch an Bodendüse befestigen.
– Verlängerungsrohr weit nach vorne kippen bis es 

senkrecht steht, dadurch klappen die Seitenklap-
pen der Bodendüse nach unten.

– Bodendüse auf Bodentuch stellen, so dass die Sei-
tenklappen in die beiden Laschen des Bodentu-
ches hineinfahren.

– Verlängerungsrohr wieder nach hinten kippen, da-
durch verrasten die Seitenklappen und das Tuch 
sitzt fest an der Bodendüse.

Abbildung 
 Bei Arbeitsunterbrechung die Bodendüse in die 

Parkhalterung einhängen.

Spülen Sie den Dampfkessel des Dampfreinigers spä-
testens nach jeder 10. Tankfüllung aus. 
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampfreiniger abkühlen lassen.
 Wassertank entleeren.
 Zubehör aus den Zubehörhaltern entnehmen.
Abbildung 
 Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene Ende 

eines Verlängerungsrohrs auf den Wartungsver-
schluss aufsetzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.

 Dampfkessel mit Wasser füllen und kräftig schwen-
ken. Dadurch lösen sich Kalkrückstände, die sich 
auf dem Boden des Dampfkessels abgesetzt ha-
ben. 

Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Kessel 

leeren.

Da sich an der Kesselwand Kalk festsetzt, empfehlen 
wir, den Dampfkessel in folgenden Abständen zu ent-
kalken (TF=Tankfüllungen):

Hinweis
Die Härte des Leitungswassers können Sie bei Ihrem 
Wasserwirtschaftsamt oder den Stadtwerken erfragen.
 Netzstecker aus der Steckdose ziehen.
 Dampfreiniger abkühlen lassen.
 Wassertank entleeren.
 Zubehör aus den Zubehörhaltern entnehmen.
Abbildung 
 Wartungsverschluss öffnen. Dazu das offene Ende 

eines Verlängerungsrohrs auf den Wartungsver-
schluss aufsetzen, in die Führung einrasten und 
aufdrehen.

Punktstrahldüse

Rundbürste (klein)

Powerdüse

Rundbürste (groß)

Handdüse

Bodendüse

Bodendüse parken

Pflege und Wartung
Ausspülen des Dampfkessels

Entkalken des Dampfkessels

Härtebereich ° dH mmol/l TF
I weich 0-7 0-1,3 100
II mittel 7-14 1,3-2,5 90
III hart 14-21 2,5-3,8 75
IV sehr hart >21 >3,8 50
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Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Kessel 

leeren.
 Verwenden Sie zum Entkalken die KÄRCHER Ent-

kalkersticks. Beachten Sie beim Ansetzen der Ent-
kalkerlösung die Dosierungshinweise auf der Ver-
packung.

 Füllen Sie die Entkalkerlösung in den Kessel und 
lassen Sie die Lösung ca. 8 Stunden einwirken.

 Nach 8 Stunden die Entkalkerlösung vollständig 
ausschütten. Es bleibt noch eine Restmenge Lö-
sung im Dampfkessel, deshalb den Kessel zwei– 
bis dreimal mit kaltem Wasser ausspülen, um alle 
Rückstände des Entkalkers zu entfernen.

Abbildung 
 Vorhandenes Wasser vollständig aus dem Kessel 

leeren.
 Die Aufbewahrung für die Netzanschlussleitung 

trocknen.
 Wartungsverschluss mit dem Verlängerungsrohr 

zuschrauben.
 Wassertank füllen.
 Der Dampfreiniger ist einsatzbereit.

Hinweis
Bodentuch und Überzug für Handdüse sind bereits vor-
gewaschen und können sofort zum Arbeiten mit dem 
Dampfreiniger verwendet werden.
 Verschmutzte Bodentücher und Überzüge bei 

60 °C in der Waschmaschine waschen. Keinen 
Weichspüler verwenden, damit die Tücher den 
Schmutz gut aufnehmen können. Die Frotteetü-
cher sind für den Trockner geeignet. Die Mikrofa-
sertücher sind nicht für den Trockner geeignet.

Störungen haben oft einfache Ursachen, die Sie mit Hil-
fe der folgenden Übersicht selbst beheben können. Im 
Zweifelsfall oder bei hier nicht genannten Störungen 
wenden Sie sich bitte an den autorisierten Kunden-
dienst.

 Dampfkessel entkalken.

Kein Wasser im Wassertank.
 Wassertank bis zur Markierung „MAX“ füllen.

Kein Wasser im Dampfkessel. Überhitzungsschutz der 
Pumpe hat ausgelöst.
 Gerät ausschalten. 
 Wassertank füllen.
 Gerät einschalten.
Wassertank nicht richtig eingesetzt oder verkalkt.
 Wassertank entnehmen und spülen.
 Wassertank einsetzen und nach unten drücken bis 

er einrastet.

Dampfhebel ist mit der Verriegelung / Kindersicherung 
gesichert.
 Wahlschalter für Dampfmenge nach vorne stellen.

 Dampfkessel entkalken.

Technische Änderungen vorbehalten!

Pflege des Zubehörs

Hilfe bei Störungen

Lange Aufheizzeit
Dampfkessel ist verkalkt.

Kein Dampf
Kontrolllampe - Wassermangel blinkt rot und 
Signalton ertönt.

Kontrolllampe - Wassermangel leuchtet rot.

Dampfhebel lässt sich nicht drücken.

Hoher Wasseraustrag
Dampfkessel ist verkalkt.

Technische Daten
Stromanschluss
Spannung 220-240

1~50-60
V
Hz

Schutzgrad IPX4
Schutzklasse I
Leistungsdaten
Heizleistung 2000 W
Betriebsdruck max. 0,35 MPa
Aufheizzeit 4 Minuten
Dampfmenge
Dauerdampfen
Dampfstoß max.

50
110

g/min
g/min

Füllmenge
Wassertank 0,8 l
Dampfkessel 0,5 l
Maße
Gewicht (ohne Zubehör) 4,1 kg
Länge 350 mm
Breite 280 mm
Höhe 270 mm
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Sonderzubehör
Bestellnummer

Mikrofaser Tuchset für Bodendüse 
Comfort Plus

2.863-020

2 Soft-Bodentücher aus hochwertiger Mikrofaser.
Mikrofaser-Tuchset, Soft-Überzug 2.863-174
2 Soft-Überzüge aus hochwertiger Mikrofaser.
Frottee-Überzüge 6.370-990
5 Überzüge aus Baumwolle
Rundbürstenset 2.863-058
4 Rundbürsten für die Punktstrahldüse
Rundbürstenset mit Messingborsten 2.863-061
Zum Entfernen von hartnäckigem Schmutz. Ideal auf 
unempfindlichen Oberflächen.
Rundbürste mit Schaber 2.863-140
Rundbürste mit zwei Reihen hitzebeständiger Borsten 
und einem Schaber. Nicht geeignet auf empfindlichen 
Oberflächen.
Große Rundbürste 2.863-022
Bietet dank großer Reinigungsfläche noch mehr An-
wendungsmöglichkeiten, besonders für größere Flä-
chen.
Powerdüse und Verlängerung 2.884-282
Für die Reinigung von schwer zugänglichen Stellen 
(z.B. Ecken) mit erhöhter Reinigungskraft.
Dampf-Turbobürste 2.863-159
Für Reinigungsaufgaben bei denen sonst geschrubbt 
werden muss
Textilpflegedüse 4.130-390
Zum Auffrischen von Kleidung und Textilien.
Tapetenlöser 2.863-062
zum Entfernen von Tapeten und Leimresten 
Entkalkersticks (9 Stück) 6.295-206
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Dear Customer,
Please read these original operating in-
structions and the enclosed safety in-

structions prior to the initial use of your device. Proceed 
accordingly. Keep both booklets for future reference or 
subsequent owners.

Use the steam cleaner only for private households.
The appliance is intended to be used with steam and 
can be used with the appropriate accessories as de-
scribed in these operating instructions. You will not 
need any detergent. Please adhere to the safety in-
structions.

The packaging material can be recycled. Please 
do not place the packaging into the ordinary re-
fuse for disposal, but arrange for the proper re-
cycling.
Old appliances contain valuable materials that 
can be recycled. Please arrange for the proper 
recycling of old appliances. Please dispose your 
old appliances using appropriate collection sys-
tems.

Electrical and electronic devices often contain compo-
nents which could potentially pose a danger to human 
health and the environment if handled or disposed of in-
correctly. However, these components are necessary 
for the proper operation of the device. Devices marked 
with this symbol must not be disposed of with regular 
household rubbish.
Notes about the ingredients (REACH)
You will find current information about the ingredients 
at: 
www.kaercher.com/REACH

Steam
CAUTION - Danger of scalding

CAUTION – Please read the operating in-
structions!

The scope of delivery of your appliance is illustrated on 
the packaging. Check the contents of the appliance for 
completeness when unpacking.
In the event of missing accessories or any transport 
damage, please contact your dealer.

Use only original KÄRCHER spare parts. You will find a 
list of spare parts at the end of these operating instruc-
tions.

The warranty terms published by the relevant sales 
company are applicable in each country. We will repair 
potential failures of your appliance within the warranty 
period free of charge, provided that such failure is 
caused by faulty material or defects in manufacturing. In 
the event of a warranty claim please contact your dealer 
or the nearest authorized Customer Service centre. 
Please submit the proof of purchase.
(See address on the reverse)

� CAUTION

Safety devices protect the user and must not be modi-
fied or bypassed.

The pressure controller keeps the boiler pressure dur-
ing the operation as constant as possible. The heating 
is turned off if the maximum operating pressure of 4 bar 
is reached in the boiler and is reactivated in case of a 
pressure drop in the boiler due to steam tapping.

If, in case of a malfunction, there is no water in the boil-
er, the temperature in the boiler rises. The boiler ther-
mostat turns off the heating. Once the boiler is filled, 
normal operation can continue.

The safety thermostat turns off the appliance if the boiler 
thermostat and the pressure controller fails and the ap-
pliance overheats in case of a malfunction.
Please contact your local KÄRCHER customer service 
to arrange for the reset of the safety thermostat.

The maintenance lock acts as a pressure control valve 
at the same time. It seals the boiler against the steam 
pressure that builds up in the boiler. 
If the pressure controller is defect and the steam pres-
sure in the boiler rises, the pressure control valve, and 
steam is emitted through the maintenance lock to the 
outside. 
Please contact your local KÄRCHER customer service 
before you put the appliance into operation again.

Contents
General information. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Safety Devices  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 5
Description of the Appliance . . . . . . . . . . . . . EN 6
Quick Reference . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
Operation. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 6
How to Use the Accessories . . . . . . . . . . . . . EN 7
Care and maintenance  . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 8
Troubleshooting. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Technical specifications. . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9
Special accessories. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EN 9

General information

Proper use

Environmental protection

Symbols on the machine

Scope of delivery

Spare parts

Warranty

Safety Devices

Pressure controller

Boiler thermostat

Safety thermostat

Maintenance lock
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 Illustrations on fold-out page 4!

 Illustrations on Page 2

Illustration 
 Fill the water reservoir up to the "MAX" marking.

Illustration 
 Plug in the mains plug.
 Turn on the appliance.

Illustration 
 Indicator lamp "heating on" is blinking (green)

Once the indicator lamp (heater) lights up perma-
nently, the steam cleaner is ready to use.

Illustration 
 Connect the accessories to the steam gun.
 Operate steam lever.

 Illustrations on fold-out page 3!

Illustration 
 Insert steering roller and running wheels and lock 

them.
Illustration 
Illustration 
 Connect the required accessories (see Chapter 

"How to use the accessories“) to the steam gun. In-
sert the open end of the accessory on the steam 
gun and push onto the steam gun until the unlock-
ing button of the steam gun locks into place.

Illustration 
 Use the extension tubes if necessary. To do so, 

connect one or both extension tubes to the steam 
gun. Insert the required accessories on the free 
end of the extension tube.

 Move the selector switch for the steam volume 
back (steam lever locked).

Illustration 
 To detach the accessory parts, press the unlocking 

button and pull the items apart.

The water reservoir may be refilled at any time.
ATTENTION

Do not use condensation water from the drier! 
Do not fill with detergent or other additives (for example 
fragrances)!
Do not use pure distilled water! Max. 50% distilled water 
and 50% tap water.
Do not use collected rain water! 
You can remove the water reservoir to fill it or you can 
fill it directly on the appliance.

 Pull the water reservoir straight up.
 Fill the water reservoir up to the "MAX" marking 

while positioned vertically under the water tap.
 Insert the water reservoir and press downwards un-

til it arrests.

 Pour water from a container into the funnel inlet. Fill 
up to the "MAX" marking.

 Place the unit securely on a firm surface.
 Insert the mains plug into a socket.
 Press the ON switch to turn on the appliance.
Note
If there is no or not enough water in the steam boiler, the 
water pump starts and supplies water from the reservoir 
into the steam boiler. The filling process may take sev-
eral minutes.
 Wait until the indicator lamp (heater) lights up per-

manently.
The steam cleaner is ready to use.

Description of the Appliance

A1 Water reservoir
A2 Fresh water reservoir filler neck
A3 Switch - ON
A4 Switch - OFF
A5 Indicator lamp - heating (GREEN)
A6 Indicator lamp "water shortage" (RED)
A7 Carrying handle
A8 Holder for accessories
A9 Holder for accessories
A10 Maintenance lock
A11 Storage for mains connection cable
A12 Storage holder for floor nozzle
A13 Mains cable with mains plug
A14 Running wheels (2 ea.)
A15 Steering roller

B1 Steam gun
B2 Steam lever
B3 Unlocking button
B4 Selector switch for the steam volume (with child 

protection)
B5 Steam hose

C1 Detail nozzle
C2 Round brush Black
C3 Round brush Red
C4 Power nozzle
C5 Round brush Large

D1 Hand nozzle
D2 Terry cloth cover
D3 Microfibre cloth cover

E1 Extension tubes (two tubes)
E2 Unlocking button

F1 Floor nozzle
F2 Side-flaps 
F3 Microfibre floor cloth 
F4 Microfibre floor cloth 2 pieces

G1 Decalcifying sticks

Quick Reference

Operation

Attaching the Accessories

Removing the Accessories

Filling the Water Reservoir

Take off water reservoir

Directly on the appliance 

Turning on the Appliance
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In case of water shortage, the indicator lamp "water 
shortage" glows red in the water reservoir and a signal 
can be heard.
 Fill the water reservoir up to the "MAX" marking.
Note
The water pump tries to fill the steam boiler in short in-
tervals. If the filling process is successful, the red indi-
cator lamp goes off.

Use the selector switch for the steam volume to regulate 
the discharged steam. The selector switch has three po-
sitions: 

 Set selector switch to the required steam volume.
 While operating the steam switch, always direct the 

steam gun at a separate piece of cloth until the 
steam is emitted evenly.

Illustration 
 Press the OFF switch to turn off the appliance.
Illustration 
 Push the steam switch until steam discharge stops. 

Now, the boiler of the appliance is unpressurized.
 Move the child protection unit toward the back 

(steam lever locked).
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Empty the residual water from the water reservoir. 

Illustration 
Illustration 
 Put the extension pipes into the large accessory 

compartments.
 Insert the manual nozzle and detail nozzle onto 

each extension pipe.
 Attach the big round brush to the small detail noz-

zle.
 Put the small round brush and nozzles into the me-

dium accessory compartment.
 Hook the floor nozzle into the parking position.
 Wrap the steam hose around the extension pipes 

and insert the steam pistol into the floor nozzle.

 It is recommended to sweep or vacuum the floor prior 
to using the steam cleaner. This way, the floor is already 
cleared of dirt/loose particles prior to the wet cleaning.

Prior to treatment with the steam cleaner, always check 
the reaction of the textiles in an inconspicuous location: 
Steam at first, then let dry and then check for colour or 
shape changes.

When cleaning painted or plastic-coated surfaces, as 
found on kitchen and living room furniture, doors, par-
quet; wax, furniture polish, plastic surfaces or paint can 
come loose or stains can be created. When cleaning 
these surfaces, briefly steam a cloth and wipe the sur-
faces with it.
ATTENTION

Never direct the steam jet at glued edges as the edge 
band may loosen. Do not use the steam cleaner on un-
sealed wooden or parquet floors.

In case of low outside temperatures, especially in the 
winter, warm up the window pane by slightly steaming 
the entire glass surface. This will prevent tensions on 
the surface which might lead to glass breakage.
Then clean the window surface with the hand nozzle 
and attachment. Use a squeegee to remove the water 
or wipe the surfaces dry. 
ATTENTION

Do not direct steam onto the sealed locations of the win-
dow frame to prevent damage.

You can use the steam gun without any additional ac-
cessories, e.g.:
– to remove light wrinkles from hanging clothes by 

steaming them at a distance of 10 to 20 cm.
– to remove dust from plants. Here, keep a distance 

of 20-40 cm.
– for moist dusting, by briefly steaming the cloth and 

wiping the furniture with it.

The closer this nozzle is to the contaminated area, the 
higher the cleaning effect, as the temperature and the 
steam are highest at the nozzle output. Especially suit-
ed for cleaning difficult access locations, joints, fittings, 
drains, sinks, toilets, blinds and heaters. Heavy lime 
scale can be drenched in vinegar prior to steam-clean-
ing. Let the vinegar penetrate for about 5 minutes.
Illustration 
 Install detail nozzle on the steam gun.

The round brush can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. Attached brushes can therefore be 
used to remove heavy soiling.
ATTENTION

Not suitable for cleaning sensitive surfaces.
Illustration 
 Attach the round brush to the detail nozzle.

Refilling Water

Adjusting the Steam Quantity

Maximum steam volume

Reduced steam volume

No steam - child protection
Note: 
In this lever position, the steam lever cannot 
be used.

Turning Off the Appliance

Storing the Appliance

How to Use the Accessories
Important application instructions

Cleaning floor surfaces

Refreshing textiles

Cleaning of Coated or Lacquered Surfaces

Cleaning of Glass

Steam gun

Detail nozzle

Round brush (small)
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The power nozzle can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. 
The power nozzle increases the emission speed of the 
steam. Therefore, it is well-suited for cleaning very 
tough dirt, blowing out corners, grooves, etc.
Illustration 
 Attach the power nozzle to the detail nozzle ac-

cording to the round brush.

The round brush can be installed onto the detail nozzle 
as an accessory. This round brush allows to clean large 
rounded surfaces (e.g. sink, shower tray, bathtub, kitch-
en sink).
ATTENTION

Not suitable for cleaning sensitive surfaces.
Illustration 
 Attach the round brush to the detail nozzle.

Pull the cloth cover over the hand nozzle. Especially 
well-suited for small washable areas, shower stalls and 
mirrors.
Illustration 
 Install hand nozzle on steam gun.

Suited for all washable walls and floor coverings, e.g. 
stone floors, tiles and PVC floors. Work slowly on very 
dirty surfaces to allow the steam to act on the dirt for a 
longer period of time.
Note
Detergent residue or care emulsions that are still pre-
sent on the surface to be cleaned can lead to streaks 
during steam cleaning. However, these will disappear 
with repeated cleaning procedures.
Illustration 
 Connect the extension tubes with the steam gun.
 Connect the floor nozzle to the extension tubes.
Illustration 
 Attach the floor cloth to the floor nozzle.
– Tip extension tube far forward until it is perpendic-

ular, thereby the side flaps of the floor nozzle fold 
up down.

– Place the floor nozzle on top of the floor cloth, allow 
the side flaps to slide into the two tabs of the floor 
cloth.

– Tip the extension tube back again, thereby the side 
flaps lock and the cloth firmly at the floor nozzle. 

Illustration 
 During work breaks, hook the floor nozzle into the 

parking holder.

Rinse the steam cleaner boiler at the latest after 10 boil-
er fillings. 
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Allow the steam cleaner to cool down.
 Empty the water reservoir.
 Remove the accessories from the accessory com-

partments.

Illustration 
 Open the maintenance lock. For this, place the 

open end of an extension pipe onto the mainte-
nance lock, lock it into the guide and unscrew it.

 Fill the boiler with water and swing it strongly. This 
dissolves lime scaling residing on the boiler bottom. 

Illustration 
 Completely empty the steam boiler to remove exist-

ing water. 

As limes cale builds up on the boiler walls, we recom-
mend to de scale the boiler in the following intervals (RF 
= reservoir fillings):

Note
The hardness of the tap water can be inquired at your 
water management office or the municipal utilities.
 Disconnect the mains plug from the socket.
 Allow the steam cleaner to cool down.
 Empty the water reservoir.
 Remove the accessories from the accessory com-

partments.
Illustration 
 Open the maintenance lock. For this, place the 

open end of an extension pipe onto the mainte-
nance lock, lock it into the guide and unscrew it.

Illustration 
 Completely empty the steam boiler to remove exist-

ing water. 
 Use KÄRCHER descaler sticks for descaling. 

Please follow the dosing instructions on the pack-
aging when preparing the descaler.

 Pour the descaling solution into the boiler and allow 
it to react for approximately 8 hours.

 Completely empty the descaling solution after 8 
hours. A small amount of the solution will remain in 
the boiler. Therefore, you should rinse the boiler 
two to three times with cold water to remove any 
residues of the descaler.

Illustration 
 Completely empty the steam boiler to remove exist-

ing water. 
 Allow the storage compartment for the mains cable 

to dry.
 Screw the maintenance lock in using the extension 

pipe.
 Fill the water reservoir
 The steam cleaner is ready to use.

Note
The floor cleaning cloth and the cloth cover have been 
pre-washed and can be used immediately for working 
with the steam cleaner.
 You can wash dirty floorcloths and cloth covers in 

the washing machine at 60°C. Do not use a liquid 
softener as this would affect the ability of the cloths 
to pick up dirt. You may tumble dry the terry cloths. 
The microfiber cloths are not suitable for the tum-
ble.

Power nozzle

Round brush (big)

Hand nozzle

Floor nozzle

Parking the floor nozzle

Care and maintenance
Rinsing the steam boiler

Descaling the Steam Boiler

Degree of hardness ° dH mmol/l TF
I soft 0-7 0-1,3 100
II medium 7-14 1,3-2,5 90
III hard 14-21 2,5-3,8 75
IV very hard >21 >3,8 50

Care of the Accessories
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Often, failures have simple causes and you can do the 
troubleshooting yourself using the following overview. If 
you are in doubt or if the failure is not listed here please 
contact the authorized customer service.

 Descale the steam boiler.

No water in the water reservoir.
 Fill the water reservoir up to the "MAX" marking.

No water in the steam boiler. Overheating protection of 
the pump was triggered.
 Turn off the appliance. 
 Fill the water reservoir
 Turn on the appliance.
Water reservoir has not been inserted properly or is cal-
cified.
 Remove the water reservoir and rinse it.
 Insert the water reservoir and press downwards un-

til it arrests.

Steam switch is secured with the lock / child-proof lock.
 Move the selector switch for the steam volume to 

the front.

 Descale the steam boiler.

Subject to technical modifications!

Troubleshooting

Long heating-up time
Steam boiler is decalcified

No steam
Indicator lamp - "water shortage" blinks red and 
signal sounds

Indicator lamp "water shortage" glows red

Steam lever cannot be pressed anymore

High water output
Steam boiler is decalcified

Technical specifications
Power connection
Voltage 220-240

1~50-60
V
Hz

Protection class IPX4
Protective class I
Performance data
Heating output 2000 W
Operating pressure max. 0,35 MPa
Heating time 4 Minutes
Steam volume
Continuous steaming
Steam push max.

50
110

g/min
g/min

Filling quantity
Water reservoir 0,8 l
Boiler capacity 0,5 l
Dimensions
Weight (without accessories) 4,1 kg
Length 350 mm
Width 280 mm
Height 270 mm

Special accessories
Order number

Microfibre cloth kit for floor nozzle 
Comfort Plus

2.863-020

2 soft cloth kit made of high quality microfibre. 

Microfibre cloth set, soft cover 2.863-174
2 soft covers made of high quality microfibre. 

Terry-cloth covers 6.370-990
5 covers made of cotton
Round brush kit 2.863-058
4 round brushes for the detail nozzle
Round brush kit with brass bristles 2.863-061
Removal of especially stubborn dirt ideal for insensi-
tive surfaces.
Round brush with scraper 2.863-140
Round brush with two rows of heat-resistant bristles 
and a scraper. Not suitable for sensitive surfaces.

Big round brush 2.863-022
Because of large cleaning surface it provides more ap-
plication possibilities, especially for larger areas.

Power nozzle and extension 2.884-282
For the cleaning of difficult to access areas (such as 
corners) with increased cleaning power.
Turbo steam brush 2.863-159
For cleaning tasks where you would usually have to 
scrub.
Textile care nozzle 4.130-390
For freshening up clothes and textiles.
Wallpaper remover 2.863-062
To remove wallpaper and glue residue. 
Decalcifying sticks (9 pieces) 6.295-206
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Cher client,
Avant la première utilisation de votre ap-
pareil, lire attentivement ce manuel d'ins-

tructions original et les consignes de sécurité qu'il 
contient. Respecter l'ensemble de ces instructions. 
Conservez les deux livrets pour une utilisation ultérieure 
ou pour le futur propriétaire.

N'utiliser le nettoyeur à vapeur que pour le secteur pri-
vé.
L'appareil est destiné au nettoyage avec de la vapeur et 
peut être utilisé avec les accessoires appropriés de la 
manière décrite dans les présentes instructions de ser-
vice. Il ne nécessite aucun détergent. Respecter en par-
ticulier pour cela les consignes de sécurité.

Les matériaux constitutifs de l’emballage sont 
recyclables. Ne pas jeter les emballages dans 
les ordures ménagères, mais les remettre à un 
système de recyclage.
Les appareils usés contiennent des matériaux 
précieux recyclables lesquels doivent être ap-
portés à un système de recyclage. Pour cette 
raison, utilisez des systèmes de collecte adé-

quats afin d'éliminer les appareils usés.
Les appareils électriques et électroniques renferment 
souvent des composants qui peuvent représenter un 
danger potentiel pour l'intégrité physique et l'environne-
ment s'ils sont mal utilisés ou éliminés. Ces composants 
sont pourtant nécessaires au bon fonctionnement de 
l'appareil. Les appareils qui présentent ce symbole ne 
doivent pas être jetés avec les déchets ménagers.
Instructions relatives aux ingrédients (REACH)
Les informations actuelles relatives aux ingrédients se 
trouvent sous : 
www.kaercher.com/REACH

Vapeur
ATTENTION - Risque de brûlures

ATTENTION - Lire les instructions de 
service !

L'étendue de la fourniture de votre appareil figure sur 
l'emballage. Lors du déballage, contrôler l’intégralité du 
matériel.
S'il manque des accessoires ou en cas de dommages 
imputables au transport, informer immédiatement le re-
vendeur.

Utiliser uniquement des pièces de rechange de la 
marque Kärcher ®. Vous trouverez une liste des pièces 
de rechanges à la fin de cette notice.

Dans chaque pays, les conditions de garantie en vi-
gueur sont celles publiées par notre société de distribu-
tion responsable. Les éventuelles pannes sur l’appareil 
sont réparées gratuitement dans le délai de validité de 
la garantie, dans la mesure où celles-ci relèvent d'un 
défaut matériel ou d'un vice de fabrication. En cas de re-
cours en garantie, adressez-vous à votre revendeur ou 
au service après-vente agréé le plus proche munis de 
votre preuve d'achat.
(Adresse au dos)

� PRÉCAUTION
Le but des dispositifs de sécurité est de protéger l'utili-
sateur. Ils ne doivent en aucun cas être transformés ou 
désactivés.

Le manostat est chargé de conserver la pression de la 
chaudière à un niveau aussi constant que possible du-
rant le fonctionnement. Lorsque la pression de service 
maximale admissible est atteinte dans la chaudière, le 
chauffage est désactivé. Il se remet en marche en cas 
de chute de pression provoquée par une prise de va-
peur.

Lorsqu'il n'y a plus d'eau par erreur dans la chaudière, 
la température de la chaudière augmente. Le thermos-
tat éteint le chauffage. Un fonctionnement normal est à 
nouveau possible si la chaudière est remplie.

Si l’appareil surchauffe à la suite d'une panne du régu-
lateur de pression et du thermostat de la chaudière, le 
thermostat de sécurité met l'appareil hors tension.
S'adresser au service après-vente KÄRCHER respon-
sable pour réinitialiser le thermostat de sécurité.

La fermeture de maintenance est simultanément une 
soupape de surpression. Elle empêche la vapeur de 
s’échapper de la chaudière. 
Si le régulateur de pression est défectueux et si la pres-
sion de la vapeur dans la chaudière augmente, la sou-
pape de surpression s'ouvre, permettant ainsi à la va-
peur de s’échapper. 
Avant de remettre l’appareil en service, s'adresser au 
service après-vente KÄRCHER responsable.

Contenu
Consignes générales. . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Dispositifs de sécurité . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 5
Description de l’appareil  . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Instructions abrégées  . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Fonctionnement. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 6
Utilisation des accessoires  . . . . . . . . . . . . . . FR 7
Entretien et maintenance  . . . . . . . . . . . . . . . FR 8
Assistance en cas de panne . . . . . . . . . . . . . FR 9
Caractéristiques techniques  . . . . . . . . . . . . . FR 9
Accessoires en option . . . . . . . . . . . . . . . . . . FR 10

Consignes générales

Utilisation conforme

Protection de l’environnement

Symboles sur l'appareil

Contenu de livraison

Pièces de rechange

Garantie

Dispositifs de sécurité

Régulateur de pression

Thermostat de la chaudière

Thermostat de sécurité

Fermeture de maintenance
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 Illustrations, voir page dépliante 4 

 Illustrations voir page 2

Illustration 
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la marque « MAX ».

Illustration 
 Brancher la fiche secteur.
 Mettre l’appareil sous tension.

Illustration 
 Témoin de contrôle - le chauffage clignote en vert

Dès que le témoin lumineux de chauffage est allu-
mé en permanence, le nettoyage vapeur est prêt à 
fonctionner.

Illustration 
 Raccorder les accessoires au pistolet à vapeur.
 Activer la manette vapeur.

 Illustrations, voir page dépliante 3 

Figure : 
 Insérer la roue directionnelle et les roues et les en-

clencher.
Figure : 
Figure : 
 Raccorder l'accessoire nécessaire (voir le chapitre 

« Utilisation des accessoires ») au pistolet à va-
peur. Pour cela, brancher l'extrémité libre de l'ac-
cessoire sur le pistolet à vapeur, et l'enfoncer jus-
qu'à ce que la touche de déverrouillage du pistolet 
s'enclenche.

Figure : 
 Si nécessaire, utiliser les tubes de rallonge. 

Connecter pour cela un ou deux tubes de rallonge 
avec le pistolet de vapeur. Placer l'accessoire re-
quis sur l'extrémité libre du tube de rallonge.

 Pousser le sélecteur de débit de vapeur vers l'ar-
rière (blocage du levier de vapeur).

Figure : 
 Pour retirer les accessoires, appuyer sur la touche 

de déverrouillage et déboîter les pièces.

Le réservoir d'eau peut être rempli à tout moment.
ATTENTION
Ne pas utiliser d'eau de condensation d'un sèche-linge ! 
N'ajouter ni détergent, ni autre additif (tel par exemple 
que des anti-odeurs) !
Ne pas utiliser d'eau distillée ! Au maximum 50 % d'eau 
distillée et 50 % d'eau du robinet.
Ne pas utiliser d'eau de pluie récupérée ! 
Il est possible de retirer le réservoir d'eau pour le rem-
plir, ou de le remplir directement sur l'appareil.

 Retirer le réservoir d'eau à la verticale vers le haut.
 Remplir le réservoir d'eau à la verticale, sous le ro-

binet, jusqu'au repère « MAX ».
 Replacer le réservoir et le pousser vers le bas, jus-

qu'à ce qu'il s'encliquette.

 Verser l'eau d'un récipient dans l'entonnoir de rem-
plissage. Remplir jusqu'au repère « MAX ».

 Poser l'appareil sur un support stable.
 Brancher la fiche secteur dans une prise de cou-

rant.
 Appuyer sur interrupteur Marche pour allumer l'ap-

pareil.
Remarque
S'il n'y a pas ou pas assez d'eau dans la chaudière, la 
pompe d'eau se met en marche et débite de l'eau du ré-
servoir dans la chaudière. Le processus de remplissage 
peut durer plusieurs minutes.

Description de l’appareil

A1 Réservoir d’eau
A2 Orifice de remplissage pour réservoir d'eau 

propre
A3 Interrupteur – Marche
A4 Interrupteur – Arrêt
A5 Témoin de contrôle - chauffage (VERT)
A6 Témoin de contrôle - Manque d'eau (ROUGE)
A7 Poignée de transport
A8 Support pour accessoires
A9 Support pour accessoires
A10 Bouchon de maintenance
A11 Support pour le câble d'alimentation.
A12 Support de rangement pour buse pour sol
A13 Câble d'alimentation secteur avec fiche secteur
A14 Roues (2 pièces)
A15 Roues directionnelles

B1 Pistolet à vapeur
B2 Levier vapeur
B3 Touche de déverrouillage
B4 Sélecteur de débit de vapeur (avec sécurité en-

fants)
B5 Flexible vapeur

C1 Buse à jet crayon
C2 Brosse ronde Noir
C3 Brosse ronde Rouge
C4 Injecteur de force
C5 Brosse ronde grande

D1 Buse manuelle
D2 Housse en tissu éponge
D3 Revêtement microfibre

E1 Tubes de rallonge (2 pièces) 
E2 Touche de déverrouillage

F1 Buse pour sol
F2 Volets latéraux
F3 Serpillère en microfibre
F4 Serpillère en microfibre 2 pièces

G1 Tige de détartrage

Instructions abrégées

Fonctionnement

Montage des accessoires

Démontage des accessoires

Remplissage du réservoir d’eau

Retirer le réservoir d’eau

Directement sur l'appareil 

Mise sous tension de l’appareil
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 Attendre que le témoin de contrôle du chauffage 
reste allumé de façon permanente.

Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

En cas de manque d'eau dans le réservoir d'eau, le té-
moin de contrôle absence d'eau rouge clignote et un si-
gnal sonore retentit.
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la marque « MAX ».
Remarque
La pompe essaie de remplir la chaudière à vapeur à in-
tervalles brefs. Si le remplissage réussit, le témoin de 
contrôle rouge s'éteint.

Le sélecteur de quantité de vapeur permet de régler le 
débit de vapeur. Le sélecteur a trois positions : 

 Régler le sélecteur sur la quantité de vapeur né-
cessaire.

 Actionner le levier vapeur, diriger toujours le pisto-
let à vapeur en premier lieu sur un chiffon jusqu’à 
ce que la vapeur s’échappe régulièrement.

Figure : 
 Appuyer sur l'interrupteur Arrêt pour éteindre l'ap-

pareil.
Figure : 
 Appuyer sur le levier vapeur jusqu'à ce que la va-

peur soit intégralement évacuée. La chaudière de 
l’appareil est maintenant hors pression.

 Pousser la sécurité enfant vers l'arrière (blocage 
du levier de vapeur).

 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Vider l'eau résiduelle du réservoir d'eau. 

Figure : 
Figure : 
 Enficher les tubes de rallonge dans le grand sup-

port pour les accessoires.
 Enficher la buse manuelle et la buse à jet crayon 

chacune sur un tube de rallonge.
 Fixer la grande brosse ronde sur la buse à jet 

crayon.
 Insérer la petite brosse ronde et les buses dans les 

supports centraux pour les accessoires.
 Accrocher la buse de sol dans le support de range-

ment.
 Enrouler le flexible de vapeur autour des tubes de 

rallonge et enficher le pistolet de vapeur dans la 
buse de sol.

Il est recommandé de balayer ou d'aspirer le sol avant 
d'utiliser le nettoyeur à vapeur. Le sol est ainsi libéré de 
salissures / de particules volatiles avant le nettoyage 
humide.

Avant le traitement avec le nettoyeur à vapeur, toujours 
contrôler la compatibilité des textiles à un endroit discret 
: d'abord appliquer de la vapeur, puis laisser sécher et 
enfin contrôler les modifications de couleur ou de forme.

Lors du nettoyage des surfaces peintes ou à revête-
ment plastique, comme par exemple les meubles de 
cuisine et de salle de séjour, les portes, les parquets, la 
cire, le poli des meubles, les revêtements plastiques ou 
la couleur peuvent se détacher ou des tâches peuvent 
se former. Pour nettoyer ces surfaces, mettre un peu de 
vapeur sur un chiffon puis nettoyer les surfaces.
ATTENTION
Ne pas orienter la valeur sur des arêtes collées car la 
colle pourrait se désolidariser. Ne pas utiliser l'appareil 
pour le nettoyage de l'appareil de sols en parquet ou en 
bois non vitrifiés.

Lorsque les températures sont basses, avant tout en hi-
ver, chauffer les vitres en appliquant légèrement de la 
vapeur sur la surface de verre totale. Les tensions sur 
la surface qui pourraient entraîner un bris sont ainsi évi-
tées.
Nettoyer enfin la fenêtre avec la buse manuelle et la 
housse douce. Pour retirer l'eau, utiliser une raclette 
pour vitre ou essuyer les surfaces au sec. 
ATTENTION
Ne pas appliquer de vapeur sur les points colmatés du 
cadre de fenêtre pour ne pas les endommager.

Le pistolet à vapeur peut aussi être utilisé sans acces-
soire., par exemple :
– Pour éliminer les plis des vêtements accrochés en 

appliquant de la vapeur à une distance de 10-
20 cm.

– pour le dépoussiérage de plantes. Maintenir dans 
ce cas un écart de 20 à 40 cm.

– pour le dépoussiérage humide en imbibant un chif-
fon de vapeur et en frottant avec sur les meubles.

Appoint en eau

Réglage du débit de vapeur

débit de vapeur maxi

débit de vapeur réduit

pas de vapeur - sécurité enfants
Remarque : 
dans cette position, il est impossible d'action-
ner le levier de vapeur.

Mise hors tension de l’appareil

Ranger l’appareil

Utilisation des accessoires
Conseils d'utilisation importants

Nettoyage de sols

Rafraîchissement des textiles

Nettoyage de surfaces enduites ou vernies

Nettoyage de surfaces vitrées

Pistolet à vapeur
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Plus la buse à jet crayon est proche de l'endroit sale, 
plus l'action de nettoyage est élevée car la température 
et la vapeur sont les plus élevée à la sortie de la buse. 
Particulièrement pratique pour le nettoyage d'endroits 
difficilement accessibles, de joints, robinetteries, écou-
lements, lavabos, WC, stores ou radiateurs. Les dépôts 
importants de tartre peuvent être vaporisés avec du vi-
naigre ou de l'acide citrique avant le nettoyage à la 
vapeur ; laisser agir 5 minutes puis passer à la vapeur.
Figure : 
 Monter la buse à jet crayon sur la poignée vapeur.

La brosse ronde peut être montée en tant que complé-
ment sur la buse à jet crayon. Les brosses viennent plus 
facilement à bout des encrassements tenaces.
ATTENTION
Non appropriée pour le nettoyage de surfaces sen-
sibles.
Figure : 
 Fixer la brosse ronde sur la buse à jet crayon.

La buse de puissance peut être montée en tant que 
complément sur la buse à jet crayon. 
La buse de puissance permet d’augmenter la vitesse 
d’émission de la vapeur. Elle est de ce fait bien adaptée 
au nettoyage de salissures particulièrement récalci-
trantes, au soufflage de coins, de joints, etc.
Figure : 
 Fixer la buse de puissance en fonction de la brosse 

ronde sur la buse à jet crayon.

La brosse ronde peut être montée en tant que complé-
ment sur la buse à jet crayon. De petites surfaces arron-
dies (par ex. lavabos, bacs de douche, baignoire, 
éviers) peuvent être nettoyés avec cette brosse ronde.
ATTENTION
Non appropriée pour le nettoyage de surfaces sen-
sibles.
Figure : 
 Fixer la brosse ronde sur la buse à jet crayon.

Enfiler la housse sur la buse manuelle. Particulièrement 
bien appropriée pour les petites surfaces lavables, les 
cabines de douche et les miroirs.
Figure : 
 Monter le suceur à main sur la poignée vapeur.

Appropriée pour tous les revêtements de sol et de mur 
lavables, par ex. sols de pierre, carrelages et sols en 
PVC. Travailler lentement sur des surfaces très sales 
afin que la vapeur puisse agir plus longtemps.
Remarque
Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien 
qui se trouvent encore sur la surface à nettoyer peuvent 
provoquer la formation de stries lors du lavage à la va-
peur qui disparaissent toutefois en cas d'applications 
multiples.
Figure : 
 Raccorder les tubes de rallonge au pistolet à vapeur.
 Fixer la buse pour sol sur le tube de rallonge.

Illustration 
 Fixer le chiffon de sol sur la buse de sol.
– Basculer le tube de rallonge vers l'avant jusqu'à ce 

qu'il s'arrête à la verticale ; les volets latéraux de la 
buse pour sol sont rabattus ainsi vers le bas.

– Posere la buse pour sol sur la serpillière afin que 
les volets latéraux entrent dans les pattes de la ser-
pillière.

– Basculer le tube de rallonge de nouveau vers 
l'arrière ; ainsi les volets latéraux s'enclenchent et 
le chiffon est fixé fermement à la buse pour sol.

Figure : 
 En cas d'interruption de travail, accrocher la buse 

de sol dans la support de rangement.

Rincer la chaudière du nettoyeur à vapeur au plus tard 
après 10 remplissages du réservoir. 
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Laisser refroidir le nettoyeur à vapeur.
 Vider le réservoir d'eau.
 Retirer l'ensemble des accessoires de leurs sup-

ports.
Figure : 
 Ouvrir la fermeture de maintenance. Placer pour 

cela l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la 
fermeture de maintenance, l'encliqueter dans le 
guidage et l'ouvrir.

 Remplir la chaudière avec de l'eau et basculer 
énergiquement. Ceci permet de décoller les rési-
dus de tartre qui se sont déposés au fond de la 
chaudière. 

Figure : 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans la chau-

dière.

Comme des dépôts calcaires se forment sur les parois 
de la chaudière, nous recommandons de détartrer la 
chaudière aux intervalles suivants (TF = remplissage du 
réservoir) :

Remarque
Pour connaître la dureté de l'eau du robinet, contactez 
le service public des eaux ou les administrations muni-
cipales.
 Retirer la fiche secteur de la prise de courant.
 Laisser refroidir le nettoyeur à vapeur.
 Vider le réservoir d'eau.
 Retirer l'ensemble des accessoires de leurs sup-

ports.
Figure : 
 Ouvrir la fermeture de maintenance. Placer pour 

cela l'extrémité ouverte d'un tube de rallonge sur la 
fermeture de maintenance, l'encliqueter dans le 
guidage et l'ouvrir.

Buse à jet crayon

Brosse ronde (petite)

Injecteur de force

Brosse ronde (grande)

Buse manuelle

Buse de base

Ranger la buse de sol

Entretien et maintenance
Rinçage de la chaudière

Détartrage de la chaudière

Dureté ° dH mmol/l TF
I doux 0-7 0-1,3 100
II moyen 7-14 1,3-2,5 90
III dur 14-21 2,5-3,8 75
IV très dur >21 >3,8 50
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Figure : 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans la chau-

dière.
 Utiliser pour le détartrage les bâtonnets de détar-

trage KÄRCHER. Respecter lors du chargement 
de la solution de détartrage les instructions de do-
sage sur l'emballage.

 Remplissez la chaudière de solution de détartrant 
et laissez agir la solution durant env. 8 heures.

 Au bout de 8 heures, vider complètement la solu-
tion de détartrant. Vu qu'une quantité résiduelle de 
solution reste dans le réservoir de l'appareil, rincer 
deux à trois fois le réservoir à l’eau froide afin d’éli-
miner tous les restes de détartrant.

Figure : 
 Vider complètement l'eau se trouvant dans la chau-

dière.
 Sécher le support pour le câble d'alimentation.
 Visser la fermeture de maintenance avec le tube de 

rallonge.
 Remplissage du réservoir d’eau
 Le nettoyeur à vapeur est opérationnel.

Remarque
La serpillière et la housse du suceur à main sont 
prélavés ; ils peuvent donc être immédiatement utilisés 
avec le nettoyeur à vapeur.
 Laver des serpillières et des housses encrassées à 

60 °C au lave-linge. N'utiliser aucun adoucissant 
pour que les serviettes puissent bien absorber les 
salissures. Les chiffons éponge peuvent passer au 
sèche-linge. Les chiffons microfibre ne peuvent 
pas passer au sèche-linge.

Les pannes ont souvent des causes simples auxquelles 
il est facile de remédier soi-même à l'aide de la liste sui-
vante. En cas de doute ou de panne non citée ici, 
s'adresser au service après-vente agréé.

 Détartrer la chaudière à vapeur.

Il n’y a pas d’eau dans le réservoir d’eau.
 Remplir le réservoir d'eau jusqu'à la marque « MAX ».

Il n’y a pas d’eau dans la chaudière à vapeur. La protec-
tion anti-surchauffe s'est déclenchée.
 Mettre l’appareil hors tension. 
 Remplissage du réservoir d’eau
 Mettre l’appareil sous tension.
Réservoir d'eau pas correctement mis en place ou en-
tartré.
 Retirer le réservoir d'eau et le rincer.
 Replacer le réservoir et le pousser vers le bas, jus-

qu'à ce qu'il s'encliquette.

Le levier vapeur est bloqué par le dispositif de verrouil-
lage / la sécurité enfants.
 Pousser le sélecteur de quantité de vapeur vers 

l'avant.

 Détartrer la chaudière à vapeur.

Sous réserve de modifications techniques !

Entretien des accessoires

Assistance en cas de panne

Temps de chauffage long
La chaudière est entartrée

Pas de vapeur
Le témoin de contrôle Manque d'eau clignote en 
rouge et le signal sonore retentit

Le témoin de contrôle Manque d'eau s'allume rouge

Le levier vapeur ne peut plus être actionné

Forte sortie d'eau
La chaudière est entartrée

Caractéristiques techniques
Alimentation électrique
Tension 220-240

1~50-60
V
Hz

Degré de protection IPX4
Classe de protection I
Performances
Puissance de chauffage 2000 W
Pression de service max. 0,35 MPa
Temps de chauffage 4 Minutes
Débit de vapeur
Vapeur en continu
Sortie de vapeur maxi

50
110

g/min
g/min

Contenance
Réservoir d’eau 0,8 l
Capacité de la chaudière 0,5 l
Dimensions
Poids (sans accessoire) 4,1 kg
Longueur 350 mm 
Largeur 280 mm 
Hauteur 270 mm 
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Accessoires en option
Référence

Kit de chiffons en microfibre pour 
buse pour sol Comfort Plus

2.863-020

2 serpillières douces en microfibre de haute qualité.

Kit de chiffons microfibres, housse 
douce

2.863-174

2 housses douces en microfibre de haute qualité.

Housse en tissu éponge 6.370-990
5 housses en coton
Kit de brosses rondes 2.863-058
4 brosses rondes pour la buse à jet crayon
Kit de brosses rondes avec crins en 
laiton

2.863-061

Pour enlever les salissures tenaces. Idéal sur les sur-
faces non sensibles.
Brosse ronde avec racloir 2.863-140
Brosse ronde avec deux rangées de crins résistants à 
la chaleur et un racloir. Ne convient pas au surfaces 
sensibles.

Grandes brosses rondes 2.863-022
Grâce à sa grande surface de nettoyage, permet en-
core plus de possibilités d'utilisation, particulièrement 
sur de très grandes surfaces.

Buse puissance et rallonge 2.884-282
Pour le nettoyage à pleine puissance d'endroits diffi-
ciles d'accès (par ex. coins).
Brosse turbo à vapeur 2.863-159
Pour les travaux de nettoyage pour lesquels il faut 
d'habitude frotter
Buse d'entretien de textiles 4.130-390
Pour rafaîchir les vêtements et textiles.
Décolleuse à papier peint 2.863-062
pour enlever les papiers peints et les résidus de colle 
Bâtons détartrants (9 pièces) 6.295-206
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Gentile cliente,
Prima di utilizzare l'apparecchio per la pri-
ma volta, leggere queste istruzioni per 

l'uso originali e le avvertenze di sicurezza in allegato. 
Agire corrispondentemente e conservare entrambi i li-
bretti per un uso futuro o per un successivo proprietario.

Usare il pulitore a vapore esclusivamente per l'uso do-
mestico.
L'apparecchio è indicato per la pulizia con vapore e può 
essere utilizzato con gli accessori adatti come indicato 
nel presente manuale d'uso. Non è necessario alcun 
detergente.Attenersi in particolare alle norme di sicu-
rezza.

Tutti gli imballaggi sono riciclabili. Gli imballaggi 
non vanno gettati nei rifiuti domestici, ma conse-
gnati ai relativi centri di raccolta.
Gli apparecchi dimessi contengono materiali ri-
ciclabili preziosi e vanno perciò consegnati ai re-
lativi centri di raccolta. Si prega quindi di smaltire 
gli apparecchi dimessi mediante i sistemi di rac-
colta differenziata.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono spesso 
componenti che, con un utilizzo o smaltimento non cor-
retti, possono costituire un potenziale pericolo per la sa-
lute umana e per l'ambiente. Questi componenti sono 
tuttavia necessari per un corretto funzionamento 
dell'apparecchio. Gli apparecchi contrassegnati con 
questo simbolo non devono essere smaltiti con i rifiuti 
domestici.
Avvertenze sui contenuti (REACH)
Informazioni aggiornate sui contenuti sono disponibili 
all'indirizzo: 
www.kaercher.com/REACH

Vapore
ATTENZIONE – Pericolo di scottatura

ATTENZIONE - Leggere le istruzioni per 
l'uso!

La fornitura del Suo apparecchio è riportata sulla confe-
zione. Controllare che il contenuto dell'imballaggio sia 
completo.
In caso di accessori assenti o danni dovuti al trasporto 
si prega di contattare il rivenditore.

Impiegare solamente ricambi originali KÄRCHER. La li-
sta dei pezzi di ricambio è riportata alla fine del presente 
manuale d'uso.

Le condizioni di garanzia valgono nel rispettivo paese di 
pubblicazione da parte della nostra società di vendita 
competente. Entro il termine di garanzia eliminiamo gra-
tuitamente eventuali guasti all’apparecchio, se causati 
da difetto di materiale o di produzione. Nei casi previsti 
dalla garanzia si prega di rivolgersi al proprio rivendito-
re, oppure al più vicino centro di assistenza autorizzato, 
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

� PRUDENZA

I dispositivi di sicurezza servono alla protezione 
dell'utente e non devono essere modificati o essere uti-
lizzati al di fuori della loro funzione.

Il regolatore di pressione mantiene costante la pressio-
ne della caldaia durante l'uso. Il riscaldamento si spe-
gne al raggiungimento della massima pressione di eser-
cizio nella caldaia. Si riaccende al momento del calo di 
pressione nella caldaia in seguito all'erogazione di va-
pore.

Se per un errore nella caldaia manca l'acqua, la tempe-
ratura al suo interno aumenta. Il termostato della calda-
ia disinserisce il riscaldamento. Un funzionamento nor-
male è di nuovo possibile, quando la caldaia è riempita.

Se per errore il regolatore di pressione e il termostato 
della caldaia si guastano l’apparecchio si surriscalda e 
il termostato di sicurezza provvede allo spegnimento 
dello stesso.
Per il ripristino del termostato di sicurezza rivolgersi al 
servizio di assistenza clienti KÄRCHER competente.

Il tappo di manutenzione è allo stesso tempo una valvo-
la di sovrappressione. Il tappo chiude automaticamente 
la caldaia in presenza di pressione di vapore. 
Se il regolatore di pressione dovesse essere difettoso e 
la pressione del vapore nella caldaia dovesse aumenta-
re, si apre la valvola di sovrapressione ed il vapore fuo-
riesce dal tappo di manutenzione. 
Prima di rimettere in funzione l’apparecchio rivolgersi al 
servizio assistenza clienti KÄRCHER di competenza.

Indice
Avvertenze generali. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Dispositivi di sicurezza  . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 5
Descrizione dell’apparecchio. . . . . . . . . . . . . IT 6
Istruzioni brevi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Funzionamento . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 6
Uso degli accessori . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 7
Cura e manutenzione  . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 8
Guida alla risoluzione dei guasti . . . . . . . . . . IT 9
Dati tecnici . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 9
Accessori optional . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . IT 10

Avvertenze generali

Uso conforme a destinazione

Protezione dell’ambiente

Simboli riportati sull’apparecchio

Fornitura

Ricambi

Garanzia

Dispositivi di sicurezza

Regolatore di pressione

Termostato caldaia

Termostato di sicurezza

Tappo di chiusura di manutenzione
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 Figure riportate sulla pagina pieghe-
vole 4

 Figure vedi pag. 2

Figura 
 Riempire il serbatoio dell'acqua fino all'indicazione 

"MAX".

Figura 
 Inserire la spina di alimentazione.
 Accendere l’apparecchio.

Figura 
 Luce di controllo - Riscaldamento lampeggia ver-

de.
La pulitrice a vapore è pronta all'uso non appena la 
spia di controllo - Riscaldamento - è costantamente 
accesa.

Figura 
 Collegare gli accessori alla pistola vapore. 
 Azionare la leva del vapore.

 Figure riportate sulla pagina pieghe-
vole 3

Figura 
 Infilare la rotella pivettante e giranti e agganciare.
Figura 
Figura 
 Collegare l'accessorio necessario (vedi capitolo 

„Uso degli accessori“) con la pistola vapore. A tal 
fine inserire l'estremità dell'accessorio sulla pistola 
vapore fino al corretto incastramento del pulsante 
di sblocco presente sulla pistola vapore.

Figura 
 Se necessario utilizzare i tubi rigidi di prolunga. 

Montare uno o entrambi i tubi prolunga sulla pistola 
vapore. Inserire l'accessorio desiderato sull'estre-
mità del tubo prolunga.

 Spingere indietro il selettore della quantità di vapo-
re (leva vapore chiusa).

Figura 
 Per smontare gli accessori premere il pulsante di 

sblocco e staccare le parti.

Il serbatoio dell'acqua può essere riempito in qualsiasi 
momento.
ATTENZIONE

Non usare acqua di condensa ricavata da asciugabian-
cherie! 
Non aggiungere detergenti o altri additivi (ad esempio 
profumi)!
Non utilizzare acqua distillata pura! Max. 50% di acqua 
distillata e 50% di acqua potabile.
Non utilizzare acqua piovana raccolta! 
Il serbatoio dell'acqua si può estrarre per riempirlo op-
pure si può riempirlo montato all'apparecchio.

 Sollevare in verticale il serbatoio dell'acqua.
 Riempire il serbatoio dell'acqua in verticale sotto al 

rubinetto fino all'indicazione "MAX".
 Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso 

fino allo scatto.

 Versare l'acqua da un recipiente nell'imbuto. Riem-
pire fino all'indicazione "MAX".

Descrizione dell’apparecchio

A1 Serbatoio dell’acqua
A2 Foro di rabbocco serbatoio acqua pulita
A3 Interruttore - On
A4 Interruttore - Off
A5 Spia di controllo - riscaldamento (VERDE)
A6 Luce di controllo - carenza acqua (ROSSA)
A7 Maniglia di trasporto
A8 Sostegno per accessori
A9 Sostegno per accessori
A10 Chiusura di manutenzione
A11 Custodia per il cavo di allacciamento alla rete
A12 Supporto di parcheggio della bocchetta per pavi-

menti
A13 Cavo di allacciamento alla rete con connettore
A14 Giranti (2 pz.)
A15 Ruota pivottante

B1 Pistola vapore
B2 Leva vapore
B3 Pulsante di sblocco
B4 Selettore per quantità di vapore (con sicurezza 

bambini)
B5 Tubo flessibile vapore

C1 Ugello a getto concentrato
C2 Spazzola rotonda Nero
C3 Spazzola rotonda Rossa
C4 Ugello Power
C5 Spazzola rotonda grande

D1 Bocchetta manuale
D2 Foderina di spugna
D3 Rivestimento in microfibra

E1 Tubi di prolunga (2 pz.)
E2 Pulsante di sblocco

F1 Bocchetta pavimenti
F2 Sportelli laterali
F3 Panno per pavimenti in 

microfibra
F4 Panno per pavimenti in 

microfibra
2 pezzi

G1 Stick decalcificanti

Istruzioni brevi

Funzionamento

Montaggio degli accessori

Smontaggio degli accessori

Riempire il serbatoio acqua

Staccare il serbatoio dell’acqua

Direttamente sull'apparecchio 
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 Disporre l'apparecchio su un fondo resistente.
 Inserire la spina in una presa elettrica.
 Premere l'interruttore On per accendere l'apparec-

chio.
Indicazione
In mancanza d'acqua o se l'acqua nella caldaia vapore 
è insufficiente, si attiva la pompa dell'acqua che porta 
l'acqua dal serbatoio d'acqua alla caldaia vapore. L'ope-
razione di riempimento può durare alcuni minuti.
 Attendere fino a quando la spia luminosa - riscalda-

mento è accesa in modo costante.
Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

In caso di carenza di acqua nel serbatoio lampeggia la 
spia di controllo - carenza acqua rossa e emissione di 
segnale acustico.
 Riempire il serbatoio dell'acqua fino all'indicazione 

"MAX".
Indicazione
La pompa dell'acqua cerca di riempire la caldaia a brevi 
intervalli. A termine del riempimento la spia di controllo 
rossa si spegne.

Con il selettore della quantità di vapore si regola la 
quantità di vapore che fuoriesce. Il selettore ha tre posi-
zioni: 

 Posizionare il selettore per quantità di vapore alla 
quantità necessaria.

 Azionare la leva vapore e puntare la pistola vapore 
prima su un panno, fino ad ottenere un vapore uni-
forme.

Figura 
 Premere l'interruttore Off per spegnere l'apparec-

chio.
Figura 
 Premere la leva vapore fino a completa erogazione 

del vapore. La caldaia dell’apparecchio è a questo 
punto priva di pressione.

 Spingere indietro la sicurezza bambini (leva vapore 
bloccata).

 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Far fuoriuscire l'acqua residua dal serbatoio. 

Figura 
Figura 
 Introdurre il tubo prolunga nel sostegno grande per 

gli accessori.
 Inserire la bocchetta manuale e l'ugello a getto 

concentrato sul tubo prolunga.
 Fissare la grande spazzola rotonda sull'iniettore a 

getto concentrato.
 Infilare la piccola spazzola rotonda e gli ugelli nel 

supporto centrale per gli accessori.
 Agganciare la bocchetta per pavimenti nel suppor-

to di parcheggio.
 Avvolgere il tubo vapore attorno al tubo prolunga 

ed inserire la pistola vapore nella bocchetta per pa-
vimenti.

Prima dell'impiego del pulitore a vapore si raccomanda 
di scopare o di aspirare il pavimento. Così il pavimento 
viene liberato già prima della pulizia bagnata da parti-
celle di sporco o sciolte.

Prima del trattamento con il pulitore a vapore su tessuti, 
controllare la loro resistenza al vapore facendo una pro-
va in un punto nascosto: vaporizzare prima, quindi fare 
asciugare e successivamente verificare l'eventuale mo-
difica dei colori e delle forme.

Durante la pulizia di superfici verniciate o rivestite di pla-
stica come ad es. mobili della cucina e altri mobili della 
casa, porte, parquet, si potrebbe staccarsi della cera, 
del lucido per mobili, rivestimenti in materiale sintetico, 
vernici o crearsi macchie. Durante la pulizia di queste 
superfici mettere sotto vapore un panno e strofinare con 
questo sopra le superfici.
ATTENZIONE

Non puntare mai il vapore su bordi incollati, poichè i li-
stelli incollati si potrebbero staccare. Non usare l'appa-
recchio per la pulizia di pavimenti in legno o su parquet 
non sigillati.

Riscaldare il vetro della finestra in presenza di basse 
temperature esterne, soprattutto d’inverno, vaporizzan-
do l'intera superficie di vetro. In questo modo si preven-
gono delle tensioni sulla superficie che determinano la 
rottura del vetro.
Infine pulire la superficie finestra con bocchetta manua-
le e foderina. Per rimuovere l'acqua utilizzare un acces-
sorio lavavetri oppure asciugare le superfici. 
ATTENZIONE

Non orientare il vapore verso i punti sigillati del telaio 
della finestra per non danneggiarli.

Accendere l’apparecchio

Aggiungere acqua

Regolazione del vapore

Massima quantità di vapore

Quantità di vapore ridotta

Assenza di vapore - Sicurezza bambini
Nota: 

In questa posizione la leva del vapore non può 
essere azionata.

Spegnere l’apparecchio

Deposito dell’apparecchio

Uso degli accessori
Avvisi importanti per l'uso

Pulizia di pavimenti

Rinfresco di tessuti

Pulizia di superfici rivestite o verniciate

Pulizia di vetri
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La pistola vapore può essere usata anche senza acces-
sori, ad esempio:
– per l'eliminazione di leggere pieghe da indumenti 

appesi applicando il vapore da una distanza di 10-
20 cm.

– per spolverere le piante. Mantenere in questo caso 
una distanza di 20-40 cm.

– per spolverare in umido vaporizzando leggermente 
un panno per poterlo passare sui mobili.

Quanto più vicino questo si trova sul punto sporco tanto 
maggiore sarà l'effetto pulente poiché la temperatura ed 
il vapore sono ai massimi livelli alla fuoriuscita dell'ugel-
lo. Particolarmente pratico per la pulizia di punti difficil-
mente accessibili, giunti, raccordi, scarichi, lavabi, WC, 
persiane o riscaldamenti. Forti depositi di calcare pos-
sono essere trattati con dell'aceto o acido citrico prima 
della pulizia a vapore facendo agire per 5 minuti.
Figura 
 Montare la bocchetta a getto concentrato sulla pi-

stola del vapore.

La spazzola rotonda può essere montata in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. Spazzolando è possibile 
rimuovere più facilmente delle impurità resistenti.
ATTENZIONE

Non idoneo alla pulizia di superfici delicate.
Figura 
 Fissare la spazzola rotonda sull'ugello a getto con-

centrato.

L'ugello Power può essere montato in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. 
Serve ad aumentare la velocità del getto di vapore. Per-
tanto si adatta per la pulizia dello sporco particolarmen-
te resistente, il soffiaggio di angoli, giunture ecc.
Figura 
 Fissare l'ugello Power secondo la spazzola roton-

da sull'ugello a getto concentrato.

La spazzola rotonda può essere montata in alternativa 
sull’ugello a getto concentrato. Con questa spazzola ro-
tonda possono essere pulite superfici grandi arrotonda-
te (p. es. lavabo, piatto doccia, vasca da bagno, lavan-
dino da cucina).
ATTENZIONE

Non idoneo alla pulizia di superfici delicate.
Figura 
 Fissare la spazzola rotonda sull'ugello a getto con-

centrato.

Tirare la foderina sopra la bocchetta manuale. Partico-
larmente adatta per piccole superfici lavabili, cabine 
doccia e specchi.
Figura 
 Montare la bocchetta manuale sulla pistola del va-

pore.

Indicato per tutti i rivestimenti lavabili di pareti e pavi-
menti p.es. pavimenti in pietra, piastrelle e pavimenti in 
PVC. Pulire lentamente le superfici molto sporche in 
modo che il vapore possa agire più a lungo.
Indicazione
I residui di detergente o emulsioni di trattamento pre-
senti ancora sulla superficie da trattare possono deter-
minare durante la pulizia a vapore degli aloni che però 
in occasione dei successivi trattamenti scompariranno.
Figura 
 Collegare i tubi di prolunga alla pistola del vapore.
 Fissare la bocchetta per pavimenti al tubo di pro-

lunga.
Figura 
 Fissare il panno per pavimenti sulla bocchetta per 

pavimenti.
– Ribaltare il tubo prolunga in avanti finché è in verti-

cale, con ciò i sportelli laterali della bocchetta per 
pavimenti si orientano verso il basso.

– Mettere la bocchetta per pavimenti sul corrispon-
dente panno, in modo che i sportelli laterali rientra-
no nelle due linguette del panno.

– Ribaltare indietro di nuovo il tubo prolunga, con ciò 
i sportelli laterali s'innestano e il panno è fissato alla 
bocchetta per pavimenti.

Figura 
 In caso di interruzione dei lavori agganciare la boc-

chetta per pavimenti nel sostegno di parcheggio.

Sciacquare la caldaia vapore del pulitore a vapore al 
massimo dopo ogni 10 rifornimenti del serbatoio. 
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Lasciare raffreddare il pulitore a vapore.
 Svuotare il serbatoio dell'acqua.
 Togliere gli accessori dai loro alloggiamenti.
Figura 
 Aprire il coperchio di manutenzione. A tal fine posi-

zionare l'estremità apeta di un tubo di prolunga sul 
tappo di manutenzione, agganciare nella guida e 
svitare.

 Riempire la caldaia vapore con acqua e scuoterla 
energicamente. In modo tale si staccano i residui di 
calcare che si sono depositati sul fondo della calda-
ia vapore. 

Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dalla cal-

daia.

Dato che sulle pareti della caldaia si deposita calcare, si 
raccomanda di decalcificare la caldaia con i seguenti in-
tervalli (PS=pieni serbatoio):

Pistola vapore

Ugello a getto concentrato

Spazzola rotonda (piccola)

Ugello Power

Spazzola rotonda (grande)

Bocchetta manuale

Bocchetta pavimenti

Parcheggiare la bocchetta per pavimenti

Cura e manutenzione
Pulizia della caldaia vapore

Decalcificazione della caldaia vapore

Durezza ° dH mmol/l TF
I acqua dolce 0-7 0-1,3 100
II media 7-14 1,3-2,5 90
III duro 14-21 2,5-3,8 75
IV molto duro >21 >3,8 50
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Indicazione
Informarsi sulla durezza dell’acqua presso l’ufficio tec-
nico comunale oppure l'ente di erogazione idrica locale.
 Togliere la spina di alimentazione dalla presa.
 Lasciare raffreddare il pulitore a vapore.
 Svuotare il serbatoio dell'acqua.
 Togliere gli accessori dai loro alloggiamenti.
Figura 
 Aprire il coperchio di manutenzione. A tal fine posi-

zionare l'estremità apeta di un tubo di prolunga sul 
tappo di manutenzione, agganciare nella guida e 
svitare.

Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dalla cal-

daia.
 Utilizzare gli stick decalcificanti KÄRCHER per la 

decalcificazione. Prima di applicare la soluzione 
decalcificante, leggere le istruzioni di dosaggio sul-
la confezione.

 Versare la soluzione decalcificante nella caldaia e 
lasciare reagire la soluzione per circa 8 ore.

 Trascorse le 8 ore svuotare completamente la so-
luzione decalcificante. Nella caldaia dell’apparec-
chio rimangono sempre quantità residue della solu-
zione, perciò sciacquare la caldaia due o tre volte 
con acqua fredda, per eliminare tutti i residui di de-
calcificante.

Figura 
 Svuotare completamente l'acqua residua dalla cal-

daia.
 Asciugare l'alloggiamento per il cavo di allaccia-

mento alla rete.
 Riavvitare il tappo di manutenzione usando il tubo 

di prolunga.
 Riempire il serbatoio acqua
 Il pulitore a vapore è pronto all'uso.

Indicazione
Il panno per pavimenti e la foderina per la bocchetta ma-
nuale vengono forniti già prelavati e possono essere su-
bito utilizzati con la pulitrice a vapore.
 Lavare a 60 °C nella lavatrice i panni per pavimento 

sporchi e le foderine. Evitare l’uso di ammorbidenti 
in modo che lo sporco possa essere assorbito in 
modo ottimale dai panni. I panni di spugna sono 
adatti per l'asciugatrice. I panni di microfibra non 
sono adatti per l'asciugatrice.

Spesso i guasti sono riconducibili a cause di poca entità 
e possono essere eliminati facilmente osservando le 
seguenti istruzioni. In caso di dubbi o di guasti non ripor-
tati qui di seguito si prega di rivolgersi al servizio assi-
stenza autorizzato.

 Decalcificare la caldaia.

Il serbatoio dell'acqua è vuoto.
 Riempire il serbatoio dell'acqua fino all'indicazione 

"MAX".

Assenza di acqua nella caldaia vapore. È scattata la 
protezione della pompa contro il surriscaldamento.
 Spegnere l’apparecchio. 
 Riempire il serbatoio acqua
 Accendere l’apparecchio.
Serbatoio dell'acqua non posizionato correttamente o 
presenza di calcare.
 Estrarre il serbatoio dell’acqua e sciacquare.
 Rimettere il serbatoio e spingerlo verso il basso 

fino allo scatto.

Il dispositivo di blocco / sicurezza bambini blocca la si-
cura dell'interruttore vapore.
 Spingere in avanti il selettore della quantità di va-

pore.

 Decalcificare la caldaia.

Con riserva di modifiche tecniche!

Cura degli accessori

Guida alla risoluzione dei guasti

Tempi lunghi di riscaldamento
Presenza di calcare nella caldaia vapore

Assenza di vapore
Luce di controllo - carenza acqua lampeggia rossa 
e emissione di segnale acustico

La luce di controllo - carenza acqua diventa rossa

È impossibile premere la leva vapore

Elevata fuoriuscita di acqua
Presenza di calcare nella caldaia vapore

Dati tecnici
Collegamento elettrico
Tensione 220-240

1~50-60
V
Hz

Grado di protezione IPX4
Classe di protezione I
Prestazioni
Potenza calorifica 2000 W
Pressione di esercizio max. 0,35 MPa
Tempo di riscaldamento 4 Minuti
Quantità di vapore
vapore continuo
Getto di vapore max.

50
110

g/min.
g/min.

Capacità di riempimento
Serbatoio dell’acqua 0,8 l
caldaia 0,5 l
Dimensioni
Peso (senza accessori) 4,1 kg
Lunghezza 350 mm
Larghezza 280 mm
Altezza 270 mm
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Accessori optional
Codice d’ordinazione

Set panni in microfibra per bocchetta 
pavimenti Comfort Plus

2.863-020

2 panni morbidi per pavimenti in microfibra d'alto valore.

Set panni in microfibra, rivestimento 
morbido

2.863-174

2 rivestimenti morbidi in microfibra d'alto valore.

Rivestimenti in spugna 6.370-990
5 rivestimenti di cotone
Corredo spazzola tonda 2.863-058
4 pz. per ugello a getto concentrato
Corredo spazzola rotonda con setole 
in ottone

2.863-061

per la rimozione di sporco particolarmente ostinato. 
Ideale su superfici non sensibili.
Spazzole tonde con raschietto 2.863-140
Spazzole rotonde con due file di setole resistenti al ca-
lore ed un raschietto. Non indicato per superfici sensi-
bili.

Grande spazzola rotonda 2.863-022
Grazie alla grande superficie pulente offre ancora più 
possibilità d'uso, particolarmente per grandi superfici.

Bocchetta power e prolunga 2.884-282
Per la pulizia di punti difficilmente accessibili (ad es. 
angoli) con una maggiore forza detergente.
Spazzola turbo vapore 2.863-159
Per le operazioni di pulizia durante le quali solitamente 
è necessario sfregare
Bocchetta tessuti 4.130-390
Per rinfrescare abbigliamento e tessuti.
Utensile per staccare tappezzeria 2.863-062
per rimuovere tappeti e residui di colla 
Stick decalcificanti (9 pezzi) 6.295-206
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Beste klant,
Lees voor het eerste gebruik van uw ap-
paraat deze veiligheidsinstructies en de 

originele gebruiksaanwijzing. Neem deze in acht. Be-
waar beide documenten voor later gebruik of volgende 
eigenaars.

Gebruik de stoomreiniger uitsluitend voor de privé-huis-
houding.
Het apparaat is bestemd voor de reiniging met stoom en 
kan gebruikt worden met geschikte accessoires zoals 
beschreven in de gebruiksaanwijzing. Er is geen reini-
gingsmiddel nodig. Neem daarbij in het bijzonder de 
veiligheidsinstructies in acht.

Het verpakkingsmateriaal is herbruikbaar. De-
poneer het verpakkingsmateriaal niet bij het 
huishoudelijk afval, maar bied het aan voor her-
gebruik.
Onbruikbaar geworden apparaten bevatten 
waardevolle materialen die geschikt zijn voor 
hergebruik. Lever de apparaten daarom in bij 
een inzamelpunt voor herbruikbare materialen.

Elektrische en elektronische apparaten bevatten vaak 
onderdelen die een potentieel gevaar kunnen vormen 
voor de menselijke gezondheid en het milieu als ze fou-
tief worden gebruikt of niet correct worden afgevoerd. 
Deze onderdelen zorgen er desalniettemin voor dat het 
apparaat naar behoren functioneert. Apparaten die dit 
symbool dragen, mogen niet met het huisvuil worden af-
gevoerd.
Aanwijzingen betreffende de inhoudsstoffen 
(REACH)
Huidige informatie over de inhoudsstoffen vindt u onder: 
www.kaercher.com/REACH

Stoom
LET OP – verbrandingsgevaar

OPGELET – Gebruiksaanwijzing lezen!

Het leveringspakket van het apparaat staat op de ver-
pakking afgebeeld. Controleer bij het uitpakken of de in-
houd volledig is.
Mochten er eventueel accessoires ontbreken of mocht 
u transportschade constateren, neem dan contact op 
met uw leverancier.

Gebruik uitsluitend originele KÄRCHER-onderdelen. 
Een overzicht van de onderdelen vindt u aan het eind 
van deze gebruiksaanwijzing.

In ieder land zijn de door ons bevoegde verkoopkantoor 
uitgegeven garantiebepalingen van toepassing. Even-
tuele storingen aan het apparaat verhelpen wij zonder 
kosten binnen de garantietermijn, mits een materiaal of 
fabrieksfout de oorzaak van deze storing is. Neem bij 
klachten binnen de garantietermijn contact op met uw 
leverancier of de dichtstbijzijnde klantenservicewerk-
plaats en neem uw aankoopbewijs mee.
(adres zie achterzijde)

� VOORZICHTIG

Veiligheidsinrichtingen dienen ter bescherming van de 
gebruiker en mogen niet worden gewijzigd of omzeild.

De drukregelaar houdt de druk in het waterreservoir tij-
dens het gebruik zoveel mogelijk constant. Het verwar-
mingselement wordt bij het bereiken van de maximale 
bedrijfsdruk in het waterreservoir uitgeschakeld en bij 
een drukvermindering in het waterreservoir door het 
onttrekken van stoom weer ingeschakeld.

Wanneer zich in geval van een storing geen water in het 
reservoir bevindt, stijgt de temperatuur in de ketel. De 
reservoirthermostaat schakelt de verwarming uit. Een 
normaal bedrijf is opnieuw mogelijk als het reservoir ge-
vuld is.

Als de drukregelaar en de reservoirthermostaat in geval 
van een storing uitvallen en het apparaat oververhit, 
schakelt de veiligheidsthermostaat het apparaat uit.
Wend u voor het vrijschakelen van de beveiligingsther-
mostaat tot de bevoegde KÄRCHER-klantenservice.

De onderhoudsafsluiting is tegelijkertijd een overdruk-
ventiel. Ze sluit het reservoir af van de voorhanden 
stoomdruk. 
Als de drukregelaar defect is en de stoomdruk in het re-
servoir stijgt, gaat het overdrukventiel open en komt 
stoom via de onderhoudsafsluiting naar buiten. 
Wend u voor het opnieuw in gebruik nemen van het ap-
paraat tot de bevoegde KÄRCHER-klantenservice.
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Algemene instructies

Reglementair gebruik

Zorg voor het milieu

Symbolen op het toestel

Leveringsomvang

Reserveonderdelen

Garantie

Veiligheidsinrichtingen

Drukregelaar

Reservoirthermostaat

Veiligheidsthermostaat

Onderhoudsafsluiting
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 Afbeeldingen zie uitklapblad 4

 Afbeeldingen: zie pagina 2

Afbeelding 
 Watertank vullen tot markering "MAX".

Afbeelding 
 Steek de netstekker in de contactdoos.
 Zet het apparaat aan.

Afbeelding 
 Controlelampje -verwarming knippert groen.

Zodra het controlelampje - Verwarming constant 
brandt, is de stoomreiniger klaar voor gebruik.

Afbeelding 
 Accessoire op stoomlans aansluiten. 
 Bedien de stoomhendel.

 Afbeeldingen zie uitklapblad 3

Afbeelding 
 Steek de zwenk- en loopwielen in en klik ze vast.
Afbeelding 
Afbeelding 
 Nodige accessoires (zie hoofdstuk „Gebruik van de 

accessoires“) met het stoompistool verbinden. 
Daartoe het open uiteinde van het accessoire op 
het stoompistool steken en deze zover op het 
stoompistool schuiven tot de ontgrendelingsknop 
van het stoompistool vastklikt.

Afbeelding 
 Gebruik de verlengpijpen indien nodig. Daartoe 

één resp. beide verlengpijpen verbinden met het 
stoompistool. Benodigd accessoire op het vrije uit-
einde van de verlengpijp schuiven.

 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom naar 
achteren zetten (stoomhendel geblokkeerd).

Afbeelding 
 Om de accessoires te verwijderen drukt u de ontgren-

delingsknop in en trekt u de onderdelen uit elkaar.

De watertank kan op elk moment worden gevuld.
LET OP

Gebruik geen condenswater uit de droogtrommel! 
Geen reinigingsmiddelen of andere toevoegingen (bijv. 
geuren) invullen!
Geen zuiver gedestilleerd water gebruiken! Max. 50% 
gedestilleerd water en 50% kraanwater.
Geen opgevangen regenwater gebruiken! 
Voor het vullen van de watertank kan deze worden af-
genomen of direct op het apparaat worden gevuld.

 Watertank loodrecht naar boven trekken.
 Watertank loodrecht onder waterkraan vullen tot 

markering "MAX".
 Watertank terugplaatsen en naar beneden drukken 

tot hij vastklikt.

 Water uit een kan in de vultrechter gieten. Tot mar-
kering "MAX" vullen.

 Plaats het apparaat op een vast ondergrond.
 Netstekker in een stopcontact steken.
 Schakelaar - In indrukken om het apparaat in te 

schakelen.
Tip
Als er zich geen of te weinig water in het stoomreservoir 
bevindt, start de waterpomp en transporteert ze water 
van het waterreservoir naar het stoomreservoir. Het vul-
proces kan verschillende minuten duren.
 Wachten tot het controlelampje - verwarming con-

stant brandt.
De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Beschrijving apparaat

A1 Watertank
A2 Vulopening verswaterreservoir
A3 Schakelaar – In
A4 Schakelaar – UIt
A5 Controlelampje - verwarming (GROEN)
A6 Controlelampje - te weinig water (ROOD)
A7 Handgreep
A8 Houder voor accessoires
A9 Houder voor accessoires
A10 Onderhoudsafsluiting
A11 Bewaarplaats voor stroomkabel
A12 Parkeerhouder voor vloerspuitkop
A13 Stroomleiding met stekker
A14 Loopwielen (2 stuks)
A15 Zwenkwiel

B1 Stoomlans
B2 Stoomhendel
B3 Ontgrendeltoets
B4 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom 

(met kinderbeveiliging)
B5 Stoomslang

C1 Puntspuitkop
C2 Ronde borstel Zwart
C3 Ronde borstel Rood
C4 Powersproeier
C5 Ronde borstel Groot

D1 Handsproeier
D2 Badstof-overtrek
D3 Microvezelovertrek

E1 Verlengbuizen (2 stuks)
E2 Ontgrendeltoets

F1 Vloersproeier
F2 Zijkleppen
F3 Microvezelvloerdoek
F4 Microvezelvloerdoek 2 stuks

G1 Ontkalkingsstaafjes

Korte gebruiksaanwijzing

Werking

Accessoires monteren

Accessoires verwijderen

Watertank vullen

Watertank afnemen

Direct op het apparaat 

Apparaat inschakelen
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Bij watertekort in het waterreservoir knippert het contro-
lelampje - Watertekort rood en weerklinkt een signaal.
 Watertank vullen tot markering "MAX".
Tip
In korte intervallen probeert de waterpomp het stoomre-
servoir te vullen. Als het vullen beëindigd is, gaat het 
rode controlelampje uit.

Met de keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom 
wordt de naar buiten stromende hoeveelheid stoom ge-
regeld. De keuzeschakelaar heeft drie standen: 

 Keuzeschakelaar instellen op de vereiste hoeveel-
heid stoom.

 Stoomhendel bedienen en het stoompistool altijd 
eerst op een doek richten tot de stoom gelijkmatig 
naar buiten komt.

Afbeelding 
 Schakelaar - Uit indrukken om het apparaat uit te 

schakelen.
Afbeelding 
 Stoomhendel induwen tot er geen stoom meer naar 

buiten komt. Nu heerst in het waterreservoir geen 
druk meer.

 Kinderveiligheid naar achteren zetten (stoomhen-
del geblokkeerd).

 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Restwater uit de watertank legen. 

Afbeelding 
Afbeelding 
 Verlengpijpen in de grote houder voor accessoires 

steken.
 Handsproeier en puntspuitkop telkens op een ver-

lengkabel steken.
 Bevestig de grote ronde borstel op de puntstraal-

sproeier.
 Steek geen ronde borstel en sproeiers in de mid-

delste houder voor accessoires.
 Vloerspuitkop in de parkeerhouder hangen.
 Stoomslang rond de verlengpijp wikkelen en 

stoompistool in de vloerspuitkop steken.

 Er wordt aanbevolen om de bodem te vegen of schoon 
te zuigen vooraleer de stoomreiniger gebruikt wordt. Op 
die manier wordt de bodem van vuil / losse deeltjes ont-
daan vooraleer hij vochtig gereinigd wordt.

Voor de behandeling met de stoomreiniger altijd op een 
onopvallende plaat uitproberen of het textiel de behan-
deling verdraagt: eerst sterk bevochtigen, dan laten dro-
gen en vervolgens controleren op kleur- en vormveran-
deringen.

Bij het reinigen van gelakte of met kunststof gecoate op-
pervlakken zoals bijvoorbeeld keuken- en woonkamer-
meubelen, deuren, parket kunnen was, meubelpolitoer, 
kunststof coatings of verf oplossen of kunnen vlekken 
ontstaan. Bij de reiniging van die oppervlakken een 
doek kort instomen en daarmee het oppervlak schoon-
vegen.
LET OP

Stoom niet richten op verlijmde randen aangezien het 
raamwerk zou kunnen loskomen. Het apparaat niet ge-
bruiken voor het reinigen van onverzegelde hout- of 
parketvloeren.

Verwarm bij lage buitentemperaturen, vooral in de win-
ter, de vensterruit door het volledige glasoppervlak licht-
jes in te stomen. Zo worden spanningen op het opper-
vlak en de daauit resulterende glasbreuk vermeden.
Vervolgens het venstervlak met de handspuitkop en 
overtrek reinigen. Gebruik een raamtrekker om het wa-
ter af te trekken of wrijf de oppervlakken droog. 
LET OP

Stoom niet richten op de verzegelde plaatsen van het 
vensterraam om beschadigingen te voorkomen.

U kunt het stoompistool zonder accessoire gebruiken, 
bijvoorbeeld:
– voor het verwijderen van kleine plooien uit hangen-

de kledingstukken door ze vanop een afstand van 
10-20 cm met stoom te behandelen.

– voor het afstoffen van planten. Hierbij een afstand 
van 20-40 cm bewaren.

– voor het vochtige afstoffen door een doek kort te 
bevochtigen en de meubelen ermee af te stoffen.

Hoe dichter die bij de verontreinigde plaats gebracht 
wordt, hoe hoger de reinigende werking aangezien tem-
peratuur en stoom aan de uitlaatopening het hoogst 
zijn. Bijzonder praktisch voor het reinigen van moeilijk 
bereikbare plaatsen, voegen, armaturen, afvoerbuizen, 
lavabo's, wc's, jaloezieën of radiatoren. Sterke kalkaf-
zettingen kunnen voor de stoomreiniging met azijn of ci-
troenzuur bedruppeld worden, 5 minuten laten inwer-
ken, vervolgens afstomen.
Afbeelding 
 Monteer de puntstraalsproeier op het stoompistool.

Water bijvullen

Hoeveelheid stoom regelen

maximale hoeveelheid stoom

gereduceerde hoeveelheid stoom

geen stoom - kinderbeveiliging
Instructie: 
In die stand kan de stoomhendel niet bediend 
worden.

Apparaat uitschakelen

Apparaat opslaan

Toepassing van accessoires
Belangrijke aanwijzingen voor gebruik

Vloeren reinigen

Opfrissen van textiel

Reiniging van gecoate of gelakte oppervlakken

Reiniging van glas

Stoompistool

Puntspuitkop
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De ronde borstel kan gemonteerd worden als aanvulling 
van de puntspuitkop. Door te borstelen, kunnen daar-
door hardnekkige vuilafzettingen makkelijker verwijderd 
worden.
LET OP

Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken
Afbeelding 
 Ronde borstel op puntspuitkop bevestigen.

De powersproeier kan gemonteerd worden als aanvul-
ling van de puntspuitkop. 
De power-spuitkop verhoogt de uitstroomsnelheid van 
de stoom. Daarom is hij uitermate geschikt voor het rei-
nigen van zeer hardnekkig vuil, het schoonblazen van 
hoeken, voegen, e.d.
Afbeelding 
 Powersproeier op de puntspuitkop monteren zoals 

de ronde borstel.

De ronde borstel kan als aanvulling op de puntstraal-
sproeier gemonteerd worden. Met die ronde borstel 
kunnen grote, afgeronde oppervlakken (bv. wastafels, 
douchebakken, badkuipen, gootstenen) gereinigd wor-
den.
LET OP

Niet geschikt voor de reiniging van gevoelige oppervlak-
ken
Afbeelding 
 Ronde borstel op puntspuitkop bevestigen.

Trek de overtrek over de handsproeier. Bijzonder ge-
schikt voor kleine, afwasbare oppervlakken, doucheca-
bines en spiegels
Afbeelding 
 Monteer de handsproeier op het stoompistool.

Geschikt voor alle afwasbare wand- en vloerbedekkin-
gen, bv. steen, tegels en pvc. Werk op sterk vervuilde 
oppervlakken langzaam, zodat de stoom langer kan in-
werken.
Tip
Reinigingsmiddelresten of onderhoudsemulsies die 
zich nog op het te reinigen oppervlak bevinden, kunnen 
bij de stoomreiniging slierten vormen die bij herhaalde-
lijk gebruik echter verdwijnen.
Afbeelding 
 Verbind de verlengpijp met het stoompistool.
 Bevestig de vloersproeier op de verlengpijp.
Afbeelding 
 Vloerdweil bevestigen op de vloerspuitkop.
– Kantel de verlengpijp ver naar voren tot ze verticaal 

staat, daardoor klappen de zijkleppen van de 
vloersproeier naar omlaag.

– Zet de vloersproeier op een vloerdoek zodat de zij-
kleppen in beide lussen van het vloerdoek komen 
te zitten.

– Kantel de verlengpijp opnieuw naar achteren, daar-
door vergrendelen de zijkleppen en zit het doek 
vast op de vloersproeier.

Afbeelding 
 Bij een onderbreking van het werk de vloerspuitkop 

in de parkeerhouder hangen.

Spoel de stoomketel na maximaal iedere 10e keer vul-
len goed uit. 
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Stoomreiniger laten afkoelen.
 Waterreservoir leegmaken.
 Toebehoren uit de houders voor toebehoren halen.
Afbeelding 
 Onderhoudsafsluiting openen. Daartoe het open 

einde van een verlengbuis op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding laten vastklikken en 
opendraaien.

 Vul het stoomreservoir met water en zwenk het 
krachtig. Daardoor komen kalkresten los die zich 
op de bodem van het stoomreservoir hebben vast-
gezet. 

Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.

Omdat zich ook op de wand van de ketel kalk afzet, ad-
viseren wij de stoomketel telkens na de volgende inter-
vallen te ontkalken (TF = vullingen tank):

Tip
De hardheid van het leidingwater kunt u navragen bij uw 
waterschap of de openbare nutsbedrijven.
 Trek de stekker uit het stopcontact.
 Stoomreiniger laten afkoelen.
 Waterreservoir leegmaken.
 Toebehoren uit de houders voor toebehoren halen.
Afbeelding 
 Onderhoudsafsluiting openen. Daartoe het open 

einde van een verlengbuis op de onderhoudsafslui-
ting plaatsen, in de geleiding laten vastklikken en 
opendraaien.

Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.
 Gebruik voor het ontkalken de ontkalkingsstaafjes 

van KÄRCHER. Neem bij het aanbrengen van de 
ontkalkingsoplossing de doseerinstructies op de 
verpakking in acht.

 Vul het waterreservoir met de ontkalkingsoplossing 
en laat de oplossing ca. 8 uren inwerken.

 Na 8 uur de oplossing volledig uit het reservoir gie-
ten. Er blijft daarbij nog een restje oplossing in het 
waterreservoir achter; spoel daarom het reservoir 
twee tot drie keer met koud water uit, om alle resten 
ontkalker te verwijderen.

Ronde borstel (klein)

Powersproeier

Ronde borstel (groot)

Handsproeier

Vloerspuitkop

Vloerspuitkop parkeren

Onderhoud
Uitspoelen van de stoomketel

Ontkalken van de stoomketel

Hardheidniveau ° dH mmol/l TF
I zacht 0-7 0-1,3 100
II middelhard 7-14 1,3-2,5 90
III hard 14-21 2,5-3,8 75
IV zeer hard >21 >3,8 50
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Afbeelding 
 Ledig voorhanden water volledig uit het reservoir.
 De opbergplaats voor het snoer voor aansluiting op 

het stroomnet droogmaken.
 Onderhoudsafsluiting met de verlengbuis dicht-

schroeven.
 Watertank vullen
 De stoomreiniger is klaar voor gebruik.

Tip
Het vloerdoek en de overtrek voor de handsproeier zijn 
reeds voorgewassen en kunnen onmiddellijk gebruikt 
worden voor het werk met de stoomreiniger.
 Was vuile vloerdoeken en overtrekken in de was-

machine op 60 °C. Gebruik geen wasverzachter 
zodat de doeken het vuil goed kunnen opnemen. 
De badstofovertrekken zijn geschikt voor de droog-
trommel. De microvezeldoeken zijn niet geschikt 
voor de droogtrommel.

Storingen hebben vaak een eenvoudige oorzaak die u 
met behulp van het volgende overzicht zelf kunt oplos-
sen. Bij twijfel of bij storingen die niet worden vermeld 
kunt u zich wenden tot de erkende klantendienst.

 Reservoir ontkalken.

Geen water in de watertank.
 Watertank vullen tot markering "MAX".

Geen water in stoomketel. Beveiliging tegen oververhit-
ting van de pomp is in werking gezet.
 Apparaat uitschakelen. 
 Watertank vullen
 Zet het apparaat aan.
Watertank niet juist geplaatst of verkalkt.
 Watertank verwijderen en spoelen.
 Watertank terugplaatsen en naar beneden drukken 

tot hij vastklikt.

Stoomhendel is beveiligd met vergrendeling / kinderbe-
veiliging.
 Keuzeschakelaar voor de hoeveelheid stoom in de 

voorste stand zetten.

 Reservoir ontkalken.

Technische veranderingen voorbehouden!

Onderhoud van accessoires

Hulp bij storingen

Lange opwarmtijd
Kalkaanslag in het reservoir

Geen stoom
Controlelampje - Watertekort knippert rood en er 
weerklinkt een signaal

Controlelampje - te weinig water brandt rood

Stoomhendel kan niet worden ingedrukt

Hoog waterverlies
Kalkaanslag in het reservoir

Technische gegevens
Stroomaansluiting
Spanning 220-240

1~50-60
V
Hz

Veiligheidsklasse IPX4
Beschermingsklasse I
Capaciteit
Verwarmingscapaciteit 2000 W
Maximale bedrijfsdruk 0,35 MPa
Opwarmtijd 4 Minuten
Stoomhoeveelheid
Continu stomen
Stoomstoot max.

50
110

g/min.
g/min.

Inhoud
Watertank 0,8 l
Stoomreservoir 0,5 l
Afmetingen
Gewicht (excl. accessoires) 4,1 kg
Lengte 350 mm
Breedte 280 mm
Hoogte 270 mm
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Bijzondere toebehoren
Bestelnummer

Microvezeldoekenset voor 
vloersproeier Comfort Plus

2.863-020

2 Soft-vloerdoeken van hoogwaardige microvezel

Microvezeldoekenset, Soft-overtrek 2.863-174
2 Soft-overtrekken van hoogwaardige microvezel

Frottéovertrekken 6.370-990
5 Overtrekken van katoen
Set ronde borstels 2.863-058
4 Ronde borstels voor puntstraalsproeier
Set ronde borstels met messing haren 2.863-061
voor het verwijderen van hardnekkig vuil. Ideaal op re-
sistente oppervlakken.
Ronde borstel met schraper 2.863-140
Ronde borstel met twee rijen hittebestendige haren en 
een schraper. Niet geschikt op kwetsbare oppervlak-
ken.

Grote ronde borstel 2.863-022
Biedt dankzij het grote reinigingsoppervlak nog meer 
toepassingsmogelijkheden, speciaal voor grote opper-
vlakken.

Power-spuitkop en verlenging 2.884-282
Voor de reiniging van moeilijk toegankelijke plaatsen 
(bv. hoeken) met verhoogde reinigingskracht.
Stoom-turboborstel 2.863-159
Voor reinigingstaken waarbij anders geschrobd moet 
worden
Sproeier voor onderhoud van textiel 4.130-390
Voor het opfrissen van kleren en textiel.
Behangafstomer 2.863-062
voor het verwijderen van behangpapier en lijmresten 
Ontkalkingsstaafjes (9 stuks) 6.295-206
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Estimado cliente:
Antes de poner en marcha por primera 
vez el aparato, lea el manual de instruc-

ciones original y las indicaciones de seguridad suminis-
tradas. Actúe de acuerdo a ellas. Conserve estos dos 
manuales para su uso posterior o para propietarios ul-
teriores.

Utilice la limpiadora a vapor exclusivamente para el uso 
particular.
 El aparato está destinado a la limpieza con vapor y se 
puede utilizar con accesorios apropiados como los que 
se indican en este manual de instrucciones. No es ne-
cesario ningún detergente. Es importante que respete 
las indicaciones de seguridad.

Los materiales de embalaje son reciclables. Por 
favor, no tire el embalaje a la basura doméstica; 
en vez de ello, entréguelo en los puntos oficiales 
de recogida para su reciclaje o recuperación.
Los aparatos viejos contienen materiales valio-
sos reciclables que deberían ser entregados 
para su aprovechamiento posterior. Por este 
motivo, entregue los aparatos usados en los 
puntos de recogida previstos para su reciclaje.

Los equipos eléctricos y electrónicos contienen a me-
nudo componentes que pueden representar un peligro 
potencial para la salud de las personas y para el medio 
ambiente en caso de que se manipulen o se eliminen de 
forma errónea. Estos componentes son necesarios 
para el correcto funcionamiento del equipo. Los equi-
pos marcados con este símbolo no pueden eliminarse 
con la basura doméstica.
Indicaciones sobre ingredientes (REACH)
Encontrará información actual sobre los ingredientes 
en:
www.kaercher.com/REACH

Vapor
ATENCIÓN – Existe peligro de escaldamiento

ATENCIÓN - ¡Leer el manual de instruc-
ciones!

El contenido de suministro de su aparato está ilustrado 
en el embalaje. Verifique durante el desembalaje que 
no falta ninguna pieza.
En caso de detectar que faltan accesorios o o que han 
surgido daños durante el transporte, informe a su distri-
buidor.

Emplear únicamente repuestos originales de KÄR-
CHER. Al final de este manual de instrucciones encon-
trará un listado resumido de repuestos.

En todos los países rigen las condiciones de garantía 
establecidas por nuestra empresa distribuidora. Las 
averías del aparato serán subsanadas gratuitamente 
dentro del periodo de garantía, siempre que se deban a 
defectos de material o de fabricación. En un caso de ga-
rantía, le rogamos que se dirija con el comprobante de 
compra al distribuidor donde adquirió el aparato o al 
servicio al cliente autorizado más próximo a su domici-
lio.
(La dirección figura al dorso)

� PRECAUCIÓN

Los dispositivos de seguridad sirven para proteger al 
usuario y no se deben modificar o ignorar.

El regulador de presión permite mantener la presión de 
la caldera constante durante el funcionamiento. La ca-
lefacción se desconecta cuando en la caldera se alcan-
za la presión máxima de servicio y se vuelve a conectar 
cuando la presión de la caldera cae a causa del consu-
mo de vapor que se produce.

Si en caso de error falta agua en la caldera hace au-
mentar la temperatura en la caldera. El termostato de la 
caldera desconecta la calefacción. Un funcionamiento 
normal es posible de nuevo cuando la caldera esté lle-
na.

Si el regulador de presión está averiado y el termostato 
de la caldera está desconectado y se sobrecalienta, 
será el termostato de seguridad el que se ocupe de des-
conectar el aparato.
Para el rearme del termostato de seguridad, póngase 
en contacto con el Servicio Técnico de Kärcher.

El cierre de mantenimiento es al mismo tiempo una vál-
vula de sobrepresión. Éste cierra la caldera, oponiéndo-
se a la presión existente del vapor. 
En caso de que el regulador de presión estuviera ave-
riado y la presión del vapor de la caldera fuera aumen-
tando, la válvula de sobrepresión se abriría y el vapor 
saldría hacia el exterior por el cierre de mantenimiento. 
Antes de volver a poner el aparato en funcionamiento, 
póngase en contacto con el Servicio Técnico de Kär-
cher.
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Funcionamiento. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ES 6
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Indicaciones generales

Uso previsto

Protección del medio ambiente

Símbolos en el aparato

Volumen del suministro

Piezas de repuesto

Garantía

Dispositivos de seguridad

Regulador de Presión.

Termostato de la caldera

Termostato de seguridad

Cierre de mantenimiento
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 Ilustraciones, véase la contraportada 
4

 Ilustraciones, véase la página 2

Figura 
 Llene el depósito de agua hasta la marca "MÁX".

Figura 
 Enchufe la clavija de red.
 Conexión del aparato.

Figura 
 Piloto de control - calefacción parpadea de color 

verde.
Tan pronto se ilumine el piloto de control de la ca-
lefacción de forma permanente, el limpiador por 
chorro de vapor está listo para su uso.

Figura 
 Conecte el accesorio. 
 Accionar la palanca de vapor.

 Ilustraciones, véase la contraportada 
3

Imagen 
 Introducir y encajar las ruedas y las ruedas de 

transporte.
Imagen 
Imagen 
 Conectar los accesorios necesarios (véase el capí-

tulo "Aplicación de los accesorios") con la pistola 
de vapor. Para ello meta el extremo abierto del ac-
cesorio en la pistola aplicadora de vapor y deslíce-
lo por la pistola aplicadora de vapor hasta que en-
caje la tecla de desbloqueo de la pistola.

Imagen 
 Si fuera necesario, emplee los tubos de prolonga-

ción. Para ello, conecte uno o ambos tubos de pro-
longación a la pistola aplicadora de vapor. Acoplar 
los accesorios necesarios al extremo libre del tubo 
de prolongación. 

 Colocar hacia atrás el selector de cantidad de va-
por (palanca de vapor bloqueada).

Imagen 
 Para desacoplar los accesorios, pulse la tecla de 

desbloqueo y tire de las piezas.

El depósito de agua puede llenarse en cualquier mo-
mento.
CUIDADO

No utilice agua condensada de la secadora de ropa. 
¡No introducir detergentes ni otros aditivos (como perfu-
mes)!
¡No utilizar agua destilada pura! Máx. 50% de agua des-
tilada y 50% de agua del grifo.
¡No utilizar agua recogida de la lluvia! 
El depósito de agua se puede extraer para llenarlo o 
también se puede llenar directamente en el aparato.

 Extraer el depósito del agua hacia arriba de forma 
vertical.

 Llene el depósito de agua por debajo del grifo de 
agua de forma vertical hasta la marca "MÁX".

 Coloque el depósito de agua y presione hacia aba-
jo hasta que encaje.

 verter agua de un recipiente en el embudo de relle-
no. Llene hasta la marca "MÁX".

Descripción del aparato

A1 Depósito de agua
A2 Orificio de llenado del depósito de agua limpia
A3 Interruptor - ON
A4 Interruptor - OFF
A5 Piloto de control - calefacción (VERDE)
A6 Piloto de control - falta de agua (ROJO)
A7 Asa de transporte
A8 Soporte para accesorios
A9 Soporte para accesorios
A10 Cierre de mantenimiento
A11 Zona de recogida del cable de alimentación de 

red
A12 Soporte de estacionamiento para la boquilla de 

suelos
A13 Cable de conexión a red y enchufe de red
A14 Ruedas (2 unidades)
A15 Rodillo de dirección

B1 Pistola aplicadora de vapor
B2 Palanca del vapor
B3 Tecla de desbloqueo
B4 Selector de cantidad de vapor (con seguro para 

niños)
B5 Manguera de vapor

C1 boquilla de chorro concentrado
C2 cepillo circular Negro
C3 cepillo circular Rojo
C4 boquilla de aumen-

to de la velocidad 
de salida del vapor

C5 cepillo circular Grande

D1 boquilla de limpieza manual
D2 Funda de rizo
D3 Funda de microfibras

E1 Tubos de prolongación (2 unidades) 
E2 Tecla de desbloqueo

F1 Boquilla barredora de suelos
F2 Tapas laterales
F3 Paño para el suelo de 

microfibras
F4 Paño para el suelo de 

microfibras
2 unidades

G1 Barras de descalcificación

Descripción breve

Funcionamiento

Montaje de los accesorios

Desacoplamiento de los accesorios

Llenado del depósito de agua

Extraiga el depósito de agua

Directamente en el aparato 
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 Coloque el aparato sobre una base firme.
 Enchufar la clavija de red a una toma de 

corriente. 
 Pulse el interruptor en ON para conectar el apara-

to. 
Nota
Si la caldera de vapor no contiene agua o muy poca, la 
bomba de agua arranca y transporta agua desde el de-
pósito de agua a la caldera de vapor. El proceso de lle-
nado puede tardar varios minutos.
 Espere a que se ilumine el piloto de control "Cale-

facción" de forma permanente.
El dispositivo limpiador de vapor está listo para usar.

En caso de falta de agua en el depósito parpadea el pi-
loto de control de falta de agua en rojo y suena un piti-
do.
 Llene el depósito de agua hasta la marca "MÁX".
Nota
En cortos intervalos, la bomba de agua intenta llenar la 
caldera de vapor. Si el llenado ha sido correcto, se apa-
ga el piloto rojo.

Con el selector de cantidad de vapor se regula la canti-
dad de vapor que fluye. El selector tiene tres posicio-
nes: 

 Colocar el selector en la posición de la cantidad de 
vapor deseada.

 Cuando accione la palanca de vapor oriente prime-
ro la pistola aplicadora de vapor hacia un paño 
hasta que el vapor salga uniformemente.

Imagen 
 Pulse el interruptor en OFF para desconectar el 

aparato. 
Imagen 
 Presione la palanca de vapor hasta que no salga 

más vapor. De este modo, se elimina la presión de 
la caldera del aparato.

 Poner el seguro para niños hacia atrás (palanca de 
vapor bloqueada).

 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Vaciar el agua restante del depósito de agua. 

Imagen 
Imagen 
 Insertar los tubos de prolongación en los soportes 

grandes para accesorios.
 Insertar la boquilla manual y la boquilla de chorro 

concentrado en un tubo de prolongación cada una.
 Fijar el cepillo redondo grande a la boquilla de cho-

rro puntual.
 Insertar el cepillo redondo pequeño y las boquillas 

en el soporte central de accesorios.
 Colgar la boquilla para suelos en el soporte de 

aparcamiento.
 Enrollar la manguera de vapor alrededor de los tu-

bos de prolongación e insertar la pistola de valor en 
la boquilla para suelos.

Se recomienda barrer o aspirar el suelo antes de usar 
la limpiadora de vapor. Así se eliminará la suciedad/las 
partículas sueltas del suelo antes de la limpieza en hú-
medo.

Antes del tratamiento con el limpiador a vapor, compro-
bar la tolerancia de los tejidos en una zona oculta: Pri-
mero aplicar una gran cantidad de vapor, después dejar 
secar y a continuación comprobar si hay modificación 
en el color o la forma.

Al limpiar superficies lacadas o con revestimiento sinté-
tico, como muebles de cocina o salón, puertas, parqué 
se puede soltar la cera, el producto tratante para mue-
bles, los revestimientos de plástico o el color o bien de-
jar manchas. Para limpiar estas superficies, aplicar va-
por con un paño sobre la superficie.
CUIDADO

No proyecte el chorro de vapor sobre bordes encola-
dos, ya que la cola podría disolverse por efecto del va-
por. No emplee el dispositivo limpiador de vapor en sue-
los de madera o parqué que no estén sellados.

Caliente las ventanas previamente en caso de bajas 
temperaturas exteriores, sobre todo en invierno. Para 
ello aplique algo de vapor en toda la superficie de cris-
tal. De este modo se evitarán tensiones en la superficie 
que puedan provocar roturas de cristal.
A continuación se puede limpiar la superficie de la ven-
tana con la boquilla manual y la funda. Para quitar el 
agua utilizar un limpiacristales o secar las superficies 
con un paño. 
CUIDADO

No aplicar el chorro de vapor sobre zonas selladas del 
bastidor de la ventana para no dañarlas.

Conexión del aparato

Rellenado del depósito con agua

Regulación del caudal de vapor

caudal de vapor máximo

caudal de vapor reducido

no hay vapor -seguro para niños
Nota: 
En esta posición no se puede accionar la pa-
lanca de vapor.

Desconexión del aparato

Almacenamiento del aparato

Empleo de los accesorios
Instrucciones de uso importantes

Limpieza de superficies de pisos

Refrescar materiales textiles

Limpieza de superficies recubiertas con una capa 
protectora o barnizadas

Limpieza de ventanas y superficies acristaladas
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La pistola aplicadora de vapor también puede utilizarse 
sin accesorios, por ejemplo:
– para eliminar arrugas suaves de ropa que cuelgue, 

aplicar vapor desde una distancia de 10-20 cm.
– para eliminar el polvo de plantas Mantenga una 

distancia de 20-40 cm.
– para quitar el polvo en húmedo, para ello se aplica 

algo de vapor en un paño y se frota los muebles 
con el.

Cuando más cerca esté de la zona sucia, mayor será el 
efecto de limpieza, ya que la temperatura y el vapor son 
más altos en la salida de la boquilla. Muy práctico para 
limpiar zonas de difícil acceso, juntas, guarniciones, 
desagües, lavabos, WC, persianas y radiadores. Se 
puede echar vinagre o ácido cítrico sobre los depósitos 
grandes de cal antes de limpiar con vapor, dejar actuar 
durante 5 minutos, después echar vapor.
Imagen 
 Montar la boquilla de chorro concentrado en la pis-

tola de vapor.

El cepillo redondo se puede montar como complemento 
de la boquilla de chorro puntual. Mediante el cepillado 
se puede eliminar fácilmente la suciedad más difícil.
CUIDADO

No apto para la limpieza de superficies delicadas.
Imagen 
 Fijar el cepillo redondo en la boquilla de chorro 

puntual.

La boquilla para aumentar la velocidad de salida de va-
por se puede montar como complemento de la boquilla 
de chorro puntual. 
Esta boquilla permite aumentar la velocidad a la que flu-
ye el vapor. Por eso es apta para la limpieza de sucie-
dad muy incrustada, soplar en esquinas, juntas etc.
Imagen 
 Fijar la boquilla para ampliar la salida de vapor de 

acuerdo con el cepillo redondo sobre la boquilla de 
chorro puntual.

El cepillo redondo se puede montar como complemento 
de la boquilla de chorro puntual. Con este cepillo redon-
do se pueden limpiar superficies redondeadas (p.ej. la-
vado, plato de ducha, bañera, fregadero).
CUIDADO

No apto para la limpieza de superficies delicadas.
Imagen 
 Fijar el cepillo redondo en la boquilla de chorro 

puntual.

Vestir la boquilla manual con la funda. Ideal para super-
ficies pequeñas lavables, cabinas de ducha y espejos.
Imagen 
 Montar la boquilla manual en la pistola de vapor.

Apto para pavimentos y paredes lavables, como suelos 
de piedra, azulejos y PVC. Al limpiar superficies muy 
sucias, pase la boquilla lentamente para que el vapor 
pueda actuar durante más tiempo.
Nota
Los restos de detergente que aún se encuentren en las 
superficies a limpiar, podrían provocar estrías al limpiar 
con el vapor, pero desaparecen tras varios usos.
Imagen 
 Conectar los tubos de prolongación con la pistola 

aplicadora de vapor.
 Fijar la boquilla para suelos al tubo de prolonga-

ción.
Figura 
 Fijar el paño para suelos a la boquilla para suelos.
– Bascular el tubo alargador hacia delante hasta que 

esté en vertical, de esta forma se abaten las tapas 
laterales de la boquilla de suelo.

– Colocar la boquilla de suelos sobre el paño de sue-
los de forma que las tapas laterales se inserten en 
las lengüetas del paño de suelos.

– Bascular el tubo alargador de nuevo hacia atrás, 
de esta forma se encajan las tapas laterales y el 
paño queda encajado en la boquilla de suelo.

Imagen 
 Si se interrumpe el trabajo, colgar la boquilla para 

suelos en el soporte de aparcamiento.

Enjuague la caldera del limpiador de vapor a más tardar 
después de haberla llenado 10 veces. 
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Deje enfriar el limpiador de vapor.
 Vaciar el depósito de agua.
 Saque los accesorios de sus correspondientes so-

portes.
Imagen 
 Abra el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 

el extremo abierto de una tubería de prolongación 
sobre el cierre de mantenimiento, encajar en la 
guía y enroscar.

 Llenar la caldera de vapor con agua y girar fuerte-
mente. Con ello se desprenden los restos de cal 
que se han quedado depositados en el fondo de la 
caldera de vapor. 

Imagen 
 Descargue toda el agua de la caldera.

Dado que la cal también se incrusta en las paredes de 
la caldera, recomendamos efectuar la desincrustación 
con la frecuencia indicada a continuación (LLT = llena-
dos de tanque):

Pistola aplicadora de vapor

Boquilla de chorro concentrado

Cepillo redondo (pequeño)

boquilla de aumento de la velocidad de 
salida del vapor

Cepillo redondo (grande)

Boquilla de limpieza manual

Boquilla barredora de suelos

Aparque la boquilla barredora de suelos

Cuidados y mantenimiento
Enjuague de la caldera de vapor

Descalcificar la caldera de vapor

Grado de dureza ° dH mmol/l TF
I blando 0-7 0-1,3 100
II medio 7-14 1,3-2,5 90
III duro 14-21 2,5-3,8 75
IV muy duro >21 >3,8 50
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Nota
Para averiguar el grado de dureza del agua de su zona, 
póngase en contacto con la empresa local de abasteci-
miento de agua o con su ayuntamiento.
 Saque el enchufe de la toma de corriente. 
 Deje enfriar el limpiador de vapor.
 Vaciar el depósito de agua.
 Saque los accesorios de sus correspondientes so-

portes.
Imagen 
 Abra el cierre de mantenimiento. Para ello, colocar 

el extremo abierto de una tubería de prolongación 
sobre el cierre de mantenimiento, encajar en la 
guía y enroscar.

Imagen 
 Descargue toda el agua de la caldera.
 Utilice las barras descalcificadoras KÄRCHER 

para descalcificcar. Al utilizar la solución antical, 
respete las indicaciones de dosificación del paque-
te.

 Vierta el producto desincrustante en la caldera y 
déjelo actuar durante aprox. 8 horas.

 Después de 8 horas tire todo el producto desin-
crustante. Enjuague la caldera dos o tres veces 
con agua fría hasta estar seguro de que no quedan 
restos de desincrustante en la misma.

Imagen 
 Descargue toda el agua de la caldera.
 Secar la zona de recogida del cable de conexión 

de red.
 Enroscar el cierre de mantenimiento con la tubería 

de prolongación.
 Llenado del depósito de agua
 El dispositivo limpiador de vapor está listo para 

usar.

Nota
El paño de suelo y la funda de la boquilla de mano se 
suministran ya lavados, por lo que pueden emplearse 
directamente con el dispositivo limpiador de vapor.
 Lavar los paños de suelo y las fundas a 60ºC en la 

lavadora. Para que los paños conserven la capaci-
dad de absorción de la suciedad, no emplee suavi-
zante. Los paños de rizo pueden meterse en la se-
cadora. Los paños de microfibras no pueden me-
terse en la secadora.

Muchas averías las puede solucionar usted mismo con 
ayuda del resumen siguiente. En caso de duda, diríjase 
al servicio de atención al cliente autorizado.

 Descalcifique la caldera de vapor.

No hay agua en el depósito de agua.
 Llene el depósito de agua hasta la marca "MÁX".

No hay agua en la caldera de vapor. El dispositivo de 
protección contra sobrecalentamiento de la bomba se 
ha activado.
 Desconexión del aparato 
 Llenado del depósito de agua
 Conexión del aparato.
El depósito de agua no se ha colocado correctamente o 
está calcificado.
 Extraer el depósito de agua y enjuagarlo.
 Coloque el depósito de agua y presione hacia aba-

jo hasta que encaje.

La palanca de vapor está protegida con el cierre / el se-
guro para niños.
 Ajustar hacia delante el selector de cantidad de va-

por.

 Descalcifique la caldera de vapor.

Reservado el derecho a realizar modificaciones téc-
nicas.

Cuidado de los accesorios

Ayuda en caso de avería

Tiempo largo de calefacción
El aparato presenta calcificaciones

No hay vapor
Piloto de control de falta de agua parpadea en rojo 
y suena un pitido

Piloto de control - falta de agua se ilumina en rojo

No se puede accionar la palanca del vapor

Mayor salida de agua
El aparato presenta calcificaciones

Datos técnicos
Toma de corriente
Tensión 220-240

1~50-60
V
Hz

Grado de protección IPX4
Clase de protección I
Potencia y rendimiento
Potencia de calefacción 2000 W
Máx. presión de servicio 0,35 MPa
Tiempo de calefacción 4 Minutos
Cantidad de vapor
Vapor continuo:
Golpe de vapor máx.

50
110

g/min
g/min

Cantidad de llenado
Depósito del agua 0,8 l
Caldera de vapor 0,5 l
Medidas
Peso sin accesorios 4,1 kg
Longitud 350 mm
Anchura 280 mm
Altura 270 mm
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Accesorios especiales
Nº referencia

Set de paños de microfibras para la 
boquilla de suelos Comfort Plus

2.863-020

2 paños suaves de suelos de microfibras de alta cali-
dad.

Juego de paños de microfibra, funda 
suave

2.863-174

2 fundas suaves de microfibras de alta calidad.

Fundas de rizo 6.370-990
5 fundas de algodón
Juego de cepillos circulares 2.863-058
4 cepillos circulares para la boquilla de chorro concen-
trado
Juego de cepillos circulares con cer-
das de latón

2.863-061

para eliminar suciedad resistente. Ideal para superfi-
cies que no sean delicadas.
Cepillo circular con rascador 2.863-140
Cepillo redondo con dos filas de cerdas resistentes al 
calor y un rascador. No apto para superficies delica-
das.

Cepillo redondo grande 2.863-022
Ofrece aún más posibilidades de uso gracias a su gran 
superficie de limpieza, especialmente para superficies 
grandes.

Boquilla para aumentar la velocidad 
de salida de vapor y alargador

2.884-282

Para la limpieza de zonas de difícil acceso (p.ej. esqui-
nas) con una gran potencia de limpieza.
Cepillo turbo para vapor 2.863-159
Para tareas de limpieza que de lo contrario se tienen 
que frotar  
Boquilla de cuidado para textiles 4.130-390
Para refrescar ropa y piezas textiles.
boquilla para despegar papel pintado 2.863-062
para quitar papel de pared y restos de cola 
Barritas antical (9 unidades) 6.295-206
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Estimado cliente,
Antes da primeira utilização do aparelho 
leia o manual de instruções original e os 

avisos de segurança anexos. Proceda em conformida-
de. Guarde os dois documentos para uma utilização fu-
tura ou para o proprietário seguinte.

Utilizar a limpadora a vapor exclusivamente para fins 
domésticos.
O aparelho foi concebido para os trabalhos de limpeza 
com vapor e pode ser utilizado com acessórios adequa-
dos, conforme descrito neste manual de instruções. 
Não é necessário nenhum detergente.Ter especial 
atenção aos avisos de segurança.

Os materiais de embalagem são recicláveis. 
Não coloque as embalagens no lixo doméstico, 
envie-as para uma unidade de reciclagem.
Os aparelhos velhos contêm materiais precio-
sos e recicláveis e deverão ser reutilizados. Por 
isso, elimine os aparelhos velhos através de sis-
temas de recolha de lixo adequados.

Muitas vezes, os aparelhos eléctricos e electrónicos con-
tém componentes que, em caso de manuseamento incor-
recto ou recolha errada, podem representar um perigo 
para a saúde e para o ambiente. Contudo, estes compo-
nentes são necessários para a operação adequada do 
aparelho. Os aparelhos assinalados com este símbolo 
não podem ser eliminados com o lixo doméstico.
Avisos sobre os ingredientes (REACH)
Informações actuais sobre os ingredientes podem ser 
encontradas em: 
www.kaercher.com/REACH

Vapor
ATENÇÂO - Risco de sapecagem

ATENÇÃO – Ler o manual de instruções!

O volume de fornecimento do seu aparelho é ilustrado 
na embalagem. Ao desembalar verifique a integridade 
do conteúdo.
Contacte imediatamente o vendedor, em caso de falta 
de acessórios ou no caso de danos de transporte.

Utilize exclusivamente peças de reposição originais da 
KÄRCHER. No final do presente Manual de instruções, 
encontra-se uma lista das peças sobressalentes.

Em cada país vigem as respectivas condições de ga-
rantia estabelecidas pelas nossas Empresas de Co-
mercialização. Eventuais avarias no aparelho durante o 
período de garantia serão reparadas, sem encargos 
para o cliente, desde que se trate dum defeito de mate-
rial ou de fabricação. Em caso de garantia, dirija-se, 
munido do documento de compra, ao seu revendedor 
ou ao Serviço Técnico mais próximo.
(Endereços no verso)

� CUIDADO
Os dispositivos de segurança protegem o utilizador e 
não podem ser alterados ou colocados fora de serviço.

O regulador de pressão mantém constante a pressão 
na caldeira durante o funcionamento. Ao atingir a pres-
são máxima de serviço na caldeira, o aquecedor desli-
gará e ligar-se-á novamente quando a pressão na cal-
deira diminuir em consequencia do consumo de vapor.

Se, numa situação de avaria, não se encontrar água na 
caldeira, a temperatura na caldeira aumenta. O termós-
tato da caldeira desliga o aquecimento. O funcionamen-
to normal é novamente possível, assim que a caldeira 
estiver cheia.

Se, numa situação de avaria, o regulador de pressão e 
o termóstato da caldeira falharem, e o aparelho sobre-
aquecer, o termóstato de segurança desliga o aparelho.
Dirija-se à assistência técnica da Kärcher competente 
para restabelecer o termóstato de segurança.

O fecho de manutenção é ao mesmo tempo uma válvu-
la de sobrepressão. Este fecha a caldeira contra a pres-
são existente de vapor. 
Se o regulador de pressão estiver defeituoso e a pres-
são de vapor na caldeira aumentar, a válvula de sobre-
pressão abre e o vapor sai pelo fecho de manutenção. 
Quando isto acontecer, dirija-se à assistência técnica 
da KÄRCHER competente antes de utilizar novamente 
o aparelho.
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Instruções gerais

Utilização conforme o fim a que se destina a 
máquina

Proteção do meio-ambiente

Símbolos no aparelho

Volume do fornecimento

Peças sobressalentes

Garantia

Equipamento de segurança

Regulador de pressão

Termóstato da caldeira

Termóstato de segurança

Fecho de manutenção
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 Ver figuras na página desdobrável 4

 Figuras veja página 2

Figura 
 Encher o depósito de água até à marcação "MAX".

Figura 
 Ligar a ficha de rede.
 Ligar o aparelho.

Figura 
 Lâmpada de controlo - Aquecimento pisca a verde

Assim que a lâmpada de controlo "Aquecimento" 
acender de forma constante, a limpadora a vapor 
está operacional.

Figura 
 Ligar os acessórios à pistola de vapor. 
 Accionar a alavanca de vapor.

 Ver figuras na página desdobrável 3

Figura 
 Inserir e encaixar o rolo de guia e as rodas.
Figura 
Figura 
 Ligar o acessório necessário (ver capítulo "Aplica-

ção dos acessórios") com a pistola pulverizadora. 
Para isso, encaixar a extremidade aberta do aces-
sório na pistola de vapor e empurrar para dentro, 
até a tecla de desbloqueio da pistola engatar.

Figura 
 Se necessário, utilizar os tubos de extensão. Co-

nectar, para isso, um ou ambos os tubos de exten-
são com a pistola de vapor. Montar os acessórios 
desejados na extremidade livre do tubo de exten-
são.

 Ajustar o interruptor selector da quantidade do va-
por para trás (alavanca do vapor bloqueada).

Figura 
 Para separar os acessórios, premir a tecla de des-

bloqueio e separar as partes.

O reservatório de água pode ser enchido a qualquer al-
tura.
ADVERTÊNCIA
Não utilizar água condensada da máquina de secar 
roupa! 
Não inserir produtos de limpeza ou outros aditivos (p. 
ex. perfume)!
Utilizar água destilada pura! Máx. 50% de água destila-
da e 50% de água da torneira.
Não utilizar água das chuvas recolhida! 
O depósito de água pode ser tirado para enché-lo ou 
ser enchido directamente no aparelho.

 Puxar o depósito da água verticalmente para cima.
 Encher o depósito de água verticalmente, debaixo 

da torneira, até à marcação "MAX".
 Colocar o depósito de água e premí-lo para baixo 

até encaixar.

 Encher água de um recipiente no funil de enchi-
mento. Encher até à marcação "MAX".

Descrição da máquina

A1 Reservatório de água
A2 Abertura de enchimento do depósito de água lim-

pa
A3 Botão – Ligar
A4 Botão – Desligar
A5 Lâmpada de controlo - aquecimento (VERDE)
A6 Lâmpada de controlo - Falta de água (VERME-

LHA)
A7 Punho de transporte
A8 Suporte para acessórios
A9 Suporte para acessórios
A10 Fecho de manutenção
A11 Depósito para cabo de ligação à rede
A12 Suporte de estacionamento para bico de chão
A13 Cabo de ligação à rede com ficha de rede
A14 Rodas (2 unidades)
A15 Rolo de guia

B1 Pistola de vapor
B2 Alavanca de vapor
B3 Tecla de desbloqueio
B4 Interruptor selector para a quantidade de vapor 

(com segurança infantil)
B5 Mangueira de vapor

C1 Bico de jacto pontual
C2 Escova circular Preto
C3 Escova circular Vermelho
C4 Bico de alta potência
C5 Escova circular Grande

D1 Bico manual
D2 Cobertura de tecido atoalhado
D3 Cobertura de microfibras

E1 Tubos de extensão (2 tubos)
E2 Tecla de desbloqueio

F1 Bico para o chão
F2 Portinholas laterais
F3 Pano de chão de micro-

fibras
F4 Pano de chão de micro-

fibras
2 unidades

G1 Descalcificadores

Instruções resumidas

Funcionamento

Montar os acessórios

Separar os acessórios

Encher o depósito de água

Retirar o depósito de água

Directamente no aparelho 
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 Colocar o aparelho sobre uma superfície firme. 
 Ligar a ficha de rede à tomada re rede.
 Premir o botão Ligar, para ligar o aparelho.
Aviso
Se não houver ou se houver pouca água na caldeira de 
vapor, a bomba da água liga e transporta água do de-
pósito de água para a caldeira de vapor. O processo do 
enchimento pode durar alguns minutos.
 Esperar até lâmpada de controlo - Aquecimento 

brilhar continuamente.
Agora, a limpadora a vapor está pronta a funcionar.

No caso de falta de água no depósito da água, a lâm-
pada de controlo pisca - Falta de água pisca a vermelho 
e é emitido um sinal sonoro.
 Encher o depósito de água até à marcação "MAX".
Aviso
A bomba da água tenta encher a caldeira de vapor em 
intervalos curtos. A lâmpada de controlo apaga assim 
que o enchimento for bem-sucedido.

Com o interruptor selector para a quantidade do vapor 
é regulada a quantidade de vapor ejectado. O interrup-
tor selector tem 3 posições: 

 Ajustar o interruptor selector na quantidade de va-
por necessária.

 Ao accionar a alavanca de vapor dirija sempre a 
pistola de vapor contra um pano, até que o vapor 
saia uniformemente.

Figura 
 Premir o botão Desligar, para desligar o aparelho.
Figura 
 Premir a alavanca de vapor até parar de sair vapor. 

Agora, a caldeira está sem pressão.
 Ajustar a protecção infantil para trás (alavanca de 

vapor bloqueada).
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Esvaziar a água restante do depósito de água. 

Figura 
Figura 
 Encaixar os tubos de extensão no suporte grande 

para os acessórios.
 Encaixar o bocal manual e o bocal de jacto pontual 

num tubo de extensão cada.
 Fixar a escova circular grande no bico de jacto 

pontual.
 Encaixar a escova circular pequena e os bicos no 

suporte central para acessórios.

 Engatar o bocal de chão no suporte de estaciona-
mento.

 Enrolar a mangueira de vapor em torno dos tubos 
de extensão e encaixar a pistola de vapor no bocal 
de chão.

Recomenda-se que o chão seja varrido ou aspirado an-
tes de utilizar o limpador a vapor. Desta forma o chão é 
limpo de sujidade/partículas soltas antes da limpeza 
húmida.

Antes de utilizar a limpadora a vapor deve-se verificar 
sempre a compatibilidade num local tapado. Aplicar pri-
meiro vapor, deixar secar e verificar de seguida eventu-
ais alterações da cor ou forma.

Durante a limpeza de móveis de cozinha ou de outros 
quartos, portas, parquet, superfícies lacadas ou reves-
tidas a plástico, pode dissolver-se cera, produto de po-
limento, revestimentos de plástico ou cor e provocar 
manchas. Para a limpeza destas superfícies deve-se 
aplicar um pouco de vapor num pano e limpar as super-
fícies.
ADVERTÊNCIA
Não direccionar o vapor contra cantos colados, visto 
que a cola pode dissolver-se. Não utilizar o aparelho 
para a limpeza de pavimentos de madeira ou parquet 
não selados.

Aquecer os vidros especialmente no Inverno e em caso 
de baixas temperaturas exteriores, aplicando uma leve 
camada de vapor em toda a superfície. Desta forma são 
evitadas tensões na superfície, que podem conduzir à 
quebra do vidro.
Limpar de seguida a janela com bocal manual e cober-
tura. Para a remoção da água utilizar um rodo ou esfre-
gar as superfícies com um pano. 
ADVERTÊNCIA
Não direccionar o vapor contra locais vedados do aro 
da janela, de modo a evitar danos.

Pode utilizar a pistola de vapor também sem acessórios 
como, por exemplo:
– para a eliminação de ligeiros vincos de peças de 

roupa suspensas, aplicando vapor a uma distância 
de 10-20 cm.

– Para a eliminação de pó nas plantas. Manter, neste 
caso, uma distância de 20-40 cm.

– Para limpar o pó, aplicando vapor num pano e pas-
sá-lo sobre os móveis.

Ligar a máquina

Encher água

Regular a quantidade de vapor

Quantidade máx. de vapor

Quantidade de vapor reduzida

Não sai vapor - segurança infantil
Aviso: 
A alavanca do vapor não pode ser accionada.

Desligar o aparelho

Guardar a máquina

Aplicação dos acessórios
Indicações importantes para a aplicação

Limpar solos

Refrescar têxteis

Limpar superfícies revestidas ou envernizadas

Limpar vidros

Pistola de vapor
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Quanto mais próximo estiver do local com sujidade, 
maior é o efeito de limpeza, visto que a temperatura e o 
vapor são mais elevados na saída dos bocais. Espe-
cialmente prático para a limpeza de locais de difícil 
acesso, juntas, valvularia (torneiras), escoamentos, la-
vatórios, WC, estoros ou aquecimentos. Antes de pro-
ceder à limpeza com vapor pode-se aplicar vinagre ou 
ácido cítrico em depósitos de calcário, deixar actuar du-
rante 5 minutos e depois aplicar o vapor.
Figura 
 Montar o bico de jacto pontual na pistola de vapor.

A escova circular pode ser complementarmente monta-
da no bocal do ponto de jacto. Com a escovagem, a su-
jidade mais resistente pode ser eliminada com maior fa-
cilidade.
ADVERTÊNCIA
Inadequado para a limpeza de superfícies sensíveis.
Figura 
 Fixar a escova circular.

O bico de alta potência pode ser complementarmente 
montado no bocal do ponto de jacto. 
O bocal de alta potência aumenta a velocidade de emis-
são do vapor. Assim sendo, este é adequado para a 
limpeza de sujidade particularmente forte e para a lim-
peza de cantos, juntas, etc.
Figura 
 Fixar o bico de alta potência, de acordo com a es-

cova circular, no bico do ponto do jacto.

A escova circular pode ser montada como complemen-
to no bico de jacto pontual. Com esta escova circular é 
possível limpar superfícies grandes arredondadas (p. 
ex., lavatório, base de chuveiro, banheira, lavatório de 
cozinha).
ADVERTÊNCIA
Inadequado para a limpeza de superfícies sensíveis.
Figura 
 Fixar a escova circular.

Colocar a cobertura por cima do bico manual. Especial-
mente adequado para a limpeza de pequenas superfí-
cies laváveis, cabinas de duche e espelhos.
Figura 
 Montar o bico manual na pistola de vapor.

Adequado para todos os pavimentos e revestimentos 
de paredes laváveis como, por exemplo, pavimentos de 
pedra, ladrilhos e PVC. Em superfícies muito sujas pas-
se o pano de vagar para que o vapor possa actuar mais 
tempo.
Aviso
Restos do produto de limpeza ou de emulsões de con-
servação que ainda se encontrem na superfície podem 
causar marcas durante a limpeza a vapor, as quais de-
saparecem após várias aplicações.
Figura 
 Conectar os tubos de extensão com a pistola de 

vapor.
 Fixar o bocal de chão no tubo de extensão.

Figura 
 Fixar o pano de chão e o bocal para soalhos (pavi-

mentos).
– Inclinar o tubo de extensão para a frente até este 

estar na vertical; desta forma, as portinholas late-
rais do bocal de chão são rebatidas para baixo.

– Colocar o bocal de chão no pano de chão, de modo 
a que as portinholas laterais entrem nas duas talas 
do pano de chão.

– Voltar a inclinar o tubo de extensão para trás; deste 
modo, as portinholas laterais encaixam e o pano 
fica fixo no bocal de chão.

Figura 
 Engatar o bocal de chão no suporte de estaciona-

mento, em caso de interrupção dos trabalhos.

Lavar a caldeira de vapor da limpadora de vapor o mais 
tardar após 10 enchimentos. 
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Deixar arrefecer a limpadora de vapor.
 Esvaziar o depósito da água.
 Tirar os acessórios dos suportes para acessórios.
Figura 
 Abrir o fecho de manutenção. Para isso, posicionar 

um tubo de extensão em cima do fecho de manu-
tenção, encaixar na guia e abrir.

 Encher a caldeira de vapor com água e agitar for-
temente. Dessa forma dissolvem-se os depósitos 
de calcário no fundo da caldeira de vapor. 

Figura 
 Esvaziar completamente a caldeira.

Como se deposita cal nos lados da caldeira, recomen-
damos descalcificar a caldeira nos seguintes intervalos 
(ED=enchimentos do depósito):

Aviso
Informa-se a respeito da dureza da água junto dop for-
necedor da água.
 Retirar a ficha de rede da tomada.
 Deixar arrefecer a limpadora de vapor.
 Esvaziar o depósito da água.
 Tirar os acessórios dos suportes para acessórios.
Figura 
 Abrir o fecho de manutenção. Para isso, posicionar 

um tubo de extensão em cima do fecho de manu-
tenção, encaixar na guia e abrir.

Figura 
 Esvaziar completamente a caldeira.
 Utilizar para a descalcificação os descalcificadores 

KÄRCHER. Tenha atenção aos avisos de dosa-
gem indicados na embalagem.

 Coloque a solução descalcificadora na caldeira e 
deixe a solução atuar por aprox. 8 horas.

Bico de jacto pontual

Escova circular (pequena)

Bocal de alta potência

Escova circular (grande)

Bico manual

Bocal para soalhos

Estacionar o bocal de chão

Conservação e manutenção
Lavagem da caldeira de vapor

Descalcificar a caldeira de vapor

Classe de dureza ° dH mmol/l TF
I macia 0-7 0-1,3 100
II média 7-14 1,3-2,5 90
III dura 14-21 2,5-3,8 75
IV muito dura >21 >3,8 50
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 Despejar totalmente a solução descalcificante 
após 8 horas. Dado que ficam restos da solução na 
caldeira do aparelho, esta deverá ser lavada duas 
a três vezes com água fria para remover totalmen-
te o agente.

Figura 
 Esvaziar completamente a caldeira.
 Secar o local de armazenamento do cabo de liga-

ção à rede.
 Fechar o fecho de manutenção com o tubo de ex-

tensão.
 Encher o depósito de água
 Agora, a limpadora a vapor está pronta a funcionar.

Aviso
O pano de chão e a cobertura para o bico manual já es-
tão lavados e, portanto, prontos a serem utilizados nos 
trabalhos com a limpiadora a vapor.
 Lavar os panos de chão sujos e as coberturas a 

60 °C na máquina. Não utilizar amaciador, para 
que os panos possam absorver bem a sujidade. Os 
panos de tecido atoalhado podem ser secados no 
secador de roupa. Os panos de microfibras não po-
dem ser secados no secador de roupa.

Avarias muitas vezes têm causas simples que poderão 
ser eliminados seguindo as seguintes instruções. Em 
caso de dúvidas ou de avarias não referidas neste ca-
pítulo, consulte os nossos Serviços Técnicos autoriza-
dos.

 Descalcificar a caldeira de vapor.

Não há água no depósito de água.
 Encher o depósito de água até à marcação "MAX".

Não há água na caldeira de vapor. A protecção contra 
sobreaquecimento da bomba foi accionada.
 Desligar o aparelho. 
 Encher o depósito de água
 Ligar o aparelho.
Depósito de água mal posicionado ou com calcário.
 Retirar o depósito da água e lavar.
 Colocar o depósito de água e premí-lo para baixo 

até encaixar.

A alavanca de vapor está bloqueada com o dispositivo 
de bloqueio/segurança infantil.
 Ajustar o interruptor selector da quantidade do va-

por na posição dianteira.

 Descalcificar a caldeira de vapor.

Reservados os direitos a alterações técnicas!

Conservação dos acessórios

Ajuda em caso de avarias

Tempo de aquecimento muito prolongado
Exitem depósitos de cal na caldeira de vapor

Não há vapor
Lâmpada de controlo da falta de água pisca a 
vermelho e um sinal sonoro é emitido

A lâmpada de controlo - Falta de água brilha a 
vermelho

Não é possível premir a alavanca de vapor

Elevada descarga de água
Exitem depósitos de cal na caldeira de vapor

Dados técnicos
Conexão eléctrica
Tensão 220-240

1~50-60
V
Hz

Grau de protecção IPX4
Classe de protecção I
Dados relativos à potência
Potência de aquecimento 2000 W
Pressão máxima de serviço 0,35 MPa
Tempo de aquecimento 4 Minutos
Quantidade de vapor
Vapor permanente
Ejecção de vapor máx.

50
110

g/min
g/min

Capacidade de carga
Depósito de água 0,8 l
Caldeira 0,5 l
Dimensões
Peso (sem acessórios) 4,1 kg
Comprimento 350 mm
Largura 280 mm
Altura 270 mm
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Acessórios especiais
N.º de encomenda

Conjunto de panos em microfibras 
para bocal de chão Comfort Plus

2.863-020

2 panos de chão suaves em microfibras de alta quali-
dade.

Conjunto de panos em microfibras, 
cobertura suave

2.863-174

2 coberturas suaves em microfibras de alta qualidade.

Coberturas de tecido atoalhado 6.370-990
5 coberturas em algodão
Conjunto de escova circular 2.863-058
4 escovas circulares para o bico de ponto de jacto
Conjunto de escova circular com cer-
das de latão

2.863-061

para a remoção de sujidade forte. Ideal para superfí-
cies não sensíveis.
Escova circular com raspador 2.863-140
Escova circular com duas filas de cerdas resistentes 
ao calor e um raspador. Inadequado para superfícies 
sensíveis.

Escova circular grande 2.863-022
Graças à superfície de limpeza grande, oferece ainda 
mais possibilidades de aplicação, sobretudo para su-
perfícies maiores.

Bico de alta potência e extensão 2.884-282
Para a limpeza de locais de difícil acesso (p. ex. can-
tos) com elevada força de limpeza.
Escova turbo de vapor 2.863-159
Para os trabalhos de limpeza onde normalmente é ne-
cessário esfregar
Bico para tratamento de têxteis 4.130-390
Para refrescar roupa e têxteis.
Dispositivo para remover papel de pa-
rede

2.863-062

para a eliminação de papel de parede e de restos de 
cola 
Descalcificadores (9 unidades) 6.295-206
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Kære kunde
Læs den originale driftsvejledning før før-
ste gangs brug af maskinen og de vedlag-

te sikkerhedsanvisninger. Følg den nøje. Opbevar de to 
hæfter til senere brug eller til senere ejere.

Denne damprenser må kun anvendes til privat brug.
Maskinen er beregnet til rengøring med damp og kan 
bruges med egnet tilbehør som det beskrives i denne 
betjeningsvejledning. Der er ikke behov for rengørings-
middel. Vær særligt opmærksom på sikkerhedsanvis-
ningerne.

Emballagen kan genbruges. Smid ikke emballa-
gen ud sammen med det almindelige hushold-
ningsaffald, men aflever den til genbrug.
Udtjente apparater indeholder værdifulde mate-
rialer, der kan og bør afleveres til genbrug. Afle-
ver derfor udtjente apparater på en genbrugs-
station eller lignende.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder ofte be-
standdele, der ved forkert omgang eller forkert bortskaf-
felse kan udgøre en mulig fare for menneskers sundhed 
og for miljøet. For en korrekt drift af maskinen er disse 
bestanddele imidlertid nødvendige. Maskiner kendeteg-
net med dette symbol må ikke bortskaffes sammen med 
husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger til indholdsstoffer finder du på: 
www.kaercher.com/REACH

Damp
OBS - skoldningsfare

BEMÆRK – læs brugsanvisningen igen-
nem!

Maskinen, tilbehør m.m. vises på emballagen. Kontrol-
ler ved udpakningen, om indholdet er komplet.
Kontakt venligst forhandleren, hvis der mangler tilbehør 
eller ved transportskader. 

Benyt udelukkende originale reservedel fra KÄRCHER. 
Bag i denne betjeningsvejledning finder De en oversigt 
over reservedele.

I de enkelte lande gælder de af vore forhandlere fastlag-
te garantibetingelser. Eventuelle fejl på apparatet af-
hjælpes gratis inden for garantien, såfremt fejlen kan til-
skrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis De øn-
sker at gøre garantien gældende, bedes De henvende 
Dem til Deres forhandler eller nærmeste kundeservice 
medbringende kvittering for købet.
(Se adressen på bagsiden)

� FORSIGTIG

Sikkerhedsanordninger skal beskytte mod kvæstelser 
og må hverken ændres eller omgås.

Trykregulatoren sørger for, at kedeltrykket er så kon-
stant som muligt under driften. Varmesystemet kobles 
fra, når det maksimale driftstryk i kedlen på 4 bar er op-
nået og kobles til igen ved trykfald i kedlen pga. dam-
pudtagning.

Hvis der ikke er vand i kedlen, stiger temperaturen i ked-
len. Kedeltermostaten afbryder varmesystemet. En nor-
mal drift er muligt igen hvis kedlen fyldes.

Hvis trykreguleringen og kedeltermostaten svigter, og 
kedlen overophedes, kobler sikkerhedstermostaten 
maskinen fra.
Kontakt den ansvarlige Kärcher-kundeservice for at få 
sikkerhedstermostaten nulstillet.

Vedligeholdelseslåsen er samtidigt en overtryksventil. 
Den lukker kedlen for det stigende damptryk. 
Hvis trykregulatoren er defekt, og damptrykket i kedlen 
stiger, åbnes overtrykventilen, og der strømmer damp 
ud igennem vedligeholdelseslåsen. 
Kontakt den ansvarlige Kärcher-kundeservice, inden 
maskinen i brug igen.
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Generelle henvisninger

Bestemmelsesmæssig anvendelse

Miljøbeskyttelse

Symboler på apparatet

Leveringsomfang

Reservedele

Garanti

Sikkerhedsanordninger

Trykregulator

Kedeltermostat

Sikkerhedstermostat

Vedligeholdelseslås
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 Se hertil figurerne på side 4

 Se figurerne på side 2

Figur 
 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".

Figur 
 Sæt netstikket i.
 Tænd for apparatet.

Figur 
 Kontrollampe - varme blinker grønt.

Så snart kontrollampen "varme konstant" lyser, er 
damprenseren klar.

Figur 
 Tilslut tilbehør til damppistol. 
 Aktiver damphåndtaget.

 Se hertil figurerne på side 3

Figur 
 Stik styringsrullen og hjulene i og lad dem gå i hak.
Figur 
Figur 
 Forbind det nødvendige tilbehør (se kapitel "brug af 

tilbehøret") med damppistolen. Hertil skal det åbne 
ende af tilbehøret stikkes på damppistolen og 
skubbes så langt på damppistolen, indtil åbneme-
kanismen går i hak.

Figur 
 Brug forlængerrøret efter behov. Dette gøres ved 

at forbinde et eller begge forlængerrør til damppi-
stolen, hvorefter det ønskede tilbehør kan tilsluttes 
for enden af forlængerrøret.

 Sæt omstilleren til dampmængden tilbage (damp-
håndtag spærret).

Figur 
 Tilbehøret frigøres ved at trække udløserknappen 

tilbage, hvorefter tilbehøret kan trækkes af.

Vandtanken kan fyldes på ethvert tidspunkt.
BEMÆRK

Brug ikke kondensvand fra tørretumbleren! 
Fyld ikke rengøringsmidler eller andre tilsætningsstoffer 
(f.eks. duft)!
Brug ikke rent destilleret vand! Max. 50% destilleret 
vand og 50% postevand.
Brug ikke opsamlet regnvand! 
Vandtanken kan tages af for påfyldning eller påfyldes 
direkte på renseren.

 Træk vandtanken lodret opad.
 Hold vandtanken lodret under vandhanen og fyld 

op til markeringen "MAX".
 Sæt vandtanken i og tryk den ned til den går i hak.

 Hæld vand i påfyldningstragten fra en beholder. 
Fyld op til markeringen "MAX".

 Stil damprenseren på et fast underlag.
 Sæt stikket i en stikkontakt.
 Tryk på kontakt - Tænd for at tænde for dampren-

seren.
OBS
Hvis der ikke er vand eller for lidt vand i dampkedlen, 
starter vandpumpen og leder vand fra vandtanken til 
dampkedlen. Påfyldningen kan vare flere minutter.
 Vent til kontrollampen - varme lyser konstant.
Damprenseren er klar til brug.

Beskrivelse af apparatet

A1 Vandtank
A2 Påfyldningsåbning ferskvandstank
A3 Kontakt - Tænd
A4 Kontakt - Sluk
A5 Kontrollampe - varme (GRØN)
A6 Kontrollampe - vandmangel (RØD)
A7 Bæregreb
A8 Holder til tilbehør
A9 Holder til tilbehør
A10 Vedligeholdelseslås
A11 Opbevaring til strømledningen
A12 Holder til gulvdysen
A13 Strømledning med netstik
A14 Løbehjul (2 styk)
A15 Styringsrulle

B1 Damppistol
B2 Dampkontakt
B3 Udløserknap
B4 Omstiller til dampmængde (med børnesikring)
B5 Dampslange
C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste Sort
C3 Rundbørste Rød
C4 Powerdyse
C5 Rundbørste Stor

D1 Håndmundstykke
D2 Frottébetræk
D3 Mikrofiberovertræk

E1 Forlængerrør (2 stk)
E2 Udløserknap
F1 Gulvmundstykke
F2 Sideklapper
F3 Mikrofibergulvklud
F4 Mikrofibergulvklud 2 styk

G1 Afkalkningsstiks

Kort brugsanvisning

Drift

Montering af tilbehør

Adskillelse af tilbehør

Fyldning af vandtank

Tag vandtanken af

Direkte på apparatet 

Tænd for maskinen
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Ved vandmangel i vandtanken blinker kontrollampen - 
vandmangel rødt og der høres et signal.
 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".
OBS
I korte intervaller forsøger vandpumpen at fylde damp-
kedlen. Hvis fyldningen lykkes, slukkes den røde kon-
trollampe.

Med omstilleren til dampmængden reguleres den ud-
strømmende dampmængde. Omstilleren har tre stillin-
ger: 

 Sæt omstilleren til den ønskede dampmængde.
 Tryk damphåndtaget, ret først damppistolen mod 

en klud, indtil dampen kommer ud jævnt.

Figur 
 Tryk på kontakten - Sluk for at slukke for renseren.
Figur 
 Damphåndtaget trykkes indtil der ikke længere ud-

strømmer damp. Renserens kedel er nu uden tryk.
 Sæt børnesikringen tilbage (damphåndtaget spær-

ret).
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Udtømning af restvand fra vandtanken. 

Figur 
Figur 
 Sæt forlængerrør ind i den store holder til tilbehør.
 Sæt hånddysen og punktstråledysen hver på et for-

længerrør.
 Fastgør den store rundbørste på punktstråledysen.
 Sæt de små rundbørster og dyser ind i mellemhol-

deren til tilbehør.
 Hæng gulvdysen ind i parkeringsholderen.
 Dampslangen vikles omkring forlængerrørene og 

damppistolen sættes ind i gulvdysen.

Det anbefales at feje eller støvsuge gulvet før dampren-
seren anvendes, således at løst snavs er fjernet først. 
På den måde fjernes tilsmudsning/løse partikler allere-
de før vådrensningen.

Inden tekstiler damprenses anbefales det, at teste re-
sultatet på et mindre synligt sted af tekstilet: Anvend 
dampen, lad tekstilet tørre og kontroller farve og form for 
evt. ændringer.

Ved damprengøring af laminerede, lakerede eller male-
de overflader – som f.eks. køkkenelementer, møbler, 
døre, voksbehandlet parket, oliebehandlede møbler – 
kan laminat eller maling løsne sig, eller der kan dannes 
skjolder. Ved rengøring af disse overflader kan en klud 
dampes, hvorefter overfladerne aftørres med denne.
BEMÆRK

Dampen må ikke rettes mod limede kanter, det kan løs-
ne limen. Renseren må ikke bruges til rengøring af ufor-
seglede træ- eller parketgulve.

Ved lave udendørstemperaturer, især om vinteren, bør 
vinduet opvarmes på hele overfladen ved let at dampe 
hele vinduet først. På den måde undgås spændinger på 
overfladen, som kan føre til et glasbrud.
Rens derefter vinduet med håndmundstykke og over-
træk. Brug en vinduesskraber til at fjerne vand, eller tør 
overfladen med en klud. 
BEMÆRK

For at undgå skader, må dampen ikke rettes mod for-
seglede steder på vinduesrammen.

Damppistolen kan også anvendes uden tilbehør, f.eks.:
– til at fjerne små folder fra hængende tøj idet tøjet 

afdampes med en afstand på 10-20 cm.
– til afstøvning af planter. Overhold her en afstand på 

20-40 cm.
– til afstøvning idet kluden dampes og derefter bru-

ges til at rense møbler med.

Jo nærmere dysen holdes imod de tilsmudsede steder, 
desto stærkere er rengøringseffekten fordi temperatu-
ren og dampen er højest ved dysens udslip. Især prak-
tisk til rengøring af svært tilgængelige steder, fuger, ar-
maturer, afløb, vaskekummer, toiletter, persienner eller 
radiatorer. Større kalkaflejringer kan opløses i eddike 
før damprensning. Lad eddiken virke i 5 minutter, før der 
dampes.
Figur 
 Monter punkstråledysen på damppistolen.

Efterfyldning af vand

Regulering af dampmængde

maksimalt dampmængde

reduceret dampmængde

ingen damp -børnesikring
Bemærk: 
I denne stilling kan damphåndtaget ikke betje-
nes. 

Sluk for maskinen

Opbevaring af damprenseren

Brug af tilbehør
Vigtige oplysninger om anvendelse

Rensning af gulve

Opfriskning af tekstiler

Rengøring af laminerede eller lakerede overflader

Rengøring af glas

Damppistol

Punktdyse
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Rundbørsten kan monteres på punktdysen som ekstra 
tilbehør, der kan hjælpe med at fjerne særlig genstridigt 
snavs. Via børstning kan hårdnakkede tilsmudsninger 
lettere fjernes.
BEMÆRK

Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.
Figur 
 Monter rundbørsten på punktdysen.

Powerdysen kan monteres på punktdysen som ekstra 
tilbehør. 
Powerdysen øger den hastighed, hvormed dampen 
kommer ud. Den er derfor velegnet til at fjerne genstri-
digt snavs i hjørner, fordybninger m.m.
Figur 
 Fastgør powerdysen til punktdysen på samme 

måde som ved rundbørsten.

Rundbørsten kan monteres på punktstråledysen som 
supplering. Med denne rundbørste kan man rengøre 
store afrundede flader (f.eks. håndvaske, brusekar, ba-
dekar, køkkenvaske).
BEMÆRK

Ikke egnet til rengøring af sensitive overflader.
Figur 
 Monter rundbørsten på punktdysen.

Træk betrækket over hånddysen. Især velegnet til små 
overflader, som kan vaskes, brusekabiner og spejl.
Figur 
 Monter hånddysen på damppistolen.

Egnet til alle væg- og gulvbelægninger som kan vaskes, 
f.eks. stengulve, fliser og PVC-gulve. Sørg for at arbej-
de langsomt på meget snavsede flader, så dampen har 
længere tid at virke i.
OBS
Rester af rengøringsmidler eller plejeprodukter, som 
stadig sidder på den overflade, som skal renses, kan 
forårsage striber ved damprengøringen. Disse striber 
forsvinder dog efter gentagne rengøringer.
Figur 
 Tilslut forlængerrøret til damppistolen.
 Fastgør gulvdysen til forlængerrøret.
Figur 
 Fastgør gulvkluden på gulvmundstykket.
– Vip forlængerrøret fremad indtil det står lodret, så-

ledes klapper gulvdysens sideklapper ned.
– Stil gulvdysen på en gulvklud, så sideklapperne kø-

rer ind i lasker i siderne på gulvkluden.
– Vip forlængerrøret igen bagud, således går side-

klapperne i hak og kluden sidder fast på gulvdysen.

Figur 
 Ved pauser hænges gulvdysen i parkeringsholde-

ren.

Damprenserens dampkedel bør senest skylles efter 
hver 10. påfyldning. 
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Damprenseren skal køles ned.
 Tøm vandtanken.
 Tag alt tilbehør ud af tilbehørsholderne.
Figur 
 Vedligeholdelseslåsen åbnes. Sæt hertil det åbne 

endestykke af forlængerrøret på vedligeholdelses-
låsen, lad det gå i hak og skru det på.

 Dampkedlen fyldes med vand og svinges kraftigt. 
Derved løsner sig kalkrester, som er aflejret på 
dampkedlens bund. 

Figur 
 Tøm kedlen helt for vand.

Eftersom der sætter sig kalk på kedelvæggen, anbefa-
ler vi, at De afkalker kedlen med følgende intervaller 
(KF=Kedelpåfyldninger):

OBS
Vandets hårdhedsgrad kan du få oplyst fra dit vandfor-
synings selskab.
 Træk stikket ud af stikkontakten.
 Damprenseren skal køles ned.
 Tøm vandtanken.
 Tag alt tilbehør ud af tilbehørsholderne.
Figur 
 Vedligeholdelseslåsen åbnes. Sæt hertil det åbne 

endestykke af forlængerrøret på vedligeholdelses-
låsen, lad det gå i hak og skru det på.

Figur 
 Tøm kedlen helt for vand.
 Til afkalkning anvendes KÄRCHER afkalknings-

stiks. Ved blanding af afkalkningsopløsningen skal 
doseringsanvisningerne på emballagen overhol-
des.

 Fyld afkalkningsopløsningen i kedlen, og lad opløs-
ningen virke ca. 8 timer.

 Hæld afkalningsopløsningen ud, når der er gået 8 
timer. Der vil stadig være en rest af opløsning i 
damprenserens kedel, skyl derfor kedlen to til tre 
gange med koldt vand for at fjerne alle rester af af-
kalningsopløsningen.

Figur 
 Tøm kedlen helt for vand.
 Tør strømledningens opbevaring.
 Lås vedligeholdelseslåsen med forlængerrøret.
 Fyldning af vandtank
 Damprenseren er klar til brug.

Rundbørste (lille)

Powerdyse

Rundbørste (stor)

Håndmundstykke

Gulvmundstykke

Parkere gylvdysen

Pleje og vedligeholdelse
Skylning af dampkedlen

Afkalkning af dampkedlen

Hårdhedsgrad ° dH mmol/l TF
I blødt 0-7 0-1,3 100
II middel 7-14 1,3-2,5 90
III hårdt 14-21 2,5-3,8 75
IV meget hårdt >21 >3,8 50
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OBS
Gulvklud og betræk til hånddyse er allerede vasket og 
kan derfor anvendes til arbejde med damprenseren 
med det samme.
 Vask snavsede gulvklude og betræk ved 60 °C i 

vaskemaskinen. Benyt ikke skyllemiddel, så bliver 
kludene ved med at være gode til at optage snavs. 
Frottékludene kan gå i tørretumbleren. Mikrofiber-
kludene er ikke egnet til tørretumbleren.

Fejl skyldes ofte simple årsager, som du selv kan af-
hjælpe ved at se på følgende oversigt. I tvivlstilfælde el-
ler ved fejl, der ikke nævnes her, bedes du henvende 
dig til den autoriserede kundeservice.

 Afkalk dampkedlen.

Ikke mere vand i vandtanken
 Fyld vandtanken op til markeringen "MAX".

Ikke mere vand i dampkedlen Pumpens overhednings-
sikring udløst.
 Sluk for renseren 
 Fyldning af vandtank
 Tænd for apparatet.
Vandtanken er ikke sat rigtigt i eller forkalket.
 Tag vandtanken af og skyl den.
 Sæt vandtanken i og tryk den ned til den går i hak.

Damphåndtaget er blokeret med låsemekanismen/bør-
nesikring.
 Sæt omstilleren til dampmængden fremad.

 Afkalk dampkedlen.

Forbehold for tekniske ændringer!

Pleje af tilbehør

Hjælp ved fejl

Lang opvarmningstid
Damprenseren er kalket til

Ingen damp
Kontrollampe - vandmangel blinke rødt og et signal 
kan høres

Kontrollampe - Vandmangel lyser rødt

Damphåndtaget kan ikke trykkes ind

Højt vandudslip
Damprenseren er kalket til

Tekniske data
Strømtilslutning
Spænding 220-240

1~50-60
V
Hz

Beskyttelsesniveau IPX4
Beskyttelsesklasse I
Ydelsesdata
Varmeydelse 2000 W
Maks. driftstryk 0,35 MPa
Opvamningstid 4 Minutter
Dampmængde
Konstant damp
Dampstød max.

50
110

g/min
g/min

Påfyldningsmængde
Vandtank 0,8 l
Dampkedel 0,5 l

Mål
Vægt (uden tilbehør) 4,1 kg
Længde 350 mm
Bredde 280 mm
Højde 270 mm

Ekstratilbehør
Bestillingsnummer

Mikrofiber kludesæt til gulvdyse Com-
fort Plus

2.863-020

2 soft-gulvklude i kvalitetsmikrofiber.

Mikrofiber-kludsæt, soft-betræk 2.863-174
2 soft-betræk i kvalitetsmikrofiber.

Frottéovertræk 6.370-990
5 overtræk af bomuld
Rundbørstesæt 2.863-058
4 rundbørster til punktstråledysen.
Rundbørstesæt med messingbørste-
hår

2.863-061

til fjernelse af hårdnakket tilsmudsning. Ideal på ikke 
sensitive overflader.
Rundbørste med skraber 2.863-140
Rundbørste med to rækker varmefaste børstehår og 
en skraber. Ikke egnet til sensitive overflader.

Stor rundbørste 2.863-022
Den store rengøringsflade giver større anvendelses-
muligheder, specielt til større flader.

Powerdyse og forlængelse 2.884-282
Til rengøring af svær tilgængelige steder (f.eks. hjør-
ner) med øget rensekraft.
Damp-turbobørste 2.863-159
Til rengøringsopgaver hvor der ellers skal skures
Tekstilplejedyse 4.130-390
Til opfriskning af tøj og tekstiler.
Tapetfjerner 2.863-062
til at fjerne tapeter og limrester 
Afkalkningsstiks (9 stk.) 6.295-206
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Kjære kunde,
Les denne oversettelsen av den originale 
bruksanvisningen før apparatet tas i bruk 

første gang, og følg de vedlagte sikkerhetsanvisninge-
ne. Følg dem. Oppbevar begge heftene til senere bruk 
eller for neste eier.

Dampvaskeren må kun brukes til private formål.
Apparatet er ment for rengjøring med damp og kan bru-
kes med egnet tilbehør som beskrevet i denne bruksan-
visning. Det er ikke nødvendig med rengjøringsmiddel. 
Følg de spesielle sikkerhetsanvisningene.

Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Ikke 
kast emballasjen i husholdningsavfallet, men le-
ver den inn til resirkulering.
Gamle maskiner inneholder verdifulle materialer 
som kan resirkuleres. Disse bør leveres inn til 
gjenvinning. Gamle maskiner skal derfor avhen-
des i egnede innsamlingssystemer.

Elektriske og elektroniske apparater inneholder ofte de-
ler som kan utgjøre en potensiell fare for helse og miljø 
ved feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er 
imidlertid nødvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i 
husholdningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om stoffene i innholdet finner du un-
der: 
www.kaercher.com/REACH

Damp
ADVARSEL – Forbrenningsfare

OBS – Les bruksanvisningen!

Leveringsomfang for apparatet er vist på emballasjen. 
Kontroller at innholdet i pakken er fullstendig, når du 
pakker ut.
Ved manglende tilbehør eller ved transportskader, 
vennligst informer forhandleren.

Det må kun brukes originale KÄRCHER reservedeler. 
En reservedelsoversikt finnes på slutten av denne 
bruksanvisningen.

Vår ansvarlige salgsorganisasjon for det enkelte land 
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle 
landet. Eventuelle feil på maskinen blir reparert gratis i 
garantitiden dersom disse kan føres tilbake til material- 
eller produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjo-
ner, vennligst henvend deg med kjøpskvitteringen til din 
forhandler eller nærmeste autoriserte kundeservice.
(Se adresse på baksiden)

� FORSIKTIG

Sikkerhetsinnretningen fungerer som beskyttelse for 
brukeren, og må ikke endres eller omgås.

Trykkregulatoren holder trykket mest mulig konstant un-
der drift. Når det maksimale driftstrykket i vanntanken er 
nådd, slås oppvarmingen av. Når trykket faller i tanken 
igjen pga. avtapping av damp, slås oppvarmingen på 
igjen.

Hvis det pga. en feil ikke er noe vann i kjelen, stiger tem-
peraturen i kjelen. Kjeletermostaten kopler ut oppvar-
mingen. Normal drift er igjen mulig når kjelen er fylt.

Hvis trykkregulatoren og kjeletermostaten ved en feil 
faller ut og apparatet overopphetes, kobler sikkerhets-
termostaten ut apparatet.
Ta kontakt med en autorisert Kärcher kundeserviceav-
deling for å tilbakestille sikkerhetstermostaten.

Vedlikeholdslåsen er samtidig en overtrykksventil. Den 
lukker vanntanken for det forestående damptrykket. 
Hvis trykkregulatoren svikter og damptrykket i kjelen sti-
ger, åpnes overtrykksventilen og damp slippes ut via 
vedlikeholdslåsen. 
Kontakt autorisert KÄRCHER kundeserviceavdeling før 
apparatet tas i bruk igjen.

Innhold
Generelle merknader. . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Sikkerhetsinnretninger. . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 5
Beskrivelse av apparatet . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Kortveiledning . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 6
Bruk av tilbehør . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 7
Pleie og vedlikehold  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 8
Feilretting. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Tekniske data  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9
Tilleggsutstyr . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . NO 9

Generelle merknader

Forskriftsmessig bruk

Miljøvern

Symboler på maskinen

Leveringsomfang

Reservedeler

Garanti

Sikkerhetsinnretninger

Trykkregulator

Kjeletermostat

Sikkerhetstermostat

Vedlikeholdslås
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 Illustrasjoner se utfoldingsside 4

 Se side 2 for illustrasjoner

Figur 
 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.

Figur 
 Sett i støpselet.
 Slå apparatet på.

Figur 
 Kontrolllampe - varme blinker grønn.

Så snart kontrollampe-oppvarmingen lyser kon-
stant, er damprenseren klar til bruk.

Figur 
 Monter tilbehør på damppistolen. 
 Bruk damphendelen.

 Illustrasjoner se utfoldingsside 3

Figur 
 Styrehjul og transporhjul settes inn og låses.
Figur 
Figur 
 Nødvendig tilbehør (se kapittel "Bruk av tilbehør") 

kobles til damppistolen. Den åpne enden på tilbe-
høret stikkes inn på damppistolen (C1) og skyves 
så langt inn på damppistolen at åpneknappen på 
damppistolen går i inngrep.

Figur 
 Benytt forlengerrøret etter behov. Koble da en eller 

begge forlengelsesrør til damppistolen. Skyv det 
nødvendige tilbehøret inn på den ledige enden på 
forlengerrøret.

 Still valgbryteren for dampmengden tilbake (damp-
hendel sperret).

Figur 
 Når du skal ta av tilbehørsdeler trykker du på åp-

neknappene og trekker delene fra hverandre.

Vanntanken kan fylles når som helst.
OBS

Bruk aldri kondensvann fra tørketrommelen! 
Ikke fyll på rengjøringsmiddel eller andre tilsetninger 
(for eksempel duftstoffer)!
Ikke bruk rent destillert vann! Maks. 50% destillert vann 
og 50% ledningsvann.
Ikke bruk oppsamlet regnvann! 
Vanntanken kan tas av for fylling, eller den kan fylles di-
rekte mens påmontert apparatet.

 Trekk vanntanken rett opp.
 Sett vanntanken rett opp under springen, og fyll 

opp til merket „MAX“.
 Sett i vanntanken og trykk den ned til de går i lås.

 Hell vann i påfyllingstrakten fra en beholder. Fyll 
opp til merket „MAX“.

 Sett apparatet på fast og stabilt underlag.
 Sett støpselet i en veggkontakt.
 Trykk på bryteren - PÅ for å slå apparatet på.
Merknad
Dersom det ikke er noe vann i dampkjelen, eller dersom 
det er for lite vann i den, startes vannpumpen opp og 
pumper vann fra vanntanken og over i dampkjelen. 
Denne fyllingsprosessen kan ta flere minutter.
 vent til kontrollampe - varme lyser konstant.
Damprenseren er driftsklar.

Beskrivelse av apparatet

A1 Vanntank
A2 Påfyllingsåpning rentvannstank
A3 Bryter – På
A4 Bryter – Av
A5 Kontrollampe – varme (GRØNN)
A6 Kontrollampe - vannmangel (RØD)
A7 Bærehåndtak
A8 Holder for tilbehør
A9 Holder for tilbehør
A10 Vedlikeholdslås
A11 Oppbevaring av strømkabel
A12 Parkeringsholder for gulvdyse
A13 Strømledning med støpsel
A14 Løpehjul (2 stk.)
A15 Styrerulle

B1 Damppistol
B2 Damphåndtak
B3 Åpneknapp
B4 Valgbryter for dampmengde (med barnesikring)
B5 Dampslange
C1 Punktstråledyse
C2 Rundbørste Svart
C3 Rundbørste rød
C4 Powerdyse
C5 Rundbørste Stor

D1 Hånddyse
D2 Frotteovertrekk
D3 Mikrofiberovertrekk

E1 Forlengelsesrør (2 stk.) 
E2 Åpneknapp
F1 Gulvmunnstykke
F2 Sideklaffer
F3 Mikrofibergulvklut
F4 Mikrofibergulvklut 2 stykker

G1 Avkalker-sticks

Kortveiledning

Drift

Montere tilbehør

Demontere tilbehør

Påfylling av vanntanken

Ta av vanntanken

Direkte på apparatet 

Slå apparatet på
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Ved vannmangel i vanntanken blinker kontrollampen - 
vannmangel rødt og det høres en signaltone.
 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.
Merknad
 Vannpumpen vil med korte intervaller forsøke å fylle 
dampkjelen. Dersom fyllingen er vellykket, slukkes den 
røde kontrollampen.

Utstrømmende dampmengde reguleres ved hjelp av 
valgbryter for dampmengde. Valgbryteren har tre stillin-
ger: 

 Still inn valgbryteren på ønsket dampmengde.
 Trykk damphendelen, rett alltid først damppistolen 

mot et tøystykke, til dampen kommer ut i en jevn 
strøm.

Figur 
 Trykk på bryteren -AV for å slå apparatet av.
Figur 
 Trykk damphendelen til det ikke kommer mer 

damp. Vanntanken på maskinen er nå trykkløs.
 Still barnesikringen bakover (damphendel sperret).
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 Tøm vanntanken for resterende vann. 

Figur 
Figur 
 Sett forlengelsesrørene i holderen for tilbehør.
 Sett hånddyse og punktstråledyse på et forlengel-

sesrør.
 Fest en stor rundbørste på punktstråledysen.
 Sett den lille rundbørsten og dysene i den midtre 

holderen for tilbehør.
 Sett gulvdysen i parkeringsholderen.
 Dampslange vikles rundt forlengelsesrørene og 

damppistolen settes i gulvdysen.

 Det anbefales at gulvet først feies eller støvsuges før 
dampvaskeren brukes. Derved rengjøres gulvet for 
smuss og løse partikler for fuktig rengjøring.

Før behandling med dampvaskeren, vennligst kontroller 
alltid på et lite synlig sted om tekstilene tåler behandlin-
gen. Damp først, la så tørke og kontroller deretter om 
farge eller form har endret seg.

Ved rengjøring av lakkerte eller plastbelagte overflater, 
som f.eks. kjøkken og stuemøbler, kan voks, møbelpo-
lish, plastbelagte eller maling løsne, eller det kan oppstå 
flekker. Ved rengjøring av slike overflater, damp en klut 
kraftig og tørk av overflatene med denne.
OBS

Damp må ikke rettes mot limte kanter, limet kan løsne. 
Apparatet skal ikke benyttes til rengjøring av ikke-forse-
glede tre- eller parkettgulv.

Ved lave utetemperaturer, fremfor alt om vinteren, var-
mes vinduer opp ved at du damper på hele glassover-
flaten. Derved unngås spenninger i overflaten, det kan 
føre til sprekker i glasset.
Deretter rengjøres vindusflaten med hånddyse og over-
trekk. For avtørking av vann, bruk en vindusnal eller tørk 
flaten med en klut. 
OBS

Damp skal ikke rettes mot forseglede steder på vindus-
rammen, de kan ta skade.

Du kan bruke damppistolen også uten tilbehør, for ek-
sempel:
– for fjerning av mindre folder på hengende klær, ved 

at du damper dem fra 10 - 20 cm avstand.
– fjerne støv fra planter. Hold da en avstand på 20-40 

cm.
– for fuktig støvtørking, ved at en klut kort inndampes 

og brukes til å tørke over møblene.

Desto nærmere du er det tilsmussede stedet, desto 
bedre er rengjøringsvirkningen, da temperatur og damp 
er høyest ved dysen. Spesielt praktisk for rengjøring av 
vanskelig tilgjengelige steder, fuger, armaturer, avløp, 
vasker, WC, persienner eller radiatorer. Kraftige kalkav-
leiringer kan løses opp ved hvelp av eddik eller sitron-
syre før damprengjøring, la virke i 5 minutter, dampes 
av etterpå.
Figur 
 Monter punktstråledysen på damppistolen.

rundbørsten kan monteres som tillegg til punktstråledy-
sen. Ved hjelp av børsten kan hardnakket smuss fjer-
nes lettere.
OBS

Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
Figur 
 Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Etterfylle vann

Regulere dampmengde

Maksimal dampmengde

Redusert dampmengde

Ingen damp - barnesikring
Merk: 
I denne stillingen kan damphendelen ikke bru-
kes.

Slå maskinen av

Oppbevaring av apparatet

Bruk av tilbehør
Viktige instruksjoner

Rengjøre gulv

Oppfriskning av tekstiler

Rengjøring av belagte eller lakkerte overflater

Rengjøring av glass

Damppistol

Punktstråledyse

Rundbørste (liten)
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Power-dysen kan monteres som tillegg til punktstråle-
dysen. 
Powerdysen øker dampens utstrømningshastighet. 
Derfor egner den seg godt for rengjøring av spesielt 
hardnakket smuss, flekkfjerning, renblåsing av hjørner, 
fuger osv.
Figur 
 Power-dysen festes til punktstråledysen på samme 

måte som rundbørsten.

Rundbørsten kan monteres som tillegg til punktstråledy-
sen. Med denne rundbørsten kan du rengjøre store, av-
rundede flater (som vasker, dusjkabinetter, badekar, 
kjøkkenvasker).
OBS

Ikke egnet for rengjøring av ømfintlige flater.
Figur 
 Rundbørsten festes til punktstråledysen.

Trekk overtrekket over hånddysen. Spesielt godt egnet 
for mindre vaskbare flater, dusjkabinetter og speil.
Figur 
 Monter hånddysen på damppistolen.

Egnet for alle vaskbare vegg- og gulvbelegg, f.eks. 
steingulv, fliser og PVC-gulv. Arbeid langsomt på sterkt 
tilsmussede flater, slik at dampen kan virke lenger.
Merknad
Rester av rengjøringsmiddel eller pleieløsninger som 
fortsatt sitter på flatene som skal rengjøres kan føre til 
stripevirkning ved dampvasking, men dette vil forsvinne 
ved flere gangers bruk.
Figur 
 Kople forlengelsesrør til damppistolen.
 Fest gulvdysen til forlengelsesrøret.
Figur 
 Fest gulvklut til guilvdysen.
– Vipp forlengelsesrøret langt fram til det står lodd-

rett, dermed slås sideklaffene på gulvdysen ned.
– Plasser gulvdysen på gulvkluten, slik at sideklaffe-

ne skyves inn i begge tappene på gulvkluten.
– Vipp forlengelsesrøret bakover igjen, det fører til at 

sideklaffene hviler og kluten sitter fast på gulvdy-
sen. 

Figur 
 Ved avbrudd i arbeidet settes gulvdysen i parke-

ringsholderen.

Spyl dampkjelen på damprenseren senest etter hver 
10. tankfylling. 
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 La damprenseren avkjøles.
 Tøm vanntanken.
 Fjern tilbehør fra tilbehørsholderen.
Figur 
 Åpne vedlikeholdslåsen. Bruk den åpne enden på 

forlengerrøret, sett det på vedlikeholdslåsen, lås 
den i føringen og drei rundt.

 Fyll dampkjelen med vann og sving den kraftig. 
Derved løsnes kalkrester som kan ha samlet seg 
på bunnen av dampkjelen. 

Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av dampkjelen.

Siden det setter seg kalk på veggene i kjelen, anbefaler 
vi å avkalke dampkjelen med følgende intervaller 
(TF=tankfyllinger):

Merknad
Hårdheten (kalkinnhold) på ledningsvannet kan du få 
oppgitt hod vannleverandøren eller kommunen.
 Trekk ut støpselet fra veggkontakten.
 La damprenseren avkjøles.
 Tøm vanntanken.
 Fjern tilbehør fra tilbehørsholderen.
Figur 
 Åpne vedlikeholdslåsen. Bruk den åpne enden på 

forlengerrøret, sett det på vedlikeholdslåsen, lås 
den i føringen og drei rundt.

Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av dampkjelen.
 For avkalking, bruk KÄRCHER avkalkersticks. Ved 

bruk av avkalkerløsningen følg doseringsanvisnin-
gene på pakken.

 Fyll avkalkingsoppløsningen i vanntanken og la 
den virke i ca. 8 timer.

 Tøm ut all avkalkingsoppløsning etter 8 timer. Det 
blir værende igjen en restmengde med oppløsning 
i kjelen, og den må derfor skylles to til tre ganger 
med kaldt vann for å fjerne alt gjenværende avkal-
kingsmiddel.

Figur 
 Tøm absolutt alt vann ut av dampkjelen.
 Tørk oppbevaringen for strømkabelen.
 Skru sammen vedlikeholdslåsen med forlengerrøret.
 Påfylling av vanntanken
 Damprenseren er driftsklar.

Merknad
Gulvkluter og overtrekket for hånddysen er forvasket og 
kan umiddelbart tas i bruk sammen med damprenseren.
 Skitne gulvkluter og overtrekk akn vaskes i vaske-

maskin på 60 °C. For at klutene skal beholde egen-
skapene for høyt smussopptak, skal det ikke bru-
kes tøymykner. Frotteklutene kan tørkes i tørke-
trommel. Mikrofiberklutene kan ikke tørkes i tørke-
trommel.

Powerdyse

Rundbørste (stor)

Hånddyse

Gulvmunnstykke

Parkere gulvdyse

Pleie og vedlikehold
Utspyling av dampkjelen

Avkalking av dampkjelen

Hardhetsgrad ° dH mmol/l TF
I bløtt 0-7 0-1,3 100
II middels 7-14 1,3-2,5 90
III hardt 14-21 2,5-3,8 75
IV meget hardt >21 >3,8 50

Pleie av tilbehøret
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Driftsforstyrrelser har oftest enkle årsaker som du selv 
kan utbedre ved hjelp av følgende oversikt. I tvilstilfeller, 
eller ved driftsforstyrrelser som ikke er nevnt her, kan du 
kontakte vår autoriserte kundeservice.

 Avkalk dampkjelen.

Vanntanken er tom for vann.
 Fyll vanntanken opp til merket „MAX“.

Dampkjelen er tom for vann. Overopphetingsvernet for 
pumpen har løst ut.
 Slå av maskinen. 
 Påfylling av vanntanken
 Slå apparatet på.
Vanntanken er ikke riktig satt inn, eller er tilkalket.
 Ta ut og spyl vanntanken.
 Sett i vanntanken og trykk den ned til de går i lås.

Damphendelen er sikret med låsingen/barnesikringen.
 Still valgbryteren for dampmengden forover.

 Avkalk dampkjelen.

Det tas forbehold om tekniske endringer!

Feilretting

Lang oppvarmingstid
Kalkavleiringer i dampkjelen

Ingen damp
Kontrollampe - vannmangel blinker rødt og en 
signaltone høres

Kontrollampe - vannmangel lyser rødt

Damphåndtaket lar seg ikke trykke inn

Stort vannutløp
Kalkavleiringer i dampkjelen

Tekniske data
Strømtilkobling
Spenning 220-240

1~50-60
V
Hz

Beskyttelsesklasse IPX4
Beskyttelsesklasse I
Effektspesifikasjoner
Varmeeffekt 2000 W
Maks. driftstrykk 0,35 MPa
Oppvarmingstid 4 Minutter
Dampvolum
Permanent damping
Damptrinn maks.

50
110

g/min
g/min

Fyllingsmengde
Vanntank 0,8 l
Dampkjele 0,5 l
Mål
Vekt (uten tilbehør) 4,1 kg
Lengde 350 mm
Bredde 280 mm
Høyde 270 mm

Tilleggsutstyr
Bestillingsnummer

Sett av kluter av mikrofiber for gulvdy-
sen Comfort Plus

2.863-020

To myke gulvkluter av mikrofiber av høy kvalitet.

Mikrofiberduk, sett, mykt overtrekk 2.863-174
To myke overtrekk av mikrofiber av høy kvalitet.

Frotte-overtrekk 6.370-990
5 overtrekk av bomull
Rundbørstesett 2.863-058
4 rundbørster for punktstråledyse
Rundbørstesett med børstehår av 
messing

2.863-061

for fjerning av hardnakket smuss. Perfekt for robuste 
overflater.
Rundbørste med skraper 2.863-140
Rundbørste med to rekker varmebestandige børster 
og en skraper. Ikke egnet for ømfintlige flater.

Stor rundbørste 2.863-022
Byr, takket være den store vaskeflaten, på flere mulig-
heter for bruk, og da spesielt på større flater.

Power-dyse og forlenger 2.884-282
FFor rengjøring av vanskelig tilgjengelige steder 
(f.eks. hjøriner) med større rengjøringskraft.
Damp-turbobørste 2.863-159
For rengjøringsoppgaver der det ellers må skrubbes
Tekstilmunnstykke 4.130-390
For oppfriskning av klær og tekstiler.
Tapetfjerner 2.863-062
for fjerning av tapet og limrester.
Avkalkersticks (9 stk.) 6.295-206
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Bäste kund,
Läs igenom denna originalbruksanvisning 
och de medföljande säkerhetsanvisning-

arna innan du använder din maskin första gången. Följ 
dem. Spara båda häftena för senare behov eller för nya 
ägare.

Ångtvätten får endast användas i privata hushåll.
Apparaten är avsedd för rengöring med ånga och kan 
användas med lämpliga tillbehör på det sätt som be-
skrivs i denna bruksanvisning. Inget rengöringsmedel 
behövs. Beakta särskilt alla säkerhetsanvisningar.

Emballagematerialen kan återvinnas. Kasta inte 
emballaget i hushållssoporna utan för dem till 
återvinning.
Skrotade aggregat innehåller återvinningsbara 
material som bör gå till återvinning. Överlämna 
skrotade aggregat till ett lämpligt återvinnings-
system.

Elektriska och elektroniska maskiner innehåller ofta 
komponenter som vid felaktig användning eller felaktig 
avfallshantering kan utgöra en potentiell risk för männis-
kors hälsa och för miljön. Dessa komponenter är dock 
nödvändiga för att maskinen ska kunna arbeta korrekt. 
Maskiner som märkts med denna symbol får inte kastas 
i hushållssoporna.
Upplysningar om ingredienser (REACH)
Aktuell information om ingredienser finns på: 
www.kaercher.com/REACH

Ånga
OBS – risk för brännskador!

OBS – Läs bruksanvisningen!

Aggregatets leveransomfång är avbildat på förpack-
ningen. Kontrollera att innehållet i leveransen är full-
ständig.
Kontakta din försäljare om något tillbehör saknas eller 
om det finns transportskador.

Använd endast originalreservdelar från KÄRCHER. En 
reservdelslista finns i slutet av denna bruksanvisning.

I respektive land gäller de garantivillkor som publicerats 
av våra auktoriserade distributörer. Eventuella fel på 
aggregatet repareras utan kostnad under förutsättning 
att det orsakats av ett material- eller tillverkningsfel. I 
frågor som gäller garantin ska du vända dig med kvitto 
till inköpsstället eller närmaste auktoriserade service-
verkstad.
(Se baksidan för adress)

� FÖRSIKTIGHET
Säkerhetsanordningar är till för att skydda användaren 
och får inte ändras eller sättas ur spel.

Tryckregleringen håller trycket i pannan konstant under 
driften. Värmeledningen kopplas från när maximalt 
driftstryck uppnåtts i pannan och kopplas till igen vid 
tryckfall i pannan på grund av ångutsläpp.

Om det inte finns något vatten i pannan vid fel ökar tem-
peraturen i pannan. Panntermostaten stänger av vär-
men. En normal drift är möjlig igen när pannan är fylld.

Om tryckregleraren och panntermostaten slutar fungera 
vid ett fel och om apparaten överhettas stänger säker-
hetstermostaten av apparaten.
Vänd dig till ansvarig KÄRCHER kundtjänst för att åter-
ställa säkerhetstermostaten.

Underhållslåset är samtidigt en övertrycksventil. Den lå-
ser pannan mot det påliggande ångtrycket. 
Om tryckregleraren skulle var defekt och om ångtrycket 
i pannan stiger, öppnas övertrycksventilen och ångan 
tränger ut genom underhållslåset. 
Vänd dig till ansvarig KÄRCHER kundtjänst före ny 
idrifttagning.

Innehåll
Allmänna anvisningar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 5
Säkerhetsanordningar . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 5
Beskrivning av aggregatet . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Snabbguide . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Drift  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 6
Användning av tillbehör . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 7
Skötsel och underhåll  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 8
Åtgärder vid störningar  . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Tekniska data  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9
Specialtillbehör  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SV 9

Allmänna anvisningar

Ändamålsenlig användning

Miljöskydd

Symboler på maskinen

Leveransens innehåll

Reservdelar

Garanti

Säkerhetsanordningar

Tryckreglering

Panntermostat

Säkerhetstermostat

Underhållslåset
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 Figurer och bilder finns på kartong-
ens utfällbara sida 4

 Figurer, se sida 2

Bild 
 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.

Bild 
 Stick i nätkontakten.
 Slå på apparaten.

Bild 
 Kontrollampa - värme blinkar grönt.

Så snart kontrollampan - värme lyser är ångrengö-
raren klar att användas.

Bild 
 Anslut ett tillbehör till ångpistolen. 
 Aktivera ångspak.

 Figurer och bilder finns på kartong-
ens utfällbara sida 3

Bild 
 Sätt in och spärra styrrulle och löphjul.
Bild 
Bild 
 Anslut det tillbehör som behövs (se kapitel "An-

vändning av tillbehör“) med ångpistolen. Skjut då 
på den öppna änden på tillbehöret på ångpistolen 
och tryck in så långt att spärrknappen på ångpisto-
len hakar i.

Bild 
 Använd förlängningsrören vid behov. Förbind då 

ett förlängningsrör, eller båda rören, med ångpisto-
len. Skjut på det tillbehör som ska användas på för-
längningsrörets fria ände.

 Skjut väljaromkopplaren för ångmängden bakåt 
(ångspaken spärrad).

Bild 
 När tillbehören ska tas bort trycker man in spärr-

knappen och drar isär delarna.

Vattentanken kan fyllas på vid alla tillfällen.
OBSERVERA
Använd inte kondensvatten från torktumlaren! 
Fyll inte på något rengöringsmedel eller andra tillsatser 
(till exempel dofter)!
Använd inte rent destillerat vatten! Max. 50% destillerat 
vatten och 50% kranvatten.
Använd inte uppsamlat regnvatten! 
Vattentanken kan tas av för påfyllning eller fyllas på 
plats i aggregatet.

 Drag ut vattentanken lodrätt uppåt.
 Fyll vattentanken lodrätt under en vattenkran till 

"MAX" markeringen.
 Sätt tillbaka vattentanken och tryck den nedåt tills 

den hakar fast.

 Fyll vattentanken via påfyllningen från en vatten-
kanna el. dyl. Fyll till "MAX" markeringen.

 Ställ maskinen på stadigt underlag.
 Anslut nätkontakten till ett vägguttag.
 Tryck in brytaren Till för att starta apparaten.
Hänvisning
Om det är för litet eller inget vatten alls i ångpannan 
startar vattenpumpen och transporterar vatten från vat-
tentanken och till ångpannan. Påfyllningen kan ta flera 
minuter.
 Vänta tills kontrollampan - värme lyser konstant.
Ångtvätten är nu klar att användas.

Beskrivning av aggregatet

A1 Vattentank
A2 Påfyllningsöppning färskvattentank
A3 Brytare – Till
A4 Brytare – Från
A5 Kontrollampa - värme (GRÖN)
A6 Kontrollampa - vattenbrist (RÖD)
A7 Bärhandtag
A8 Hållare för tillbehör
A9 Hållare för tillbehör
A10 Underhållslucka
A11 Förvaringsplats för nätsladd
A12 Parkeringsfäste för golvmunstycke
A13 Nätkabel med nätkontakt
A14 Bärhjul (2 stycken)
A15 Styrrulle

B1 Ångpistol
B2 Ångspak
B3 Avreglingsknapp
B4 Väljaromkopplare för ångmängd (med barnsäk-

ring)
B5 Ångslang

C1 Punktstrålmunstycke
C2 Rundborste Svart
C3 Rundborste rött
C4 Powermunstycke
C5 Rundborste Stor

D1 Handmunstycke
D2 Frottéöverdrag
D3 Mikrofiberöverdrag

E1 Förlängningsrör (2 stycken)
E2 Avreglingsknapp

F1 Golvmunstycke
F2 Sidoluckor
F3 Mikrofiber-golvduk
F4 Mikrofiber-golvduk 2 styck

G1 Avkalkningsstickor

Snabbguide

Drift

Montera tillbehör

Ta av tillbehör

Fyll på vattentank

Ta bort vattentanken

Direkt på maskinen 

Slå på apparaten
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Vid vattenbrist i vattentanken blinkar kontrollampan - 
vattenbrist rött och en signalton ljuder.
 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.
Hänvisning
Med korta intervaller försöker vattenpumpen att fylla 
ångpannan. Om påfyllningen är framgångsrik slocknar 
den röda kontrollampan.

Mängden ånga som strömmar ut regleras med väljaro-
mkopplaren för ångmängden. Väljaromkopplaren har 
tre lägen: 

 Ställ in väljaromkopplaren på den mängd ånga som 
behövs.

 Tryck på ångspaken, och börja med att rikta ångpi-
stolen mot ett tygstycke, tills en jämn ångström 
kommer ut.

Bild 
 Tryck in brytaren Från för att slå ifrån apparaten.
Bild 
 Tryck på ångspaken tills det inte längre kommer ut 

någon ånga. Behållaren nu trycklös.
 Ställ barnsäkringen bakåt (ångspak spärrad).
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Töm ut överblivet vatten från vattentanken. 

Bild 
Bild 
 Sätt in förlängningsrören i den stora tillbehörshålla-

ren.
 Sätt på handmunstycke och punktstrålmunstycke 

på varsitt förlängningsrör.
 Sätt stor rundborste på punktstrålmunstycket.
 Stick in lilla rundborsten och munstycken i mitten-

hållarna för tillbehör.
 Häng i golvmunstycket i förvaringshållaren.
 Linda ångslangen runt förlängningsrören och stick 

in ångpistolen i golvmunstycket.

Det rekommenderas att golvet sopas eller dammsugs 
innan ångtvätten används. Detta gör att golvet är fritt 
från smuts/lösa partiklar innan den fuktiga rengöringen.

Innan man ångtvätten används ska man alltid undersö-
ka om textilmaterialet tål ångan genom att spruta på un-
danskymt ställe: Spruta på ånga, låt torka och undersök 
sedan om färg eller form har förändrats.

När man rengör köksmöbler och andra möbler, dörrar, 
parkett, lackerade eller laminerade ytor kan vax, möbel-
polish, laminering eller färg lösas upp eller fläckar kan 
bildas. Vid rengöring av dessa ytor ånga en trasa och 
torka av ytan.
OBSERVERA
Rikta inte ånga mot limmade kanter eftersom limmet 
kan lösas upp. Använd inte apparaten till rengöring av 
oförseglat trä – eller parkettgolv.

Värm upp fönsterrutan vid låga temperaturer, framförallt 
på vintern, genom att lägga ett tunt ångskikt över hela 
rutan. På detta sätt undviks ytspänningar som skulle 
kunna leda till att glaset går sönder.
Rengör sedan fönsterytan med handmunstycke och 
överdrag. Använd en fönsterskrapa för att dra bort vatt-
net eller torka ytan torr. 
OBSERVERA
Rikta inte ånga mot förseglade ytor på fönsterramen ef-
tersom detta kan skada ytorna.

Du kan även använda ångpistolen utan tillbehör, exem-
pelvis:
– för borttagning av lätta veck hos hängande klädes-

plagg genom att spruta ånga på dem från ett av-
stånd på 10-20 cm.

– ta bort damm från växter. Håll ett avstånd på 20-40 cm.
– till fuktig dammtorkning där man sprutar lite ånga 

på ett tygstycke som man sedan torkar av möbler 
med.

Ju närmare den smutsiga ytan munstycket befinner sig, 
desto kraftigare blir rengöringseffekten eftersom tempe-
ratur och ånga är som högst vid munstyckesutloppet. 
Särskilt praktiskt för rengöring av svåråtkomliga ställen, 
fogar, armaturer, avlopp, tvättställ, WC-stolar, jalusier 
eller värmeelement. Vid kraftiga kalkavlagringar kan ät-
tika droppas på ytan innan ångrengöringen utförs. Låt 
verka under 5 minuter och låt ättikan ånga av.
Bild 
 Montera punktstrålmunstycket på ångpistolen.

Efterfylla vatten

Reglera ångmängden

Maximal ångmängd

Reducerad ångmängd

Ingen ånga -barnsäkring
Anmärkning: 
I detta läge kan ångspaken inte påverkas.

Stänga av apparaten

Förvara aggregatet

Användning av tillbehör
Viktiga användningshänvisningar

Rengöring av golvytor

Uppfriskning av textiler

Rengöring av laminat- eller lackerade ytor

Glasrengöring

Ångpistol

Punktstrålmunstycke
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Rundborsten kan som komplement monteras direkt på 
punktstrålmunstycket. Med borstning kan hårt sittande 
smuts avlägsnas lättare.
OBSERVERA
Inte lämpligt till rengöring av känsliga ytor.
Bild 
 Fäst rundborsten på punktstrålmunstycket.

Powermunstycket kan som komplement monteras di-
rekt på punktstrålmunstycket. 
Power-munstycket ökar ångans utströmningshastighet. 
Det lämpar sig därför väl för rengöring av särskilt hård-
nackad smuts, urblåsning av hörn, fogar osv.
Bild 
 Fäst powermunstycket på samma sätt som en 

rundbroste på punktstrålmunstycket.

Rundborsten kan monteras på punktstrålmunstycket 
som komplement. Med den här rundborsten kan stora, 
rundade ytor rengöras (t.ex. handfat, duschkar, badkar, 
diskho i kök).
OBSERVERA
Inte lämpligt till rengöring av känsliga ytor.
Bild 
 Fäst rundborsten på punktstrålmunstycket.

Dra överdraget över handmunstycket. Särskilt bra på 
små tvättbara ytor, duschkabiner och speglar.
Bild 
 Montera handmunstycke på ångpistolen.

Passar till alla tvättbara vägg- och golvbeläggningar, 
t.ex. stengolv, kakel och PVC-golv. Arbeta långsamt på 
starkt nedsmutsade ytor, så att ångan har en längre 
verkningstid.
Hänvisning
Rengöringsmedelsrester eller behandlingsprodukter 
som finns på ytan som ska rengöras skulle kunna göra 
att det bildas ränder vid ångrengöringen men de försvin-
ner vid upprepad användning.
Bild 
 Koppla samman förlängningsrören med ångpisto-

len.
 Fäst bottenmunstycket i förlängningsröret.
Bild 
 Sätta fast golvduk på golvmunstycke.
– Tippa förlängningsröret långt framåt tills det står 

lodrät. Därigenom fäller sidoluckorna ner botten-
munstycket.

– Ställ bottenmunstycket på bottenduken så att sido-
luckorna kör in i bottendukens båda laskor.

– Fäll förlängningsröret bakåt igen. Då hakar sido-
luckorna fast och duken sitter fast i bottenmun-
stycket.

Bild 
 Häng i golvmunstycket i förvaringshållaren vid pau-

ser i arbetet.

Skölj ångrengörarens ångpanna senast efter den 10:e 
påfyllningen. 
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Låt ångtvätten svalna.
 Töm vattentanken.
 Ta bort tillbehör från tillbehörshållaren.
Bild 
 Öppna underhållsluckan. Sätt den öppna änden på 

ett förlängningsrör på underhållsluckan haka fast 
det i styrningen och vrid upp.

 Fyll ångpannan med vatten och sväng runt kraftigt. 
Därigenom löser sig kalkrester som sätter sig på 
botten av ångpannan. 

Bild 
 Töm ut allt vatten ur behållaren.

Eftersom kalk fastnar på ånggeneratorns väggar re-
kommenderar vi att denna avkalkas med följande inter-
valler (TF=Tankfyllningar):

Hänvisning
Kranvattnets hårdhet kan du få reda på hos ditt vatten-
verk eller hos kommunens tekniska avdelning.
 Dra ut nätkontakten ur vägguttaget.
 Låt ångtvätten svalna.
 Töm vattentanken.
 Ta bort tillbehör från tillbehörshållaren.
Bild 
 Öppna underhållsluckan. Sätt den öppna änden på 

ett förlängningsrör på underhållsluckan haka fast 
det i styrningen och vrid upp.

Bild 
 Töm ut allt vatten ur behållaren.
 Använd KÄRCHER avkalkningssticks till avkalk-

ningen. Beakta doseringsinformationen på för-
packningen när avkalkningslösningen blandas till.

 Fyll avkalkningslösningen i pannan och låt lösning-
en verka ca 8 timmar.

 Häll ut den kompletta avkalkningslösningen efter 8 
timmar. Det finns en restmängd lösning i ånggene-
ratorn, spola därför igenom generatorn två-tre 
gånger med kalt vatten för att avlägsna alla partik-
lar från avkalkningen.

Bild 
 Töm ut allt vatten ur behållaren.
 Torka hållaren för nätkablen.
 Skruva igen underhållsluckan med förlängningsrö-

ret.
 Fyll på vattentank
 Ångtvätten är nu klar att användas.

Rundborste (liten)

Kraftmunstycke

Rundborste (stor)

Handmunstycke

Golvmunstycke

Parkera golvmunstycke

Skötsel och underhåll
Spola ur ångpannan

Avkalkning av ånggenerator

Hårdhet ° dH mmol/l TF
I mjukt 0-7 0-1,3 100
II medel 7-14 1,3-2,5 90
III hårt 14-21 2,5-3,8 75
IV mycket hårt >21 >3,8 50
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Hänvisning
Golvduk och överdrag för handmunstycke har redan 
tvättats och kan användas direkt för arbeten med ång-
tvätten.
 Tvätta smutsiga golvdukar och överdrag i 60 °C i 

tvättmaskinen. Använd inget mjukmedel så att du-
karna kan ta upp smutsen bra. Frottédukarna kan 
köras i torktumlare. Mikrofiberdukarna kan inte kö-
ras i torktumlare.

Fel har ofta enkla orsaker som du själv kan åtgärda med 
hjälp av fölande översikt. Om du inte är säker eller om 
fel uppkommer som inte finns med här bör du ta kontakt 
med en auktoriserad kundtjänst.

 Avkalka pannan.

Inget vatten i vattentanken.
 Fyll vattentanken till "MAX" markeringen.

Inget vatten i ångbehållaren. Pumpens överhettnings-
skydd har löst ut.
 Stäng av aggregatet.
 Fyll på vattentank
 Slå på apparaten.
Vattentanken är inte korrekt isatt eller förkalkad.
 Ta loss vattentanken och spola igenom den.
 Sätt tillbaka vattentanken och tryck den nedåt tills 

den hakar fast.

Ångspaken är låst med spärrmekanismen / barnsäk-
ringen.
 Skjut väljaromkopplaren för ångmängden framåt.

 Avkalka pannan.

Med reservation för tekniska ändringar!

Skötsel av tillbehör

Åtgärder vid störningar

Lång uppvärmningstid
Ångpannan är förkalkad

Ingen ånga
Kontrollampa - vattenbrits blinkar rött och en 
signalton ljuder

Kontrollampa - vattenbrist lyser rött

Ångspaken kan ej tryckas ned

Stort vattenutsläpp
Ångpannan är förkalkad

Tekniska data
Elanslutning
Spänning 220-240

1~50-60
V
Hz

Skyddsgrad IPX4
Skyddsklass I
Prestanda
Värmeeffekt 2000 W
Driftstryck max. 0,35 MPa
Uppvärmningstid 4 Minuter
Ångmängd
Kontinuerlig ånga
Ångstöt max.

50
110

g/min
g/min

Påfyllningsmängd
Vattentank 0,8 l
Ångpanna 0,5 l
Mått
Vikt (utan tillbehör) 4,1 kg
Längd 350 mm
Bredd 280 mm
Höjd 270 mm

Specialtillbehör
Beställnummer

Mikrofiber dukset för bottenmun-
stycke Comfort Plus

2.863-020

2 soft-bottendukar gjorda i högklassiga mikrofibrer.

Mikrofiber-dukset, soft-överdrag 2.863-174
2 soft-överdrag gjorda i högklassiga mikrofibrer.

Frottéöverdrag 6.370-990
5 överdrag i bomull
Rundborsteset 2.863-058
4 rundborstar för punktstrålmunstycket
Rundborstset med mässingborstar 2.863-061
för borttagning av envis smuts Perfekt för okänsliga 
ytor.
Rundborste med skrapa 2.863-140
Rundborste med två rader värmebeständiga borst och 
en skrapa. Ej lämplig för känsliga ytor.

Stor rundborste 2.863-022
Tack var den stora rengöringsytan ger den ännu mer 
användningsmöjligheter, framför allt för stora ytor.

Powermunstycke och förlängning 2.884-282
För rengöring av svårtillgängliga ställen (t.ex. hörn) 
med ökad rengöringskraft.
Ångturboborste 2.863-159
För rengöringsarbeten där man annars måste skrub-
ba.
Munstycke för textilvård 4.130-390
För att fräscha upp kläder och textiler.
Tapetlossare 2.863-062
för att avlägsna tapeter och limrester 
Avkalkningssticks (9 st.) 6.295-206
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Arvoisa asiakas,
Lue tämä alkuperäiskäyttöohje ja mukana 
olevat turvaohjeet ennen laitteen ensim-

mäistä käyttöä. Toimi niiden mukaisesti. Säilytä molem-
mat ohjeet myöhempää käyttöä tai myöhempää omista-
jaa varten.

Käytä höyrypuhdistinta ainoastaan kotitaloudessa.
Laite on tarkoitettu höyryllä puhdistamiseen ja laitetta 
voi, yhdessä soveltuvien lisävarusteiden kanssa, käyt-
tää tämän käyttöohjeen mukaisesti. Mitään puhdistusai-
netta ei tarvita. Huomioi erityisesti turvaohjeet.

Pakkausmateriaalit ovat kierrätettäviä. Älä käsit-
telee pakkauksia kotitalousjätteenä, vaan toimi-
ta ne jätteiden kierrätykseen.
Käytetyt laitteet sisältävät arvokkaita kierrätettä-
viä materiaaleja, jotka tulisi toimittaa kierrätyk-
seen. Tästä syystä toimita kuluneet laitteet vas-
taaviin keräilylaitoksiin.

Sähkö- ja elektroniikkalaitteet sisältävät usein raken-
neosia, jotka voivat aiheuttaa mahdollisen vaaran ih-
misten terveydelle ja ympäristölle, jos niitä käsitellään 
väärin tai ne hävitetään väärin. Nämä rakenneosat ovat 
kuitenkin tarpeellisia, jotta laite toimisi asianmukaisesti. 
Tällä symbolilla merkittyjä laitteita ei saa hävittää taval-
lisena talousjätteenä.
Paina Off-kytkintä kytkeäksesi laitteen pois päältä.
Huomautuksia materiaaleista (REACH)
Ajantasaisia tietoja ainesosista löytyy osoitteesta: 
www.kaercher.com/REACH

Höyry
HUOMIO – palovammavaara

HUOMIO – Lue käyttöohjeet!

Laitteen toimituslaajuus on kuvattu pakkauksessa. Tar-
kasta purkaessasi laitetta pakkauksesta pakkauksen si-
sällön täydellisyys.
Ota yhteys jälleenmyyjään, jos varusteita puuttuu tai ha-
vaitset kuljetusvahinkoja.

Käytä vain alkuperäisiä KÄRCHER-varaosia. Varaos-
aluettelo löytyy tämän käyttöohjeen lopusta.

Kussakin maassa ovat voimassa valtuuttamamme 
myyntiorganisaation julkaisemat takuuehdot. Materiaa-
li- ja valmistusvirheistä aiheutuvat virheet laitteessa kor-
jaamme takuuaikana maksutta. Takuutapauksessa ota 
yhteys ostotositteen kanssa jälleenmyyjään tai lähim-
pään valtuutettuun huoltoon.
(Osoite, katso takasivua)

� VARO

Turvalaitteet on tarkoitettu loukkaantumisilta suojaami-
seksi, niitä ei saa muuttaa eikä ohittaa.

Paineensäädin pitää kattilapaineen mahdollisimman 
vakaana käytön aikana. Lämmitys kytkeytyy pois pääl-
tä, kun kattilan suurin käyttöpaine on saavutettu, ja ta-
kaisin päälle, kun kattilan paine laskee höyryn käytön 
johdosta.

Jos kattila on virhetapauksessa ilman vettä, lämpötila 
kattilassa suurenee. Kattilatermostaatti kytkee lämmi-
tyksen pois päältä. Normaalikäyttö on jälleen mahdollis-
ta, kun kattila on täytetty.

Jos paineensäädin ja kattilatermostaatti eivät virhetilan-
teessa toimi ja laite kuumenee liikaa, turvatermostaatti 
kytkee laitteen pois päältä.
Käänny varmuustermostaatin nollaamiseksi asianomai-
sen Kärcher -asiakaspalvelun puoleen.

Huoltosuljin on samalla ylipaineventtiili. Se sulkee katti-
lan, nousevaa höyrynpainetta vastaan. 
Jos paineensäädin on viallinen ja kattilan höyrynpaine 
nousee liiaksi, ylipaineventtiili avautuu ja höyry pääsee 
huoltosulkimen kautta ulos. 
Ota yhteys, ennen laitteen uudelleen käyttämistä, asi-
anomaiseen KÄRCHER -asiakaspalveluun.

Sisältö
Yleisiä ohjeita  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Turvalaitteet. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 5
Laitekuvaus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Pikaohje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Käyttö  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 6
Varusteiden käyttö . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 7
Hoito ja huolto . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 8
Häiriöapu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Tekniset tiedot . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 9
Erikoisvarusteet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . FI 10

Yleisiä ohjeita

Käyttötarkoitus

Ympäristönsuojelu

Laitteessa olevat symbolit

Toimitus

Varaosat

Takuu

Turvalaitteet

Paineensäädin

Kattilatermostaatti

Varmuustermostaatti

Huoltosuljin
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 Kuvat, katso avattavalla kansisivu 4

 Kuvat, katso sivu 2

Kuva 
 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.

Kuva 
 Työnnä virtapistoke pistorasiaan.
 Kytke laite päälle.

Kuva 
 Merkkivalo - Kuumennus vilkkuu vihreänä.

Heti,kun merkkivalo - Lämmitys palaa jatkuvasti, 
höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Kuva 
 Liitä lisävaruste höyrypistooliin. 
 Paina höyryvipua.

 Kuvat, katso avattavalla kansisivu 3

Kuva 
 Pistä ja lukitse ohjausrulla ja juoksupyörät paikal-

leen.
Kuva 
Kuva 
 Liitä tarvittava varuste (karso lukua "Varusteiden 

käyttö") höyrypistooliin. Aseta varusteen avoin pää 
höyrypistooliin ja työnnä se niin pitkälle, kunnes 
höyrypistoolin lukituksen vapautuspainike napsah-
taa lukitukseen.

Kuva 
 Käytä tarvittaessa jatkoputkia. Liitä höyrypistooliin 

yksi tai molemmat jatkoputket. Työnnä tarvittava 
varuste jatkoputken vapaaseen päähän.

 Vedä höyrymäärän valintakytkin taakse (höyryvipu 
lukittu)

Kuva 
 Paina lukituksen vapautuspainiketta varusteosien 

irrottamiseksi ja vedä osat irti toisistaan.

Vesisäiliön voi täyttää milloin tahansa.
HUOMIO 

Älä käytä vaatekuivaimen lauhdevettä! 
Älä täytä puhdistusaineita tai muita lisäaineita (esim-
merkiksi hajusteita)!
Älä käytä pelkkää tislattua vettä! Maks. 50% tislattua 
vettä ja 50% vesijohtovettä.
Älä käytä kerättyä sadevettä! 
Vesisäiliön voi irrottaa täyttämistä varten tai sen voi 
täyttää suoraan laitteessa.

 Vedä vesisäiliö pystysuoraan ylös.
 Täytä vesisäiliö vaakasuorassa vesihanan alla 

"MAX" -merkintään asti.
 Aseta vesisäiliö paikalleen ja paina alaspäin,kun-

nes se napsahtaa lukitukseen.

 Kaada vettä astiasta täyttösuppiloon. Täytä "MAX" 
-merkintään asti.

 Aseta laite kiinteälle alustalle.
 Liitä virtapistoke pistorasiaan.
 Paina On-kytkintä laitteen kytkemiseksi päälle.
Huomautus
Jos höyrykattilassa ei ole tai on liian vähän vettä, pump-
pu käynnistyy ja syöttää vettä vesisäiliöstä höyrykatti-
laan. Täyttövaihe voi kestää muutamia minuutteja.
 Odota kunnes merkkivalo - Kuumennus palaa jat-

kuvasti.
Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Laitekuvaus

A1 Vesisäiliö
A2 Raikasvesisäiliön täyttöaukko
A3 Kytkin – On
A4 Kytkin – Off
A5 Merkkivalo - Kuumennus (VIHREÄ)
A6 Merkkivalo - Vedenpuute (PUNAINEN)
A7 Kantokahva
A8 Pidike varusteille
A9 Pidike varusteille
A10 Huoltosuljin
A11 Verkkoliitäntäjohdon säilytyspidike
A12 Lattiasuuttimen säilytyspidike
A13 Verkkojohto, jossa on verkkopistoke
A14 Juoksupyörät (2 kpl)
A15 Ohjausrulla
B1 Höyrypistooli
B2 Höyryvipu
B3 Lukituksen vapautuspainike
B4 Höyrymäärän valintakytkin (lapsivarmistuksella)
B5 Höyryletku

C1 Pistesuihkusuutin
C2 Pyöröharja Musta
C3 Pyöröharja Punainen
C4 Tehosuutin
C5 Pyöröharja Suuri

D1 Käsisuutin
D2 Froteepäällyste
D3 Mikrokuitupäällyste

E1 Jatkoputki (2 kpl)
E2 Lukituksen vapautuspainike

F1 Lattiasuutin
F2 Sivuläpät
F3 Mikrokuitulattialiina
F4 Mikrokuitulattialiina 2 kappaletta

G1 Kalkinpoistotikut

Pikaohje

Käyttö

Varusteiden asennus

Varusteiden irrottaminen

Vesisäiliön täyttö

Vesisäiliö poistaminen

Suoraan laitteessa 

Laitteen käynnistys
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Jos vesisäiliössä on vedenpuute, merkkivalo - Veden-
puute vilkkuu punaisena ja kuuluu merkkiääni.
 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.
Huomautus
 Vesipumppu yrittää täyttää höyrykattilaa lyhyin vä-
liajoin. Kun täyttö onnistuu, punainen merkkivalo sam-
muu.

Höyrymäärän valintakytkimellä säädetään ulosvirtaa-
van höyryn määrää. Valintakytkimellä on kolme asen-
toa: 

 Aseta valintakytkin tarvittavalla höyrymäärälle.
 Paina höyryvipua ja kohdista höyrypistooli aina en-

sin kankaaseen, kunnes höyryä virtaa tasaisesti 
ulos.

Kuva 
 Paina Off-kytkintä kytkeäksesi laitteen pois päältä.
Kuva 
 Paina höyryvipua, kunnes höyryä ei virtaa enää 

ulos. Laitteen kattila on nyt paineeton.
 Kun lastaat laitteen autoon / poistat autosta, pidä 

kiinni pyöräalustasta tai ohjausrullasta ja työntöai-
sasta.

 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Tyhjennä jäännösvesi vesisäiliöstä. 

Kuva 
Kuva 
 Pistä pidennysputket suureen varustepitimeen.
 Pistä käsisuutin ja pistesuihkusuutin kukin piden-

nysputkeen.
 Kiinnitä suuri pyöröharja pistesuihkusuuttimeen.
 Pistä pieni pyöröharja ja suuttimet keskimmäiseen 

varustepitimeen.
 Ripusta lattiasuutin pysäköintipitimeem.
 Kierrä höyryletku pidennysputkien ympärille ja pis-

tä höyrypistooli lattiasuuttimeen.

Suosittelemme, että lattia lakaistaan tai imuroidaan en-
nen höyrypuhdistimen käyttämistä. Näin lattialta poiste-
taan irtonaiset likahiukkaset ennen kosteapuhdistamis-
ta.

Aina ennen käsittelyä höyrypuhdistimella, kokeile teks-
tiilien kestävyys huomaamattomasta kohdasta: Höyrytä 
ensin, anna kuivua ja tarkasta sitten mahdolliset värin- 
tai muodonmuutokset.

Kun puhdistetaan maalattuja tai muovipinnoitettuja pin-
toja, kuten esim. keittiön ja huoneiden kalusteita, ovia, 
parketteja, voi sattua, että vaha, huonekalujen kiillotus-
aine, muovipinnoite tai maali irtoaa tai, että niihin tulee 
laikkuja. Näitä pintoja puhdistettaessa, höyrytä hetken 
puhdistusliinaa ja pyyhi sillä puhdistettavat pinnat.
HUOMIO 

Älä höyrytä liimattuja reunoja, koska reunalistat voivat 
irrota. Älä käytä laitetta pintakäsittelemättömien puu- tai 
parkettilattioiden puhdistamiseen.

Kun ulkolämpötila on matala, erityisesti talvella, höyrytä 
ikkunalasi ensin kevyesti koko pinnaltaan. Näin este-
tään lasiin muodostuvat jännitykset, jotka voisivat rikkoa 
lasin.
Puhdista sitten ikkunapinta päällysteellä varustetulla 
käsisuuttimella. Poista pinnoilta vesi ikkunalastalla tai 
pyyhi pinnat kuivaksi. 
HUOMIO 

Älä suuntaa höyryä käsittelemättömiin ikkunankehyk-
siin, jotta ne eivät vahingoitu.

Voit käyttää höyrypistoolia myös ilman varusteita, esi-
merkiksi:
– poistamaan hajuja ja ryppyjä riippuvista vaatekap-

paleista höyryttämällä niitä 10-20 cm etäisyydeltä.
– poistamaa pölyä kasveista. Höyrytä tällöin 20-40 

cm etäisyydeltä.
– kostuttamaan pölynpyyhkimiä höyryttämällä het-

ken kangasta ja pyyhkimällä sillä sitten huonekalut. 

Mitä lähempänä likakohtaa suutin on, sitä parempi puh-
distusvaikutus on, koska lämpötila ja höyryn voimak-
kuus ovat korkeimmillaan suuttimen ulostulokohdassa. 
Erityisen käytännöllinen vaikeapääsyisten paikkojen, 
rakojen, hanojen, viemäreiden, pesualtaiden, WC-is-
tuinten, verhojen ja lämpöpattereiden puhdistamiseen. 
Suuret kalkkikerrostumat voi höyryttää pois, kun niihin 
on ensin levitetty etikkaa tai sitruunahappoa ja annettu 
vaikuttaa n. 5 minuutin ajan.
Kuva 
 Asenna pistesuihkusuutin höyrypistooliin.

Veden täydentäminen

Höyrymäärän säätö

Maksimi höyrymäärä

Pienennetty höyrymäärä

Ei höyryä - (lapsilukko)
Huomautus: 
Tässä asennossa höyryvivun käyttö on estet-
tynä.

Laitteen kytkeminen pois päältä

Laitteen säilytys

Varusteiden käyttö
Tärkeät käyttöohjeet

Lattiapintojen puhdistus

Tekstiilien raikastus

Pinnoitettujen tai maalattujen pintojen puhdistus

Lasin puhdistus

Höyrypistooli

Pistesuihkusuutin
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Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää pyöröhar-
jan. Tällöin voit harjaamalla irrottaa itsepintaiset likaan-
tumat helpommin.
HUOMIO 

Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
Kuva 
 Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihkusuuttimeen.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää tehosuutti-
men. 
Powersuutin lisää ulosvirtaavan höyryn nopeutta. Siksi 
Powersuutin soveltuu hyvin puhdistamiseen erittäin 
pinttyneestä liasta ja lian puhaltamisee ulos nurkista ja 
raoista jne.
Kuva 
 Kiinnitä tehosuutin kuten pyöröharja pistesuihku-

suuttimeen.

Pistesuihkusuuttimeen voi lisäksi kiinnittää pyöröhar-
jan. Tällä harjalla voi puhdistaa suuria pyöristettyjä pin-
toja (esim. pesuallas, suihkuamme, pesuamme, keittiön 
astianpesuallas).
HUOMIO 

Ei sovellu arkojen pintojen puhdistamiseen.
Kuva 
 Pyöröharjan kiinnittäminen pistesuihkusuuttimeen.

Vedä päällinen käsisuuttimen päälle. Soveltuu erityisen 
hyvin pienten pesunkestävien pintojen, suihkukoppien, 
peilien puhdistamiseen.
Kuva 
 Asenna käsisuutin höyrypistooliin.

Soveltuu kaikille pesunkestäville seinä- ja lattiapinnoille, 
esim. kivi-, laatta- ja PVC-lattiat. Puhdista pahasti li-
kaantuneita pintoja hitaasti, jotta höyry pääsee vaikutta-
maan pitempään.
Huomautus
Puhdistettavalla pinnalla vielä olevat puhdistusainejää-
mät tai hoitoemulsiot voivat höyrypuhdistuksessa muo-
dostaa juovia, jotka katoavat useamman puhdistusker-
ran jälkeen.
Kuva 
 Yhdistä pidennysputki höyrypistooliin.
 Kiinnitä lattiasuulake pidennysputkeen.
Kuva 
 Kiinnitä lattialiina lattiasuuttimeen.
– Kippaa pidennysputkea pitkälle eteen, kunnes se 

seiso pystysuorassa, tällöin lattiasuulakkeen sivu-
läpät kääntyvät alas.

– Aseta lattiasuulake lattialiinalle siten, että sivuläpät 
ajavat siään lattialiinan molempiin kielekkeisiin.

– Kippaa pidennysputki jälleen taaksi, täten sivuläpät 
lukittu ja kankas istuu tiukasti lattiasuulakkeessa.

Kuva 
 Ripusta lattiasuutin työn keskeytyessä pysäköinti-

pitimeen.

Huuhtele höyrypuhdistimen höyrykattila vähintään joka 
10. täyttökerran jälkeen. 
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Anna höyrypuhdistimen jäähtyä.
 Tyhjennä vesisäiliö.
 Poista kaikki varusteet varustepidikkeistä.
Kuva 
 Avaa huoltosuljin. Laita jatkoputken avoin pää 

huoltosulkimeen, napsauta johteeseen ja kierrä 
kiinni.

 Täytä höyrykattila vedellä ja kääntele voimakkaas-
ti. Tällöin kattilan pohjaan sakkautuneet kalkkijää-
mät irtoavat. 

Kuva 
 Tyhjennä vesi kokonaan kattilasta.

Koska kalkki kerääntyy kattilanseiniin, suosittelemme 
poistamaan kalkin höyrykattilasta seuraavin välein 
(TF=säiliön täytöt):

Huomautus
Voit tiedustella kotitaloutesi vesijohtoveden kovuutta 
alueesi vesivirastolta tai vesilaitokselta.
 Vedä virtapistoke irti pistorasiasta.
 Anna höyrypuhdistimen jäähtyä.
 Tyhjennä vesisäiliö.
 Poista kaikki varusteet varustepidikkeistä.
Kuva 
 Avaa huoltosuljin. Laita jatkoputken avoin pää 

huoltosulkimeen, napsauta johteeseen ja kierrä 
kiinni.

Kuva 
 Tyhjennä vesi kokonaan kattilasta.
 Käytä kalkinpoistoon KÄRCHER:in kalkinpoisto-

puikkoja. Noudata kalkinpoistoliuosta tehdessäsi 
pakkauksen annosteluohjeita.

 Lisää kalkinpoistoliuotin kattilaan ja anna seoksen 
vaikuttaa n. 8 tuntia.

 Kaada kalkinpoistoliuos 8 tunnin vaikutuksen jäl-
keen kokonaan pois. Kattilaan jää vielä jonkin ver-
ran liuosta, huuhtele kattila siksi kaksi tai kolme 
kertaa kylmällä vedellä, jotta kaikki kalkinpoistoai-
neen jäännökset poistuvat.

Kuva 
 Tyhjennä vesi kokonaan kattilasta.
 Kuivaa verkkoliitäntäjohdon säilö.
 Kierrä jatkoputkella varustettu huoltosuljin paikal-

leen.
 Täytä vesitankki
 Höyrypuhdistin on käyttövalmis.

Pyöröharja (pieni)

Tehosuutin

Pyöröharja (suuri)

Käsisuutin

Lattiasuutin

Lattiasuuttimen pysäköinti

Hoito ja huolto
Höyrykattilan huuhtelu

Höyrykattilan kalkinpoisto

Kovuusalue ° dH mmol/l TF
I pehmeä 0-7 0-1,3 100
II keskikova 7-14 1,3-2,5 90
III kova 14-21 2,5-3,8 75
IV erittäin kova >21 >3,8 50
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Huomautus
Käsisuuttimen lattialiina ja päällyste ovat jo esipestyjä ja 
niitä voidaan käyttää heti työskentelyyn höyrypuhdisti-
mella.
 Pese likaantuneet lattialiinat ja päällysteet pesuko-

neessa 60 °C lämmössä. Älä käytä pehmohuuhte-
luainetta, jotta liinat pystyvät keräämään hyvin lian. 
Froteeliinat soveltuvat kuivattavaksi kuivausko-
neessa. Mikrokuituliinat eivät sovellu kuivattavaksi 
kuivauskoneessa.

Häiriöillä on usein yksinkertainen syy, jonka voit itse 
korjata seuraavan ohjeen avulla. Epäselvissä tapauk-
sissa tai häiriöissä, jotka eivät ole tässä mainittuja, 
käänny valtuutetun asiakaspalvelun puoleen.

 Poista kalkki höyrykattilasta.

Vesisäiliössä ei ole vettä.
 Täytä vesisäiliö "MAX" -merkintään asti.

Höyrykattilassa ei ole vettä. Pumpun ylikuumennemis-
suoja on lauennut.
 Kytke laite pois päältä. 
 Täytä vesitankki
 Kytke laite päälle.
Vesisäiliö ei ole oikein paikallaan tai on kalkkeutunut.
 Irrota ja huuhtele vesisäiliö.
 Aseta vesisäiliö paikalleen ja paina alaspäin,kun-

nes se napsahtaa lukitukseen.

Höyryvipu on varmistettu lukituksella / lapsilukolla.
 Työnnä höyrymäärän valintakytkintä eteenpäin.

 Poista kalkki höyrykattilasta.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään!

Varusteiden huolto

Häiriöapu

Pitkä lämpenemisaika
Höyrykattila on kalkkiutunut

Ei höyryä
Merkkivalo - Vedenpuute vilkkuu punaisena ja 
kuuluu merkkiääni

Merkkivalo - Vedenpuute palaa punaisena

Höyryvipua ei voi painaa

Suuri veden ulostulomäärä
Höyrykattila on kalkkiutunut

Tekniset tiedot
Sähköliitäntä
Jännite 220-240

1~50-60
V
Hz

Suojausluokka IPX4
Kotelointiluokka I
Suoritustiedot
Lämmitysteho 2000 W
Maks. käyttöpaine 0,35 MPa
Kuumenemisaika 4 Minuutit
Höyrymäärä
Jatkuva höyrytys
Höyrypurske maks.

50
110

g/min
g/min

Täyttömäärä
Vesitankki 0,8 l
Höyrykattila 0,5 l
Mitat
Paino (ilman varusteita) 4,1 kg
Pituus 350 mm
Leveys 280 mm
Korkeus 270 mm
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Erikoisvarusteet
Tilausnumero

Mikrokuitu liinasetti lattiasuulakkeelle 
Comfort Plus

2.863-020

2 Soft-lattialiinaa korkea-arvoisesta mikrokuituliinasta.

Mikrokuitu-liinasetti, soft-päällyste 2.863-174
2 Soft-päällystettä korkea-arvoisesta mikrokuituliinasta.

Frotee-päällysteet 6.370-990
5 puuvilla-päällystettä
Pyöröharjasetti 2.863-058
4 pistesuihkusuuttimen pyöröharjaa
Pyöröharjasarja, jossa on messinki-
harjakset

2.863-061

piintyneen lien poistamiseen. Ihanteellinen kestäville 
pinnoille.
Pyöröharja kaapimella 2.863-140
Pyöröharja kahdella kuumuutta kestävällä harjaksella 
ja yhdellä kaapimella. Ei sovelle aroille pinnoille.

Suuri pyöröharja 2.863-022
Tarjoaa, kiitos suuren puhdistuspintansa, vielä enem-
män käyttömahdollisuuksia, erityisesti suuremmilla lat-
tiapinnoilla.

Powersuutin ja jatke 2.884-282
vaikeasti luoksepäästävien paikkojen (esim. nurkkien) 
suurennetulla puhdistusteholla suoritettavaa puhdis-
tusta varten.
Höyry-turboharja 2.863-159
Puhdistustehtäviin, joissa muuten pitäisi käyttää han-
kaamista
Tekstiilinhoitosuutin 4.130-390
Vaatteiden ja tekstiilien virkistämiseen.
Tapetinirrotin 2.863-062
tapettien ja liimajäämien irrottamista varten 
Kalkinpoistotikku (9 kpl) 6.295-206
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ǹȖαπȘĲȑ πİȜȐĲȘ,
Πλδθ απσ Ĳβθ πλυĲβ ξλάıβ Ĳβμ ıυıεİυάμ 
ıαμ, įδαίΪıĲİ Ĳδμ ΰθάıδİμ κįβΰέİμ ζİδ-

Ĳκυλΰέαμ, εαγυμ εαδ Ĳδμ ıυθκįİυĲδεΫμ υπκįİέιİδμ αıφα-
ζİέαμ. ǼθİλΰάıĲİ αθΪζκΰα. ΦυζΪιĲİ Ĳα įτκ αυĲΪ Ĳİτξβ 
ΰδα ηİĲαΰİθΫıĲİλβ ξλάıβ ά ΰδα Ĳκθ İπσηİθκ δįδκεĲάĲβ.

ΥλβıδηκπκδİέĲİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά απκεζİδıĲδεΪ ΰδα Ĳκ 
θκδεκευλδσ.
Η ıυıεİυά πλκκλέαİĲαδ ΰδα İλΰαıέİμ εαγαλδıηκτ ηİ 
αĲησ εαδ ηπκλİέ θα ξλβıδηκπκδβγİέ ηİ Ĳκθ εαĲΪζζβζκ 
İικπζδıησ, σππμ πİλδΰλΪφİĲαδ ıĲδμ κįβΰέİμ ζİδĲκυλΰέ-
αμ. ǻİθ ξλİδΪαİĲαδ απκλλυπαθĲδεσ. ΛΪίİĲİ δįδαέĲİλα 
υπσοβ Ĳδμ υπκįİέιİδμ αıφαζİέαμ.

Σα υζδεΪ ıυıεİυαıέαμ İέθαδ αθαευεζυıδηα. Μβθ 
πİĲΪĲİ Ĳβ ıυıεİυαıέα ıĲα κδεδαεΪ απκλλέηηα-
Ĳα, αζζΪ παλαįυıĲİ Ĳβθ πλκμ αθαετεζπıβ.
Οδ παζδΫμ ıυıεİυΫμ πİλδΫξκυθ αθαευεζυıδηα 
υζδεΪ, Ĳα κπκέα γα πλΫπİδ θα παλαįέįκθĲαδ 
πλκμ İπαθαξλβıδηκπκέβıβ. Γδα Ĳκ ζσΰκ αυĲσ 
απκıτλİĲİ Ĳδμ παζδΫμ ıυıεİυΫμ ηİ εαĲΪζζβζİμ 
įδαįδεαıέİμ ıυΰεΫθĲλπıβμ απκίζάĲπθ.

Οδ βζİεĲλδεΫμ εαδ κδ βζİεĲλκθδεΫμ ıυıεİυΫμ ıυξθΪ πİλδ-
ζαηίΪθκυθ İιαλĲάηαĲα, πκυ ıİ πİλέπĲπıβ ζαθγαıηΫ-
θβμ ηİĲαξİέλδıβμ ά απσλλδοβμ ηπκλκτθ θα απκĲİζΫ-
ıκυθ İıĲέα εδθįτθκυ ΰδα Ĳβθ υΰİέα εαδ Ĳκ πİλδίΪζζκθ. 
ǹυĲΪ Ĳα İιαλĲάηαĲα İέθαδ σηπμ απαλαέĲβĲα ΰδα Ĳβ ıπ-
ıĲά ζİδĲκυλΰέα Ĳβμ ıυıεİυάμ. Οδ ıυıεİυΫμ πκυ φΫλκυθ 
αυĲσ Ĳκ ıτηίκζκ įİθ İπδĲλΫπİĲαδ θα πİĲδκτθĲαδ ıĲα 
ıεκυπέįδα.
ȊπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα Ĳα ıυıĲαĲȚțȐ (REACH)
ǼθβηİλπηΫθİμ πζβλκφκλέİμ ΰδα Ĳα ıυıĲαĲδεΪ ηπκλİέĲİ 
θα ίλİέĲİ ıĲβ įδİτγυθıβ: 
www.kaercher.com/REACH

ǹĲȝȩȢ
ΠΡΟ΢ΟΥΗ – Κέθįυθκμ İΰεατηαĲκμ

ΠΡΟ΢ΟΥΗ - ǻδαίΪıĲİ Ĳδμ κįβΰέİμ ζİδ-
Ĳκυλΰέαμ!

Σκ παλαįκĲΫκ υζδεσ Ĳβμ ıυıεİυάμ απİδεκθέαİĲαδ ıĲβ 
ıυıεİυαıέα. ΚαĲΪ Ĳβθ απκıυıεİυαıέα İζΫΰιĲİ Ĳκ πİλδ-
İξσηİθκ Ĳβμ πμ πλκμ Ĳβθ πζβλσĲβĲα.
ǼΪθ ζİέπκυθ İιαλĲάηαĲα ά Ϋξκυθ πλκεζβγİέ αβηδΫμ εαĲΪ 
Ĳβ ηİĲαφκλΪ, παλαεαζκτηİ İθβηİλυıĲİ Ĳκθ πλκηβ-
γİυĲά ıαμ.

ΥλβıδηκπκδİέĲİ απκεζİδıĲδεΪ ΰθάıδα αθĲαζζαεĲδεΪ 
KARCHER. Ǽπδıεσπβıβ αθĲαζζαεĲδευθ γα ίλİέĲİ ıĲκ 
ĲΫζκμ Ĳπθ παλσθĲπθ κįβΰδυθ ξİδλδıηκτ.

΢İ εΪγİ ξυλα δıξτκυθ κδ σλκδ İΰΰτβıβμ πκυ İεįσγβεαθ 
απσ Ĳβθ αλησįδα İĲαδλέα ηαμ πλκυγβıβμ ππζάıİπθ. 
ǹθαζαηίΪθκυηİ Ĳβ įπλİΪθ απκεαĲΪıĲαıβ κπκδαıįά-
πκĲİ ίζΪίβμ ıĲβ ıυıεİυά ıαμ, İφσıκθ κφİέζİĲαδ ıİ 
αıĲκξέα υζδεκτ ά εαĲαıεİυαıĲδεσ ıφΪζηα, İθĲσμ Ĳβμ 
πλκγİıηέαμ πκυ κλέαİĲαδ ıĲβθ İΰΰτβıβ. ΢İ πİλέπĲπıβ 
πκυ İπδγυηİέĲİ θα εΪθİĲİ ξλάıβ Ĳβμ İΰΰτβıβμ, παλαεα-
ζκτηİ απİυγυθγİέĲİ ηİ Ĳβθ απσįİδιβ αΰκλΪμ ıĲκ εαĲΪ-
ıĲβηα απσ Ĳκ κπκέκ πλκηβγİυĲάεαĲİ Ĳβ ıυıεİυά ά 
ıĲβθ πζβıδΫıĲİλβ İικυıδκįκĲβηΫθβ υπβλİıέα Ĳİξθδεάμ 
İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ ηαμ.
(Γδα Ĳβ įδİτγυθıβ ίζ. ıĲβθ πέıπ ıİζέįα)

� ȆȇȅΣȅΧΗ
ΟȚ įȚαĲȐȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ απȠıțȠπȠȪȞ ıĲȘȞ πȡȠıĲαıȓα 
ĲȠυ χȡȒıĲȘ țαȚ įİȞ πȡȑπİȚ Ȟα ĲȡȠπȠπȠȚȠȪȞĲαȚ Ȓ Ȟα πα-
ȡαȜİȓπȠȞĲαȚ.

Ο λυγηδıĲάμ πέİıβμ įδαĲβλİέ εαĲΪ Ĳκ įυθαĲσθ ıĲαγİλά 
πέİıβ ıĲκθ αĲηκζΫίβĲα εαĲΪ Ĳβ įδΪλεİδα Ĳβμ ζİδĲκυλΰέ-
αμ. Η γΫληαθıβ ıίάθİδ σĲαθ β ηΫΰδıĲβ πέİıβ ζİδĲκυλΰέ-
αμ ıĲκ ζΫίβĲα αθΫζγİδ ıĲα 3,5 bar εαδ ĲέγİĲαδ εαδ πΪζδ ıİ 
ζİδĲκυλΰέα ησζδμ β πέİıβ ηİδπγİέ τıĲİλα απσ εαĲαθΪ-
ζπıβ αĲηκτ.

ΌĲαθ ζσΰπ ıφΪζηαĲκμ įİθ υπΪλξİδ θİλσ ıĲκ ζΫίβĲα, 
αυιΪθİĲαδ β γİληκελαıέα ıĲκ İıπĲİλδεσ Ĳκυ. Ο γİληκ-
ıĲΪĲβμ Ĳκυ ζΫίβĲα ıίάθİδ Ĳβ γΫληαθıβ. Η εαθκθδεά ζİδ-
Ĳκυλΰέα ηπκλİέ θα ιαθαιİεδθάıİδ ησθκ σĲαθ ΰİηέıİδ κ ζΫ-
ίβĲαμ.

ǼΪθ įİθ ζİδĲκυλΰάıİδ κ λυγηδıĲάμ πέİıβμ εαδ κ γİληκ-
ıĲΪĲβμ Ĳκυ ζΫίβĲα ηİ απκĲΫζİıηα Ĳβθ υπİλγΫληαθıβ 
Ĳβμ ıυıεİυάμ, κ γİληκıĲΪĲβμ αıφαζİέαμ απİθİλΰκπκδ-
İέ Ĳβ ıυıεİυά.
Γδα Ĳβθ αθĲδεαĲΪıĲαıβ Ĳκυ γİληκıĲΪĲβ αıφαζİέαμ 
απİυγυθγİέĲİ ıĲβθ αλησįδα υπβλİıέα İιυπβλΫĲβıβμ 
πİζαĲυθ Ĳβμ KÄRCHER.

Σκ πυηα ıυθĲάλβıβμ ζİδĲκυλΰİέ ĲαυĲσξλκθα εαδ πμ ίαζ-
ίέįα υπİλπέİıβμ. ΢φλαΰέαİδ Ĳκ ζΫίβĲα ΫθαθĲδ Ĳβμ υφδıĲΪ-
ηİθβμ πέİıβμ αĲηκτ. 
΢İ πİλέπĲπıβ πκυ κ λυγηδıĲάμ πέİıβμ İέθαδ İζαĲĲπηαĲδ-
εσμ εαδ αυιΪθİĲαδ β πέİıβ Ĳκυ αĲηκτ ıĲκ ζΫίβĲα, αθκέΰİδ β 
ίαζίέįα υπİλπέİıβμ εαδ κ αĲησμ įδαφİτΰİδ απσ Ĳκ πυηα 
ıυθĲάλβıβμ ıĲκ πİλδίΪζζκθ. 
Πλδθ απσ Ĳβθ İπαθİθİλΰκπκέβıβ Ĳβμ ıυıεİυάμ απİυ-
γυθγİέĲİ ıĲβθ αλησįδα υπβλİıέα İιυπβλΫĲβıβμ πİζα-
Ĳυθ Ĳβμ KÄRCHER.

ȆİȡȚİȤȩȝİȞα
ΓİθδεΫμ υπκįİέιİδμ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
ǻδαĲΪιİδμ αıφαζİέαμ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 5
Πİλδΰλαφά ıυıεİυάμ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
΢τθĲκηİμ κįβΰέİμ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
ΛİδĲκυλΰέα . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 6
Υλάıβ Ĳπθ İιαλĲβηΪĲπθ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 7
ΦλκθĲέįα εαδ ıυθĲάλβıβ . . . . . . . . . . . . . . . . EL 8
ǹθĲδηİĲυπδıβ ίζαίυθ . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 9
ΣİξθδεΪ ξαλαεĲβλδıĲδεΪ . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 10
ΠλσıγİĲα İιαλĲάηαĲα . . . . . . . . . . . . . . . . . . EL 10

ΓİȞȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ

ΧȡȒıȘ ıȪȝφȦȞα ȝİ ĲȠυȢ țαȞȠȞȚıȝȠȪȢ

ȆȡȠıĲαıȓα πİȡȚȕȐȜȜȠȞĲȠȢ

ȈȪȝȕȠȜα ıĲȘ ıυıțİυȒ

Ȉυıțİυαıȓα

ǹȞĲαȜȜαțĲȚțȐ

ǼȖȖȪȘıȘ

ǻȚαĲȐȟİȚȢ αıφαȜİȓαȢ

ȇυșȝȚıĲȒȢ πȓİıȘȢ

ΘİȡȝȠıĲȐĲȘȢ ȜȑȕȘĲα

ΘİȡȝȠıĲȐĲȘȢ αıφαȜİȓαȢ

Ȇȫȝα ıυȞĲȒȡȘıȘȢ
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 ǼȚțȩȞİȢ, ȕȜ. αȞαįȚπȜȠȪȝİȞȘ ıİȜȓįα 4

 ǼȚțȩȞİȢ ȕȜȑπİ ıİȜȓįα 2

Ǽδεσθα 
 ΓİηέıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ηΫξλδ Ĳκ ıβηΪįδ "ΜǹΥ".

Ǽδεσθα 
 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.
 ΢υıεİυά ǼθİλΰκπκδάıĲİ Ĳβθ.

Ǽδεσθα 
 Η İȞįİȚțĲȚțȒ ȜυχȞȓα șȑȡȝαȞıȘȢ αȞαȕȠıȕȒȞİȚ ȝİ 

πȡȐıȚȞȠ χȡȫȝα.
Μσζδμ αθΪοİδ ıĲαγİλΪ β İθįİδεĲδεά ζυξθέα γΫληαθ-
ıβμ, κ αĲηκεαγαλδıĲάμ İέθαδ ΫĲκδηκμ ΰδα ξλάıβ.

Ǽδεσθα 
 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ İιΪλĲβηα ıĲκ πδıĲσζδ αĲηκτ. 
 ǼθİλΰκπκδάıĲİ Ĳκ ηκξζσ αĲηκτ.

 ǼȚțȩȞİȢ, ȕȜ. αȞαįȚπȜȠȪȝİȞȘ ıİȜȓįα 3

Ǽδεσθα 
 ΣκπκγİĲάıĲİ εαδ αıφαζέıĲİ Ĳκθ Ĳλκξέıεκ εαδ Ĳκυμ 

Ĳλκξκτμ ηİĲαφκλΪμ.
Ǽδεσθα 
Ǽδεσθα 
 ΢υθįΫıĲİ Ĳα απαδĲκτηİθα İιαλĲάηαĲα (ίζ. εİφΪ-

ζαδκ "Υλάıβ Ĳπθ İιαλĲβηΪĲπθ") ıĲκ πδıĲκζΫĲκ 
αĲηκτ. Γδα Ĳκ ıεκπσ αυĲσ, İδıΪΰİĲİ Ĳκ αθκδεĲσ Ϊελκ 
Ĳκυ İιαλĲάηαĲκμ ıĲκ πδıĲκζΫĲκ αĲηκτ εαδ πγάıĲİ 
Ĳκ ıĲκ πδıĲκζΫĲκ αĲηκτ, ηΫξλδ θα εζİδįυıİδ Ĳκ πζά-
εĲλκ απαıφΪζδıβμ Ĳκυ πδıĲκζΫĲκυ αĲηκτ.

Ǽδεσθα 
 ΚαĲΪ πİλέπĲπıβ ξλβıδηκπκδİέĲİ Ĳκυμ ıπζάθİμ 

πλκΫεĲαıβμ. Γδα Ĳκ ıεκπσ αυĲσ ıυθįΫıĲİ Ĳκθ Ϋθαθ 
ά εαδ Ĳκυμ įτκ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ ıĲκ πδıĲκζΫĲκ 
αĲηκτ. ǼδıΪΰİĲİ Ĳκ απαδĲκτηİθκ İιΪλĲβηα ıĲκ 
İζİτγİλκ Ϊελκ Ĳκυ ıπζάθα πλκΫεĲαıβμ.

 ΜİĲαεδθάıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ İπδζκΰάμ πκıσĲβĲαμ 
αĲηκτ πλκμ Ĳα πέıπ (İηπζκεά Ĳκυ ηκξζκτ αĲηκτ).

Ǽδεσθα 
 ΠλκεİδηΫθκυ θα απκıυθįΫıİĲİ Ĳα ĲηάηαĲα Ĳπθ 

İιαλĲβηΪĲπθ πδΫıĲİ Ĳκ πζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ εαδ 
απκıυθαληκζκΰάıĲİ Ĳα ĲηάηαĲα.

Η įİιαηİθά θİλκτ ηπκλİέ θα İπαθαπζβλπγİέ κπκδαįά-
πκĲİ ıĲδΰηά.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΜȘ χȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ Ȟİȡȩ ıυȝπυțȞȫȝαĲȠȢ απȩ ĲȠ ıĲİ-
ȖȞωĲȒȡȚȠ ȡȠȪχωȞ! 
ΜȘȞ ȖİȝȓȗİĲİ ȝİ απȠȡȡυπαȞĲȚțȐ Ȓ ȐȜȜα πȡȩıșİĲα (ȖȚα 
παȡȐįİȚȖȝα αȡωȝαĲȚțȐ)!
ΜȘȞ χȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ țαșαȡȩ απȠıĲαȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ! ΈωȢ 
50% απȠıĲαȖȝȑȞȠ Ȟİȡȩ țαȚ 50% Ȟİȡȩ ȕȡȪıȘȢ.
ΜȘ χȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ȕȡȩχȚȞȠ Ȟİȡȩ! 
Γδα θα ΰİηέıİĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ηπκλİέĲİ İέĲİ θα Ĳβθ 
αφαδλΫıİĲİ απσ Ĳβ ıυıεİυά ά θα Ĳβ ΰİηέıİĲİ İθυ İέθαδ 
ĲκπκγİĲβηΫθβ ıĲβ ıυıεİυά.

 ΣλαίάιĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ εΪγİĲα πλκμ Ĳα İπΪ-
θπ.

 ΓİηέıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ıİ σλγδα γΫıβ ηİ θİλσ 
απσ Ĳβ ίλτıβ ηΫξλδ Ĳκ ıβηΪįδ "ΜǹΥ".

 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ıĲβ γΫıβ Ĳβμ εαδ 
πδΫıĲİ Ĳβθ πλκμ Ĳα εΪĲπ, υıπκυ θα αıφαζέıİδ.

 ΠλκıγΫıĲİ θİλσ απσ εΪπκδκ įκξİέκ ıĲβ ξκΪθβ 
πζάλπıβμ. ΓİηέıĲİ ηΫξλδ Ĳκ ıβηΪįδ "ΜǹΥ".

ȆİȡȚȖȡαφȒ ıυıțİυȒȢ

A1 ǻİιαηİθά θİλκτ
A2 Άθκδΰηα πζάλπıβμ Ĳκυ įκξİέκυ εαγαλκτ θİλκτ
A3 ǻδαεσπĲβμ - Ǽθİλΰκπκέβıβ
A4 ǻδαεσπĲβμ - ǹπİθİλΰκπκέβıβ
A5 ǼθįİδεĲδεά ζυξθέα γΫληαθıβμ (ΠΡǹ΢ΙΝΗ)
A6 ǼθįİδεĲδεά ζυξθέα Ϋζζİδοβμ θİλκτ (ΚΟΚΚΙΝΗ)
A7 Λαίά ηİĲαφκλΪμ
A8 ΢Ĳάλδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ
A9 ΢Ĳάλδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ
A10 Πυηα ıυθĲάλβıβμ
A11 Θάεβ εαζπįέκυ ıτθįİıβμ ηİ Ĳκ įέεĲυκ
A12 ΢Ĳάλδΰηα φτζαιβμ ΰδα αελκφτıδκ įαπΫįκυ
A13 ǹΰπΰσμ ıτθįİıβμ įδεĲτκυ ηİ λİυηαĲκζάπĲβ
A14 Σλκξκέ (2 ĲİηΪξδα)
A15 Σλκξέıεκμ κįάΰβıβμ

B1 ΠδıĲσζδ αĲηκτ
B2 Μκξζσμ αĲηκτ
B3 ΠζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ
B4 ǻδαεσπĲβμ İπδζκΰάμ ΰδα πκıσĲβĲα αĲηκτ (ηİ 

αıφΪζİδα παδįδυθ)
B5 ǼτεαηπĲκμ ıπζάθαμ αĲηκτ

C1 Μπİε οİεαıηκτ ıβηİέκυ
C2 ΢Ĳλκΰΰυζά ίκτλĲıα Ματλκ
C3 ΢Ĳλκΰΰυζά ίκτλĲıα Κσεεδθκ
C4 ǹελκφτıδκ ηİΰΪζβμ 

δıξτκμ
C5 ΢Ĳλκΰΰυζά ίκτλĲıα ΜİΰΪζκ

D1 Μπİε ξİδλσμ
D2 ǼπΫθįυıβ φλκĲΫ
D3 ǼπΫθįυıβ ηδελκρθυθ

E1 ΢πζάθİμ πλκΫεĲαıβμ (2 ĲİηΪξδα) 
E2 ΠζάεĲλκ απαıφΪζδıβμ

F1 Μπİε įαπΫįκυ
F2 ΠζİυλδεΫμ γυλέįİμ
F3 Παθέ įαπΫįκυ ηİ ηδελκ-

Ǹθİμ
F4 Παθέ įαπΫįκυ ηİ ηδελκ-

Ǹθİμ
2 ĲİηΪξδα

G1 ΢Ĳδε αφαέλİıβμ αζΪĲπθ

ȈȪȞĲȠȝİȢ ȠįȘȖȓİȢ

ȁİȚĲȠυȡȖȓα

ȈυȞαȡȝȠȜȩȖȘıȘ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ

ǹπȠıȪȞįİıȘ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ

ȆȜȒȡȦıȘ ĲȘȢ įİȟαȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ

ǹφαȓȡİıȘ ĲȘȢ įİȟαȝİȞȒȢ ȞİȡȠȪ

ǹπİυșİȓαȢ ıĲȘ ıυıțİυȒ 
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 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά ıİ ıĲαγİλσ Ϋįαφκμ.
 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ ıĲβθ πλέαα.
 ΠδΫıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ - Ǽθİλΰκπκέβıβ ΰδα θα γΫıİĲİ 

ıİ ζİδĲκυλΰέα Ĳβ ıυıεİυά.
ȊπȩįİȚȟȘ
ǹθ ıĲκθ αĲηκζΫίβĲα ίλέıεİĲαδ İζΪξδıĲκ ά εαγσζκυ θİ-
λσ, ĲσĲİ İθİλΰκπκδİέĲαδ β αθĲζέα θİλκτ εαδ ηİĲαφΫλİδ 
θİλσ απσ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ıĲκθ αĲηκζΫίβĲα. Η įδαįδ-
εαıέα πζάλπıβμ ηπκλİέ θα įδαλεΫıİδ αλεİĲΪ ζİπĲΪ.
 ΠİλδηΫθİĲİ θα αθΪοİδ ησθδηα β İθįİδεĲδεά ζυξθέα 

γΫληαθıβμ.
Ο αĲηκεαγαλδıĲάμ İέθαδ ΫĲκδηκμ ΰδα ξλάıβ.

΢İ πİλέπĲπıβ Ϋζζİδοβμ θİλκτ ıĲβ įİιαηİθά αθΪίİδ ηİ 
εσεεδθκ β İθįİδεĲδεά ζυξθέα Ϋζζİδοβμ θİλκτ εαδ βξİέ Ϋθα 
αεκυıĲδεσ ıάηα.
 ΓİηέıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ηΫξλδ Ĳκ ıβηΪįδ "ΜǹΥ".
ȊπȩįİȚȟȘ
Η αθĲζέα θİλκτ πλκıπαγİέ ıİ ηδελΪ įδαıĲάηαĲα θα ΰİ-
ηέıİδ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα. ǼΪθ β πζάλπıβ İέθαδ İπδĲυξάμ, 
ıίάθİδ β εσεεδθβ İθįİδεĲδεά ζυξθέα.

Ο įδαεσπĲβμ İπδζκΰάμ πκıσĲβĲαμ αĲηκτ λυγηέαİδ Ĳβθ 
İιİλξσηİθβ πκıσĲβĲα αĲηκτ. Ο įδαεσπĲβμ İπδζκΰάμ 
Ϋξİδ Ĳλİδμ γΫıİδμ: 

 ΡυγηέıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ İπδζκΰάμ ıĲβθ απαδĲκτηİθβ 
πκıσĲβĲα αĲηκτ.

 ΠαĲάıĲİ Ĳκ ηκξζσ αĲηκτ. ΦİεΪαİĲİ ηİ Ĳκ πδıĲκζΫĲκ 
αĲηκτ πΪθĲα ıİ Ϋθα παθέ, ηΫξλδ θα αλξέıİδ θα ίΰαέ-
θİδ κ αĲησμ κηκδσηκλφα.

Ǽδεσθα 
 ΠδΫıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ - ǹπİθİλΰκπκέβıβ ΰδα θα γΫıİ-

Ĳİ İεĲσμ ζİδĲκυλΰέαμ Ĳβ ıυıεİυά.
Ǽδεσθα 
 ΠαĲάıĲİ Ĳκ ηκξζσ αĲηκτ, ηΫξλδ θα πΪοİδ θα įδα-

φİτΰİδ αĲησμ. ΢Ĳκ ıβηİέκ αυĲσ įİθ İπδελαĲİέ πζΫκθ 
πέİıβ ıĲκ ζΫίβĲα Ĳβμ ıυıεİυάμ.

 ΜİĲαεδθάıĲİ Ĳβθ αıφΪζİδα παδįδυθ πλκμ Ĳα πέıπ 
(İηπζκεά Ĳκυ ηκξζκτ αĲηκτ).

 ǹπκıυθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ απσ Ĳβθ πλέαα.
 ǹįİδΪıĲİ Ĳκ υπσζκδπκ θİλσ απσ Ĳβ įİιαηİθά θİ-

λκτ. 

Ǽδεσθα 
Ǽδεσθα 
 ǼδıΪΰİĲİ Ĳκυμ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ ıĲκ ηİΰΪζκ 

ıĲάλδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ.
 ǼδıΪΰİĲİ Ĳκ αελκφτıδκ ξİδλσμ εαδ Ĳκ αελκφτıδκ 

οİεαıηκτ ıβηİέκυ ıİ įτκ ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ 
αθĲέıĲκδξα.

 ΢ĲİλİυıĲİ Ĳβ ηİΰΪζβ ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ıĲκ 
αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ.

 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ ηδελά ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα εαδ Ĳα 
αελκφτıδα ıĲκ ηİıαέκ ıĲάλδΰηα İιαλĲβηΪĲπθ.

 ǹθαλĲάıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ ıĲκ ıĲάλδΰηα 
φτζαιβμ.

 ΣυζέιĲİ Ĳκθ İζαıĲδεσ ıπζάθα αĲηκτ ΰτλπ απσ Ĳκυμ 
ıπζάθİμ πλκΫεĲαıβμ εαδ İδıΪΰİĲİ Ĳκ πδıĲκζΫĲκ 
αĲηκτ ıĲκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ.

΢υθδıĲΪĲαδ θα ıεκυπέıİĲİ ηİ απζά ά βζİεĲλδεά ıεκτπα 
Ĳκ įΪπİįκ πλδθ Ĳβ ξλάıβ Ĳκυ αĲηκεαγαλδıĲά. ΈĲıδ γα 
απκηαελυθγκτθ κδ λτπκδ/Ĳα İζİτγİλα ıπηαĲέįδα απσ 
Ĳκ įΪπİįκ πλδθ Ĳκθ υΰλσ εαγαλδıησ.

Πλδθ Ĳβθ İλΰαıέα ηİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά, İζΫΰξİĲİ πΪθĲα 
Ĳβθ αθĲκξά Ĳπθ υφαıηΪĲπθ ıİ ıβηİέα πκυ įİθ İέθαδ 
κλαĲΪ: ΚαĲ' αλξάθ οİεΪıĲİ ηİ αĲησ, ıĲβ ıυθΫξİδα αφά-
ıĲİ θα ıĲİΰθυıİδ Ĳκ τφαıηα εαδ, ĲΫζκμ, İζΫΰιĲİ İΪθ πα-
λαĲβλκτθĲαδ αζζαΰΫμ ıĲκ ξλυηα ά ıĲκ ıξάηα.

ΚαĲΪ Ĳκθ εαγαλδıησ ζαεαλδıηΫθπθ İπδφαθİδυθ ά ıυθ-
γİĲδευθ İπδıĲλυıİπθ, π.ξ. İπέπζπθ εκυαέθαμ εαδ εαγδ-
ıĲδεκτ, γυλυθ, παλεΫ, İθįΫξİĲαδ θα įδαζυγİέ β İπέıĲλπ-
ıβ εİλδκτ, ıĲδζίπĲδεκτ, ıυθγİĲδεκτ υζδεκτ ά ξλυηαĲκμ 
ά θα įβηδκυλΰβγκτθ ζİεΫįİμ. ΚαĲΪ Ĳκθ εαγαλδıησ Ĳπθ 
İπδφαθİδυθ αυĲυθ, οİεΪıĲİ ζέΰκ ηİ αĲησ Ϋθα παθέ εαδ 
πİλΪıĲİ ηİ αυĲσ Ĳβθ İπδφΪθİδα.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΜȘȞ İφαȡȝȩȗİĲİ αĲȝȩ ıİ țαȜυȝȝȑȞα ȝİ ĲαȚȞȓα Ȑțȡα, țα-
șȫȢ Ș ĲαȚȞȓα ȝπȠȡİȓ Ȟα įȚαȜυșİȓ. ΜȘȞ χȡȘıȚȝȠπȠȚİȓĲİ ĲȘ 
ıυıțİυȒ ȖȚα ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ ȝȘ ıĲİȖαȞωȝȑȞωȞ įαπȑįωȞ 
απȩ ȟȪȜȠ Ȓ παȡțȑ.

΢İ πİλέπĲπıβ ξαηβζάμ İιπĲİλδεάμ γİληκελαıέαμ εαδ 
ευλέπμ Ĳκ ξİδηυθα, γİληΪθİĲİ Ĳα ĲαΪηδα Ĳπθ παλΪγυ-
λπθ, πİλθυθĲαμ İζαφλΪ ηİ αĲησ κζσεζβλβ Ĳβ ΰυΪζδθβ 
İπδφΪθİδα. ΈĲıδ απκφİτΰκθĲαδ κδ İθĲΪıİδμ ıĲβθ İπδφΪ-
θİδα, πκυ ηπκλİέ θα πλκεαζΫıκυθ γλατıβ Ĳκυ Ĳααηδκτ.
΢Ĳβ ıυθΫξİδα εαγαλέıĲİ Ĳκ ĲαΪηδ ηİ Ĳκ αελκφτıδκ ξİδλσμ 
εαδ Ĳβθ İδįδεά İπΫθįυıβ. Γδα Ĳβθ απκηΪελυθıβ Ĳκυ θİ-
λκτ, ξλβıδηκπκδάıĲİ Ϋθαθ υαζκεαγαλδıĲάλα ά ıεκυπέ-
ıĲİ Ĳδμ İπδφΪθİδİμ ηΫξλδ θα ıĲİΰθυıκυθ. 
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΜȘȞ țαĲİυșȪȞİĲİ ĲȠȞ αĲȝȩ ıĲα ıĲİȖαȞȠπȠȚȘȝȑȞα ıȘȝİȓα 
ĲȠυ țȠυφȫȝαĲȠȢ ĲȠυ παȡȐșυȡȠυ, ȖȚα Ȟα ȝȘȞ πȡȠțαȜȑ-
ıİĲİ ȕȜȐȕȘ.

ǼȞİȡȖȠπȠȓȘıȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ȈυȝπȜȘȡȫıĲİ Ȟİȡȩ

ȇȪșȝȚıȘ ĲȘȢ παȡȠȤȒȢ αĲȝȠȪ

ΜΫΰδıĲβ πκıσĲβĲα αĲηκτ

ΜİδπηΫθβ πκıσĲβĲα αĲηκτ

Καγσζκυ αĲησμ - ǹıφΪζİδα ΰδα παδįδΪ
ΥπȩįİȚȟη: 

Σİ αυĲȒ ĲȘ șȑıȘ įİȞ ȝπȠȡİȓ Ȟα χȡȘıȚȝȠπȠȚȘșİȓ 
Ƞ ȝȠχȜȩȢ αĲȝȠȪ.

ǻȚαțȠπȒ ȜİȚĲȠυȡȖȓαȢ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ΦȪȜαȟȘ ĲȘȢ ıυıțİυȒȢ

ΧȡȒıȘ ĲȦȞ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ
ȈȘȝαȞĲȚțȑȢ υπȠįİȓȟİȚȢ ȖȚα ĲȘ ȤȡȒıȘ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ įαπȑįȦȞ

ΦȡİıțȐȡȚıȝα υφαıȝȐĲȦȞ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ İπȚıĲȡȦȝȑȞȦȞ Ȓ ȕαȝȝȑȞȦȞ 
İπȚφαȞİȚȫȞ

ȀαșαȡȚıȝȩȢ ȖυȐȜȚȞȦȞ İπȚφαȞİȚȫȞ
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ΜπκλİέĲİ θα ξλβıδηκπκδάıİĲİ Ĳκ πδıĲκζΫĲκ ξİδλσμ αεσ-
ηβ εαδ ξπλέμ İιαλĲάηαĲα, ΰδα παλΪįİδΰηα:
– ΰδα Ĳβθ απκηΪελυθıβ ηδελυθ Ĳıαεέıİπθ απσ λκτ-

ξα πκυ ελΫηκθĲαδ, İΪθ Ĳα οİεΪıİĲİ ηİ αĲησ απσ 
απσıĲαıβ 10-20 cm.

– ΰδα Ĳκ ιİıεσθδıηα φυĲυθ. ΢Ĳβθ πİλέπĲπıβ αυĲά įδ-
αĲβλάıĲİ απσıĲαıβ 20-40 cm.

– ΰδα υΰλά απκηΪελυθıβ Ĳβμ ıεσθβμ, İΪθ οİεΪıİĲİ 
ζέΰκ ηİ αĲησ Ϋθα παθέ εαδ ıεκυπέıİĲİ ηİ αυĲσ Ĳα 
Ϋπδπζα.

Όıκ πδκ εκθĲΪ ıĲκ ζİλπηΫθκ ıβηİέκ ίλέıεİĲαδ, Ĳσıκ 
απκĲİζİıηαĲδεσĲİλβ İέθαδ β εαγαλδıĲδεά įλΪıβ, İπİδįά 
β γİληκελαıέα εαδ κ αĲησμ ıĲκ ıβηİέκ İισįκυ Ĳκυ αελκ-
φυıέκυ İέθαδ εαζτĲİλα. ΙįδαέĲİλα πλαεĲδεσ ΰδα Ĳκθ εαγα-
λδıησ įτıεκζα πλκıίΪıδηπθ ıβηİέπθ, αληυθ, İιαλĲβ-
ηΪĲπθ, απκξİĲİτıİπθ, θδπĲάλπθ, ĲκυαζİĲυθ, ıĲκλδυθ 
ά εαζκλδφΫλ. Πλδθ Ĳκθ εαγαλδıησ ηİ αĲησ, ηπκλİέĲİ θα 
ηαζαευıİĲİ Ĳα İπέηκθα ΪζαĲα ηİ ιτįδ ά εδĲλδεσ κιτ, θα 
Ĳκ αφάıİĲİ θα įλΪıİδ ΰδα 5 ζİπĲΪ εδ ΫπİδĲα θα απκηα-
ελτθİĲİ Ĳα ΪζαĲα ηİ αĲησ.
Ǽδεσθα 
 ΢υθαληκζκΰάıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ 

ıĲκ πδıĲκζΫĲκ αĲηκτ.

Η ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ηπκλİέ θα ĲκπκγİĲβγİέ πμ ıυ-
ηπζάλπηα ıĲκ αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ. Μİ αυĲσ 
Ĳκθ Ĳλσπκ ηπκλİέĲİ θα απκηαελτθİĲİ İυεκζσĲİλα ηİ 
ίκτλĲıδıηα Ĳκυμ İπέηκθκυμ λτπκυμ.
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΑțαĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ İυαȓıșȘĲωȞ İπȚφαȞİȚȫȞ.
Ǽδεσθα 
 ΢ĲİλİυıĲİ Ĳβ ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ıĲκ αελκφτıδκ 

οİεαıηκτ ıβηİέκυ.

Σκ αελκφτıδκ ηİΰΪζβμ δıξτκμ ηπκλİέ θα ĲκπκγİĲβγİέ 
πμ ıυηπζάλπηα ıĲκ αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ. 
Σκ αελκφτıδκ ηİΰΪζβμ δıξτκμ αυιΪθİδ Ĳβθ ĲαξτĲβĲα 
İισįκυ Ĳκυ αĲηκτ. ΢υθİπυμ, İέθαδ εαĲΪζζβζκ ΰδα Ĳκθ 
εαγαλδıησ δįδαέĲİλα İπέηκθπθ λτππθ, ΰπθδυθ, αληυθ 
εĲζ.
Ǽδεσθα 
 ΢ĲİλİυıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ ηİΰΪζβμ δıξτκμ ıĲκ 

αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ αθΪζκΰα ηİ Ĳβ 
ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα.

Η ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ηπκλİέ θα ĲκπκγİĲβγİέ πμ ıυ-
ηπζάλπηα ıĲκ αελκφτıδκ οİεαıηκτ ıβηİέκυ.Μİ αυ-
Ĳάθ Ĳβ ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ηπκλİέĲİ θα εαγαλέıİĲİ εα-
ηπυζπĲΫμ İπδφΪθİδİμ (π.ξ. θδπĲάλİμ, θĲκυμ, ηπαθδΫλİμ, 
θİλκξτĲİμ εκυαέθαμ).
ȆȇȅΣȅΧΗ
ΑțαĲȐȜȜȘȜȠ ȖȚα ĲȠȞ țαșαȡȚıȝȩ İυαȓıșȘĲωȞ İπȚφαȞİȚȫȞ.
Ǽδεσθα 
 ΢ĲİλİυıĲİ Ĳβ ıĲλκΰΰυζά ίκτλĲıα ıĲκ αελκφτıδκ 

οİεαıηκτ ıβηİέκυ.

ΣλαίάιĲİ Ĳβθ İπΫθįυıβ πΪθπ απσ Ĳκ αελκφτıδκ ξİδ-
λσμ.ΙįδαέĲİλα εαĲΪζζβζκ ΰδα ηδελΫμ İπδφΪθİδİμ πκυ 
ηπκλκτθ θα πζυγκτθ, εαηπέθİμ θĲκυμ εαδ εαγλΫφĲİμ.
Ǽδεσθα 
 ΢υθαληκζκΰάıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ ξİδλσμ ıĲκ πδıĲκ-

ζΫĲκ αĲηκτ.

ΚαĲΪζζβζκ ΰδα σζİμ Ĳδμ İπδıĲλυıİδμ Ĳκέξπθ εαδ įαπΫ-
įπθ, π.ξ. įΪπİįα απσ πΫĲλα, πζαεέįδα εαδ PVC. ΢İ 
πκζτ αεΪγαλĲİμ İπδφΪθİδİμ πλΫπİδ θα πλκξπλİέĲİ 
αλΰΪ υıĲİ κ αĲησμ θα ηπκλİέ θα İπδįλΪ ΰδα πİλδııσĲİ-
λβ υλα.
ȊπȩįİȚȟȘ
Σα υπκζİέηηαĲα Ĳκυ απκλλυπαθĲδεκτ ά Ĳπθ ΰαζαεĲπ-
ηΪĲπθ εαγαλδıηκτ, πκυ παλαηΫθκυθ ıĲβθ υπσ εαγαλδ-
ıησ İπδφΪθİδα, ηπκλκτθ θα πλκεαζΫıκυθ ΰλαηηυıİδμ 
εαĲΪ Ĳκθ εαγαλδıησ ηİ αĲησ, κδ κπκέİμ, σηπμ, İιαφαθέ-
ακθĲαδ ηİ Ĳβθ İπαθİδζβηηΫθβ İφαληκΰά.
Ǽδεσθα 
 ΢υθįΫıĲİ Ĳκ ıπζάθα πλκΫεĲαıβμ ηİ Ĳκ πδıĲκζΫĲκ 

οİεαıηκτ.
 ΢ĲİλİυıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ ıĲκ ıπζάθα 

πλκΫεĲαıβμ.
Ǽδεσθα 
 ΢ĲİλİυıĲİ Ĳκ παθέ įαπΫįκυ ıĲκ αελκφτıδκ įαπΫ-

įκυ.
– ΓİέλİĲİ Ĳκ ıπζάθα πλκΫεĲαıβμ πλκμ Ĳα İηπλσμ ıİ 

εΪγİĲβ γΫıβ, υıĲİ θα εζİέıκυθ κδ πζİυλδεΫμ γυλέ-
įİμ πλκμ Ĳα εΪĲπ.

– ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳκ αελκφτıδκ įαπΫįκυ πΪθπ ıĲκ 
παθέ įαπΫįκυ, ΫĲıδ υıĲİ κδ πζİυλδεΫμ γυλέįİμ θα 
İδıΫζγκυθ ıĲδμ įτκ ΰζπĲĲέįİμ Ĳκυ παθδκτ.

– ΓİέλİĲİ ιαθΪ Ĳκ ıπζάθα πλκΫεĲαıβμ πλκμ Ĳα πέ-
ıπ, υıĲİ θα εζİδįυıκυθ κδ πζİυλδεΫμ γυλέįİμ εαδ 
Ĳκ παθέ θα ıĲİλİπγİέ ıĲκ αελκφτıδκ.

Ǽδεσθα 
 ΚαĲΪ Ĳδμ įδαεκπΫμ απσ Ĳβθ İλΰαıέα, αθαλĲάıĲİ Ĳκ 

αελκφτıδκ įαπΫįκυ ıĲκ ıĲάλδΰηα φτζαιβμ.

ΞİπζΫθİĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα Ĳκυ αĲηκεαγαλδıĲά Ĳκ αλΰσ-
Ĳİλκ τıĲİλα απσ εΪγİ 10β πζάλπıβ Ĳβμ įİιαηİθάμ. 
 ǹπκıυθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ απσ Ĳβθ πλέαα.
 ǹφάıĲİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά θα ελυυıİδ.
 ǹįİδΪıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ.
 ǹφαδλΫıĲİ σζα Ĳα İιαλĲάηαĲα απσ Ĳδμ υπκįκξΫμ 

İιαλĲβηΪĲπθ.
Ǽδεσθα 
 ǹθκέιĲİ Ĳκ πυηα ıυθĲάλβıβμ. Γδα θα Ĳκ İπδĲτξİĲİ, 

ĲκπκγİĲάıĲİ Ĳκ αθκδεĲσ Ϊελκ İθσμ ıπζάθα πλκΫ-
εĲαıβμ ıĲκ πυηα ıυθĲάλβıβμ, αıφαζέıĲİ Ĳκ ıĲκθ 
κįβΰσ εαδ ιİίδįυıĲİ Ĳκ.

 ΓİηέıĲİ Ĳκ αĲηκζΫίβĲα ηİ θİλσ εαδ αθαεδθάıĲİ Ĳκθ 
ηİ įτθαηβ. ΚαĲ' αυĲσθ Ĳκθ Ĳλσπκ απκεκζζυθĲαδ Ĳα 
αıίİıĲκτξα εαĲΪζκδπα πκυ απκĲέγİθĲαδ ıĲκθ πυγ-
ηΫθα Ĳκυ αĲηκζΫίβĲα. 

Ǽδεσθα 
 ǹπκıĲλαΰΰέıĲİ σζκ Ĳκ θİλσ απσ Ĳκ ζΫίβĲα.

ȆȚıĲȠȜȑĲȠ αĲȝȠȪ

ǹțȡȠφȪıȚȠ ȥİțαıȝȠȪ ıȘȝİȓȠυ

ȈĲȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡĲıα (ȝȚțȡȒ)

ǹțȡȠφȪıȚȠ Power

ȈĲȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡĲıα (ȝİȖȐȜȘ)

ǹțȡȠφȪıȚȠ ȤİȚȡȩȢ

ǹțȡȠφȪıȚȠ įαπȑįȠυ

ΦȪȜαȟȘ αțȡȠφυıȓȠυ įαπȑįȠυ

ΦȡȠȞĲȓįα țαȚ ıυȞĲȒȡȘıȘ
ΈțπȜυıȘ ĲȠυ αĲȝȠȜȑȕȘĲα
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Ǽπİδįά εαĲαεΪγκθĲαδ ΪζαĲα ıĲα ĲκδξυηαĲα Ĳκυ ζΫίβĲα, 
ıυθδıĲκτηİ θα εαγαλέαİĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα απσ Ĳα ΪζαĲα 
ıĲα αεσζκυγα įδαıĲάηαĲα (Πǻ=Πζβλυıİδμ įİιαηİθάμ)

ȊπȩįİȚȟȘ
Πζβλκφκλέİμ ıξİĲδεΪ ηİ Ĳβ ıεζβλσĲβĲα Ĳκυ θİλκτ Ĳβμ 
τįλİυıβμ πκυ ξλβıδηκπκδİέĲİ ηπκλİέĲİ θα αβĲάıİĲİ 
απσ Ĳκθ κλΰαθδıησ τįλİυıβμ ά Ĳδμ įβηκĲδεΫμ υπβλİıέİμ 
Ĳβμ πİλδκξάμ ıαμ.
 ǹπκıυθįΫıĲİ Ĳκ λİυηαĲκζάπĲβ απσ Ĳβθ πλέαα.
 ǹφάıĲİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά θα ελυυıİδ.
 ǹįİδΪıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ.
 ǹφαδλΫıĲİ σζα Ĳα İιαλĲάηαĲα απσ Ĳδμ υπκįκξΫμ 

İιαλĲβηΪĲπθ.
Ǽδεσθα 
 ǹθκέιĲİ Ĳκ πυηα ıυθĲάλβıβμ. Γδα θα Ĳκ İπδĲτξİĲİ, 

ĲκπκγİĲάıĲİ Ĳκ αθκδεĲσ Ϊελκ İθσμ ıπζάθα πλκΫ-
εĲαıβμ ıĲκ πυηα ıυθĲάλβıβμ, αıφαζέıĲİ Ĳκ ıĲκθ 
κįβΰσ εαδ ιİίδįυıĲİ Ĳκ.

Ǽδεσθα 
 ǹπκıĲλαΰΰέıĲİ σζκ Ĳκ θİλσ απσ Ĳκ ζΫίβĲα.
 Γδα Ĳβθ αφαέλİıβ Ĳπθ αζΪĲπθ ξλβıδηκπκδİέĲİ Ĳα İδ-

įδεΪ ıĲδε Ĳβμ KÄRCHER. ΚαĲΪ Ĳβ ξλάıβ Ĳκυ įδαζτ-
ηαĲκμ αφαέλİıβμ αζΪĲπθ ζΪίİĲİ υπσοβ Ĳδμ υπκ-
įİέιİδμ įκıκζκΰέαμ ıĲβ ıυıεİυαıέα.

 ǺΪζĲİ Ĳκ απκıεζβλυθĲδεσ ıĲκ γİληαθĲάλα εαδ 
αφάıĲİ Ĳκ įδΪζυηα θα İπİθİλΰάıİδ ΰδα πİλέπκυ 8 
υλİμ.

 ǹįİδΪıĲİ σζκ Ĳκ įδΪζυηα αφαέλİıβμ αζΪĲπθ ΫπİδĲα 
απσ 8 υλİμ. Ǽπİδįά παλαηΫθκυθ εαĲΪζκδπα Ĳκυ įδ-
αζτηαĲκμ ıĲκ ζΫίβĲα Ĳβμ ıυıεİυάμ, ιİπζτθİĲİ Ĳκ 
ζΫίβĲα įτκ Ϋπμ Ĳλİδμ φκλΫμ ηİ ελτκ θİλσ, ΰδα θα 
απκηαελτθİĲİ σζα Ĳα υπκζİέηηαĲα Ĳκυ πλκρσθĲκμ 
αφαέλİıβμ αζΪĲπθ.

Ǽδεσθα 
 ǹπκıĲλαΰΰέıĲİ σζκ Ĳκ θİλσ απσ Ĳκ ζΫίβĲα.
 ΢ĲİΰθυıĲİ Ĳβ γάεβ ΰδα Ĳκ εαζυįδκ ıτθįİıβμ ıĲκ 

įέεĲυκ.
 ǺδįυıĲİ Ĳκ πυηα ıυθĲάλβıβμ ηİ Ĳκ ıπζάθα πλκ-

ΫεĲαıβμ.
 ΓİηέıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ
 Ο αĲηκεαγαλδıĲάμ İέθαδ ΫĲκδηκμ ΰδα ξλάıβ.

ȊπȩįİȚȟȘ
Σκ παθέ įαπΫįκυ εαδ β İπΫθįυıβ Ĳκυ αελκφυıέκυ ξİδ-
λσμ İέθαδ άįβ πλκπζυηΫθα εαδ ηπκλκτθ θα ξλβıδηκπκδ-
βγκτθ αηΫıπμ ηİ Ĳβθ İλΰαıέα ηİ Ĳκθ αĲηκεαγαλδıĲά.
 Σα ίλυηδεα παθδΪ įαπΫįκυ εαδ κδ İπİθįτıİδμ πζΫ-

θκθĲαδ ıĲκ πζυθĲάλδκ ıĲκυμ 60 ฀.Μβ ξλβıδηκπκδİέ-
Ĳİ ηαζαεĲδεΪ, ΰδα θα įδαĲβλβγİέ β εαζά απκλλκφβ-
ĲδεσĲβĲα Ĳπθ παθδυθ.Σα παθδΪ φλκĲΫ İέθαδ εαĲΪζ-
ζβζα εαδ ΰδα ıĲİΰθπĲάλδκ λκτξπθ.Σα παθδΪ ηδελκ-
ρθυθ įİθ İέθαδ εαĲΪζζβζα ΰδα ıĲİΰθπĲάλδκ λκτξπθ.

Οδ ίζΪίİμ κφİέζκθĲαδ ıυξθΪ ıİ αıάηαθĲİμ αδĲέİμ, Ĳδμ 
κπκέİμ ηπκλİέĲİ θα αθĲδηİĲππέıİĲİ ησθİμ/κδ ıαμ ηİ Ĳβ 
ίκάγİδα Ĳκυ αεκζκτγκυ πέθαεα. ΢İ πİλέπĲπıβ αηφδίκ-
ζέαμ ά ıİ πİλέπĲπıβ ίζΪίβμ πκυ įİθ αθαφΫλİĲαδ İįυ 
παλαεαζκτηİ θα απİυγτθİıĲİ ıĲβθ İικυıδκįκĲβηΫθβ 
υπβλİıέα İιυπβλΫĲβıβμ πİζαĲυθ.

 ǹφαζαĲυıĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα.

Η įİιαηİθά θİλκτ İέθαδ Ϊįİδα.
 ΓİηέıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ηΫξλδ Ĳκ ıβηΪįδ "ΜǹΥ".

Ο αĲηκζΫίβĲαμ įİθ Ϋξİδ θİλσ. Ǽθİλΰκπκδάγβεİ β πλκ-
ıĲαıέα υπİλγΫληαθıβμ Ĳβμ αθĲζέαμ.
 ǹπİθİλΰκπκδάıĲİ Ĳβ ıυıεİυά. 
 ΓİηέıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ
 ΢υıεİυά ǼθİλΰκπκδάıĲİ Ĳβθ.
Η įİιαηİθά θİλκτ įİθ Ϋξİδ ĲκπκγİĲβγİέ ıπıĲΪ ά Ϋξİδ 
ΪζαĲα.
 ǹφαδλΫıĲİ εαδ ιİπζτθİĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ.
 ΣκπκγİĲάıĲİ Ĳβ įİιαηİθά θİλκτ ıĲβ γΫıβ Ĳβμ εαδ 

πδΫıĲİ Ĳβθ πλκμ Ĳα εΪĲπ, υıπκυ θα αıφαζέıİδ.

Ο ηκξζσμ αĲηκτ İέθαδ εζİδįπηΫθκμ ηİ Ĳβ įδΪĲαιβ αıφΪ-
ζδıβμ/ αıφΪζİδα ΰδα Ĳα παδįδΪ.
 ΜİĲαεδθάıĲİ Ĳκ įδαεσπĲβ İπδζκΰάμ πκıσĲβĲαμ 

αĲηκτ πλκμ Ĳα İηπλσμ.

 ǹφαζαĲυıĲİ Ĳκθ αĲηκζΫίβĲα.

ǹφαȜȐĲȦıȘ ĲȠυ αĲȝȠȜȑȕȘĲα

΢εζβλσĲβĲα θİλκτ ° dH mmol/l TF
I ηαζαεά 0-7 0-1,3 100
II ηİıαέα 7-14 1,3-2,5 90
III ıεζβλσ 14-21 2,5-3,8 75
IV πκζτ ıεζβλσ >21 >3,8 50

ΦȡȠȞĲȓįα ĲȦȞ İȟαȡĲȘȝȐĲȦȞ

ǹȞĲȚȝİĲȫπȚıȘ ȕȜαȕȫȞ

ȊπİȡȕȠȜȚțȩȢ ȤȡȩȞȠȢ πȡȠșȑȡȝαȞıȘȢ
ȅ αĲȝȠȜȑȕȘĲαȢ ȑȤİȚ ȐȜαĲα

ǻİȞ παȡȐȖİĲαȚ αĲȝȩȢ
Η İȞįİȚțĲȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ αȞαȕȠıȕȒȞİȚ 
ȝİ țȩțțȚȞȠ țαȚ ȘȤİȓ ĲȠ αțȠυıĲȚțȩ ıȒȝα

Η İȞįİȚțĲȚțȒ ȜυȤȞȓα ȑȜȜİȚȥȘȢ ȞİȡȠȪ αȞȐȕİȚ ȝİ 
țȩțțȚȞȠ

ȅ ȝȠȤȜȩȢ αĲȝȠȪ įİȞ ȝπȠȡİȓ Ȟα παĲȘșİȓ

ȂİȖȐȜȘ İțȡȠȒ ȞİȡȠȪ
ȅ αĲȝȠȜȑȕȘĲαȢ ȑȤİȚ ȐȜαĲα
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Μİ τηȞ İπȚφȪȜαȟη τİχȞȚțȫȞ αȜȜαγȫȞ!

ȉİȤȞȚțȐ ȤαȡαțĲȘȡȚıĲȚțȐ
ȈȪȞįİıȘ ȘȜİțĲȡȚțȠȪ ȡİȪȝαĲȠȢ
ΣΪıβ 220-240

1~50-60
V
Hz

Ǻαγησμ πλκıĲαıέαμ IPX4
ΚαĲβΰκλέα πλκıĲαıέαμ I
ǼπȚįȩıİȚȢ
ΘİληαθĲδεά δıξτμ 2000 W
ΜΫΰδıĲβ πέİıβ ζİδĲκυλΰέαμ 0,35 MPa
Υλσθκμ πλκγΫληαθıβμ 4 ΛİπĲΪ
ΠκıσĲβĲα αĲηκτ
ǹĲησμ įδαλεİέαμ
ǻΫıηβ αĲηκτ ηΫΰ.

50
110

g/min
g/min

ΧȦȡȘĲȚțȩĲȘĲα
ǻİιαηİθά θİλκτ 0,8 l
ǹĲηκζΫίβĲαμ 0,5 l
ǻȚαıĲȐıİȚȢ
ǺΪλκμ (ξπλέμ παλİζεσηİθα) 4,1 kg
Μάεκμ 350 mm
ΠζΪĲκμ 280 mm
Ύοκμ 270 mm

ȆȡȩıșİĲα İȟαȡĲȒȝαĲα
ȀȦįȚțȩȢ παȡαȖȖİȜȓαȢ

ȈİĲ παȞȚȫȞ ȝȚțȡȠȧȞȫȞ ȖȚα αțȡȠφȪıȚȠ 
įαπȑįȠυ Comfort Plus

2.863-020

2 ηαζαεΪ παθδΪ įαπΫįκυ απσ İιαδλİĲδεάμ πκδσĲβĲαμ 
ηδελκǸθİμ.

ȈİĲ παȞȚȫȞ țαșαȡȚıȝȠȪ απȩ ȝȚțȡȠǸ-
ȞİȢ, ȝαȜαțȒ İπȑȞįυıȘ

2.863-174

2 İπİθįτıİδμ Soft απσ İιαδλİĲδεάμ πκδσĲβĲαμ ηδελκǸ-
θİμ.

ǼπİȞįȪıİȚȢ φȡȠĲȑ 6.370-990
5 ίαηίαεİλΫμ İπİθįτıİδμ
ȈİĲ ıĲȡȠȖȖυȜȑȢ ȕȠȪȡĲıİȢ 2.863-058
4 ıĲλκΰΰυζΫμ ίκτλĲıİμ ΰδα Ĳκ αελκφτıδκ οİεαıηκτ 
ıβηİέκυ
ȈİĲ ıĲȡȠȖȖυȜȫȞ ȕȠυȡĲıȫȞ ȝİ ıυȡȝȐ-
ĲȚȞİȢ ȕȠȪȡĲıİȢ απȩ ȝπȡȠȪĲȗȠ

2.863-061

ΰδα Ĳβθ απκηΪελυθıβ İπέηκθπθ λτππθ. Ιįαθδεσ ΰδα 
αθγİεĲδεΫμ İπδφΪθİδİμ.
ȈĲȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡĲıα ȝİ ȟȪıĲȡȠ 2.863-140
΢Ĳλκΰΰυζά ίκτλĲıα ηİ įτκ ıİδλΫμ αθγİεĲδευθ ıĲβ 
γİλησĲβĲα ίκυλĲıυθ εαδ Ϋθα ιτıĲλκ. ǻİθ İθįİέεθυĲαδ 
ΰδα İυαέıγβĲİμ İπδφΪθİδİμ.

ȂİȖȐȜȘ ıĲȡȠȖȖυȜȒ ȕȠȪȡĲıα 2.863-022
ΠλκıφΫλİδ πİλδııσĲİλİμ įυθαĲσĲβĲİμ İφαληκΰάμ 
ξΪλβ ıĲβ ηİΰΪζβ εαγαλδıĲδεά İπδφΪθİδα, δįδαέĲİλα ıİ 
ηİΰΪζİμ İπδφΪθİδİμ.

ǹțȡȠφȪıȚȠ ȚıȤȪȠȢ țαȚ πȡȠȑțĲαıȘ 2.884-282
Γδα Ĳκθ εαγαλδıησ įτıεκζα πλκıίΪıδηπθ ıβηİέπθ 
(π.ξ. ΰπθέİμ) ηİ αυιβηΫθβ εαγαλδıĲδεά δıξτ.
ǺȠȪȡĲıα αĲȝȠȪ ĲȠȪȡȝπȠ 2.863-159
Γδα İλΰαıέİμ εαγαλδıηκτ πκυ εαθκθδεΪ γα απαδĲκτ-
ıαθ Ĳλέοδηκ
ǹțȡȠφȪıȚȠ πİȡȚπȠȓȘıȘȢ υφαıȝȐĲȦȞ 4.130-390
Γδα Ĳκ φλİıεΪλδıηα λκτξπθ εαδ υφαıηΪĲπθ.
ǹπȠțȠȜȜȘĲȒȢ ĲαπİĲıαȡȓαȢ 2.863-062
ΰδα Ĳβθ απκηΪελυθıβ ηκεİĲυθ εαδ υπκζİδηηΪĲπθ εσζ-
ζαμ 
ȈĲȚț απȠȝȐțȡυȞıȘȢ αȜȐĲȦȞ (9 ĲİȝȐ-
ȤȚα)

6.295-206
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Sayın müşterimiz,
Cihazınızı ilk defa kullanmadan önce bu 
orijinal kullanım kılavuzunu ve birlikte ve-

rilen güvenlik uyarılarını okuyun. Buna göre davranın. 
Her iki kitabı da daha sonra tekrar kullanmak ya da ci-
hazın sonraki kullanıcılarına iletmek üzere saklayın.

Buharlı süpürgeyi sadece evde kullanın.
Cihaz, buharla temizlik için üretilmiştir ve bu kullanım kı-
lavuzunda açıklandığı gibi uygun aksesuarlarla kullanı-
labilir. Herhangi bir temizlik maddesine ihtiyaç duyul-
maz. Özellikle güvenlik uyarılarına dikkat edin.

Ambalaj malzemeleri geri dönüş-türülebilir. Am-
balaj malzemelerini evinizin çöpüne atmak yeri-
ne lütfen tekrar kullan labilecekleri yerlere gön-
derin.
Eski cihazlarda, yeniden değerlendirme işlemi-
ne tabi tutulması gereken değerli geri dönüşüm 
malzemeleri bulunmaktadır. Bu nedenle eski ci-
hazları lütfen öngörülen toplama sistemleri ara-
cılığıyla imha edin.

Elektrikli ve elektronik cihazlar genellikle, yanlış kullanıl-
dıklarında veya yanlış şekilde tasfiye edildiklerinde in-
san sağlığı ve çevre için tehlikeli olabilecek bileşenler 
içerir. Cihazın kurallara uygun şekilde işletilmesi için bu 
bileşenlerin bulunması gereklidir. Bu simge ile işaretlen-
miş cihazlar evsel çöpler ile birlikte tasfiye edilmemeli-
dir.
İçindekiler hakkında uyarılar (REACH)
İçindekiler hakkında ayrıntılı bilgileri bulabileceğiniz ad-
res: 
www.kaercher.com/REACH

Buhar
DİKKAT – Yanma tehlikesi

DİKKAT - Kullanma kılavuzunu okuyun!

Cihazınızın teslimat kapsamı ambalajı üzerinde göste-
rilmiştir. Ambalaj açıldığında içindeki parçalarda eksiklik 
olup olmadığını kontrol ediniz.
Aksesuarların eksik olması durumunda ya da nakliye 
hasarlarında yetkili satıcınızı bilgilendirin.

Sadece orijinal KÄRCHER yedek parçaları kullanın. Bir 
yedek parça genel bakışını bu kullanım kılavuzunun so-
nunda bulabilirsiniz.

Her ülkede yetkili distribütörümüz tarafından verilmiş 
garanti şartları geçerlidir. Garanti süresi içinde cihazı-
nızda oluşan muhtemel hasarları, arızanın kaynağı üre-
tim veya malzeme hatası olduğu sürece ücretsiz olarak 
karşılıyoruz. Garanti hakkınızdan yararlanmanızı ge-
rektiren bir durum olduğu zaman, ilgili faturanız ile birlik-
te satıcınıza veya size en yakın yetkili servisimize baş-
vurunuz.
(Adres için Bkz. Arka sayfa)

� TEDBIR

Güvenlik tertibatları kullanıcıyı korur ve değiştirilmeme-
lidir veya herhangi bir işlem yapılmamalıdır.

Basınç regülatörü kazan basıncını mümkün olduğu ka-
dar sabit tutar. Rezistans, depodaki maksimum çalışma 
basıncına ulaşılması durumunda kapatılır ve buhar çık-
ması sonucu depodaki basıncın düşmesi durumunda 
tekrar devreye sokulur.

Hata durumunda kazanda su kalmazsa sıcaklık yükse-
lir. Kazan termostatı ısıtmayı kapatır. Kazan dolduktan 
sonra normal çalışma tekrar mümkündür.

Basınç regülatörü ve kazan termostatı hata durumunda 
devre dışı kalırsa ve cihaz aşırı biçimde ısındığında, 
emniyet termostatı devreye girer ve cihazı kapatır.
Emniyet termostatının tekrar ilk duruma getirilmesi için 
KÄRCHER müşteri hizmetlerine başvurun.

Bakım kapağı aynı zamanda bir basınç düşürme valfı-
dır. Oluşan buhar basıncı karşısında kazanın kapanma-
sını sağlar. 
Basınç regülatörü arızalı ise ve kazandaki buhar basın-
cı artarsa, aşırı basınç valfı açılır ve buhar, bakım kapa-
ğından dışarı çıkar. 
Bu durumda cihazı tekrar çalıştırmadan önce KÄRC-
HER müşteri hizmetlerine başvurun.
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Genel bilgiler

Kurallara uygun kullanım

Çevre koruma

Cihazdaki semboller

Teslimat kapsamı

Yedek parçalar

Garanti

Güvenlik tertibatları

Basınç regülatörü

Kazan termostatı

Emniyet termostatı

Bakım kapağı
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 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa 4

 Şekiller Bkz. Sayfa 2

Şekil 
 Su yankını "MAX" işaretine kadar doldurun.

Şekil 
 Şebeke fişini takın.
 Cihazý açýn.

Şekil 
 Isıtıcı kontrol lambası yeşil renkte yanıp söner.

Isıtıcı kontrol lambası sabit yanınca, buharlı temiz-
leyici çalışmaya hazırdır.

Şekil 
 Aksesuarları buhar tabancasına bağlayın. 
 Buhar koluna basın.

 Şekiller Bkz. Katlanır sayfa 3

Şekil 
 Manevra tekerleğini ve tekerlekleri takın ve kilitle-

yin.
Şekil 
Şekil 
 Gerekli aksesuarı (bkz. "Aksesuarın uygulanması" 

bölümü) buhar tabancasına bağlayın. Bu amaçla 
aksesuarın açık olan arka ucunu buhar tabancası-
na takın ve buhar tabancasının kilit açma düğmesi-
ne kilitlenene kadar buhar tabancasını itin.

Şekil 
 Gerektiğinde uzatma borularını da kullanın. Bu 

amaçla bir ya da her iki uzatma borusunu buhar ta-
bancasına bağlayın. Kullandığınız aksesuarı uzat-
ma borusunun boş olan ucuna doğru itin.

 Buhar miktarını seçme anahtarını arka konuma ge-
tirin (buhar kolu blokedir).

Şekil 
 Aksesuarları birbirinden ayırmak için kilit açma 

düğmesine basın ve parçaları birbirinden ayırarak 
çıkarın.

Su deposuna her zaman su doldurulabilir.
DIKKAT

Çamaşır kurutma makinesinin yoğunlaşmış suyunu kul-
lanmayın! 
Temizlik maddesi ya da diğer katkı maddeleri (örneğin 
kolular) doldurmayın!
Temiz saf su kullanmayın! Maks. %50 saf su ve%50 
musluk suyu.
Toplanmış yağmur suyu kullanmayın! 
Su tankını doldurmak için çıkarılabilir veya doğrudan ci-
hazın üzerinde doldurulabilir.

 Su tankını dik konumda yukarı çekin.
 Su tankını yatay şekilde çeşmenin altında "MAX" 

işaretine kadar doldurun.
 Su tankını yerleştirin ve kilitlenene kadar aşağıya 

doğru bastırın.

 Suyu bir hazneden doldurma hunisine akıtın. 
"MAX" İşaretine kadar doldurun.

 Cihazı sert bir zemine koyun.
 Elektrik fişini prize takın.
 Cihazı çalıştırmak için Açma düğmesine basın.
Not
Buhar kazanında az veya hiç su yoksa, su pompası ça-
lışmaya başlar ve su tankından buhar kazanına su sevk 
eder. Doldurma işlemi dakikalarca sürebilir.
 Isıtıcı kontrol lambasının sabit şekilde yanmasını 

bekleyin.
Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Cihaz tanımı

A1 Su deposu
A2 Temiz su deposunun dolum ağzı
A3 Açma düğmesi
A4 Kapatma düğmesi
A5 Isıtıcı kontrol lambası (YEŞİL)
A6 Su eksikliği kontrol lambası (KIRMIZI)
A7 Taşıma kolu
A8 Aksesuar tutucusu
A9 Aksesuar tutucusu
A10 Bakım kapağı
A11 Elektrik bağlantı hattının saklama yeri
A12 Taban memesinin park tutucusu
A13 Elektrik fişiyle birlikte şebeke bağlantı kablosu
A14 Tekerlekler (2 adet)
A15 Yönlendirme makarası

B1 Buhar tabancası
B2 Buhar kolu
B3 Kilit açma düğmesi
B4 Buhar miktarını seçme anahtarı (çocuk kilitli)
B5 Buhar hortumu

C1 Nokta püskürtmeli uç
C2 Yuvarlak fırça Siyah
C3 Yuvarlak fırça Kırmızı
C4 Güçlü temizleme 

ucu
C5 Yuvarlak fırça Büyük

D1 Hassas temizleme ucu
D2 Havlu kılıf
D3 Mikrofiber kılıf

E1 Uzatma boruları (2 adet)
E2 Kilit açma düğmesi

F1 Taban memesi
F2 Yan kapaklar
F3 Mikrofiber taban bezi
F4 Mikrofiber taban bezi 2 adet

G1 Kireç çözücü çubuklar

Kısa Kullanım Talimatı

Çalıştırma

Aksesuarların monte edilmesi

Aksesuarı ayırmak

Su deposunu doldurun

Su tankının çıkartılması

Doğrudan cihazda 

Cihazı açın
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Su tankındaki su eksikliğinde, su eksikliği kontrol lam-
bası kırmızı renkte yanar ve bir sinyal sesi duyulur.
 Su yankını "MAX" işaretine kadar doldurun.
Not
Su pompası, kısa aralıklarla buhar kazanını doldurmaya 
çalışır. Doldurma işlemi gerekirse kırmızı kontrol lamba-
sı yanar.

Buhar miktarını seçme anahtarını kullanarak, çıkan bu-
har miktarı ayarlanır. Seçme anahtarı üç konuma sahip-
tir: 

 Seçme anahtarını gerekli buhar miktarına ayarla-
yın.

 Buhar koluna basın, bu sırada, buhar eşit oranlı şe-
kilde püskürtülene kadar buhar tabancasını ilk 
önce bir beze doğru tutun.

Şekil 
 Cihazı kapatmak için Kapatma düğmesine basın.
Şekil 
 Hiç buhar dışarı püskürtülmeyene kadar buhar ko-

luna basın. Böylece cihazın deposundaki basınç 
tamamen yok olur.

 Çocuk kilidini arka konuma getirin (buhar kolu blo-
kedir).

 Cihazın fişini prizden çekin.
 Artık suyu su tankına boşaltın. 

Şekil 
Şekil 
 Uzatma borularını büyük aksesuar tutucusuna ta-

kın.
 El memesini ve nokta püskürtme memesini birer 

uzatma borusuna takın.
 Büyük yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine 

sabitleyin.
 Küçük yuvarlak fırçayı ve memeleri orta aksesuar 

tutucusuna takın.
 Taban memesini park tutucusuna asın.
 Buhar hortumunu uzatma borularına sarın ve bu-

har tabancasını taban memesine takın.

Buharlı temizleyicinin kullanılmasından önce zeminin 
süpürülmesi veya yerdeki tozların emdirilmesi önerilir. 
Bu şekilde, nemli temizlikten önce zemindeki kirler/gev-
şek partiküller temizlenir.

Buharlı temizleyiciyle işlem yapmadan önce, tekstil yü-
zeyin görünmeyen bir bölümünde makineyi deneyin: 
Önce buhar verin, daha sonra kurutun ve ardından renk 
ve şekil değişikliğini kontrol edin.

Kapılar, parkeler, mutfak dolapları, mobilyalar vb. boyalı 
veya plastik kaplı yüzeylerin temizliğinde, yüzeyde bu-
lunan koruyucu madde, cila veya boya çözülebilir yada 
üzerinde lekeler oluşabilir. Bu yüzeyleri temizlemeden 
önce bir parça beze kısa süreli buhar verin ve bu bezle 
yüzeyleri silin.
DIKKAT

Tutkal çözülebileceği için, buharı tutkallanmış kenarlara 
yöneltmeyin. Cihazı verniklenmemiş ahşap ya da parke 
tabanların temizlenmesi için kullanmayın.

Düşük sıcaklıklarda, özellikle kış aylarında, tüm cam yü-
zeyine hafifçe buhar püskürterek camları ısıtın. Bu sa-
yede, yüzeyde camın kırılmasına neden olabilecek ge-
rilimler önlenir.
Daha sonra, pencere yüzeyini el memesi ve kılıfla te-
mizleyin. Suyu çektirmek için bir pencere çektirmesi kul-
lanın veya yüzeyleri silerek kurutun. 
DIKKAT

Zarar vermemek için, buharı pencere çerçevesinin ver-
nikli yerlerine yöneltmeyin.

Buhar tabancasını aksesuarsız kullanabilirsiniz, Örne-
ğin:
– 10-20 cm mesafeden buhar püskürterek, asılı giysi 

parçalarındaki kokuları ve katları gidermek için.
– Bitkilerin üzerindeki tozların alınması. Bu sırada 

20-40 cm'lik bir mesafeyi koruyun.
– Bir beze kısa süreli buhar püskürtülerek ve bununla 

mobilyanın üzeri silinerek, tozların nemli bir şekilde 
silinmesi için.

Su eklenmesi

Buhar miktarının ayarlanması

Maksimum buhar miktarı

Azaltılmış buhar miktarı

Buhar yok - çocuk kilidi
Uyarı: 
Bu konumda buhar koluna basılamaz.

Cihazın kapatılması

Cihazın saklanması

Aksesuarların kullanımı
Önemli kullanım talimatları

Zemin yüzeylerinin temizlenmesi

Tekstil ürünlerinin yenilenmesi

Kaplamalı veya cilalı yüzeylerin temizlenmesi

Camların temizlenmesi

Buhar tabancası
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Kirlenen yere ne kadar yakın olursa, meme çıkışındaki 
sıcaklık ve buhar en yüksek düzeyde olacağı için temiz-
leme etkisi de o oranda yüksek olur. Zor erişilen yerler, 
ek yerleri, armatürler, drenajlar, dökme parçalar, lava-
bolar, küvetler, tuvaletler, jaluziler ya da kalorifer radya-
törlerinin temizlenmesi için çok pratiktir. Buharlı temizle-
meden önce, güçlü kireç tortularının üzerine sirke veya 
limon asidi damlatılabilir, 5 dakika etki etmesi beklenir 
ve daha sonra buharla temizlenebilir.
Şekil 
 Nokta püskürtme memesini buhar tabancasına ta-

kın.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini tamamlayıcı 
olarak takılabilir. Bu sayede, inatçı kirler fırçalayarak 
daha kolay temizlenebilir.
DIKKAT

Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun değildir.
Şekil 
 Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine sabit-

leyin.

Güçlü temizleme ucu, nokta püskürtme memesini ta-
mamlayıcı olarak takılabilir. 
Güçlü temizleme ucu buharın püskürtülme hızını artırır. 
Bu nedenle, özellikle inatçı kirlerin temizlenmesi, köşe-
ler, ek yerlerinin, vb püskürtme yoluyla temizlenmesi 
için çok uygundur.
Şekil 
 Güçlü temizleme ucunu yuvarlak fırçaya uygun ola-

rak nokta püskürtme memesine sabitleyin.

Yuvarlak fırça, nokta püskürtme memesini tamamlayıcı 
olarak takılabilir. Bu yuvarlak fırça ile büyük yuvarlak 
alanlar (örn. lavabo, duş teknesi, banyo küveti, evye) te-
mizlenebilir.
DIKKAT

Hassas yüzeylerin temizlenmesi için uygun değildir.
Şekil 
 Yuvarlak fırçayı nokta püskürtme memesine sabit-

leyin.

Kılıfı el memesinin üzerine çekin. Silinebilen küçük yü-
zeyler, duş kabinler ve aynalar için çok uygundur.
Şekil 
 El memesini buhar tabancasına takın.

Örn; taş zeminler, fayanslar ve PVC tabanlar gibi siline-
bilen tüm duvar ve taban kaplamaları için uygundur. 
Çok kirli bölgelerde, buharın daha uzun süre etki göste-
rebilmesi için daha yavaş çalışın.
Not
Hâlâ temizlenecek yüzeyde bulunan temizlik maddesi 
artıkları ve temizleme emülsiyonları, buharla temizleme 
sırasında kabarcıklar olabilir; fakat birkaç uygulamadan 
sonra bunlar kaybolur.
Şekil 
 Uzatma borusunu buhar tabancasına bağlayın.
 Taban memesini uzatma borusuna sabitleyin.

Şekil 
 Taban bezini taban memesine sabitleyin.
– Dikey konumda durana kadar uzatma borusunu 

öne doğru yatırın, bu sayede taban memesinin yan 
kapakları aşağı doğru katlanır.

– Yan kapaklar taban bezinin iki kulakçığının içine gi-
recek şekilde taban memesini taban bezinin üzeri-
ne koyun.

– Uzatma borusunu geriye doğru katlamaya devam 
edin, bu sayede yan kapaklar kilitlenir ve bez, ta-
ban memesinde sıkı şekilde oturur.

Şekil 
 Çalışma aralarında taban memesini park tutucusu-

na asın.

Buharlı temizleyicinin buhar kazanını en geç 10. tank 
dolumundan sonra suyla yıkayın. 
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Buharlı temizleyiciyi soğutun.
 Su tankını boşaltın.
 Aksesuar tutucularından aksesuarları çıkarın.
Şekil 
 Bakım kapağın açın. Bu amaçla, uzatma borusu-

nun açık ucunu bakım kapağına oturtun, kılavuza 
kilitleyin ve döndürün.

 Buhar kazanına su doldurun ve kazanı kuvvetli bir 
şekilde çevirin. Bu sayede, buhar kazanının taba-
nında biriken kireç artıkları çözülür. 

Şekil 
 Mevcut suyu tümüyle kazandan komple boşaltın.

Kazan duvarlarında da kireç oluştuğu için, kazanı aşa-
ğıda verilen aralıklarla kireçten arındırmanızı öneririz 
(KD=Kazanın Doldurulması):

Not
Musluk suyunun sertlik derecesini sular idaresi ya da 
şehir idaresinden öğrenebilirsiniz.
 Cihazın fişini prizden çekin.
 Buharlı temizleyiciyi soğutun.
 Su tankını boşaltın.
 Aksesuar tutucularından aksesuarları çıkarın.
Şekil 
 Bakım kapağın açın. Bu amaçla, uzatma borusu-

nun açık ucunu bakım kapağına oturtun, kılavuza 
kilitleyin ve döndürün.

Şekil 
 Mevcut suyu tümüyle kazandan komple boşaltın.
 Kireçten arındırmak için KÄRCHER kireç önleyici 

tabletleri kullanın. Kireç önleyici çözeltiyi kullanma-
dan önce ambalajın üzerindeki dozaj uyarılarına 
dikkat edin.

 Bu çözeltiyi kazana doldurun ve çözeltiyi yaklaşık 8 
saat kazanda bekletin.

Nokta püskürtmeli uç

Yuvarlak fırça (küçük)

Power memesi

Yuvarlak fırça (büyük)

Hassas temizleme ucu

Taban memesi

Taban memesinin park edilmesi

Koruma ve Bakım
Buhar kazanının yıkanması

Kazandaki kireçlerin çözülmesi

Sertlik derecesi ° dH mmol/l TF
I yumuşak 0-7 0-1,3 100
II orta 7-14 1,3-2,5 90
III sert 14-21 2,5-3,8 75
IV çok sert >21 >3,8 50
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 8 Saat sonra kireç çözme çözeltisini tamamen bo-
şaltın. Cihazın deposunda halâ bir miktar çözelti 
kalmıştır, bu nedenle kireç çözücünün tüm artıkla-
rını temizlemek için depoyu iki üç kez soğuk suyla 
çalkalayın.

Şekil 
 Mevcut suyu tümüyle kazandan komple boşaltın.
 Şebeke bağlantı kablosunu saklama bölmesini ku-

rutun.
 Bakım kapağını uzatma borusuna vidalayın.
 Su deposunu doldurun
 Buharlı temizleyici çalışmaya hazırdır.

Not
Taban bezi ve el memesi kılıfı önceden yıkanmıştır ve 
hemen buharlı temizleyiciyle birlikte kullanılabilir.
 Kirlenmiş taban bezlerini ve kılıfları 60 ฀’de çama-

şır makinesinde yıkayın. Bezlerin kiri emme özelli-
ğini kaybetmemesi için yumuşatıcı kullanmayın. 
Havlı bezler kurutucu için uygundur. Mikrofiber 
bezler kurutucu için uygun değildir.

Arızalar, takip eden genel bakış sayesinde çözebilece-
ğiniz, genellikle basit nedenlerden dolayı oluşur. Şüphe 
duyduğunuzda veya burada tarif edilmeyen bir arıza ile 
karşılaştığınızda lütfen müşteri servisine danışın.

 Buhar deposundaki kireci temizleyin.

Su tankında su bitmiş.
 Su yankını "MAX" işaretine kadar doldurun.

Buhar deposunda su yok. Pompanın aşırı ısı koruması 
çalıştı.
 Cihazı kapatın. 
 Su deposunu doldurun
 Cihazý açýn.
Su tankı doğru takılmamış veya kireçlenmiş.
 Su tankını çıkartın ve yıkayın.
 Su tankını yerleştirin ve kilitlenene kadar aşağıya 

doğru bastırın.

Buhar kolu, kilit / çocuk kilidi ile korunmaktadır.
 Buhar miktarını seçme anahtarını öne getirin.

 Buhar deposundaki kireci temizleyin.

Teknik değişiklik yapma hakkı saklıdır!

Aksesuarların bakımı

Arızalarda yardım

Uzun ısınma süresi
Buhar deposu kireçlenmiş

Buhar yok
Su eksikliği kontrol lambası kırmızı renkte yanıyor 
ve sinyal sesi duyuluyor

Su eksikliği kontrol lambası kırmızı renkte yanıyor

Buhar koluna basılamıyor

Yüksek su çıkışı
Buhar deposu kireçlenmiş

Teknik Bilgiler
Akım bağlantısı
Gerilim 220-240

1~50-60
V
Hz

Koruma derecesi IPX4
Koruma sınıfı I
Performans değerleri
Isıtıcı performansı 2000 W
Maksimum çalışma basıncı 0,35 MPa
Isıtma süresi 4 Dakika
Buhar miktarı
Sürekli buhar püskürtme
Buhar darbesi maks.

50
110

g/dk
g/dk

Dolum miktarı
Su deposu 0,8 l
Buhar kazanı 0,5 l
Boyutlar
Ağırlık (aksesuar hariç) 4,1 kg
Uzunluk 350 mm
Genişlik 280 mm
Yükseklik 270 mm
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Özel aksesuar
Sipariş numarası

Comfort Plus taban memesi için mik-
rofiber bez seti

2.863-020

Yüksek kaliteli mikrofiberden üretilmiş 2 yumuşak ta-
ban bezi.

Mikrofiber bez seti, yumuşak kılıf 2.863-174
Yüksek kaliteli mikrofiberden üretilmiş 2 yumuşak kılıf.

Havlu kumaştan kılıflar 6.370-990
Pamuklu 5 taban kılıf
Yuvarlak fırça seti 2.863-058
Nokta püskürtmeli meme için 4 yuvarlak fırça
Pirinç tel fırçalı yuvarlak fırça seti 2.863-061
İnatçı kirleri temizlemek için. Hassas olmayan yüzey-
lere uygundur.
Kazıyıcılı yuvarlak fırça 2.863-140
Isıya dayanıklı iki sıra kıl ve bir kazıyıcıyla birlikte yu-
varlak fırça. Hassas yüzeyler için uygun değildir.

Büyük yuvarlak fırça 2.863-022
Büyük temizleme yüzeyi sayesinde daha fazla uygula-
ma olanağı sunar, özellikle büyük alanlar için.

Güçlü temizleme ucu ve uzatma 2.884-282
Zor ulaşılan yerleri (örn. köşeler) yüksek temizleme 
gücüyle temizlemek için.
Turbo buhar fırçası 2.863-159
Aksi taktirde ovalama yapılması gereken temizlik gö-
revleri için
Tekstil temizleme memesi 4.130-390
Giysi ve tekstillerin yenilenmesi için.
Duvar kağıdı sökücüsü 2.863-062
Duvar kağıtlarını ve tutkal artıklarını temizlemek için 
Kireç çözücü çubuklar (9 adet) 6.295-206
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ɍɜɚɠɚɟɦɵɣ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɶ!
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɜɵɦ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬ-
ɜɚ ɩɪɨɱɢɬɚɣɬɟ ɷɬɭ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɭɸ ɢɧ-

ɫɬɪɭɤɰɢɸ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ ɢ ɩɪɢɥɚɝɚɟɦɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ 
ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. Ⱦɟɣɫɬɜɭɣɬɟ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬ-
ɜɢɢ ɫ ɧɢɦɢ. ɋɨɯɪɚɧɢɬɟ ɨɛɟ ɛɪɨɲɸɪɵ ɞɥɹ ɞɚɥɶɧɟɣ-
ɲɟɝɨ ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɹ ɫɥɟɞɭɸɳɟɝɨ ɜɥɚɞɟɥɶɰɚ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɢɫɤɥɸɱɢ-
ɬɟɥɶɧɨ ɜ ɞɨɦɚɲɧɟɦ ɯɨɡɹɣɫɬɜɟ.
ɉɪɢɛɨɪ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɩɚ-
ɪɨɦ. Ɉɱɢɫɬɤɭ ɦɨɠɧɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬɶ ɫ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɩɨɞ-
ɯɨɞɹɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɨɩɢɫɚɧɧɵɯ ɜ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬ-
ɜɟ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ. Ɇɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɧɟ ɬɪɟɛɭɸɬ-
ɫɹ. ɋɥɟɞɭɟɬ ɫɨɛɥɸɞɚɬɶ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡ-
ɨɩɚɫɧɨɫɬɢ

ɍɩɚɤɨɜɨɱɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɨɣ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɧɟ ɜɵɛɪɚɫɵɜɚɣ-
ɬɟ ɭɩɚɤɨɜɤɭ ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɞɨɦɚɲɧɢɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ, ɚ 
ɫɞɚɣɬɟ ɟɟ ɜ ɨɞɢɧ ɢɡ ɩɭɧɤɬɨɜ ɩɪɢɟɦɚ ɜɬɨɪɢɱ-
ɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ.
ɋɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɫɨɞɟɪɠɚɬ ɰɟɧɧɵɟ ɩɟɪɟɪɚ-
ɛɚɬɵɜɚɟɦɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ, ɩɨɞɥɟɠɚɳɢɟ ɩɟɪɟ-
ɞɚɱɟ ɜ ɩɭɧɤɬɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɜɬɨɪɢɱɧɨɝɨ ɫɵɪɶɹ. ɉɨ-
ɷɬɨɦɭ ɭɬɢɥɢɡɢɪɭɣɬɟ ɫɬɚɪɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɱɟɪɟɡ 
ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɳɢɟ ɫɢɫɬɟɦɵ ɩɪɢɟɦɤɢ ɨɬɯɨɞɨɜ.

Эɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɟ ɢ ɷɥɟɤɬɪɨɧɧɵɟ ɩɪɢɛɨɪɵ ɱɚɫɬɨ ɫɨ-
ɞɟɪɠɚɬ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɦ ɨɛ-
ɪɚɳɟɧɢɢ ɢɥɢ ɧɟɧɚɞɥɟɠɚɳɟɣ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ ɩɪɟɞɫɬɚɜ-
ɥɹɸɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɶɧɭɸ ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɞɥɹ ɥɸɞɟɣ ɢ ɷɤɨɥɨ-
ɝɢɢ. Ɍɟɦ ɧɟ ɦɟɧɟɟ ɞɚɧɧɵɟ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵ 
ɞɥɹ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɢɛɨɪɚ. ɉɪɢɛɨɪɵ, ɨɛɨɡɧɚ-
ɱɟɧɧɵɟ ɷɬɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɩɪɟɳɟɧɨ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɬɶ 
ɜɦɟɫɬɟ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ.
ɂɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɸ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɨɜ 
(REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɶɧɵɟ ɫɜɟɞɟɧɢɹ ɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɚɯ ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ 
ɜɟɛ-ɭɡɥɟ ɩɨ ɫɥɟɞɭɸɳɟɦɭ ɚɞɪɟɫɭ: 
www.kaercher.com/REACH

ɉɚɪ
ȼɇɂɆȺɇɂȿ – ɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɨɠɨɝɚ

ȼɇɂɆȺɇɂȿ – Ɉɡɧɚɤɨɦɶɬɟɫɶ ɫ ɢɧɫɬɪɭɤ-
ɰɢɟɣ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ!

Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɭɤɚɡɚɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɟ. ɉɪɢ 
ɪɚɫɩɚɤɨɜɤɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɢɸ.
ɉɪɢ ɨɛɧɚɪɭɠɟɧɢɢ ɧɟɞɨɫɬɚɸɳɢɯ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ 
ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɩɨɥɭɱɟɧɧɵɯ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪ-
ɬɢɪɨɜɤɢ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɭɜɟɞɨɦɢɬɶ ɬɨɪɝɨɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, 
ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɩɪɢɛɨɪ.

ɂɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɶɧɵɟ ɡɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ 
ɮɢɪɦɵ KARCHER. Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ ɧɚɯɨ-
ɞɢɬɫɹ ɜ ɤɨɧɰɟ ɞɚɧɧɨɣ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

ȼ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨ ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɣɧɵɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, ɢɡɞɚɧɧɵɟ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɨɣ ɨɪɝɚɧɢ-
ɡɚɰɢɟɣ ɫɛɵɬɚ ɧɚɲɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ ɜ ɞɚɧɧɨɣ ɫɬɪɚɧɟ. 
ȼɨɡɦɨɠɧɵɟ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚ-
ɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɦɵ ɭɫɬɪɚɧɹɟɦ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ, ɟɫɥɢ 
ɩɪɢɱɢɧɚ ɡɚɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɜ ɞɟɮɟɤɬɚɯ ɦɚɬɟɪɢɚɥɨɜ ɢɥɢ 
ɨɲɢɛɤɚɯ ɩɪɢ ɢɡɝɨɬɨɜɥɟɧɢɢ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɜɨɡɧɢɤɧɨɜɟɧɢɹ 
ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɩɪɨɫɶɛɚ 
ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ, ɢɦɟɹ ɩɪɢ ɫɟɛɟ ɱɟɤ ɨ ɩɨɤɭɩɤɟ, ɜ ɬɨɪɝɨ-
ɜɭɸ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɸ, ɩɪɨɞɚɜɲɭɸ ɜɚɦ ɩɪɢɛɨɪ ɢɥɢ ɜ ɛɥɢ-
ɠɚɣɲɭɸ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ.

(Ⱥɞɪɟɫ ɭɤɚɡɚɧ ɧɚ ɨɛɨɪɨɬɟ)

� ɈɋɌɈɊɈɀɇɈ
Зɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɫɥɭɠɚɬ ɞɥɹ ɡɚɳɢɬɵ ɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɬɟɥɟɣ. Вɢɞɨɢɡɦɟɧɟɧɢɟ ɡɚɳɢɬɧɵɯ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜ 
ɢɥɢ ɩɪɟɧɟɛɪɟɠɟɧɢɟ ɢɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ.

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɭɞɟɪɠɢɜɚɟɬ ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɜ ɩɚɪɨ-
ɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɧɚ ɩɨ-
ɫɬɨɹɧɧɨɦ ɭɪɨɜɧɟ. ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɠɟɧɢɢ ɦɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɝɨ 
ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɩɨɞɨɝɪɟɜ ɨɬ-
ɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɢ ɫɧɨɜɚ ɜɤɥɸɱɚɟɬɫɹ ɩɪɢ ɩɚɞɟɧɢɢ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɹ ɜ ɤɨɬɥɟ ɜ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɨɬɛɨɪɚ ɩɚɪɚ.

Ʉɨɝɞɚ ɩɪɢ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɨɲɢɛɤɢ ɜ ɤɨɬɥɟ ɧɟɬ ɜɨɞɵ, ɬɨ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜ ɧɟɦ ɜɨɡɪɚɫɬɚɟɬ. Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ ɨɬ-
ɤɥɸɱɚɟɬ ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɟ. ɇɨɪɦɚɥɶɧɵɣ ɪɟɠɢɦ ɫɧɨɜɚ ɜɨɡ-
ɦɨɠɟɧ, ɟɫɥɢ ɤɨɬɟɥ ɧɚɩɨɥɧɟɧ.

ɋɨɞɟɪɠɚɧɢɟ
Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5
Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 5
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
Ʉɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 6
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ . . . . . . . RU 7
ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ. . . . . . . RU 9
ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ  . . . . . . . . . . . RU 9
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ . . . . . . . . . . . . . . . . . . RU 10
ɋɩɟɰɢɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ  . . . . . . . . . RU 10

Ɉɛɳɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ

Ɂɚɳɢɬɚ ɨɤɪɭɠɚɸɳɟɣ ɫɪɟɞɵ

ɋɢɦɜɨɥɵ ɧɚ ɚɩɩɚɪɚɬɟ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɩɨɫɬɚɜɤɢ

Ɂɚɩɚɫɧɵɟ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɬɢɹ

Ɂɚɳɢɬɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ

Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ
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ȿɫɥɢ ɩɪɢ ɩɨɹɜɥɟɧɢɢ ɨɲɢɛɤɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɢ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ ɜɵɯɨɞɹɬ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɢ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɩɟ-
ɪɟɝɪɟɜɚɟɬɫɹ, ɬɨ ɡɚɳɢɬɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɜɵɤɥɸɱɚɟɬ 
ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɨ.
Ⱦɥɹ ɫɛɪɨɫɚ ɚɜɚɪɢɣɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɚ ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚ-
ɬɢɬɶɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭ-
ɠɢɜɚɧɢɹ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER.

Ɂɚɩɨɪ ɢɧɫɩɟɤɰɢɨɧɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɨ ɹɜ-
ɥɹɟɬɫɹ ɤɥɚɩɚɧɨɦ ɨɝɪɚɧɢɱɟɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ. Ɉɧ ɡɚɤɭɩɨ-
ɪɢɜɚɟɬ ɤɨɬɟɥ ɨɬ ɜɨɡɧɢɤɚɸɳɟɝɨ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɩɚɪɚ. 
ȿɫɥɢ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɤɚɡɚɥɫɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɟɧ ɢ 
ɞɚɜɥɟɧɢɟ ɩɚɪɚ ɜ ɤɨɬɥɟ ɜɨɡɪɨɫɥɨ, ɤɥɚɩɚɧ ɨɝɪɚɧɢɱɟ-
ɧɢɹ ɞɚɜɥɟɧɢɹ ɨɬɤɪɵɜɚɟɬɫɹ ɢ ɩɚɪ ɜɵɯɨɞɢɬ ɧɚɪɭɠɭ ɱɟ-
ɪɟɡ ɡɚɩɨɪ ɢɧɫɩɟɤɰɢɨɧɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ. 
ɉɟɪɟɞ ɩɨɜɬɨɪɧɵɦ ɜɜɨɞɨɦ ɩɪɢɛɨɪɚ ɜ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɸ 
ɨɛɪɚɬɢɬɟɫɶ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER.

 ɂɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟ 4

 ɂɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ ɫɦ. ɧɚ ɫɬɪ. 2

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ 

„MAX“.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɜ ɷɥɟɤɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.
 ȼɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Кɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɟɜ" - ɦɢɝɚɟɬ ɡɟɥɟ-

ɧɵɦ ɰɜɟɬɨɦ.
Ʉɚɤ ɬɨɥɶɤɨ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɹ ɫɜɟ-
ɬɢɬɫɹ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ, ɩɚɪɨɨɱɢɫɬɢɬɟɥɶ ɝɨɬɨɜ ɤ ɷɤ-
ɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɤ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɩɢ-

ɫɬɨɥɟɬɭ. 
 ɇɚɠɦɢɬɟ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ.

 ɂɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹ ɫɦ. ɧɚ ɪɚɡɜɨɪɨɬɟ 3

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨ-

ɥɢɤ ɢ ɪɚɛɨɱɢɟ ɤɨɥɟɫɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɫɦ. 

ɪɚɡɞɟɥ "ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ") ɫ 
ɩɚɪɨɜɵɦ ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɨɬɤɪɵɬɵɣ ɤɪɚɣ 
ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚɞɟɬɶ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ 
ɧɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɧɚɫɬɨɥɶɤɨ, ɱɬɨ-
ɛɵ ɤɧɨɩɤɚ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ 
ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɥɚɫɶ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬɢ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ-

ɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɫɨɟɞɢɧɢɬɶ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ ɩɢ-
ɫɬɨɥɟɬ ɨɞɧɭ ɢɥɢ ɞɜɟ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɯ ɬɪɭɛɤɢ. 
ɇɚɞɜɢɧɭɬɶ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɧɚ 
ɫɜɨɛɨɞɧɵɣ ɤɪɚɣ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɢ.

 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɜ 
ɧɢɠɧɟɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ (Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨ-
ɤɢɪɨɜɚɧ).

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ⱦɥɹ ɫɧɹɬɢɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɧɚɠɦɢɬɟ ɧɚ ɤɧɨɩ-

ɤɭ ɪɚɡɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ ɢ ɨɬɞɟɥɢɬɟ ɞɟɬɚɥɢ ɞɪɭɝ ɨɬ 
ɞɪɭɝɚ.

Ⱥɜɚɪɢɣɧɵɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

Ɂɚɩɨɪ ɢɧɫɩɟɤɰɢɨɧɧɨɝɨ ɨɬɜɟɪɫɬɢɹ

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

A1 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
A2 ɨɬɜɟɪɫɬɢɟ ɞɥɹ ɡɚɥɢɜɚ ɱɢɫɬɨɣ ɜɨɞɵ
A3 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ "ȼɤɥ."
A4 ȼɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ "ȼɵɤɥ."
A5 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ - "ɇɚɝɪɟɜ" (ɁȿɅȿɇЫɃ ɐȼȿɌ)
A6 Ʉɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ» (ɄɊȺ-

ɋɇɈȽɈ ɐȼȿɌȺ)
A7 Ɋɭɤɨɹɬɤɚ ɞɥɹ ɧɨɲɟɧɢɹ ɩɪɢɛɨɪɚ
A8 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
A9 Ⱦɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
A10 ɉɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ
A11 Ɇɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɲɧɭɪɚ
A12 ɉɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
A13 ɋɟɬɟɜɨɣ ɤɚɛɟɥɶ ɫɨ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɜɢɥɤɨɣ
A14 Ɋɚɛɨɱɢɟ ɤɨɥɟɫɚ (2 ɲɬɭɤɢ)
A15 ɇɚɩɪɚɜɥɹɸɳɢɣ ɪɨɥɢɤ

B1 ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ
B2 Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ
B3 Ʉɧɨɩɤɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ
B4 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ (ɫ ɡɚɳɢɬɨɣ 

ɨɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɟɬɶɦɢ)
B5 ɒɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

C1 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ
C2 Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɑɟɪɧɵɣ
C3 Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ Ʉɪɚɫɧɵɣ
C4 ȼɵɫɨɤɨɩɪɨɢɡɜɨɞɢ-

ɬɟɥɶɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
C5 Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ Ȼɨɥɶɲɨɣ

D1 Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
D2 ɑɟɯɨɥ ɢɡ ɦɚɯɪɨɜɨɣ ɬɤɚɧɢ
D3 Ɇɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɵɣ ɱɟɯɨɥ

E1 ɍɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬ.) 
E2 Ʉɧɨɩɤɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɨɜɤɢ

F1 Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɨɥɚ
F2 Ȼɨɤɨɜɵɟ ɨɬɤɢɞɧɵɟ 

ɤɪɵɲɤɢ
F3 Ɍɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ 

ɢɡ ɦɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧ
F4 Ɍɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ 

ɢɡ ɦɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧ
2 ɲɬɭɤɢ

G1 ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ

Кɪɚɬɤɨɟ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨ

Эɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ

ɍɫɬɚɧɨɜɤɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ

ɋɧɹɬɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
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Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɟɬ ɛɵɬɶ ɧɚɩɨɥɧɟɧ ɜ ɥɸɛɨɣ 
ɦɨɦɟɧɬ.
ВɇИɆАɇИȿ
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɤɨɧɞɟɧɫɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ ɢɡ ɫɭ-
ɲɢɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɵ! 
ɇɟ ɞɨɛɚɜɥɹɣɬɟ ɦɨɸɳɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢɟ ɞɨ-
ɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɵ)!
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɱɢɫɬɭɸ ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɭɸ ɜɨɞɭ! 
Ɇɚɤɫ. 50% ɞɢɫɬɢɥɥɢɪɨɜɚɧɧɨɣ ɜɨɞɵ ɢ 50% ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ.
ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɫɨɛɪɚɧɧɭɸ ɞɨɠɞɟɜɭɸ ɜɨɞɭ! 
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɦɨɠɧɨ ɫɧɹɬɶ ɞɥɹ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ 
ɢɥɢ ɧɚɩɨɥɧɟɧ ɧɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ.

 ȼɵɬɹɧɭɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ 
ɜɜɟɪɯ.

 Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɩɨɞ ɜɨɞɨɩɪɨ-
ɜɨɞɧɵɦ ɤɪɚɧɨɦ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ „MAX“.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɢ ɩɪɢɞɚɜɚɬɶ 
ɜɧɢɡ ɞɨ ɳɟɥɱɤɚ.

 ȼɨɞɭ ɢɡ ɟɦɤɨɫɬɢ ɡɚɥɢɬɶ ɜ ɡɚɥɢɜɧɭɸ ɜɨɪɨɧɤɭ. Ɂɚ-
ɩɨɥɧɢɬɶ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ „MAX“.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɧɚ ɬɜɟɪɞɭɸ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ.
 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ ɜ 

ɷɥɟɤɬɪɨɪɨɡɟɬɤɭ.
 ɇɚɠɦɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ "ȼɤɥ." ɞɥɹ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ 

ɩɪɢɛɨɪɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ȿɫɥɢ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɧɟɬ ɜɨɞɵ ɢɥɢ ɟɟ ɫɥɢɲɤɨɦ ɦɚ-
ɥɨ, ɧɚɱɢɧɚɟɬ ɪɚɛɨɬɚɬɶ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɢ ɩɨɞɚɟɬ ɜɨɞɭ 
ɢɡ ɛɚɤɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɜ ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ. ɉɪɨɰɟɫɫ ɧɚɩɨɥ-
ɧɟɧɢɹ ɦɨɠɟɬ ɞɥɢɬɶɫɹ ɧɟɫɤɨɥɶɤɨ ɦɢɧɭɬ.
 ɉɨɞɨɠɞɚɬɶ ɩɨɤɚ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ «ɇɚɝɪɟɜ» 

ɛɭɞɟɬ ɝɨɪɟɬɶ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ
ɉɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

ɉɪɢ ɧɟɯɜɚɬɤɟ ɜɨɞɵ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɦɢɝɚɟɬ 
ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ", ɚ 
ɬɚɤɠɟ ɡɜɭɱɢɬ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ.
 Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ 

„MAX“.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɑɟɪɟɡ ɤɨɪɨɬɤɢɣ ɢɧɬɟɪɜɚɥ ɜɨɞɹɧɨɣ ɧɚɫɨɫ ɞɟɥɚɟɬ ɩɨ-
ɩɵɬɤɭ ɧɚɩɨɥɧɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ. ȿɫɥɢ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɜɵ-
ɩɨɥɧɟɧɨ ɭɫɩɟɲɧɨ, ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ ɝɚɫɧɟɬ.

ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɜɵɩɨɥɧɹɟɬ-
ɫɹ ɪɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɩɨɞɚɜɚɟɦɨɝɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ. Ɋɟɝɭ-
ɥɹɬɨɪ ɢɦɟɟɬ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ: 

 Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɬɪɟɛɭɟɦɨɟ ɤɨ-
ɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

 ɇɚɠɦɢɬɟ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɫɧɚɱɚ-
ɥɚ ɧɚɩɪɚɜɥɹɹ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɧɚ ɬɤɚɧɶ, ɩɨɤɚ 
ɩɚɪ ɧɟ ɛɭɞɟɬ ɜɵɯɨɞɢɬɶ ɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɠɦɢɬɟ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɶ "ȼɵɤɥ." ɞɥɹ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɹ 

ɩɪɢɛɨɪɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɠɢɦɚɣɬɟ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɞɨ ɬɟɯ ɩɨɪ, 

ɩɨɤɚ ɧɟ ɩɪɟɤɪɚɬɢɬɫɹ ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ. Ɍɟɩɟɪɶ ɞɚɜɥɟ-
ɧɢɟ ɜ ɤɨɬɥɟ ɩɪɢɛɨɪɚ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ.

 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɡɚɳɢɬɭ ɨɬ ɞɟɬɟɣ ɜ ɧɢɠɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟ-
ɧɢɟ (ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɛɥɨɤɢɪɨɜɚɧ).

 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 ɍɞɚɥɢɬɶ ɨɫɬɚɬɨɤ ɜɨɞɵ ɢɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ ɞɥɹ ɜɨɞɵ. 

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɜ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ 

ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɛɨɥɶɲɨɝɨ ɪɚɡɦɟɪɚ.
 ɉɨɦɟɫɬɢɬɶ ɪɭɱɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨɱɟɱ-

ɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɧɚ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ.
 Ɂɚɤɪɟɩɢɬɟ ɛɨɥɶɲɭɸ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɟ 

ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ.
 ȼɫɬɚɜɶɬɟ ɦɚɥɟɧɶɤɢɟ ɤɪɭɝɥɵɟ ɳɟɬɤɢ ɢ ɮɨɪɫɭɧɤɢ 

ɜ ɫɪɟɞɧɢɣ ɞɟɪɠɚɬɟɥɶ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
 ȼɫɬɚɜɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟ-

ɩɥɟɧɢɟ.
 Ɉɛɦɨɬɚɬɶ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɜɨɤɪɭɝ ɭɞɥɢɧɢ-

ɬɟɥɶɧɵɯ ɬɪɭɛɨɤ ɢ ɩɨɦɟɫɬɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɜ 
ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ.

ɉɟɪɟɞ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɨɞɦɟɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɨɩɵɥɟɫɨɫɢɬɶ ɩɨɥ. 
Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɦɨɠɧɨ ɨɫɜɨɛɨɞɢɬɶ ɩɨɥ ɨɬ ɝɪɹɡɢ/ɪɚɫ-
ɫɵɩɚɧɧɨɝɨ ɦɭɫɨɪɚ ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɜɥɚɠɧɨɣ 
ɭɛɨɪɤɢ.

ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟɦ ɨɛɪɚɛɨɬɤɢ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɩɪɢɛɨɪɚ 
ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɫɥɟɞɭɟɬ ɜɫɟɝɞɚ ɩɪɨɜɟɪɹɬɶ ɭɫɬɨɣ-
ɱɢɜɨɫɬɶ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ ɤ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɸ ɩɚɪɚ. 
ɉɪɟɠɞɟ ɜɫɟɝɨ, ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ ɢɡɞɟɥɢɟ, 
ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɫɭɲɢɬɶ ɟɝɨ ɢ, ɧɚɤɨɧɟɰ, ɩɪɨɜɟɪɢɬɶ ɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɨɫɬɶ ɨɤɪɚɫɤɢ ɢ ɧɚɥɢɱɢɟ ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɢ.

ɉɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɢɥɢ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪɵɬɢɟɦ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɭɯɨɧɧɨɣ ɦɟɛɟɥɢ ɢ 
ɦɟɛɟɥɢ ɞɥɹ ɤɜɚɪɬɢɪɵ, ɞɜɟɪɟɣ, ɩɚɪɤɟɬɚ, ɜɨɫɤ, ɦɟ-
ɛɟɥɶɧɚɹ ɩɨɥɢɬɭɪɚ, ɢɫɤɭɫɫɬɜɟɧɧɨɟ ɩɨɤɪɵɬɢɟ ɢɥɢ ɤɪɚ-
ɫɤɚ ɦɨɝɭɬ ɪɚɫɬɜɨɪɢɬɶɫɹ ɢɥɢ ɧɚ ɧɢɯ ɦɨɝɭɬ ɜɨɡɧɢɤɧɭɬɶ 
ɩɹɬɧɚ Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɱɢɫɬɤɢ ɫɥɟɞɭɟɬ ɫɥɟɝɤɚ ɨɬɩɚ-
ɪɢɬɶ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɢ ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɟɣ ɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɟ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ.
ВɇИɆАɇИȿ
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɪ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟɟɧɧɵɟ ɤɪɨɦɤɢ, ɩɨ-
ɫɤɨɥɶɤɭ ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟɬ ɨɬɤɥɟɢɬɶɫɹ. ɇɟ ɢɫɩɨɥɶ-
ɡɭɣɬɟ ɩɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɞɟɪɟɜɹɧɧɵɯ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ-
ɧɵɯ ɩɨɥɨɜ ɛɟɡ ɩɨɤɪɵɬɢɹ.

ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

ɋɧɹɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ

ɇɟɩɨɫɪɟɞɫɬɜɟɧɧɨ ɧɚ ɩɪɢɛɨɪɟ 

ȼɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

Ⱦɨɥɢɜ ɜɨɞɵ

Ɋɟɝɭɥɢɪɨɜɤɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ

Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɉɝɪɚɧɢɱɟɧɧɨɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ (ɡɚɳɢɬɚ ɨɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ 
ɞɟɬɶɦɢ)
ɍɤɚɡɚɧɢе: 

В ɷɬɨɦ ɩɨɥɨɠɟɧɢɢ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɧɟ-
ɜɨɡɦɨɠɧɨ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɜ ɞɟɣɫɬɜɢɟ.

ȼɵɤɥɸɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɏɪɚɧɟɧɢɟ ɩɪɢɛɨɪɚ

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
ȼɚɠɧɵɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɸ

Ɉɱɢɫɬɢɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɩɨɥɚ

Ɉɫɜɟɠɟɧɢɟ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ

Чɢɫɬɤɚ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ ɫ ɩɨɤɪɵɬɢɹɦɢ ɢ 
ɥɚɤɢɪɨɜɚɧɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ
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ɉɪɢ ɧɢɡɤɢɯ ɜɧɟɲɧɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ, ɩɪɟɠɞɟ ɜɫɟɝɨ, 
ɡɢɦɨɣ, ɩɪɨɝɪɟɣɬɟ ɨɤɨɧɧɨɟ ɫɬɟɤɥɨ. Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ 
ɜɵ ɫɦɨɠɟɬɟ ɥɟɝɤɨ ɨɛɪɚɛɨɬɚɬɶ ɩɚɪɨɦ ɜɫɸ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɶ ɫɬɟɤɥɚ. Ɍɚɤɢɦ ɨɛɪɚɡɨɦ ɭɞɚɫɬɫɹ ɢɡɛɟɠɚɬɶ ɧɚ-
ɩɪɹɠɟɧɢɹ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, ɤɨɬɨɪɨɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɛɨɸ ɫɬɟɤɥɚ.
Ɂɚɬɟɦ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ ɨɤɧɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɱɢɫɬɢɬɶ ɫ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɪɭɱɧɨɣ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɢ ɫɚɥɮɟɬɤɢ. Ⱦɥɹ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɜɨɞɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ 
ɦɨɣɤɢ ɨɤɨɧ ɢɥɢ ɧɚɫɭɯɨ ɩɪɨɬɟɪɟɬɶ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɶ. 
ВɇИɆАɇИȿ
Пɚɪ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɬ ɧɚ ɭɩɥɨɬɧɟɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ ɜɨɡ-
ɥɟ ɨɤɨɧɧɨɣ ɪɚɦɵ ɞɥɹ ɩɪɟɞɨɬɜɪɚɳɟɧɢɹ ɟɟ ɩɨɜɪɟ-
ɠɞɟɧɢɹ.

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞ-
ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɞɥɹ:
– ɭɫɬɪɚɧɟɧɢɹ ɥɟɝɤɢɯ ɫɤɥɚɞɨɤ ɧɚ ɜɢɫɹɳɢɯ ɩɪɟɞɦɟ-

ɬɚɯ ɨɞɟɠɞɵ ɩɪɢ ɨɛɪɚɛɨɬɤɟ ɫ ɪɚɫɫɬɨɹɧɢɹ 10-20 
ɫɦ.

– ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɩɵɥɢ ɫ ɪɚɫɬɟɧɢɣ. ɋɨɛɥɸɞɚɣɬɟ ɪɚɫɫɬɨ-
ɹɧɢɟ 20-40 ɫɦ.

– ɭɜɥɚɠɧɟɧɢɹ ɩɪɨɬɢɪɨɱɧɨɣ ɬɤɚɧɢ. Ȼɵɫɬɪɨ ɨɛɪɚ-
ɛɨɬɚɣɬɟ ɬɤɚɧɶ ɩɚɪɨɦ ɢ ɩɪɨɬɪɢɬɟ ɟɸ ɦɟɛɟɥɶ.

ɑɟɦ ɛɥɢɠɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɧɨɟ ɦɟɫɬɨ, ɬɟɦ ɜɵɲɟ ɱɢɫɬɹɳɢɣ 
ɷɮɮɟɤɬ ɪɚɛɨɬɵ, ɩɨɫɤɨɥɶɤɭ ɧɚɢɜɵɫɲɚɹ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 
ɢ ɜɵɯɨɞ ɩɚɪɚ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɸɬɫɹ ɧɚ ɜɵɯɨɞɟ ɢɡ ɮɨɪɫɭɧ-
ɤɢ. Ɉɫɨɛɟɧɧɨ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɞɧɨɞɨɫɬɭɩ-
ɧɵɯ ɦɟɫɬ, ɫɬɵɤɨɜ, ɚɪɦɚɬɭɪɵ, ɫɬɨɤɨɜ, ɪɚɤɨɜɢɧ, ɬɭɚɥɟ-
ɬɨɜ, ɠɚɥɸɡɢ ɢɥɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɨɜ ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ. ɋɢɥɶɧɵɣ 
ɢɡɜɟɫɬɤɨɜɵɣ ɧɚɥɟɬ ɩɟɪɟɞ ɱɢɫɬɤɨɣ ɩɚɪɨɦ ɦɨɠɧɨ 
ɫɛɪɵɡɧɭɬɶ ɭɤɫɭɫɨɦ ɢɥɢ ɥɢɦɨɧɧɨɣ ɤɢɫɥɨɬɨɣ, 5 ɦɢɧɭɬ 
ɞɚɬɶ ɩɨɞɟɣɫɬɜɨɜɚɬɶ, ɚ ɡɚɬɟɦ ɩɪɨɢɡɜɟɫɬɢ ɱɢɫɬɤɭ ɩɚ-
ɪɨɦ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɧɚ ɩɚɪɨ-

ɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.

Ʉɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨ-
ɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɹ.  Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ 
ɨɱɢɫɬɤɟ ɳɟɬɤɨɣ ɢɦɟɟɬɫɹ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɶ ɛɨɥɟɟ ɥɟɝɤɨɝɨ 
ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɭɫɬɨɣɱɢɜɵɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ.
ВɇИɆАɇИȿ
ɇɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɟ ɬɨ-

ɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ.

ȼɵɫɨɤɨɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɚɧɨ-
ɜɢɬɶ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɞɨɩɨɥ-
ɧɟɧɢɹ. 
ȼɵɫɨɤɨɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɫɤɨ-
ɪɨɫɬɶ ɢɫɬɟɱɟɧɢɹ ɩɚɪɚ. ɉɨɷɬɨɦɭ ɨɧɚ ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɯɨɪɨ-
ɲɨ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɡɚɬɜɟɪɞɟɜɲɟɣ ɝɪɹɡɢ, 
ɩɪɨɞɭɜɤɢ ɭɝɥɨɜ, ɫɬɵɤɨɜ ɢ ɬ.ɞ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɵɫɨɤɨɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬ-

ɫɬɜɢɢ ɫ ɤɪɭɝɥɨɣ ɳɟɬɤɨɣ ɡɚɤɪɟɩɢɬɶ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɟ 
ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ.

Ʉɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɦɨɠɧɨ ɭɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨ-
ɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ ɜ ɤɚɱɟɫɬɜɟ ɞɨɩɨɥɧɟɧɢɹ. ɋ ɩɨɦɨɳɶɸ 
ɷɬɨɣ ɤɪɭɝɥɨɣ ɳɟɬɤɢ ɦɨɝɭɬ ɨɱɢɳɚɬɶɫɹ ɛɨɥɶɲɢɟ ɨɤɪɭ-
ɝɥɵɟ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɪɚɤɨɜɢɧɵ, ɞɭɲɟɜɵɟ, 
ɜɚɧɧɵ, ɤɭɯɨɧɧɵɟ ɦɨɣɤɢ).
ВɇИɆАɇИȿ
ɇɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɤɪɭɝɥɭɸ ɳɟɬɤɭ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɟ ɬɨ-

ɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ.

ɇɚɞɟɬɶ ɧɚ ɪɭɱɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɱɟɯɨɥ. Ɉɫɨɛɨ ɯɨɪɨɲɨ 
ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɚ ɞɥɹ ɧɟɛɨɥɶɲɢɯ ɦɨɸɳɢɯɫɹ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɨɫɬɟɣ, ɞɭɲɟɜɵɯ ɤɚɛɢɧɨɤ ɢ ɡɟɪɤɚɥ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɟ ɪɭɱɧɭɸ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɧɚ ɩɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨ-

ɥɟɬ.

ɉɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɚ ɞɥɹ ɜɫɟɯ ɦɨɸɳɢɯɫɹ ɫɬɟɧɧɵɯ ɢ ɩɨɥɨ-
ɜɵɯ ɩɨɤɪɵɬɢɣ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɤɚɦɟɧɧɵɯ ɩɨɥɨɜ, ɩɥɢɬɤɢ ɢ 
ɩɨɥɢɜɢɧɢɥɯɥɨɪɢɞɚ Ɋɚɛɨɬɚɣɬɟ ɧɚ ɫɢɥɶɧɨ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧ-
ɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɯ ɦɟɞɥɟɧɧɨ, ɱɬɨɛɵ ɩɚɪ ɞɟɣɫɬɜɨɜɚɥ 
ɞɨɥɶɲɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɉɫɬɚɬɤɢ ɱɢɫɬɹɳɟɝɨ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɥɢ ɷɦɭɥɶɫɢɢ ɞɥɹ ɭɯɨ-
ɞɚ, ɤɨɬɨɪɵɟ ɨɫɬɚɸɬɫɹ ɧɚ ɨɱɢɳɚɟɦɨɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ, 
ɦɨɝɭɬ ɩɪɢ ɱɢɫɬɤɟ ɩɚɪɨɦ ɨɛɪɚɡɨɜɵɜɚɬɶ ɩɨɥɨɫɵ, ɤɨɬɨ-
ɪɵɟ ɭɞɚɥɹɸɬɫɹ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨɣ ɨɱɢɫɬɤɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɋɨɟɞɢɧɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɵɟ ɬɪɭɛɤɢ ɫ ɩɚɪɨɜɵɦ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬɨɦ.
 Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 

ɬɪɭɛɤɟ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂɚɤɪɟɩɢɬɶ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɧɚɩɨɥɶɧɨɣ 

ɮɨɪɫɭɧɤɟ.
– Ɉɬɛɪɨɫɢɬɶ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɞɚɥɟɤɨ ɜɩɟ-

ɪɟɞ, ɱɬɨɛɵ ɨɧɚ ɜɫɬɚɥɚ ɜɟɪɬɢɤɚɥɶɧɨ, ɛɥɚɝɨɞɚɪɹ 
ɷɬɨɦɭ ɛɨɤɨɜɵɟ ɤɪɵɲɤɢ ɨɬɤɢɞɵɜɚɸɬɫɹ ɜɧɢɡ.

– ɉɨɫɬɚɜɢɬɶ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɧɚ ɫɚɥɮɟɬɤɭ ɞɥɹ 
ɩɨɥɚ ɬɚɤ, ɱɬɨɛɵ ɛɨɤɨɜɵɟ ɨɬɤɢɞɧɵɟ ɤɪɵɲɤɢ ɩɨ-
ɩɚɥɢ ɧɚ ɨɛɟ ɧɚɤɥɚɞɤɢ ɫɚɥɮɟɬɤɢ.

– ɍɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɭɸ ɬɪɭɛɤɭ ɫɧɨɜɚ ɨɬɤɢɧɭɬɶ ɧɚɡɚɞ, 
ɬɟɦ ɫɚɦɵɦ ɛɨɤɨɜɵɟ ɤɪɵɲɤɢ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧɵ ɢ 
ɫɚɥɮɟɬɤɚ ɩɪɨɱɧɨ ɫɢɞɢɬ ɧɚ ɧɚɫɚɞɤɟ ɞɥɹ ɩɨɥɚ. 

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɨ ɜɪɟɦɹ ɩɟɪɟɪɵɜɨɜ ɜ ɪɚɛɨɬɟ ɜɫɬɚɜɥɹɬɶ ɮɨɪ-

ɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɨɥɚ ɜ ɩɚɪɤɨɜɨɱɧɨɟ ɤɪɟɩɥɟɧɢɟ.

Чɢɫɬɤɚ ɫɬɟɤɥɚ

ɉɚɪɨɜɨɣ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɦɚɥɚɹ)

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ Power

Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ (ɛɨɥɶɲɚɹ)

Ɋɭɱɧɚɹ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɜ

ɉɚɪɤɨɜɚɧɢɟ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ
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ȼɫɟɝɞɚ ɩɪɨɦɵɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ ɩɚɪɨɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ 
ɧɟ ɩɨɡɞɧɟɟ ɤɚɠɞɨɝɨ 10-ɝɨ ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 
 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 Ⱦɚɬɶ ɩɚɪɨɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.
 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
 ɋɧɹɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡ ɞɟɪɠɚɬɟɥɟɣ ɩɪɢɧɚɞ-

ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-

ɧɢɹ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɤɨɧɟɰ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɧɚ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɟɟ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɢ ɨɬ-
ɤɪɭɬɢɬɶ.

 ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɩɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ ɜɨɞɨɣ ɢ ɷɧɟɪɝɢɱɧɨ 
ɩɪɨɩɨɥɨɫɤɚɬɶ. ȼ ɪɟɡɭɥɶɬɚɬɟ ɷɬɨɝɨ ɨɬɞɟɥɹɸɬɫɹ 
ɨɬɥɨɠɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ, ɨɫɟɜɲɢɟ ɧɚ ɞɧɟ ɩɚɪɨɜɨɝɨ 
ɤɨɬɥɚ. 

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɤɨɬɥɚ.

ɉɨɫɤɨɥɶɤɭ ɧɚɤɢɩɶ ɨɫɚɠɞɚɟɬɫɹ ɢ ɧɚ ɫɬɟɧɤɚɯ ɤɨɬɥɚ, 
ɦɵ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɦ ɭɞɚɥɹɬɶ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ 
ɫɨ ɫɥɟɞɭɸɳɢɦɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɚɦɢ (ɇɄ=ɧɚɩɨɥɧɟɧɢɹ ɪɟ-
ɡɟɪɜɭɚɪɚ):

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɀɟɫɬɤɨɫɬɶ ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɨɞɧɨɣ ɜɨɞɵ ɦɨɠɧɨ ɭɡɧɚɬɶ ɜ 
ɭɩɪɚɜɥɟɧɢɢ ɜɨɞɨɫɧɚɛɠɟɧɢɹ ɢɥɢ ɤɨɦɦɭɧɚɥɶɧɨɦ ɯɨ-
ɡɹɣɫɬɜɟ.
 ȼɵɬɚɳɢɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɢɡ ɪɨɡɟɬɤɢ.
 Ⱦɚɬɶ ɩɚɪɨɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ ɨɫɬɵɬɶ.
 Ɉɩɨɪɨɠɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
 ɋɧɹɬɶ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɡ ɞɟɪɠɚɬɟɥɟɣ ɩɪɢɧɚɞ-

ɥɟɠɧɨɫɬɟɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɉɬɤɪɵɬɶ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-

ɧɢɹ. Ⱦɥɹ ɷɬɨɝɨ ɜɫɬɚɜɢɬɶ ɤɨɧɟɰ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ 
ɬɪɭɛɤɢ ɧɚ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-
ɧɢɹ, ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɬɶ ɟɟ ɜ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɳɟɣ ɢ ɨɬ-
ɤɪɭɬɢɬɶ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɤɨɬɥɚ.
 Ⱦɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ 

ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ ɮɢɪɦɵ KÄRCHER. ɉɪɢ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɢ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ 
ɫɥɟɞɭɟɬ ɨɛɪɚɬɢɬɶ ɜɧɢɦɚɧɢɟ ɧɚ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɩɨ ɞɨ-
ɡɢɪɨɜɤɟ, ɩɪɢɜɟɞɟɧɧɵɟ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɤɟ.

 Ɂɚɥɟɣɬɟ ɪɚɫɬɜɨɪ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ 
ɜ ɤɨɬɟɥ ɢ ɨɫɬɚɜɶɬɟ ɟɝɨ ɬɚɦ ɩɪɢɦɟɪɧɨ ɧɚ 8 ɱɚɫɨɜ.

 ɑɟɪɟɡ 8 ɱɚɫɨɜ ɜɵɥɢɬɶ ɜɟɫɶ ɪɚɫɬɜɨɪ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟ-
ɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ. ȼ ɤɨɬɥɟ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɨɫɬɚɬɨɱɧɨɟ ɤɨɥɢ-
ɱɟɫɬɜɨ ɪɚɫɬɜɨɪɚ, ɩɨɷɬɨɦɭ 2-3 ɪɚɡɚ ɩɪɨɦɨɣɬɟ ɤɨ-
ɬɟɥ ɯɨɥɨɞɧɨɣ ɜɨɞɨɣ, ɱɬɨɛɵ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɫɟ ɨɫɬɚɬɤɢ 
ɪɚɫɬɜɨɪɚ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɧɚɤɢɩɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɥɧɨɫɬɶɸ ɭɞɚɥɢɬɶ ɜɨɞɭ ɢɡ ɤɨɬɥɚ.
 ɉɪɨɫɭɲɢɬɶ ɦɟɫɬɨ ɯɪɚɧɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɨɝɨ ɲɧɭɪɚ.
 Ɂɚɜɢɧɬɢɬɶ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚ-

ɧɢɹ ɫ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶɧɨɣ ɬɪɭɛɤɨɣ.
 ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
 ɉɪɢɛɨɪ ɞɥɹ ɱɢɫɬɤɢ ɩɚɪɨɦ ɝɨɬɨɜ ɤ ɪɚɛɨɬɟ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɋɚɥɮɟɬɤɚ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɢ ɱɟɯɨɥ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɣ ɮɨɪ-
ɫɭɧɤɢ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɶɧɨ ɩɨɫɬɢɪɚɧɵ, ɢɯ ɦɨɠɧɨ ɫɪɚɡɭ 
ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɩɚɪɨɨɱɢɫɬɢɬɟɥɟɦ.
 Ɂɚɝɪɹɡɧɟɧɧɭɸ ɬɤɚɧɶ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ ɢ ɱɟɯɨɥ 

ɫɬɢɪɚɬɶ ɜ ɫɬɢɪɚɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɟ 
60 °C. ɇɟ ɢɫɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɞɥɹ ɩɨɥɨɫɤɚ-
ɧɢɹ, ɱɬɨɛɵ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɯɨɪɨɲɨ ɜɩɢɬɵɜɚɥɢ ɡɚɝɪɹɡ-
ɧɟɧɢɹ. Ɇɚɯɪɨɜɵɟ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɫɭɲɤɢ 
ɜ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ ɦɚɲɢɧɟ. Ɇɢɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɵɟ ɫɚɥ-
ɮɟɬɤɢ ɧɟ ɩɪɢɝɨɞɧɵ ɞɥɹ ɫɭɲɤɢ ɜ ɫɭɲɢɥɶɧɨɣ ɦɚ-
ɲɢɧɟ.

ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ ɱɚɫɬɨ ɢɦɟɸɬ ɩɪɨɫɬɵɟ ɩɪɢɱɢɧɵ ɢ ɦɨ-
ɝɭɬ ɭɫɬɪɚɧɹɬɶɫɹ ɫɚɦɨɫɬɨɹɬɟɥɶɧɨ ɫ ɩɨɦɨɳɶɸ ɫɥɟɞɭ-
ɸɳɟɝɨ ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɚ. ȼ ɫɥɭɱɚɟ ɫɨɦɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɜɨɡɧɢɤ-
ɧɨɜɟɧɢɢ ɧɟɨɩɢɫɚɧɧɵɯ ɡɞɟɫɶ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɟɣ ɫɥɟɞɭ-
ɟɬ ɨɛɪɚɳɚɬɶɫɹ ɜ ɭɩɨɥɧɨɦɨɱɟɧɧɭɸ ɫɥɭɠɛɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨ-
ɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ.

 ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ.

ȼ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɟ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ.
 Ɂɚɩɨɥɧɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɞɨ ɨɬɦɟɬɤɢ 

„MAX“.

ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɬɫɭɬɫɬɜɭɟɬ ɜɨɞɚ. ɋɪɚɛɨɬɚɥɚ ɡɚɳɢ-
ɬɚ ɨɬ ɩɟɪɟɝɪɟɜɚɧɢɹ ɧɚɫɨɫɚ.
 ȼɵɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ. 
 ɇɚɩɨɥɧɢɬɶ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɵ
 ȼɤɥɸɱɢɬɟ ɩɪɢɛɨɪ.
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɢɥɢ 
ɩɨɤɪɵɬ ɢɡɜɟɫɬɤɨɜɵɦ ɧɚɥɟɬɨɦ.
 ɂɡɜɥɟɱɶ ɢ ɩɪɨɦɵɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ.
 ɍɫɬɚɧɨɜɢɬɶ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ ɢ ɩɪɢɞɚɜɚɬɶ 

ɜɧɢɡ ɞɨ ɳɟɥɱɤɚ.

Ɋɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ ɡɚɮɢɤɫɢɪɨɜɚɧ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɨɣ / ɡɚ-
ɲɢɬɨɣ ɨɬ ɜɤɥɸɱɟɧɢɹ ɞɟɬɶɦɢ.
 ɉɟɪɟɤɥɸɱɚɬɟɥɶ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɚ ɩɚɪɚ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɜ 

ɩɟɪɟɞɧɟɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ.

 ɍɞɚɥɢɬɟ ɧɚɤɢɩɶ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ.

ɍɯɨɞ ɢ ɬɟɯɧɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ
ɉɪɨɦɵɜɤɚ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ

ɍɞɚɥɟɧɢɟ ɧɚɤɢɩɢ ɢɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ

Ⱦɢɚɩɚɡɨɧ ɠɟɫɬɤɨɫɬɢ ° dH mmol/l TF
I ɦɹɝɤɚɹ 0-7 0-1,3 100
II ɫɪɟɞɧɟɟ 7-14 1,3-2,5 90
III ɠɟɫɬɤɚɹ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɨɱɟɧɶ ɠɟɫɬɤɚɹ >21 >3,8 50

ɍɯɨɞ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɹɦɢ

ɉɨɦɨɳɶ ɜ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ⱦɥɢɬɟɥɶɧɨɟ ɜɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ

Ɉɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɚɪɚ
Ɇɢɝɚɟɬ ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ 
ɜɨɞɵ" ɢ ɡɜɭɱɢɬ ɡɜɭɤɨɜɨɣ ɫɢɝɧɚɥ

Ƚɨɪɢɬ ɤɪɚɫɧɚɹ ɤɨɧɬɪɨɥɶɧɚɹ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɫɬɚɬɨɤ 
ɜɨɞɵ"

ɇɟɜɨɡɦɨɠɧɨ ɧɚɠɚɬɶ ɧɚ ɪɵɱɚɝ ɩɨɞɚɱɢ ɩɚɪɚ

ȼɵɫɨɤɢɣ ɜɵɯɨɞ ɜɨɞɵ
ȼ ɩɚɪɨɜɨɦ ɤɨɬɥɟ ɨɛɪɚɡɨɜɚɥɚɫɶ ɧɚɤɢɩɶ
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Иɡɝɨɬɨɜɢɬеɥь ɨɫɬɚɜɥяеɬ ɡɚ ɫɨɛɨɣ ɩɪɚɜɨ ɜɧе-

ɫеɧɢя ɬехɧɢчеɫɤɢх ɢɡɦеɧеɧɢɣ!

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢɟ ɞɚɧɧɵɟ
ɉɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟ ɤ ɢɫɬɨɱɧɢɤɭ ɬɨɤɚ
ɇɚɩɪɹɠɟɧɢɟ 220-240

1~50-60
V
Hz

ɋɬɟɩɟɧɶ ɡɚɳɢɬɵ IPX4
Ʉɥɚɫɫ ɡɚɳɢɬɵ I
Ɋɚɛɨɱɢɟ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
Ɇɨɳɧɨɫɬɶ ɧɚɝɪɟɜɚ 2000 ȼɬ
Ɇɚɤɫ. ɪɚɛɨɱɟɟ ɞɚɜɥɟɧɢɟ 0,35 Ɇɉɚ
ȼɪɟɦɹ ɧɚɝɪɟɜɚɧɢɹ 4 Ɇɢɧɭɬɵ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ɉɪɨɞɨɥɠɢɬɟɥɶɧɨɫɬɶ ɨɬɩɚɪɢ-
ɜɚɧɢɹ
Ɇɚɤɫ. ɫɬɪɭɹ ɩɚɪɚ

50
110

ɝ/ɦɢɧ
ɝ/ɦɢɧ

ȿɦɤɨɫɬɶ
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɵ 0,8 ɥ
ɉɚɪɨɜɨɣ ɤɨɬɟɥ 0,5 ɥ
Ɋɚɡɦɟɪɵ
ȼɟɫ ɛɟɡ (ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ) 4,1 ɤɝ
Ⱦɥɢɧɚ 350 ɦɦ
ɒɢɪɢɧɚ 280 ɦɦ
ɜɵɫɨɬɚ 270 ɦɦ

ɋɩɟɰɢɚɥɶɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
ɇɨɦɟɪ ɡɚɤɚɡɚ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɫɚɥɮɟɬɨɤ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢɛɪɵ 
ɞɥɹ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɨɥɚ Comfort Plus

2.863-020

2 ɦɹɝɤɢɟ ɫɚɥɮɟɬɤɢ ɢɡ ɜɵɫɨɤɨɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɣ ɦɢɤɪɨ-
ɮɢɛɪɵ.

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɫɚɥɮɟɬɨɤ ɢɡ ɦɢɤɪɨɮɢ-
ɛɪɵ, ɦɹɝɤɢɣ ɜɟɪɯɧɢɣ ɫɥɨɣ

2.863-174

2 ɦɹɝɤɢɯ ɜɟɪɯɧɢɯ ɫɥɨɹ ɢɡ ɜɵɫɨɤɨɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɣ ɦɢ-
ɤɪɨɮɢɛɪɵ.

Ɇɚɯɪɨɜɵɟ ɱɟɯɥɵ 6.370-990
5 ɫɚɥɮɟɬɨɤ ɢɡ ɯɥɨɩɤɚ ɞɥɹ ɦɵɬɶɹ ɩɨɥɚ
ɇɚɛɨɪ ɤɪɭɝɥɵɯ ɳɟɬɨɤ 2.863-058
4 ɤɪɭɝɥɵɯ ɳɟɬɤɢ ɞɥɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɨɱɟɱɧɨɣ ɫɬɪɭɢ
ɇɚɛɨɪ ɤɪɭɝɥɵɯ ɳɟɬɨɤ ɫ ɦɟɞɧɨɣ ɳɟ-
ɬɢɧɨɣ

2.863-061

ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɫɬɨɣɤɢɯ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɣ. ɂɞɟɚɥɶɧɨ ɩɨɞ-
ɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.
Кɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɫɨ ɫɤɪɟɛɤɨɦ 2.863-140
Ʉɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ ɫ ɞɜɭɦɹ ɪɹɞɚɦɢ ɠɚɪɨɫɬɨɣɤɨɣ ɳɟɬɢ-
ɧɵ ɢ ɫɤɪɟɛɤɨɦ. ɇɟ ɩɨɞɯɨɞɢɬ ɞɥɹ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɶɧɵɯ 
ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɟɣ.

Ȼɨɥɶɲɚɹ ɤɪɭɝɥɚɹ ɳɟɬɤɚ 2.863-022
Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɛɨɥɶɲɨɣ ɱɢɫɬɹɳɟɣ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɢ ɩɪɟɞɨ-
ɫɬɚɜɥɹɟɬ ɟɳɟ ɛɨɥɶɲɟ ɜɨɡɦɨɠɧɨɫɬɟɣ ɞɥɹ ɩɪɢɦɟɧɟ-
ɧɢɹ, ɨɫɨɛɟɧɧɨ ɞɥɹ ɛɨɥɶɲɢɯ ɩɥɨɳɚɞɟɣ.

ȼɵɫɨɤɨɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɶɧɚɹ ɧɚɫɚɞɤɚ 
ɢ ɭɞɥɢɧɢɬɟɥɶ

2.884-282

Ⱦɥɹ ɨɱɢɫɬɤɢ ɬɪɭɞɧɨɞɨɫɬɭɩɧɵɯ ɦɟɫɬ (ɧɚɩɪɢɦɟɪ, 
ɭɝɥɨɜ) ɫ ɩɨɜɵɲɟɧɧɨɣ ɫɚɦɨɨɱɢɳɚɸɳɟɣɫɹ ɫɩɨɫɨɛ-
ɧɨɫɬɶɸ.
ɉɚɪɨɜɚɹ ɬɭɪɛɨ-ɳɟɬɤɚ 2.863-159
Ⱦɥɹ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ ɡɚɞɚɱ ɩɨ ɨɱɢɫɬɤɟ, ɩɪɢ ɤɨɬɨɪɵɯ ɧɟ-
ɨɛɯɨɞɢɦɨ ɨɬɬɢɪɚɬɶ.
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɭɯɨɞɚ ɡɚ ɬɟɤɫɬɢɥɶ-
ɧɵɦ ɢɡɞɟɥɢɹɦɢ

4.130-390

Ⱦɥɹ ɨɫɜɟɠɟɧɢɹ ɨɞɟɠɞɵ ɢ ɬɟɤɫɬɢɥɶɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ.
ɍɫɬɪɨɣɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɨɛɨɟɜ 2.863-062
ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɨɛɨɟɜ ɢ ɨɫɬɚɬɤɨɜ ɤɥɟɹ 
ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɭɞɚɥɟɧɢɹ ɢɡɜɟɫɬɢ (9 
ɲɬ.)

6.295-206
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Tisztelt Vásárló,
Készüléke első használata előtt olvassa 
el az eredeti üzemeltetési útmutatót és a 

mellékelt biztonsági utasításokat. Ezek alapján járjon el. 
Tartsa meg a mindkét füzetet későbbi használatra, vagy 
az esetleges új tulajdonos számára!

A gőztisztítót kizárólag magánháztartásban használja.
A készülék gőzzel való tisztításra alkalmas és a megfe-
lelő tartozékkal, a használati útmutatóban leírtaknak 
megfelelően lehet használni. Nincs szükség tisztító-
szerre. Különösen ügyeljen a biztonsági utasításokra.

A csomagolóanyagok újrahasznosíthatók. Ne 
dobja a csomagolóanyagokat a háztartási sze-
métbe, hanem gondoskodjék azok újrahaszno-
sításról.
A régi készülékek értékes újrahasznosítható 
anyagokat tartalmaznak, amelyeket tanácsos 
újra felhasználni. Ezért a régi készülékeket az 
arra alkalmas gyűjtőrendszerek igénybevételé-
vel ártalmatlanítsa!

Az elektromos és az elektronikus készülékek gyakran 
tartalmaznak olyan alkotóelemeket, amelyek helytelen 
kezelés vagy helytelen ártalmatlanítás esetén potenciá-
lis veszélyt jelenthetnek az emberi egészségre és a kör-
nyezetre. A készülék szabályszerű üzemeltetéséhez 
azonban szükség van ezekre az alkotóelemekre. Az 
ilyen szimbólummal megjelölt készülékeket nem sza-
bad a háztartási hulladékkal együtt ártalmatlanítani.
Megjegyzések a tartalmazott anyagokkal kapcsolat-
ban (REACH)
Aktuális információkat a tartalmazott anyagokkal kap-
csolatosan a következő címen talál: 
www.kaercher.com/REACH

Gőz
FIGYELEM – Égésveszély

FIGYELEM – Használati útmutatót elol-
vasni!

A készülék szállítási terjedelme fel van tüntetve a cso-
magoláson. Kicsomagoláskor ellenőrizze a csomagolás 
tartalmát, hogy megvan-e minden alkatrész.
Hiányzó tartozék vagy szállítási sérülés esetén kérem, 
értesítse a kereskedőt. 

Kizárólag eredeti KÄRCHER alkatrészeket használjon. 
Ezen Gépkönyv végén találhatja a pótalkatrészek rövid 
áttekintését.

Minden országban az illetékes forgalmazónk által ki-
adott garancia feltételek érvényesek. Az esetleges 
üzemzavarokat az Ön készülékén a garancia lejártáig 
költségmentesen elhárítjuk, amennyiben anyag- vagy 
gyártási hiba az oka. Garanciális esetben kérjük, fordul-
jon a vásárlást igazoló bizonylattal kereskedőjéhez 
vagy a legközelebbi hivatalos szakszervizhez.
(A címet lásd a hátoldalon)

� VIGYÁZAT
A biztonsági berendezések a felhasználó védelmét 
szolgálják, ezeket nem szabad módosítani vagy meg-
kerülni.

A nyomásszabályozó a lehető legegyenletesebb tar-
tálynyomást biztosítja működés közben. A fűtés a tar-
tályban fennálló max. üzemi nyomás elérésekor kikap-
csol, majd a gőzölés miatt bekövetkező, a tartályban fel-
lépő nyomáscsökkenés következtében újra bekapcsol.

Ha a tartályban hiba következében nincs víz, akkor nö-
vekszik a hőmérséklet a tartályban. A tartály termosztát 
lekapcsolja a fűtést. Normál üzem ismét lehetséges, ha 
a tartály meg van töltve.

Amennyiben a nyomásszabályozó és a tartály termosz-
tát meghibásodik, és a gép túlmelegszik, akkor a bizton-
sági termosztát kikapcsolja azt.
A biztonsági termosztát visszaállítása érdekében for-
duljon a Kärcher ügyfélszolgálatához!

A karbantartási fedél egyúttal túlnyomásszelepként is 
szolgál. Lezárja a tartályt a keletkező gőznyomás elől. 
Amennyiben a nyomásszabályozó hibája következté-
ben a tartályban a nyomás megemelkedne, kinyit a túl-
nyomás szelep és a karbantartási fedélen keresztül el-
távozhat a gőz. 
A gép ismételt üzembe helyezése érdekében forduljon 
az illetékes KÄRCHER ügyfélszolgálatához!
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Általános megjegyzések

Rendeltetésszerű használat

Környezetvédelem

Szimbólumok a készüléken

Szállítási tétel

Alkatrészek

Garancia

Biztonsági berendezések

Nyomásszabályozó

Tartály termosztát

Biztonsági termosztát

Karbantartási fedél
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 Az ábrákat lásd a 4. kihajtható olda-
lon

 Ábrákat lásd a 2. oldalon

Ábra 
 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölteni.

Ábra 
 Dugja be a hálózati csatlakozót.
 Kapcsolja be a kÈsz¸lÈket.

Ábra 
 A fűtés jelzőlámpa zölden villog.

Amint a "Fűtés" ellenőrzőlámpa folyamatosan vilá-
gít, a gőztisztító használatra készen áll.

Ábra 
 Csatlakoztassa a tartozékot a gőzpisztolyhoz. 
 Működtesse a gőzkart.

 Az ábrákat lásd a 3. kihajtható oldalon

Ábra 
 A kormánygörgőt és a futókerekeket behelyezni és 

bekattintani.
Ábra 
Ábra 
 A szükséges tartozékot (lásd „A tartozékok hasz-

nálata“ fejezetet) csatlakoztassa a gőzpisztolyhoz. 
Ehhez a tartozék nyitott végét a gőzpisztolyra kell 
nyomni, és annyira fel kell tolni a gőzpisztolyra, 
hogy a gőzpisztoly biztosítógombja bekattanjon.

Ábra 
 Szükség esetén használja a hosszabbító csövet. 

Ehhez az egyik ill. mindkét hosszabbító csövet kös-
se össze a gőzpisztollyal. A kívánt tartozékot tolja 
a hosszabbító cső szabad végére.

 A gőzmennyiség választógombját hátra állítani 
(gőzkar lezárva).

Ábra 
 Az alkatrészek levételéhez nyomja be a biztosító-

gombot, majd húzza szét az elemeket.

A víztartályt bármikor fel lehet tölteni.
FIGYELEM
Ruhaszárító gépből származó kondenzvizet nem sza-
bad használni! 
Ne töltsön bele tisztítószert vagy más adalékot (például 
illatosítót)!
Ne használjon tiszta desztillált vizet! Max. 50% desztil-
lált víz és 50% csapvíz.
Ne használjon összegyűjtött esővizet! 
A víztartályt a feltöltéshez le lehet venni, illetve közvet-
lenül a készüléken is fel lehet tölteni.

 A víztartályt függőlegesen felfelé húzza le.
 A víztartályt függőlegesen, vízcsap alá tartva a 

„MAX“ jelölésig kell feltölteni.
 A víztartályt be kell helyezni és lefelé kell nyomni, 

amíg bekattan.

 A vizet az edényből a betöltő-adagolóba kell tölteni. 
A „MAX“ jelölésig kell feltölteni.

 A készüléket helyezze szilárd felületre.
 Csatlakoztassa a hálózati csatlakozót egy aljzatba.
 Nyomja meg a Be-kapcsolót a készülék bekapcso-

lásához.
Megjegyzés
Ha a gőztartályból kifogy a víz vagy túl kevés víz talál-
ható benne, akkor bekapcsol a vízszivattyú és vizet 
szállít a víztartályból a gőztartályba. A töltési folyamat 
több percig eltarthat.
 Várjon, amíg a fűtés jelzőlámpa folyamatosan világít.
A gőztisztító használatra kész.

Készülék leírása

A1 Víztartály
A2 Tisztavíz tartály betöltő nyílása
A3 Kapcsoló – Be
A4 Kapcsoló – Ki
A5 Jelzőlámpa - fűtés (ZÖLD)
A6 Jelzőlámpa - vízhiány (PIROS)
A7 Fogantyú
A8 Tartozék tartója 
A9 Tartozék tartója 
A10 Karbantartási fedél
A11 A hálózati csatlakozóvezeték tárolója
A12 Parkoló tartó a padlófej számára
A13 Hálózati csatlakozóvezeték hálózati csatlakozó-

val
A14 Futókerekek (2 darab)
A15 Kormánygörgő

B1 Gőzpisztoly
B2 Gőzkar
B3 Kibiztosító gomb
B4 Választókapcsoló a gőzmennyiséghez (gyermek-

zárral)
B5 Gőztömlő

C1 Pontszórófej
C2 Körkefe fekete
C3 Körkefe piros
C4 Power szórófej
C5 Körkefe Nagy

D1 Kézi szórófej
D2 Frottírhuzat
D3 Mikroszálas huzat

E1 Hosszabbítócsövek (2 db.)
E2 Kibiztosító gomb

F1 Padló szórófej
F2 Oldalsó tartók
F3 Mikroszálas törlőrongy
F4 Mikroszálas törlőrongy 2 darab

G1 Vízkőtelenítő pálcikák

Rövid bevezetés

Üzem

A tartozékok felszerelése

A tartozékok leszerelése

Víztartály feltöltése

A víztartály levétele

Közvetlenül a készüléken 

A készülék bekapcsolása
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Ha a víztartályban vízhiány lép fel, akkor a vízhiány jel-
zőlámpa pirosan villog és hangjelzés hallatszik.
 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölteni.
Megjegyzés
A vízszivattyú rövid időközökben megkísérli feltölteni a 
gőzfejlesztőt. Amennyiben a feltöltés sikeres volt, a pi-
ros jelzőlámpa kialszik.

A kiáramló gőz mennyiségét a gőzmennyiség választó-
kapcsolójával lehet szabályozni. A választókapcsoló-
nak három állása van: 

 A választókapcsolót a szükséges mennyiségre ál-
lítani.

 Működtesse a gőzkart, ekkor a gőzpisztolyt először 
egy rongyra irányítsa, és várja meg míg a gőz 
egyenletesen áramlik ki.

Ábra 
 Nyomja meg a Ki-kapcsolót a készülék kikapcsolá-

sához.
Ábra 
 Nyomja meg a Ki-kapcsolót a készülék kikapcsolá-

sához.
 Nyomja le és tartsa lenyomva a gőzkart, amíg a ké-

szülékből nem áramlik ki több gőz. Ekkor megszű-
nik a nyomás a tartályban.

 A gyermekbiztosítékot hátra állítani (a gőzkar le 
van zárva).

 A víztartályból ki kell üríteni a maradék vizet. 

Ábra 
Ábra 
 A hosszabbító csöveket a nagy tartozék tartóba he-

lyezni.
 A kézi szórófejet és a pontszórófej egy-egy hos-

szabbító csőre helyezni.
 A nagy körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.
 A kis körkefét és a fúvókát a középső tartozék tar-

tóba helyezni.
 A padló szórófejet a parkoló tartóba beakasztani.
 A gőztömlőt a hosszabbító csőre tekerni és a gőz-

pisztolyt a padló szórófejre helyezni.

 A gőztisztító használata előtt ajánlott a padlót felseper-
ni vagy felporszívózni. Így a padlót már a nedves tisztí-
tás előtt megtisztítja a szennyeződéstől/szétszórt tár-
gyaktól.

Mielőtt a gőz tisztítóval kezelést végezne, kérem mindig 
ellenőrizze a textíliák ellenálló képességét egy nem fel-
tűnő helyen: Először begőzölni, azután száradni hagyni 
és végül szín- és formatartósságra ellenőrizni.

Lakkozott vagy műanyag bevonatos felületek, mint pl. 
konyha- és szobabútorok, ajtók, parketta, tisztításakor 
viasz, bútorpolitúr, műanyag bevonat vagy festék válhat 
le vagy folt keletkezhet. Ilyen felületek tisztításakor egy 
rongyot gőzöljön rövid ideig és ezzel tisztítsa le a felüle-
teket.
FIGYELEM
A gőzt ne irányítsa ragasztott sarkokra, mivel a ragasz-
tott szegély leoldódhat. A készüléket ne használja keze-
letlen fa- vagy parkett padlón.

Alacsony külső hőmérséklet esetén, főleg télen, mele-
gítse fel az ablaküveget azáltal, hogy a teljes üvegfelü-
letet enyhén begőzöli. Így elkerülheti a feszültséget a 
felületeken, amely az üveg töréséhez vezethet. 
Ezután az ablakfelületet a kézi szórófejjel és a huzattal 
tisztítsa meg. A víz lehúzásához használjon ablaklehú-
zót vagy törölje szárazra a felületet. 
FIGYELEM
A gőzt ne irányítsa az ablakkeret kezelt részeire, hogy 
ezeket ne rongálja meg.

A gőzpisztolyt tartozékok nélkül is használhatja, példá-
ul:
– felakasztott ruhadarabokon lévő enyhe ráncok el-

távolításához ezeket 10-20 cm-es távolságból gő-
zölje meg.

– növények portalanítására. Ehhez tartson 20-40 cm 
távolságot.

– nedves portalanításhoz azáltal, hogy egy rongyot 
röviden begőzöl és ezzel törli le a bútorokat.

Minél közelebb van a pontszórófej a szennyezett hely-
hez, annál nagyobb a tisztítási hatása, mivel a hőmér-
séklet és a gőz a szórófej kimenetnél a legerősebb. Kü-
lönösen praktikus nehezen hozzáférhető helyeken, fu-
gák, csaptelepek, lefolyók, mosdók, WC-k, redőnyök 
vagy fűtőtestek tisztítására. Erős vízkőlerakódásokra a 
gőzös tisztítás előtt ecetet vagy citromsavat lehet csep-
penteni, 5 percig hatni hagyni, azután gőzzel tisztítani.
Ábra 
 Szerelje fel a pontszórófejet a gőzpisztolyra.

Víz utántöltése

A gőzmennyiség szabályozása

Maximális gőzmennyiség

Csökkentett gőzmennyiség

Nincs gőzadagolás - gyermekzár
Megjegyzés: 
Ebben az állásban a gőzkart nem lehet mű-
ködtetni.

A gép kikapcsolása

A készülék tárolása

A tartozékok alkalmazása
A használatra vonatkozó fontos tudnivalók

Padlófelület tisztítása

Textíliák felfrissítése

Bevonatos vagy lakkozott felületek tisztítása

Üvegtisztítás

Gőzpisztoly

Pontszórófej
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A körkefét kiegészítésként a pontsugárfúvókára lehet 
szerelni. A kefék segítségével a makacs szennyeződé-
seket könnyebben el lehet távolítani.
FIGYELEM
Érzékeny felületek tisztításához nem alkalmas.
Ábra 
 A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

A Power szórófejet kiegészítésként a pontszórófejre le-
het szerelni. 
A Power fúvóka használata a gőzkiáramlás sebességét 
növeli. Ezért különösen alkalmas makacs szennyező-
désekhez, sarkok és fúgák kifújására, stb.
Ábra 
 A Power szórófejet a körkefének megfelelően a 

pontszórófejre rögzíteni.

A körkefét kiegészítésként a pontsugárfúvókára lehet 
szerelni. Ezzel a körkefével nagy lekerekített felületeket 
(pl.mosdó, zuhanytálca, fürdőkád, mosogató) lehet tisz-
títani.
FIGYELEM
Érzékeny felületek tisztításához nem alkalmas.
Ábra 
 A körkefét a pontsugárfúvókára rögzíteni.

A huzatot húzza a kézi szórófejre. Különösen alkalmas 
kis lemosható felületekre, zuhanykabinokra, tükörre.
Ábra 
 Szerelje rá a kézi fúvókát gőzpisztolyra.

Alkalmas minden lemosható fal- és padlóbevonatra, pl. 
kő padló, csempe és PVC padlók. Erősen szennyezett 
felületeken lassan haladjon át, hogy a gőz hatása hos-
szabb ideig érvényesüljön!
Megjegyzés
A tisztítószer maradékok vagy ápoló folyadékok, ame-
lyek még a tisztítandó felületen találhatók, a gőztisztí-
táskor maszatoláshoz vezethetnek, ezek azonban több-
szörös használat esetén eltűnnek.
Ábra 
 Kösse össze a hosszabbító csöveket a gőzpisztol-

lyal.
 Rögzítse a padlótisztító fejet a hosszabbító csö-

vön.
Ábra 
 A padló rongyot a padlófejre rögzíteni.
– Hajtsa jól előre a hosszabbító csövet, hogy függő-

legesen álljon, ezáltal a padlótisztító fej oldalsó tar-
tói lefelé hajlanak. 

– Állítsa a padlótisztító fejet a törlőrongyra, úgy hogy 
az oldalsó tartók a törlőrongy mindkét fülébe be-
akadjanak.

– Hajtsa ismét hátra a hosszabbító csövet, ezáltal 
bekattannak az oldalsó tartók és a törlőrongy fe-
szesen helyezkedik el a padlótisztító fejen.

Ábra 
 Munkamegszakítás esetén a padló szórófejet 

akassza be a parkoló tartóba.

A gőztisztító tartályát legalább annak minden 10. feltöl-
tése után öblítse ki. 
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Hagyja lehűlni a gőztisztítót.
 Ürítse ki a víztartályt.
 A tartozékot ki kell venni a tartozéktartóból.
Ábra 
 Nyissa ki a karbantartási zárófedelet. Ehhez he-

lyezze fel az egyik hosszabbító cső nyitott végét a 
karbantartási fedélre, kattintsa be a vezetősínbe és 
fordítsa el.

 Töltse fel a gőztartályt vízzel, majd erősen rázza 
meg. Ezáltal feloldódik a gőztartály fenekére rakó-
dott vízkő. 

Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a tartályból.

Mivel a tartály falán vízkő képződik, ajánljuk, hogy rend-
szeres időközönként vízkőtlenítse azt (TF=tartályfeltöl-
tés):

Megjegyzés
A csapvíz keménységi fokát az önkormányzati vízgaz-
dálkodási hivataltól vagy a vízművektől tudhatja meg.
 Húzza ki a hálózati csatlakozót az aljzatból.
 Hagyja lehűlni a gőztisztítót.
 Ürítse ki a víztartályt.
 A tartozékot ki kell venni a tartozéktartóból.
Ábra 
 Nyissa ki a karbantartási zárófedelet. Ehhez he-

lyezze fel az egyik hosszabbító cső nyitott végét a 
karbantartási fedélre, kattintsa be a vezetősínbe és 
fordítsa el.

Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a tartályból.
 Vízkőtelenítéshez használja a KÄRCHER vízkőte-

lenítő rúdjait. A vízkőtelenítő oldat elkészítésekor 
vegye figyelembe a csomagoláson megadott ada-
golási tanácsokat.

 Töltse bele az oldatot a tartályba, és hagyja kb. 8 
órán át hatni.

 8 óra időtartam elteltével teljesen ki kell önteni a 
vízkőoldó oldatot. Mivel ilyenkor a készülék tartá-
lyában valamennyi oldat marad, ezért a tartályt két-
szer-háromszor át kell öblíteni hideg vízzel, hogy a 
vízkőoldót teljesen eltávolítsa a készülékből.

Ábra 
 Az összes vizet ki kell önteni a tartályból.
 A hálózati csatlakozóvezeték tartóját szárítsa meg.
 A karbantartási fedelet a hosszabbítócsővel zárja 

be.
 Víztartályt feltölteni
 A gőztisztító használatra kész.

Körkefe (kicsi)

Power szórófej

Körkefe (nagy)

Kézi szórófej

Padló szórófej

Padló szórófej parkolása

Ápolás és karbantartás
A gőztartály kiöblítése

A gőzfejlesztő vízkőmentesítése

Keménységi tartomány ° dH mmol/l TF
I puha 0-7 0-1,3 100
II közepes 7-14 1,3-2,5 90
III kemény 14-21 2,5-3,8 75
IV nagyon kemény >21 >3,8 50
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Megjegyzés
A törlőrongy és a kézi szórófej huzata elő van mosva, 
ezért azokat rögtön használhatja a gőztisztítóval vég-
zendő munkához.
 A szennyeződött törlőrongyot és a huzatokat mo-

sógépben 60°-on moshatja. Ne használjon öblítőt, 
hogy a kendők szennyfelvevő képessége megma-
radjon. A frottír kendők ruhaszárítóban száríthatók. 
A mikroszálas kendők nem száríthatók ruhaszárí-
tóban.

Gyakran egyszerű okok rejlenek a meghibásodások 
mögött, amelyeket a következő áttekintéssel a felhasz-
náló is megszüntethet. Kétség esetén, vagy ha nem az 
itt felsorolt hibák valamelyikét tapasztalja, forduljon a jo-
gosultsággal rendelkező ügyfélszolgálathoz.

 A gőzfejlesztő vízkőlerakódását el kell távolítani.

Nincsen víz a tartályban.
 A víztartályt „MAX“ jelölésig kell feltölteni.

Nincs víz a gőztartályban. Kioldott a szivattyú túlterhe-
lés elleni biztosítója.
 A készüléket ki kell kapcsolni. 
 Víztartályt feltölteni
 Kapcsolja be a kÈsz¸lÈket.
A víztartály nincs jól behelyezve vagy vízköves.
 Vegye le a víztartályt és öblítse ki.
 A víztartályt be kell helyezni és lefelé kell nyomni, 

amíg bekattan.

A gőzkart reteszeli a zár / gyermekzár.
 A gőzmennyiség választókapcsolóját előre állítani.

 A gőzfejlesztő vízkőlerakódását el kell távolítani.

A műszaki adatok módosításának jogát fenntartjuk!

Tartozékok ápolása

Segítség üzemzavar esetén

Hosszú felfűtési idő
A gőzfejlesztő vízköves

Nincsen gőz
Vízhiány jelzőlámpa pirosan villog és hangjelzés 
hallatszik

A vízhiány jelzőlámpa pirosan világít

A gőzkart nem lehet lenyomni

Sok víz jön ki
A gőzfejlesztő vízköves

Műszaki adatok
Áramcsatlakozás
Feszültség 220-240

1~50-60
V
Hz

Védelmi fokozat IPX4
Védelmi osztály I
Teljesítményre vonatkozó adatok
Fűtőteljesítmény 2000 W
Max. üzemi nyomás 0,35 MPa
Felfűtési idő 4 Perc
Gőz mennyiség
Tartós gőzölés
Gőzfúvás max.

50
110

g/min
g/min

Töltési mennyiség
Víztartály 0,8 l
Gőztartály 0,5 l
Méretek
Tartozékok nélküli súly 4,1 kg
Hossz 350 mm
szélesség 280 mm
magasság 270 mm

Különleges tartozékok
Megrendelési szám

Mikroszálas kendő készlet a Comfort 
Plus padlótisztító fejhez

2.863-020

2 puha, magas minőségű mikroszálas padlórongy.

Mikroszálas kendő készlet, puha hu-
zat

2.863-174

2 puha, magas minőségű mikroszálas huzat.

Frottírt huzatok 6.370-990
5 pamut huzat
Körkefe készlet 2.863-058
4 körkefe a pontszórófejhez
Körkefe készlet sárgaréz sörtékkel 2.863-061
erős szennyeződések eltávolításához. Nem érzékeny 
felületekhez ideális.
Körkefe tisztító kaparóval 2.863-140
Körkefe kétsoros hőálló sörtékkel és tisztító kaparóval. 
Nem alkalmas érzékeny felületekhez.

Nagy körkefe 2.863-022
A nagy tisztítási felületnek köszönhetően még több 
használati lehetőséget kínál, különösen nagy felülete-
ken.

Power szórófej és hosszabbítás 2.884-282
Nehezen hozzáférhető helyek (pl. sarkok) tisztításá-
hoz nagyobb tisztítási erővel.
Gőz-turbókefe 2.863-159
Olyan tisztítási feladatokhoz, amelyeknél egyébként 
súrolni kellene
Textilápoló fej 4.130-390
Ruhák és textíliák felfrissítéséhez.
Tapéta-eltávolító 2.863-062
tapéták és enyv maradványok eltávolításához  
Vízkőoldó rudak (9 db.) 6.295-206
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Vážený zákazníku,
Než začnete poprvé používat Váš pĜístroj 
pĜečtČte si tento původní provozní návod 

a pĜiložené bezpečnostní pokyny. ěiďte se tČmito poky-
ny. Uschovejte si obČ pĜíručky pro pozdČjší použití nebo 
pro dalšího majitele.

Tento parní čistič používejte výhradnČ v domácnostech.
PĜístroj je určen k čištČní s parou a je možné jej používat 
ve spojení s vhodným pĜíslušenstvím, jak je popsáno v 
tomto návodu k provozu. Není potĜeba čisticí prostĜe-
dek.PĜedevším dbejte na bezpečnostní pokyny:

Obalové materiály jsou recyklovatelné. Obal ne-
zahazujte do domácího odpadu, nýbrž jej ode-
vzdejte k opČtovnému zužitkování.
PĜístroj je vyroben z hodnotných recyklovatel-
ných materiálů, které se dají dobĜe znovu využít. 
Likvidujte proto staré pĜístroje ve sbČrnách k to-
muto účelu určených.

Elektrické a elektronické pĜístroje jsou často tvoĜeny 
složkami, které pĜi nesprávném používání nebo ne-
správné likvidaci mohou pĜedstavovat potenciální riziko 
pro lidské zdraví a životní prostĜedí. Tyto složky jsou 
však nezbytné pro správnou funkci zaĜízení. PĜístroj 
označený tímto symbolem nesmíte likvidovat v domov-
ním odpadu.
Informace o obsažených látkách (REACH)
Aktuální informace o obsažených látkách naleznete na 
adrese: 
www.kaercher.com/REACH

Pára
POZOR – Nebezpečí opaĜení

UPOZORNċNÍ - PĜečtČte si provozní ná-
vod

Obsah dodávky je zobrazen na obale vašeho zaĜízení. 
BČhem vybalování zkontrolujte, zda je dodávka kom-
pletní.
Pokud chybí části pĜíslušenství nebo bylo transportem 
poškozeny, obraťte se na vaší prodejnu.

Používejte výhradnČ originální náhradní díly firmy 
KÄRCHER. PĜehled náhradních dílů najdete na konci 
tohoto provozního návodu.

V každé zemi platí záruční podmínky vydané pĜíslušnou 
distribuční společností. PĜípadné poruchy zaĜízení od-
straníme bČhem záruční lhůty bezplatnČ, pokud byl je-
jich pĜíčinou vadný materiál nebo výrobní závady. V pĜí-
padČ uplatňování nároku na záruku se s dokladem o za-
koupení obraťte na prodejce nebo na nejbližší oddČlení 
služeb zákazníkům.
(Adresy poboček najdete na zadní stranČ)

� UPOZORN NÍ
Bezpečnostní mechanismy slouží na ochranu uživatele 
a nesmějí být měněny či obcházeny.

Regulátor tlaku udržuje bČhem provozu pĜístroje pokud 
možno konstantní tlak v kotli. PĜi dosažení maximálního 
provozního tlaku v kotlíku se ohĜev vypne a pĜi poklesu 
tlaku v kotlíku v důsledku odbČru páry se opČt zapne.

Pokud se v pĜípadČ poruchy v kotlíku nenachází voda, 
teplota v kotlíku stoupne. Termostat kotlíku vypne pĜi 
pĜehĜátí ohĜev. Normální provoz lze obnovit, pokud je 
kotlík naplnČn.

Jestliže vypadne regulátor tlaku a termostat kotlíku v 
pĜípadČ poruchy a pĜístroj se pĜehĜeje, je pĜístroj vypnut 
bezpečnostním termostatem.
OhlednČ opČtovného nastavení bezpečnostního ter-
mostatu na původní hodnotu se obraťte na pĜíslušnou 
službu pro zákazníky firmy KÄRCHER.

UzávČr pro údržbu je zároveň pĜetlakový ventil. Uzavírá 
kotlík proti vzniklému tlaku páry. 
Je-li regulátor tlaku poškozený a tlak páry v kotlíku 
stoupne, otevĜe se pĜetlakový ventil a pára unikne uzá-
vČrem pro údržbu ven. 
Obraťte se pĜed znovuuvedením pĜístroje do provozu 
na pĜíslušnou servisní službu firmy KÄRCHER.

Obsah
Obecná upozornČní . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
Bezpečnostní zaĜízení . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 5
Popis zaĜízení . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Stručný návod . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Provoz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 6
Používání pĜíslušenství . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 7
OšetĜování a údržba . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 8
Pomoc pĜi poruchách  . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
Technické údaje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 9
Zvláštní pĜíslušenství. . . . . . . . . . . . . . . . . . . CS 10

Obecná upozornění

Používání v souladu s určením

Ochrana životního prostředí

Symboly na zařízení

Obsah dodávky

Náhradní díly

Záruka

Bezpečnostní zařízení

Regulátor tlaku

Kotlový termostat

Bezpečnostní termostat

Uzávěr pro údržbu
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 Ilustrace najdete na rozkládací 
stránce 4

 ilustrace viz stránka 2

ilustrace 
 Naplňte vodní nádrž až po značku "MAX".

ilustrace 
 Zasuňte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Zapnutí pĜístroje.

ilustrace 
 Kontrolka - ohřev bliká zeleně.

Jakmile se trvale rozsvítí kontrolka - topení je parní 
čistič pĜipraven k použití.

ilustrace 
 PĜipojte pĜíslušenství na parní pistoli. 
 StisknČte pákový spínač páry.

 Ilustrace najdete na rozkládací strán-
ce 3

Ilustrace 
 Nasaďte a zaaretujte vodicí kladku a kolečka.
Ilustrace 
Ilustrace 
 PotĜebné pĜíslušenství (viz kapitola "Použití pĜíslu-

šenství") pĜipojte k parní pistoli. K tomu nasaďte 
otevĜený konec pĜíslušenství na parní pistoli a po-
sunujte po parní pistoli, dokud odjišt'ovací tlačítko 
parní pistole nezaskočí.

Ilustrace 
 V pĜípadČ potĜeby použijte prodlužovací trubku. V 

pĜípadČ potĜeby namontujte jednu popĜ. obČ pro-
dlužovací trubky na parní pistoli. PotĜebné pĜíslu-
šenství nasuňte na volný konec prodlužovací trub-
ky.

 PĜepínací spínač množství páry pĜepnČte dozadu 
(pákový spínač páry je zablokován).

Ilustrace 
 Za účelem oddČlení dílů pĜíslušenství stisknČte od-

jišťovací tlačítko a díly tahem oddČlte. 

Vodní nádrž můžete doplňovat kdykoliv.
POZOR
Nepoužívejte kondenzovanou vodu z prádelní sušičky! 
Nenaplňujte čistící prostředky ani jiné přísady (např. 
parfémy)!
Nepoužívejte čistou destilovanou vodu! Max. 50% 
destilované vody a 50% vody z vodovodu.
Nepoužívejte zachycenou dešťovou vodu! 
Vodní nádrž je možné pĜi plnČní vyjmout nebo doplňo-
vat pĜímo v pĜístroji. 

 Vodní nádrž vytáhnČte svisle nahoru.
 Naplňte vodní nádrž ve svislé poloze pod vodovod-

ním kohoutem až po značku "MAX".
 Nasaďte vodní nádrž a zatlačte ji dolů až se zaare-

tuje.

 Vodu nalijte z nádoby do plnicí nálevky. Naplňte 
vodní nádrž až po značku "MAX".

 PĜístroj pokládejte na pevný povrch.
 Zapojte sít'ovou zástrčku do zásuvky.
 Chcete-li pĜístroj zapnout, stisknČte spínač Zap 

(Ein).
Upozornění
Pokud je v parním kotli pĜíliš málo vody nebo není voda 
žádná, žene čerpadlo automaticky vodu z vodní nádrže do 
parního kotle. Proces plnČní může trvat nČkolik minut.
 Vyčkejte, dokud neustane blikání kontrolky - ohĜe-

vu.
Parní čistič je pĜipraven k použití.

Popis zařízení

A1 Nádrž na vodu
A2 Plnicí otvor nádrže na čistou vodu
A3 Spínač - Zapínání (Ein)
A4 Spínač - Vypínání (Aus)
A5 Kontrolka - ohĜev (ZELENÁ)
A6 Kontrolka - nedostatek vody (ČERVENÁ)
A7 Držadlo
A8 Držák na pĜíslušenství
A9 Držák na pĜíslušenství
A10 UzávČr údržby
A11 Ukládací prostor pro síťové pĜívodní vedení
A12 Odkládací místo pro podlahovou trysku
A13 Síťové napájecí vedení se zástrčkou
A14 ObČžná kola (2 kusy)
A15 ěídicí válec

B1 Pistole na páru
B2 Spínač páry
B3 Tlačítko na odjištČní (odblokování)
B4 PĜepínací spínač množství páry (s dČtskou pojist-

kou)
B5 Hadice na vedení páry

C1 Hubice na bodový paprsek páry
C2 Kotoučový kartáč Černá
C3 Kotoučový kartáč Červená
C4 Výkonná tryska
C5 Kotoučový kartáč Veliký

D1 Ruční hubice
D2 Potah z froté
D3 Potah z mikrovlákna

E1 Prodlužovací trubka (2 kusy) 
E2 Tlačítko na odjištČní (odblokování)

F1 Hubice na čištČní podlah
F2 Boční klapky
F3 Hadr na podlahu z mikrovlákna
F4 Hadr na podlahu z mikrovlákna 2 ks

G1 Odvápňovací tyčky

Stručný návod

Provoz

Montáž příslušenství

Odpojení příslušenství

Doplňte vodní nádrž

Vyjměte nádrž na vodu

Přímo v přístroji 

Zapnutí přístroje
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V pĜípadČ nedostatku vody ve vodní nádrži bliká kont-
rolka - nedostatek vody červenČ a zazní zvukový signál.
 Naplňte vodní nádrž až po značku "MAX".
Upozornění
Vodní čerpadlo se v krátkých intervalech pokouší plnit 
parní kotel. Pokud je plnČní úspČšné, vypne se červená 
kontrolka.

Pomocí pĜepínače množství páry se nastavuje množ-
ství vycházející páry. PĜepínač má tĜi pozice. 

 Nastavte pĜepínač na požadované množství páry.
 StisknČte pákový spínač páry, pĜitom nejprve na-

miĜte parní pistoli na kus tkaniny a počkejte, dokud 
nezačne pára proudit rovnomČrnČ.

Ilustrace 
 Chcete-li pĜístroj vypnout, stisknČte spínač Vyp 

(Aus).
Ilustrace 
 TisknČte pákový spínač páry, dokud nepĜestane 

vycházet pára. Kotlík zaĜízení je nyní bez tlaku.
 DČtskou pojistku pĜepnČte dozadu (pákový spínač 

páry je zablokován).
 VytáhnČte zástrčku ze sítČ.
 Vypusťte zbytkovou vodu z vodní nádrže. 

Ilustrace 
Ilustrace 
 Prodlužovací trubku zasuňte do velkého držáku na 

pĜíslušenství.
 Ruční hubici a bodovou postĜikovací hubici nasaď-

te vždy na jednu prodlužovací trubku.
 Na bodovou trysky upevnČte velký kulatý kartáč.
 Malý kulatý kartáč a trysky zasuňte do stĜedního dr-

žáku na pĜíslušenství.
 Podlahovou hubici zavČste do parkovacího úchytu.
 Parní hadici obtočte kolem prodlužovací trubky a 

parní pistoli zasuňte do podlahové hubice.

PĜed používáním parního čističe doporučuje zamést 
nebo vysát podlahu. Tak je podlaha očištČna pĜed vlh-
kým čištČním od nečistot/volných částic.

PĜed ošetĜováním parním čističem vyzkoušejte prosím 
vždy na skrytém místČ snášenlivost s textiliemi: Nejprve 
napaĜit, pak nechte uschnout a následnČ zkontrolujte, 
zda nedošlo ke zmČnČ barvy nebo tvaru.

PĜi čištČní lakovaných a plastových povrchů jako napĜ. 
kuchyňského nábytku a nábytku v obytných místnos-
tech, dveĜí, parket se může rozpustit vosk, politura ná-
bytku, plastový povlak nebo barva, popĜ. mohou vznikat 
skvrny. PĜi čištČní takových povrchů krátce napaĜte 
hadĜík a pak jím otĜete povrch.
POZOR
Nikdy nemiřte párou na klížené hrany, protože by se 
mohl nákližek uvolnit. Nepoužívejte zařízení k čištění 
dřevěných nebo parketových podlah neuzavřených la-
kem.

PĜi nízkých venkovních teplotách, pĜedevším pak v zi-
mČ, je tĜeba okenní tabuli nejprve nahĜát tak, že celou 
její plochu lehce napaĜíte. Tak se odstraní pnutí na po-
vrchu, které by mohlo vést v prasknutí skla.
NáslednČ vyčistČte okenní plochy ruční hubicí a pota-
hem. K setĜení vody použijte stČrku na okna nebo plo-
chy vysušte. 
POZOR
Nemiřte parou na lakem uzavřená místa okenních 
rámů, abyste je nepoškodili.

Parní pistoli můžete používat i bez pĜíslušenství, napĜí-
klad:
– k odstranČní malých záhybů z visících kusů odČvů 

tak, že je napaĜíte ze vzdálenosti 10-20 cm.
– k odstraňování prachu z rostlin. Zde udržujte vzdá-

lenost 20-40 cm.
– k vlhkému utírání prachu napaĜením utČrky a ná-

sledným utíráním nábytku.

Doplňování vody

Regulace množství páry

Maximální množství páry

Snížené množství páry

Bez páry - dČtská pojistka
Upozorn ní: 
V této pozici nelze používat pákový spínač pá-
ry.

Vypnutí přístroje

Uložení přístroje

Používání příslušenství
Důležité pokyny pro používání

Čištění podlahových ploch

Čištění textilií

Čištění povrstvených nebo lakovaných povrchů

Čištění skla

Parní pistole
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Čím blíže je hubice ke znečištČnému místu, tím vyšší je 
účinek čištČní, jelikož je na výstupu z hubice teplota a 
pára na nejvyšší úrovni. ZvláštČ praktické k čištČní tČž-
ce pĜístupných míst, mezer, armatur, odpadních vede-
ní, umyvadel, záchodů, žaluzií a topných tČles. Pevné 
usazeniny vodního kamene je možné pĜed čištČním pa-
rou potĜít octem nebo citronovou kyselinou, nechat na 5 
minut působit, a poté vyčistit parou.
Ilustrace 
 Namontujte bodovou trysku na parní pistoli.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodového paprsku. 
Kartáčováním lze snadnČji čistit tČžce smyvatelné ne-
čistoty.
POZOR
Nehodí se k čištění citlivých ploch.
Ilustrace 
 PĜipevnČte kulatý kartáč na hubici bodového pa-

prsku.

Výkonnou trysku lze nasadit na hubici bodového pa-
prsku. 
Výkonná tryska zvyšuje rychlost výstupu páry. Proto je 
velmi vhodná na čištČní zvlášť špatnČ omyvatelných ne-
čistot, rohů, spárů atd.  
Ilustrace 
 UpevnČte výkonnou trysku na bodovou postĜikova-

cí hubici s pĜihlédnutím na tvar kulatého kartáče.

Kulatý kartáč lez nasadit na hubici bodového paprsku. 
Pomocí tohoto kulatého kartáče je možné čistit velké 
zaoblené plochy (napĜ. umyvadla, sprchové vany, vany, 
kuchyňské dĜezy).
POZOR
Nehodí se k čištění citlivých ploch.
Ilustrace 
 PĜipevnČte kulatý kartáč na hubici bodového pa-

prsku.

NavléknČte potah pĜes ruční hubici. ZvláštČ vhodný na 
malé omývatelné plochy, sprchovací kabiny a zrcadla.
Ilustrace 
 Na parní pistoli namontujte ruční hubici.

Hodí se na omývatelné obklady stČn a podlahoviny, na-
pĜ. kamenné podlahy, dlaždice a podlahy z PVC. Na sil-
nČ znečištČných plochách pracujte pomalu, aby mohla 
pára déle působit.
Upozornění
Zbytky čisticích prostĜedků nebo ošetĜovacích emulzí, 
které se nacházejí na plochách určených k čištČní, by 
mohly pĜi parním čištČní způsobovat pruhy, které však 
pĜi nČkolikanásobné aplikaci mizí.
Ilustrace 
 Prodlužovací trubku spojte s parní pistolí.
 UpevnČte podlahovou hubici k prodlužovací trubce.
ilustrace 
 K podlahové trubici pĜipevnČte podlahovou utČrku.

– Nakloňte prodlužovací trubku dopĜedu tak, aby 
byla ve svislé poloze, tím se sklopí boční klapky 
podlahové hubice smČrem dolů.

– Postavte podlahovou hubici na hadr na podlahu 
tak, aby se boční klapky zasunuly do obou spojek 
na hadru.

– Prodlužovací trubku opČt nakloňte zpČt, takto se 
zaaretují boční klapky a hadr je upevnČn k podla-
hové hubici.

Ilustrace 
 PĜi pĜerušení práce zavČste podlahovou hubici do 

parkovacího úchytu.

Parní kotel čisticího zaĜízení byste mČli vypláchnout 
nejpozdČji po každém 10. plnČní nádrže. 
 VytáhnČte zástrčku ze sítČ.
 Nechte parní čistič vychladnout.
 VyprázdnČte nádrž na vodu.
 VyjmČte pĜíslušenství z držáků pro pĜíslušenství.
Ilustrace 
 OtevĜete uzávČr pro údržbu. Nasaďte otevĜený ko-

nec prodlužovací trubky na uzávČr pro údržbu, za-
klapnČte do úchytky a vyšroubujte.

 Parní kotel naplňte vodou a pevnČ jím otočte. Tím 
se uvolní zbytky vápenných usazenin, které se 
usadily na dnČ parního kotle. 

Ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z parního kotle.

Jelikož se vápenec usazuje na stČnách kotlíku, doporu-
čujeme provádČt odvápnČní parního kotle v následují-
cích intervalech (TF = plnČní nádrže):

Upozornění
Tvrdost vody z vodovodu můžete zjistit  na vodohospo-
dáĜském úĜadČ nebo v mČstské vodárnČ.
 VytáhnČte zástrčku ze sítČ.
 Nechte parní čistič vychladnout.
 VyprázdnČte nádrž na vodu.
 VyjmČte pĜíslušenství z držáků pro pĜíslušenství.
Ilustrace 
 OtevĜete uzávČr pro údržbu. Nasaďte otevĜený ko-

nec prodlužovací trubky na uzávČr pro údržbu, za-
klapnČte do úchytky a vyšroubujte.

Ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z parního kotle.
 K odvápnČní použijte odvápňovací tyčky 

KÄRCHER. PĜi použití odvápňovacího roztoku se 
Ĝiďte dávkovacími pokyny uvedenými na obalu.

 Naplňte kotlík odvápňovacím roztokem a roztok 
nechte působit po dobu asi 8 hodin.

 Po 8 hodinách odvápňovací prostĜedek zcela vylij-
te. V kotlíku zaĜízení zůstane ještČ zbytkové množ-
ství roztoku, vypláchnČte proto kotlík dvakrát až tĜi-
krát studenou vodou, aby se odstranily všechny 
zbytky odvápňovacího prostĜedku.

Bodová postřikovací hubice

Kulatý kartáč (malý)

Výkonná tryska

Kulatý kartáč (velký)

Ruční hubice

Podlahová hubice

Zaparkování podlahové hubice

Ošetřování a údržba
Vyplachování parního kotle

Odvápnění parního kotle

Oblast tvrdosti ° dH mmol/l TF
I mČkká 0-7 0-1,3 100
II stĜední 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdá 14-21 2,5-3,8 75
IV velmi tvrdá >21 >3,8 50

93CS



– 9

Ilustrace 
 Zcela vypusťte vodu z parního kotle.
 Vysušte ukládací prostor pro síťový kabel.
 Sešroubujte uzávČr pro údržbu s prodlužovací 

trubkou.
 Doplňte vodní nádrž
 Parní čistič je pĜipraven k použití.

Upozornění
Hadr na podlahu a potah na ruční hubici byly již pĜedem 
pĜedeprány a mohou se ihned použít pro práci s pĜístro-
jem.
 ZnečištČné hadry na podlahu a potahy perte v 

pračce na 60 °C. Nepoužívejte máchací prostĜe-
dek, aby mohly hadry dobĜe zachytit nečistoty. 
Hadry z froté jsou vhodné do sušičky. Hadry z mik-
rovlákna nejsou vhodné do sušičky.

Poruchy mají často jednoduché pĜíčiny, které můžete 
odstranit sami s pomocí následujících údajů. V pĜípadČ 
nejistoty nebo pĜi zde nevyjmenovaných poruchách se 
laskavČ obrat'te na autorizovanou servisní službu firmy 
Kärcher.

 OdvápnČte parní kotlík.

Ve vodní nádrži není voda.
 Naplňte vodní nádrž až po značku "MAX".

V parním kotli není voda. Jistič pumpy proti pĜehĜátí byl 
sepnut.
 VypnČte pĜístroj. 
 Doplňte vodní nádrž
 Zapnutí pĜístroje.
Vodní nádrž není správnČ nasazená nebo se na ní na-
chází usazeniny vodního kamene.
 VyjmČte vodní nádrž a vypláchnČte ji.
 Nasaďte vodní nádrž a zatlačte ji dolů až se zaare-

tuje.

Pákový spínač páry je blokován zajištČním / dČtskou 
pojistkou.
 PĜepínací spínač množství páry pĜepnČte do polo-

hy vpĜedu.

 OdvápnČte parní kotlík.

Technické zm ny vyhrazeny.

Ošetřování příslušenství

Pomoc při poruchách

Dlouhá doba ohřevu
Parní kotlík je zanešený vápnem

Bez páry
Kontrolka nedostatku vody bliká červeně a zazní 
zvukový signál

Kontrolka - nedostatek vody svítí červeně

Spínač páry se nedá stisknout

Vychází příliš mnoho vody
Parní kotlík je zanešený vápnem

Technické údaje
Přívod el. proudu
NapČtí 220-240

1~50-60
V
Hz

Stupeň krytí IPX4
TĜída krytí I
Výkonnostní parametry
Topný výkon 2000 W
Maximální provozní tlak 0,35 MPa
Doba ohĜevu 4 minut
Množství páry
Trvalé napaĜování
Max. proud páry

50
110

g/min
g/min

Plnicí množství
Nádrž na vodu 0,8 l
Parní kotel 0,5 l
Rozměry
Hmotnost (bez pĜíslušenství) 4,1 kg
Délka 350 mm
ŠíĜka 280 mm
Výška 270 mm
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Zvláštní příslušenství
Objednací číslo

Sada hadrů z mikrovlákna pro podla-
hovou hubici Comfort Plus

2.863-020

2 mČkké hadry na podlahu z kvalitního mikrovlákna.

Sada hadrů z mikrovlákna, lehký potah 2.863-174
2 mČkké potahy z kvalitního mikrovlákna.

froté potahy 6.370-990
5 bavlnČných potahů
Sada kulatých kartáčů 2.863-058
4 kotoučové kartáče na hubici s bodovým paprskem 
páry
Sada kotoučových kartáčů s mosaz-
nými štětinami

2.863-061

K odstranČní vytrvalých nečistot. Ideální na čištČní ne-
citlivých povrchů.
Kotoučový kartáč se škrabkou 2.863-140
Kotoučový kartáč se dvČma Ĝadami teplovzdorných 
štČtin a škrabkou. Nehodí se na čištČní citlivých po-
vrchů.

Velký kulatý kartáč 2.863-022
Poskytuje díky velké čisticí ploše ještČ více možností 
použití, zejména pak u vČtších ploch.

Proudová tryska a prodlužovák 2.884-282
K čistČní špatnČ pĜístupných míst (napĜ. rohů) zvýše-
nou čisticí silou.
Parní kartáč turbo 2.863-159
Na čisticí práce, pĜi nichž je jinak nutné drhnout
Hubice na údržbu textilií 4.130-390
Na pokropení oblečení a textilu
Odstraňovač tapet 2.863-062
k odstraňování tapet a zbytků lepidla  
Odvápňovací tyčky (9 kusy) 6.295-206
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Spoštovani kupec,
Pred prvo uporabo vaše naprave preberi-
te to originalno navodilo za uporabo in pri-

ložene varnostne napotke. Ravnajte v skladu z njimi. 
Oba zvezka shranite za kasnejšo uporabo ali za nasle-
dnjega lastnika.

Parni čistilnik uporabljajte izključno za privatno gospo-
dinjstvo.
 Naprava je namenjena čiščenju s paro in se lahko upo-
rablja z ustreznim priborom, kot je opisano v tem navo-
dilu za uporabo. Čistilno sredstvo ni potrebno. Pri tem 
še posebej upoštevajte varnostna opozorila.

Embalažo je mogoče reciklirati. Prosimo, da em-
balaže ne odlagate med gospodinjski odpad, 
pač pa jo oddajte v ponovno predelavo.
Stare naprave vsebujejo pomembne materiale, 
ki so namenjeni za nadaljnjo predelavo. Zato 
stare naprave zavrzite s pomočjo ustreznih zbi-
ralnih sistemov.

Električne in elektronske naprave imajo pogosto sestav-
ne dele, ki pri nepravilnem ravnanju ali odstranjevanju 
med odpadke lahko predstavljajo nevarnost za zdravje 
ljudi in okolje. Ti sestavni deli so kljub temu pomembni 
za pravilno delovanje naprav. Naprav, označenih s tem 
simbolom, ne smete odvreči med gospodinjske odpad-
ke.
Opozorila k sestavinam (REACH)
Aktualne informacije o sestavinah najdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Para
POZOR - nevarnost opeklin

POZOR – Preberite navodilo za uporabo!

Obseg dobave Vaše naprave je prikazan na embalaži. 
Pri jemanju stroja iz embalaže preverite popolnost vse-
bine.
Pri manjkajočem priboru ali transportnih škodah obve-
stite Vašega prodajalca.

Uporabljajte samo originalne KÄRCHER jeve nadome-
stne dele. Pregled nadomestnih delov boste našli na 
koncu tega navodila za uporabo.

V vsaki državi veljajo garancijski pogoji, ki jih določa 
naše prodajno predstavništvo. Morebitne motnje na na-
pravi, ki so posledica materialnih ali proizvodnih napak, 
v času garancije brezplačno odpravljamo. V primeru 
uveljavljanja garancije, se z originalnim računom obrni-
te na prodajalca oziroma najbližji uporabniški servis.
(naslov glejte na hrbtni strani)

� PREVIDNOST

Varnostne naprave služijo za zaščito uporabnika in se 
jih ne sme spreminjati ali ignorirati.

Regulator tlaka vzdržuje tlak v kotličku med delom čim 
bolj konstanten. Gretje se izklopi pri doseženem maksi-
malnem delovnem tlaku v kotličku in se ponovno vklopi 
pri upadu tlaka v kotličku zaradi porabe pare.

Če v primeru napake v kotlu ni vode, se temperatura v 
njem poviša. Termostat kotla izklopi gretje. Normalno 
obratovanje je ponovno mogoče, ko je kotel napolnjen.

Če v primeru napake pride do izpada tlačnega regula-
torja in termostata kotla in se naprava pregreva, varno-
stni termostat izklopi napravo.
Za ponastavitev varnostnega termostata se obrnite na 
pristojni uporabniški servis podjetja KÄRCHER.

Vzdrževalno zapiralo je sočasno nadtlačni ventil. 
Ustvarjenemu parnemu tlaku zapira pot do kotla. 
Če je regulator tlaka pokvarjen in parni tlak v kotlu nara-
šča, se nadtlačni ventil odpre in para izhaja skozi vzdr-
ževalno zapiralo ven. 
Pred ponovnim zagonom naprave se obrnite na pristojni 
uporabniški servis podjetja KÄRCHER.

Kazalo
Splošna navodila . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Varnostne priprave  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 5
Opis naprave . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Kratko navodilo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Obratovanje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 6
Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 7
Vzdrževanje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 8
Pomoč pri motnjah  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Tehnični podatki. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9
Poseben pribor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SL 9

Splošna navodila

Namenska uporaba

Varstvo okolja

Simboli na napravi

Dobavni obseg

Nadomestni deli

Garancija

Varnostne priprave

Regulator tlaka

Termostat kotla

Varnostni termostat

Vzdrževalno zapiralo
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 Slike glejte na razklopni strani 4

 Slike glejte na strani 2

Slika 
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake "MAX".

Slika 
 Vtaknite omrežni vtič.
 Vklopite napravo.

Slika 
 Kontrolna luč - gretje utripa zeleno.

Takoj ko kontrolna lučka - gretje konstantno sveti, 
je parni čistilnik pripravljen za uporabo.

Slika 
 Pribor priključite na parno pištolo. 
 Pritisnite ročico za paro.

 Slike glejte na razklopni strani 3

Slika 
 Vstavite in zaskočite vodilno kolo in tekalna kolesa.
Slika 
Slika 
 Potreben pribor (glejte poglavje „Uporaba pribora“) 

povežite s parno pištolo. V ta namen nataknite od-
prti konec pribora na parno pištolo in ga potisnite 
tako daleč na parno pištolo, dokler se tipka za de-
blokado parne pištole ne zaskoči.

Slika 
 Po potrebi uporabite podaljševalni cevi. V ta namen 

eno oz. obe podaljševalni cevi povežite s parno pi-
štolo. Potreben pribor potisnite na prosti konec po-
daljševalne cevi.

 Izbirno stikalo za količino pare postavite nazaj (ro-
čica za paro blokirana).

Slika 
 Za ločevanje pribora pritisnite tipko za deblokado in 

dele potegnite narazen.

Rezervoar za vodo se lahko kadarkoli napolni.
POZOR

Ne uporabljajte kondenzirane vode iz sušilnika za peri-
lo! 
Ne nalivajte čistilnega sredstva ali drugih dodatkov (na 
primer dišav)!
Ne uporabljajte čiste destilirane vode! Max. 50% destili-
rane vode in 50% vodovodne vode.
Ne uporabljajte zbrane deževnice! 
Rezervoar za vodo se lahko za polnjenje sname ali na-
polni direktno na napravi.

 Rezervoar za vodo potegnite navpično navzgor.
 Rezervoar za vodo polnite navpično pod vodno 

pipo do oznake "MAX".
 Vstavite rezervoar za vodo in ga pritisnite navzdol, 

dokler se ne zaskoči.

 Vodo iz ene posode nalijte v lijak za polnjenje. Na-
polnite do oznake "MAX".

 Napravo postavite na trdno podlago.
 Vtaknite omrežni vtič v vtičnico.
 Za vklop naprave pritisnite stikalo za vklop.
Napotek
Če v parnem kotlu ni vode ali jo je premalo, se črpalka 
zažene in iz rezervoarja za vodo črpa vodo v parni kotel. 
Postopek polnjenja lahko traja več minut.
 Počakajte, dokler kontrolna lučka - gretje ne sveti 

konstantno.
Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Opis naprave

A1 Rezervoar za vodo
A2 Odprtina za polnjenje rezervoarja za svežo vodo
A3 Stikalo za vklop
A4 Stikalo za izklop
A5 Kontrolna luč - gretje (ZELENA)
A6 Kontrolna lučka - pomanjkanje vode (RDEČA)
A7 Ročaj
A8 Nosilec za pribor
A9 Nosilec za pribor
A10 Vzdrževalno zapiralo
A11 Shranjevalo za omrežni priključek
A12 Parkirno držalo za talno šobo
A13 Omrežni priključni vodnik z omrežnim vtičem
A14 Tekalna kolesa (2 kosa) 
A15 Vrtljiva kolesca

B1 Parna pištola
B2 Parna ročica
B3 Tipka za deblokado
B4 Izbirno stikalo za količino pare (z varovalom za 

otroke)
B5 Parna gibljiva cev

C1 Točkovna razpršilna šoba
C2 Okrogla krtača Črna
C3 Okrogla krtača Rdeča
C4 Močna šoba
C5 Okrogla krtača Velika

D1 Ročna šoba
D2 Prevleka iz frotirja
D3 Prevleka iz mikrovlaken

E1 Podaljševalni cevi (2 kosa) 
E2 Tipka za deblokado

F1 Šoba za pranje tal
F2 Stranska zaklopca
F3 Krpa za tla iz mikrovla-

ken
F4 Krpa za tla iz mikrovla-

ken
2 kosa

G1 Palčke za odstranjevanje vodnega kamna

Kratko navodilo

Obratovanje

Montaža pribora

Ločevanje pribora

Polnjenje rezervoarja za vodo

Snemanje rezervoarja za vodo

Direktno na napravi 

Vklop naprave
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Pri pomanjkanju vode v rezervoarju za vodo utripa kon-
trolna luč - pomanjkanje vode rdeče in zasliši se signalni 
ton.
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake "MAX".
Napotek
Vodna črpalka poskuša parni kotel napolniti v kratkih in-
tervalih. Če je polnjenje uspešno, rdeča kontrolna lučka 
ugasne.

Z izbirnim stikalom za količino pare se regulira izstopa-
joča količina pare. Izbirno stikalo ima tri položaje: 

 Izbirno stikalo postavite na potrebno količino pare.
 Sprožite parno ročico, pri tem parno pištolo najprej 

usmerite proti krpi, dokler para ne začne enako-
merno izhajati.

Slika 
 Za izklop naprave pritisnite stikalo za izklop.
Slika 
 Pritisnite parno ročico, dokler para ne izstopa več. 

Kotel naprave sedaj ni več pod tlakom.
 Zaščito za otroke postavite zadaj (ročica za paro 

blokirana).
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Iz rezervoarja za vodo izpraznite ostanek vode. 

Slika 
Slika 
 Podaljševalne cevi vtaknite v velika držala za pri-

bor.
 Ročno šobo in točkovno razpršilno šobo nataknite 

vsako na eno podaljševalno cev.
 Veliko okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršil-

no šobo.
 Majhno okroglo krtačo in šobe vtaknite v srednja 

držala za pribor.
 Talno šobo obesite v parkirno držalo.
 Gibko parno cev navijte okoli podaljševalnih cevi in 

parno pištolo vtaknite v talno šobo.

Priporoča se, da pred uporabo parnega čistilnika tla po-
metete ali posesate. Tako bodo tla že pred mokrim či-
ščenjem brez umazanije/prostih delcev.

Pred obdelavo s parnim čistilcem vedno preverite od-
pornost tekstila na skritem mestu: Najprej naparite, nato 
pustite, da se posuši in nato preverite spremembe barv 
in oblike.

Pri čiščenju lakiranih ali plastificiranih površin kot npr. 
kuhinjsko in stanovanjsko pohištvo, vrata, parket, se 
lahko vosek, politura za pohištvo, plastificiranja ali bar-
ve raztopijo ali nastanejo madeži. Pri čiščenju teh povr-
šin naparite krpo in z njo obrišite površine.
POZOR

Pare nikoli ne usmerite proti zalepljenim robovom, ker 
nalepek lahko popusti. Naprave ne uporabljajte za či-
ščenje nelakiranih lesenih ali parketnih tal.

Okenske šipe pri nizkih zunanjih temperaturah predho-
dno segrejte, predvsem pozimi, tako da celotno stekle-
no površino rahlo naparite. Tako preprečite napetosti na 
površini, ki lahko vodijo do loma stekla.
Nato površino oken očistite z ročno šobo in prevleko. Za 
odstranjevanje vode uporabite brisalec stekla ali površi-
no do suhega obrišite. 
POZOR

Pare ne usmerjajte na lakirana mesta okenskega okvir-
ja, da jih ne poškodujete.

Parno pištolo lahko uporabljate tudi brez pribora, na primer:
– za odstranjevanje rahlih gub na visečih oblačilih ta-

ko, da jih naparite z oddaljenosti 10-20 cm.
– za razpraševanje rastlin. Pri tem vzdržujte oddalje-

nost 20-40 cm.
– za vlažno brisanje prahu tako, da se krpa na hitro 

napari in se z njo obriše preko pohištva.

Bližje kot je le-ta umazanemu mestu, večji je učinek či-
ščenja, ker sta temperatura in para na izstopu iz šobe 
najvišja. Še posebej praktično za čiščenje težko dosto-
pnih mest, fug, armatur, odtokov, umivalnikov, WC-jev, 
žaluzij ali grelnih teles. Močne obloge vodnega kamna 
se lahko pred čiščenjem s paro nakapajo s kisom ali ci-
tronsko kislino, pustite delovati 5 minut, nato obdelajte 
s paro.
Slika 
 Točkovno razpršilno šobo montirajte na parno pi-

štolo.

Okrogla krtača se kot dopolnitev montira direktno na 
točkovno razpršilno šobo. S krtačenjem je mogoče tako 
lažje odstraniti trdovratne umazanije.
POZOR

Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
Slika 
 Okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno šo-

bo.

Dolivanje vode

Regulacija količine pare

Maksimalna količina pare

Zmanjšana količina pare

Brez pare - varovalo za otroke
Opozorilo: 
V tem položaju ročice za paro ni mogoče akti-
virati.

Izklop naprave

Shranjevanje naprave

Uporaba pribora
Pomembni napotki za uporabo

Čiščenje talnih površin

Osvežitev tekstila

Čiščenje prevlečenih ali lakiranih površin

Čiščenje stekla

Parna pištola

Točkovna razpršilna šoba

Okrogla krtača (majhna)
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Šoba velike moči se kot dopolnitev montira direktno na 
točkovno razpršilno šobo. 
Šoba velike moči povečuje hitrost izhajanja pare. Zato 
je zelo primerna za čiščenje posebej trdovratne umaza-
nije, izpihovanje kotov, fug itd.
Slika 
 Šobo velike moči pritrdite na točkovno razpršilno 

šobo ustrezno okrogli krtači.

Okroglo krtačo se lahko kot dopolnitev montira na točk-
ovno razpršilno šobo. S to okroglo krtačo se lahko čistijo 
velike zaokrožene površine (npr. umivalnik, pršna kad, 
kopalna kad, kuhinjsko pomivalno korito).
POZOR

Ni primerno za čiščenje občutljivih površin.
Slika 
 Okroglo krtačo pritrdite na točkovno razpršilno šo-

bo.

Prevleko povlecite preko ročne šobe. Posebej primerna 
za majhne perljive površine, kabine za prhanje in ogle-
dala.
Slika 
 Ročno šobo montirajte na parno pištolo.

Primerno za vse perljive stenske in talne obloge, npr. 
kamnita tla, ploščice in PVC-tla. Na zelo umazanih po-
vršinah delajte počasi, da para lahko deluje dalj časa.
Napotek
Ostanki čistilnih sredstev ali negovalne emulzije, ki se 
še nahajajo na površinah za čiščenje, bi lahko pri par-
nem čiščenju povzročili trakaste maroge, ki pa pri več-
kratni uporabi izginejo.
Slika 
 Podaljševalni cevi povežite s parno pištolo.
 Talno šobo pritrdite na podaljševalno cev.
Slika 
 Krpo za tla pritrdite na talno šobo.
– Podaljševalno cev nagnite daleč naprej, dokler ne 

stoji navpično, s tem se stranska poklopca talne 
šobe sklopita navzdol.

– Talno šobo postavite na krpo za tla, tako da se 
stranska poklopca vstavita v obe zanki krpe za tla.

– Podaljševalno cev nagnite ponovno daleč nazaj, s 
tem se stranska poklopca zaskočita in krpa sedi tr-
dno na talni šobi.

Slika 
 Ob prekinitvi dela talno šobo obesite v parkirno dr-

žalo.

Parni kotel parnega čistilnika spirajte najmanj po vsa-
kem 10. polnjenju rezervoarja. 
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pustite, da se parni čistilnik ohladi.
 Izpraznite rezervoar za vodo.
 Pribor vzemite iz nosilcev pribora.

Slika 
 Odprite vzdrževalno zapiralo. V ta namen odprti ko-

nec podaljševalne cevi nataknite na vzdrževalno 
zapiralo, zaskočite v vodilo in odvijte.

 Parni kotliček napolnite z vodo in ga močno pretre-
site. Tako odstopijo ostanki vodnega kamna, ki so 
se odložili na dno parnega kotlička. 

Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz kotlička.

Ker se na stene kotla prijema vodni kamen, priporoča-
mo odstranjevanje vodnega kamna iz kotla v sledečih 
obdobjih (PK = polnjenja kotla):

Napotek
Trdoto vodovodne vode lahko preverite pri svojemu 
podjetju za oskrbo z vodo ali mestnem komunalnem 
podjetju.
 Izvlecite omrežni vtič iz vtičnice.
 Pustite, da se parni čistilnik ohladi.
 Izpraznite rezervoar za vodo.
 Pribor vzemite iz nosilcev pribora.
Slika 
 Odprite vzdrževalno zapiralo. V ta namen odprti ko-

nec podaljševalne cevi nataknite na vzdrževalno 
zapiralo, zaskočite v vodilo in odvijte.

Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz kotlička.
 Za odstranjevanje vodnega kamna uporabite palč-

ke za odstranjevanje vodnega kamna podjetja 
KÄRCHER. Pri pripravljanju raztopine za odstra-
njevanje vodnega kamna upoštevajte napotke za 
doziranje na embalaži.

 Raztopino odstranjevalca vodnega kamna nalijte v 
kotel in jo pustite delovati približno 8 ur.

 Po 8 urah popolnoma izlijte raztopino sredstva za 
odstranjevanje vodnega kamna. V kotlu naprave 
se še nahaja ostanek raztopine, zaradi tega kotel 
dva- do trikrat izperite z mrzlo vodo in na tak način 
odstranite ostanke sredstva za odstranjevanje vo-
dnega kamna.

Slika 
 Obstoječo vodo popolnoma izpraznite iz kotlička.
 Osušite shranjevalo za omrežni priključni kabel.
 Zaprite vzdrževalno zapiralo s podaljševalno cevjo.
 Napolnite rezervoar za vodo
 Parni čistilnik je pripravljen za uporabo.

Napotek
Krpa za tla in prevleka za ročno šobo sta predhodno že 
oprani in se lahko takoj uporabita za delo s parnim čistil-
cem.
 Umazane krpe za tla in prevleke perite pri 60 °C v 

pralnem stroju. Ne uporabljajte mehčalca, da kr-
pam omogočite dobro pobiranje umazanije. Krpe iz 
frotirja so primerne za sušenje v sušilniku. Krpe iz 
mikrovlaken niso primerne za sušenje v sušilniku.

Močna šoba

Okrogla krtača (velika)

Ročna šoba

Talna šoba

Parkiranje talne šobe

Vzdrževanje
Spiranje parnega kotla

Odstranjevanje vodnega kamna iz parnega 
kotla

Področje trdote ° dH mmol/l TF
I mehka 0-7 0-1,3 100
II srednja 7-14 1,3-2,5 90
III trdo 14-21 2,5-3,8 75
IV zelo trdo >21 >3,8 50

Čiščenje pribora
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Motnje imajo pogosto enostavne vzroke, ki jih lahko 
sami odpravite s pomočjo naslednjega pregleda. V pri-
meru dvomov ali pri motnjah, ki tukaj niso navedene, se 
obrnite na pooblaščeno servisno službo.

 Iz parnega kotla odstranite vodni kamen.

V rezervoarju za vodo ni vode.
 Rezervoar za vodo napolnite do oznake "MAX".

V parnem kotlu ni vode. Sprožila se je zaščita črpalke 
pred pregrevanjem.
 Izklopite napravo. 
 Napolnite rezervoar za vodo
 Vklopite napravo.
Rezervoar za vodo ni pravilno vstavljen ali je poapnen.
 Snemite rezervoar za vodo in ga splaknite.
 Vstavite rezervoar za vodo in ga pritisnite navzdol, 

dokler se ne zaskoči.

Parna ročica je zavarovana z zapiralom / zaščito za 
otroke.
 Izbirno stikalo za količino pare postavite naprej.

 Iz parnega kotla odstranite vodni kamen.

Pridržana pravica do tehničnih sprememb!

Pomoč pri motnjah

Daljši čas segrevanja
V parnem kotlu se je nabral vodni kamen

Ni pare
Kontrolna lučka - pomanjkanje vode utripa rdeče in 
zasliši se signalni ton

Kontrolna lučka - pomanjkanje vodesveti rdeče

Parne ročice ni mogoče pritisniti

Visok iznos vode
V parnem kotlu se je nabral vodni kamen

Tehnični podatki
Električni priključek
Napetost 220-240

1~50-60
V
Hz

Stopnja zaščite IPX4
Razred zaščite I
Podatki o zmogljivosti
Ogrevalna moč 2000 W
Maks. delovni tlak 0,35 MPa
Čas ogrevanja 4 minut
Količina pare
Stalno izparevanje
Sunek pare max.

50
110

g/min
g/min

Polnilna količina
Rezervoar za vodo 0,8 l
Parni kotliček  0,5 l
Mere
Teža (brez pribora) 4,1 kg
Dolžina 350 mm
Širina 280 mm
Višina 270 mm

Poseben pribor
Naročniška številka

Komplet krp iz mikrovlaken za talno 
šobo Comfort Plus

2.863-020

2 mehki krpi za tla iz kakovostnih mikrovlaken.

Komplet krp iz mikrovlaken, mehka 
prevleka

2.863-174

2 mehki prevleki iz kakovostnih mikrovlaken.

Frotiraste prevleke 6.370-990
5 prevlek iz bombaža
Set okroglih krtač 2.863-058
4 okrogle krtače za šobo s točkastim razprševanjem
Komplet okroglih krtač z medeninasti-
mi dlačicami

2.863-061

za odstranjevanje trdovratne umazanije. Idealen na 
neobčutljivih površinah.
Okrogla krtača s strgalom 2.863-140
Okrogla krtača z dvemi vrstami dlačic, odpornih proti 
vročini, in strgalom. Ni primerna na občutljivih površi-
nah.

Velika okrogla krtača 2.863-022
Zahvaljujoč veliki površini čiščenja nudi še več možno-
sti uporabe, še posebej za velike površine.

Šoba velike moči in podaljšek 2.884-282
Za čiščenje težko dostopnih mest (npr. kotov) s pove-
čano močjo čiščenja.
Parna turbo krtača 2.863-159
Za čiščenja, pri katerih je sicer treba ribati
Šoba za čiščenje tekstila 4.130-390
Za osvežitev oblačil in tekstila.
Ločilnik tapet 2.863-062
za odstranjevanje tapet in ostankov lepila 
Palčke za odstranjevanje vodnega ka-
mna (9 kosov) 

6.295-206
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Szanowny Kliencie!
Przed rozpoczęciem użytkowania urzą-
dzenia należy przeczytać oryginalną in-

strukcję obsługi i poniższe przepisy bezpieczeństwa. 
Postępować zgodnie z podanymi wskazaniami. Zeszyty 
zachować do późniejszego wykorzystania lub dla na-
stępnego użytkownika.

Oczyszczacz parowy przeznaczony jest wyłącznie do 
stosowania w gospodarstwach domowych.
Urządzenie przeznaczone jest do czyszczenia przy 
użyciu pary i można je używać z zastosowaniem odpo-
wiedniego wyposażenia opisanego w niniejszej instruk-
cji obsługi. Nie wymagane jest użycie Ğrodka czyszczą-
cego. Przestrzegać należy zwłaszcza przepisów bez-
pieczeństwa.

Materiały użyte do opakowania nadają się do re-
cyklingu. Opakowania nie należy wrzucać do 
zwykłych pojemników na Ğmieci, lecz do pojem-
ników na surowce wtórne.
Zużyte urządzenia zawierają cenne surowce 
wtórne, które powinny być oddawane do utyliza-
cji. Z tego powodu należy usuwać zużyte urzą-
dzenia za poĞrednictwem odpowiednich syste-
mów utylizacji.

Urządzenia elektryczne i elektroniczne często zawiera-
ją materiały, które rozporządzane lub utylizowane nie-
właĞciwie, mogą potencjalnie być niebezpieczne dla 
zdrowia ludzkiego i Ğrodowiska. Są jednak kluczowe dla 
prawidłowego funkcjonowania urządzenia. Urządzenia 
oznaczone tym symbolem nie mogą być usuwane z od-
padami domowymi.
Wskazówki dotyczące składników (REACH)
Aktualne informacje dotyczące składników znajdują się 
pod: 
www.kaercher.com/REACH

Para
UWAGA - niebezpieczeństwo oparzenia

UWAGA – Przeczytać instrukcją obsługi!

Zakres dostawy urządzenia przedstawiony jest na opa-
kowaniu. Podczas rozpakowywania urządzenia należy 
sprawdzić, czy w opakowaniu znajdują się wszystkie 
elementy.
W przypadku stwierdzenia braków w akcesoriach lub 
uszkodzeń przy transporcie należy zwrócić się do dys-
trybutora.

Stosować wyłącznie oryginalne częĞci zamienne firmy 
KÄRCHER. Lista częĞci zamiennych znajduje się na 
końcu niniejszej instrukcji obsługi.

W każdym kraju obowiązują warunki gwarancji okreĞlo-
ne przez odpowiedniego lokalnego dystrybutora. Ewen-
tualne usterki urządzenia usuwane są w okresie gwa-
rancji bezpłatnie, o ile spowodowane są błędem mate-
riałowym lub produkcyjnym. W sprawach napraw gwa-
rancyjnych prosimy kierować się z dowodem zakupu do 
dystrybutora lub do autoryzowanego punktu serwisowe-
go.
(Adres znajduje się na odwrocie)

� OSTRO NIE

Zabezpieczenia chronią użytkownika i nie wolno ich 
modyfikować ani obchodzić.

Podczas pracy regulator ciĞnienia utrzymuje możliwie 
stałe ciĞnienie w kotle. Po osiągnięciu maksymalnego 
ciĞnienia roboczego 4 bar w kotle grzałka wyłącza się i 
włącza się ponownie przy spadku ciĞnienia w kotle na 
skutek poboru pary.

Gdy w przypadku usterki w kotle nie ma wody, to tem-
peratura w kotle roĞnie. Termostat zabudowany w kotle 
wyłącza ogrzewanie. Normalna praca jest ponownie 
możliwa, gdy kocioł jest wypełniony.

W przypadku usterki regulatora ciĞnienia i przegrzania 
się termostatu kotła urządzenie zostanie wyłączone 
przez termostat zabezpieczający.
W celu zresetowania termostatu bezpieczeństwa nale-
ży zwrócić się do serwisu KÄRCHER.

Właz serwisowy jest jednoczeĞnie zaworem nadciĞnie-
niowym. Stanowi on zamknięcie kotła pozwalające na 
utrzymanie ciĞnienia pary. 
W przypadku uszkodzenia regulatora ciĞnienia i wzro-
stu ciĞnienia w kotle, pokrywa kotła otwiera się i para 
uchodzi przez właz serwisowy na zewnątrz. 
Przed ponownym uruchomieniem urządzenia należy 
zwrócić się do właĞciwego serwisu KÄRCHER.

Spis treści
Instrukcje ogólne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Zabezpieczenia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 5
Opis urządzenia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Skrócona instrukcja obsługi. . . . . . . . . . . . . . PL 6
Działanie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 6
Zastosowanie wyposażenia  . . . . . . . . . . . . . PL 7
Czyszczenie i konserwacja . . . . . . . . . . . . . . PL 8
Usuwanie usterek . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 9
Dane techniczne . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . PL 9
Wyposażenie specjalne. . . . . . . . . . . . . . . . . PL 10

Instrukcje ogólne

Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem

Ochrona środowiska

Symbole na urządzeniu

Zakres dostawy

Części zamienne

Gwarancja

Zabezpieczenia

Regulator ciśnienia

Termostat w kotle

Termostat zabezpieczający

Właz serwisowy
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 Ilustracje, patrz strona rozkładana 4

 Rysunki patrz strona 2

Rysunek 
 Napełnić zbiornik wody do znaku „MAX”.

Rysunek 
 Podłączyć urządzenie do zasilania.
 Włączenie urządzenia

Rysunek 
 Kontrolka zielona - Ogrzewanie włączone

Gdy kontrolka ogrzewania Ğwieci się Ğwiatłem cią-
głym, oczyszczacz parowy jest gotowy do pracy.

Rysunek 
 Odpowiedni element wyposażenia osadzić na pi-

stolecie parowym. 
 Użyć dźwigni włącznika pary.

 Ilustracje, patrz strona rozkładana 3

Rysunek 
 Włożyć i unieruchomić w zapadce kółko skrętne i 

kółka bieżne.
Rysunek 
Rysunek 
 Połączyć akcesoria (patrz rozdział „Zastosowanie 

wyposażenia“) przy użyciu pistoletu parowego. W 
tym celu otwartą końcówkę elementu nasadzić na 
pistolet parowy i nasunąć tak daleko, aż przycisk 
odblokowujący pistoletu parowego się zaczepi.

Rysunek 
 W razie potrzeby użyć rurek przedłużających. W 

tym celu połączyć jedną lub obydwie rurki przedłu-
żające z pistoletem parowym. Na wolny koniec rury 
przedłużającej nasunąć żądany element wyposa-
żenia.

 Ustawić przełącznik preselekcyjny do tyłu (dźwig-
nia włącznika pary zablokowana).

Rysunek 
 W celu odłączenia elementów wyposażenia należy 

nacisnąć przycisk odblokowujący i pociągnąć ele-
menty w przeciwnych kierunkach.

Wodę w zbiorniku można w każdej chwili uzupełnić.
UWAGA

Nie używać wody kondensacyjnej z suszarki do bieli-
zny! 
Nie wlewać środków czyszczących ani innych dodat-
ków (np. środków zapachowych)!
Nie używać czystej wody destylowanej! Maks. 50% 
wody destylowanej i 50% wody z wodociągu.
Nie stosowanej zebranej wody deszczowej! 
Zbiornik na wodę można napełniać wprost na urządze-
niu lub też po zdjęciu z urządzenia.

 Zbiornik wody pociągnąć pionowo w górę.
 Zbiornik napełnić pionowo pod kranem aż do znaku 

„MAX”.
 Włożyć zbiornik wody i docisnąć ku dołowi, aż za-

skoczy.

 Wodę wlać z pojemnika do lejka. Napełnić aż do 
oznaczenia „MAX”.

 Ustawić urządzenie na stabilnym podłożu.
 Wtyczkę sieciową włożyć do gniazdka.
 Nacisnąć przycisk Włącz wyłącznik, aby włączyć 

urządzenie.

Opis urządzenia

A1 Zbiornik na wodę
A2 Otwór wlewu w zbiorniku czystej wodu
A3 Włącz wyłącznik
A4 Wyłącz wyłącznik
A5 Kontrolka - Ogrzewanie (ZIELONA)
A6 Kontrolka - Brak wody (CZERWONA)
A7 Uchwyt do noszenia przenoszenia
A8 Uchwyt na akcesoria
A9 Uchwyt na akcesoria
A10 Właz serwisowy
A11 Schowek na przewód zasilający
A12 Uchwyt postojowy do dyszy podłogowej
A13 Przewód zasilający z wtyczką
A14 Wirniki (2 sztuki)
A15 Kółko skrętne

B1 pistolet parowy
B2 Dźwignia parowania
B3 przycisk odblokowujący
B4 Przełącznik preselekcyjny iloĞci pary (z zabezpie-

czeniem przed dziećmi)
B5 wąż pary

C1 dysza ze strumieniem punktowym
C2 szczotka okrągła Czarny
C3 szczotka okrągła Czerwony
C4 Dysza Power
C5 szczotka okrągła Wielki

D1 dysza ręczna
D2 nakładka frotte
D3 Powłoka z mikrofibry

E1 Rury przedłużające (2 szt.)
E2 przycisk odblokowujący

F1 Ssawka podłogowa
F2 Pokrywy boczne
F3 ĝcierka do podłóg z mi-

krofibry
F4 ĝcierka do podłóg z mi-

krofibry
2 szt.

G1 Pałeczki do odkamieniania

Skrócona instrukcja obsługi

Działanie

Montaż akcesoriów

Zdejmowanie akcesoriów

Napełnić zbiornik na wodę

Zdejmowanie zbiornika wody

Wprost przy urządzeniu 

Włączenie urządzenia
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Wskazówka
Gdy w kotle woda się skończy lub będzie jej bardzo ma-
ło, to rusza pompa i tłoczy wodę ze zbiornika do kotła 
parowego. To napełnianie może potrwać kilka minut.
 Zaczekać, aż kontrolka ogrzewania będzie się 

Ğwiecić Ğwiatłem ciągłym.
Urządzenie jest gotowe do pracy.

W przypadku braku wody w zbiorniku miga czerwona 
kontrolka braku wody i rozlega się sygnał dźwiękowy.
 Napełnić zbiornik wody do znaku „MAX”.
Wskazówka
W krótkich interwałach czasu pompa próbuje napełnić 
kocioł parowy. Jeżeli napełnianie się powiedzie, czer-
wona kontrolka zgaĞnie.

Przy użyciu przełącznika preselekcyjnego reguluje się 
wydostającą się iloĞć pary. Przełącznik preselekcyjny 
posiada trzy ustawienia: 

 Ustawić przełącznik preselekcyjny na żądaną iloĞć 
pary.

 Nacisnąć dźwignię włącznika pary, kierując pistolet 
parowy najpierw na Ğciereczkę, aż para zacznie 
wydobywać się równomiernie.

Rysunek 
 Nacisnąć przycisk Wyłącz wyłącznik, aby wyłączyć 

urządzenie.
Rysunek 
 Trzymać wciĞniętą dźwignię włącznika pary, aż 

przestanie wydobywać się para. W zbiorniku nie 
ma już ciĞnienia.

 Zabezpieczenie przed dziećmi przesunąć do tyłu 
(dźwignia włącznika pary zablokowana).

 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Ze zbiornika usunąć resztkę wody. 

Rysunek 
Rysunek 
 Nałożyć rurki przedłużające na wielkie uchwyty na 

akcesoria.
 Nałożyć dyszę ręczną i dyszę ze strumieniem 

punktowym na rurki przedłużające.
 Zamocować wielką szczotkę okrągłą na dyszę ze 

strumieniem punktowym.
 Włożyć małą szczotkę okrągłą i dysze do Ğrednie-

go uchwytu na akcesoria.
 Zawiesić dyszę podłogową w pozycji parkowania.
 Okręcić przewód parowy o rurki przedłużające, a 

pistolet parowy włożyć do dyszy podłogowej.

Zaleca się przed użyciem oczyszczacza parowego za-
mieĞć lub odkurzyć podłoże. W ten sposób uwalnia się 
podłoże od kurzu wzgl. luźnych cząsteczek już przed 
wilgotnym czyszczeniem.

Przed użyciem urządzenia parowego do czyszczenia 
tekstyliów należy zawsze najpierw w niewidocznym 
miejscu sprawdzić odpornoĞć tych materiałów na parę: 
Najpierw zwilżyć parą, następnie pozostawić do wy-
schnięcia, a potem sprawdzić, czy nie miały miejsca 
zmiany w kolorze lub kształcie.

Przy czyszczeniu mebli kuchennych i pokojowych, 
drzwi, parkietów, powierzchni lakierowanych lub powle-
kanych tworzywem sztucznym mogą się oddzielić 
wosk, politura meblowa, okładzina z tworzywa sztucz-
nego albo farba wzgl. mogą powstać plamy. Przy czysz-
czeniu tych powierzchni należy krótko naparować Ğcier-
kę, a następnie wytrzeć nią meble.
UWAGA

Nie kierować pary na oklejone krawędzie, ponieważ 
okleina może się odkleić. Nie używać urządzenia do 
czyszczenia nielakierowanych podłóg drewnianych ani 
parkietowych.

Przy niskich temperaturach zewnętrznych, przede 
wszystkim w zimie, należy ogrzać szybę okienną, lekko 
zwilżając parą powierzchnię szyby. W ten sposób unika 
się naprężenia powierzchni, które może prowadzić do 
pęknięcia szyby.
Następnie należy wyczyĞcić powierzchnię okna za po-
mocą dyszy ręcznej i powłoki. Do usunięcia wody nale-
ży użyć Ğciągaczki do okien lub wytrzeć powierzchnie 
do sucha. 
UWAGA

Nie kierować pary na lakierowane miejsca ramy okien-
nej, by ich nie uszkodzić.

Pistoletu parowego można używać bez żadnych akce-
soriów, np.
– do usuwania lekkich fałdów z wiszących ubrań, kie-

rując na nie parę z odległoĞci 10-20 cm.
– do odkurzania roĞlin. Tutaj należy zachowywać od-

ległoĞć od 20-40 cm.
– do wilgotnego wycierania kurzów, Ğciereczkę lekko 

zwilżając parą, a następnie wycierając nią meble.

Uzupełnianie wody

Regulacja ilości pary

Maksymalna iloĞć wody

Zredukowana iloĞć pary

Brak pary - zabezpieczenie przed dziećmi
Wskazówka: 
W tym położeniu nie można użyć dźwigni 
włącznika pary.

Wyłączanie urządzenia

Przechowywanie urządzenia

Zastosowanie wyposażenia
Ważne zasady użytkowania

Czyszczenie podłóg

Odświeżanie tekstyliów

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub 
lakierowanych

Czyszczenie szkła

Pistolet parowy
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Im bliżej znajduje się ona od zanieczyszczonego miej-
sca, tym większa skutecznoĞć czyszczenia, gdyż tem-
peratura i stężenie pary u wylotu dyszy są najwyższe. 
Szczególnie praktyczne do czyszczenia trudno dostęp-
nych miejsc, szczelin, armatury, odlewów, umywalek, 
toalet, żaluzji wzgl. grzejników. Silne osady kamienia 
można przed czyszczeniem parowym pokropić octem 
lub kwasem cytrynowych, pozostawić na 5 minut, a na-
stępnie wyczyĞcić parą.
Rysunek 
 Zamontować dyszę ze strumieniem punktowym na 

pistolet parowy.

Szczotkę okrągłą można jako uzupełnienie zamonto-
wać na dyszę ze strumieniem punktowym. Przez 
szczotkowanie można w łatwiejszy sposób usunąć silne 
zanieczyszczenia.
UWAGA

Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych powierzchni.
Rysunek 
 Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy ze strumie-

niem punktowym.

Dyszę Power można jako uzupełnienie zamontować na 
dyszę ze strumieniem punktowym. 
Dysza Power zwiększa prędkoĞć wydobywania się pa-
ry. Z tego względu dobrze nadaje się do czyszczenia 
szczególnie mocnych zanieczyszczeń, przedmuchiwa-
nia rogów, fug itd.
Rysunek 
 Zamocować dyszę Power odpowiednio do szczotki 

okrągłej na dyszy ze strumieniem punktowym.

Szczotkę okrągłą można jako uzupełnienie zamonto-
wać na dyszę ze strumieniem punktowym. Za pomocą 
tej szczotki okrągłej można czyĞcić wielkie okrągłe po-
wierzchnie (np. zlew, wanienka do prysznica, wanna, 
armatura łazienkowa).
UWAGA

Nie nadaje się do czyszczenia delikatnych powierzchni.
Rysunek 
 Zamocować szczotkę okrągłą na dyszy ze strumie-

niem punktowym.

Przeciągnąć nakładkę przez dyszę ręczną. Nadaje się 
szczególnie do małych powierzchni zmywalnych, kabin 
prysznicowych i luster.
Rysunek 
 Zamontować dyszę ręczną na pistolet parowy.

Nadaje się do wszystkich zmywalnych wykładzin podło-
gowych i Ğciennych, np. podłóg kamiennych, płytek 
podłogowych i podłóg z PCW. Na silnie zabrudzonych 
powierzchniach pracować powoli, aby para mogła dzia-
łać przez dłuższy czas.
Wskazówka
PozostałoĞci po Ğrodkach czyszczących lub emulsjach 
pielęgnacyjnych, które znajdują się jeszcze na czysz-
czonej powierzchni, mogą przy czyszczeniu parą pro-
wadzić do powstawania smug, które jednak przy kilka-
krotnym zastosowaniu znikają.

Rysunek 
 Połączyć rurki przedłużające z pistoletem paro-

wym.
 Zamocować dyszę podłogową przy rurce przedłu-

żającej.
Rysunek 
 ĝcierkę do podłóg zamocować na dyszy podłogo-

wej.
– Przechylić rurkę przedłużającą daleko do przodu, 

aż się ustawi pionowo, w ten sposób pokrywy bocz-
ne dyszy podłogowej składają się do dołu.

– Ustawić dyszę podłogową na powłoce, żeby pokrywy 
boczne wsunęły się do obydwu nakładek powłoki.

– Rurkę przedłużającą ponownie przechylić do tyłu, 
w ten sposób naciskają się pokrywy boczne i po-
włoka spoczywa mocno przy dyszy podłogowej.

Rysunek 
 Podczas krótkich przerw w pracy zawiesić dyszę 

podłogową na uchwycie postojowym.

Kocioł parowy urządzenia czyszczącego należy płukać 
nie rzadziej niż po każdym 10-tym napełnieniu. 
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Odczekać, aż oczyszczacz parowy ostygnie.
 Opróżnić zbiornik na wodę.
 Z uchwytów wyjąć akcesoria.
Rysunek 
 Otworzyć właz serwisowy. W tym celu założyć ot-

wartą końcówkę rury przedłużającej na właz serwi-
sowy, zazębić w prowadnicy i nakręcić.

 Napełnić kocioł parowy wodą i mocno nachylić. W 
ten sposób oddzielają się pozostałoĞci kamienia, 
które osadziły się na dnie kotła parowego. 

Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę z kotła.

Ponieważ na Ğcianach kotła osadza się kamień, dlatego 
zaleca się, by kocioł był odkamieniany następująco (NZ 
= napełnienia zbiornika):

Wskazówka
Informacji o stopniu twardoĞci wody wodociągowej 
udzielają lokalne przedsiębiorstwa wodociągowe.
 Wyciągnąć wtyczkę z gniazdka.
 Odczekać, aż oczyszczacz parowy ostygnie.
 Opróżnić zbiornik na wodę.
 Z uchwytów wyjąć akcesoria.
Rysunek 
 Otworzyć właz serwisowy. W tym celu założyć ot-

wartą końcówkę rury przedłużającej na właz serwi-
sowy, zazębić w prowadnicy i nakręcić.

Dysza ze strumieniem punktowym

Szczotka okrągła (mała)

Dysza Power

Szczotka okrągła (wielka)

Dysza ręczna

Ssawka podłogowa

Parkowanie dyszy podłogowej

Czyszczenie i konserwacja
Płukanie kotła parowego

Odkamienianie kotła parowego

Zakres twardoĞci ° dH mmol/l TF
I miękka 0-7 0-1,3 100
II Ğredni 7-14 1,3-2,5 90
III twarda 14-21 2,5-3,8 75
IV bardzo twarda >21 >3,8 50
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Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę z kotła.
 Do odkamieniania używać pałeczek do odkamie-

niania KÄRCHER. Przy stosowaniu roztworu odka-
mieniacza przestrzegać wskazówek dotyczących 
dozowania na opakowaniu.

 Roztwór odkamieniacza wlać do zbiornika i pozo-
stawić, tak aby czas oddziaływania roztworu wy-
niósł ok. 8 godzin.

 Po 8 godzinach wylać całoĞć roztworu odkamienia-
cza. W kotle pozostaje jeszcze resztka roztworu, 
dlatego należy go przepłukać dwa do trzech razy 
zimną wodą, aby usunąć wszystkie pozostałoĞci 
odkamieniacza.

Rysunek 
 Całkowicie wylać wodę z kotła.
 Wysuszyć schować na przewód sieciowy.
 Właz serwisowy dokręcić rurą przedłużającą.
 Napełnić zbiornik na wodę
 Urządzenie jest gotowe do pracy.

Wskazówka
ĝcierka do podłóg i powłoka na dyszę ręczną są uprane 
i mogą być od razu użyte do pracy z parowym urządze-
niem czyszczącym.
 Zanieczyszczone Ğcierki do podłóg i powłoki myć w 

pralce przy temp. 60°C. Nie używać płynów zmięk-
czających, aby Ğcierki były w stanie dobrze wchło-
nąć brud. ĝcierki z frotté nadają się do użycia w su-
szarce. ĝcierki z mikrofibry nie nadają się do su-
szenia w suszarkach.

Zakłócenia mają zwykle proste przyczyny, które użyt-
kownik może usunąć sam, korzystając z poniższego 
przeglądu. W razie wątpliwoĞci lub nie wymienionych 
tutaj awarii należy się zwrócić do autoryzowanego ser-
wisu.

 Usunąć kamień ze zbiornika.

Brak wody w zbiorniku.
 Napełnić zbiornik wody do znaku „MAX”.

Brak wody w zbiorniku parowym. Zadziałało zabezpie-
czenie termiczne pompy.
 Wyłączyć urządzenie. 
 Napełnić zbiornik na wodę
 Włączenie urządzenia
NiewłaĞciwie założono zbiornik wody albo jest on pokry-
ty kamieniem.
 Wyjąć zbiornik wody i wypłukać.
 Włożyć zbiornik wody i docisnąć ku dołowi, aż za-

skoczy.

Dźwignia włącznika pary jest zabezpieczona blokadą / 
zabezpieczeniem przed dziećmi.
 Ustawić przełącznik preselekcyjny iloĞci pary do 

przodu.

 Usunąć kamień ze zbiornika.

Zmiany techniczne zastrze one!

Pielęgnacja wyposażenia

Usuwanie usterek

Długi czas nagrzewania
Zbiornik parowy jest pokryty kamieniem

Brak pary
Kontrolka braku wody miga na czerwono i rozlega 
się sygnał dźwiękowy

Kontrolka braku wody świeci się na czerwono

Dźwignia parowania nie daje się nacisnąć

Duże zużycie wody
Zbiornik parowy jest pokryty kamieniem

Dane techniczne
Zasilanie elektryczne
Napięcie 220-240

1~50-60
V
Hz

Stopień zabezpieczenia IPX4
Klasa ochrony I
Wydajność
Moc grzewcza 2000 W
Maks. ciĞnienie robocze 0,35 MPa
Czas nagrzewania 4 minut
IloĞć pary
Parowanie stałe
Uderzenie pary maks.

50
110

g/min
g/min

Pojemność
Zbiornik na wodę 0,8 l
Kocioł parowy 0,5 l
Wymiary
Ciężar (bez akcesoriów) 4,1 kg
DługoĞć 350 mm
szerokoĞć 280 mm
wysokoĞć 270 mm
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Wyposażenie specjalne
Nr katalogowy

Zestaw powłok z mikrofibry do dyszy 
podłogowej Comfort Plus

2.863-020

2 powłoki delikatne z wysokiej jakoĞci mikrofibry

Zestaw ściereczek z mikrofibry, po-
włoka delikatna

2.863-174

2 nakładki delikatne z wysokiej jakoĞci mikrofibry.

Nakładki z frotté 6.370-990
5 powłoki z bawełny
Zestaw szczotek okrągłych 2.863-058
4 szczotki okrągłe do dyszy ze strumieniem punkto-
wym
Zestaw mosiężnych szczotek okrą-
głych

2.863-061

do usuwania silnych zanieczyszczeń. Idealne do nie-
wrażliwych powierzchni.
Szczotka okrągła ze skrobaczką 2.863-140
Szczotka okrągła ze skrobaczką i dwoma rzędami ża-
roodpornej szczeciny. Nie nadaje się do delikatnych 
powierzchni.

Wielka szczotka okrągła 2.863-022
Dzięki wielkiej powierzchni czyszczącej oferuje jesz-
cze więcej możliwoĞci zastosowania, szczególnie na 
wielkich powierzchniach.

Dysza Power i przedłużacz 2.884-282
Do czyszczenia ze zwiększoną siłą czyszczenia trud-
no dostępnych miejsc (np. kątów).
Szczotka parowa turbo 2.863-159
Do tych rodzajów czyszczenia, przy których normalnie 
trzeba szorować
Dysza do tekstyliów 4.130-390
Do odĞwieżania ubrań i tekstyliów.
Narzędzie do odklejania tapet 2.863-062
do usuwania tapet i resztek kleju 
Pałeczki do odkamieniania (9 szt.) 6.295-206
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Mult stimate client,
CitiĠi aceste instrucĠiuni din manualul de 
utilizare original înainte de prima utilizare 

a aparatului dumneavoastră şi instrucĠiunile de siguran-
Ġă anexate. RespectaĠi aceste instrucĠiuni. PăstraĠi 
aceste manuale pentru viitoarele utilizări sau pentru vii-
torul posesor.

CurăĠitorul cu abur este destinat exclusiv uzului casnic.
Aparatul este destinat curăĠării cu abur şi poate fi utilizat 
cu accesoriile corespunzătoare, potrivit celor specifica-
te în instrucĠiunile de utilizare. Pentru curăĠare nu se ne-
cesită soluĠie de curăĠat. La curăĠare ĠineĠi cont mai ales 
de instrucĠiunile de siguranĠă.

Materialele de ambalare sunt reciclabile. Amba-
lajele nu trebuie aruncate în gunoiul menajer, ci 
trebuie duse la un centru de colectare şi revalo-
rificare a deşeurilor.
Aparatele vechi conĠin materiale reciclabile va-
loroase, care pot fi supuse unui proces de reva-
lorificare. Din acest motiv, vă rugăm să apelaĠi la 
centrele de colectare abilitate pentru eliminarea 
aparatelor vechi.

Aparatele electrice și electronice conțin adesea compo-
nente care pot reprezenta un potențial pericol pentru 
sănătatea persoanelor, în cazul manevrării sau elimină-
rii incorecte. Însă, aceste componente sunt necesare 
pentru funcționarea corespunzătoare a aparatului. Apa-
ratele marcate cu acest simbol nu trebuie aruncate în 
gunoiul menajer.
Observaţii referitoare la materialele conţinute (REA-
CH)
InformaĠii actuale referitoare la materialele conĠinute pu-
teĠi găsi la adresa: 
www.kaercher.com/REACH

Abur
ATENğIE – Pericol de opărire

ATENğIE – citiĠi instrucĠiunile de utilizare!

Pachetul de livrare a aparatului dvs. este ilustrat pe am-
balaj. La despachetare, verificaĠi dacă conĠinutul pache-
tului este complet.
InformaĠi imediat distribuitorul dumneavoastră dacă lip-
sesc părĠi componente sau dacă intervin defecĠiuni la 
transport.

UtilizaĠi numai piese de schimb KÄRCHER originale. 
Lista pieselor de schimb se află la sfârşitul acestor in-
strucĠiuni de utilizare.

În fiecare Ġară sunt valabile condiĠiile de garanĠie publi-
cate de distribuitorul nostru din Ġara respectivă. Eventu-
ale defecĠiuni ale acestui aparat, care survin în perioada 
de garanĠie şi care sunt rezultatul unor defecte de fabri-
caĠie sau de material, vor fi remediate gratuit. Pentru a 
putea beneficia de garanĠie, prezentaĠi-vă cu chitanĠa 
de cumpărare la magazin sau la cea mai apropiată uni-
tate de service autorizată.
(Pentru adresă vedeĠi pagina din spate)

� PRECAUğIE

Dispozitivele de siguranţă servesc pentru protecţia utili-
zatorului şi nu este permisă modificarea sau scoaterea 
din funcţiune a acestora.

În timpul întrebuinĠării, regulatorul de presiune menĠine 
presiunea rezervorului de abur la o valoare cât mai con-
stantă posibil. Dacă în rezervor se atinge presiunea ma-
ximă de funcĠionare, încălzirea este oprită. Repornirea 
are loc dacă scade presiunea din rezervor, ca urmare a 
degajării aburului.

Dacă din greşeală în cazan nu se găseşte apă, tempe-
ratura din acesta creşte. Termostatul cazanului decu-
plează încălzirea. O funcĠionare normală va fi din nou 
posibilă, dacă cazanul va fi umplut.

Dacă regulatorul de presiune şi termostatul cazanului 
nu funcĠionează din cauza unei defecĠiuni şi aparatul se 
supraîncălzeşte, atunci termostatul de siguranĠă opreş-
te aparatul.
Pentru resetarea termostatului de siguranĠă, adresaĠi-
vă unui service KÄRCHER autorizat.

Închizătorul de întreĠinere este totodată o supapă de su-
prapresiune. Acesta asigură închiderea încălzitorului, 
nepermiĠând aburului să iasă. 
Dacă s-a defectat regulatorul de presiune şi presiunea 
aburului din cazan creşte, supapa de suprapresiune se 
deschide şi aburul poate fi evacuat prin închizătorul de 
întreĠinere. 
Înainte de repunerea în funcĠiune a aparatului, adresaĠi-
vă unui service KÄRCHER autorizat.

Cuprins
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Observaţii generale

Utilizarea corectă

Protecţia mediului înconjurător

Simboluri pe aparat

Articolele livrate

Piese de schimb

Garanţie

Dispozitive de siguranţă

Regulatorul de presiune

Termostatul cazanului

Termostatul de siguranţă

Închizător de întreţinere
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 Pentru imagini vezi pagina interioară 
4

 Pentru imagini vezi pagina 2

Figura 
 UmpleĠi rezervorul de apă până la marcajul "MAX".

Figura 
 IntroduceĠi ştecherul în priză.
 Porniži aparatul.

Figura 
 Lampa de control pentru încălzire pâlpâie verde.

Dacă lampa de control pentru încălzire luminează 
permanent curăĠitorul cu aburi este gata de utiliza-
re.

Figura 
 ConectaĠi accesoriile la pistolul cu abur. 
 AcĠionaĠi maneta pentru abur.

 Pentru imagini vezi pagina interioară 
3!

Figură 
 AplicaĠi şi fixaĠi rola de ghidare şi roĠile.
Figură 
Figură 
 CuplaĠi accesoriile necesare (vezi capitolul "Utiliza-

rea accesoriilor") cu pistolul pentru abur. Pentru 
aceasta introduceĠi capătul deschis al accesoriului 
pe pistolul de abur şi împingeĠi-l pe pistol până 
când butonul de deblocare a pistolului de abur se 
fixează.

Figură 
 Dacă este necesar utilizaĠi Ġeava de prelungire. 

Pentru acesta conectaĠi Ġeava sau Ġevile de prelun-
gire de pistolul de abur. ÎmpingeĠi accesoriul nece-
sar pe capătul liber al Ġevii de prelungire.

 ReglaĠi selectorul pentru cantitatea de abur în spa-
te (maneta pentru abur este blocată).

Figură 
 Pentru desprinderea accesoriilor, apăsaĠi butonul 

de deblocare şi trageĠi piesele una din alta.

Rezervorul de apă poate fi umplut oricând.
ATENğIE

Nu utilizaţi apă de condens din uscătorul de rufe! 
Nu introduceţi soluţie de curăţat sau alţi aditivi (de 
exemplu parfum)!
Nu utilizaţi apă curată, destilată! Maxim 50% apă desti-
lată şi 50% apă de la robinet.
Nu utilizaţi apă de ploaie colectată! 
Rezervorul de apă poate fi detaşat pentru umplere sau 
poate fi umplut direct pe aparat.

Descrierea aparatului

A1 Rezervor de apă
A2 Orificiu de umplere pentru rezervorul de apă cu-

rată 
A3 Comutator de pornire
A4 Comutator de oprire
A5 Lampă de control pentru încălzire (VERDE)
A6 Lampă de control  pentru lipsă de apă (ROŞU)
A7 Mâner pentru transport
A8 Suport pentru accesorii
A9 Suport pentru accesorii
A10 Închizător de întreĠinere
A11 SpaĠiu de depozitare pentru cablul de alimentare
A12 Suport de parcare duză de podea
A13 Cablu de reĠea cu ştecher
A14 Rotoare (2 bucăĠi)
A15 Rolă de ghidare

B1 Pistol cu abur
B2 Manetă aburi
B3 Buton de deblocare
B4 Selector pentru cantitatea de abur (cu siguranĠă 

pentru copii)
B5 Furtun de aburi

C1 Duză punctiformă
C2 Perie cilindrică Negru
C3 Perie cilindrică Roşu
C4 Duză de putere
C5 Perie cilindrică Mare

D1 Duză manuală
D2 Husă din frotir
D3 Husă din microfibre

E1 ğevi de prelungire (2 bucăĠi)
E2 Buton de deblocare

F1 Duză pentru sol
F2 Clapete laterale
F3 Cârpă de podea din mi-

crofibre
F4 Cârpă de podea din mi-

crofibre
2 bucăĠi

G1 Batoane de decalcifiere

Instrucţiuni pe scurt

Funcţionarea

Montarea accesoriilor

Desprinderea accesoriilor

Umplerea rezervorului de apă
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 TrageĠi rezervorul de apă vertical în sus.
 UmpleĠi rezervorul de apă în poziĠie verticală sub 

robinet până la marcajul "MAX".
 PuneĠi rezervorul de apă la loc şi apăsaĠi-l în jos 

până ce se fixează.

 TurnaĠi apă dintr-un recipient prin pâlnia de umple-
re. UmpleĠi până la marcajul "MAX".

 AşezaĠi aparatul pe o suprafaĠă stabilă.
 Se introduce ştecherul în priză.
 ApăsaĠi comutatorul de pornire pentru a porni apa-

ratul.
Indicaţie
Dacă în cazan nu se află apă, sau este prea puĠină, intră 
în funcĠiune pompa de apă, care debitează apă din re-
zervorul de apă în cazan. Procesul de umplere poate 
dura câteva minute.
 AşteptaĠi până ce lampa de control pentru încălzire 

luminează în continuu.
CurăĠătorul cu abur este gata de utilizare.

În cazul lipsei de apă în rezervorul de apă lampa de 
control pâlpâie cu roşu şi se aude un semnal sonor.
 UmpleĠi rezervorul de apă până la marcajul "MAX".
Indicaţie
La intevale scurte pompa de apă încearcă să umple ca-
zanul de abur. Dacă umplerea a reuşit, lampa de control 
roşie se stinge.

Cu ajutorul selectorului pentru cantitatea de abur puteĠi 
regla cantitatea de abur degajată. Selectorul are trei po-
ziĠii: 

 ReglaĠi selectorul pe cantitatea de abur necesară.
 AcĠionaĠi maneta de aburi şi orientaĠi pistolul cu 

aburi întotdeauna mai întâi spre o bucată de pânză, 
până când are loc o degajare uniformă a aburului.

Figură 
 ApăsaĠi comutatorul de oprire pentru a opri apara-

tul.
Figură 
 ApăsaĠi maneta de aburi, până când nu mai ies 

aburi. Acum rezervorul aparatului nu mai este sub 
presiune.

 ReglaĠi protecĠia pentru copii în spate (maneta de 
abur este blocată).

 TrageĠi fişa din priză.
 Golirea restului de apă din rezervorul de apă. 

Figură 
Figură 
 IntroduceĠi Ġevile de prelungire în suportul de acce-

sorii mare.
 IntroduceĠi duza manuală şi duza punctiformă pe 

câte o Ġeavă de prelungire.
 FixaĠi peria cilindrică mare pe duza punctiformă.
 IntroduceĠi peria cilindrică mică şi duzele în supor-

tul mediu pentru accesorii.
 AgăĠaĠi duza pentru podea în suportul de parcare.
 ÎnfăşuraĠi furtunul de aburi pe Ġevile de prelungire şi 

introduceĠi pistolul de aburi în duza pentru podea.

Vă recomandăm, ca înainte de a utiliza curăĠătorul cu 
abur să măturaĠi sau să aspiraĠi podeaua. Astfel podea-
ua va fi curăĠată de murdărie/particule libere înainte de 
curăĠarea umedă.

Înainte de tratarea cu curăĠătorul cu abur verificaĠi întot-
deauna compatibilitatea textilelor pe o suprafaĠă acope-
rită. AplicaĠi aburul, apoi lăsaĠi-l să se usuce şi în final 
verificaĠi deteriorarea culorii sau a formei.

La curăĠarea suprafeĠelor vopsite sau cu un strat din 
material sintetic, cum ar fi mobilierului de bucătărie şi de 
cameră, este posibil ca stratul de ceară, luciul mobilei, 
stratul de acoperire din material sintetic sau vopseaua 
să fie deteriorate, respectiv este posibilă apariĠia pete-
lor. La curăĠarea acestor suprafeĠe aburiĠi o cârpă şi 
ştergeĠi apoi suprafaĠa.
ATENğIE

Nu îndreptaţi aburul spre muchiile încleiate, deoarece 
este posibil ca locul încleiat să se desfacă. Nu utilizaţi 
aparatul pentru curăţarea podelelor de lemn sau par-
chet netratat.

Dacă temperatura exterioară este scăzută, în special 
iarna, înainte de curăĠare este necesar să încălziĠi gea-
mul prin aburirea uşoară a întregii suprafeĠe de sticlă. 
Prin acesta evitaĠi apariĠia tensiunilor pe suprafaĠa sti-
clei, care pot cauza spargerea sticlei.
La urmă curăĠaĠi suprafaĠa ferestrei cu duza de mână şi 
husa. Pentru îndepărtarea apei utlizaĠi o lamă pentru 
geamuri sau ştergeĠi suprafaĠa, până se usucă. 
ATENğIE

Nu îndreptaţi niciodată jetul de abur direct spre porţiuni-
le de etanşare ale ramei ferestrei, pentru a nu deteriora 
acesta.

Scoaterea rezervorului de apă

Direct la aparat 

Porniţi aparatul

Umplerea cu apă

Reglarea cantităţii de abur

cantitate de abur maximă

cantitate de abur redusă

nu se degajă aburi (protecĠie copii)
ObservaĠie: 
În această poziţie maneta pentru abur nu poa-
te fi pornit.

Oprirea aparatului

Depozitarea aparatului

Utilizarea accesoriilor
Indicaţii de utilizare importante

Curăţarea suprefeţelor de pardoseală

Reîmprospătarea textilelor

Curăţarea suprafeţelor cu strat de acoperire sau 
lăcuite

Curăţarea sticlei

109RO



– 8

PuteĠi să utilizaĠi pistolul cu aburi chiar şi fără accesorii, 
de exemplu:
– Pentru îndepărtarea a cutelor din articolele de îm-

brăcăminte, prin aburirea acestora de la o distanĠă 
de 10-20 cm.

– pentru desprăfuirea plantelor. AplicaĠi jetul de aburi 
de la o distanĠă de 20-40 cm.

– pentru ştergerea umedă a prafului, prin aburirea 
scurtă a unei cârpe şi ştergerea mobilierului cu 
acesta.

Cu cât ĠineĠi duza mai aproape de porĠiunea murdară, 
cu atât creşte efectul de curăĠare, deoarece temperatu-
ra şi presiunea aburului ating valoarea maximă la ieşi-
rea din duză. Ideal pentru curăĠarea locurilor greu acce-
sibile, rosturilor, armăturilor, scurgerilor, chiuvetelor, to-
aletelor, jaluzelelor şi a radiatoarelor. Depunerile rezis-
tente de calcar pot fi tratate înainte de curăĠare cu oĠet 
sau acid citric. LăsaĠi-le să acĠioneze timp de 5 minute, 
apoi curăĠaĠi cu abur.
Figură 
 AplicaĠi duza punctiformă pe pistolul de aburi.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. Prin periere puteĠi îndepărta mai 
uşor depunerile de murdărie mai rezistente.
ATENğIE

Nu este potrivită pentru curăţarea suprafeţelor sensibi-
le.
Figură 
 FixaĠi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Duza de putere se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. 
Duza de forĠă măreşte viteza de ieşire a aburului. Astfel 
se potriveşte îndeosebi pentru îndepărtarea murdăriilor 
deosebit de rezistente, suflarea colĠurilor şi a rosturilor 
etc.
Figură 
 FixaĠi duza de putere în funcĠie de peria cilindrică 

pe duza punctiformă.

Peria cilindrică se poate monta direct ca o completare 
pe duza punctiformă. Cu această perie puteĠi curăĠa su-
prafeĠe mari rotunjite (de ex. chiuvete, vane de duş, 
vane de baie, chiuvete de bucătărie).
ATENğIE

Nu este potrivită pentru curăţarea suprafeţelor sensibi-
le.
Figură 
 FixaĠi peria cilindrică pe duza punctiformă.

Vă rugăm să trageĠi husa peste duza manuală. Ideală 
pentru curăĠarea suprafeĠelor mici, care pot fi spălate, 
cabine de duş sau oglinzi.
Figură 
 AplicaĠi duza manuală pe pistolul de aburi.

Potrivit pentru curăĠarea tuturor tipurilor de acoperiri de 
pereĠi şi pardoseli lavabile, de ex.: pardoseli de piatră, 
gresie sau PVC. LucraĠi încet pe suprafeĠele foarte mur-
dare, pentru ca aburul să aibă un efect mai accentuat.
Indicaţie
Urmele de detergenĠi sau emulsie de îngrijire, care se 
află pe suprafaĠa de curăĠat pot produce un film de de-
punere în timpul curăĠării cu aburi, care însă dispare 
după mai multe aplicaĠii.
Figură 
 RacordaĠi Ġevile prelungitoare la pistolul cu aburi.
 FixaĠi duza de podea la Ġeava prelungitoare.
Figura 
 FixaĠi cârpa pentru podea la duza pentru podea.
– RabataĠi Ġeava prelungitoare în faĠă, până când se 

află în poziĠie orizontală, astfel clapetetle laterale 
ale duzei de podea se deschid în jos.

– AşezaĠi duza de podea pe cârpa de şters podele, 
astfel încât clapetele laterale să intre în cele două 
cleme ale cârpei.

– RabataĠi Ġeava prelungitoare în spate, astfel clape-
tele laterale se blochează şi cârpa se fixează la 
duza de podea.

Figură 
 În cazul întreruperii lucrării, agăĠaĠi duza pentru po-

dea în suportul de parcare.

SpălaĠi cazanul de aburi cel târziu după fiecare a 10-a 
umplere a rezervorului. 
 TrageĠi fişa din priză.
 LăsaĠi aparatul să se răcească.
 GoliĠi rezervorul cu apă.
 ScoateĠi accesoriile din suportul pentru accesorii.
Figură 
 DeschideĠi închizătorul de întreĠinere. Pentru aces-

ta aşezaĠi capătul deschis al unei Ġevi de prelungire 
pe închizătorul de întreĠinere, introduceĠi-l în ghidaj 
şi rotiĠi-l.

 UmpleĠi rezervorul cu apă şi scuturaĠi-l bine. Astfel 
se îndepărtează resturile de calcar depuse pe fun-
dul rezervorului. 

Figură 
 GoliĠi complet apa rămasă din cazan.

Deoarece calcarul se depune şi pe peretele cazanului 
de aburi, vă recomandăm să decalcifiaĠi cazanul la ur-
mătoarele intervale (TF = umpleri ale cazanului):

Pistol cu aburi

Duză punctiformă

Perie cilindrică (mică)

Duză de putere

Perie cilindrică (mare)

Duză manuală

Duză pentru podea

Parcarea duzei pentru podea

Îngrijirea şi întreţinerea
Spălarea cazanului de aburi

Decalcifierea cazanului de aburi

Domeniul de duritate ° dH mmol/l TF
I duritate mică 0-7 0-1,3 100
II duritate medie 7-14 1,3-2,5 90
III duritate mare 14-21 2,5-3,8 75
IV duritate foarte mare >21 >3,8 50
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Indicaţie
Duritatea apei de la robinet o puteĠi afla de la biroul de 
gospodărire a apelor sau de la uzina de apă.
 TrageĠi fişa din priză.
 LăsaĠi aparatul să se răcească.
 GoliĠi rezervorul cu apă.
 ScoateĠi accesoriile din suportul pentru accesorii.
Figură 
 DeschideĠi închizătorul de întreĠinere. Pentru aces-

ta aşezaĠi capătul deschis al unei Ġevi de prelungire 
pe închizătorul de întreĠinere, introduceĠi-l în ghidaj 
şi rotiĠi-l.

Figură 
 GoliĠi complet apa rămasă din cazan.
 Pentru decalcifiere utilizaĠi batoanele de decalcifie-

re KÄRCHER. Când preparaĠi soluĠia de decalcifie-
re, respectaĠi indicaĠiile de dozare de pe ambalaj.

 TurnaĠi soluĠia de decalcifiere în încălzitor şi lăsaĠi-
o să acĠioneze timp de aprox. 8 ore.

 După 8 ore goliĠi complet soluĠia de decalcifiere. 
Deoarece în rezervorul aparatului mai rămâne o 
cantitate remanentă de soluĠie, este indicat să clă-
tiĠi de două - trei ori rezervorul cu apă rece, pentru 
a îndepărta toate reziduurile agentului de decalcifi-
ere.

Figură 
 GoliĠi complet apa rămasă din cazan.
 UscaĠi suportul cablului de alimentare.
 ÎnşurubaĠi închizătorul de întreĠinere pe Ġeava pre-

lungitoare.
 UmpleĠi rezervorul de apă
 CurăĠătorul cu abur este gata de utilizare.

Indicaţie
Cârpa de şters şi husa sunt deja prespălate şi pot fi uti-
lizate direct pentru lucrul cu curăĠitorul cu abur.
 SpălaĠi cârpele de podea şi husele murdare la 

60 °C în maşina de spălat. La limpezire, nu utilizaĠi 
balsam de rufe, deoarece cârpele trebuie să rămâ-
nă cu o capacitate ridicată de antrenare a murdări-
ei. Cârpele din frotir pot fi introduse în uscătorul de 
rufe. Cârpele din microfibre nu pot fi introduse în 
uscătorul de rufe.

Defectele au deseori cauze simple, pe care le puteĠi re-
media cu ajutorul următoarelor sfaturi. În caz de necla-
rităĠi sau pentru defecte care nu se regăsesc aici, vă ru-
găm să vă adresaĠi service-ului pentru clienĠi autorizat.

 DecalcifiaĠi rezervorul.

Nu este apă în rezervorul de apă.
 UmpleĠi rezervorul de apă până la marcajul "MAX".

Nu este apă în cazan. ProtecĠia la supraîncălzire a pom-
pei s-a declanşat.
 OpriĠi aparatul. 
 UmpleĠi rezervorul de apă
 Porniži aparatul.
Rezervorul de apă nu este bine introdus sau este calci-
fiat.
 ScoateĠi rezervorul de apă şi spălaĠi-l.
 PuneĠi rezervorul de apă la loc şi apăsaĠi-l în jos 

până ce se fixează.

Maneta de aburi este asigurată prin închizător / protec-
Ġia pentru copii.
 ReglaĠi selectorul pentru cantitatea de abur în faĠă.

 DecalcifiaĠi rezervorul.

Ne rezervăm dreptul de a efectua modificări tehni-
ce!

Îngrijirea accesoriilor

Remedierea defecţiunilor

Durată mare de încălzire
Rezervorul conţine calcar

Nu se degajă aburi
Lampa de control pentru lipsa apei pâlpâie cu roşu 
şi se aude un semnal sonor

Lampa de control pentru lipsa de apă luminează cu 
roşu

Maneta de aburi nu poate fi acţionată

Debit de apă ridicat
Rezervorul conţine calcar

Date tehnice
Alimentarea cu curent
Tensiune 220-240

1~50-60
V
Hz

Grad de protecĠie IPX4
Clasa de protecĠie I
Caracteristicile de performanţă
Puterea de încălzire 2000 W
Presiunea maximă în timpul 
funcĠionării

0,35 MPa

Timp de încălzire 4 Minute
Cantitate de abur
Aburire continuă
Jet de abur max.

50
110

g/min
g/min

Cantitatea de umplere
Rezervor de apă 0,8 l
Cazan de aburi 0,5 l
Dimensiunile
Masa (fără accesorii) 4,1 kg
Lungime 350 mm
LăĠime 280 mm
ÎnălĠime 270 mm

111RO



– 10

Accesorii opţionale
Nr. de comandă

Set de cârpe cu microfibre pentru 
duză de podea Comfort Plus

2.863-020

2 cârpe moi pentru podea din microfibre

Set cârpe din microfibre, husă moale 2.863-174
2 huse moi pentru podea din microfibre

Huse din frotir 6.370-990
5 huse din bumbac
Set de perii cilindrice 2.863-058
4 perii cilindrice pentru duza punctiformă
Set de perii cilindrice cu păr de alamă 2.863-061
pentru îndepărtarea murdăriei persistente. Ideal pen-
tru suprafeĠe nesensibile.
Perie cilindrică cu răzuitor 2.863-140
Perie cilindrică cu două rânduri de perii rezistente la 
căldură şi un răzuitor. Nepotrivită pentru suprafeĠe 
sensibile.

Perie rotundă mare 2.863-022
Oferă datorită suprafeĠei mari de curăĠare mai multe 
posibilităĠi de utilizare, mai ales în cazul suprafeĠelor 
mai mari.

Duză de forţă şi prelungitor 2.884-282
Pentru curăĠarea locurilor greu accesibile (de ex. col-
Ġuri) cu putere de curăĠare mărită.
Perie turbo cu aburi 2.863-159
Pentru lucrările de curăĠare unde de obicei este nevoie 
de frecare
Duză pentru îngrijirea materialelor 
textile

4.130-390

Pentru împrospătarea hainelor şi a materialelor textile.
Desprinzător de tapet 2.863-062
pentru îndepărtarea tapetelor şi a resturilor de clei. 
Batoane de decalcifiere (9 bucăţi) 6.295-206
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Vážený zákazník,
Prečítajte si pred prvým použitím vášho 
prístroja tento originálny návod na použí-

vanie a priložené bezpečnostné pokyny. Konajte podľa 
nich. Uschovajte si oba návody pre možné neskoršie 
použitie alebo pre ďalšieho majiteľa prístroja.

Používajte parný čistič výhradne v domácnosti.
Prístroj je určený na čistenie pomocou pary a môže sa 
používať s vhodným príslušenstvom tak, ako je popísa-
né v tomto návode na prevádzku. Nie je potrebný žiadny 
čistiaci prostriedok. Rešpektujte pritom hlavne bezpeč-
nostné pokyny.

Obalové materiály sú recyklovateľné. Obalové 
materiály láskavo nevyhadzujte do komunálne-
ho odpadu, ale odovzdajte ich do zberne druhot-
ných surovín.
Vyradené prístroje obsahujú hodnotné recyklo-
vateľné látky, ktoré by sa mali opät' zužitkovat'. 
Staré zariadenia preto láskavo odovzdajte do 
vhodnej zberne odpadových surovín.

Elektrické a elektronické prístroje často obsahujú sú-
časti, ktoré môžu pri nesprávnom zaobchádzaní alebo 
nesprávnej likvidácii predstavovať potenciálne nebez-
pečenstvo pre ľudské zdravie a životné prostredie. Tieto 
súčasti sú však potrebné pre správnu prevádzku prí-
stroja. Prístroje označené týmto symbolom sa nesmú 
likvidovať spolu s domovým odpadom.
Pokyny k zloženiu (REACH)
Aktuálne informácie o zložení nájdete na: 
www.kaercher.com/REACH

Para
POZOR - nebezpečenstvo obarenia

POZOR – Prečítajte si návod na obsluhu!

Rozsah dodávky vášho zariadenia je zobrazený na 
obale. Pri vybaľovaní skontrolujte úplnosť obsahu bale-
nia.
Ak niektoré diely chýbajú, alebo ak zistíte škody vznik-
nuté pri preprave, informujte prosím o tom predajcu.

Používajte výhradne originálne náhradné diely značky 
KÄRCHER. Prehľad náhradných dielov nájdete na kon-
ci tohto prevádzkového návodu.

V každej krajine platia záručné podmienky našej distri-
bučnej organizácie. Prípadné poruchy spotrebiča od-
stránime počas záručnej lehoty bezplatne, ak sú ich prí-
činou chyby materiálu alebo výrobné chyby. Pri uplatňo-
vaní záruky sa spolu s dokladom o kúpe zariadenia lás-
kavo obráťte na predajcu alebo na najbližší 
autorizovaný zákaznícky servis.
(Adresu nájdete na zadnej strane)

� UPOZORNENIE

Bezpečnostné prvky slúžia na ochranu používateľa 
pred poranením a nesmú byť zmenené ani vyradené z 
činnosti.

Regulátor tlaku udržiava počas prevádzky podľa mož-
nosti konštantný tlak v kotle. Ohrev sa pri dosiahnutí 
maximálneho prevádzkového tlaku v kotle vypne a pri 
poklese tlaku v kotle v dôsledku odberu pary sa opäť za-
pne.

Ak sa v kotle nenachádza voda, teplota v kotle sa zvýši. 
Termostat kotla vypne ohrev. Bežná prevádzka je mož-
ná opäč vtedy, ak je kotol naplnený.

Ak regulátor tlaku vypadne, termostat kotla pri vzniku 
chyby vypne a prístroj sa prehreje, potom vypne bez-
pečnostný termostat prístroj.
Za účelom spätného prestavenia bezpečnostného ter-
mostatu sa obráťte na príslušný zákaznícky servis firmy 
KÄRCHER.

Uzáver pre údržbu je zároveň pretlakovým ventilom. 
Uzatvára kotol proti vznikajúcemu tlaku pary. 
Ak by bol regulátor tlaku chybný a tlak pary v kotle by 
vystúpil, otvorí sa pretlakový ventil a para bude unikať 
cez údržbársky uzáver smerom von. 
Za účelom opätovného uvedenia zariadenia do pre-
vádzky sa obráťte na príslušný zákaznícky servis firmy 
KÄRCHER.
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Prevádzka . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 6
Použitie príslušenstva . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 7
Starostlivosť a údržba . . . . . . . . . . . . . . . . . . SK 8
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Všeobecné pokyny

Používanie výrobku v súlade s jeho určením

Ochrana životného prostredia

Symboler på apparaten

Rozsah dodávky

Náhradné diely

Záruka

Bezpečnostné prvky

Regulátor tlaku

Termostat kotla

Bezpečnostný termostat

Údržbársky uzáver
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 Obrázky pozri na otváracej strane 4

 Ilustrácie – pozri na strane 2

Obrázok 
 Nádrž na vodu naplňte po značku "MAX".

Obrázok 
 Zastrčte siet'ovú zástrčku.
 Zapnite spotrebi.

Obrázok 
 Kontrolka LED - ohrievanie bliká zelenou farbou.

Pokiaľ svieti ohrievanie kontrolnej lampy, je parný 
čistič pripravený na používanie.

Obrázok 
 Pripojte príslušenstvo na parnú pištoľ. 
 Stlačte parnú páčku.

 Obrázky pozri na otváracej strane 3

Obrázok
 Nasuňte a zaistite zaklapnutím vodiacu kladku a 

prepravné kolieska.
Obrázok
Obrázok
 Potrebné príslušenstvo (viď kapitola „Použitie prís-

lušenstva“) spojte s parnou pištoľou. Za týmto úče-
lom nasuňte otvorený koniec príslušenstva na par-
nú pištoľ a nasuňte ho na parnú pištoľ tak hlboko, 
až kým odblokovacie tlačidlo parnej pištole neza-
skočí do západky.

Obrázok
 V prípade potreby používajte predlžovaciu rúrku. 

Za týmto účelom namontujte jednu resp. obidve 
predlžovacie rúrky na parnú pištoľ. Potrebné príslu-
šenstvo nasuňte na voľný koniec predlžovacej rúr-
ky.

 Prepínač množstva pary posuňte smerom dozadu 
(parná páka zablokovaná).

Obrázok
 Ak chcete odpojiť časti príslušenstva, stlačte 

uvoľňovacie tlačidlo a diely odtiahnite od seba.

Nádrž na vodu môžete kedykoľvek doplniť.
POZOR

Nepoužívajte kondenzovanú vodu zo sušičky na prádlo! 
Neplňte žiadne čistiace prostriedky alebo iné prísady 
(napríklad vône)!
Nepoužívajte čistú destilovanú vodu! Max. 50% destilo-
vanej vody a 50% vody z vodovodu.
Nepoužívajte nahromadenú dažďovú vodu! 
Nádrž na vodu môžete buď zložiť alebo plniť priamo v 
prístroji.

 Vodnú nádrž vyberte smerom kolmo hore.
 Nádrž na vodu naplňte v zvislom smere pod vodo-

vodným kohútikom až po značku "MAX".
 Vložte vodnú nádrž a tlačte ju dole, kým nezak-

lapne.

 Nalejte vodu z nádoby do plniaceho lievika. Naplň-
te až po značku "MAX".

Popis prístroja

A1 Vodná nádrž
A2 Plniaci otvor nádrže na čistú vodu
A3 Vypínač - Zap
A4 Vypínač - Vyp
A5 Kontrolka - ohrievanie (ZELENÁ)
A6 Kontrolka - nedostatok vody (ČERVENÁ)
A7 Rukoväť
A8 Držiak príslušenstva
A9 Držiak príslušenstva
A10 Údržbársky uzáver
A11 Priestor pre uloženie kábla elektrickej siete
A12 Parkovací držiak na podlahovú hubicu
A13 Prípojka siete so sieťovou zástrčkou
A14 Kolieska (2 kusy)
A15 Otočné koleso

B1 Parná pištoľ
B2 Parná páka
B3 Tlačidlo na odblokovanie
B4 Prepínač voľby pre množstvo pary (s detskou po-

istkou)
B5 Parná hadica

C1 Bodová dýza
C2 Okrúhla kefa Čierna
C3 Okrúhla kefa Červená
C4 Elektrická dýza
C5 Okrúhla kefa Veľký

D1 Ručná hubica
D2 Froté pot'ah
D3 Poťah z mikro vlákien

E1 Predlžovacia rúra (2 kusy)
E2 Tlačidlo na odblokovanie

F1 Podlahová hubica
F2 Bočné klapky
F3 Utierka na podlahu z 

mikro vlákien
F4 Utierka na podlahu z 

mikro vlákien
2 kus

G1 Drievka na odstránenie vodného kameňa

Krátky návod

Prevádzka

Montáž príslušenstva

Rozoberanie príslušenstva

Plnenie nádrže na vodu

Vyberte nádrž na vodu

Priamo na prístroji 
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 Postavte prístroj na pevný podklad.
 Siet'ovú zástrčku zasuňte do zásuvky.
 Stlačte vypínač - Zap, aby ste zapli prístroj.
Upozornenie
Ak je v parnom kotle príliš málo vody, prípadne žiadna 
voda, zapne sa vodné čerpadlo a prečerpá vodu z vod-
nej nádrže do parného kotla. Plnenie môže trvať viac 
minút.
 Počkajte, kým nebude kontrolka - ohrievanie ne-

pretržite svieti.
Parný čistič je pripravený na použitie.

Pri nedostatku vody vo vodnej nádržke bliká kontrolná 
lampa - nedostatok vody červenou farbou a zaznie zvu-
kový signál.
 Nádrž na vodu naplňte po značku "MAX".
Upozornenie
Vodné čerpadlo sa pokúša v krátkych intervaloch napl-
niť parný kotol. Ak je plnenie úspešné, zhasne červená 
kontrolná lampa.

Pomocou prepínača pre množstvo pary sa reguluje vy-
stupujúce množstvo pary. Prepínač má tri polohy: 

 Prepínač nastavte na požadované množstvo pary.
 Zatlačte parnú páku, pritom parnú pištoľ najprv 

vždy nasmerujte na handru, až pokiaľ nebude para 
vystupovať rovnomerne.

Obrázok
 Stlačte spínač - Vyp, aby ste vypli prístroj.
Obrázok
 Zatlačte parnú páku dovtedy, kým už nebude vy-

stupovať žiadna para. Kotol zariadenia je teraz bez 
tlaku.

 Presuňte detskú poistku dozadu (parná páčka za-
blokovaná).

 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Vyprázdnite zvyšnú vodu z nádrže. 

Obrázok
Obrázok
 Predlžovaciu rúrku nasaďte do veľkého držiaka 

príslušenstva.
 Ručnú trysku a trysku s bodovým prúdom nasuňte 

na predlžovaciu rúrku.
 Upevnite veľkú kruhovú kefku na bodovú hubicu.
 Nasuňte malú kruhovú kefku a hubice do stredné-

ho držiaka pre príslušenstvo.
 Trysku na podlahu zaveste do parkovacieho držia-

ka.

 Parnú hadicu naviňte okolo predlžovacej rúrky a 
parnú pištoľ nasuňte do trysky na podlahu.

Odporúčame vám pred použitím parného čističa poza-
metať alebo povysávať podlahu. Tak sa zbaví podlaha 
už pred vlhkým čistením nečistoty/voľných častíc.

Pred začatím prác s parným čističom si na zakrytom 
mieste vždy preverte, či príslušné textílie odolávajú pô-
sobeniu čističa. Najprv silne naparte, potom nechajte 
vyschnúť a následne kontrolujte zmenu farby alebo tva-
ru.

Dávajte pozor pri čistení lakovaných povrchov alebo po-
vrchov pokrytých plastom, ako napr. kuchynského a 
obývacieho nábytku, dverí, parkiet, že sa môže uvoľniť 
vosk, politúra nábytku, plastová povrchová vrstva alebo 
farba a vzniknúť škvrny. Pri čistení týchto povrchov na-
parte krátko handričku a poutierajte ňou povrch.
POZOR

Paru nikdy nesmerujte na lepené hrany, lebo by sa nág-
lejok mohol odlepiť. Zariadenie nepoužívajte na nelako-
vané drevené alebo parketové podlahy.

Pri nízkych vonkajších teplotách, hlavne v zime, okenné 
tabule nahrejte tak, že celý sklenený povrch jemne na-
paríte. Tým sa zabráni vzniku povrchových napätí, ktoré 
by mohli spôsobiť porušenie skla.
Potom vyčistite plochu okien pomocou ručnej hubice a 
poťahu. Používajte na stieranie vody stierku na okná 
alebo poutierajte plochu do sucha. 
POZOR

Paru nesmerujte na lakované miesta okenných rámov, 
aby sa nepoškodili.

Parnú pištoľ môžete používať bez príslušenstva, nap-
ríklad:
– na odstránenie ľahkých záhybov zo zavesených 

kusov odevu tak, že tieto naparíte zo vzdialenosti 
10-20 cm.

– na odstránenie prachu z rastlín. Tu dodržiavajte 
vzdialenosť 20-40 cm.

– na vlhké utieranie prachu, keď je handra krátko na-
parená a potom sa ňou utiera nábytok.

Zapnutie prístroja

Doplnenie vody

Regulácia množstva pary

maximálne množstvo pary

redukované množstvo pary

žiadna para - detská poistka
Upozornenie: 
V tejto polohe sa nedá parná páka ovládať.

Vypnutie prístroja

Uskladnenie prístroja

Použitie príslušenstva
Dôležité pokyny pre použitie

Čistenie podlahy

Regenerácia textílií

Čistenie povrchových plôch s ochrannou vrstvou 
alebo lakovaných povrchov

Čistenie skla

Parná pištoľ
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Čím je táto bližšie k znečistenému miestu, tým vyšší je 
čistiaci účinok, keďže teplota a para na výstupe trysky 
sú najvyššie. Je to zvlášť praktické na čistenie ťažko 
prístupných miest, škár, armatúr, odtokov, umývadiel, 
WC, žaluzí alebo ohrievacích telies. Silné usadeniny 
vodného kameňa sa môžu pred parným čistením pok-
vapkať octom alebo kyselinou citrónovou, nechať pôso-
biť 5 minút a potom odpariť.
Obrázok
 Namontujte bodovú striekaciu hubicu na parnú pištoľ.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako doplnok na bo-
dovú trysku. Pomocou kief môžete ľahko odstrániť silne 
priľnuté nečistoty.
POZOR

Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
Obrázok
 Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Výkonná hubica sa môže namontovať ako doplnok na 
bodovú hubicu. 
Tlaková tryska zvyšuje rýchlosť vystupovania pary. Pre-
to sa dobre hodí na čistenie zvlášť silne priľnutej nečis-
toty, vyfukovanie rohov, špár atď.
Obrázok
 Upevnite výkonnú hubicu podľa okrúhlej hubice na 

bodovú hubicu.

Kruhová kefa sa môže namontovať ako doplnok na bo-
dovú hubicu. Pomocou tejto kruhovej kefky sa dajú čistiť 
veľká zaoblené plochy (napr. umývadlá, sprchovacia 
vaňa, vaňa na kúpanie, kuchynský drez).
POZOR

Nehodí sa na čistenie citlivých povrchov.
Obrázok
 Na bodovú trysku upevnite kruhovú kefu.

Cez ručnú hubicu natiahnite poťah. Zvlásť sa dobre 
hodí na malé umývateľné plochy, kabíny spŕch a zrkad-
lá.
Obrázok
 Namontujte ručnú hubicu na parnú pištoľ.

Hodí sa na všetky umývateľné povrchy stien a podláh, 
napr. z kameniny, obkladov a PVC. Na silne znečiste-
ných plochách pracujte pomaly, aby mohla para dlhšie 
pôsobiť.
Upozornenie
Zvyšky čistiaceho prostriedku alebo ošetrovacích emul-
zií, ktoré sa ešte nachádzajú na čistenej ploche, by 
mohli pri parnom čistení spôsobiť vytvorenie šmúh, kto-
ré ale pri viacnásobnom použití zmiznú.
Obrázok
 Spojte predlžovaciu rúrku s parnou pištoľou.
 Upevnite podlahovú hubicu na predlžovaciu rúrku.
Obrázok 
 Na trysku na podlahu upevnite handru na podlahu.
– Vyklopte predlžovaciu rúrku dopredu tak, že bude 

kolmo stáť, tak sa sklopia bočné klapky podlahovej 
hubice dole.

– Položte podlahovú hubicu na handru na podlahu 
tak, aby sa zasunuli bočné klapky do oboch spôn 
handry na podlahu.

– Opäť vyklopte predlžovaciu rúrku dozadu, tak sa 
zablokujú bočné klapky a handra sedí pevne na 
podlahovej hubici.

Obrázok
 Pri prerušení práce trysku na podlahu zaveste na 

parkovací držiak.

Parný kotol parného čističa vypláchnite najneskôr po 
každom 10. naplnení nádrže. 
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Nechajte vychladnúť parný čistič.
 Vyprázdnite vodnú nádržku.
 Z držiakov na príslušenstvo vyberte príslušenstvo.
Obrázok
 Otvorte údržbársky uzáver. K tomu musíte nasadiť 

otvorený koniec predlžovacej rúrky na údržbársky 
uzáver, zaklapnúť do rozvodu a naskrutkovať.

 Naplňte parný kotol vodou a silno pretrepte. Tým 
sa uvoľnia zvyšky vápnika, ktoré sa usadili na dne 
parného kotla. 

Obrázok
 Vodu z parného kotla úplne vyprázdnite.

Keďže sa na stenách kotla usádza vodný kameň, tak 
odporúčame kotol v nasledujúcich intervaloch odvápňo-
vať (TF=naplnenia nádrže):

Upozornenie
Tvrdosť vašej vody z vodovodu môžete zistiť u vašej vo-
dárenskej spoločnosti alebo v mestských vodárňach.
 Vytiahnite zástrčku zo zásuvky.
 Nechajte vychladnúť parný čistič.
 Vyprázdnite vodnú nádržku.
 Z držiakov na príslušenstvo vyberte príslušenstvo.
Obrázok
 Otvorte údržbársky uzáver. K tomu musíte nasadiť 

otvorený koniec predlžovacej rúrky na údržbársky 
uzáver, zaklapnúť do rozvodu a naskrutkovať.

Obrázok
 Vodu z parného kotla úplne vyprázdnite.
 Používajte na odstránenie vodného kameňa tyčin-

ky na odstránenie vodného kameňa KÄRCHER.  
Pri použití odvápňovacieho roztoku dodržujte dáv-
kovacie pokyny uvedené na obale.

 Nalejte roztok na odstránenie vodného kameňa do 
nádržky a nechajte pôsobiť asi 8 hodín.

 Po 8 hodinách úplne vylejte odvápňovací roztok. V 
kotle ostane ešte zvyšok roztoku, preto kotol dva 
až trikrát vypláchnite studenou vodou, aby sa od-
stránili všetky zvyšky odvápňovača.

Bodová tryska

Kruhová kefka (malá)

Elektrická dýza

Kruhová kefka (veľká)

Ručná tryska

Tryska na podlahu

Parkovanie podlahovej trysky

Starostlivosť a údržba
Vyplachovanie parného kotla

Odvápnenie parného kotla

Rozsah tvrdosti ° dH mmol/l TF
I mäkká 0-7 0-1,3 100
II stredné 7-14 1,3-2,5 90
III tvrdý 14-21 2,5-3,8 75
IV veľmi tvrdý >21 >3,8 50
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Obrázok
 Vodu z parného kotla úplne vyprázdnite.
 Vysušte odkladací priestor pre sieťový spojovací 

rozvod.
 Zoskrutkujte údržbársky uzáver s predlžovacou 

rúrkou.
 Plnenie nádrže na vodu
 Parný čistič je pripravený na použitie.

Upozornenie
Handru na podlahu a poťah pre ručnú hubicu sú už 
predprané a môžu sa ihneď použiť na prácu s parným 
čističom.
 Znečistené handry na podlahu a poťahy sa dajú 

prať pri teplote 60 °C v práčke. Nepoužívajte avi-
vážne prostriedky, aby handry dobre zachytávali 
nečistotu. Handry froté je možné sušiť v sušičke. 
Handry s mikrovláknami nie sú vhodné do sušičky.

Poruchy majú často jednoduchú príčinu, ktorú môžete 
pomocou nasledujúceho prehľadu sami odstránit'. V 
prípade pochybností pri poruchách, ktoré tu nie sú uve-
dené, sa prosím obrát'te na autorizovaný zákaznícky 
servis.

 Parný kotol odvápnite.

V nádrži nie je voda.
 Nádrž na vodu naplňte po značku "MAX".

V parnom kotli nie je voda. Ochrana čerpadla pred pre-
hriatím sa spustila.
 Prístroj vypnite. 
 Plnenie nádrže na vodu
 Zapnite spotrebi.
Vodná nádrž nie je správne nasadená alebo je zanese-
ná vodným kameňom.
 Odstráňte a vypláchnite vodnú nádrž.
 Vložte vodnú nádrž a tlačte ju dole, kým nezak-

lapne.

Parná páka je zaistená zámkom / detskou poistkou.
 Prepínač množstva pary posuňte smerom dopre-

du.

 Parný kotol odvápnite.

Technické zmeny vyhradené!

Ošetrovanie príslušenstva

Pomoc pri poruchách

Dlhá doba nahrievania
Parný kotol je zanesený vodným kameňom

Žiadna para
Kontrolka - nedostatok vody bliká a zaznie zvukový 
signál

Kontrolka - nedostatok vody svieti červenou farbou

Parná páka sa nedá stlačit'

Vysokým tlakom vody
Parný kotol je zanesený vodným kameňom

Technické údaje
Siet'ové napájanie
Napätie 220-240

1~50-60
V
Hz

Stupeň ochrany IPX4
Krytie I
Výkonové parametre
Vyhrievací výkon 2000 W
max. prevádzkový tlak 0,35 MPa
Doba ohrevu 4 minút
Množstvo pary
Trvalý prívod pary
Náraz pary max.

50
110

g/min
g/min

Plniace množstvo
Nádrž na vodu 0,8 l
Parný kotol 0,5 l
Rozmery
Hmotnost' (bez príslušenstva) 4,1 kg
Dĺžka 350 mm
Šírka 280 mm
Výška 270 mm
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Špeciálne príslušenstvo
Objednávacie číslo

Súprava handričiek s mikrovláknami 
pre podlahovú hubicu Comfort Plus

2.863-020

2 mäkké podlahové handričky z veľmi kvalitného mik-
rovlákna.

Súprava handričiek s mikrovláknami, 
mäkký poťah

2.863-174

2 mäkké poťahy z veľmi kvalitného mikrovlákna.

Poťahy froté 6.370-990
5 bavlnených poťahov
Súprava kruhových kefiek 2.863-058
4 kruhové kefky pre bodovú hubicu
Súprava okrúhlych kefiek s mosadz-
nými štetinami

2.863-061

na odstraňovanie tvrdošijnej nečistoty. Ideálne na ne-
citlivé povrchy.
Okrúhla kefka so škrabkou 2.863-140
Okrúhla kefka s dvomi radmi štetím odolných proti tep-
lu a škrabkou. Nevhodné na citlivé povrchy.

Veľká okrúhla kefa 2.863-022
Zabezpečuje vďaka veľkej čistiacej ploche ešte viac 
možností používania, hlavne pre veľké plochy.

Výkonová dýza a predĺženie 2.884-282
Na čistenie ťažko prístupných miest (napr. rohov) so 
zvýšenou čistiacou silou.
Parná turbokefka 2.863-159
Na čistiace úlohy, pri ktorých sa musí inak drhnúť
Hubica na ošetrovanie textilu 4.130-390
Na oživenie oblečenia a textílií.
Odstraňovač tapiet 2.863-062
na odstránenie tapiet a zvyškov tmelu
Odvápňovacie tyčinky (9 kusov) 6.295-206

118 SK



– 5

Poštovani kupče,
Prije prve uporabe Vašeg uređaja proči-
tajte ove originalne upute za rad i prilože-

ne sigurnosne upute i postupajte prema njima. Obje bi-
lježnice sačuvajte za kasniju uporabu ili za sljedećeg 
vlasnika.

Paročistač je prikladan isključivo za kućansku uporabu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se koristiti 
uz prikladan pribor na način opisan u ovim uputama za 
rad. Nije potrebno koristiti sredstva za pranje. Pritom 
posebnu pozornost obratite na sigurnosne napomene.

Materijali ambalaže se mogu reciklirati. Molimo 
Vas da ambalažu ne odlažete u kućne otpatke, 
već ih predajte kao sekundarne sirovine.
Stari uređaji sadrže vrijedne materijale koji se 
mogu reciklirati te bi ih stoga trebalo predati kao 
sekundarne sirovine. Stoga Vas molimo da sta-
re uređaje zbrinete preko odgovarajućih sabirnih 
sustava.

Električni i elektronički dijelovi često sadrže sastavne di-
jelove koji pri pogrešnom rukovanju ili pogrešnom zbri-
njavanju mogu predstavljati potencijalnu opasnost za 
ljudsko zdravlje i okoliš. Ipak, ti sastavni dijelovi nužni su 
za propisani pogon uređaja. Uređaji označeni ovim sim-
bolom ne smiju se odlagati u komunalni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima možete pronaći na 
stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Para
PAŽNJA - opasnost od opeklina

POZOR - pročitajte upute za rad!

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja prikazan je na ambala-
ži. Prilikom raspakiravanja provjerite je li sadržaj pot-
pun.
Ako pribor nedostaje ili je oštećen pri transportu obavi-
jestite o tome svog prodavača.

Upotrebljavajte samo originalne KÄRCHERove pričuv-
ne dijelove. Pregled pričuvnih dijelova naći ćete na kraju 
ovih uputa za rad.

U svakoj zemlji važe jamstveni uvjeti koje je izdala naša 
nadležna organizacija za distribuciju. Eventualne smet-
nje na stroju za vrijeme trajanja jamstva uklanjamo be-
splatno ukoliko je uzrok greška u materijalu ili proizvod-
nji. U slučaju koji podliježe garanciji obratite se, uz pri-
laganje potvrde o kupnji, Vašem prodavaču ili najbližoj 
ovlaštenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

� OPREZ
Sigurnosni uređaji služe za zaštitu korisnika te se stoga 
ne smiju mijenjati i zaobilaziti.

Regulator tlaka tijekom rada održava što je moguće 
ujednačeniji tlak u kotlu. Grijanje se isključuje kod posti-
gnutog maksimalnog radnog tlaka u kotlu i ponovo uk-
ljučuje pri padu tlaka u kotlu uslijed trošenja pare.

U slučaju pogreške temperatura u kotlu raste kada u 
njemu nema vode. Termostat kotla isključuje grijanje. 
Ponovni normalan rad moguć je kada se kotao napuni.

Ako u slučaju pogreške dođe do ispada regulatora tlaka 
i termostata kotla, uređaj će se pregrijati, a sigurnosni 
će termostat isključiti uređaj.
Za zamjenu sigurnosnog termostata obratite se nadlež-
noj Kärcherovoj servisnoj službi.

Zatvarač za servisiranje je istodobno i pretlačni ventil. 
On stvorenom tlaku pare zatvara put do kotla. 
Ako je regulator tlaka neispravan, a tlak pare u kotlu ra-
ste, otvara se pretlačni ventil i para kroz zatvarač izlazi 
van. 
Prije ponovnog pokretanja uređaja obratite se nadležnoj 
Kärcherovoj servisnoj službi.

Sadržaj
Opće napomene . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Sigurnosni uređaji . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 5
Opis uređaja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Kratke upute  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
U radu . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 6
Uporaba pribora  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 7
Njega i održavanje. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 8
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Tehnički podaci  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 9
Poseban pribor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . HR 10

Opće napomene

Namjensko korištenje

Zaštita okoliša

Simboli na aparatu

Opseg isporuke

Pričuvni dijelovi

Jamstvo

Sigurnosni uređaji

Regulator tlaka

Termostat kotla

Sigurnosni termostat

Zatvarač za servisiranje
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 Slike pogledajte na preklopnoj stra-
nici 4

 Slike pogledajte na stranici 2

Slika 
 Spremnik za vodu napunite do oznake "MAX".

Slika 
 Utaknite strujni utikač.
 UkljuËite urešaj.

Slika 
 Indikator grijanja treperi zeleno.

Kada indikator grijanja svijetli neprekidno, to znači 
da je parni čistač spreman za rad.

Slika 
 Pribor priključite na parni pištolj. 
 Pritisnite polugu za paru.

 Slike pogledajte na preklopnoj stra-
nici 3

Slika 
 Utaknite i fiksirajte upravljački kotačić i kotače.
Slika 
Slika 
 Potreban pribor (vidi poglavlje "Uporaba pribora") 

spojite s parnim pištoljem. U tu svrhu otvoreni kraj 
pribora nataknite na parni pištolj i potiskujte ga na 
njega sve dok tipka za deblokiranje parnog pištolja 
ne dosjedne.

Slika 
 Prema potrebi upotrijebite produžne cijevi. U tu svr-

hu jednu odnosno obje produžne cijevi spojite s 
parnim pištoljem. Potreban pribor nataknite na slo-
bodan kraj produžne cijevi.

 Preklopnik za odabir količine pare postavite una-
trag (poluga za paru je blokirana).

Slika 
 Za odvajanje dijelova pribora pritisnite tipku za de-

blokiranje i izvucite dijelove jedan iz drugog.

Spremnik za vodu možete napuniti u svako doba.
PAŽNJA
Ne upotrebljavajte kondenziranu vodu iz sušilice rublja! 
Ne ulijevajte sredstva za čišćenje ili druge dodatke (po-
put parfema)!
Ne koristite čistu destiliranu vodu! Koristite najviše 50% 
destilirane i 50% obične vode.
Ne koristite prikupljenu kišnicu! 
Spremnik za vodu se za punjenje može izvaditi ili puniti 
izravno na uređaju.

 Povucite spremnik za vodu pravo uvis.
 Postavivši ga u uspravan položaj, pod slavinom ga 

napunite do oznake "MAX".
 Umetnite spremnik za vodu i pritisnite ga prema do-

lje tako da dosjedne.

 Vodu iz posude ulijte u lijevak za punjenje. Napuni-
te do oznake "MAX".

Opis uređaja

A1 spremnik za vodu
A2 Otvor za punjenje spremnika svježe vode
A3 Prekidač za uključivanje
A4 Prekidač za isključivanje
A5 Zeleni indikator grijanja
A6 Crveni indikator nedostatka vode
A7 Ručka za nošenje
A8 Držač pribora
A9 Držač pribora
A10 Zatvarač za servisiranje
A11 Prihvatni držač priključnog kabela
A12 Držač za odlaganje podnog nastavka
A13 Strujni priključni kabel s utikačem
A14 Kotači (2 komada)
A15 Kotačići

B1 Parni pištolj
B2 Poluga za paru
B3 Tipka za deblokiranje
B4 Preklopnik za odabir količine pare (sa zaštitom za 

djecu)
B5 Parno crijevo

C1 Uskomlazna sapnica
C2 Okrugla četka Crno
C3 Okrugla četka Crveno
C4 Visokoučinska sa-

pnica
C5 Okrugla četka Velika

D1 Ručna sapnica
D2 Presvlaka od frotira
D3 Presvlaka od mikrovlakana

E1 Produžne cijevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna sapnica
F2 Bočne zaklopke
F3 Krpa za brisanje poda 

od mikrovlakana
F4 Krpa za brisanje poda 

od mikrovlakana
2 kom.

G1 Štapići za uklanjanje kamenca

Kratke upute

U radu

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje spremnika za vodu

Skidanje spremnika za vodu

Izravno na uređaju 
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 Stavite aparat na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste uklju-

čili uređaj.
Napomena
Ako se u parnom kotlu ne nalazi voda ili je nema dovolj-
no, pokreće se pumpa koja vodu iz spremnika pumpa u 
parni kotao. Postupak punjenja može trajati nekoliko mi-
nuta.
 Pričekajte dok indikator grijanja ne počne trajno 

svijetliti.
Parni čistač je spreman za uporabu.

Ako u spremniku za vodu nema vode, treperi odgovara-
jući crveni indikator i oglašava se zvučni signal.
 Spremnik za vodu napunite do oznake "MAX".
Napomena
Pumpa za vodu pokušava napuniti parni kotao u kratkim 
intervalima. Ako je punjenje uspješno, crveni indikator 
se gasi.

Preklopnikom za odabir količine pare regulira se izlaze-
ća količina pare. Preklopnik ima tri položaja: 

 Preklopnik postavite na potrebnu količinu pare.
 Aktivirajte polugu za paru, a pritom parni pištolj uvi-

jek prvo usmjeravajte u jednu krpu dok para ne 
počne ravnomjerno izlaziti.

Slika 
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste isklju-

čili uređaj.
Slika 
 Držite polugu za paru pritisnutom sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
tlakom.

 Zaštitu za djecu postavite unatrag (poluga za paru 
je blokirana).

 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Iz spremnika za vodu ispraznite ostatak vode. 

Slika 
Slika 
 Utaknite produžne cijevi u velike držače pribora.
 I ručni nastavak i uskomlaznu sapnicu nataknite na 

po jednu produžnu cijev.
 Pričvrstite veliku okruglu četku na uskomlaznu sa-

pnicu.
 Nataknite malu okruglu četku i sapnice u središnji 

držač pribora.
 Objesite podni nastavak o držač za odlaganje.
 Omotajte parno crijevo oko produžnih cijevi, a parni 

pištolj utaknite u podni nastavak.

Prije primjene parnog čistača preporučamo da pomete-
te ili usisate pod. Na taj se način s poda već prije vlaž-
nog čišćenja uklanjaju nečistoće i čestice neučvršćene 
prljavštine.

Prije obrade tekstila parnim čistačem uvijek na pokrive-
nom mjestu provjerite njegovu postojanost na paru: 
Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite da se osuši pa 
na kraju provjerite je li došlo do promjene boje ili oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih površina po-
put kuhinjskog i sobnog namještaja, vrata ili parketa, 
može doći do otapanja voska, laštila za namještaj, pla-
stične obloge ili boje te do nastanka mrlja. Prilikom či-
šćenja tih površina naparite nakratko krpu pa njom pre-
brišite površine.
PAŽNJA
Paru nikada ne usmjeravajte na zalijepljene rubove jer 
može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti za čišće-
nje neimpregniranih drvenih podnih obloga ili parketa.

Kod niskih vanjskih temperatura, a posebice zimi, zagri-
javajte prozorska stakla tako da cijelu staklenu površinu 
lagano naparite. Tako se izbjegavaju površinske nape-
tosti koje mogu uzrokovati pucanje stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i pamučnom presvlakom 
očistite površinu prozora. Za uklanjaje vode koristite 
gumu za brisanje prozora ili površine prebrišite tako da 
budu suhe. 
PAŽNJA
Paru ne usmjeravajte na impregnirana mjesta prozor-
skog okvira da ih ne biste oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pribora, primje-
rice:
– za uklanjanje manjih nabora iz obješenih odjevnih 

predmeta na način da ih naparite s udaljenosti od 
10-20 cm.

– za otklanjanje prašine s biljaka. Pritom održavajte 
razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da prethodno 
kratko naparite krpu kojom ćete brisati namještaj.

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Reguliranje količine pare

maksimalna količina pare

smanjena količina pare

bez pare (zaštita za djecu)
Napomena: 
U ovom se položaju poluga za paru ne može 
aktivirati.

Isključivanje uređaja

Čuvanje uređaja

Uporaba pribora
Važni naputci za uporabu

Čišćenje podnih površina

Osvježavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj
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Što je ona bliže prljavom mjestu, to je bolji učinak čišće-
nja, jer su temperatura i para najjači na izlasku iz sapni-
ce. Osobito je praktična za čišćenje teško dostupnih 
mjesta, fuga, armatura, odvoda, umivaonika, WC-a, ža-
luzina ili radijatora. Tvrdokorne naslage kamenca mogu 
se prije parnog čišćenja poprskati octom ili limunskom 
kiselinom, ostaviti 5 minuta da djeluje i zatim očistiti pa-
rom.
Slika 
 Montirajte uskomlaznu sapnicu na parni pištolj.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom okrugle četke. Četkanjem se lakše uklanja 
tvrdokorna prljavština.
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu sapnicu.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom visokoučinske sapnice. 
Visokoučinska mlaznica povećava brzinu izlaska pare. 
Stoga je pogodna za čišćenje iznimno tvrdokornih pr-
ljavština, za ispuhavanje kutova, fuga itd.
Slika 
 Na uskomlaznu sapnicu pričvrstite visokoučinsku 

sapnicu umjesto okrugle četke.

Čišćenje uskomlaznom sapnicom možete poboljšati 
ugradnjom okrugle četke. Ovom okruglom četkom mo-
žete čistiti veće zaobljene površine (npr. umivaonike, 
kade i tuš-kade, sudopere).
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osjetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na uskomlaznu sapnicu.

Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku. Osobito je 
prikladna za male perive površine, kabine za tuširanje i 
zrcala.
Slika 
 Montirajte ručni nastavak na parni pištolj.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, npr. ka-
mene podove, pločice i PVC podove. Na jako onečišće-
nim površinama radite polako kako bi para mogla dulje 
djelovati.
Napomena
Ostaci sredstava za čišćenje ili emulzija za njegu zao-
stali na površini koju želite očistiti mogu prilikom čišće-
nja parom uzrokovati nastanak pruga koje će ipak ne-
stati nakon višestruke primjene.
Slika 
 Spojite produžne cijevi s parnim pištoljem.
 Pričvrstite podni nastavak za produžnu cijev.
Slika 
 Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni nastavak.
– Produžni cijev nagnite još prema naprijed tako da 

stoji okomito te će se tako bočne zaklopke podnog 
nastavka preklopiti prema dolje.

– Postavite podni nastavak na krpu za brisanje poda 
tako da se bočne zaklopke uvuku u oba jezička krpe.

– Produžnu cijev opet nagnite prema natrag tako da 
se bočne zaklopke uglave i krpa namjesti sigurno 
na podnom nastavku.

Slika 
 Prilikom prekida u radu objesite podni nastavak o 

držač za odlaganje.

Parni kotao parnog čistača ispirajte najmanje nakon 
svakog 10. punjenja spremnika. 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite parni čistač da se ohladi.
 Ispraznite spremnik za vodu.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite zatvarač za servisiranje. U tu svrhu posta-

vite otvoreni kraj produžne cijevi na zatvarač za 
servisiranje, uglavite ga u vodilicu i okrenite.

 Parni kotao napunite vodom i snažno zakrenite. 
Time će doći do odvajanja ostataka kamenca, koji 
se nataložio na dnu parnog kotla. 

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.

Budući da se na stijenkama parnog kotla taloži kame-
nac, preporučamo da ga odstranjujete u sljedećim raz-
macima (PK = punjenja spremnika):

Napomena
Informaciju o tvrdoći vode možete dobiti kod Vaše služ-
be za vodoopskrbu ili u komunalnom poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite parni čistač da se ohladi.
 Ispraznite spremnik za vodu.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite zatvarač za servisiranje. U tu svrhu posta-

vite otvoreni kraj produžne cijevi na zatvarač za 
servisiranje, uglavite ga u vodilicu i okrenite.

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.
 Za uklanjanje kamenca koristite štapiće za uklanja-

nje kamenca kompanije KÄRCHER. Prilikom pri-
pravljanja otopine sredstva za uklanjanje kamenca 
pridržavajte se naputaka za doziranje navedenih 
na ambalaži.

 Otopinu za odstranjivanje kamenca ulijte u spre-
mnik i pustite djelovati oko 8 sati.

 Nakon 8 sati potpuno ispraznite otopinu sredstva 
za uklanjanje kamenca. U kotlu uređaja ostaje ne-
znatna količina otopine, stoga kotao dva do tri puta 
isperite hladnom vodom kako biste uklonili ostatke 
sredstva za uklanjanje kamenca.

Uskomlazna sapnica

Okrugla četka (mala)

Visokoučinska mlaznica

Okrugla četka (velika)

Ručni nastavak

Podni nastavak

Odlaganje podnog nastavka

Njega i održavanje
Ispiranje parnog kotla

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla

Područje tvrdoće vode ° dH mmol/l TF
I mekani 0-7 0-1,3 100
II srednje tvrdoće 7-14 1,3-2,5 90
III tvrda 14-21 2,5-3,8 75
IV jako tvrda >21 >3,8 50
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Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.
 Osušite držač priključnog kabela.
 Zatvarač za servisiranje zavijte zajedno s produž-

nom cijevi.
 Napunite spremnik za vodu
 Parni čistač je spreman za uporabu.

Napomena
Krpa za brisanje i presvlaka za ručni nastavak već su 
oprani i mogu se odmah upotrijebiti za rad s parnim či-
stačem.
 Prljave presvlake i krpe za brisanje poda perite u 

stroju za pranje rublja na temperaturi od 60 °C. Ne 
upotrebljavajte omekšivače kako bi krpe zadržale 
sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. Frotirske 
krpe se mogu sušiti u sušilici. Krpe od mikrovlaka-
na ne mogu se sušiti u sušilici.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje možete 
samostalno ukloniti uz pomoć sljedećeg pregleda. Uko-
liko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije navedena 
ovdje, obratite se ovlaštenoj servisnoj službi.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

U spremniku za vodu nema vode.
 Spremnik za vodu napunite do oznake "MAX".

U parnom kotlu nema vode. Aktivirala se zaštita od pre-
grijavanja pumpe.
 Isključite uređaj. 
 Napunite spremnik za vodu
 UkljuËite urešaj.
Spremnik za vodu nije ispravno umetnut ili u njemu ima 
naslaga kamenca.
 Izvadite spremnik za vodu i isperite ga.
 Umetnite spremnik za vodu i pritisnite ga prema do-

lje tako da dosjedne.

Poluga za paru je osigurana zapornim klizačem / zašti-
tom za djecu.
 Preklopnik za odabir količine pare postavite prema 

naprijed.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Pridržavamo pravo na tehničke izmjene!

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Dugo vrijeme zagrijavanja
U parnom kotlu se nataložio kamenac

Nema pare
Crveni indikator nedostatka vode treperi i oglašava 
se zvučni signal

Crveni indikator nedostatka vode svijetli

Poluga za paru se ne može pritisnuti

Obilno pražnjenje vode
U parnom kotlu se nataložio kamenac

Tehnički podaci
Strujni priključak
Napon 220-240

1~50-60
V
Hz

Stupanj zaštite IPX4
Klasa zaštite I
Podaci o snazi
Snaga grijanja 2000 W
Maks. radni tlak 0,35 MPa
Vrijeme zagrijavanja 4 minuta
količina pare
trajno parenje
maksimalan mlaz pare

50
110

g/min
g/min

Količina punjenja
Spremnik za vodu 0,8 l
Parni kotao 0,5 l
Dimenzije
Težina (bez pribora) 4,1 kg
Duljina 350 mm
Širina 280 mm
Visina 270 mm
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Poseban pribor
Kataloški broj

Komplet krpa od mikrovlakana za pod-
ni nastavak Comfort Plus

2.863-020

2 mekane krpe za brisanje poda od visokokvalitetnih 
mikrovlakana.

Komplet mekanih presvlaka od mikro-
vlakana

2.863-174

2 mekane presvlaka od visokokvalitetnih mikrovlakana.

Frotirske presvlake 6.370-990
5 pamučnih presvlaka
Komplet okruglih četki 2.863-058
4 okrugle četke za uskomlaznu sapnicu
Komplet okruglih četki s dlačicama od 
mjedi

2.863-061

za odstranjivanje tvrdokorne prljavštine. Idealno za ne-
osjetljive površine.
Okrugla četka sa strugalom 2.863-140
Okrugla četka s dva reda dlačica otpornih na visoke 
temperature i strugalom. Nije prikladna za osjetljive 
površine.

Velika okrugla četka 2.863-022
Zahvaljujući velikoj površini koju pokriva, pruža još više 
mogućnosti primjene, osobito kada su u pitanju veće 
površine.

Visokoučinska sapnica i produžetak 2.884-282
Za čišćenje teško dostupnih mjesta (npr. kutova) sa 
snažnijim učinkom čišćenja.
Turbo četka na paru 2.863-159
Za čišćenje površina koje bi inače trebalo oribati
Sapnica za njegu tekstila 4.130-390
Za osvježavanje odjeće i tekstila.
Odstranjivač tapeta 2.863-062
Za uklanjanje tapeta i ostataka ljepila 
Štapići za uklanjanje kamenca (9 kom.) 6.295-206
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Poštovani kupče,
Pre prve upotrebe Vašeg uređaja 
pročitajte ovo originalno uputstvo za rad i 

priložene sigurnosne napomene i postupajte prema 
njima. Sačuvajte obe sveske za kasniju upotrebu ili za 
sledećeg vlasnika.

Paročistač upotrebljavajte isključivo u privatnom 
domaćinstvu.
Uređaj je predviđen za čišćenje parom i može se koristiti 
uz odgovarajući pribor kako je opisano u ovom uputstvu 
za rad. Nije potrebno koristiti deterdžente. Pritom 
posebnu pažnju obratite na sigurnosne napomene.

Ambalaža se može ponovo preraditi. Molimo 
Vas da ambalažu ne bacate u kućne otpatke 
nego da je dostavite na odgovarajuća mesta za 
ponovnu preradu.
Stari uređaji sadrže vredne materijale sa 
sposobnošću recikliranja i treba ih dostaviti za 
ponovnu preradu. Stoga stare uređaje 
odstranjujte preko primerenih sabirnih sistema.

Električni i elektronski uređaji sadrže često sastavne 
delove koji, u slučaju nepravilnog rukovanja ili 
nepravilnog odlaganja u otpad, mogu da predstavljaju 
potencijalnu opasnost za zdravlje ljudi i okolinu. Ipak, 
ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan rad 
uređaja. Uređaji koji su označeni ovim simbolom ne 
smeju da se odlažu u kućni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima možete pronaći na 
stranici: 
www.kaercher.com/REACH

Para
PAŽNJA - Opasnost od opekotina

PAŽNJA - pročitajte uputstvo za rad!

Sadržaj isporuke Vašeg uređaja je prikazan na 
ambalaži. Pre vađenja uređaja iz ambalaže proverite da 
li je sadržaj potpun.
Ako pribor nedostaje ili je došlo do oštećenja prilikom 
transporta, molimo da o tome obavestite svog 
prodavca.

Upotrebljavajte samo originalne rezervne delove firme 
KÄRCHER. Pregled rezervnih delova naći ćete na kraju 
ovog uputstva za rad.

U svakoj zemlji važe garantni uslovi koje je izdala naša 
nadležna distributivna organizacija. Eventualne 
smetnje na uređaju za vreme trajanja garancije 
uklanjamo  besplatno, ukoliko je uzrok greška u 
materijalu ili proizvodnji. U slučaju koji podleže garanciji 
obratite se sa potvrdom o kupovini Vašem prodavcu ili 
najbližoj ovlašćenoj servisnoj službi.
(Adresu ćete naći na poleđini)

� OPREZ
Sigurnosni elementi služe za zaštitu korisnika i ne 
smeju se ni menjati niti zaobilaziti.

Regulator pritiska tokom rada održava što je moguće 
ujednačeniji pritisak u kotlu. Grejanje se isključuje kod 
postignutog maksimalnog radnog pritiska u kotlu i 
ponovo uključuje pri padu pritiska u kotlu usled trošenja 
pare.

Temperatura u kotlu raste kada u njemu usled greške 
nema vode. Termostat kotla isključuje grejanje. 
Normalan rad je ponovo moguć kada se kotao napuni.

Ako u slučaju greške dođe do ispada regulatora pritiska 
i termostata kotla pa se uređaj pregreje, sigurnosni 
termostat će isključiti uređaj.
Za zamenu sigurnosnog termostata obratite se 
nadležnoj Kärcherovoj servisnoj službi.

Zatvarač za izvođenje radova održavanja je 
istovremeno i ventil nadpritiska. Stvorenom pritisku 
pare zatvara put do kotla. 
Ako je regulator pritiska u kvaru, a pritisak pare u kotlu 
raste, otvara se ventil nadpritiska i para kroz zatvarač 
izlazi napolje. 
Pre ponovnog uključivanja uređaja obratite se 
nadležnoj Kärcherovoj servisnoj službi.

Sadržaj
Opšte napomene. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Sigurnosni elementi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 5
Opis uređaja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Kratko uputstvo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Rad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 6
Upotreba pribora . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 7
Nega i održavanje . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 8
Otklanjanje smetnji  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Tehnički podaci  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 9
Poseban pribor  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . SR 10

Opšte napomene

Namensko korišćenje

Zaštita životne sredine

Simboli na aparatu

Obim isporuke

Rezervni delovi

Garancija

Sigurnosni elementi

Regulator pritiska

Termostat kotla

Sigurnosni termostat

Zatvarač za izvođenje radova održavanja
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 Slike pogledajte na preklopnoj 
stranici 4

 Slike pogledajte na stranici 2

Slika 
 Rezervoar za vodu napunite do oznake "MAX".

Slika 
 Utaknite strujni utikač.
 UkljuËite urešaj.

Slika 
 Indikator grejača treperi zeleno.

Ako indikator grejača neprekidno svetli, to znači da 
je paročistač spreman za rad.

Slika 
 Pribor priključite na parni pištolj. 
 Pritisnite polugu za paru.

 Slike pogledajte na preklopnoj 
stranici 3

Slika 
 Utaknite i fiksirajte upravljački točkić i točkove.
Slika 
Slika 
 Potreban pribor (vidi poglavlje "Upotreba pribora") 

spojite sa parnim pištoljem. U tu svrhu otvoreni kraj 
pribora nataknite na parni pištolj i potiskujte ga na 
njega sve dok se taster za deblokiranje parnog 
pištolja ne uglavi.

Slika 
 Po potrebi upotrebite produžne cevi. U tu svrhu 

jednu odnosno obe produžne cevi spojite sa 
parnim pištoljem. Potreban pribor nataknite na 
slobodan kraj produžne cevi.

 Prekidač za izbor količine pare postavite unazad 
(poluga za paru je blokirana).

Slika 
 Za odvajanje delova pribora pritisnite taster za 

deblokiranje i izvucite delove jedan iz drugog.

Rezervoar za vodu možete napuniti u svako doba.
PAŽNJA
Ne upotrebljavajte kondenzovanu vodu iz mašine za 
sušenje veša! 
Nemojte dodavati sredstva za čišćenje niti druge 
dodatke (poput parfema)!
Ne koristite čistu destilovanu vodu! Sipajte najviše 50% 
destilovane i 50% obične vode.
Nemojte koristiti sakupljenu kišnicu! 
Rezervoar za vodu se za punjenje može izvaditi ili puniti 
direktno na uređaju.

 Rezervoar za vodu povucite pravo uvis.
 Postavivši ga u uspravan položaj, pod slavinom ga 

napunite do oznake "MAX".
 Umetnite rezervoar za vodu i pritisnite ga na dole 

tako da se uglavi.

 Vodu iz posude ulijte u levak za punjenje. Napunite 
do oznake "MAX".

Opis uređaja

A1 rezervoar za vodu
A2 Otvor za punjenje rezervoara za svežu vodu
A3 Prekidač za uključivanje
A4 Prekidač za isključivanje
A5 Zeleni indikator grejača
A6 Crveni indikator nedostatka vode
A7 Ručka za nošenje
A8 Držač pribora
A9 Držač pribora
A10 Zatvarač za izvođenje radova održavanja
A11 Prihvatni držač priključnog kabla
A12 Držač za odlaganje podnog nastavka
A13 Strujni priključni kabl sa utikačem
A14 Točkići (2 komada)
A15 Upravljački točkić

B1 Parni pištolj
B2 Poluga za paru
B3 Tipka za deblokiranje
B4 Prekidač za izbor količine pare (sa zaštitom za 

decu)
B5 Parno crevo

C1 Uska mlaznica
C2 Okrugla četka Crno
C3 Okrugla četka Crveno
C4 Visokoučinska 

mlaznica
C5 Okrugla četka Velika

D1 Ručna mlaznica
D2 Fortirska presvlaka
D3 Presvlaka od mikrovlakana

E1 Produžne cevi (2 komada)
E2 Tipka za deblokiranje

F1 Podna mlaznica
F2 Bočni poklopci
F3 Krpa za brisanje poda 

od mikrovlakana
F4 Krpa za brisanje poda 

od mikrovlakana
2 kom.

G1 Štapići za uklanjanje kamenca

Kratko uputstvo

Rad

Montaža pribora

Skidanje pribora

Punjenje rezervoara za vodu

Skidanje rezervoara za vodu

Direktno na uređaju 
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 Uređaj postaviti na čvrstu podlogu.
 Strujni utikač utaknite u utičnicu.
 Pritisnite prekidač za uključivanje kako biste 

uključili uređaj.
Napomena
Ako se u parnom kotlu ne nalazi voda ili je nema 
dovoljno, pokreće se pumpa koja vodu iz rezervoara 
pumpa u parni kotao. Postupak punjenja može trajati 
nekoliko minuta.
 Sačekajte da indikator grejača počne trajno da 

svetli.
Paročistsač je spreman za upotrebu.

U slučaju da u rezervoaru za vodu nema vode, treperi 
odgovarajući crveni indikator i oglašava se zvučni 
signal.
 Rezervoar za vodu napunite do oznake "MAX".
Napomena
Pumpa za vodu pokušava napuniti parni kotao u kratkim 
intervalima. Ako je punjenje uspešno, crveni indikator 
se gasi.

Prekidačem za izbor količine pare reguliše se izlazeća 
količina pare. Prekidač za izbor ima tri položaja: 

 Prekidač za izbor postavite na potrebnu količinu 
pare.

 Aktivirajte polugu za paru, a pritom parni pištolj 
uvek prvo usmeravajte u neku krpu dok para ne 
počne ravnomerno da izlazi.

Slika 
 Pritisnite prekidač za isključivanje kako biste 

isključili uređaj.
Slika 
 Držite polugu za paru pritisnutom sve dok para ne 

prestane izlaziti. Sada kotao uređaja više nije pod 
pritiskom.

 Zaštitu za decu postavite unazad (poluga za paru 
je blokirana).

 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Iz rezervoara za vodu ispraznite ostatak vode. 

Slika 
Slika 
 Utaknite produžne cevi u velike držače pribora.
 I ručnu mlaznicu i usku mlaznicu nataknite na po 

jednu produžnu cev.
 Pričvrstite veliku okruglu četku na usku mlaznicu.
 Nataknite malu okruglu četku i mlaznice u središnji 

držač pribora.
 Obesite podni usisni nastavak o držač za 

odlaganje.
 Obmotajte parno crevo oko produžnih cevi, a parni 

pištolj utaknite u podni usisni nastavak.

Preporučljivo je da pre primene paročistača pometete ili 
usisate pod. Na taj način se pre vlažnog čišćenja s poda 
uklanjaju nečistoće i neučvršćene čestice prljavštine.

Pre obrade tekstila parnim čistačem uvek na 
pokrivenom mestu proverite njegovu postojanost na 
paru: Tekstil prvo naparite, zatim ga ostavite da se osuši 
pa na kraju proverite da li je došlo do promene boje ili 
oblika.

Prilikom čišćenja lakiranih ili plastificiranih površina kao 
što su kuhinjski i sobni nameštaj, vrata ili parket, može 
doći do otapanja voska, politure za nameštaj, plastične 
obloge ili boje kao i do nastanka mrlja! Prilikom čišćenja 
ovih površina nakratko naparite krpu kojom ćete ih 
prebrisati.
PAŽNJA
Paru nikada ne usmeravajte na zalepljene ivice jer 
može popustiti obrub. Uređaj nemojte koristiti za 
čišćenje neimpregniranih drvenih podnih obloga ili 
parketa.

Kod niskih spoljnih temperatura, a posebno zimi, 
zagrevajte prozorska stakla tako da celu staklenu 
površinu lagano naparite. Tako se izbegavaju 
površinske napetosti koje mogu prouzrokovati pucanje 
stakla.
Nakon toga ručnim nastavkom i tekstilnom presvlakom 
očistite prozorske površine. Za uklanjanje vode koristite 
gumu za brisanje prozora ili prebrišite površinu tako da 
se osuši. 
PAŽNJA
Paru ne usmeravajte na impregnirana mesta 
prozorskog okvira da ih ne biste oštetili.

Parni pištolj možete upotrebljavati i bez pribora, na 
primer:
– za uklanjanje manjih nabora iz obešenih odevnih 

predmeta na način da ih naparite sa udaljenosti od 
10-20 cm.

– za otklanjanje prašine sa biljaka. Pritom održavajte 
razmak od 20-40 cm.

– za vlažno brisanje prašine na način da prethodno 
kratko naparite krpu kojom ćete brisati nameštaj.

Uključivanje uređaja

Dopunjavanje vode

Regulisanje količine pare

maksimalna količina pare

smanjena količina pare

bez pare (zaštita za decu)
Napomena: 
U ovom položaju se poluga za paru ne može 
aktivirati.

Isključivanje uređaja

Skladištenje uređaja

Upotreba pribora
Važne napomene za upotrebu

Čišćenje podnih površina

Osvežavanje tekstila

Čišćenje obloženih ili lakiranih površina

Čišćenje stakla

Parni pištolj
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Što je ona bliže mestu koje se čisti, to je bolji učinak 
čišćenja, jer su temperatura i para najjači na izlasku iz 
mlaznice. To je posebno praktično za čišćenje teško 
dostupnih mesta, fuga, armatura, odvoda, lavaboa, 
WC-a, žaluzina ili radijatora. Tvrdokorne naslage 
kamenca se pre parnog čišćenja mogu poprskati 
sirćetom ili limunskom kiselinom, ostaviti 5 minuta da 
deluje i zatim očistiti parom.
Slika 
 Montirajte usku mlaznicu na parni pištolj.

Okrugla četka se može namestiti kao dodatak na usku 
mlaznicu. Četkanjem se lakše uklanja tvrdokorna 
prljavština.
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na usku mlaznicu.

Visokoučinska mlaznica se može namestiti kao dodatak 
na usku mlaznicu. 
Visokoučinska mlaznica povećava izlaznu brzinu pare. 
Stoga je posebno dobra za čišćenje tvrdokornih 
zaprljanja, za izduvavanje uglova, fuga itd.
Slika 
 Na usku mlaznicu pričvrstite visokoučinsku 

mlaznicu umesto okrugle četke.

Okrugla četka se može namestiti kao dodatak na usku 
mlaznicu. Ovom okruglom četkom možete da čistite 
veće zaobljene površine (npr. lavaboe, kade i tuš-kade, 
sudopere).
PAŽNJA
Nije prikladna za čišćenje osetljivih površina.
Slika 
 Pričvrstite okruglu četku na usku mlaznicu.

Preko ručnog nastavka prevucite presvlaku. Posebno je 
prikladno za male perive površine, kabine za tuširanje i 
ogledala.
Slika 
 Montirajte ručni nastavak na parni pištolj.

Prikladan za sve perive zidne i podne obloge, npr. 
kamene podove, pločice i PVC podove. Na jako 
zaprljanim površinama radite polako kako bi para mogla 
duže da deluje.
Napomena
Ostaci sredstava za čišćenje ili emulzija za negu 
zaostali na površini koju želite očistiti mogu prilikom 
čišćenja parom prouzrokovati nastanak pruga koje će 
ipak nestati nakon višestruke primene.
Slika 
 Spojite produžne cevi sa parnim pištoljem.
 Pričvrstite podni nastavak na produžnu cev.
Slika 
 Pričvrstite krpu za brisanje poda na podni usisni 

nastavak.

– Produžnu cev nagnite prema napred tako da stoji 
uspravno i bočni poklopci podnog nastavka će se 
preklopiti prema dole.

– Postavite podni nastavak na krpu za pranje poda 
tako da se bočni poklopci uvuku u oba jezička krpe.

– Produžnu cev opet nagnite unazad tako da se 
bočni poklopci uglave i krpa pričvrsti za podni 
nastavak.

Slika 
 Prilikom prekida u radu obesite podni usisni 

nastavak o držač za odlaganje.

Parni kotao paročistača ispirajte najmanje nakon 
svakog 10. punjenja rezervoara. 
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite paročistač da se ohladi.
 Ispraznite rezervoar za vodu.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite zatvarač za izvođenje radova održavanja. 

U tu svrhu otvoreni kraj produžne cevi postavite na 
zatvarač za izvođenje radova održavanja, uglavite 
ga u vodilicu i okrenite.

 Parni kotao napunite vodom i snažno zakrenite. 
Time će se odvojiti ostatak kamenca koji se 
nataložio na dnu parnog kotla. 

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.

Preporučujemo da iz parnog kotla uklanjate nataloženi 
kamenac u sledećim intervalima (PK = punjenja kotla):

Napomena
Informaciju o tvrdoći vode možete dobiti kod Vašeg 
zavoda za vodosnabdebanje ili u mesnom komunalnom 
poduzeću.
 Strujni utikač izvucite iz utičnice.
 Ostavite paročistač da se ohladi.
 Ispraznite rezervoar za vodu.
 Izvadite pribor iz držača.
Slika 
 Otvorite zatvarač za izvođenje radova održavanja. 

U tu svrhu otvoreni kraj produžne cevi postavite na 
zatvarač za izvođenje radova održavanja, uglavite 
ga u vodilicu i okrenite.

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.
 Za uklanjanje kamenca koristite štapiće za 

uklanjanje kamenca proizvođača KÄRCHER. Za 
pripremanje rastvora sredstva za uklanjanje 
kamenca pridržavajte se instrukcija za doziranje 
navedenih na pakovanju.

Uska mlaznica

Okrugla četka (mala)

Visokoučinska mlaznica

Okrugla četka (velika)

Ručna mlaznica

Podni usisni nastavak

Odlaganje podnog usisnog nastavka

Nega i održavanje
Ispiranje parnog kotla

Uklanjanje kamenca iz parnog kotla

Područje tvrdoće vode ° dH mmol/l TF
I mekani 0-7 0-1,3 100
II srednje tvrdoće 7-14 1,3-2,5 90
III tvrda 14-21 2,5-3,8 75
IV jako tvrda >21 >3,8 50
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 Sipajte rastvor za odstranjivanje u kotao i ostavite 
da deluje oko 8 sati.

 Nakon 8 sati prospite sav rastvor sredstva za 
uklanjanje kamenca. U kotlu uređaja ostaje 
neznatna količina rastvora, stoga kotao dva do tri 
puta isperite hladnom vodom kako biste uklonili 
ostatke sredstva za uklanjanje kamenca.

Slika 
 Iz parnog kotla ispustite svu vodu koja se u njemu 

već nalazi.
 Osušite držač priključnog kabla.
 Zatvarač za izvođenje radova održavanja zavijte 

zajedno sa produžnom cevi.
 Napunite rezervoar za vodu
 Paročistsač je spreman za upotrebu.

Napomena
Krpa za brisanje i presvlaka za ručni nastavak su već 
oprane i mogu se odmah koristiti za rad sa 
paročistačem.
 Prljave presvlake i krpe za brisanje poda perite u 

mašini za pranje veša na temperaturi od 60 °C. Ne 
koristite omekšivače kako bi krpe zadržale 
sposobnost dobrog skupljanja prljavštine. Frotirske 
krpe mogu da se suše u mašini za sušenje veša. 
Krpe od mikrovlakana nije preporučljivo sušiti u 
mašini za sušenje veša.

Smetnje često imaju jednostavne uzroke, koje možete 
samostalno ukloniti uz pomoć sledećeg pregleda. 
Ukoliko niste sigurni ili ako nestala smetnja nije 
navedena ovde, obratite se ovlašćenoj servisnoj službi.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

U rezervoaru za vodu nema vode.
 Rezervoar za vodu napunite do oznake "MAX".

U parnom kotlu nema vode. Aktivirala se zaštita od 
pregrevanja pumpe.
 Isključite uređaj. 
 Napunite rezervoar za vodu
 UkljuËite urešaj.
Rezervoar za vodu nije ispravno postavljen ili se u 
njemu nataložio kamenac.
 Izvadite rezervoar za vodu i isperite ga.
 Umetnite rezervoar za vodu i pritisnite ga na dole 

tako da se uglavi.

Poluga za paru je osigurana blokadom / zaštitom za 
decu.
 Prekidač za izbor količine pare postavite prema 

napred.

 Uklonite kamenac iz parnog kotla.

Zadržavamo pravo na tehničke promene!

Čišćenje pribora

Otklanjanje smetnji

Dugo vreme zagrejavanja
U parnom kotlu se nataložio kamenac

Nema pare
Crveni indikator nedostatka vode treperi i oglašava 
se zvučni signal

Crveni indikator nedostatka vode svetli

Poluga za paru ne može da se pritisne

Visoko raznošenje vode
U parnom kotlu se nataložio kamenac

Tehnički podaci
Strujni priključak
Napon 220-240

1~50-60
V
Hz

Stepen zaštite IPX4
Klasa zaštite I
Podaci o snazi
Snaga grejanja 2000 W
Maks. radni pritisak 0,35 MPa
Vreme zagrevanja 4 minuta
količina pare
trajno parenje
maksimalan mlaz pare

50
110

g/min
g/min

Količina punjenja
Rezervoar za vodu 0,8 l
Parni kotao 0,5 l
Dimenzije
Težina (bez pribora) 4,1 kg
Dužina 350 mm
Širina 280 mm
Visina 270 mm
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Poseban pribor
Broj narudžbe

Komplet krpa od mikrovlakana za 
podni nastavak Comfort Plus

2.863-020

2 mekane krpe za pod od visokokvalitetnih 
mikrovlakana.

Komplet mekanih presvlaka od 
mikrovlakana

2.863-174

2 mekane presvlake od visokokvalitetnih 
mikrovlakana.

Frotirske presvlake 6.370-990
5 pamučnih presvlaka
Komplet okruglih četki 2.863-058
4 okrugle četke za usku mlaznicu
Komplet okruglih četki sa 
mesinganim dlačicama

2.863-061

za uklanjanje tvrdokorne prljavštine. Idealno za 
neosetljive površine.
Okrugla četka sa strugalom 2.863-140
Okrugla četka sa strugalom i dva reda dlačica otpornih 
na visoke temperature. Nije prikladna za primenu na 
osetljivim površinama.

Velika okrugla četka 2.863-022
Zahvaljujući svojoj veličini pruža još više mogućnosti 
primene, naročito za velike površine.

Visokoučinska mlaznica i produžetak 2.884-282
Za čišćenje teško dostupnih mesta (npr. uglova) sa 
povišenim učinkom čišćenja.
Turbo četka na paru 2.863-159
Za čišćenje površina koje bi inače trebalo oribati
Mlaznica za negu tekstila 4.130-390
Za osvežavanje odeće i tekstila.
Odstranjivač tapeta 2.863-062
Za skidanje tapeta i ostataka lepka 
Štapići za uklanjanje kamenca (9 
kom.)

6.295-206
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ɍɜɚɠɚɟɦɢ ɤɥɢɟɧɬɢ,
ɉɪɟɞɢ ɩɴɪɜɨɬɨ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ȼɚɲɢɹ 
ɭɪɟɞ ɩɪɨɱɟɬɟɬɟ ɬɨɜɚ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɨ ɭɩɴɬ-

ɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ ɢ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɫɬ. Ⱦɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɫɩɨɪɟɞ ɬɹɯ. Ɂɚɩɚɡɟɬɟ ɞɜɟɬɟ ɤɧɢɠɤɢ 
ɡɚ ɩɨ-ɤɴɫɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ ɢɥɢ ɡɚ ɟɜɟɧɬɭɚɥɟɧ ɩɨɫɥɟɞɜɚɳ 
ɫɨɛɫɬɜɟɧɢɤ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɫɚɦɨ ɜ ɱɚɫɬɧɢ ɞɨ-
ɦɚɤɢɧɫɬɜɚ.
ɍɪɟɞɴɬ ɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɦɨɠɟ 
ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚ ɫ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɤɚɤɬɨ 
ɟ ɨɩɢɫɚɧɨ ɜ ɬɨɜɚ ɭɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ. ɇɟ ɟ ɧɟɨɛɯɨ-
ɞɢɦ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳ ɩɪɟɩɚɪɚɬ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɫɩɚɡɜɚɣɬɟ ɫɩɟ-
ɰɢɚɥɧɨ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬ.

Ɉɩɚɤɨɜɴɱɧɢɬɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɪɟ-
ɰɢɤɥɢɪɚɬ. Ɇɨɥɹ ɧɟ ɯɜɴɪɥɹɣɬɟ ɨɩɚɤɨɜɤɢɬɟ ɩɪɢ 
ɞɨɦɚɲɧɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ, ɚ ɝɢ ɩɪɟɞɚɣɬɟ ɧɚ ɜɬɨ-
ɪɢɱɧɢ ɫɭɪɨɜɢɧɢ ɫ ɰɟɥ ɩɨɜɬɨɪɧɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ.
ɋɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɫɴɞɴɪɠɚɬ ɰɟɧɧɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢ, 
ɩɨɞɥɟɠɚɳɢ ɧɚ ɪɟɰɢɤɥɢɪɚɧɟ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɭɩɨɬɪɟɛɟɧɢ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ 
ɦɨɥɹ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɣɬɟ ɫɬɚɪɢɬɟ ɭɪɟɞɢ, ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɤɢ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɰɟɥɬɚ ɫɢɫɬɟɦɢ ɡɚ ɫɴɛɢ-
ɪɚɧɟ.

ȿɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɬɟ ɢ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɢɬɟ ɭɪɟɞɢ ɱɟɫɬɨ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚɬ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ, ɤɨɢɬɨ ɩɪɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɛɨɪɚɜɟɧɟ 
ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɧɨ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɟ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɩɪɟɞɫɬɚɜɥɹ-
ɜɚɬ ɩɨɬɟɧɰɢɚɥɧɚ ɨɩɚɫɧɨɫɬ ɡɚ ɱɨɜɟɲɤɨɬɨ ɡɞɪɚɜɟ ɢ ɡɚ 
ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ. ȼɴɩɪɟɤɢ ɬɨɜɚ ɡɚ ɩɪɚɜɢɥɧɚɬɚ ɟɤɫ-
ɩɥɨɚɬɚɰɢɹ ɧɚ ɭɪɟɞɢɬɟ ɬɟɡɢ ɫɴɫɬɚɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɫɚ ɧɟɨɛ-
ɯɨɞɢɦɢ. Ɉɛɨɡɧɚɱɟɧɢɬɟ ɫ ɬɨɡɢ ɫɢɦɜɨɥ ɭɪɟɞɢ ɧɟ ɬɪɹɛ-
ɜɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɯɜɴɪɥɹɧɢ ɫ ɛɢɬɨɜɢɬɟ ɨɬɩɚɞɴɰɢ.
ɍɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥɧɚ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɡɚ ɫɴɫɬɚɜɤɢɬɟ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ 
ɧɚ: 
www.kaercher.com/REACH

ɉɚɪɚ
ȼɇɂɆȺɇɂȿ – Ɉɩɚɫɧɨɫɬ ɨɬ ɢɡɝɚɪɹɧɟ

ȼɇɂɆȺɇɂȿ – ɉɪɨɱɟɬɟɬɟ ɭɩɴɬɜɚɧɟɬɨ 
ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ!

Ɉɛɟɦɴɬ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɟ ɢɡɨɛɪɚɡɟɧ ɧɚ ɨɩɚ-
ɤɨɜɤɚɬɚ. ɉɪɢ ɪɚɡɨɩɚɤɨɜɚɧɟ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɞɚɥɢ ɫɴɞɴɪ-
ɠɚɧɢɟɬɨ ɟ ɩɴɥɧɨ.
ɉɪɢ ɥɢɩɫɜɚɳɢ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ ɢɥɢ ɩɪɢ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬ-
ɧɢ ɳɟɬɢ ɦɨɥɹ ɭɜɟɞɨɦɟɬɟ ȼɚɲɢɹ ɬɴɪɝɨɜɟɰ.

ɂɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɚɦɨ ɨɪɢɝɢɧɚɥɧɢ ɪɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ ɧɚ 
KARCHER. ɋɩɢɫɴɤ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɧɢɬɟ ɱɚɫɬɢ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢ-
ɬɟ ɜ ɤɪɚɹ ɧɚ ɧɚɫɬɨɹɳɨɬɨ ɍɩɴɬɜɚɧɟ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

ȼɴɜ ɜɫɹɤɚ ɫɬɪɚɧɚ ɜɚɠɚɬ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɬɟ ɭɫɥɨɜɢɹ, 
ɩɭɛɥɢɤɭɜɚɧɢ ɨɬ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɚɬɚ ɨɬ ɧɚɫ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪ-
ɫɤɚ ɮɢɪɦɚ. ȿɜɟɧɬɭɚɥɧɢ ɩɨɜɪɟɞɢ ɧɚ ȼɚɲɢɹ ɭɪɟɞ ɳɟ 
ɨɬɫɬɪɚɧɢɦ ɜ ɪɚɦɤɢɬɟ ɧɚ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɧɢɹ ɫɪɨɤ ɛɟɡɩɥɚɬ-
ɧɨ, ɚɤɨ ɫɟ ɤɚɫɚɟ ɡɚ ɞɟɮɟɤɬ ɜ ɦɚɬɟɪɢɚɥɢɬɟ ɢɥɢ ɩɪɢ 
ɩɪɨɢɡɜɨɞɫɬɜɨ. ȼ ɝɚɪɚɧɰɢɨɧɟɧ ɫɥɭɱɚɣ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ 
ɤɴɦ ɞɢɫɬɪɢɛɭɬɨɪɚ ɢɥɢ ɧɚɣ-ɛɥɢɡɤɢɹ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪ-
ɜɢɡ, ɤɚɬɨ ɩɪɟɞɫɬɚɜɢɬɟ ɤɚɫɨɜɚɬɚ ɛɟɥɟɠɤɚ.
(Ⱥɞɪɟɫɢɬɟ ɳɟ ɧɚɦɟɪɢɬɟ ɧɚ ɡɚɞɧɚɬɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ)

� ɉɊȿȾɉАɁɅɂВɈɋɌ
Пɪɟɞɩɚɡɧɢɬɟ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢя ɫɥɭɠɚɬ ɡɚ ɡɚɳɢɬɚ 
ɧɚ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥя ɢ ɧɟ ɬɪяɛɜɚ ɞɚ ɫɟ ɩɪɨɦɟɧяɬ ɢɥɢ 
ɡɚɨɛɢɤɚɥяɬ.

ɉɨ ɜɪɟɦɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɩɨɞ-
ɞɴɪɠɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ ɤɨɬɟɥɚ. 
ɉɪɢ ɞɨɫɬɢɝɚɧɟ ɧɚ ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨɬɨ ɪɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɜ 
ɤɨɬɟɥɚ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ ɫɩɢɪɚ, ɚ ɩɪɢ ɩɨɧɢɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɧɚ-
ɥɹɝɚɧɟɬɨ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɚ ɨɬɞɟɥɹɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚ-
ɪɚɬɚ ɨɬɧɨɜɨ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ.

Ʉɨɝɚɬɨ ɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɩɨɜɪɟɞɚ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ, ɬɟɦ-
ɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɜ ɧɟɝɨ ɫɟ ɩɨɜɢɲɚɜɚ. Ʉɨɬɟɥɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫ-
ɬɚɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɧɚɝɪɹɜɚɧɟɬɨ. ɇɨɪɦɚɥɧɚɬɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚ-
ɰɢɹ ɟ ɜɴɡɦɨɠɧɚ ɨɬɧɨɜɨ, ɤɨɝɚɬɨ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɤɨɬɟɥɴɬ.

Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɢ ɤɨɬɟɥɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫ-
ɬɚɬ ɨɬɤɚɠɟ ɜ ɫɥɭɱɚɣ ɧɚ ɝɪɟɲɤɚ ɢ ɭɪɟɞɴɬ ɩɪɟɝɪɟɟ, ɬɨ-
ɝɚɜɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹɬ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɢɡɤɥɸɱɜɚ ɭɪɟɞɚ.
Ɂɚ ɜɪɴɳɚɧɟ ɜ ɢɡɯɨɞɧɨ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɧɚ ɩɪɟɞɩɚɡɧɢɹ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ 
KÄRCHER.

Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɟ ɫɴɳɟɜɪɟɦɟɧɧɨ ɢ ɜɟɧɬɢɥ ɡɚ 
ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ. Ɍɨ ɡɚɬɜɚɪɹ ɤɨɬɟɥɚ ɫɪɟɳɭ ɩɨɜɢɲɚɜɚ-
ɧɟ ɧɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ. 
Ⱥɤɨ ɪɟɝɭɥɚɬɨɪɴɬ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɫɟ ɩɨɜɪɟɞɢ ɢ ɧɚɥɹɝɚ-
ɧɟɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɜ ɤɨɬɟɥɚ ɫɟ ɩɨɤɚɱɢ, ɜɟɧɬɢɥɴɬ ɡɚ 
ɫɜɪɴɯɧɚɥɹɝɚɧɟ ɫɟ ɨɬɜɚɪɹ ɢ ɩɚɪɚɬɚ ɫɟ ɨɬɜɟɠɞɚ ɧɚɜɴɧ 
ɩɪɟɡ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ. 
ɉɪɟɞɢ ɞɚ ɩɭɫɧɟɬɟ ɨɬɧɨɜɨ ɭɪɟɞɚ ɫɟ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɤɴɦ 
ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧ ɫɟɪɜɢɡ ɧɚ KÄRCHER.

ɋɴɞɴɪɠɚɧɢɟ
Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 5
ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ . . . . . . . . . . . . BG 5
Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
Ʉɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 6
ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ . . . . . . . BG 7
Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 8
ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ . . . . . . . . . . . . . BG 9
Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . BG 10
ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɧɚɬɚ ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚ . BG 10

Ɉɛɳɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ

ɍɩɨɬɪɟɛɚ ɩɨ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɢɟ

Ɉɩɚɡɜɚɧɟ ɧɚ ɨɤɨɥɧɚɬɚ ɫɪɟɞɚ

ɋɢɦɜɨɥɢ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Ɉɛɟɦ ɧɚ ɞɨɫɬɚɜɤɚɬɚ

Ɋɟɡɟɪɜɧɢ ɱɚɫɬɢ

Ƚɚɪɚɧɰɢɹ

ɉɪɟɞɩɚɡɧɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ

Ɋɟɝɭɥɚɬɨɪ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ

Ʉɨɬɟɥɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

ɉɪɟɞɩɚɡɟɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ

Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨ ɤɚɩɚɱɟ

131BG



– 6

 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚɬɚɬɚ 
ɫɬɪɚɧɢɰɚ 4

 ȼɢɠ ɢɡɨɛɪɚɠɟɧɢɹɬɚ ɧɚ ɫɬɪɚɧɢɰɚ 2

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ȼɨɞɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜ-

ɤɚɬɚ „MAX“.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɟɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɚɬɚ ɦɪɟɠɚ.
 Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Кɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɧɚ ɡɚɝɪяɜɚɧɟɬɨ ɦɢɝɚ ɡɟ-

ɥɟɧɨ.
ɓɨɦ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɚɥɹɝɚɧɟɬɨ ɡɚɩɨɱɧɟ 
ɞɚ ɫɜɟɬɢ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ, ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ 
ɡɚ ɟɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɇɚɤɪɚɣɧɢɤɚ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɤɴɦ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 

ɩɢɫɬɨɥɟɬ. 
 Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ.

 ȼɢɠɬɟ ɫɯɟɦɢɬɟ ɧɚ ɪɚɡɝɴɧɚɬɚɬɚ 
ɫɬɪɚɧɢɰɚ 3

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ ɢ ɯɨɞɨɜɢ ɤɨɥɟɥɚ ɢ ɝɢ 

ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɢɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɜɢɠ 

ɝɥɚɜɚ „ɂɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ“) ɫ ɩɚ-
ɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ 
ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɬɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɹ ɜɴɪɯɭ ɩɚɪɨɫ-
ɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ ɫɟ ɢɡɛɭɬɜɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤ-
ɫɢɪɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɳɢɹɬ ɛɭɬɨɧ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨɫɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ 

ɬɪɴɛɢ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɫɜɴɪɠɟɬɟ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫ-
ɬɨɥɟɬ ɟɞɧɚɬɚ ɪɟɫɩ. ɞɜɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢ ɬɪɴɛɢ. 
ɇɟɨɛɯɨɞɢɦɚɬɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɧɚ 
ɫɜɨɛɨɞɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ-
ɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɚɡɚɞ (ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɟ ɛɥɨɤɢ-
ɪɚɧ).

Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɂɚ ɞɚ ɞɟɦɨɧɬɢɪɚɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ, ɧɚɬɢ-

ɫɧɟɬɟ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɳɢɹ ɛɭɬɨɧ ɢ ɨɬɞɟɥɟɬɟ ɱɚɫɬɢɬɟ 
ɟɞɧɚ ɨɬ ɞɪɭɝɚ.

ȼɨɞɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɩɴɥɧɢ ɩɨ ɜɫɹɤɨ ɜɪɟ-
ɦɟ.
ВɇɂɆАɇɂȿ
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɤɨɧɞɟɧɡɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɨɬ ɫɭɲɢɥɧяɬɚ! 
ɇɟ ɧɚɥɢɜɚɣɬɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɞɪɭɝɢ 
ɞɨɛɚɜɤɢ (ɧɚɩɪ. ɚɪɨɦɚɬɢ)!
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɱɢɫɬɚ ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ! Ɇɚɤɫ. 
50% ɞɟɫɬɢɥɢɪɚɧɚ ɜɨɞɚ ɢ 50% ɜɨɞɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨ-
ɞɚ.
ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɴɛɪɚɧɚ ɞɴɠɞɨɜɧɚ ɜɨɞɚ! 
ȼɨɞɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɢɡɜɴɧ ɢɥɢ 
ɧɚɩɪɚɜɨ ɜ ɭɪɟɞɚ.

 Ɋɟɡɟɪɜɨɚɪɴɬ ɡɚ ɜɨɞɚ ɬɪɴɛɚ ɞɚ ɫɟ ɢɡɞɴɪɩɚ ɨɬ-
ɜɟɫɧɨ ɧɚɝɨɪɟ.

 ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɨɬ ɤɪɚɧɚ ɡɚ ɜɨɞɚ 
ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɚɬɚ „MAX“.

 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨ-
ɥɭ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.

Ɉɩɢɫɚɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

A1 ȼɨɞɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ
A2 Ɉɬɜɨɪ ɡɚ ɩɴɥɧɟɧɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɱɢɫɬɚ ɜɨɞɚ
A3 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ – ȼɤɥ
A4 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ – ɂɡɤɥ
A5 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ – ɇɚɝɪɹɜɚɧɟ (ɁȿɅȿɇȺ)
A6 Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ - ɇɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ (ɑȿɊȼȿ-

ɇȺ)
A7 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɧɨɫɟɧɟ
A8 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
A9 Ⱦɪɴɠɤɚ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ
A10 Ɋɟɜɢɡɢɨɧɧɨ ɤɚɩɚɱɟ
A11 Ɇɹɫɬɨ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳɢɹ ɤɚɛɟɥ
A12 ɇɨɫɚɱ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ ɡɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ
A13 Ɇɪɟɠɨɜɢ ɡɚɯɪɚɧɜɚɳ ɤɚɛɟɥ ɫ ɳɟɩɫɟɥ
A14 ɏɨɞɨɜɢ ɤɨɥɟɥɚ (2 ɛɪɨɹ)
A15 ȼɨɞɟɳɚ ɪɨɥɤɚ

B1 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ
B2 Ʌɨɫɬ ɡɚ ɩɚɪɚ
B3 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ
B4 ɉɪɟɤɴɫɜɚɱ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɩɚɪɚ (ɫɴɫ 

ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ)
B5 ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɦɚɪɤɭɱ

C1 ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ
C2 Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɑɟɪɧɚ
C3 Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɑɟɪɜɟɧɚ
C4 ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ
C5 Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ Ƚɨɥɹɦ

D1 Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ
D2 ɏɚɜɥɢɟɧɨ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ
D3 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɨ ɩɨɤɪɢɬɢɟ

E1 ɍɞɴɥɠɚɜɚɳɢ ɬɪɴɛɢ (2 ɛɪɨɹ) 
E2 Ȼɭɬɨɧ ɡɚ ɞɟɛɥɨɤɢɪɚɧɟ

F1 ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ
F2 ɋɬɪɚɧɢɱɧɢ ɤɥɚɩɢ
F3 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɚ ɤɴɪɩɚ 

ɡɚ ɩɨɞ
F4 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɚ ɤɴɪɩɚ 

ɡɚ ɩɨɞ
2 ɛɪɨɹ

G1 ɋɬɢɤɨɜɟ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ

Ʉɪɚɬɤɨ ɭɩɴɬɜɚɧɟ

ȿɤɫɩɥɨɚɬɚɰɢɹ

Ɇɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

Ⱦɟɦɨɧɬɢɪɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ

ɋɜɚɥɹɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ
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 ɇɚɥɟɣɬɟ ɜɨɞɚ ɨɬ ɧɹɤɚɤɴɜ ɫɴɞ ɜ ɨɬɜɨɪɚ ɡɚ ɧɚɥɢ-
ɜɚɧɟ. ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɞɨ ɦɚɪɤɢ-
ɪɨɜɤɚɬɚ „MAX“.

 ɍɪɟɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɫɬɚɜɢ ɜɴɪɯɭ ɬɜɴɪɞɚ ɨɫɧɨɜɚ.
 ȼɤɥɸɱɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɜ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧɚ - ȼɤɥ, ɡɚ ɞɚ ɜɤɥɸɱɢɬɟ ɭɪɟɞɚ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ⱥɤɨ ɜ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɹɦɚ ɜɨɞɚ ɢɥɢ ɜɨɞɚɬɚ ɟ ɫɴɜɫɟɦ 
ɦɚɥɤɨ, ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɜɚ ɢ ɢɡɬɟɝɥɹ ɜɨɞɚ ɨɬ 
ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɜ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. ɉɪɨɰɟɫɴɬ ɧɚ ɩɴɥ-
ɧɟɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɩɪɨɞɴɥɠɢ ɧɹɤɨɥɤɨ ɦɢɧɭɬɢ.
 ɂɡɱɚɤɚɣɬɟ, ɞɨɤɚɬɨ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɧɚ ɡɚɝɪɹ-

ɜɚɧɟɬɨ ɫɜɟɬɧɟ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ.
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

ɉɪɢ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜɴɜ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɤɨɧ-
ɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɦɢɝɚ ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ 
ɫɟ ɱɭɜɚ ɫɢɝɧɚɥɟɧ ɬɨɧ.
 ȼɨɞɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜ-

ɤɚɬɚ „MAX“.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
ɇɚ ɤɪɚɬɤɢ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ ɜɨɞɧɚɬɚ ɩɨɦɩɚ ɨɩɢɬɜɚ ɞɚ ɧɚ-
ɩɴɥɧɢ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. Ⱥɤɨ ɧɚɩɴɥɜɚɧɟɬɨ ɟ ɭɫɩɟɲɧɨ, 
ɱɟɪɜɟɧɚɬɚ ɤɨɧɬɪɨɥɧɚ ɥɚɦɩɚ ɢɡɝɚɫɜɚ.

ɋ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ ɫɟ 
ɪɟɝɭɥɢɪɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɢɡɥɢɡɚɳɚɬɚ ɩɚɪɚ. ɉɪɟ-
ɤɴɫɜɚɱɴɬ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɢɦɚ ɬɪɢ ɩɨɥɨɠɟɧɢɹ: 

 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ-
ɬɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ.

 Ɂɚɞɟɣɫɬɜɚɣɬɟ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ, ɩɪɢ ɬɨɜɚ ɩɴɪɜɨ 
ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɤɴɦ ɧɹɤɚɤɜɚ 
ɤɴɪɩɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɩɚɪɚɬɚ ɡɚɩɨɱɧɟ ɞɚ ɢɡɥɢɡɚ ɪɚɜɧɨ-
ɦɟɪɧɨ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɇɚɬɢɫɧɟɬɟ ɛɭɬɨɧɚ ɂɡɤɥ, ɡɚ ɞɚ ɢɡɤɥɸɱɢɬɟ ɭɪɟɞɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ⱦɚ ɫɟ ɧɚɬɢɫɤɚ ɥɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɩɪɟ ɞɚ ɢɡɥɢ-

ɡɚ ɩɚɪɚ. Ʉɨɬɟɥɴɬ ɧɚ ɭɪɟɞɚ ɫɟɝɚ ɟ ɛɟɡ ɧɚɥɹɝɚɧɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɡɚɳɢɬɚɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ ɧɚɞɨɥɭ (ɥɨɫɬ ɡɚ 

ɩɚɪɚ ɛɥɨɤɢɪɚɧ).
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 ɂɡɥɟɣɬɟ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ. 

Ɏɢɝɭɪɚ 
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɜ ɝɨɥɟɦɢɬɟ ɧɨ-

ɫɚɱɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɫɬɪɭɣɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜ ɩɨ 

ɟɞɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚ ɬɪɴɛɚ.
 Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɝɨɥɹɦɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ 

ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɦɚɥɤɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɢ ɞɸɡɢ ɜ ɫɪɟɞɧɢɹ 

ɧɨɫɚɱ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
 Ɂɚɤɚɱɟɬɟ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.
 Ɂɚɜɢɣɬɟ ɦɚɪɤɭɱɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɨɤɨɥɨ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ 

ɬɪɴɛɢ ɢ ɩɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɢɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚ ɜ ɞɸɡɚɬɚ 
ɡɚ ɩɨɞ.

ɉɪɟɩɨɪɴɱɜɚ ɫɟ ɩɪɟɞɢ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚ-ɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ 
ɭɪɟɞ ɩɨɞɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɦɟɬɟ ɢɥɢɢɡɫɦɭɱɟ. Ɍɚɤɚ ɨɳɟ ɩɪɟ-
ɞɢ ɜɥɚɠɧɨɬɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɩɨɞɴɬ ɫɟ ɨɫɜɨɛɨɠɞɚɜɚ ɨɬ 
ɦɪɴɫɨɬɢɹ/ɫɜɨɛɨɞɧɢ ɱɚɫɬɢɰɢ.

ɉɪɟɞɢ ɬɪɟɬɢɪɚɧɟ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɦɨɥɹ ɜɢɧɚɝɢ 
ɞɚ ɩɪɨɜɟɪɹɜɚɬɟ ɭɫɬɨɣɱɢɜɨɫɬɬɚ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥɧɢɬɟ ɬɴɤɚ-
ɧɢ ɧɚ ɫɤɪɢɬɨ ɦɟɫɬɨ: ɉɴɪɜɨ ɨɛɥɟɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ, ɫɥɟɞ 
ɬɨɜɚ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɢɡɫɴɯɧɟ ɢ ɧɚɤɪɚɹ ɩɪɨɜɟɪɟɬɟ ɡɚ ɢɡ-
ɦɟɧɟɧɢɹ ɧɚ ɰɜɟɬɚ ɢ ɮɨɪɦɚɬɚ.

ɉɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɥɚɤɢɪɚɧɢ ɢɥɢ ɩɨɤɪɢɬɢ ɫ ɩɥɚɫɬɦɚ-
ɫɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɤɚɬɨ ɧɚɩɪ. ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ ɢ ɫɬɚɣɧɢ ɦɟɛɟ-
ɥɢ, ɜɪɚɬɢ, ɩɚɪɤɟɬ, ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɹɬ ɜɨɫɴɤ, ɦɟɛɟ-
ɥɟɧ ɥɚɤ, ɢɡɤɭɫɬɜɟɧɢ ɩɨɤɪɢɬɢɹ ɢɥɢ ɛɨɢ ɢ ɞɚ ɫɟ ɨɛɪɚ-
ɡɭɜɚɬ ɩɟɬɧɚ. ɉɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ ɧɚ ɬɟɡɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ 
ɧɚɩɨɟɬɟ ɟɞɧɚ ɤɴɪɩɚ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨ-
ɫɬɢɬɟ ɫ ɧɟɹ.
ВɇɂɆАɇɂȿ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɥɟɩɟɧɢ ɪɴɛɨɜɟ, ɬɴɣ 
ɤɚɬɨ ɥɟɩɢɥɨɬɨ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɨɬɞɟɥɢ. ɇɟ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣ-
ɬɟ ɭɪɟɞɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɧɟ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢ ɞɴɪɜɟɧɢ 
ɩɨɞɨɜɟ ɢɥɢ ɩɚɪɤɟɬ.

ɉɪɢ ɧɢɫɤɢ ɜɴɧɲɧɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɢ ɡɚɬɨɩɥɟɬɟ ɫɬɴɤɥɚɬɚ 
ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢɬɟ, ɩɪɟɞɢ ɜɫɢɱɤɨ ɩɪɟɡ ɡɢɦɚɬɚ, ɤɚɬɨ ɥɟɤɨ 
ɧɚɩɪɴɫɤɚɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɰɹɥɚɬɚ ɫɬɴɤɥɟɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ. ɉɨ 
ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɢɡɛɹɝɜɚɬ ɧɚɩɪɟɠɟɧɢɹ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ-
ɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɫɱɭɩɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨɬɨ.
ɇɚɤɪɚɹ ɩɨɱɢɫɬɟɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ ɫ ɪɴɱ-
ɧɚɬɚ ɞɸɡɚ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ. Ɂɚ ɢɡɬɟɝɥɹɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ 
ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɩɪɢɫɬɚɜɤɚ ɡɚ ɩɪɨɡɨɪɰɢ ɢɥɢ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɬɚ ɞɨ ɫɭɯɨ. 
ВɇɂɆАɇɂȿ
ɇɟ ɧɚɫɨɱɜɚɣɬɟ ɩɚɪɚɬɚ ɤɴɦ ɡɚɩɟɱɚɬɚɧɢɬɟ ɦɟɫɬɚ 
ɧɚ ɪɚɦɤɚɬɚ ɧɚ ɩɪɨɡɨɪɟɰɚ, ɡɚ ɞɚ ɧɟ ɝɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ.

Ⱦɢɪɟɤɬɧɨ ɧɚ ɭɪɟɞɚ 

ȼɤɥɸɱɜɚɧɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

ɉɴɥɧɟɧɟ ɫ ɜɨɞɚ

Ɋɟɝɭɥɢɪɚɧɟ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨɬɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɦɚɤɫɢɦɚɥɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɧɚɦɚɥɟɧɨ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɚɪɚɬɚ

ɛɟɡ ɩɚɪɚ - ɡɚɳɢɬɚ ɡɚ ɞɟɰɚ
ɍкаɡаɧɢе: 

В ɬɨɜɚ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɥɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ 
ɦɨɠɟ ɞɚ ɛɴɞɟ ɡɚɞɟɣɫɬɜɚɧ.

Иɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ

ɋɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɭɪɟɞɚ

Иɡɩɨɥɡɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ
ȼɚɠɧɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɡɚ ɭɩɨɬɪɟɛɚ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ

Ɉɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɬɟɤɫɬɢɥ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɫ ɩɨɤɪɢɬɢɟ ɢɥɢ ɥɚɤ

ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɫɬɴɤɥɨ
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ȼɢɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ ɢ 
ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ:
– ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɥɟɤɢ ɝɴɧɤɢ ɨɬ ɨɤɚɱɟɧɢ ɞɪɟ-

ɯɢ, ɤɚɬɨ ɝɢ ɧɚɩɪɴɫɤɚɬɟ ɫ ɩɚɪɚ ɨɬ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɬɨ 
10-20 ɫɦ.

– ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ ɩɨ ɰɜɟɬɹ. ɉɪɢ ɬɨɜɚ ɫɩɚɡ-
ɜɚɣɬɟ ɪɚɡɫɬɨɹɧɢɟ ɨɬ 20-40 ɫɦ.

– ɡɚ ɜɥɚɠɧɨ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɪɚɯ, ɤɚɬɨ ɧɚɩɨɢɬɟ 
ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɤɪɚɬɤɨ ɫ ɩɚɪɚ ɢ ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɢɡɛɴɪɲɟɬɟ 
ɦɟɛɟɥɢɬɟ ɫ ɧɟɹ.

Ʉɨɥɤɨɬɨ ɩɨ-ɛɥɢɡɨ ɟ ɬɹ ɞɚ ɡɚɦɴɪɫɟɧɨɬɨ ɦɹɫɬɨ, ɬɨɥɤɨ-
ɜɚ ɩɨ-ɜɢɫɨɤ ɟ ɟɮɟɤɬɴɬ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟɬɨ, ɬɴɣ ɤɚɬɨ 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɬɚ ɢ ɩɚɪɚɬɚ ɫɚ ɧɚɣ-ɜɢɫɨɤɢ ɧɚ ɢɡɯɨɞɚ ɧɚ 
ɞɸɡɚɬɚ. Ɉɫɨɛɟɧɨ ɩɪɚɤɬɢɱɧɨ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɬɪɭɞ-
ɧɨ ɞɨɫɬɴɩɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɮɭɝɢ, ɚɪɦɚɬɭɪɢ, ɤɚɧɚɥɢ, ɭɦɢɜɚɥ-
ɧɢɰɢ, ɬɨɚɥɟɬɧɢ, ɳɨɪɢ ɢɥɢ ɪɚɞɢɚɬɨɪɢ. ɉɪɟɞɢ ɩɨɱɢɫɬ-
ɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɫɢɥɧɢɬɟ ɜɚɪɨɜɢɤɨɜɢ ɨɬɥɚɝɚɧɢɹ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɛɴɞɚɬ ɧɚɩɪɴɫɤɚɧɢ ɫ ɨɰɟɬ, ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɞɚ ɩɨɞɟɣɫɬɜɚ 5 
ɦɢɧɭɬɢ, ɫɥɟɞ ɬɨɜɚ ɨɛɥɟɣɬɟ ɫ ɩɚɪɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɬɨɱɤɨɜɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɩɚɪɨɫ-

ɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.

Ʉɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɤɚɬɨ ɞɨɩɴɥɧɟ-
ɧɢɟ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. Ɍɚɤɚ ɛɥɚɝɨɞɚɪɟɧɢɟ 
ɧɚ ɱɟɬɤɢɬɟ ɦɨɝɚɬ ɥɟɫɧɨ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɨɬɫɬɪɚɧɟɧɢɟ ɢ ɭɩɨ-
ɪɢɬɢɬɟ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ.
ВɇɂɆАɇɂȿ
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞяɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɤɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣ-

ɧɚ ɞɸɡɚ.

ɋɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɤɚɬɨ ɞɨɩɴɥɧɟ-
ɧɢɟ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. 
ɋɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɭɜɟɥɢɱɚɜɚ ɫɤɨɪɨɫɬɬɚ ɧɚ ɢɡɥɢɡɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɚɬɚ. ɉɨɪɚɞɢ ɬɨɜɚ ɬɹ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ 
ɧɚ ɨɫɨɛɟɧɨ ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ, ɩɪɨɞɭɯɜɚɧɟ ɧɚ 
ɴɝɥɢ, ɮɭɝɢ ɢ ɬ.ɧ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɫɢɥɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣ-

ɧɚ ɞɸɡɚ ɜ ɫɴɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ ɫ ɤɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ.

Ʉɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɦɨɧɬɢɪɚ ɤɚɬɨ ɞɨɩɴɥɧɟ-
ɧɢɟ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ. ɋ ɬɚɡɢ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬ-
ɤɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɢ ɡɚɨɛɥɟɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨ-
ɫɬɢ (ɧɚɩɪ. ɭɦɢɜɚɥɧɢɰɢ, ɞɭɲɨɜɟ, ɜɚɧɢ, ɤɭɯɧɟɧɫɤɢ 
ɦɢɜɤɢ).
ВɇɂɆАɇɂȿ
ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞяɳɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ 
ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɤɪɴɝɥɚɬɚ ɱɟɬɤɚ ɤɴɦ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣ-

ɧɚ ɞɸɡɚ.

ɂɡɬɟɝɥɟɬɟ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ ɜɴɪɯɭ ɪɴɱɧɚɬɚ ɞɸɡɚ. Ɉɫɨɛɟ-
ɧɨ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɦɚɥɤɢ ɦɢɟɳɢ ɫɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ, ɞɭ-
ɲɤɚɛɢɧɢ ɢ ɨɝɥɟɞɚɥɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɇɨɧɬɢɪɚɣɬɟ ɪɴɱɧɚ ɞɸɡɚ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɩɢɫ-

ɬɨɥɟɬ.

ɉɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɦɢɟɳɢ ɫɟ ɫɬɟɧɧɢ ɢ ɩɨɞɨɜɢ ɩɨɤɪɢɬɢɹ, 
ɧɚɩɪ. ɤɚɦɟɧɧɢ ɩɨɞɨɜɟ, ɩɥɨɱɤɢ ɢ ɩɨɞɨɜɟ ɨɬ PVC. ɋɢɥ-
ɧɨ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢɬɟ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ ɨɛɪɚɛɨɬɜɚɣɬɟ ɛɚɜɧɨ, 
ɡɚ ɞɚ ɜɴɡɞɟɣɫɬɜɚ ɩɚɪɚɬɚ ɩɨ-ɞɴɥɝɨ ɜɪɟɦɟ.
ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɉɫɬɚɬɴɰɢɬɟ ɨɬ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢ ɩɪɟɩɚɪɚɬɢ ɢɥɢ ɩɨɞɞɴɪ-
ɠɚɳɢ ɟɦɭɥɫɢɢ, ɤɨɢɬɨ ɨɳɟ ɫɟ ɧɚɦɢɪɚɬ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚ-
ɧɚɬɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ, ɩɪɢ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɫ ɩɚɪɚ ɦɨɝɚɬ ɞɚ 
ɞɨɜɟɞɚɬ ɞɨ ɧɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɢ ɦɟɫɬɚ, ɤɨɢɬɨ ɨɛɚɱɟ ɢɡɱɟɡ-
ɜɚɬ ɩɪɢ ɦɧɨɝɨɤɪɚɬɧɨ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɋɜɴɪɠɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɢɬɟ ɬɪɴɛɢ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣ-

ɧɢɹ ɩɢɫɬɨɥɟɬ.
 Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɤɴɦ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ 

ɬɪɴɛɚ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɂɚɤɪɟɩɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɤɴɪɩɚ ɧɚ ɞɸɡɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ.
– Ɉɛɴɪɧɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɲɢɪɨɤɨ ɧɚ-

ɩɪɟɞ, ɞɨɤɚɬɨ ɡɚɫɬɚɧɟ ɨɬɜɟɫɧɨ, ɩɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ 
ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɤɥɚɩɢ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɫɟ ɨɛɪɴ-
ɳɚɬ ɧɚɞɨɥɭ.

– ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ ɜɴɪɯɭ ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨ-
ɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɞ, ɬɚɤɚ ɱɟ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɤɥɚɩɢ ɞɚ 
ɧɚɜɥɹɡɚɬ ɜ ɞɜɟɬɟ ɩɥɚɧɤɢ ɧɚ ɤɴɪɩɚɬɚ.

– Ɉɬɧɨɜɨ ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ ɧɚɡɚɞ, 
ɩɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɬɪɚɧɢɱɧɢɬɟ ɤɥɚɩɢ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚɬ ɢ 
ɤɴɪɩɚɬɚ ɡɚɫɬɚɜɚ ɧɟɩɨɞɜɢɠɧɨ ɧɚ ɩɨɞɨɜɚɬɚ ɞɸɡɚ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɉɪɢ ɩɪɟɤɴɫɜɚɧɟ ɧɚ ɪɚɛɨɬɚ ɡɚɤɚɱɟɬɟ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ 

ɩɨɞ ɜ ɧɨɫɚɱɚ ɡɚ ɩɚɪɤɢɪɚɧɟ.

ɂɡɩɥɚɤɧɟɬɟ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɧɚ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɧɚɣ-
ɤɴɫɧɨ ɫɥɟɞ ɜɫɹɤɨ 10. ɧɚɩɴɥɜɚɧɟ ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ. 
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɨɬ ɞɴɪɠɚɱɚ ɡɚ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɩɨɫɬɚ-

ɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ 
ɜɴɪɯɭ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ, ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɝɨ ɜɴɜ 
ɜɨɞɚɱɚ ɢ ɝɨ ɡɚɜɢɣɬɟ.

 ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ ɫ ɜɨɞɚ ɢ ɝɨ ɧɚɤɥɨɧɟɬɟ 
ɫɢɥɧɨ. ɉɨ ɬɨɡɢ ɧɚɱɢɧ ɫɟ ɪɚɡɬɜɚɪɹɬ ɨɫɬɚɬɴɰɢɬɟ 
ɨɬ ɜɚɪɨɜɢɤ, ɨɫɬɚɧɚɥɢ ɩɨ ɩɨɞɚ ɧɚ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. 

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɤɨɬɟɥɚ.

ɉɚɪɨɫɬɪɭɟɧ ɩɢɫɬɨɥɟɬ

ɋɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ

Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɦɚɥɤɚ)

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ

Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ (ɝɨɥɹɦɚ)

Ɋɴɱɧɚ ɞɸɡɚ

ɉɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ

ɉɚɪɤɢɪɚɧɟ ɧɚ ɱɟɬɤɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ

Ƚɪɢɠɢ ɢ ɩɨɞɞɪɴɠɤɚ
Иɡɩɥɚɤɜɚɧɟ ɧɚ ɩɚɪɧɢɹ ɤɨɬɟɥ
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Ɍɴɣ ɤɚɬɨ ɩɨ ɫɬɟɧɢɬɟ ɧɚ ɤɨɬɟɥɚ ɫɟ ɨɬɥɚɝɚ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚ-
ɦɴɤ, ɧɢɟ ɩɪɟɩɨɪɴɱɜɚɦɟ ɤɨɬɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚ ɨɬ 
ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɧɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɢɧɬɟɪɜɚɥɢ (ɉɊ=ɩɴɥɧɟɧɢɹ 
ɧɚ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ):

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ɍɜɴɪɞɨɫɬɬɚ ɧɚ ɜɨɞɚɬɚ ɨɬ ɜɨɞɨɩɪɨɜɨɞɚ ɦɨɠɟɬɟ ɞɚ 
ɧɚɭɱɢɬɟ ɨɬ ɫɥɭɠɛɚ ȼɨɞɨɫɧɚɛɞɹɜɚɧɟ ɢɥɢ ɨɬ ɨɛɳɢɧɚ-
ɬɚ.
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɳɟɩɫɟɥɚ ɨɬ ɤɨɧɬɚɤɬɚ.
 Ɉɫɬɚɜɟɬɟ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ ɞɚ ɫɟ ɨɯɥɚɞɢ.
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪɚ ɡɚ ɜɨɞɚ.
 ɂɡɜɚɞɟɬɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ ɨɬ ɞɴɪɠɚɱɚ ɡɚ 

ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ.
Ɏɢɝɭɪɚ 
 Ɉɬɜɨɪɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ. Ɂɚ ɰɟɥɬɚ ɩɨɫɬɚ-

ɜɟɬɟ ɨɬɜɨɪɟɧɢɹ ɤɪɚɣ ɧɚ ɭɞɴɥɠɢɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ 
ɜɴɪɯɭ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ, ɮɢɤɫɢɪɚɣɬɟ ɝɨ ɜɴɜ 
ɜɨɞɚɱɚ ɢ ɝɨ ɡɚɜɢɣɬɟ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɤɨɬɟɥɚ.
 Ɂɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɫɬɢɤɨ-

ɜɟɬɟ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɧɚ KÄRCHER. 
ɉɪɢ ɩɪɢɝɨɬɜɹɧɟ ɧɚ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ 
ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɢɡɩɨɥɡɜɚɣɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹɬɚ ɡɚ ɞɨɡɢɪɚɧɟ 
ɧɚ ɨɩɚɤɨɜɤɚɬɚ.

 ɇɚɩɴɥɧɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪ ɫɪɟɳɭ ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ ɜ ɪɟ-
ɡɟɪɜɨɚɪɚ ɢ ɨɫɬɚɜɟɬɟ ɪɚɡɬɜɨɪɚ ɞɚ ɞɟɣɫɬɜɚ ɡɚ 
ɨɤɨɥɨ 8 ɱɚɫɚ.

 ɋɥɟɞ 8 ɱɚɫɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɢɹ ɩɪɟɩɚɪɚɬ ɡɚ ɜɚɪɨɜɢɤ 
ɫɟ ɢɡɥɢɜɚ ɧɚɩɴɥɧɨ. Ɍɴɣ ɤɚɬɨ ɢɦɚ ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ 
ɪɚɡɬɜɨɪɚ, ɤɨɬɟɥɴɬ ɞɚ ɫɟ ɢɡɩɥɚɤɧɟ ɞɜɚ-ɬɪɢ ɩɴɬɢ 
ɫɴɫ ɫɬɭɞɟɧɚ ɜɨɞɚ, ɡɚ ɞɚ ɫɟ ɨɬɫɬɪɚɧɹɬ ɜɫɢɱɤɢ ɨɫ-
ɬɚɬɴɰɢ ɨɬ ɩɪɟɩɚɪɚɬɚ ɡɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ 
ɤɚɦɴɤ.

Ɏɢɝɭɪɚ 
 ɂɡɩɪɚɡɧɟɬɟ ɧɚɥɢɱɧɚɬɚ ɜɨɞɚ ɧɚɩɴɥɧɨ ɨɬ ɤɨɬɟɥɚ.
 ɉɨɞɫɭɲɟɬɟ ɦɹɫɬɨɬɨ ɡɚ ɫɴɯɪɚɧɟɧɢɟ ɧɚ ɡɚɯɪɚɧɜɚ-

ɳɢɹ ɤɚɛɟɥ.
 Ɂɚɜɢɧɬɟɬɟ ɪɟɜɢɡɢɨɧɧɨɬɨ ɤɚɩɚɱɟ ɤɴɦ ɭɞɴɥɠɢ-

ɬɟɥɧɚɬɚ ɬɪɴɛɚ.
 ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ
 ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɭɪɟɞ ɟ ɝɨɬɨɜ ɡɚ ɪɚɛɨɬɚ.

ɍɤɚɡɚɧɢɟ
Ʉɴɪɩɚɬɚ ɡɚ ɩɨɞ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨɬɨ ɫɚ ɩɪɟɞɜɚɪɢɬɟɥɧɨ ɢɡ-
ɩɪɚɧɢ ɢ ɦɨɝɚɬ ɜɟɞɧɚɝɚ ɞɚ ɛɴɞɚɬ ɢɡɩɨɥɡɜɚɧɢ ɡɚ ɪɚɛɨ-
ɬɚ ɫ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɭɪɟɞ.
 ɉɟɪɟɬɟ ɡɚɦɴɪɫɟɧɢɬɟ ɩɨɞɨɜɢ ɤɴɪɩɢ ɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɚ 

ɜ ɩɟɪɚɥɧɹ ɩɪɢ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ 60 °C. ɇɟ ɢɡɩɨɥɡ-
ɜɚɣɬɟ ɨɦɟɤɨɬɢɬɟɥ, ɡɚ ɞɚ ɦɨɠɟ ɤɴɪɩɢɬɟ ɞɨɛɪɟ ɞɚ 
ɩɨɟɦɚɬ ɦɪɴɫɨɬɢɹɬɚ. ɏɚɜɥɢɟɧɢɬɟ ɤɴɪɩɢ ɫɚ ɩɨɞ-
ɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɫɭɲɟɧɟ ɜ ɫɭɲɢɥɧɹ. Ɇɢɤɪɨɮɢɛɴɪɧɢɬɟ 
ɤɴɪɩɢ ɧɟ ɫɚ ɩɨɞɯɨɞɹɳɢ ɡɚ ɫɭɲɟɧɟ ɜ ɫɭɲɢɥɧɹ.

Ɇɧɨɝɨ ɱɟɫɬɨ ɩɪɢɱɢɧɢɬɟ ɡɚ ɩɨɜɪɟɞɚ ɫɚ ɟɥɟɦɟɧɬɚɪɧɢ 
ɢ ɫ ɩɨɦɨɳɬɚ ɧɚ ɫɥɟɞɧɢɬɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɦɨɠɟ ɫɚɦɢ ɞɚ ɝɢ 
ɨɬɫɬɪɚɧɢɬɟ. Ⱥɤɨ ɧɟ ɫɬɟ ɫɢɝɭɪɧɢ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɞɢɬɟ ɧɟ ɫɚ 
ɨɩɢɫɚɧɢ ɬɭɤ, ɨɛɴɪɧɟɬɟ ɫɟ ɤɴɦ ɨɬɨɪɢɡɢɪɚɧɢɹ ɫɟɪɜɢɡ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜɴɜ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ.
 ȼɨɞɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɞɚ ɫɟ ɧɚɩɴɥɧɢ ɞɨ ɦɚɪɤɢɪɨɜ-

ɤɚɬɚ „MAX“.

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɜɨɞɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ. Ɂɚɳɢɬɚɬɚ ɨɬ 
ɩɪɟɝɪɹɜɚɧɟ ɧɚ ɩɨɦɩɚɬɚ ɟ ɢɡɤɥɸɱɟɧɚ.
 ɂɡɤɥɸɱɟɬɟ ɭɪɟɞɚ. 
 ɉɴɥɧɟɧɟ ɧɚ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ
 Ⱦɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ ɭɪɟɞɚ.
ȼɨɞɧɢɹɬ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɧɟ ɟ ɩɨɫɬɚɜɟɧ ɩɪɚɜɢɥɧɨ ɢɥɢ ɢɦɚ 
ɤɨɬɥɟɧ ɤɚɦɴɤ.
 ɋɜɚɥɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɢ ɝɨ ɢɡɩɥɚɤɧɟɬɟ.
 ɉɨɫɬɚɜɟɬɟ ɜɨɞɧɢɹ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ ɢ ɧɚɬɢɫɧɟɬɟ ɧɚɞɨ-

ɥɭ, ɞɨɤɚɬɨ ɫɟ ɮɢɤɫɢɪɚ.

Ʌɨɫɬɴɬ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɟ ɨɫɢɝɭɪɟɧ ɫ ɛɥɨɤɢɪɨɜɤɚɬɚ / ɡɚɳɢ-
ɬɚɬɚ ɨɬ ɞɟɰɚ.
 ɇɚɫɬɪɨɣɬɟ ɩɪɟɤɴɫɜɚɱɚ ɡɚ ɢɡɛɨɪ ɧɚ ɤɨɥɢɱɟɫɬɜɨ-

ɬɨ ɩɚɪɚ ɧɚɩɪɟɞ.

 ɉɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ ɜ ɩɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹ ɤɨɬɟɥ.

Ɉɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɤɨɬɥɟɧɢɹ ɤɚɦɴɤ ɜ 
ɩɚɪɨɜɢɹ ɤɨɬɟɥ

ɇɢɜɨ ɧɚ ɬɜɴɪɞɨɫɬ ° dH mmol/l TF
I ɦɟɤɨ 0-7 0-1,3 100
II ɫɪɟɞɧɨ 7-14 1,3-2,5 90
III ɬɜɴɪɞɨ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɦɧɨɝɨ ɬɜɴɪɞɨ >21 >3,8 50

Ƚɪɢɠɢ ɡɚ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢɬɟ

ɉɨɦɨɳ ɩɪɢ ɧɟɢɡɩɪɚɜɧɨɫɬɢ

ɍɞɴɥɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɜɪɟɦɟɬɨ ɡɚ ɡɚɝɪɹɜɚɧɟ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ

Ʌɢɩɫɚ ɧɚ ɩɚɪɚ
Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɦɢɝɚ 
ɱɟɪɜɟɧɨ ɢ ɫɟ ɱɭɜɚ ɫɢɝɧɚɥɟɧ ɬɨɧ

Ʉɨɧɬɪɨɥɧɚɬɚ ɥɚɦɩɚ ɡɚ ɧɟɞɨɫɬɢɝ ɧɚ ɜɨɞɚ ɫɜɟɬɢ 
ɱɟɪɜɟɧɨ

Ʌɨɫɬɚ ɡɚ ɩɚɪɚɬɚ ɧɟ ɦɨɠɟ ɞɚ ɫɟ ɜɤɥɸɱɢ

ȼɢɫɨɤɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ ɜɨɞɚ
ɉɚɪɨɫɬɪɭɣɧɢɹɬ ɤɨɬɟɥ ɫɴɞɴɪɠɚ ɜɚɪɨɜɢɤ
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Ɂаɩаɡваɦе ɫɢ ɩɪавɨɬɨ ɧа ɬехɧɢчеɫкɢ ɢɡɦеɧе-

ɧɢя!

Ɍɟɯɧɢɱɟɫɤɢ ɞɚɧɧɢ
ȿɥɟɤɬɪɨɡɚɯɪɚɧɜɚɧɟ
ɇɚɩɪɟɠɟɧɢɟ 220-240

1~50-60
V
Hz

Ƚɪɚɞɭɫ ɧɚ ɡɚɳɢɬɚ IPX4
Ʉɥɚɫ ɡɚɳɢɬɚ I
Ⱦɚɧɧɢ ɡɚ ɦɨɳɧɨɫɬɬɚ
ɇɚɝɪɟɜɚɬɟɥɧɚ ɦɨɳɧɨɫɬ 2000 W
Ɋɚɛɨɬɧɨ ɧɚɥɹɝɚɧɟ ɦɚɤɫ. 0,35 MPa
ȼɪɟɦɟ ɡɚ ɩɨɞɝɪɹɜɚɧɟ 4 ɦɢɧɭɬɢ
Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɩɚɪɚ
ɉɪɨɞɴɥɠɢɬɟɥɧɨ ɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɚ
ȿɞɧɨɤɪɚɬɧɨ ɢɡɩɭɫɤɚɧɟ ɧɚ 
ɩɚɪɚ ɦɚɤɫ.

50
110

ɝ/ɦɢɧ
ɝ/ɦɢɧ

Ʉɨɥɢɱɟɫɬɜɨ ɧɚ ɩɴɥɧɟɧɟ
ȼɨɞɟɧ ɪɟɡɟɪɜɨɚɪ 0,8 ɥ
ɉɚɪɟɧ ɤɨɬɟɥ 0,5 ɥ
Ɋɚɡɦɟɪɢ
Ɍɟɝɥɨ (ɛɟɡ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ) 4,1 ɤɝ
Ⱦɴɥɠɢɧɚ 350 ɦɦ
ɒɢɪɨɱɢɧɚ 280 ɦɦ
ȼɢɫɨɱɢɧɚ 270 ɦɦ

ȿɥɟɦɟɧɬɢ ɨɬ ɫɩɟɰɢɚɥɧɚɬɚ 
ɨɤɨɦɩɥɟɤɬɨɜɤɚ

ɇɨɦɟɪ ɡɚ ɩɨɪɴɱɤɢ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɦɢɤɪɨɮɢɛɴɪ ɡɚ 
ɩɨɞɨɜɚ ɞɸɡɚ Comfort Plus

2.863-020

2 ɦɟɤɢ ɩɨɞɨɜɢ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɜɢɫɨɤɨɤɚɱɟɫɬɜɟɧ ɦɢɤɪɨɮɢ-
ɛɴɪ.

Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɤɴɪɩɢ ɨɬ ɦɢɤɪɨɮɢɛɴɪ, 
ɦɟɤɨ ɩɨɤɪɢɜɚɥɨ

2.863-174

2 ɦɟɤɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɚ ɨɬ ɜɢɫɨɤɨɤɚɱɟɫɬɜɟɧ ɦɢɤɪɨɮɢɛɴɪ.

Хɚɜɥɢɟɧɢ ɩɨɤɪɢɜɚɥɚ 6.370-990
5 ɩɨɤɪɢɜɚɥɚ ɨɬ ɩɚɦɭɤ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɤɪɴɝɥɢ ɱɟɬɤɢ 2.863-058
4 ɤɪɴɝɥɢ ɱɟɬɤɢ ɡɚ ɬɨɱɤɨɜɚɬɚ ɫɬɪɭɣɧɚ ɞɸɡɚ
Ʉɨɦɩɥɟɤɬ ɤɪɴɝɥɢ ɱɟɬɤɢ ɫ ɦɟɫɢɧɝɨɜɚ 
ɱɟɬɢɧɚ

2.863-061

ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɭɩɨɪɢɬɢ ɡɚɦɴɪɫɹɜɚɧɢɹ. ɂɞɟɚɥ-
ɧɢ ɡɚ ɧɟ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.
Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɫ ɲɚɛɴɪ 2.863-140
Ʉɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ ɫ ɞɜɚ ɪɟɞɚ ɬɟɪɦɨɭɫɬɨɣɱɢɜɚ ɱɟɬɢɧɚ ɢ 
ɟɞɢɧ ɲɚɛɴɪ. ɇɟ ɟ ɩɨɞɯɨɞɹɳɚ ɡɚ ɱɭɜɫɬɜɢɬɟɥɧɢ ɩɨ-
ɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

Ƚɨɥɹɦɚ ɤɪɴɝɥɚ ɱɟɬɤɚ 2.863-022
Ȼɥɚɝɨɞɚɪɟɧɢɟ ɧɚ ɝɨɥɹɦɚɬɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɳɚ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬ 
ɩɪɟɞɥɚɝɚ ɨɳɟ ɩɨɜɟɱɟ ɜɴɡɦɨɠɧɨɫɬɢ ɡɚ ɩɪɢɥɨɠɟɧɢɟ, 
ɫɩɟɰɢɚɥɧɨ ɡɚ ɩɨ-ɝɨɥɟɦɢ ɩɨɜɴɪɯɧɨɫɬɢ.

ɋɢɥɨɜɚ ɞɸɡɚ ɢ ɭɞɴɥɠɟɧɢɟ 2.884-282
Ɂɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ ɧɚ ɬɪɭɞɧɨ ɞɨɫɬɴɩɧɢ ɦɟɫɬɚ (ɧɚɩɪ. ɴɝ-
ɥɢ) ɫ ɩɨɜɢɲɟɧɚ ɫɢɥɚ ɧɚ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ.
ɉɚɪɧɚ ɬɭɪɛɨ ɞɸɡɚ 2.863-159
Ɂɚ ɜɢɞɨɜɟ ɩɨɱɢɫɬɜɚɧɟ, ɩɪɢ ɤɨɢɬɨ ɟ ɧɭɠɧɨ ɞɚ ɫɟ ɬɴɪ-
ɤɚ
Ɍɟɤɫɬɢɥɧɚ ɞɸɡɚ 4.130-390
Ɂɚ ɨɫɜɟɠɚɜɚɧɟ ɧɚ ɨɛɥɟɤɥɨ ɢ ɬɟɤɫɬɢɥ.
Ɉɬɞɟɥɢɬɟɥ ɧɚ ɬɚɩɟɬɢ 2.863-062
ɡɚ ɨɬɫɬɪɚɧɹɜɚɧɟ ɧɚ ɬɚɩɟɬɢ ɢ ɨɫɬɚɬɴɰɢ ɨɬ ɥɟɩɢɥɨ 
ɋɬɢɤɨɜɟ ɡɚ ɩɪɟɦɚɯɜɚɧɟ ɧɚ ɜɚɪɨɜɢɤɚ 
(9 ɛɪɨɹ)

6.295-206
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Väga austatud klient,
Enne seadme esmakordset kasutamist 
lugege see originaalkasutusjuhend ja juu-

resolevad ohutusnõuded läbi. Toimige vastavalt. Hoid-
ke need mõlemad vihikud hilisemaks kasutamiseks või 
järgmisele omanikule alles.

Kasutage aurupuhastit eranditult kodumajapidamises.
Seade on ette nähtud auruga puhastamiseks ning seda 
võib kasutada koos sobivate tarvikutega selles kasutus-
juhendis kirjeldatud viisil. Puhastusvahendit ei ole vaja. 
Pidage kinni ohutusnõuetest.

Pakendmaterjalid on taaskasutatavad. Palun 
ärge visake pakendeid majapidamisprahi hulka, 
vaid suunake need taaskasutusse.
Vanad seadmed sisaldavad taaskasutatavaid 
materjal, mis tuleks suunata taaskasutusse. Pa-
lun likvideerige vanad seadmed seetõttu vasta-
vate kogumissüsteemide kaudu.

Elektrilistes ja elektroonilistes seadmetes sisaldub tihti 
komponente, mis võivad valesti ümber käies või vale 
jäätmekäitluse korral olla ohuks inimeste tervisele ja 
keskkonnale. Neid komponente on aga seadme nõue-
tekohaseks tööks hädasti vaja. Selle sümboliga tähista-
tud seadmeid ei tohi panna olmeprügi hulka.
Märkusi koostisainete kohta (REACH)
Aktuaalse info koostisainete kohta leiate aadressilt: 
www.kaercher.com/REACH

Aur
TÄHELEPANU – põletusoht keeva vee või auru-
ga

TÄHELEPANU – lugege kasutusjuhendit!

Selle seadme tarnekomplekt on kujutatud pakendil. 
Kontrollige lahti pakkides paki sisu.
Kui tarvikuid on puudu või transpordikahjustuste korral 
teatage palun kaupmehele.

Kasutage eranditult KÄRCHERi originaalvaruosi. Varu-
osade loend on käesoleva kasutusjuhendi lõpus.

Igas riigis kehtivad meie volitatud müügiesindaja antud 
garantiitingimused. Seadmel esinevad rikked kõrvalda-
me garantiiajal tasuta, kui põhjuseks on materjali- või 
valmistusviga. Garantiijuhtumi korral palume pöörduda 
müüja või lähima volitatud klienditeenistuse poole, esi-
tades ostu tõendava dokumendi.
(Aadressi vt tagaküljelt)

� ETTEVAATUS
Ohutusseadised on mõeldud kasutaja kaitsmiseks ning 
neid ei tohi muuta ega neid mitteaktiivseks seada.

Rõhuregulaator hoiab rõhu katlas seadme töö käigus 
võimalikult konstantsena. Kui katlas saavutatakse mak-
simaalne töörõhk, lülitatakse küte välja ning uuesti sis-
se, kui rõhk katlas auru väljumise tõttu langeb.

Kui rikke korral ei ole katlas vett, tõuseb temperatuur 
katlas. Katla termostaat lülitab kütte välja. Normaalne 
töö on jälle võimalik, kui katel on täidetud.

Kui rõhuregulaator ja katla termostaat langevad rikke 
korral rivist välja ja seade kuumeneb üle, lülitab turva-
termostaat seadme välja.
Pöörduge turvatermostaadi lähtestamiseks firma 
KÄRCHER klienditeenindusse.

Hoolduslukk on ühtlasit ülerõhuventiil. See sulgeb katla 
tõusva aurusurve vastu. 
Kui rõhuregulaator on defektne ja aururõhk katlas tõu-
seb, avaneb ülerõhuventiil ja aur tungib hooldusluku 
kaudu välja. 
Pöörduge seadme uuesti kasutuselevõtuks firma 
KÄRCHER klienditeenindusse.

Sisukord
Üldmärkusi  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Ohutusseadised  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 5
Seadme osad  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Lühijuhend. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Käitamine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 6
Tarvikute kasutamine. . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 7
Korrashoid ja tehnohooldus. . . . . . . . . . . . . . ET 8
Abi häirete korral . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 8
Tehnilised andmed  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9
Erivarustus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ET 9

Üldmärkusi

Sihipärane kasutamine

Keskkonnakaitse

Seadmel olevad sümbolid

Tarnekomplekt

Varuosad

Garantii

Ohutusseadised

Rõhuregulaator

Katla termostaat

Turvatermostaat

Hoolduslukk

137ET



– 6

 Jooniseid vt volditavalt leheküljelt 4

 Joonised vt lk 2

Joonis 
 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.

Joonis 
 Ühendadage võrgupistik.
 Lülitage seade sisse.

Joonis 
 Vilgub roheline kütte märgutuli.

Niipea, kui kütte märgutuli põleb pidevalt, on auru-
puhasti kasutamiseks valmis.

Joonis 
 Ühendage tarvikud aurupüstoliga. 
 Vajutage auruhoovale.

 Jooniseid vt volditavalt leheküljelt 3

Joonis 
 Pange kohale juhtratas ja töörattad ning laske neil 

asendisse fikseeruda.
Joonis 
Joonis 
 Ühendage vajalikud tarvikud aurupüstoliga (vt ptk 

„Tarvikute kasutamine“). Selleks torgake tarviku 
lahtine ots aurupüstolile ning lükake nii kaugele au-
rupüstolile, kuni aurupüstoli lukustusklahv asendis-
se fikseerub.

Joonis 
 Kasutage vajaduse korral pikendustorusid. Selleks 

ühendage üks või mõlemad pikendustorud auru-
püstoliga. Lükake vajalikud tarvikud pikendustoru 
vabale otsale.

 Seadke aurugkoguse valikulüliti taha (auruhoob 
blokeeritud).

Joonis 
 Lisaseadmete äravõtmiseks vajutage lukustusse 

vabastusklahvi ja tõmmake lisaseade ära.

Veepaagi võib igal ajal täita.
TÄHELEPANU
Ärge kasutage pesukuivati kondensvett! 
Ärge lisage puhastusvahendeid ega muid lisaaineid (nt 
lõhnaaineid)!
Ärge kasutage puhast destilleeritud vett! Max. 50% des-
tilleeritud vett ja 50% kraanivett.
Ärge kasutage vihmavett! 
Veepaagi saab täitmiseks ära võtta või vahetult seadme 
küljes täita.

 Tõmmake veepaaki vertikaalselt üles.
 Hoidke veepaaki vertikaalselt kraani all ja täitke 

kuni tähiseni „MAX“.
 Pange veepaak kohale ja suruge alla, kuni paak fik-

seerub asendisse.

 Valage vett mõnest anumast täitelehtrisse. Täitke 
paak kuni tähiseni „MAX“.

 Seade asetada kõvale pinnale.
 Torgake võrgupistik seinakontakti.
 Seadme sisselülitamiseks vajutage sisse-lülitile.
Märkus
Kui aurukatlas ei ole vett või on liiga vähe vett, siis käi-
vitub veepump ja pumpab veepaagist katlasse vett. 
Täitmine võib kesta mitu minutit.
 Oodake, kuni kütte märgutuli jääb püsivalt põlema.
Aurupuhasti on tööks valmis.

Seadme osad

A1 Veepaak
A2 Puhta vee paagi täiteava
A3 Lüliti - sisse
A4 Lüliti - välja
A5 Kütte märgutuli (ROHELINE)
A6 Veepuuduse märgutuli (PUNANE)
A7 Kandekäepide
A8 Tarvikute hoidik
A9 Tarvikute hoidik
A10 Hoolduslukk
A11 Toitekaabli koht
A12 Põrandaotsaku parkimishoidik
A13 Toitepistikuga toitekaabel
A14 Rattad (2 tk)
A15 Juhtratas

B1 Aurupüstol
B2 Auruhoob
B3 Luku vabastusklahv
B4 Aurukoguse valikulüliti (lapselukuga)
B5 Auruvoolik
C1 Punktdüüs
C2 Ümar hari Must
C3 Ümar hari Punane
C4 Power-düüs
C5 Ümar hari Suur

D1 Käsidüüs
D2 Froteekate
D3 Mikorkiudkate
E1 Pikendustorud (2 tükki) 
E2 Luku vabastusklahv

F1 Põrandadüüs
F2 Küljeklapid
F3 Mikrokiust põrandalapp
F4 Mikrokiust põrandalapp 2 tk

G1 Katlakivi eemaldamise pulgakesed

Lühijuhend

Käitamine

Lisavarustuse monteerimine

Tarvikute mahavõtmine

Valage veepaak täis

Veepaagi äravõtmine

Vahetult seadmel 

Seadme sisselülitamine
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Kui veepaagis on veepuudus, vilgub punane veepuudu-
se märgutuli ja kostab helisignaal.
 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.
Märkus
Lühikeste ajavahemike tagant püüab veepump auruka-
telt täita. Kui täitmine on edukas, kustub punane märgu-
tuli.

Aurugkoguse valikulülitiga reguleeritakse väljavoolavat 
aurukogust. Valikulülitil on kolm asendit: 

 Seadke valikulüliti vajalikule aurukogusele.
 Vajutage auruhoovale, seejuures suunake auru-

püstol esmalt riidelapile, kuni auru eraldub ühtla-
selt.

Joonis 
 Seadme väljalülitamiseks vajutage välja-lülitile.
Joonis 
 Vajutage auruhooba, kuni auru enam ei eraldu. 

Seadme katlas ei olen nüüd rõhku.
 Lükake lapsekaitse taga (auruhoob lukustatud).
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Tühjendage ülejäänud vesi veepaagist. 

Joonis 
Joonis 
 Torgake pikendustorud tarvikutele mõeldud suur-

tesse hoidikutesse.
 Torgake nii käsidüüs kui punktdüüs pikendustoru-

dele.
 Kinnitage suur ümmargune hari punktotsakule.
 Ühendage väike ümmargune hari ja otsakud tarvi-

kutele mõeldud keskmistesse hoidikutesse.
 Riputage põrandaotsik parkimishoidikusse.
 Mähkige auruvoolik pikendustorude ümber ja tor-

gake aurupüstol põrandadüüsi otsa.

Soovitame enne aurupuhasti kasutamist põrand puh-
taks pühkida või tõmmata. Nii ei ole põrandal juba enne 
märgpuhastust mustust/lahtisi osakesi.

Enne aurupuhastiga käsitlemist palume alati kontrollida 
mõnes varjatud kohas, kas tekstiilpind talub auruga kä-
sitlemist: auruga niisutada, kuivada lasta ja lõpuks kont-
rollida värvi või vormi muutumist.

Lakitud või plastiga kaetud pindade, nt köögi- jm möö-
bel, uksed, parkett, võivad eralduda vaha, mööblipoli-
tuur, plastkatted või värv ja tekkida plekid. Nende pinda-
de puhastamisel niisutage lappi kergelt auruga ja pühki-
ge pinnad lapiga puhtaks.
TÄHELEPANU
Ärge suunake auru liimitud servadele, sest serv võib 
lahti tulla. Ärge kasutage seadet töötlemata puit- või 
parkettpindade puhastamiseks.

Kui välistemperatuur on madal, eriti talvel, soojendage 
aknaklaasi, aurutades kogu klaasipinda kergelt. Nii väl-
dite pealispinnas tekkivaid pingeid, mis võivad põhjus-
tada klaasi purunemise.
Seejärel puhastage aknapinda, kasutades tekstiilkatte-
ga käsidüüsi. Tõmmake vesi aknaklaasilt vastava kum-
mist harjaga maha või pühkige pind kuivaks. 
TÄHELEPANU
Ärge suunake auru aknaraami tihendatud kohtadele, et 
neid mitte kahjustada.

Te võite aurupüstolit kasutada ka ilma tarvikuteta, nt:
– Väikeste kortsude eemaldamiseks rippuvatest rii-

deesemetest, aurutades neid 10-20 cm kauguselt.
– taimede puhastamiseks tolmust. Seejuures hoidke 

seadet taimest 20-40 cm kaugusel.
– niiskeks tolmupühkimiseks, aurutades lappi lühi-

dalt ja pühkides siis sellega mööblit.

Mida lähemal on see määrdunud kohale, seda suurem 
on puhastamise mõju, sest düüsi otsas on aur kõige tu-
gevam ja temperatuur kõige kõrgem. Eriti praktiline ras-
kesti ligipääsetavate kohtade, vuukide, armatuuride, 
äravoolude, kraanikausside, WC, žalusiide ja radiaato-
rite puhastamiseks. Tugevaid katlakivi ladestusi võib 
enne auruga puhastamist piserdada äädika või sidrun-
happega, lasta 5 minutit mõjuda ja seejärel aurustuda.
Joonis 
 Paigaldage punktdüüs aurupüstolile.

Ümmarguse harja võib paigaldada täiendavalt punkt-
düüsile. Nii on harjates kergem eemaldada rasket mus-
tust.
TÄHELEPANU
Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Vee lisamine

Aurukoguse reguleerimine

Maksimaalne aurukogus

Vähendatud aurukogus

Auru ei eraldu - lapselukk
Märkus: 
Selles asendis ei saa auruhooba liigutada.

Seadme väljalülitamine

Seadme ladustamine

Tarvikute kasutamine
Tähtsaid näpunäiteid kasutamiseks

Põrandapindade puhsatamine

Tekstiilmaterjalide värskendamine

Värvitud ja lakitud pindade puhastamine

Klaasi puhastamine

Aurupüstol

Punktdüüs

Ümmargune hari (väike)
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Power-düüsi võib paigaldada täiendavalt punktdüüsile. 
Power-düüs suurendab auru väljavoolamiskiirust. See-
tõttu sobib see hästi eriti raske mustuse eemaldami-
seks, nurkade, vuukide jne puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage power-düüs sarnaselt ümmarguse harja-

ga punktdüüsile.

Ümmarguse harja võib paigaldada täiendavalt punkt-
düüsile. Selle ümmarguse harjaga saab puhastada suu-
ri ümardatud pindu (nt kraanikauss, dušivann, vann, 
köögikraanikauss).
TÄHELEPANU
Ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.
Joonis 
 Kinnitage ümmargune hari punktdüüsile.

Tõmmake kate käsiotsakule. Sobib eriti hästi väikestele 
pestavatele pindadele, dušikabiinidele ja peeglitele.
Joonis 
 Paigaldage käsiotsak aurupüstolile.

Sobib kõigile pestavatele seina- ja põrandakatetele, nt 
kivipõrandatele, plaaditud ja PVC-põrandatele. Töötage 
tugevalt määrdunud pindadel aeglaselt, et aur saaks 
kauem mõjuda.
Märkus
Puhastusvahendite või hooldusvedelike jäägid, mis on 
veel puhastataval pinnal, võivad auruga puhastamisel 
põhjustada määrdunud kohti, mis aga mitmekordse kä-
sitlemise järel kaovad.
Joonis 
 Ühendage pikendustorud aurupüstoliga.
 Ühendage põrandadüüs pikendustoruga.
Joonis 
 Kinnitage põrandalapp põrandadüüsi otsa.
– Kallutage pikendustoru kaugele ette, kuni see on 

vertikaalne. Seeläbi volditakse põrandadüüsi kül-
jeklapid alla.

– Asetage põrandadüüs põrandalapile, nii et kül-
jeklapid läheksid põrandalapi lapatsitesse.

– Keerake pikendustoru jälle taha, mis lukustab kül-
jeklapid ja lapp on kindlalt põrandadüüsi küljes kinni.

Joonis 
 Tööd katkestades riputage põrandaotsik parkimis-

hoidikusse.

Peske aurupuhasti katelt hiljemalt pärast iga 10. katla 
täitmist. 
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Laske aurupuhastil jahtuda.
 Tühjendage veepaak.
 Võtke tarvikud hoidikutest välja.
Joonis 
 Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru 

lahtine ots hoolduslukule, laske juhikusse kinnituda 
ja keerake peale.

 Täitke aurukatel veega ja raputage tugevasti. See-
läbi tuleb lahti katla põhja kogunenud katlakivi. 

Joonis 
 Tühjendage katel täielikult veet.

Kuna katlakivi ladestub ka katla seintele, soovitame ka-
telt järgmiste ajavahemike tagant dekaltsifitseerida 
(KT=katla täitmine):

Märkus
Kraanivee kareduse saate teada veemajandusametist 
või linna veevärgist.
 Tõmmake võrgupistik seinakontaktist välja.
 Laske aurupuhastil jahtuda.
 Tühjendage veepaak.
 Võtke tarvikud hoidikutest välja.
Joonis 
 Avage hoolduslukk. Selleks pange pikendustoru 

lahtine ots hoolduslukule, laske juhikusse kinnituda 
ja keerake peale.

Joonis 
 Tühjendage katel täielikult veet.
 Kasutage katlakivi eemaldamiseks KÄRCHERi 

katlakivi eemaldamise pulki. Katlakivi eemaldusva-
hendi lahust valmistades jälgige pakendil olevaid 
doseerimisandmeid.

 Täitke katel lubjaeemaldusvahendiga ja laske lahu-
sel umbes 8 tundi mõjuda.

 8 tundi pärast valage kogu dekaltsifitseerimisva-
hendi lahus välja. Seadme katlasse jääb veel väike 
kogus lahust, seetõttu loputage katelt kaks kuni 
kolm korda külma veega, et eemaldada kõik dekalt-
sifitseerimise jäägid.

Joonis 
 Tühjendage katel täielikult veet.
 Kuivatage toitekaabli hoiukohta.
 Kruvige hoolduslukk pikendustoruga kinni.
 Valage veepaak täis
 Aurupuhasti on tööks valmis.

Märkus
Põrandalapp ja käsiotsaku kate on juba eelnevalt pestud 
ning neid võib kohe aurupuhastiga töötades kasutada.
 Peske musti põrandalappe ja katteid 60 °C juures 

pesumasinas. Ärge kasutage loputusvahendit, et 
mustus haakuks lappidega paremini. Froteelappe 
võib kuivatis kuivatada. Mikrokiust lappe ei tohi kui-
vatis kuivatada.

Häiretel on tihti lihtsad põhjused, mille te suudate ise 
kõrvaldada järgneva ülevaate abil. Kahtluse korral või 
siin mittenimetatud häire/abi puhul pöörduge palun tun-
nustatud klienditeeninduse poole.

 Eemaldage aurukatlast sinna ladestunud lubi.

Power-düüs

Ümmargune hari (suur)

Käsidüüs

Põrandadüüs

Põrandaotsiku parkimine

Korrashoid ja tehnohooldus
Aurukatla pesemine

Katlakivi eemaldamine aurukatlast

Karedusvahemik ° dH mmol/l TF
I pehme 0-7 0-1,3 100
II keskmine 7-14 1,3-2,5 90
III kõva 14-21 2,5-3,8 75
IV väga kõva >21 >3,8 50

Tarvikute hooldamine

Abi häirete korral

Pikk kütemisaeg
Aurukatel on lupjunud
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Aurukatlas ei ole vett.
 Täitke veepaak kuni tähiseni „MAX“.

Aurukatlas ei ole vett. Vallandus pumba ülekuumene-
miskaitse.
 Lülitage seade välja. 
 Valage veepaak täis
 Lülitage seade sisse.
Veepaak ei ole õigesti kohal või on selles katlakivi.
 Võtke veepaak välja ja peske.
 Pange veepaak kohale ja suruge alla, kuni paak fik-

seerub asendisse.

Aurukatel on kaitstud lukustusega / lapsekaitsega.
 Seadke aurukoguse valikulüliti ette.

 Eemaldage aurukatlast sinna ladestunud lubi.

Tehniliste muudatuste õigused reserveeritud!

Auru ei tule
Veepuuduse märgutuli vilgub punaselt ja kostab 
helisignaal.

Põleb punane veepuuduse märgutuli.

Auruhooba ei saa alla vajutada

Vabaneb palju vett
Aurukatel on lupjunud

Tehnilised andmed
Elektriühendus
Pinge 220-240

1~50-60
V
Hz

Kaitseaste IPX4
Elektriohutusklass I
Jõudluse andmed
Küttevõimsus 2000 W
Töörõhk, maks. 0,35 MPa
Kuumenemisaeg 4 minutit
Aurukogus
Püsiaur
Aurupahvak max.

50
110

g/min
g/min

Täituvus
Veepaak 0,8 l
Aurukatel 0,5 l
Mõõtmed
Kaal (ilma tarvikuteta) 4,1 kg
Pikkus 350 mm
Laius 280 mm
Kõrgus 270 mm

Erivarustus
Tellimisnumber

Mikrokiust lappide komplekt Comfort 
Plus põrandadüüsi jaoks

2.863-020

2 pehmet kvaliteetsest mikrokiust põrandalappi.

Mikrokiust lappide komplekt, pehme 
kate

2.863-174

2 pehmet kvaliteetsest mikrokiust katet.

Froteekatted 6.370-990
5 puuvillast katet
Ümmarguste harjade komplekt 2.863-058
4 ümmargust harja punkntdüüsile
Messingharjastega ümmarguste har-
jade komplekt

2.863-061

tugeva mustuse eemaldamisekszum Entfernen von 
hartnäckigem Schmutz. Ideaalne vastupidavatel pin-
dadel.
Kaabitsaga ümarhari 2.863-140
Kahte ritta paigutatud kuumuskindlate harjaste ja kaa-
bitsaga ümarhari. Ei sobi õrnadele pindadele.

Suur ümmargune hari 2.863-022
Tänu suurele puhastatavale pinnale veel rohkem kasu-
tusvõimalusi, seda eriti suurte pindade puhul.

Power-otsak ja pikendus 2.884-282
Raskesti ligipääsetavate kohtade (nt nurga) puhasta-
miseks suurema puhastusjõuga.
Auru-turbohari 2.863-159
Puhastustöödeks, mis nõuavad muidu küürimist
Tekstiilihoolduskotsak 4.130-390
Riiete ja tekstiilesemete värskendamiseks.
Tapeedivabastaja 2.863-062
tapeetide ja liimijääkide eemaldamiseks 
Katlakivi eemaldamise pulgad (9 tk) 6.295-206
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Godājamais klient,
Pirms uzsākt aparāta lietošanu, izlasiet 
šo oriģinālo lietošanas instrukciju un pie-

vienotos drošƯbas norādƯjumus. RƯkojieties saskaņā ar 
tiem. Saglabājiet abus izdevumus vēlākai izmantošanai 
vai nodošanai nākošajam Ưpašniekam.

Izmantojiet tvaika tƯrƯtāju tikai privātā mājsaimniecƯbā.
Aparāts ir paredzēts tƯrƯšanai ar tvaiku un to atbilstoši 
aprakstam šajā lietošanas instrukcijā var izmantot kopā 
ar piemērotiem piederumiem. TƯrƯšanas lƯdzeklis nav 
nepieciešams. Ʈpaši ievērojiet drošƯbas norādƯjumus.

Iepakojuma materiālus ir iespējams atkārtoti 
pārstrādāt. Lǌdzu, neizmetiet iepakojumu kopā 
ar mājsaimniecƯbas atkritumiem, bet gan nogā-
dājiet to vietā, kur tiek veikta atkritumu otrreizējā 
pārstrāde.
Nolietotās ierƯces satur noderƯgus materiālus, 
kurus iespējams pārstrādāt un izmantot atkārto-
ti. Tādēƺ lǌdzam utilizēt vecās ierƯces ar atbilsto-
šu savākšanas sistēmu starpniecƯbu.

Elektriskās un elektroniskās ierƯces bieži vien satur sa-
stāvdaƺas, kuras, to nepareizas izmantošanas vai neat-
bilstošas utilizācijas gadƯjumā, var radƯt potenciālu ap-
draudējumu cilvēku veselƯbai un videi. Tomēr šƯs sa-
stāvdaƺas ir nepieciešamas ierƯces pareizai darbƯbai. Ie-
rƯces, kas apzƯmētas ar šo simbolu, nedrƯkst izmest 
kopā ar sadzƯves atkritumiem.
Informācija par sastāvdaļām (REACH)
Aktuālo informāciju par sastāvdaƺām atradƯsiet: 
www.kaercher.com/REACH

Tvaiks
UZMANƮBU! Applaucēšanās risks

UZMANƮBU - izlasiet lietošanas instrukci-
ju!

Jǌsu aparāta piegādes komplekts ir attēlots uz iepako-
juma. Izsaiņojot pārbaudiet, vai saturs ir pilnƯgs.
Ja trǌkst piederumi vai transportēšanas laikā radušies 
bojājumi, lǌdzu, informējiet tirgotāju.

Izmantojiet tikai oriģinālās KÄRCHER rezerves daƺas. 
Pārskatu pār rezerves daƺām Jǌs varat atrast šƯs lieto-
šanas pamācƯbas beigās.

Katrā valstƯ ir spēkā mǌsu uzņēmuma atbildƯgās sa-
biedrƯbas izdotie garantijas nosacƯjumi. Garantijas ter-
miņa ietvaros iespējamos Jǌsu iekārtas darbƯbas trau-
cējumus mēs novērsƯsim bez maksas, ja to cēlonis ir 
materiāla vai ražošanas defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamƯbas gadƯjumā ar pirkumu apliecinošu do-
kumentu griezieties pie tirgotāja vai tuvākajā pilnvarota-
jā klientu apkalpošanas dienestā.
(Adresi skatƯt aizmugurē)

� UZMANƮBU

Drošības iekārtas kalpo lietotāja aizsardzībai un tās ne-
kādā veidā nedrīkst mainīt vai atstāt neievērotas.

Ar spiediena regulatora palƯdzƯbu tvaika katla spiediens 
iespēju robežās tiek uzturēts nemainƯgs. Sasniedzot 
maksimālo darba spiedienu, katla karsēšana tiek izslēg-
ta un, tvaika ņemšanas rezultātā spiedienam katlā sa-
mazinoties, karsēšana tiek atkal atjaunota.

Ja kƺǌdas gadƯjumā katlā nav ǌdens, paaugstinās katla 
temperatǌra. Katla termostats atslēdz apsildi. Normāla 
darbƯba ir iespējama, kad katls ir uzpildƯts.

Ja kƺǌdas gadƯjumā nedarbojas spiediena regulators un 
katla termostats un pārkarst aparāts, drošƯbas ter-
mostats aparātu izslēdz.
Lai iestatƯtu drošƯbas termostatu atpakaƺ sākotnējā stā-
voklƯ, vērsieties firmas KÄRCHER pilnvarotā klientu ap-
kalpošanas dienestā.

Apkopes atveres vāks vienlaikus ir arƯ pārspiediena 
vārsts. Tas noslēdz katlu, lai tajā nepalielinātos tvaika 
spiediens. 
Ja spiediena regulators ir bojāts un tvaika spiediens kat-
lā palielinās, pārspiediena vārsts atveras un tvaiks caur 
apkopes atveres vāku izplǌst ārā. 
Pirms ierƯces lietošanas atsākšanas vērsieties firmas 
KÄRCHER pilnvarotā klientu apkalpošanas centrā.

Saturs
Vispārējas piezƯmes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 5
DrošƯbas iekārtas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 5
Aparāta apraksts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
Ʈsā pamācƯba. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
DarbƯba . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 6
PierƯču lietošana . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 7
Kopšana un tehniskā apkope  . . . . . . . . . . . . LV 8
PalƯdzƯba darbƯbas traucējumu gadƯjumā . . . LV 9
Tehniskie dati. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 9
Speciālie piederumi . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LV 10

Vispārējas piezƯmes

Noteikumiem atbilstoša lietošana

Vides aizsardzƯba

Simboli uz ierƯces

Piegādes komplekts

Rezerves daļas

Garantija

DrošƯbas iekārtas

Spiediena regulators

Katla termostats

DrošƯbas termostats

Apkopes atveres vāks
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 Attēlus skatƯt atlokāmajā lapā 4

 Attēlus skatiet 2. lapā

Attēls 
 Piepildiet ǌdens tvertni lƯdz atzƯmei "MAX".

Attēls 
 Pievienojiet kontaktspraudni kontaktligzdai.
 Ieslçdziet ierîci.

Attēls 
 Mirgo zaļa apsildes kontrollampiņa.

TiklƯdz nepārtraukti deg apkures kontrollampiņa, 
tvaika tƯrƯtājs ir darba gatavƯbā.

Attēls 
 Pievienojiet pierƯci tvaika pistolei. 
 Nospiediet tvaika padeves sviru.

 Attēlus skatƯt atlokāmajā lapā 3

Attēls 
 Ievietojiet un nofiksējiet vadrullƯti un ritentiņus.
Attēls 
Attēls 
 Savienojiet nepieciešamos piederumus (skat. no-

daƺu "PierƯču kopšana") ar tvaika pistoli. Lai to izda-
rƯtu, pierƯces vaƺējo galu uzspraudiet uz tvaika pis-
toles un bƯdiet to tik tālu, lƯdz nofiksējas tvaika pis-
toles atbloķēšanas poga.

Attēls 
 NepieciešamƯbas gadƯjumā izmantojiet pagarinātā-

jcauruli. Šim nolǌkam savienojiet vienu vai divas 
pagarinātājcaurules ar tvaika pistoli. Darba proce-
sam nepieciešamās pierƯces uzbƯdiet uz brƯvā pa-
garinātājcaurules gala.

 Tvaika daudzuma izvēles slēdzi pārslēdziet atpa-
kaƺ (tvaika padeves svira bloķēta).

Attēls 
 Lai atvienotu pierƯču detaƺas, piespiediet atbloķē-

šanas pogu un atdaliet detaƺas vienu no otras.

ǋdens tvertni iespējams uzpildƯt jebkurā laikā.
IEVƜRƮBAI

Neizmantojiet uzpildei kondensātu no veļas žāvētāja! 
Neiepildiet tīrīšanas līdzekļus vai citas piedevas (piem., 
smaržvielas)!
Neizmantojiet tikai destilētu ūdeni! Maks, 50% destilēta 
ūdens un 50% ūdensvada ūdens.
Neizmantojiet savāktus lietus ūdeņus! 
Lai ǌdens tvertni varētu uzpildƯt, to iespējams noņemt 
vai uzpildƯt, tai atrodoties aparātā.

 Pavelciet ǌdens tvertni vertikāli uz augšu.
 Novietojiet ǌdens tvertni perpendikulāri ǌdens krā-

nam un piepildiet lƯdz atzƯmei "MAX".
 Ievietojiet ǌdens tvertni atpakaƺ un nospiediet uz le-

ju, lƯdz tā nofiksējas.

 Ielejiet ǌdeni no trauka iepildes piltuvē. Piepildiet 
lƯdz atzƯmei "MAX".

 Novietojiet ierƯci uz cietas pamatnes.
 Iespraudiet kontaktdakšu kontakligzdā.
 Lai ierƯci ieslēgtu, nospiediet ieslēgšanas slēdzi
Norāde
Ja tvaika katlā nav ǌdens vai tā daudzums ir nepietie-
kams, sāk darboties ǌdens sǌknis, kurš no ǌdens tvert-
nes padod ǌdeni tvaika katlam. UzpildƯšanas process 
var ilgt vairākas minǌtes.
 Pagaidiet, lƯdz apsildes kontrollampiņa deg pastā-

vƯgi.
Tvaika tƯrƯtājs ir gatavs lietošanai.

Aparāta apraksts

A1 ǋdens tvertne
A2 TƯrā ǌdens tvertnes iepildƯšanas atvērums
A3 Ieslēgšanas slēdzis
A4 Izslēgšanas slēdzis
A5 Apsildes kontrollampiņa (ZAƹA)
A6 ǋdens lƯmeņa kontrollampiņa (SARKANA)
A7 Nešanas rokturis
A8 Piederumu turētājs
A9 Piederumu turētājs
A10 Apkopes atveres vāks
A11 NodalƯjums elektrƯbas vada uzglabāšanai
A12 GrƯdas sprauslas novietojuma stiprinājums
A13 TƯkla pieslēguma kabelis ar kontaktdakšu
A14 Ritentiņi (2 gab.)
A15 VadrullƯtis

B1 Tvaika pistole
B2 Tvaika padeves svira
B3 Atbloķēšanas poga
B4 Tvaika daudzuma izvēles slēdzis (ar bērnu aiz-

sardzƯbas mehānismu)
B5 Tvaika padeves šƺǌtene

C1 ReaktƯvā punktsprausla
C2 Apƺojošā suka Melns
C3 Apƺojošā suka Sarkans
C4 Power sprausla
C5 Apƺojošā suka Liela

D1 RokvadƯbas sprausla
D2 Frotē auduma pārvalks
D3 Mikrošķiedras pārvalks

E1 Pagarinātājcaurules (2 caurules)
E2 Atbloķēšanas poga

F1 Sprausla grƯdas tƯrƯšanai
F2 Sānu vāciņi
F3 Mikrošķiedras grƯdas 

mazgāšanas drāna
F4 Mikrošķiedras grƯdas 

mazgāšanas drāna
2 gab.

G1 Atkaƺķošanas stienƯši

Ʈsā pamācƯba

DarbƯba

Piederumu montāža

PierƯču atvienošana

ǋdens tvertnes uzpildƯšana

ǋdens tvertnes noņemšana

UzpildƯšana tvertnei atrodoties aparātā 

IerƯces ieslēgšana
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Ja ǌdens tvertnē trǌkst ǌdens, mirgo sarkanā ǌdens lƯ-
meņa kontrollampiņa un atskan skaņas signāls.
 Piepildiet ǌdens tvertni lƯdz atzƯmei "MAX".
Norāde
ǋdens sǌknis Ưsos intervālos mēģina piepildƯt tvaika kat-
lu. Ja uzpilde ir noritējusi veiksmƯgi, sarkanā kontrollam-
piņa nodziest.

Ar tvaika daudzuma izvēles slēdzi tiek regulēts izplǌsto-
šais tvaika daudzums. Izvēles slēdzim ir trƯs pozƯcijas: 

 Pārslēdziet izvēles slēdzi uz vajadzƯgo tvaika dau-
dzumu.

 Darbiniet tvaika padeves sviru, šƯ procesa laikā 
tvaika pistoli vispirms turot vērstu uz kādu drānu, 
lƯdz ir vērojama vienmērƯga tvaika strǌklas izplǌde.

Attēls 
 Lai ierƯci izslēgtu, nospiediet izslēgšanas slēdzi.
Attēls 
 Spiediet tvaika padeves sviru, lƯdz tvaiks vairs ne-

izplǌst. Tagad ierƯces tvaika katls vairs neatrodas 
zem spiediena.

 Atvirziet bērnu aizsardzƯbas mehānismu atpakaƺ 
(tvaika padeves svira bloķēta).

 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 Izlejiet no ǌdens tvertnes atlikušo ǌdeni. 

Attēls 
Attēls 
 Ievietojiet pagarinātājcaurules piederumu lielajos 

turētājos.
 RokvadƯbas sprauslu un punktsprauslu katru uz-

spraudiet uz pagarinātājcaurules.
 Uz punktsprauslas nostipriniet lielo apƺojošo suku.
 Mazo apƺojošo suku un sprauslas ievietojiet piede-

rumu vidējos turētājos.
 Iekariniet sprauslu grƯdas mazgāšanai stāvbalstā.
 Satiniet tvaika padeves šƺǌteni ap pagarinātājcau-

ruli un ievietojiet tvaika pistoli sprauslā grƯdas maz-
gāšanai.

Pirms tvaika tƯrƯtāja izmantošanas ieteicams grƯdu iz-
slaucƯt un izsǌkt. Tādējādi grƯda pirms mitrās tƯrƯšanas 
bǌs jau attƯrƯtā no putekƺiem/netƯrumu daƺiņām.

Pirms apstrādes ar tvaika tƯrƯtāju vienmēr pārbaudiet 
tekstilizstrādājuma izturƯbu kādā neredzamā vietā: vis-
pirms to apstrādājiet ar tvaiku, tad ƺaujiet izžǌt un pēc 
tam pārbaudiet, vai nav novērojamas krāsas vai formas 
izmaiņas.

TƯrot krāsotas vai ar sintētiskiem materiāliem pārklātas 
virsmas, kā, piem., virtuves un dzƯvojamās istabas mē-
beles, durvis, parketu, var atdalƯties vasks, mēbeƺu po-
litǌra, sintētiskais pārklājums vai krāsa vai veidoties trai-
pi. TƯrot šƯs virsmas, apstrādājiet ar tvaiku lupatiņu un 
notƯriet virsmu ar to.
IEVƜRƮBAI

Nevērsiet strūklu pret līmētām šķautnēm, pretējā gadī-
jumā līmējums var atlīmēties. Nelietojiet ierīci uz nepār-
klātas koksnes un parketa grīdām.

Ja ārā ir pazemināta gaisa temperatǌra, Ưpaši ziemā, 
sasildiet loga stiklu, visu virsmu nedaudz apsmidzinot ar 
tvaiku. Tādā veidā tiek novērsta spriedzes rašanās uz 
stikla virsmas, kas var izraisƯt stikla plƯšanu.
Pēc tam notƯriet loga virsmu ar rokas sprauslu un pār-
valku. Loga atbrƯvošanai no ǌdens izmantojiet logu tƯrƯ-
tāju vai nosusiniet virsmas sausas. 
IEVƜRƮBAI

Nevērsiet tvaiku pret ar aizsargpārklājumu apstrādāta-
jām loga vietām pie loga rāmja, lai netiktu bojāts aizsar-
gpārklājums.

Tvaika pistoli Jǌs varat lietot arƯ bez pierƯču izmantoša-
nas, piemēram:
– nelielu kroku likvidēšanai no pakārtiem apģērbiem, 

apstrādājot tos ar tvaiku no 10-20 cm attāluma.
– putekƺu likvidēšanai uz augiem. apstrādājot no 20-

40 cm attāluma.
– putekƺu notƯrƯšanai ar samitrinātu drānu, vispirms 

nedaudz apstrādājot ar tvaiku drānu un tad ar to tƯ-
rot mēbeles.

Jo tuvāk tā atrodas netƯrajai vietai, jo lielāka ir tƯrƯšanas 
efektivitāte, un tas ir tādēƺ, ka sprauslas izejā ir visaugs-
tākā temperatǌra un vislielākais tvaiks. Ʈpaši piemērota 
grǌti pieejamu vietu, salaidumvietu, armatǌras, noteku, 
izlietņu, klozetpodu, žalǌziju vai radiatoru tƯrƯšanai. Stip-
rus kaƺķa nogulsnējumus pirms tƯrƯšanas ar tvaiku var 
apslacƯt ar etiķi vai citronskābi, ƺaut tam 5 min iedarbo-
ties un pēc tam ar tvaiku attƯrƯt.
Attēls 
 Uzmontējiet reaktƯvo punktsprauslu uz tvaika pisto-

les.

Atkārtota ǌdens uzpilde 

Tvaika padeves regulēšana

Maksimāla tvaika padeve

Samazināta tvaika padeve

Tvaika izplǌde nenotiek - bērnu aizsardzƯbas 
mehānisms
PiezƯme: 

šajā pozīcijā tvaika padeves sviru nevar no-
spiest.

Izslēdziet ierƯci

Aparāta uzglabāšana 

PierƯču lietošana
SvarƯgi norādƯjumi par pierƯču lietošanu

GrƯdas virsmu tƯrƯšana

Tekstilizstrādājumu atjaunošana

Virsmu ar speciālu pārklājumu vai lakotu virsmu 
tƯrƯšana

Stikla virsmu tƯrƯšana

Tvaika pistole

ReaktƯvā punktsprausla
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Apaƺo suku var uzmontēt kā punktsprauslas papildinā-
jumu. Izmantojot to, vieglāk ir notƯrƯt noturƯgus netƯru-
mus.
IEVƜRƮBAI

Nav piemērota jutīgu virsmu tīrīšanai.
Attēls 
 Nostipriniet apaƺo suku uz punktsprauslas.

Power sprauslu var uzmontēt kā punktsprauslas papil-
dinājumu. 
Power sprausla palielina tvaika izplǌdes ātrumu. Tādēƺ 
tā ir labi piemērota Ưpaši noturƯgu netƯrumu tƯrƯšanai, stǌ-
ru, salaidumvietu izpǌšanai utt.
Attēls 
 Nostipriniet Power sprauslu atbilstoši apaƺajai su-

kai uz punktsprauslas.

Apƺojošo suku var uzmontēt kā punktsprauslas papildi-
nājumu. Ar šo apƺojošo suku var notƯrƯt lielas noapaƺotas 
virsmas (piem., izlietnes, duškabƯnes, vannas, virtuves 
izlietnes).
IEVƜRƮBAI

Nav piemērota jutīgu virsmu tīrīšanai.
Attēls 
 Nostipriniet apaƺo suku uz punktsprauslas.

Uzvelciet uz rokvadƯbas sprauslas pārvalku. Ʈpaši tas ir 
piemērots mazām, nomazgājamām virsmām, duškabƯ-
nēm un spoguƺiem.
Attēls 
 Uzmontējiet rokvadƯbas sprauslu uz tvaika pisto-

les.

Piemērots visiem mazgājamajiem sienas un grƯdas se-
gumiem, piem., akmens grƯdām, flƯzēm, PVC grƯdām. 
ƹoti netƯras virsmas apstrādājiet lēni, lai tvaiks var ilgāk 
uz tām iedarboties.
Norāde
TƯrƯšanas lƯdzekƺa paliekas vai kopšanas emulsijas, ku-
ras vēl atrodas uz tƯrāmās virsmas, tƯrot ar tvaiku, var ra-
dƯt svƯtras, taču atkārtotas lietošanas rezultātā tās iz-
zǌd.
Attēls 
 Savienojiet pagarinājuma caurules ar tvaika pistoli.
 Nostipriniet grƯdas tƯrƯšanas sprauslu pie pagarinā-

juma caurules.
Attēls 
 Piestipriniet grƯdas mazgāšanas drānu pie grƯdas 

mazgāšanas sprauslas.
– Sagāziet pagarinājuma cauruli uz prie4kšu, lƯdz tā 

atrodas vertikālā stāvoklƯ; šādi grƯdas tƯrƯšanas 
sprauslas sānu vāciņi nolaižas uz leju.

– Nolieciet grƯdas tƯrƯšanas sprauslu uz grƯdas maz-
gāšanas drānas tā, lai sānu vāciņi ievirzƯtos abās 
grƯdas mazgāšanas drānas kabatiņās.

– Sagāziet pagarinājuma cauruli atpakaƺ, kā rezultā-
tā sānu vāciņi nofiksējas un drāna cieši pieguƺ grƯ-
das tƯrƯšanas sprauslai.

Attēls 
 Pārtraucot darbu, iekariniet sprauslu grƯdas tƯrƯša-

nai stāvbalstā.

Veiciet tvaika tƯrƯtāja katla skalošanu vēlākais pēc kat-
ras 10. tvertnes uzpildƯšanas reizes. 
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 ƹaujiet tvaika tƯrƯtājam atdzist.
 Iztukšojiet ǌdens tvertni.
 No piederumu turētājiem izņemiet piederumus.
Attēls 
 Atveriet apkopes atveres vāku. Lai to izdarƯtu, uz-

lieciet pagarinājuma caurules vaƺējo galu uz apko-
pes atveres vāka, nofiksējiet vadotnē un atgrieziet 
vaƺā.

 Uzpildiet tvaika katlu ar ǌdeni un spēcƯgi sakratiet. 
Tādējādi no tvaika katla pamatnes atdalās kaƺķa 
nogulsnējumi. 

Attēls 
 Atlikušo ǌdeni pilnƯbā izlejiet no katla.

Tā kā kaƺķis nogulsnējas arƯ uz katla malām, iesakām 
veikt katla atkaƺķošanu, ievērojot zemāk minētos inter-
vālus (KU=katla uzpildes reizes):

Norāde
Informāciju par mājsaimniecƯbā lietotā krāna ǌdens cie-
tƯbas pakāpi jǌs varat iegǌt vietējā ǌdenssaimniecƯbas 
pārvaldē vai pašvaldƯbā.
 Atvienojiet kontaktspraudni no kontaktligzdas.
 ƹaujiet tvaika tƯrƯtājam atdzist.
 Iztukšojiet ǌdens tvertni.
 No piederumu turētājiem izņemiet piederumus.
Attēls 
 Atveriet apkopes atveres vāku. Lai to izdarƯtu, uz-

lieciet pagarinājuma caurules vaƺējo galu uz apko-
pes atveres vāka, nofiksējiet vadotnē un atgrieziet 
vaƺā.

Attēls 
 Atlikušo ǌdeni pilnƯbā izlejiet no katla.
 Atkaƺķošanai izmantojiet KÄRCHER atkaƺķošanas 

stienƯšus. Izmantojot atkaƺķošanas šķƯdumu, ievē-
rojiet uz iepakojuma dotos dozēšanas norādƯju-
mus.

 Iepildiet atkaƺķošanas lƯdzekƺa šķƯdumu katlā un at-
stājiet iedarboties aptuveni 8 stundas.

 Pēc 8 stundām izlejiet visu atkaƺķošanas šķƯdumu 
no katla. Pēc izliešanas ierƯces katlā vēl paliek ne-
daudz šķƯduma, tāpēc izskalojiet katlu 2-3 reizes ar 
aukstu ǌdeni, lai likvidētu visas atkaƺķotāja atliekas.

Attēls 
 Atlikušo ǌdeni pilnƯbā izlejiet no katla.
 Izžāvējiet elektrƯbas vada glabāšanas nodalƯjumu.
 Aizgrieziet apkopes atveres vāku ar pagarinājuma 

cauruli.

Apļojošā suka (mazā)

Power-sprausla

Apļojošā suka (lielā)

RokvadƯbas sprausla

Sprausla grƯdas tƯrƯšanai

Sprauslas grƯdas tƯrƯšanai novietošana

Kopšana un tehniskā apkope
Tvaika katla skalošana

Tvaika katla atkaļķošana

CietƯbas pakāpe ° dH mmol/l TF
I mƯksts 0-7 0-1,3 100
II vidējs 7-14 1,3-2,5 90
III ciets 14-21 2,5-3,8 75
IV ƺoti ciets >21 >3,8 50
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 Uzpildiet ǌdens tvertni
 Tvaika tƯrƯtājs ir gatavs lietošanai.

Norāde
GrƯdas mazgāšanas drāna un rokvadƯbas sprauslas 
pārvalks jau ir iepriekš izmazgāti, un tāpēc tos darbam 
ar tvaika tƯrƯtāju var izmantot uzreiz.
 NetƯras grƯdas mazgāšanas drānas un pārvalkus 

mazgājiet veƺas mazgājamā mašƯnā 60 °C tempe-
ratǌrā. Nelietojiet veƺas mƯkstinātāju, lai drānas ne-
zaudētu labo netƯrumu savākšanas spēju. Frotē 
drānas ir piemērotas žāvēšanai veƺas žāvētājā. 
Mikrošķiedras drānas nav piemērotas žāvēšanai 
veƺas žāvētājā.

Kƺǌmju cēloņi bieži vien ir vienkārši, un Jǌs tos varat no-
vērst pats, izmantojot zemāk minēto pārskatu. Ja Jums 
rodas šaubas par kƺǌmes cēloni vai, ja konstatētā kƺǌme 
šeit nav minēta, vērsieties pilnvarotā klientu apkalpoša-
nas centrā.

 Veiciet tvaika katla atkaƺķošanu.

ǋdens tvertnē nav ǌdens.
 Piepildiet ǌdens tvertni lƯdz atzƯmei "MAX".

Tvaika katlā nav ǌdens. Reaģējusi sǌkņa pārkaršanas 
aizsardzƯbas sistēma.
 Izslēdziet ierƯci. 
 Uzpildiet ǌdens tvertni
 Ieslçdziet ierîci.
ǋdens tvertne nav ievietota pareizi vai ir aizkaƺķojusies.
 Izņemiet ǌdens tvertni un izskalojiet.
 Ievietojiet ǌdens tvertni atpakaƺ un nospiediet uz le-

ju, lƯdz tā nofiksējas.

Tvaika padeves svira ir nobloķēta /ir iedarbināta bērnu 
piekƺuves kontroles funkcija.
 Pārslēdziet tvaika padeves izvēles slēdzi uz priek-

šu.

 Veiciet tvaika katla atkaƺķošanu.

RezervƝtas tiesƯbas veikt tehniskas izmaiņas!

PierƯču kopšana

PalƯdzƯba darbƯbas traucējumu 
gadƯjumā

Ilgs uzsilšanas laiks
Tvaika katls ir aizkaļķojies

Nenotiek tvaika padeve
Mirgo sarkana ǌdens lƯmeņa kontrollampiņa un 
atskan skaņas signāls

Deg sarkana ǌdens lƯmeņa kontrollampiņa

Nevar nospiest tvaika padeves sviru

Izplǌst liels daudzums ǌdens
Tvaika katls ir aizkaļķojies

Tehniskie dati
Strāvas pieslēgums
Spriegums 220-240

1~50-60
V
Hz

AizsardzƯbas lƯmenis IPX4
AizsardzƯbas klase I
Tehniskie dati attiecƯbā uz jaudu
Karsēšanas jauda 2000 W
Maksimālais darba spiediens 0,35 MPa
Uzkaršanas laiks 4 Minǌtes
Tvaika daudzums
PastāvƯga tvaika padeve
Maks. tvaika plǌsma

50
110

g/min
g/min

Tilpums
ǋdens tvertne 0,8 l
Tvaika ģenerators 0,5 l
Izmēri
Svars (bez pierƯcēm) 4,1 kg
Garums 350 mm
Platums 280 mm
Augstums 270 mm
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Speciālie piederumi
PasǌtƯjuma numurs

Mikrošķiedras drānu komplekts grƯ-
das tƯrƯšanas sprauslai Comfort Plus

2.863-020

2 mƯkstas grƯdas tƯrƯšanas drānas no augstvērtƯgas 
mikrošķiedras.

Mikrošķiedras drānu komplekts, 
mƯksts pārvalks

2.863-174

2 mƯksti pārvalki no augstvērtƯgas mikrošķiedras.

Frotē pārvalki 6.370-990
5 kokvilnas pārvalki
Apaļo suku komplekts 2.863-058
4 apaƺas sukas punktsprauslai
Apaļo suku komplekts ar misiņa sa-
riem

2.863-061

NoturƯgu netƯrumu tƯrƯšanai. Ideāli piemērots izturƯgām 
virsmām.
Apaļā suka ar kasƯkli 2.863-140
Apaƺā suka ar divās rindās izvietotiem karstumizturƯ-
giem sariem un kasƯkli. Nav piemērota jutƯgām virs-
mām.

Liela apļojošā suka 2.863-022
Pateicoties lielajam tƯrƯšanas laukumam, piedāvā vēl 
plašākas izmantošanas iespējas, Ưpaši uz lielām virs-
mām.

Power sprausla un pagarinājums 2.884-282
Grǌti aizsniedzamu vietu (piem., stǌru) tƯrƯšanai ar pa-
lielinātu tƯrƯšanas jaudu.
Tvaika turbo suka 2.863-159
TƯrƯšanas gadƯjumiem, kad parasti nepieciešama ber-
šana.
Sprausla tekstilizstrādājumu kopša-
nai

4.130-390

Apģērbu un tekstilizstrādājumu atjaunošanai.
Tapešu noņēmējs 2.863-062
Tapešu noplēšanai un lƯmes palieku notƯrƯšanai 
Atkaļķošanas stienƯši (9 gab.) 6.295-206
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Gerbiamas kliente,
Prieš pradơdami naudoti Ƴsigytą ƳrenginƳ, 
perskaitykite originalią naudojimo instruk-

ciją ir pridơtus saugos reikalavimus. Vadovaukitơs šiais 
dokumentais. Išsaugokite abu šiuos dokumentus, kad 
galơtumơte naudotis jais vơliau arba perduoti kitam sa-
vininkui.

Garintuvą naudokite tik namų ūkyje.
Ʋrenginys skirtas valyti garais ir gali būti naudojamas 
kartu su pritaikytais priedais, kaip aprašyta šioje naudo-
jimo instrukcijoje. Valymo priemonių naudoti nereikia. 
Būtinai laikykitơs saugos reikalavimų.

Pakuotơs medžiagos gali būti perdirbamos. Ne-
išmeskite pakuočių kartu su buitinơmis atlieko-
mis, bet atiduokite jas perdirbimui.
Naudotų prietaisų sudơtyje yra vertingų, antri-
niam žaliavų perdirbimui tinkamų medžiagų, to-
dơl jie turơtų būti atiduoti perdirbimo Ƴmonơms. 
Todơl naudotus prietaisus šalinkite pagal atitin-
kamą antrinių žaliavų surinkimo sistemą.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuose dažnai būna da-
lių, su kuriomis netinkamai elgiantis arba netinkamai jas 
pašalinus gali kilti pavojus žmonių sveikatai ir aplinkai. 
Tačiau norint tinkamai eksploatuoti prietaisą šios dalys 
būtinos. Šiuo simboliu pažymơtus prietaisus draudžia-
ma šalinti su buitinơmis atliekomis.
Nurodymai apie sudedamąsias medžiagas (REACH)
Aktualią informaciją apie sudedamąsias dalis rasite 
adresu: 
www.kaercher.com/REACH

Garai
DƠMESIO – pavojus nusiplikyti 

DƠMESIO – perskaitykite naudojimo ins-
trukciją!

Jūsų prietaiso tiekiamo komplekto sudơtis parodyta ant 
pakuotơs. Išpakavę patikrinkite, ar yra visos prietaiso 
detalơs.
Jei trūksta priedų arba yra transportavimo pažeidimų, 
praneškite apie tai pardavơjui.

Naudokite tik originalias KÄRCHER atsargines dalis. 
Atsarginių dalių apžvalgą rasite šios naudojimo instruk-
cijos pabaigoje.

Kiekvienoje šalyje galioja mūsų Ƴgaliotų pardavơjų nu-
statytos garantijos sąlygos. Galimus prietaiso gedimus 
garantijos galiojimo laikotarpiu pašalinsime nemoka-
mai, jei tokių gedimų priežastis buvo netinkamos me-
džiagos ar gamybos defektai. Dơl garantinių gedimų ša-
linimo kreipkitơs Ƴ savo pardavơją arba artimiausią klien-
tų aptarnavimo tarnybą pateikdami pirkimą patvirtinantƳ 
kasos kvitą.
(Adresą rasite kitoje pusơje)

� ATSARGIAI

Saugos įranga saugo naudotoją, todėl jos negalima 
keisti ar nenaudoti.

Slơgio reguliatorius darbo metu palaiko kiek Ƴmanoma 
pastovesnƳ boilerio slơgƳ. Pasiekus didžiausią darbinƳ 
boilerio slơgƳ kaitinimas išjungiamas, o boileryje nukritus 
slơgiui dơl atiduodamo garo kaitinimas vơl Ƴjungiamas.

Jei Ƴvykus klaidai boileryje nơra vandens, temperatūra 
jame kyla. Boilerio termostatas išjungia šildymą. Nau-
doti boilerƳ Ƴprastiniu režimu galima tik jƳ pripildžius.

Jei Ƴvykus klaidai sugenda slơgio reguliatorius bei boile-
rio termostatas ir prietaisas perkaista, tuomet jƳ išjungia 
apsauginis termostatas.
Norơdami atstatyti apsauginƳ termostatą kreipkitơs Ƴ ati-
tinkamą KÄRCHER klientų aptarnavimo tarnybą.

Techninơs priežiūros dangtelis tuo pačiu yra ir viršslơgio 
vožtuvas. Viršslơgio vožtuvas apsaugo boilerƳ nuo garo 
slơgio. 
Jei slơgio reguliatorius sugenda ir boileryje ima kilti garo 
slơgis, viršslơgio vožtuvas atsiveria ir garas išeina per 
techninơs priežiūros dangtelƳ. 
Dơl pakartotinio prietaiso paleidimo po ilgesnio laiko 
kreipkitơs Ƴ atsakingą KÄRCHER klientų aptarnavimo 
tarnybą.

Turinys
Bendrieji nurodymai. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Saugos Ƴranga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 5
Prietaiso aprašymas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Trumpa instrukcija . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Naudojimas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 6
Priedų naudojimas. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 7
Priežiūra ir aptarnavimas. . . . . . . . . . . . . . . . LT 8
Pagalba gedimų atveju . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Techniniai duomenys. . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 9
Specialūs priedai . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . LT 10

Bendrieji nurodymai

Naudojimas pagal paskirtƳ

Aplinkos apsauga

Simboliai ant prietaiso

Komplektacija

Atsarginės dalys

Garantija

Saugos Ƴranga

Slėgio reguliatorius

Boilerio termostatas

Apsauginis termostatas

Techninės priežiūros dangtelis
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 Paveikslus rasite 4 išlankstomame 
psl.

 Paveikslėlius rasite 2 psl.

Paveikslas 
 Iki žymơs „MAX“ pripildykite vandens baką.

Paveikslas 
 Ʋkiškite elektros laido kištuką.
 Ájunkite prietaisà.

Paveikslas 
 Kontrolinė šildymo lemputė mirksi žaliai.

Kol nuolat žiba šildymo kontrolinơ lemputơ, garintu-
vas yra paruoštas naudoti.

Paveikslas 
 Prijunkite priedus prie garų pistoleto. 
 Paspauskite garo svirtƳ.

 Paveikslus rasite 3 išlankstomame 
psl.

Paveikslas
 Ʋstatykite ir užfiksuokite valdymo ritinơlƳ ir ratukus.
Paveikslas
Paveikslas
 Reikalingus priedus (žr. skyrių „Priedų naudoji-

mas“) sujunkite su garų pistoletu. Atvirą priedo galą 
užmaukite ant garų pistoleto ir stumkite jƳ tol, kol už-
sifiksuos pistoleto atblokavimo mygtukas.

Paveikslas
 Jeigu būtina, naudokite ilginamąjƳ vamzdƳ. Sujunki-

te vieną ar abu ilginamuosius vamzdžius su garų 
pistoletu. Pageidaujamus priedus užmaukite ant 
laisvo ilginamojo vamzdžio galo.

 Garų kiekio pasirinkimo jungiklƳ nustatykite atgal 
(garų svirtis užblokuota).

Paveikslas
 Jei norite nuimti priedus, spauskite fiksatorių ir nu-

traukite detales vieną nuo kitos.

Vandens baką galite pildyti bet kada.
DĖMESIO

Nenaudokite kondensuoto skalbinių džiovintuvo van-
dens! 
Nepilkite jokių valymo priemonių ar kitų priedų (pavyz-
džiui, kvepalų)!
Nenaudokite gryno destiliuoto vandens! Naudokite ne 
daugiau kaip 50% destiliuoto vandens su 50% vandens 
iš čiaupo.
Nenaudokite surinkto lietaus vandens. 
Vandens baką galite tiesiai ant prietaiso arba nuơmę 
nuo jo.

 Vandens baką patraukite vertikaliai Ƴ viršų.
 Laikydami vandens baką vertikaliai, pripildykite jƳ iki 

žymơs „MAX“.
 Ʋstatykite vandens baką ir paspauskite žemyn, kol 

jis užsifiksuos.

 Per pripildymo piltuvơlƳ Ƴpilkite vandens iš indo Ƴ ba-
ką. Pripildykite iki žymơs „MAX“.

Prietaiso aprašymas

A1 Vandens rezervuaras
A2 Švaraus vandens bako pildymo anga
A3 Jungiklis – Ƴjungtas
A4 Jungiklis – išjungtas
A5 Kontrolinơ šildymo lemputơ (ŽALIA)
A6 Kontrolinơ vandens trūkumo lemputơ (RAUDO-

NA)
A7 Rankena nešimui
A8 Priedų laikiklis
A9 Priedų laikiklis
A10 Techninơs priežiūros dangtelis
A11 Elektros laido laikiklis
A12 Antgalio grindims laikiklis
A13 Maitinimo laidas su kištuku
A14 Ratukai (2 vnt.) 
A15 Vairuojamasis ratukas

B1 Garo pistoletas
B2 Garo srauto reguliatorius
B3 Atblokavimo mygtukas
B4 Garų kiekio pasirinkimo jungiklis (su apsauga nuo 

vaikų)
B5 Garo tiekimo žarna

C1 Taškinis antgalis
C2 Apvalus šepetơlis Juodas
C3 Apvalus šepetơlis Raudonas
C4 Galingas antgalis
C5 Apvalus šepetơlis Didelis

D1 Rankinis antgalis
D2 Frotinơ Ƴmautơ
D3 Mikropluošto apmušalas

E1 Ilginimo vamzdžiai (2 vnt.) 
E2 Atblokavimo mygtukas

F1 Antgalis grindims
F2 Šoninơs atvartos
F3 Mikropluošto grindų 

šluostơ
F4 Mikropluošto grindų 

šluostơ
2 vnt.

G1 Kalkių šalinimo antgaliai

Trumpa instrukcija

Naudojimas

Sumontuokite priedus

Priedų išmontavimas

Vandens bako pildymas

Vandens bako pildymas jƳ nuėmus

Vandens bako pildymas tiesiai ant prietaiso 
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 Prietaisą statykite ant tvirto pagrindo.
 Ʋkiškite prietaiso kišuką Ƴ kištukinƳ lizdą.
 Norơdami Ƴjungti ƳrenginƳ, paspauskite Ƴjungimo 

mygtuką.
Pastaba
Jei boileryje nơra arba yra per mažai vandens, Ƴsijungia 
vandens siurblys, pumpuojantis vandenƳ Ƴ boilerio baką. 
Bako pildymas gali trukti kelias minutes.
 Palaukite, kol kontrolinơ šildymo lemputơ nuolat ži-

bơs.
Garintuvas paruoštas darbui.

Jei vandens bake trūksta vandens, kontrolinơ vandens 
trūkumo lemputơ mirksi raudonai ir pasigirsta garso si-
gnalas.
 Iki žymơs „MAX“ pripildykite vandens baką.
Pastaba
Vandens siurblys trumpais intervalais bando pildyti boi-
lerƳ. Jei užpildymas buvo sơkmingas, raudona kontroli-
nơ lemputơ užgęsta.

Garų kiekio pasirinkimo jungikliu reguliuojamas išeinan-
čių garų kiekis. Pasirinkimo jungiklis turi tris padơtis: 

 Pasirinkimo jungiklƳ nustatykite ties reikalingu garų 
kiekiu.

 Ʋjunkite garų svertą, o garų pistoletą pirmiausia lai-
kykite nukreipę Ƴ medžiagą, kol garai ims purkšti to-
lygiai.

Paveikslas
 Norơdami išjungti ƳrenginƳ, paspauskite išjungimo 

mygtuką.
Paveikslas
 Spauskite garų svertą tol, kol nebus purškiami ga-

rai. Dabar katile slơgio nebơra.
 Apsaugą nuo vaikų nustatykite atgal (garų svirtis 

užblokuota).
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Pašalinkite iš vandens bako likusƳ vandenƳ. 

Paveikslas
Paveikslas
 IlginamąjƳ vamzdƳ Ƴkiškite Ƴ didžiuosius priedų laiki-

klius.
 Uždơkite rankinƳ purkštuką ir taškinƳ antgalƳ ant ilgi-

namojo vamzdžio.
 DidelƳ apvalų šepetƳ pritvirtinkite ant taškinio antga-

lio.
 Mažą apvalų šepetƳ ir purkštuką Ƴkiškite Ƴ vidurinius 

priedų laikiklius.
 Grindų antgalƳ pakabinkite ant laikiklio.
 Garų tiekimo žarną vyniokite aplink ilginamąjƳ 

vamzdƳ, o garų pistoletą Ƴkiškite Ƴ grindų antgalƳ.

Rekomenduojama prieš naudojant garintuvą nušluoti 
arba nusiurbti grindis. Taip pašalinsite nuo grindų purvą 
ir palaidus nešvarumus dar prieš drơgną valymą.

Prieš valydami garintuvu, visada patikrinkite ant už-
dengtos vietos, ar garai negadina tekstilơs: pirmiausia 
išgarinkite, tada išdžiovinkite ir po to patikrinkite, ar ne-
pakito spalva ir forma.

Būkite atsargūs valydami lakuotus ar plastiku padeng-
tus paviršius, pavyzdžiui, virtuvơs ir svečių kambario 
baldus, duris, parketą, nes gali ištirpti vaškas, baldų po-
litūra, plastiko sluoksniai arba spalva ar atsirasti dơmių. 
Valydami tokius paviršius trumpai pagarinkite šluostę ir 
ją valykite paviršių.
DĖMESIO

Jokiu būdu nenukreipkite garų srauto į suklijuotus kraš-
tus, nes iširs suklijuotas profilis. Nevalykite prietaisu ne-
izoliuotų medinių ar parketo grindų.

Esant žemai lauko temperatūrai, pirmiausia žiemą, su-
šildykite lango stiklą lengvai garindami visą stiklo pavir-
šių. Tokiu būdu išvengsite paviršiaus Ƴtampos, dơl ku-
rios gali Ƴtrūkti stiklas.
Po to nuvalykite langą rankiniu antgaliu ir Ƴmaute. Van-
deniui pašalinti naudokite stiklų valytuvą arba sausai 
nutrinkite šluoste. 
DĖMESIO

Nekreipkite garų ant nulakuotų lango rėmo vietų, kad jų 
nesugadintumėte.

Galite naudoti garų pistoletą be priedų, pavyzdžiui:
– nedidelơms raukšlơms pašalinti iš kabančių drabu-

žių garinkite 10-20 cm atstumu.
– norơdami nuvalyti dulkes nuo augalų. Valykite 20-

40 cm atstumu.
– norơdami nuvalyti dulkes, truputƳ pagarinkite šluos-

tę ir tuomet valykite baldus.

Prietaiso Ƴjungimas

Vandens lygio pildymas

Garo kiekio reguliavimas

didžiausias garų kiekis

sumažintas garų kiekis

garai nepurškiami – apsauga nuo vaikų
Pastaba: 
.ioje padėtyje paspausti garų svirties negali-
ma.

Prietaiso išjungimas

Prietaiso laikymas

Priedų naudojimas
Svarbūs nurodymai dėl naudojimo

Grindų valymas

Tekstilės atnaujinimas

Padengtų papildomu sluoksniu ar lakuotų paviršių 
valymas

Stiklo valymas

Garų pistoletas
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Kuo arčiau purvinos vietos yra taškinis antgalis, tuo ge-
riau išvalysite, nes iš antgalio garai sklinda intensyviau-
siai, o temperatūra yra aukščiausia. Ypač puikiai tinka 
sunkių prieinamų vietų, siūlių, armatūrų, nutekamųjų 
vamzdžių, praustuvų, klozetų, žaliuzių arba radiatorių 
valymui. Dideles kalkių nuosơdas prieš valant garais 
galima sudrơkinti actu ar cintrinos rūgštimi, palaukti 5 
minutes ir leisti išgaruoti.
Paveikslas
 Sumontuokite taškinƳ antgalƳ ant garo pistoleto.

Apvalų šepetƳ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. Valant šepečiu galima lengvai pašalin-
ti sukietơjusius nešvarumus.
DĖMESIO

Netinka jautrių paviršių valymui.
Paveikslas
 Apvalų šepetƳ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.

Galingą antgalƳ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. 
Galingas antgalis didina garų išơjimo greitƳ. Todơl šis 
galingas antgalis puikiai tinka valyti itin Ƴsisenơjusius ne-
švarumus, kampus ir siūles ir pan.
Paveikslas
 Atsižvelgiant Ƴ apvalų šepetơlƳ galingą antgalƳ reikia 

tvirtinti prie taškinio antgalio.

Apvalų šepetƳ galima sumontuoti kaip papildymą ant 
taškinio antgalio. Apvaliu šepečiu galite valyti didelius 
užapvalintus plotus (pvz., praustuvus, dušo padơklus, 
vonias, virtuvơs plautuves).
DĖMESIO

Netinka jautrių paviršių valymui.
Paveikslas
 Apvalų šepetƳ pritvirtinkite ant taškinio antgalio.

Užtraukite Ƴmautę ant rankinio antgalio. Ypač puikiai tin-
ka nedideliems plaunamiems paviršiams, dušo kabi-
noms ir veidrodžiams.
Paveikslas
 Sumontuokite rankinƳ antgalƳ ant garo pistoleto.

Tinka visoms plaunamų sienų ir grindų dangoms, pvz., 
akmeninơms dangoms, plytelơms ir PVC dangoms. La-
biau užterštus paviršius valykite ilgiau, kad garai galơtų 
geriau Ƴsiskverbti Ƴ paviršių.
Pastaba
valymo priemonių likučiai arba priežiūros emulsija, vis 
dar esantys ant valomojo paviršiaus, valant garu gali 
palikti žymes, kurios naudojant dažniau išnyksta.
Paveikslas
 Prijunkite ilginamuosius vamzdžius prie garo pisto-

leto.
 Prijunkite grindų antgalƳ prie ilginamojo vamzdžio.
Paveikslas 
 Pritvirtinkite grindų šluostę prie grindų antgalio.
– IlginamąjƳ vamzdƳ paverskite stipriai Ƴ priekƳ tiek, 

kad jis būtų vertikalus ir šoninơs atvartos atsilenktų 
atgal.

– Pastatykite grindų antgalƳ ant grindų šluostơs taip, 
kad šoninơs atvartos Ƴslystų Ƴ abi grindų šluostơs 
kilpas.

– Vơl atlenkite ilginamąjƳ vamzdƳ atgal, kad užsifik-
suotų šoninơs atvartos ir šluostơ Ƴsitvirtintų grindų 
antgalyje.

Paveikslas
 Nutraukę darbą, pakabinkite grindų antgalƳ ant lai-

kiklio.

BoilerƳ plaukite ne vơliau kaip po 10 bako pripildymų. 
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Palaukite, kol garintuvas atvơs.
 Ištuštinkite vandens baką.
 Išimkite priedus iš priedų laikiklių.
Paveikslas
 Atidarykite techninơs priežiūros dangtelƳ. Tam atvi-

rą ilginamojo vamzdžio galą uždơkite ant garintuvo 
techninơs priežiūros dangtelio, užfiksuokite nukrei-
piančiojoje ir užsukite.

 Pripildykite boilerƳ vandens ir smarkiai supurtykite. 
Taip išsijudins kalkių nuosơdos, susikaupusios boi-
lerio dugne. 

Paveikslas
 Išleiskite iš katilo visą vandenƳ.

Ant boilerio sienelių nusơda kalkơs, todơl rekomenduo-
jame šalinti kalkes tokiais intervalais (BP=boilerio pildy-
mas):

Pastaba
Apie savo vandentiekio vandens kietumą sužinosite pa-
siteiravę miesto vandentiekio tarnyboje.
 Ištraukite prietaiso kištuką iš kištukinio lizdo.
 Palaukite, kol garintuvas atvơs.
 Ištuštinkite vandens baką.
 Išimkite priedus iš priedų laikiklių.
Paveikslas
 Atidarykite techninơs priežiūros dangtelƳ. Tam atvi-

rą ilginamojo vamzdžio galą uždơkite ant garintuvo 
techninơs priežiūros dangtelio, užfiksuokite nukrei-
piančiojoje ir užsukite.

Paveikslas
 Išleiskite iš katilo visą vandenƳ.
 Norơdami pašalinti kalkes, naudokite „KÄRCHER“ 

kalkių šalinimo lazdelę. Šalindami kalkes, atkreipki-
te dơmesƳ Ƴ ant pakuotơs nurodytas tirpalo dozavi-
mo nuorodas.

 Ʋpilkite nukalkinimo tirpalą Ƴ boilerƳ ir palaukite apie 
8 valandas.

 Po 8 valandų išpilkite kalkių šalinimo tirpalą. Prie-
taiso šildytuve dar yra tirpalo likučių, todơl jƳ du ar 
tris kartus išskalaukite šaltu vandeniu, norơdami 
pašalinti visus kalkių šalinimo tirpalo likučius.

Taškinis antgalis

Apvalus šepetys (mažas)

Galingas antgalis

Apvalus šepetys (didelis)

Rankinis purkštukas

Grindų antgalis

Ʋstatykite grindų antgalƳ.

Priežiūra ir aptarnavimas
Boilerio skalavimas

Boilerio kalkių šalinimas

Kietumas ° dH mmol/l TF
I minkštas 0-7 0-1,3 100
II vidutinio kietumo 7-14 1,3-2,5 90
III kieta 14-21 2,5-3,8 75
IV labai kieta >21 >3,8 50

151LT



– 9

Paveikslas
 Išleiskite iš katilo visą vandenƳ.
 Nusausinkite maitinimo kabelio laikiklƳ.
 Prisukite techninơs priežiūros dangtelƳ prie ilgina-

mojo vamzdžio.
 Vandens rezervuaro pildymas
 Garintuvas paruoštas darbui.

Pastaba
Grindų šluostơ ir rankinio antgalio Ƴmautơ jau išplauti ga-
mykloje, todơl juos galima iš karto naudoti su garintuvu.
 Purvinas šluostes ir Ƴmautes plaukite skalbyklơje, 

60 °C temperatūroje. Nenaudokite minkštiklių, kad 
šluostơs gerai sugertų nešvarumus. Frotinơs šluos-
tơs pritaikytos džiovyklei. Mikropluošto šluostơs ne-
pritaikytos džiovyklei.

Dažnai gedimus sukelia priežastys, kurias galite paša-
linti patys, perskaitę šią apžvalgą. Jei abejojate ar jūsų 
Ƴrenginio gedimas čia nepaminơtas, kreipkitơs Ƴ Ƴgaliotą 
klientų aptarnavimo tarnybą.

 Nukalkinkite boilerƳ.

Vandens bake nơra vandens.
 Iki žymơs „MAX“ pripildykite vandens baką.

Boileryje nơra vandens. Suveikơ siurblio apsauga nuo 
perkaitimo.
 Išjunkite prietaisą. 
 Vandens rezervuaro pildymas
 Ájunkite prietaisà.
Netinkamai Ƴdơtas arba užkalkơjęs vandens bakas.
 Išimkite ir išplaukite vandens baką.
 Ʋstatykite vandens baką ir paspauskite žemyn, kol 

jis užsifiksuos.

Garų svertas uždarytas sklende / apsauga nuo vaikų.
 Garų kiekio pasirinkimo jungiklƳ nustatykite Ƴ priekƳ.

 Nukalkinkite boilerƳ.

Gamintojas pasilieka teisę keisti techninius duome-
nis!

Priedų priežiūra

Pagalba gedimų atveju

Prietaisas ilgai kaista
Užkalkėjo boileris

Nėra garo
Kontrolinė vandens trūkumo lemputė mirksi 
raudonai ir pasigirsta garso signalas

Kontrolinė vandens trūkumo lemputė žiba raudonai

Garo srauto reguliatoriaus neƳmanoma paspausti

Didelis vandens išpurškimas
Užkalkėjo boileris

Techniniai duomenys
Elektros srovė
Ʋtampa 220-240

1~50-60
V
Hz

Saugiklio rūšis IPX4
Apsaugos klasơ I
Galia
Kaitinimo galia 2000 W
Didžiausias darbinis slơgis 0,35 MPa
Ʋkaitimo laikas 4 Minutơs
Garų kiekis
Nuolatinis garų pūtimas
Slơgis, maks.

50
110

g/min
g/min

Pripildymo kiekis
Vandens bakas 0,8 l
Šildytuvas 0,5 l
Matmenys
Svoris (be priedų) 4,1 kg
Ilgis 350 mm
Plotis 280 mm
Aukštis 270 mm
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Specialūs priedai
Užsakymo numeris

Mikropluošto šluosčių rinkinys grindų 
antgaliui Comfort Plus

2.863-020

Aukštos kokybơs mikropluošto 2 minkštos grindų 
šluostơs.

Mikropluošto šluosčių rinkinys, 
minkšta Ƴmautė

2.863-174

Aukštos kokybơs mikropluošto 2 minkšti užvalkalai.

Frotinės Ƴmautės 6.370-990
5 medvilninơs Ƴmautơs
Apvalių šepetėlių rinkinys 2.863-058
4 apvalūs šepetơliai taškiniam antgaliui
Apvalių šepetėlių rinkinys su žalvario 
šeriais

2.863-061

Ƴsisenơjusiems nešvarumams šalinti. Idealiai tinka ne-
jautriems paviršiams.
Apvalus šepetėlis su grandikliu 2.863-140
Apvalus šepetơlis su dviem eilơm karščiui atsparių še-
rių ir grandikliu. Netinka jautriems paviršiams.

Didelis apvalus šepetys 2.863-022
Didelis valomas plotas suteikia dar daugiau galimybių 
naudoti ypač dideliems paviršiams.

Galintas antgalis ir ilgintuvas 2.884-282
Sunkiai prieinamoms vietoms (pvz., kampams) sti-
priau valyti.
Ypač galingas garų šepetys 2.863-159
Valymo užduotims, kurios Ƴveikiamos tik stipriai švei-
čiant
Tekstilės priežiūros antgalis 4.130-390
Drabužiams ir tekstilơs gaminiams atnaujinti.
Sienų apmušalų nuėmimo Ƴranga 2.863-062
Tapetams ir tapetų klijų likučiams šalinti
Kalkių šalinimo antgaliai (9 vnt.) 6.295-206
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Шɚɧɨɜɧɢɣ ɩɨɤɭɩɟɰь!
ɉɟɪɟɞ ɩɟɪɲɢɦ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹɦ ɩɪɢɥɚɞɭ 
ɩɪɨɱɢɬɚɬɢ ɰɸ ɨɪɢɝɿɧɚɥьɧɭ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɸ ɡ 

ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɬɟɯɧɿɤɢ ɛɟɡɩɟɤɢ, ɳɨ ɞɨɞɚ-
ɸɬьɫɹ. Ⱦɿɹɬɢ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨ ɞɨ ɧɢɯ. Ɂɛɟɪɟɠɿɬь ʀɯ ɞɥɹ ɩɨ-
ɞɚɥьɲɨɝɨ ɤɨɪɢɫɬɭɜɚɧɧɹ ɚɛɨ ɞɥɹ ɧɚɫɬɭɩɧɨɝɨ ɜɥɚɫɧɢ-
ɤɚ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɜɢ-
ɤɥɸɱɧɨ ɜ ɞɨɦɚɲɧьɨɦɭ ɝɨɫɩɨɞɚɪɫɬɜɿ.
ɉɪɢɫɬɪɿɣ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɢɣ ɞɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ 
ɩɚɪɨɸ. Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɦɨɠɧɚ ɩɪɨɜɨɞɢɬɢ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧ-
ɧɹɦ ɜɿɞɩɨɜɿɞɧɨɝɨ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ, ɨɩɢɫɚɧɨ-
ɝɨ ɜ ɤɟɪɿɜɧɢɰɬɜɿ ɩɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ. Ɇɢɸɱɿ ɡɚɫɨɛɢ ɧɟ ɩɨ-
ɬɪɿɛɧɿ. ɋɥɿɞ ɞɨɬɪɢɦɭɜɚɬɢɫь ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɩɨ ɬɟɯɧɿɰɿ ɛɟɡ-
ɩɟɤɢ.

Ɇɚɬɟɪɿɚɥɢ ɭɩɚɤɨɜɤɢ ɩɿɞɞɚɸɬьɫɹ ɩɟɪɟɪɨɛɰɿ 
ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ. Ȼɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɧɟ 
ɜɢɤɢɞɚɣɬɟ ɩɚɤɭɜɚɥьɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ ɪɚɡɨɦ ɿɡ ɞɨ-
ɦɚɲɧɿɦ ɫɦɿɬɬɹɦ, ɜɿɞɞɚɣɬɟ ʀɯ ɞɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ 
ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɹ.
ɋɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɦɿɫɬɹɬь ɰɿɧɧɿ ɦɚɬɟɪɿɚɥɢ, ɳɨ 
ɦɨɠɭɬь ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢɫɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨ. Ɍɨɦɭ, 
ɛɭɞь ɥɚɫɤɚ, ɭɬɢɥɿɡɭɣɬɟ ɫɬɚɪɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɡɚ ɞɨɩɨ-
ɦɨɝɨɸ ɫɩɟɰɿɚɥьɧɢɯ ɫɢɫɬɟɦ ɡɛɨɪɭ ɫɦɿɬɬɹ.

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɿ ɬɚ ɟɥɟɤɬɪɨɧɧɿ ɩɪɢɥɚɞɢ ɧɚɣɱɚɫɬɿɲɟ ɦɿ-
ɫɬɹɬь ɫɤɥɚɞɨɜɿ ɱɚɫɬɢɧɢ, ɹɤɿ ɭ ɪɚɡɿ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨɝɨ ɩɨ-
ɜɨɞɠɟɧɧɹ ɡ ɧɢɦɢ ɚɛɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨʀ ɭɬɢɥɿɡɚɰɿʀ ɦɨ-
ɠɭɬь ɫɬɜɨɪɢɬɢ ɩɨɬɟɧɰɿɣɧɭ ɧɟɛɟɡɩɟɤɭ ɞɥɹ ɡɞɨɪɨɜ'ɹ 
ɥɸɞɢɧɢ ɬɚ ɧɚɜɤɨɥɢɲɧьɨɝɨ ɫɟɪɟɞɨɜɢɳɚ. Ɉɞɧɚɤ ɰɿ ɱɚ-
ɫɬɢɧɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ ɞɥɹ ɧɚɥɟɠɧɨʀ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɩɪɢɥɚɞɭ. 
ɉɪɢɥɚɞɢ, ɩɨɡɧɚɱɟɧɿ ɰɢɦ ɫɢɦɜɨɥɨɦ, ɡɚɛɨɪɨɧɹєɬьɫɹ 
ɭɬɢɥɿɡɭɜɚɬɢ ɪɚɡɨɦ ɡ ɩɨɛɭɬɨɜɢɦ ɫɦɿɬɬɹɦ.
Іɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɿɜ (REACH)
Ⱥɤɬɭɚɥьɧɿ ɜɿɞɨɦɨɫɬɿ ɩɪɨ ɤɨɦɩɨɧɟɧɬɢ ɧɚɜɟɞɟɧɿ ɧɚ 
ɜɟɛ-ɜɭɡɥɿ ɡɚ ɚɞɪɟɫɨɸ: 
www.kaercher.com/REACH

ɉɚɪɚ
ɍȼȺȽȺ – ɿɫɧɭє ɧɟɛɟɡɩɟɤɚ ɨɩɿɤɭ!

ɍȼȺȽȺ – Ɉɡɧɚɣɨɦɬɟɫɹ ɡ ɩɨɫɿɛɧɢɤɨɦ ɡ 
ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ!

Ʉɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɹ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɡɚɡɧɚɱɟɧɚ ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ. ɉɪɢ 
ɪɨɡɩɚɤɭɜɚɧɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɤɨɦɩɥɟɤɬɚɰɿɸ.
ɍ ɪɚɡɿ ɧɟɫɬɚɱɿ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɚɛɨ ɭɲɤɨɞ-
ɠɟɧь, ɨɬɪɢɦɚɧɢɯ ɩɿɞ ɱɚɫ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɭɜɚɧɧɹ, ɫɥɿɞ ɩɨɜɿ-
ɞɨɦɬɟ ɩɪɨ ɰɟ ɜ ɬɨɪɝɨɜɟɥьɧɭ ɨɪɝɚɧɿɡɚɰɿɸ, ɹɤɚ ɩɪɨɞɚ-
ɥɚ ɚɩɚɪɚɬ.

ȼɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɬɬɿɥьɤɿ ɨɪɿɝɿɧɚɥьɧɿ ɡɚɩɚɫɧɿ ɱɚɫɬɢɧɢ 
ɮɿɪɦɢ KARCHER. Ɉɩɢɫ ɡɚɩɚɫɧɢɯ ɱɚɫɬɢɧ ɧɚɩɪɢɤɿɧɰɿ 
ɞɚɧɨʀ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿʀ ɡ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

ɍ ɤɨɠɧɿɣ ɤɪɚʀɧɿ ɞɿɸɬь ɭɦɨɜɢ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɧɚɞɚɧɨʀ ɜɿɞɩɨ-
ɜɿɞɧɨɸ ɮɿɪɦɨɸ-ɩɪɨɞɚɜɰɟɦ. ɇɟɩɨɥɚɞɤɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɦɢ ɭɫɭɜɚєɦɨ ɛɟɡɤɨɲɬɨɜɧɨ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɬɟɪɦɿɧɭ 
ɞɿʀ ɝɚɪɚɧɬɿʀ, ɹɤɳɨ ɜɨɧɢ ɜɢɤɥɢɤɚɧɿ ɛɪɚɤɨɦ ɦɚɬɟɪɿɚɥɭ 
ɱɢ ɩɨɦɢɥɤɚɦɢ ɜɢɝɨɬɨɜɥɟɧɧɹ. ɍ ɜɢɩɚɞɤɭ ɱɢɧɧɨʀ ɝɚ-
ɪɚɧɬɿʀ ɡɜɟɪɬɿɬьɫɹ ɞɨ ɩɪɨɞɚɜɰɹ ɱɢ ɜ ɧɚɣɛɥɢɠɱɢɣ ɚɜɬɨ-
ɪɢɡɨɜɚɧɢɣ ɫɟɪɜɿɫɧɢɣ ɰɟɧɬɪ ɡ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɥьɧɢɦ ɩɿɞ-
ɬɜɟɪɞɠɟɧɧɹɦ ɩɨɤɭɩɤɢ.
(Ⱥɞɪɟɫɢ ɞɢɜ. ɧɚ ɡɜɨɪɨɬɿ)

� ɈȻȿɊȿɀɇɈ
Зɚɯɢɫɧɿ ɩɪɢɫɬɪɨʀ ɫɥɭɝɭɸɬь ɞɥɹ ɡɚɯɢɫɬɭ ɤɨɪɢɫɬɭ-
ɜɚɱɿɜ. Вɢɞɨɡɦɿɧɚ ɡɚɯɢɫɧɢɯ ɩɪɢɫɬɪɨʀɜ ɱɢ ɧɟɯɬɭɜɚɧɧɹ 
ɧɢɦɢ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚєɬьɫɹ.

Ɋɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɭɬɪɢɦɭє ɬɢɫɤ ɜ ɤɨɬɥɿ ɩɿɞ ɱɚɫ ɟɤɫɩɥɭ-
ɚɬɚɰɿʀ ɩɨ ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɿ ɩɨɫɬɿɣɧɢɦ. ɇɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɩɪɢ ɞɨ-
ɫɹɝɧɟɧɧɿ ɦɚɤɫɢɦɚɥьɧɨɝɨ ɪɨɛɨɱɨɝɨ ɬɢɫɤɭ ɜ ɤɨɬɥɿ ɜɢ-
ɦɢɤɚєɬьɫɹ ɬɚ ɡɧɨɜɭ ɜɦɢɤɚєɬьɫɹ ɩɪɢ ɩɚɞɿɧɧɿ ɬɢɫɤɭ ɜ 
ɤɨɬɥɿ ɜɧɚɫɥɿɞɨɤ ɜɿɞɛɨɪɭ ɩɚɪɢ.

əɤɳɨ ɩɪɢ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɿ ɩɨɦɢɥɤɢ ɜ ɤɨɬɥɿ ɧɟɦɚє ɜɨɞɢ, 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɜ ɤɨɬɥɿ ɡɪɨɫɬɚє. Ɍɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ ɜɿɞ-
ɤɥɸɱɚє ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ. ɇɨɪɦɚɥьɧɢɣ ɪɟɠɢɦ ɡɧɨɜɭ ɦɨɠ-
ɥɢɜɢɣ, ɤɨɥɢ ɤɨɬɟɥ ɡɚɩɨɜɧɟɧɢɣ.

əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɬɚ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɤɨɬɥɚ ɜɢɣɲɥɢ ɡ 
ɥɚɞɭ ɩɪɢ ɜɢɧɢɤɧɟɧɧɿ ɩɨɦɢɥɤɢ ɿ ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɩɟɪɟɝɪɿ-
ɜɚєɬьɫɹ, ɬɨ ɡɚɯɢɫɧɢɣ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬ ɜɢɦɢɤɚє ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
Ⱦɥɹ ɩɨɜɟɪɧɟɧɧɹ ɡɚɯɢɫɧɨɝɨ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɭ ɭ ɜɢɯɿɞɧɟ ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɜɟɪɧɭɬɢɫɹ ɞɨ ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɨʀ ɫɟɪ-
ɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER.

Ɂɚɬɜɿɪ ɿɧɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ є ɨɞɧɨɱɚɫɧɨ ɤɥɚɩɚɧɨɦ 
ɨɛɦɟɠɟɧɧɹ ɬɢɫɤɭ. ȼɿɧ ɡɚɤɭɩɨɪɸє ɤɨɬɟɥ ɜɿɞ ɬɢɫɤɭ ɩɚ-
ɪɢ, ɳɨ ɭɬɜɨɪɸєɬьɫɹ.  
əɤɳɨ ɪɟɝɭɥɹɬɨɪ ɬɢɫɤɭ ɜɢɹɜɢɜɫɹ ɧɟɫɩɪɚɜɧɢɦ, ɚ ɬɢɫɤ 
ɩɚɪɢ ɭ ɤɨɬɥɿ ɡɪɨɫɬɚє, ɬɨ ɜɿɞɤɪɢɜɚєɬьɫɹ ɤɥɚɩɚɧ ɨɛɦɟ-
ɠɟɧɧɹ ɬɢɫɤɭ ɿ ɩɚɪɚ ɜɢɯɨɞɢɬь ɧɚɡɨɜɧɿ ɱɟɪɟɡ ɡɚɬɜɿɪ ɿɧ-
ɫɩɟɤɰɿɣɧɨɝɨ ɨɬɜɨɪɭ. 
Ⱦɥɹ ɩɨɜɬɨɪɧɨɝɨ ɨɸ ɜ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɡɜɟɪɧɭ-
ɬɢɫɹ ɞɨ ɤɨɦɩɟɬɟɧɬɧɨʀ ɫɟɪɜɿɫɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ ɮɿɪɦɢ 
KÄRCHER.
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Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 

"MAX" .

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɜɢɥɤɭ.
 ȼɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Кɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɿɜ" - ɛɥɢɦɚє ɡɟɥɟɧɢɦ 

ɤɨɥьɨɪɨɦ.
əɤ ɬɿɥьɤɢ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ - ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɝɨɪɢɬь 
ɩɨɫɬɿɣɧɨ, ɩɚɪɨɨɱɢɫɧɢɤ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɟɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿʀ.

Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 ɉɪɢєɞɧɚɣɬɟ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɨ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ. 
 ɇɚɬɢɫɧɿɬь ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɩɚɪɢ.

 Зɨɛɪɚɠɟɧɧɹ ɞɢɜ. ɧɚ ɪɨɡɜɨɪɨɬɿ 3

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɿ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɧɚɩɪɹɦɧɢɣ ɪɨɥɢɤ ɬɚ ɪɨ-

ɛɨɱɿ ɤɨɥɟɫɚ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂ'єɞɧɚɬɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɟ ɩɪɢɥɚɞɞɹ (ɞɢɜ. ɪɨɡɞɿɥ "Ɂɚ-

ɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ") ɡ ɩɚɪɨɜɢɦ ɩɿɫɬɨɥɟɬɨɦ. 
Ⱦɥɹ ɰьɨɝɨ ɧɚɞɹɝɧɿɬь ɜɿɞɤɪɢɬɢɣ ɤɪɚɣ ɩɪɢɧɚɥɟɠ-
ɧɨɫɬɿ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɬɚ ɧɚɫɭɧьɬɟ ɧɚ ɩɚɪɨ-
ɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɧɚɫɬɿɥьɤɢ, ɳɨɛ ɤɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭ-
ɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɩɿɫɬɨɥɟɬɚ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɥɚɫɹ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɪɢ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨɫɬɿ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥь-

ɧɿ ɬɪɭɛɤɢ. Ⱦɥɹ ɰьɨɝɨ ɡ'єɞɧɚɣɬɟ ɡ ɩɚɪɨɜɢɦ ɩɿɫɬɨ-
ɥɟɬɨɦ ɨɞɧɭ ɚɛɨ ɞɜɿ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɿ ɬɪɭɛɤɢ. ɇɚ-
ɫɭɧьɬɟ ɧɟɨɛɯɿɞɧɿ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɿ ɧɚ ɜɿɥьɧɢɣ ɤɪɚɣ 
ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɨʀ ɬɪɭɛɤɢ.

 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɭ ɡɚɞɧє ɩɨ-
ɥɨɠɟɧɧɹ (ɜɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ)

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ⱦɥɹ ɡɧɹɬɬɹ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɧɚɬɢɫɧɿɬь ɧɚ ɤɧɨɩɤɭ 

ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɜɿɞɨɤɪɟɦɬɟ ɞɟɬɚɥɿ ɨɞɧɭ ɜɿɞ 
ɨɞɧɨʀ.

Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɦɨɠɧɚ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɜ ɛɭɞь-
ɹɤɢɣ ɱɚɫ.
УȼȺȽȺ
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɟɧɫɚɬ ɡ ɫɭɲɚɪɤɢ ɞɥɹ ɛɿ-
ɥɢɡɧɢ! 
ɇɟ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɡɚɫɨɛɚɦɢ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ ɿɧɲɢɦɢ 
ɞɨɛɚɜɤɚɦɢ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ ɚɪɨɦɚɬɢɡɚɬɨɪɚɦɢ)!
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɱɢɫɬɭ ɞɢɫɬɢɥьɨɜɚɧɭ ɜɨɞɭ! 
Ɇɚɤɫ. 50% ɞɢɫɬɢɥьɨɜɚɧɨʀ ɜɨɞɢ ɿ 50% ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ 
ɜɨɞɢ.
ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɡɿɛɪɚɧɭ ɞɨɳɨɜɭ ɜɨɞɭ! 
Ⱦɥɹ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɜɨɞɨɸ ɦɨɠɧɚ ɡɧɹɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ 
ɜɨɞɢ ɚɛɨ ɧɚɩɨɜɧɸɜɚɬɢ ɣɨɝɨ ɜɨɞɨɸ ɛɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ 
ɧɚ ɩɪɢɫɬɪɨʀ.

 ɉɨɬɹɝɧɭɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɟɪɬɢɤɚɥьɧɨ ɭɝɨ-
ɪɭ.

 Ɂɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɟɪɬɢɤɚɥьɧɨ ɩɿɞ 
ɜɨɞɨɩɪɨɜɿɞɧɢɦ ɤɪɚɧɨɦ ɞɨ ɩɨɡɧɚɱɤɢ „MAX“.

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ 
ɧьɨɝɨ ɞɨ ɮɿɤɫɚɰɿʀ.

 ɇɚɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ єɦɧɨɫɬɿ ɭ ɡɚɥɢɜɧɭ ɜɢɪɜɭ. Ɂɚɩɨɜ-
ɧɢɬɢ ɞɨ ɩɨɡɧɚɱɤɢ „MAX“.

Ɉɩɢɫ ɩɪɢɫɬɪɨɸ

A1 Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
A2 Ɂɚɥɢɜɧɢɣ ɨɬɜɿɪ ɛɚɤɚ ɱɢɫɬɨʀ ɜɨɞɢ
A3 ȼɢɦɢɤɚɱ "ȼɦɢɤ."
A4 ȼɢɦɢɤɚɱ "ȼɢɦɢɤ."
A5 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ - "ɇɚɝɪɿɜ" (ɁȿɅȿɇȺ)
A6 Ʉɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɫɬɚɱɚ ɜɨɞɢ" (ɑȿɊȼɈɇȺ)
A7 Ɋɭɱɤɚ
A8 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
A9 Ɍɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ
A10 ɉɪɨɛɤɚ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
A11 Ɇɿɫɰɟ ɞɥɹ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɧɨɝɨ ɲɧɭɪɚ
A12 ɉɚɪɤɭɜɚɥьɧє ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
A13 Ɇɟɪɟɠɟɜɢɣ ɤɚɛɟɥь ɿɡ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɨɸ ɜɢɥɤɨɸ
A14 Ɋɨɛɨɱɿ ɤɨɥɟɫɚ (2 ɲɬɭɤɢ)
A15 ɋɩɪɹɦɨɜɭɜɚɥьɧɢɣ ɜɚɥɟɰь

B1 ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ
B2 ȼɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ
B3 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ
B4 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ (ɡ ɡɚɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ ɜɦɢ-

ɤɚɧɧɹ ɞɿɬьɦɢ)
B5 ɉɚɪɨɜɢɣ ɲɥɚɧɝ

C1 ɋɨɩɥɨ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ
C2 Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɑɨɪɧɢɣ
C3 Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɑɟɪɜɨɧɢɣ
C4 ȼɢɫɨɤɨɩɪɨɞɭɤɬɢɜ-

ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ
C5 Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ȼɟɥɢɤɢɣ

D1 Ɋɭɱɧɟ ɫɨɩɥɨ
D2 ɉɨɤɪɢɬɬɹ ɡ ɟɩɨɧɠɭ
D3 Ɇɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɢɣ ɱɨɯɨɥ

E1 ɉɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɿ ɬɪɭɛɤɢ (2 ɲɬɭɤɢ)
E2 Ʉɧɨɩɤɚ ɪɨɡɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹ

F1 ɋɨɩɥɨ ɞɥɹ ɩɨɥɭ
F2 Ȼɿɱɧɿ ɜɿɞɤɢɞɧɿ ɤɪɢɲɤɢ
F3 Ɇɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɚ ɬɤɚɧɢ-

ɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
F4 Ɇɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɚ ɬɤɚɧɢ-

ɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ
2 ɲɬɭɤɢ

G1 Ɂɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɹɧɨɝɨ ɧɚɥьɨɬɭ

Кɨɪɨɬɤɚ ɿɧɫɬɪɭɤɰɿɹ

ȿɤɫɩɥɭɚɬɚɰɿɹ

Зɦɨɧɬɭɜɚɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ

ȼɿɞ'єɞɧɚɧɧɹ ɧɚɫɚɞɨɤ

ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

Зɧɹɬɬɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ

Ȼɟɡɩɨɫɟɪɟɞɧьɨ ɧɚ ɩɪɢɥɚɞɿ 

155UK



– 7

 ɉɪɢɥɚɞ ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɫɬɚɧɨɜɥɸɜɚɬɢ ɧɚ ɦɿɰɧɭ 
ɨɫɧɨɜɭ.

 ȼɫɬɚɜɬɟ ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɭ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɭ ɪɨɡɟɬ-
ɤɭ ɩɪɢɥɚɞɭ.

 ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ "ȼɦɢɤ.", ɳɨɛ ɜɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢ-
ɫɬɪɿɣ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
əɤɳɨ ɜ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɤɨɬɥɿ ɜɨɞɢ ɧɟɦɚє ɚɛɨ ɡɚɧɚɞɬɨ ɦɚ-
ɥɨ, ɬɨ ɩɨɱɢɧɚє ɩɪɚɰɸɜɚɬɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɬɚ ɩɨɞɚє 
ɜɨɞɭ ɡ ɛɚɤɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜ ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ. ɉɪɨɰɟɫ ɧɚɩɨɜ-
ɧɟɧɧɹ ɦɨɠɟ ɬɪɢɜɚɬɢ ɤɿɥьɤɚ ɯɜɢɥɢɧ.
 Ɂɚɱɟɤɚɬɢ ɩɨɤɢ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɚɝɪɿɜ" ɩɨ-

ɜɧɿɫɬɸ ɡɝɚɫɧɟ.
ɉɚɪɨɜɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

ɉɪɢ ɧɟɫɬɚɱɿ ɜɨɞɢ ɜ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɛɥɢɦɚє ɱɟɪ-
ɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɥɿɤ ɜɨɞɢ", ɚ ɬɚɤɨɠ ɡɜɭ-
ɱɢɬь ɡɜɭɤɨɜɢɣ ɫɢɝɧɚɥ.
 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 

"MAX" .
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ɑɟɪɟɡ ɤɨɪɨɬɤɿ ɿɧɬɟɪɜɚɥɢ ɜɨɞɹɧɢɣ ɧɚɫɨɫ ɪɨɛɢɬь ɫɩɪɨ-
ɛɭ ɧɚɩɨɜɧɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ. əɤɳɨ ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɜɢ-
ɤɨɧɚɧɨ ɭɫɩɿɲɧɨ, ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ ɝɚɫɧɟ.

Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱɚ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ ɪɟɝɭɥɸєɬь-
ɫɹ ɤɿɥьɤɿɫɬь ɩɚɪɢ, ɹɤɚ ɩɨɞɚєɬьɫɹ. ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɦɚє ɬɪɢ 
ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ: 

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɩɟɪɟɦɢɤɚɱ ɧɚ ɧɟɨɛɯɿɞɧɭ ɤɿɥьɤɿɫɬь 
ɩɚɪɭ.

 ɇɚɬɢɫɧɿɬь ɧɚ ɜɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ, ɩɪɢ ɰьɨɦɭ ɫɩɨ-
ɱɚɬɤɭ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɱɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɧɚ ɬɤɚɧɢ-
ɧɭ, ɩɨɤɢ ɩɚɪɚ ɧɟ ɛɭɞɟ ɜɢɯɨɞɢɬɢ ɪɿɜɧɨɦɿɪɧɨ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɬɢɫɧɭɬɢ ɜɢɦɢɤɚɱ "ȼɢɦɢɤ.", ɳɨɛ ɜɢɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢ-

ɫɬɪɿɣ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɇɚɬɢɫɤɚɣɬɟ ɧɚ ɜɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ, ɩɨɤɢ ɧɟ ɩɪɢ-

ɩɢɧɢɬьɫɹ ɜɢɯɿɞ ɩɚɪɢ. Ɍɟɩɟɪ ɬɢɫɤ ɭ ɤɨɬɥɿ ɩɪɢ-
ɫɬɪɨɸ ɜɿɞɫɭɬɧɿɣ.

 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɞɿɬɟɣ ɜ ɧɢɠɧє ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ 
(ɜɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɛɥɨɤɨɜɚɧɢɣ).

 ȼɢɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɨʀ ɪɨ-
ɡɟɬɤɢ.

 ȼɢɥɢɬɢ ɡɚɥɢɲɨɤ ɜɨɞɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɞɥɹ ɜɨɞɢ. 

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɭ ɬɪɢɦɚɱ ɞɥɹ 

ɩɪɢɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɜɟɥɢɤɨɝɨ ɪɨɡɦɿɪɭ.
 ɉɨɦɿɫɬɢɬɢ ɪɭɱɧɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɚ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɬɨɱɤɨɜɨ-

ɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɧɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ.
 Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɜɟɥɢɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɫɨɩɥɿ ɤɪɚɩɤɨ-

ɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ.
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɦɚɥɟɧьɤɭ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɿ ɫɨɩɥɚ ɭ ɫɟ-

ɪɟɞɧɿɣ ɬɪɢɦɚɱ ɞɥɹ ɞɨɞɚɬɤɨɜɨɝɨ ɩɪɢɥɚɞɞɹ.
 ȼɫɬɚɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥьɧɟ 

ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.
 Ɉɛɦɨɬɚɬɢ ɲɥɚɧɝ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɚɜɤɨɥɨ ɩɨɞɨɜɠɭ-

ɜɚɥьɧɢɯ ɬɪɭɛɨɤ ɬɚ ɩɨɦɿɫɬɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɭ 
ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

ɉɟɪɟɞ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹɦ ɩɪɢɫɬɪɨɸ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ 
ɪɟɤɨɦɟɧɞɭєɬьɫɹ ɩɿɞɦɟɫɬɢ ɚɛɨ ɩɪɨɩɢɥɨɫɨɫɢɬɢ ɩɿɞɥɨ-
ɝɭ. Ɍɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ ɦɨɠɧɚ ɡɜɿɥьɧɢɬɢ ɩɿɞɥɨɝɭ ɜɿɞ ɝɪɹɡɿ/
ɧɟɡɚɤɪɿɩɥɟɧɢɯ ɱɚɫɬɨɤ ɩɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɜɨɥɨɝɨɝɨ 
ɩɪɢɛɢɪɚɧɧɹ.

ɉɟɪɟɞ ɩɪɨɜɟɞɟɧɧɹɦ ɨɛɪɨɛɤɢ ɡ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɫɬɪɨɸ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɩɚɪɨɸ ɫɥɿɞ ɡɚɜɠɞɢ ɩɟɪɟɜɿɪɹɬɢ ɫɬɿɣɤɿɫɬь 
ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ ɞɨ ɜɩɥɢɜɭ ɩɚɪɢ. ɇɚɫɚɦɩɟɪɟɞ, 
ɫɥɿɞ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɩɚɪɨɸ ɜɢɪɿɛ, ɩɨɬɿɦ ɩɪɨɫɭɲɢɬɢ ɣɨɝɨ ɬɚ, 
ɧɚɪɟɲɬɿ, ɩɟɪɟɜɿɪɢɬɢ ɫɬɿɣɤɿɫɬь ɮɚɪɛɭɜɚɧɧɹ ɬɚ ɧɚɹɜ-
ɧɿɫɬь ɞɟɮɨɪɦɚɰɿʀ.

ɉɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɚɛɨ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɿɡ 
ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɤɭɯɨɧɧɢɯ ɦɟɛɥɿɜ ɬɚ ɦɟɛɥɿɜ 
ɞɥɹ ɤɜɚɪɬɢɪɢ, ɞɜɟɪɟɣ, ɩɚɪɤɟɬɭ, ɜɿɫɤ, ɦɟɛɥɟɜɚ ɩɨɥɿɬɭ-
ɪɚ, ɲɬɭɱɧɟ ɩɨɤɪɢɬɬɹ ɚɛɨ ɮɚɪɛɚ ɦɨɠɭɬь ɪɨɡɱɢɧɢɬɢɫɹ 
ɚɛɨ ɧɚ ɧɢɯ ɦɨɠɭɬь ɜɢɧɢɤɧɭɬɢ ɩɥɹɦɢ. Ⱦɥɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧ-
ɧɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɫɥɿɞ ɡɥɟɝɤɚ ɜɿɞɩɚɪɢɬɢ ɯɭɫɬɤɭ ɿ ɩɨɬɿɦ ɩɪɨ-
ɬɟɪɬɢ ɧɟɸ ɩɟɪɟɪɚɯɨɜɚɧɿ ɩɨɜɟɪɯɧɿ.
УȼȺȽȺ
ɇɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɣɬɟ ɩɚɪɭ ɧɚ ɩɪɢɤɥɟєɧɿ ɤɪɚɣɤɢ, ɨɫɤɿɥьɤɢ 
ɨɛɤɥɚɞɤɚ ɦɨɠɟ ɜɿɞɤɥɟʀɬɢɫɹ. ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɣɬɟ 
ɩɪɢɫɬɪɿɣ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɞɟɪɟɜ'ɹɧɢɯ ɚɛɨ ɩɚɪɤɟɬɧɢɯ 
ɩɿɞɥɨɝ ɛɟɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹ.

ɉɪɢ ɧɢɡьɤɢɯ ɡɨɜɧɿɲɧɿɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɯ, ɧɚɫɚɦɩɟɪɟɞ, 
ɭɡɢɦɤɭ, ɩɪɨɝɪɿɣɬɟ ɜɿɤɨɧɧɟ ɫɤɥɨ. Ɂɚɜɞɹɤɢ ɰьɨɦɭ ɜɢ 
ɡɦɨɠɟɬɟ ɥɟɝɤɨ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɩɚɪɨɸ ɜɫɸ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɫɤɥɚ. 
ɍ ɬɚɤɢɣ ɫɩɨɫɿɛ ɜɞɚɫɬьɫɹ ɭɧɢɤɧɭɬɢ ɧɚɩɪɭɝɢ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, 
ɳɨ ɦɨɠɟ ɩɪɢɡɜɟɫɬɢ ɞɨ ɪɨɡɛɢɬɬɹ ɫɤɥɚ.
ɉɨɬɿɦ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɜɿɤɧɚ ɫɥɿɞ ɨɱɢɫɬɢɬɢ ɿɡ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧ-
ɧɹɦ ɪɭɱɧɨʀ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɬɚ ɫɟɪɜɟɬɤɢ. Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ 
ɜɨɞɢ ɫɥɿɞ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɜɿɤɨɧ 
ɚɛɨ ɞɨɫɭɯɚ ɩɪɨɬɟɪɬɢ ɩɨɜɟɪɯɧɸ. 
УȼȺȽȺ
Пɚɪɭ ɧɟ ɧɚɩɪɚɜɥɹɸɬь ɧɚ ɭɳɿɥьɧɟɧɿ ɞɿɥɹɧɤɢ ɛɿɥɹ 
ɜɿɤɨɧɧɨʀ ɪɚɦɢ ɞɥɹ ɡɚɩɨɛɿɝɚɧɧɹ ʀʀ ɭɲɤɨɞɠɟɧɧɹ.

ɍɜɿɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Ⱦɨɥɢɜɚɧɧɹ ɜɨɞɢ

Ɋɟɝɭɥɸɜɚɧɧɹ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɢ

Ɇɚɤɫɢɦɚɥьɧɚ ɤɿɥьɤɿɫɬь ɩɚɪɢ

Ɉɛɦɟɠɟɧɚ ɤɿɥьɤɿɫɬь ɩɚɪɢ

ȼɿɞɫɭɬɧɿɫɬь ɩɚɪɢ - (ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ ɜɦɢɤɚɧɧɹ ɞɿɬь-
ɦɢ)
ɉɪɢɦɿɬɤа: 

В ɰьɨɦɭ ɩɨɥɨɠɟɧɧɿ ɜɚɠɟɥɹ ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɟ 
ɦɨɠɥɢɜɨ ɡɚɞɿɹɬɢ.

ȼɢɦɤɧɟɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɭ

Зɛɟɪɿɝɚɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ

Зɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ ɩɪɢɥɚɞɞɹ
ȼɚɠɥɢɜɿ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɳɨɞɨ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ

ɉɪɢɛɢɪɚɣɬɟ ɩɨɜɟɪɯɧɸ ɩɿɞɥɨɝɢ

Ɉɫɜɿɠɟɧɧɹ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɩɨɜɟɪɯɨɧь ɡ ɩɨɤɪɢɬɬɹɦ ɬɚ ɥɚɤɨɜɚɧɢɯ 
ɩɨɜɟɪɯɨɧь

Ɉɱɢɳɟɧɧɹ ɫɤɥɚ
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ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ ɦɨɠɧɚ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɛɟɡ ɩɪɢ-
ɧɚɥɟɠɧɨɫɬɟɣ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɞɥɹ:
– ɭɫɭɧɟɧɧɹ ɥɟɝɤɢɯ ɫɤɥɚɞɨɤ ɧɚ ɜɢɫɹɱɢɯ ɩɪɟɞɦɟɬɚɯ 

ɨɞɹɝɭ ɩɪɢ ɨɛɪɨɛɰɿ ɡ ɜɿɞɫɬɚɧɿ 10-20 ɫɦ.
– ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɩɢɥɭ ɡ ɪɨɫɥɢɧ. Ⱦɨɬɪɢɦɭɣɬɟɫь ɜɿɞ-

ɫɬɚɧɿ 20-40 ɫɦ.
– ɞɥɹ ɡɜɨɥɨɠɟɧɧɹ ɩɪɨɬɢɪɚɥьɧɨʀ ɬɤɚɧɢɧɢ. ɒɜɢɞɤɨ 

ɨɛɪɨɛɿɬь ɬɤɚɧɢɧɭ ɩɚɪɨɸ ɬɚ ɩɪɨɬɪɿɬь ɧɟɸ ɦɟɛɥɿ.

ɑɢɦ ɛɥɢɠɱɟ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɟ ɦɿɫɰɟ, ɬɢɦ ɜɢɳɟ ɟɮɟɤɬ ɱɢ-
ɳɟɧɧɹ, ɨɫɤɿɥьɤɢ ɧɚɣɜɢɳɚ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɬɚ ɜɢɯɿɞ ɩɚɪɢ 
ɡɚɛɟɡɩɟɱɭɸɬьɫɹ ɧɚ ɜɢɯɨɞɿ ɡ ɮɨɪɫɭɧɤɢ. Ɉɫɨɛɥɢɜɨ 
ɩɿɞɯɨɞɢɬь ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɚɠɤɨɞɨɫɬɭɩɧɢɯ ɦɿɫɰь, ɫɬɢ-
ɤɿɜ, ɚɪɦɚɬɭɪ, ɫɬɨɤɿɜ, ɪɚɤɨɜɢɧ, ɬɭɚɥɟɬɿɜ, ɠɚɥɸɡɿ ɚɛɨ 
ɪɚɞɿɚɬɨɪɿɜ ɨɩɚɥɟɧɧɹ. ɋɢɥьɧɢɣ ɜɚɩɧɹɧɢɣ ɧɚɥɿɬ ɩɟɪɟɞ 
ɱɢɳɟɧɧɹɦ ɩɚɪɨɸ ɦɨɠɥɢɜɨ ɡɛɪɢɡɧɭɬɢ ɨɰɬɨɦ ɚɛɨ ɥɢ-
ɦɨɧɧɨɸ ɚɛɨ ɥɢɦɨɧɧɨɸ ɤɢɫɥɨɬɨɸ, 5 ɯɜɢɥɢɧ ɞɚɬɢ 
ɩɨɞɿɹɬɢ, ɚ ɩɿɫɥɹ ɰьɨɝɨ ɨɛɪɨɛɢɬɢ ɩɚɪɨɸ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɧɚ 

ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ.

Ʉɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɦɨɠɥɢɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɫɨɩɥɿ ɤɪɚɩɤɨɜɨ-
ɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɜ ɹɤɨɫɬɿ ɞɨɩɨɜɧɟɧɧɹ. Ɂɚɜɞɹɤɢ ɱɢɳɟɧɧɸ 
ɳɿɬɤɨɸ є ɦɨɠɥɢɜɿɫɬь ɥɟɝɤɨɝɨ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚ-
ɛɪɭɞɧɟɧь.
УȼȺȽȺ
ɇɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɫɨɩɥɿ ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ 

ɫɬɪɭɦɟɧɹ.

ȼɢɫɨɤɨɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɦɨɠɥɢɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ 
ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɰɿ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɸ ɜ ɹɤɨɫɬɿ ɞɨɩɨɜɧɟɧ-
ɧɹ. 
ȼɢɫɨɤɨɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ ɩɿɞɜɢɳɭє ɲɜɢɞɤɿɫɬь 
ɜɢɩɚɪɨɜɭɜɚɧɧɹ. Ɂ ɰɿєʀ ɩɪɢɱɢɧɢ ɜɨɧɚ ɞɨɛɪɟ ɩɿɞɯɨɞɟ 
ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɨɫɨɛɥɢɜɨ ɫɬɿɣɤɨɝɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɧɹ, ɜɢɞɭ-
ɜɚɧɧɹ ɤɭɬɿɜ, ɫɬɢɤɿɜ, ɬɨɳɨ. 
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɢɫɨɤɨɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɭ ɮɨɪɫɭɧɤɭ ɡɝɿɞɧɨ ɡ ɤɪɭɝɥɨɸ 

ɳɿɬɤɨɸ ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧɰɿ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭ-
ɦɟɧɸ.

Ʉɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɦɨɠɥɢɜɨ ɜɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɧɚ ɫɨɩɥɿ ɤɪɚɩɤɨɜɨ-
ɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ ɜ ɹɤɨɫɬɿ ɞɨɩɨɜɧɟɧɧɹ. Ɂɚ ɞɨɩɨɦɨɝɨɸ ɰɿєʀ 
ɤɪɭɝɥɨʀ ɳɿɬɤɢ ɦɨɠɧɚ ɨɱɢɳɭɜɚɬɢ ɜɟɥɢɤɿ ɨɤɪɭɝɥɿ ɩɨɜɟɪ-
ɯɧɿ (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɪɚɤɨɜɢɧɢ, ɞɭɲ, ɜɚɧɧɚ, ɤɭɯɨɧɧɿ ɦɢɣ-
ɤɢ).
УȼȺȽȺ
ɇɟ ɩɪɢɡɧɚɱɟɧɚ ɞɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ɤɪɭɝɥɭ ɳɿɬɤɭ ɧɚ ɫɨɩɥɿ ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ 

ɫɬɪɭɦɟɧɹ.

ɇɚɬɹɝɧɿɬь ɱɨɯɨɥ ɧɚ ɪɭɱɧɟ ɫɨɩɥɨ. Ɉɫɨɛɥɢɜɨ ɞɨɛɪɟ 
ɩɿɞɯɨɞɢɬь ɞɥɹ ɧɟɜɟɥɢɤɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь, ɳɨ ɦɢɸɬьɫɹ, 
ɞɭɲɨɜɢɯ ɤɚɛɿɧɨɤ ɬɚ ɞɡɟɪɤɚɥ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɫɬɚɧɨɜɿɬь ɪɭɱɧɟ ɫɨɩɥɨ ɧɚ ɩɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ.

ɉɪɢɫɬɨɫɨɜɚɧɚ ɞɥɹ ɜɫɿɯ ɦɢɣɧɢɯ ɫɬɿɧɧɢɯ ɬɚ ɩɨɥɨɜɢɯ 
ɩɨɤɪɢɬɬɿɜ, ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, ɤɚɦ'ɹɧɢɯ ɩɿɞɥɨɝ, ɩɥɢɬɤɢ ɬɚ 
ɩɨɥɿɜɿɧɿɥɯɥɨɪɢɞɭ. ɇɚ ɫɢɥьɧɨ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɹɯ 
ɩɪɚɰɸɣɬɟ ɩɨɜɿɥьɧɨ ɞɥɹ ɬɨɝɨ, ɳɨɛ ɡɛɿɥьɲɢɬɢ ɬɪɢ-
ɜɚɥɿɫɬь ɞɿʀ ɩɚɪɢ.
ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ɂɚɥɢɲɤɢ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɱɢɳɟɧɧɹ ɚɛɨ ɟɦɭɥьɫɿʀ ɞɥɹ ɞɨ-
ɝɥɹɞɭ, ɹɤɿ ɡɚɥɢɲɚɸɬьɫɹ ɧɚ ɨɱɢɳɭɜɚɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ, ɦɨ-
ɠɭɬь ɩɪɢ ɱɢɳɟɧɧɿ ɩɚɪɨɸ ɭɬɜɨɪɸɜɚɬɢ ɫɦɭɝɢ, ɹɤɿ ɜɢɞɚ-
ɥɹɸɬьɫɹ ɩɪɢ ɛɚɝɚɬɨɪɚɡɨɜɨɦɭ ɨɱɢɳɟɧɧɿ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 Ɂ’єɞɧɚɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɿ ɬɪɭɛɤɢ ɡ ɩɚɪɨɜɢɦ ɩɿɫɬɨ-

ɥɟɬɨɦ.
 Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥь-

ɧɿɣ ɬɪɭɛɰɿ.
Ɇɚɥɸɧɨɤ 
 Ɂɚɤɪɿɩɢɬɢ ɬɤɚɧɢɧɭ ɞɥɹ ɦɢɬɬɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɮɨɪɫɭɧ-

ɰɿ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.
– ȼɿɞɤɢɧɭɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɞɚɥɟɤɨ ɜɩɟ-

ɪɟɞ, ɳɨɛ ɜɨɧɚ ɜɫɬɚɥɚ ɜɟɪɬɢɤɚɥьɧɨ, ɡɚɜɞɹɤɢ ɰь-
ɨɦɭ ɛɿɱɧɿ ɤɪɢɲɤɢ ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜɿɞɤɢɞɚ-
ɸɬьɫɹ ɜɧɢɡ.

– ɉɨɫɬɚɜɢɬɢ ɧɚɫɚɞɤɭ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɧɚ ɫɟɪɜɟɬɤɭ ɞɥɹ 
ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚɤɢɦ ɱɢɧɨɦ, ɳɨɛ ɛɿɱɧɿ ɤɪɢɲɤɢ ɩɨɬɪɚɩɢ-
ɥɢ ɧɚ ɨɛɿɞɜɿ ɧɚɤɥɚɞɤɢ ɫɟɪɜɟɬɤɢ.

– Ɂɧɨɜɭ ɜɿɞɤɢɧɭɬɢ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɭ ɬɪɭɛɤɭ ɧɚɡɚɞ, 
ɡɚɜɞɹɤɢ ɰьɨɦɭ ɛɿɱɧɿ ɤɪɢɲɤɢ ɮɿɤɫɭɸɬьɫɹ ɿ ɫɟɪɜɟɬ-
ɤɚ ɦɿɰɧɨ ɫɢɞɢɬь ɧɚ ɧɚɫɚɞɰɿ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɿɞ ɱɚɫ ɩɟɪɟɪɜɢ ɜ ɪɨɛɨɬɿ ɜɫɬɚɜɥɹɬɢ ɮɨɪɫɭɧɤɭ 

ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɜ ɩɚɪɤɭɜɚɥьɧɟ ɤɪɿɩɥɟɧɧɹ.

Ɂɚɜɠɞɢ ɩɪɨɦɢɜɚɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ ɩɚɪɨɫɟɩɚɪɚɬɨɪɚ 
ɧɟ ɩɿɡɧɿɲɟ ɤɨɠɧɨɝɨ 10-ɝɨ ɡɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ. 
 ȼɢɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɨʀ ɪɨ-

ɡɟɬɤɢ.
 Ⱦɚɬɢ ɩɚɪɨɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
 Ɂɧɹɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡ ɞɟɪɠɚɤɿɜ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 

Ⱦɥɹ ɰьɨɝɨ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɤɿɧɟɰь ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɨʀ 
ɬɪɭɛɤɢ ɜ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, 
ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ʀʀ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɿɣ ɬɚ ɜɿɞɤɪɭɬɢɬɢ.

 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɩɚɪɨɜɢɣ ɤɨɬɟɥ ɜɨɞɨɸ ɬɚ ɟɧɟɪɝɿɣɧɨ 
ɩɪɨɩɨɥɨɫɤɚɬɢ. ȼ ɪɟɡɭɥьɬɚɬɿ ɰьɨɝɨ ɜɿɞɨɤɪɟɦɥɸ-
ɸɬьɫɹ ɜɿɞɤɥɚɞɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ, ɹɤɿ ɨɫɿɥɢ ɧɚ ɞɧɿ ɩɚɪɨ-
ɜɨɝɨ ɤɨɬɥɭ. 

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɤɨɬɥɚ.

ɉɚɪɨɜɢɣ ɩɿɫɬɨɥɟɬ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɬɨɱɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ

Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ (ɦɚɥɟɧьɤɚ)

ȿɥɟɤɬɪɢɱɧɢɣ ɪɨɡɩɢɥɸɜɚɱ

Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ (ɜɟɥɢɤɚ)

Ɋɭɱɧɚ ɮɨɪɫɭɧɤɚ

Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

ɉɚɪɤɭɜɚɧɧɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ

Ⱦɨɝɥɹɞ ɬɚ ɬɟɯɧɿɱɧɟ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ
ɉɪɨɦɢɜɚɧɧɹ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɚ
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əɤɳɨ ɧɚ ɫɬɿɧɤɚɯ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɭɬɜɨɪɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ, ɦɢ ɪɟ-
ɤɨɦɟɧɞɭєɦɨ ɜɢɞɚɥɹɬɢ ɣɨɝɨ ɧɚɫɬɭɩɧɢɦ ɱɢɧɨɦ 
(TF=ɧɚɩɨɜɧɟɧɧɹ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ):

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
ɀɨɪɫɬɤɿɫɬь ɬɪɭɛɨɩɪɨɜɿɞɧɨʀ ɜɨɞɢ ɦɨɠɧɚ ɭɩɿɡɧɚɬɢ ɜ 
ɭɩɪɚɜɥɿɧɧɿ ɜɨɞɨɩɨɫɬɚɱɚɧɧɹ ɚɛɨ ɤɨɦɭɧɚɥьɧɨɦɭ ɝɨ-
ɫɩɨɞɚɪɫɬɜɿ.
 ȼɢɬɹɝɧɿɬь ɦɟɪɟɠɧɢɣ ɲɬɟɤɟɪ ɡɿ ɲɬɟɩɫɟɥьɧɨʀ ɪɨ-

ɡɟɬɤɢ.
 Ⱦɚɬɢ ɩɚɪɨɫɟɩɚɪɚɬɨɪɭ ɨɯɨɥɨɧɭɬɢ.
 ȼɢɩɨɪɨɠɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
 Ɂɧɹɬɢ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ ɡ ɞɟɪɠɚɤɿɜ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ.
Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ȼɿɞɤɪɢɬɢ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ. 

Ⱦɥɹ ɰьɨɝɨ ɜɫɬɚɜɢɬɢ ɤɿɧɟɰь ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɨʀ 
ɬɪɭɛɤɢ ɜ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ, 
ɡɚɮɿɤɫɭɜɚɬɢ ʀʀ ɜ ɧɚɩɪɹɦɧɿɣ ɬɚ ɜɿɞɤɪɭɬɢɬɢ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɤɨɬɥɚ.
 Ⱦɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɹɧɨɝɨ ɧɚɥьɨɬɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɣ-

ɬɟ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ ɮɿɪɦɢ KÄRCHER. 
ɉɪɢ ɜɢɤɨɪɢɫɬɚɧɧɿ ɡɚɫɨɛɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ 
ɡɜɟɪɧɿɬь ɭɜɚɝɭ ɧɚ ɜɤɚɡɿɜɤɢ ɡ ɞɨɡɭɜɚɧɧɹ, ɧɚɜɟɞɟɧɿ 
ɧɚ ɭɩɚɤɨɜɰɿ.

 Ɂɚɥɢɣɬɟ ɡɚɫɿɛ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɭ ɪɟɡɟɪɜɭ-
ɚɪ ɬɚ ɡɚɥɢɲɿɬь ɞɿɹɬɢ ɩɪɨɬɹɝɨɦ ɩɪɢɛɥɢɡɧɨ 8 ɝɨ-
ɞɢɧ.

 ɑɟɪɟɡ 8 ɝɨɞɢɧ ɜɢɥɢɬɢ ɡ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɭ ɜɟɫь ɪɨɡɱɢɧ 
ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ. ɍ ɤɨɬɥɿ ɡɚɥɢɲɚєɬьɫɹ ɡɚ-
ɥɢɲɤɨɜɚ ɤɿɥьɤɿɫɬь ɪɨɡɱɢɧɭ, ɬɨɦɭ 2-3 ɪɚɡɢ ɩɪɨ-
ɦɢɣɬɟ ɤɨɬɟɥ ɯɨɥɨɞɧɨɸ ɜɨɞɨɸ, ɳɨɛ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɫɿ 
ɡɚɥɢɲɤɢ ɪɨɡɱɢɧɭ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ.

Ɋɢɫɭɧɨɤ 
 ɉɨɜɧɿɫɬɸ ɜɢɞɚɥɢɬɢ ɜɨɞɭ ɡ ɤɨɬɥɚ.
 ɉɪɨɫɭɲɢɬɢ ɦɿɫɰɟ ɡɛɟɪɿɝɚɧɧɹ ɦɟɪɟɠɟɜɨɝɨ ɤɚɛɟ-

ɥɸ.
 Ɂɚɝɜɢɧɬɢɬɢ ɩɪɨɛɤɭ ɞɥɹ ɬɟɯɧɿɱɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭ-

ɜɚɧɧɹ ɡ ɩɨɞɨɜɠɭɜɚɥьɧɨɸ ɬɪɭɛɤɨɸ.
 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
 ɉɚɪɨɜɢɣ ɫɟɩɚɪɚɬɨɪ ɝɨɬɨɜɢɣ ɞɨ ɪɨɛɨɬɢ.

ȼɤɚɡɿɜɤɚ
Ɍɤɚɧɢɧɚ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɬɚ ɱɨɯɨɥ ɞɥɹ ɪɭɱɧɨɝɨ ɫɨɩɥɚ ɩɨ-
ɩɟɪɟɞɧьɨ ɩɪɨɦɢɬɿ, ɬɨɦɭ ʀɯ ɦɨɠɧɚ ɨɞɪɚɡɭ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨ-
ɜɭɜɚɬɢ ɩɿɞ ɱɚɫ ɪɨɛɨɬɢ ɡ ɩɚɪɨɨɱɢɫɧɢɤɨɦ.
 Ɂɚɛɪɭɞɧɟɧɿ ɬɤɚɧɢɧɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɩɪɚɬɢ ɩɪɢ 60 °ɋ 

ɜ ɩɪɚɥьɧɿɣ ɦɚɲɢɧɿ. ɇɟ ɜɢɤɨɪɢɫɬɨɜɭɜɚɬɢ ɤɨɧɞɢ-
ɰɿɨɧɟɪ, ɳɨɛ ɬɤɚɧɢɧɢ ɛɭɥɢ ɡɞɚɬɧɿ ɞɨɛɪɟ ɩɪɢɣɦɚ-
ɬɢ ɛɪɭɞ. Ɇɚɯɪɨɜɭ ɬɤɚɧɢɧɭ ɦɨɠɧɚ ɫɭɲɢɬɢ ɭ ɫɭ-
ɲɚɪɰɿ. Ɇɿɤɪɨɜɨɥɨɤɨɧɧɭ ɬɤɚɧɢɧɭ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɫɭɲɢ-
ɬɢ ɭ ɫɭɲɚɪɰɿ.

ɑɚɫɬɨ ɩɨɲɤɨɞɠɟɧɧɹ є ɞɨɫɢɬь ɩɪɨɫɬɢɦɢ, ɬɨɦɭ ɡɚ ɞɨ-
ɩɨɦɨɝɨɸ ɩɪɢɜɟɞɟɧɨɝɨ ɧɢɠɱɟ ɨɝɥɹɞɭ ɜɢ ɫɚɦɿ ɡɦɨɠɟɬɟ 
ʀɯ ɭɫɭɧɭɬɢ. əɤɳɨ ɜɢ ɦɚєɬɟ ɫɭɦɧɿɜɢ ɚɛɨ ɩɪɢ ɧɚɹɜɧɨɫɬɿ 
ɩɨɲɤɨɞɠɟɧь, ɧɟ ɡɝɚɞɚɧɢɯ ɭ ɨɝɥɹɞɿ, ɡɜɟɪɬɚɣɬɟɫь, ɛɭɞь 
ɥɚɫɤɚ, ɞɨ ɚɜɬɨɪɢɡɨɜɚɧɨʀ ɫɥɭɠɛɢ ɨɛɫɥɭɝɨɜɭɜɚɧɧɹ 
ɤɥɿєɧɬɿɜ.

 ȼɢɞɚɥɿɬь ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ɍ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɧɟɦɚє ɜɨɞɢ.
 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɞɨ ɜɿɞɦɿɬɤɢ 

"MAX" .

ɇɟɦɚє ɜɨɞɢ ɭ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɤɨɬɥɿ. ɋɩɪɚɰɸɜɚɜ ɡɚɯɢɫɬ ɜɿɞ 
ɩɟɪɟɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ ɧɚɫɨɫɚ.
 ȼɢɤɥɸɱɿɬь ɩɪɢɫɬɪɿɣ. 
 ɇɚɩɨɜɧɢɬɢ ɛɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ
 ȼɜɿɦɤɧɭɬɢ ɩɪɢɫɬɪɿɣ.
Ɋɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɜɫɬɚɧɨɜɥɟɧɨ ɧɟɩɪɚɜɢɥьɧɨ ɚɛɨ 
ɣɨɝɨ ɜɤɪɢɬɨ ɜɚɩɧɹɧɢɦ ɧɚɥьɨɬɨɦ.
 ȼɢɣɧɹɬɢ ɬɚ ɩɪɨɦɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ.
 ȼɫɬɚɧɨɜɢɬɢ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ ɞɥɹ ɜɨɞɢ ɬɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ ɧɚ 

ɧьɨɝɨ ɞɨ ɮɿɤɫɚɰɿʀ.

ȼɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɡɚɮɿɤɫɨɜɚɧɢɣ ɛɥɨɤɭɜɚɧɧɹɦ / ɡɚ-
ɯɢɫɬɨɦ ɜɿɞ ɜɤɥɸɱɟɧɧɹ ɞɿɬьɦɢ.
 ɉɟɪɟɦɢɤɚɱ ɤɿɥьɤɨɫɬɿ ɩɚɪɭ ɩɟɪɟɜɟɫɬɢ ɭ ɩɟɪɟɞɧє 

ɩɨɥɨɠɟɧɧɹ.

 ȼɢɞɚɥɿɬь ɧɚɤɢɩ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ.

ȼɢɞɚɥɟɧɧɹ ɧɚɤɢɩɭ ɡ ɩɚɪɨɜɨɝɨ ɤɨɬɥɭ

Ⱦɿɚɩɚɡɨɧ ɠɨɪɫɬɤɨɫɬɿ ° dH mmol/l TF
I ɦ’ɹɤɚ 0-7 0-1,3 100
II ɫɟɪɟɞɧɹ 7-14 1,3-2,5 90
III ɠɨɪɫɬɤɚ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɞɭɠɟ ɠɨɪɫɬɤɚ >21 >3,8 50

Ⱦɨɝɥɹɞ ɡɚ ɩɪɢɥɚɞɞɹɦ

Ⱦɨɩɨɦɨɝɚ ɭ ɜɢɩɚɞɤɭ ɧɟɩɨɥɚɞɨɤ

Ɍɪɢɜɚɥɢɣ ɱɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ
ɍ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡ’ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ

ɇɟɦɚє ɩɚɪɢ
Ȼɥɢɦɚє ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɞɨɥɿɤ 
ɜɨɞɢ" ɿ ɡɜɭɱɢɬь ɡɜɭɤɨɜɢɣ ɫɢɝɧɚɥ

Ƚɨɪɢɬь ɱɟɪɜɨɧɚ ɤɨɧɬɪɨɥьɧɚ ɥɚɦɩɚ "ɇɟɫɬɚɱɚ 
ɜɨɞɢ"

ȼɚɠɿɥь ɩɨɞɚɱɿ ɩɚɪɢ ɧɟ ɦɨɠɧɚ ɧɚɬɢɫɧɭɬɢ

ȼɢɫɨɤɢɣ ɜɢɯɿɞ ɜɨɞɢ
ɍ ɩɚɪɨɜɨɦɭ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɿ ɡ’ɹɜɢɜɫɹ ɧɚɤɢɩ
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Ɇɨɠɥɢвɿ ɡɦɿɧɢ ɭ ɤɨɧɫɬɪɭɤцɿʀ ɩɪɢɫɬɪɨю!

Ɍɟɯɧɿɱɧɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɨɞɚɱɚ ɫɬɪɭɦɭ
ɇɚɩɪɭɝɚ 220-240

1~50-60
V
Hz

ɋɬɭɩɿɧь ɡɚɯɢɫɬɭ IPX4
Ʉɥɚɫ ɡɚɯɢɫɬɭ I
Ɋɨɛɨɱɿ ɯɚɪɚɤɬɟɪɢɫɬɢɤɢ
ɉɨɬɭɠɧɿɫɬь ɧɚɝɪɿɜɭ 2000 ȼɬ
Ɇɚɤɫ. ɪɨɛɨɱɢɣ ɬɢɫɤ 0,35 Ɇɉɚ
ɑɚɫ ɧɚɝɪɿɜɚɧɧɹ 4 Хɜɢɥɢɧɢ
Ʉɿɥьɤɿɫɬь ɩɚɪɢ
Ɍɪɢɜɚɥɿɫɬь ɜɿɞɩɚɪɸɜɚɧɧɹ
Ɇɚɤɫ. ɫɬɪɭɦɿɧь ɩɚɪɢ

50
110

ɝ/ɯɜ
ɝ/ɯɜ

Ɇɿɫɬɤɿɫɬь ɪɟɡɟɪɜɭɚɪɚ
Ȼɚɤ ɞɥɹ ɜɨɞɢ 0,8 ɥ
ɉɚɪɨɜɢɣ ɪɟɡɟɪɜɭɚɪ 0,5 ɥ
Ɋɨɡɦɿɪɢ
ɜɚɝɚ (ɛɟɡ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ) 4,1 ɤɝ
Ⱦɨɜɠɢɧɚ 350 ɦɦ
ɲɢɪɢɧɚ 280 ɦɦ
ɜɢɫɨɬɚ 270 ɦɦ

ɋɩɟɰɿɚɥьɧɟ ɞɨɩɨɦɿɠɧɟ ɨɛɥɚɞɧɚɧɧɹ
ɇɨɦɟɪ ɡɚɦɨɜɥɟɧɧɹ

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɫɟɪɜɟɬɨɤ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ ɞɨ 
ɧɚɫɚɞɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ Comfort Plus

2.863-020

2 ɦ’ɹɤɿ ɫɟɪɜɟɬɤɢ ɞɥɹ ɩɿɞɥɨɝɢ ɡ ɜɢɫɨɤɨɹɤɿɫɧɨʀ ɦɿɤɪɨ-
ɮɿɛɪɢ.

Кɨɦɩɥɟɤɬ ɫɟɪɜɟɬɨɤ ɡ ɦɿɤɪɨɮɿɛɪɢ, 
ɦ’ɹɤɢɣ ɩɨɜɟɪɯɧɟɜɢɣ ɲɚɪ

2.863-174

2 ɦ’ɹɤɢɯ ɩɨɜɟɪɯɧɟɜɢɯ ɲɚɪɢ ɡ ɜɢɫɨɤɨɹɤɿɫɧɨʀ ɦɿɤɪɨɮɿ-
ɛɪɢ.

Ɇɚɯɪɨɜɿ ɱɨɯɥɢ 6.370-990
5 ɱɨɯɥɿɜ ɡ ɛɚɜɨɜɧɢ
ɇɚɛɿɪ ɤɪɭɝɥɢɯ ɳɿɬɨɤ 2.863-058
4 ɤɪɭɝɥɿ ɳɿɬɤɢ ɞɥɹ ɮɨɪɫɭɧɤɢ ɤɪɚɩɤɨɜɨɝɨ ɫɬɪɭɦɟɧɹ
ɇɚɛɨɪ ɤɪɭɝɥɢɯ ɳɿɬɨɤ ɡ ɦɿɞɧɨɸ ɳɟɬɢ-
ɧɨɸ

2.863-061

ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɫɬɿɣɤɢɯ ɡɚɛɪɭɞɧɟɧь. Іɞɟɚɥьɧɨ ɩɿɞɯɨ-
ɞɢɬь ɞɥɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.
Кɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɿɡ ɫɤɪɟɛɤɨɦ 2.863-140
Ʉɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ ɡ ɞɜɨɦɚ ɪɹɞɚɦɢ ɠɚɪɨɫɬɿɣɤɨʀ ɳɟɬɢɧɢ ɿ 
ɫɤɪɟɛɤɨɦ. ɇɟ ɩɿɞɯɨɞɢɬь ɞɥɹ ɱɭɬɥɢɜɢɯ ɩɨɜɟɪɯɨɧь.

ȼɟɥɢɤɚ ɤɪɭɝɥɚ ɳɿɬɤɚ 2.863-022
Ɂɚɜɞɹɤɢ ɜɟɥɢɤɿɣ ɨɱɢɳɭɜɚɥьɧɿɣ ɩɨɜɟɪɯɧɿ ɩɪɨɩɨɧɭє 
ɳɟ ɛɿɥьɲɟ ɦɨɠɥɢɜɨɫɬɟɣ ɡɚɫɬɨɫɭɜɚɧɧɹ, ɡɨɤɪɟɦɚ 
ɞɥɹ ɜɟɥɢɤɢɯ ɩɥɨɳ.

ȼɢɫɨɤɨɩɪɨɞɭɤɬɢɜɧɚ ɧɚɫɚɞɤɚ ɬɚ ɩɨ-
ɞɨɜɠɭɜɚɱ

2.884-282

Ⱦɥɹ ɨɱɢɳɟɧɧɹ ɜɚɠɤɨɞɨɫɬɭɩɧɢɯ ɦɿɫɰь (ɧɚɩɪɢɤɥɚɞ, 
ɤɭɬɿɜ) ɡ ɩɿɞɜɢɳɟɧɨɸ ɡɞɚɬɧɿɫɬɸ ɞɨ ɫɚɦɨɨɱɢɳɟɧɧɹ.
ɉɚɪɨɜɚ ɬɭɪɛɨ-ɳɿɬɤɚ 2.863-159
Ⱦɥɹ ɜɢɤɨɧɚɧɧɹ ɡɚɜɞɚɧь ɩɨ ɱɢɳɟɧɧɸ, ɩɿɞ ɱɚɫ ɹɤɢɯ 
ɧɟɨɛɯɿɞɧɨ ɜɿɞɲɚɪɨɜɭɜɚɬɢ.
Ɏɨɪɫɭɧɤɚ ɩɨ ɞɨɝɥɹɞɭ ɡɚ ɬɟɤɫɬɢɥɟɦ 4.130-390
Ⱦɥɹ ɨɫɜɿɠɟɧɧɹ ɨɞɹɝɭ ɬɚ ɬɟɤɫɬɢɥьɧɢɯ ɜɢɪɨɛɿɜ.
Ɋɨɡɱɢɧɧɢɤ ɞɥɹ ɲɩɚɥɟɪ 2.863-062
ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɲɩɚɥɟɪ ɿ ɡɚɥɢɲɤɿɜ ɤɥɟɸ 
ɋɪɟɞɫɬɜɨ ɞɥɹ ɜɢɞɚɥɟɧɧɹ ɜɚɩɧɚ (9 
ɲɬ.)

6.295-206
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Ԕұɪɦɟɬɬі ɬұɬыɧɭшы,
Ȼԝɣɵɦɵԙɵɡɞɵ ɚɥғɚɲ ɪɟɬ ԕɨɥɞɚɧɭ 
ɚɥɞɵɧɞɚ ɨɫɵ іɫɤɟ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ 
ɧԝɫԕɚɭɥɵғɵɧ ɠəɧɟ ԕɚɦɬɵɥғɚɧ 

ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪɞɵ ɨԕɵɩ ɲɵғɵԙɵɡ. 
Ɉɥɚɪғɚ ɫɚɣ əɪɟɤɟɬ ɟɬіԙіɡ. Ʉіɬɚɩɬɚɪɞɵԙ ɟɤɟɭіɧ ɞɟ 
ɤɟɣіɧɝі ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ԛɲіɧ ɧɟɦɟɫɟ ɨɫɵ ɛԝɣɵɦɞɵ ɤɟɣіɧ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɚɬɵɧ ɬԝɥғɚɥɚɪ ԛɲіɧ ɫɚԕɬɚɩ ԕɨɣɵԙɵɡ.

Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲɵɧ ԛɣ ɲɚɪɭɚɲɵɥɵғɵɧɚ ғɚɧɚ 
ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ. Ȼԝɣɵɦɞɵ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ԛɲіɧ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ɠəɧɟ ɨɫɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ɧԝɫԕɚɭɵɧɞɚ 
ɤԧɪɫɟɬіɥɝɟɧ ɬɢіɫɬі ɠɚɛɞɵԕɬɚɪɦɟɧ ԕɨɥɞɚɧɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. 
ɋɨɧɞɵԕɬɚɧ ɟɪɟɤɲɟ ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɟɪɟɠɟɥɟɪіɧ ɫɚԕɬɚԙɵɡ.

Ԕɚɩɬɚɭ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɵ ɟɤіɧɲі ԧԙɞɟɭɝɟ 
ɠɚɪɚɦɞɵ. Ԕɚɩɬɚɦɚɧɵ ԛɣ ԕɨԕɵɫɵɧɚ 
ɥɚԕɬɵɪɦɚɭɵԙɵɡɞɵ ɫԝɪɚɣɦɵɡ, ɨɥɚɪɞɵ ɟɤіɧɲі 
ԧԙɞɟɭ ԛɲіɧ ɛԧɥɟɤ ԕɨɣɵԙɵɡ.
Ԧɡ ɦɟɪɡіɦіɧ ɚɹԕɬɚғɚɧ ԕԝɪɚɥɞɚɪɞɚ ɛɚғɚɥɵ, 
ɟɤіɧɲі ԧԙɞɟɭɝɟ ɠɚɪɚɦɞɵ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪ ɛɚɪ. 
ɋɨɧɞɵԕɬɚɧ ԕɨɥɞɚɧɵɥғɚɧ ɠəɧɟ ɟɫɤі 
ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵ ɚɪɧɚɣɵ іɪіɤɬɟɩ ɠɢɧɚɭ ɠԛɣɟɥɟɪі 
ɚɪԕɵɥɵ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪғɚ ɬɚɩɫɵɪɭɵԙɵɡ ɥɚɡɵɦ.

Эɥɟɤɬɪɥіɤ ɠəɧɟ ɷɥɟɤɬɪɨɧɞɵԕ ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵԙ 
ԕԝɪɚɦɵɧɞɚ ԕɚɬɟ ԕɨɥɞɚɧɭ ɧɟɦɟɫɟ ԕɚɬɟ ɤəɞɟɝɟ ɠɚɪɚɬɭ 
ɧəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ɚɞɚɦ ɞɟɧɫɚɭɥɵғɵɧɚ ɠəɧɟ ԕɨɪɲɚғɚɧ 
ɨɪɬɚғɚ ԕɚɭіɩ ɬԧɧɞіɪɭі ɵԕɬɢɦɚɥ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɠɢі 
ɤɟɡɞɟɫɟɞі. Ⱥɥɚɣɞɚ ɚɬɚɥғɚɧ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ ɛԝɣɵɦɞɵ 
ɬɢіɫіɧɲɟ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ ԛɲіɧ ԕɚɠɟɬ ɛɨɥɚɞɵ. Ɉɫɵ 
ɬɚԙɛɚɦɟɧ ɛɟɥɝіɥɟɧɝɟɧ ɛԝɣɵɦɞɚɪɞɵ ԛɣ 
ԕɨԕɵɫɬɚɪɵɦɟɧ ɛіɪɝɟ ɬɚɫɬɚɭғɚ ɛɨɥɦɚɣɞɵ.
Ԕұɪɚɦыɧɞɚғы ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥы ɚɧыԕɬɚɦɚɥɚɪ 
(REACH)
Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ԕԝɪɚɦɵɧɞɚғɵ ɡɚɬɬɚɪ ɬɭɪɚɥɵ ɫɨԙғɵ 
ɦɚғɥԝɦɚɬɬɚɪɞɵ ɚɫɬɵɞɚ ɤԧɪɫɟɬіɥɝɟɧ ɢɧɬɟɪɧɟɬ 
ɛɟɬɬɟɪіɦіɡɞɟ ɨԕɢ ɚɥɚɫɵɡ: 
www.kaercher.com/REACH

Ȼɭ
ɇɚɡɚɪ ɚɭɞɚɪɵԙɵɡ  – ɵɫɬɵԕ ɛɭɞɵԙ ɤԛɣɞіɪɭ 
ԕɚɭɩі ɛɚɪ

ɇȺɁȺɊ ȺɍȾȺɊЫԘЫɁ – ԕɨɥɞɚɧɭ 
ɧԝɫԕɚɭɥɵғɵɧ ɨԕɵɩ ɲɵғɵԙɵɡ!

ɋіɡɞіԙ ɛԝɣɵɦɵԙɵɡɞɵԙ ɠɟɬɤіɡіɥɭ ɤԧɥɟɦі ԕɨɪɚɩɲɚɞɚ 
ɛɟɣɧɟɥɟɧɝɟɧ. Ȼԝɣɵɦ ԕɨɪɚɩɲɚɫɵɧ ɚɲԕɚɧɞɚ ԕɨɪɚɩɲɚ 
іɲіɧɞɟɝі ɛԝɣɵɦ ɦɟɧ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɧіԙ ɬɨɥɵԕ ɠəɧɟ 
ɛԝɡɵɥɦɚғɚɧ ɬԛɪɞɟ ɛɨɥғɚɧɞɵғɵɧ ɬɟɤɫɟɪіɩ ɚɥɵԙɵɡ.
ȿɝɟɪ ɤɟɣɛіɪ ɠɚɛɞɵԕɬɚɪ ɠɨԕ ɛɨɥɫɚ ɧɟɦɟɫɟ 
ɬɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɤɟɡіɧɞɟɝі ɚԕɚɭɥɚɪ ɛɨɥɫɚ, ɚɩɩɚɪɚɬɬɵ 
ɫɚɬԕɚɧ ɮɢɪɦɚɧɵ ɯɚɛɚɪɞɚɪ ɟɬіԙіɡ.

Ɍɟɤ ԕɚɧɚ ɬԛɩɧԝɫԕɚɥɵԕ KARCHER ԕɨɫɚɥԕɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪ 
ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ. Ԕɨɫɚɥԕɵ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɞіԙ ɫɭɪɟɬɬɟɦɟɫі 
ɨɫɵ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕɬɵԙ ɫɨԙɵɧɞɚ ɛɟɪіɥɝɟɧ.

Ȼԝɣɵɦɞɚɪɵɦɵɡ ԛɲіɧ əɪ ɟɥɞɟ ɠɚɭɚɩɬɵ ԧɬіɦ 
ɫɟɪіɤɬɟɫɬɟɪіɦіɡ ɬɚɪɚɩɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɥɚɬɵɧ ɤɟɩіɥɞɟɦɟ 
ɲɚɪɬɬɚɪɵ ɤԛɲɬɟ ɛɨɥɚɞɵ. ȿɝɟɪ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɞɵԙ 
ɚԕɚɭɥɵғɵ ɧɟɦɟɫɟ ɞɚɣɵɧɞɚɭ ɛɚɪɵɫɵɧɞɚғɵ 
ԕɚɬɟɥіɤɬɟɪ ɬɚɛɵɥɫɚ, ɛіɡ ɵԕɬɢɦɚɥ ɚԕɚɭɥɵԕɬɚɪɞɵ 
ɤɟɩіɥ ɦɟɪɡіɦі іɲіɧɞɟ ɚԕɵɫɵɡ ɠԧɧɞɟɣɦіɡ. Ʉɟɩіɥ ɦɟɪɡіɦі 
іɲіɧɞɟ ɧɚɪɚɡɵɥɵԕɬɚɪɵԙɵɡ ɛɨɥɫɚ, ɚɫɩɚɩɬɵ ɫɚɬԕɚɧ 
ɫɚɭɞɚ ɦɟɤɟɦɟɫіɧɟ ɧɟɦɟɫɟ ɠɚԕɵɧɞɚғɵ ԧɤіɥɟɬɬі 
ɫɟɪɜɢɫɬіɤ ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭ ɨɪɧɵɧɚ ɫɚɬɵɩ ɚɥɭ ɱɟɝіɧ 
ɤԧɪɫɟɬіɩ, ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

� ȺȻȺЙЛȺҢЫЗ
Ψɚɭіɩɫіɡɞіɤ Ωұɪɚɥɞɚɪɵɧɵң ɦɚΩɫɚɬɵ Ωɨɥɞɚɧɭшɵɧɵ 
Ωɚɭіɩɬɟɧ ɫɚΩɬɚɧɞɵɪɭ, ɨɫɵɥɚɪɞɵ өɡɝɟɪɬɭɝɟ ɧɟɦɟɫɟ 
ɵΩɵɥɚɫɫɵɡ Ωɚɥɞɵɪɭғɚ ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

Ԕɵɫɵɦɞɵ ɪɟɬɬɟɝіɲі ɠԝɦɵɫ ɤɟɡіɧɞɟ ԕɚɡɚɧɞɚғɵ 
ԕɵɫɵɦɞɵ ɟԙ ɠɨғɚɪғɵ ɛіɪԕɚɥɵɩɬɵ ɦԧɥɲɟɪɞɟ ɫɚԕɬɚɩ 
ɬԝɪɚɞɵ. Ԕɚɡɚɧɞɚғɵ ɠԝɦɵɫ ԕɵɫɵɦɵɧɵԙ ɟԙ ɠɨғɚɪғɵ 
ɞɟԙɝɟɣіɧɟ ɠɟɬɤɟɧɞɟ, ɠɵɥɵɬԕɵɲ ɷɥɟɦɟɧɬ ԧɲɟɞі, ɚɥ 
ɛɭ ɲɵғɵɧɵ ɧəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ԕɵɫɵɦ ɬԧɦɟɧɞɟɫɟ, ԕɚɣɬɚ 
ԕɨɫɵɥɚɞɵ.

Ԕɚɡɚɧ іɲіɧɞɟ ɫɭ ɛɨɥɦɚғɚɧ ɚԕɚɭɥɵ ɠɚғɞɚɣɞɚ, 
ԕɚɡɚɧɞɚғɵ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɤԧɬɟɪіɥɟɞі. Ԕɚɡɚɧ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ ɠɵɥɵɬɭɞɵ ԧɲіɪɟɞі. Ԕɚɥɵɩɬɵ 
ԕɨɥɞɚɧɵɫɬɵ ԕɚɡɚɧ ɬɨɥɬɵɪɵɥғɚɧ ɛɨɥғɚɧɞɚ 
ɠɚɥғɚɫɬɵɪɭ ɦԛɦɤіɧ.

Ɇɚɡɦұɧы
ɀɚɥɩɵ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 5
Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕԝɪɚɥɞɚɪɵ  . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 5
Ȼԝɣɵɦ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫɵ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 6
Ԕɵɫԕɚɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɵԕ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 6
Ԕɨɥɞɚɧɭ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 6
ɀɚɛɞɵԕɬɚɪɞɵ ԕɨɥɞɚɧɭ  . . . . . . . . . . . . . . . . KK 7
Ʉԛɬɭ ɦɟɧ ɬɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ɬɟɤɫɟɪɭ ɠԝɦɵɫɬɚɪɵ . KK 9
Ʉɟɞɟɪɝіɥɟɪ ɛɨɥғɚɧɞɚ ɤԧɦɟɤ ɚɥɭ  . . . . . . . . . KK 9
Ɍɟɯɧɢɤɚɥɵԕ ɦɚғɥԝɦɚɬɬɚɪ. . . . . . . . . . . . . . . KK 10
Ⱥɪɧɚɣɵ ɠɚɛɞɵԕɬɚɪ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . KK 10

ɀɚɥɩы ɧұɫԕɚɭɥɚɪ

Ȼұɣыɦɞы ɦɚԕɫɚɬыɧɚ ɫəɣɤɟɫ ԕɨɥɞɚɧɭ

Ԕɨɪшɚғɚɧ ɨɪɬɚɧы ԕɨɪғɚɭ

Ȼұɣыɦɞɚғы ɫɢɦɜɨɥɞɚɪ ɦɟɧ ɛɟɥɝіɥɟɪ

Ԕɚɩɬɚɦɚ ішіɧɞɟɝɟ ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Ԕɨɫɚɥԕы ɛөɥшɟɤɬɟɪ

Кɟɩіɥɞɟɦɟ

Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕұɪɚɥɞɚɪы

Ԕыɫыɦɞы ɪɟɬɬɟɝіш

Ԕɚɡɚɧ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬы

160 KK
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ȿɝɟɪ ԕɚɬɟ ɧəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝіɲі ɠəɧɟ ԕɚɡɚɧ 
ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ іɫɬɟɧ ɲɵԕɫɚ ɠəɧɟ ɛԝɣɵɦ ɲɚɦɚɞɚɧ ɬɵɫ 
ԕɵɡɫɚ, ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵ ɛԝɣɵɦɞɵ ԧɲіɪɟɞі.
Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬɵɧ ɤɟɪі ԕɚɥɵɩԕɚ ԕɚɣɬɚɪɭ ԛɲіɧ 
ԧɤіɥɟɬɬі KÄRCHER ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭ ɛԧɥіɦіɧɟ 
ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵ ɫɨɧɵɦɟɧ ԕɚɬɚɪ ɲɟɤɬɟɭ 
ɤɥɚɩɚɧɵ ɛɨɥɵɩ ɬɚɛɵɥɚɞɵ. Ɉɥ ԕɚɡɚɧɞɵ ɛɭ 
ԕɵɫɵɦɵɧɵԙ ɤԧɬɟɪіɥɭіɧɟɧ ԕɨɪғɚɣɞɵ. 
ȿɝɟɪ ԕɵɫɵɦ ɪɟɬɬɟɝіɲі ɚԕɚɭɥɵ ɛɨɥɫɚ ɠəɧɟ ԕɚɡɚɧɞɚғɵ 
ɛɭ ԕɵɫɵɦɵ ɤԧɬɟɪіɥɫɟ, ɲɟɤɬɟɭ ɤɥɚɩɚɧɵ ɚɲɵɥɚɞɵ 
ɠəɧɟ ɛɭ ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵ ɚɪԕɵɥɵ ɫɵɪɬԕɚ 
ɲɵғɚɞɵ. 
Ȼԝɣɵɦɞɵ ԕɚɣɬɚɞɚɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɚɪ ɚɥɞɵɧɞɚ ԧɤіɥɟɬɬі 
KARCHER ԕɵɡɦɟɬ ɤԧɪɫɟɬɭ ɛԧɥіɦіɧɟ ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ ɚшыɥɚɬыɧ 4 ɛɟɬɬɟ 
ԕɚɪɚңыɡ

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ 2 ɛɟɬɬɟ ԕɚɪɚңыɡ

ɋɭɪɟɬ 
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ "MAX" ɛɟɥɝіɫіɧɟ ɞɟɣіɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 ɀɟɥі ɚɲɚɫɵɧ ɟɧɝіɡіԙіɡ.
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԕɨɫɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 БɚΩɵɥɚɭ шɚɦɵ - Жɵɥɭ ɠɚɫɵɥ ɬүɫɩɟɧ 

ɠɵɩɵɥɵΩɬɚɣɞɵ.
Ԕɵɡɭ ɛɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ ɬԝɪɚԕɬɵ ɠɚɧғɚɧ ɤɟɡɞɟ ɛɭ 
ɬɚɡɚɥɚғɵɲɵ ɠԝɦɵɫԕɚ ɞɚɣɵɧ ɛɨɥɚɞɵ.

ɋɭɪɟɬ 
 ɀɚɛɞɵԕɬɚɪɞɵ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬіɧɟ ɠɚɥғɚԙɵɡ. 
 Ȼɭ ɢіɧɬіɪɟɝіɧ ɛɚɫɵԙɵɡ.

 ɋɭɪɟɬɬɟɪ ɚшыɥɚɬыɧ ɛɟɬɬɟ 3 
ԕɚɪɚңыɡ

ɋɭɪɟɬ 
 Ȼɚғɵɬɬɚɭɲɵ ɪɨɥɢɤ ɩɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤɬɟɪɞі ɟɧɝіɡіԙіɡ 

ɠəɧɟ ɛɟɤіɬіԙіɡ.
ɋɭɪɟɬ 
ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɠɟɬ ɠɚɛɞɵԕɬɚɪɞɵ («ɀɚɛɞɵԕɬɚɪɞɵ ԕɨɥɞɚɧɭ» 

ɛԧɥіɦіɧ ԕɚɪɚԙɵɡ) ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɩɟɧ ɠɚɥғɚԙɵɡ. Ɉɫɵ 
ԛɲіɧ ɠɚɛɞɵԕɬɵԙ ɚɲɵԕ ԝɲɵɧ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɤɟ 
ɨɪɧɚɬɵɩ, ɨɧɵ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɬіԙ ɛɥɨɤɬɚɧ ɲɵғɚɪɭ 
ɛɚɬɵɪɦɚɫɵɧɵԙ (ɋ2) ɨɪɧɚɭɵɧɚ ɞɟɣіɧ, ɛɭ 
ɩɢɫɬɨɥɟɬіɧɟ ԕɚɪɚɣ ɠɵɥɠɵɬɚ ɛɟɪіԙіɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɠɟɬ ɛɨɥғɚɧ ɠɚғɞɚɣɞɚ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬɟɪɞі 

ԕɨɥɞɚɧɭ ɤɟɪɟɤ. Ɉɫɵ ԛɲіɧ ɛіɪ ɧɟɦɟɫɟ ɟɤі 
ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬɟɪɞі ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬɩɟɧ ɠɚɥғɚԙɵɡ. 
Ԕɚɠɟɬ ɠɚɛɞɵԕɬɚɪɞɵ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬіԙ ɛɨɫ 
ԝɲɵɧɚ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

 Ȼɭ ɲɵғɵɫɵɧ ɤԧɩɩɨɡɢɰɢɹɥɵ ɚɠɵɪɚɬɵɩ ۔ 
ԕɨɫԕɵɲɵɧ ɚɪɬԕɵ ɩɨɡɢɰɢɹғɚ ԕɨɣɵԙɵɡ (ɛɭ ɛɟɪɭɞіԙ 
ɞɟԙɝɟɣіɧɟ ɪɟɬɬɟɝіɲ ɠɚɛɵɥғɚɧ).

ɋɭɪɟɬ 
 ɀɚɛɞɵԕɬɚɪɞɵԙ ɛԧɥɲɟɤɬɟɪіɧ ɚɠɵɪɚɬɭ ԛɲіɧ, 

ɛɥɨɤɬɚɧ ɲɵғɚɪɭ ɛɚɬɵɪɦɚɫɵɧ ɛɚɫɵɩ, 
ɛԧɥɲɟɤɬɟɪɞі ɛіɪіɧіԙ іɲіɧɟɧ ɛіɪіɧ ɫɭɵɪɵɩ ɚɥɵԙɵɡ.

Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ɬɟɪɦɨɫɬɚɬы

Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕшɚɫы

Ȼұɣыɦ ɫɢɩɚɬɬɚɦɚɫы

A1 ɋɭ ɫɚɭɵɬɵ
A2 Ɍɚɡɚ ɫɭ ɛɚɝɵɧɵԙ ԕԝɸ ɦɨɣɧɵ
A3 Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ - Ԕɨɫɭ
A4 Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ - Ԧɲіɪɭ
A5 Ȼɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ - ɀɵɥɭ (ɀȺɋЫɅ)
A6 Ȼɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ - ɋɭ ɠɟɬɤіɥіɤɫіɡɞіɝі (ԔЫɁЫɅ)
A7 Ɍɚɫɵɦɚɥɞɚɭ ɬԝɬԕɚɫɵ
A8 Ȼԧɥɲɟɤɬɟɪіɧіԙ ԝɫɬɚғɵɲɵ
A9 Ȼԧɥɲɟɤɬɟɪіɧіԙ ԝɫɬɚғɵɲɵ
A10 Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵ
A11 Ԕɭɚɬ ɫɵɦɵɧ ɫɚԕɬɚɭ ɨɪɧɵ
A12 ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɤ ԝɫɬɚɭ ԛɲіɧ ɬԝɬԕɚɫɵ
A13 Эɥɟɤɬɪ ɬɨԕԕɚ ԕɨɫɭ ɤɚɛɟɥɞɟɪ ɚɲɚɫɵɦɟɧ
A14 Ⱦɢɫɤіɥɟɪ (2 ɞɚɧɚ)
A15 Ȼɚғɵɬɬɚғɵɲ ɪɨɥɢɤ

B1 Ȼɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬі
B2 Ȼɭ ɛɟɪɭɞіԙ ɞɟԙɝɟɣіɧ ɪɟɬɬɟɝіɲ
B3 Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ ɬԛɣɦɟ
B4 Ʉԧɩɩɨɡɢɰɢɹɥɵ ɛɭ ɲɵғɵɧɵɧ ԕɨɫԕɵɲ 

(ɛɚɥɚɥɚɪɞɵԙ ԕɨɫɭɵɧɚɧ ɫɚԕɬɚɭ)
B5 Ȼɭ ɛɟɪɭ ɲɥɚɧɝі

C1 ɇԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝі
C2 Ⱦԧԙɝɟɥɟɤ ԕɵɥɲɚԕ Ԕɚɪɚ
C3 Ⱦԧԙɝɟɥɟɤ ԕɵɥɲɚԕ Ԕɵɡɵɥ
C4 Ԕɭɚɬ ɲԛɦɟɝі
C5 Ⱦԧԙɝɟɥɟɤ ԕɵɥɲɚԕ Ԛɥɤɟɧ

D1 Ԕɨɥ ɲԛɦɟɝі
D2 Ɍԛɤɬі ɦɚɬɚɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ ԕɚɩ
D3 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɪɚɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ ɠɚɛɵɧ

E1 Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬɟɪ (2 ɞɚɧɚ) 
E2 Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ ɬԛɣɦɟ

F1 ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɦɟɝі
F2 Ȼԛɣіɪɥіɤ ԕɚԕɩɚԕɬɚɪ

F3 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɪɚɞɚɧ 
ɠɚɫɚɥғɚɧ ɟɞɟɧɝɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤ

F4 Ɇɢɤɪɨɮɢɛɪɚɞɚɧ 
ɠɚɫɚɥғɚɧ ɟɞɟɧɝɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤ

2 ɞɚɧɚ

G1 Ɍɚɬ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɬɚɹԕɲɚɥɚɪ

Ԕыɫԕɚшɚ ɧұɫԕɚɭɥыԕ

Ԕɨɥɞɚɧɭ

Ȼұɣыɦ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪыɧ ɨɪɧɚɬɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ɚɠыɪɚɬɭ

161KK
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ɋɭ ɫɚɭɵɬɵɧ ɤɟɡ ɤɟɥɝɟɧ ɤɟɡɞɟ ԕɚɣɬɚ ɬɨɥɬɵɪɭғɚ 
ɛɨɥɚɞɵ.
НȺЗȺР ȺɍДȺРЫҢЫЗ
Кіɪ ɤɟɩɬіɪɝішɬɟɧ ɤɨɧɞɟɧɫɚцɢяɥɵΩ ɫɭɞɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ! 
Тɚɡɚɥɚғɵш ɡɚɬɬɚɪɞɵ ɧɟ ɛɚɫΩɚ Ωɨɫɩɚɥɚɪɞɵ 
(ɦɵɫɚɥɵ, ɠұɩɚɪ) Ωұɣɦɚңɵɡ!
Тɚɡɚ ɞɢɫɬɢɥɶɞɟɧɝɟɧ ɫɭɞɵ Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ! Мɚɤɫ. 50% 
ɞɢɫɬɢɥɶɞɟɧɝɟɧ ɫɭ ɦɟɧ 50% Ωұɛɵɪ ɫɭɵ.
Жɚңɛɵɪ ɫɭɵɧ Ωɨɥɞɚɧɛɚңɵɡ! 
Ɍɨɥɬɵɪɭ ԛɲіɧ ɫɭ ɛɚɝɵɧ ɚɥɵɩ ɬɚɫɬɚɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ 
ɧɟɦɟɫɟ ɬіɤɟɥɟɣ ɛԝɣɵɦɞɚ ɬɨɥɬɵɪɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.

 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬіɤ ɠɨғɚɪɵ ɤԧɬɟɪіԙіɡ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɫɭ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ɚɫɬɵɧɚɧ ɬіɤ "MAX" 

ɛɟɥɝіɫіɧɟ ɞɟɣіɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ ɠəɧɟ ɛɟɤіɬіɥɦɟɝɟɧɲɟ 

ɛɚɫɵԙɵɡ.

 ɋɭɞɵ ɵɞɵɫɬɚɧ ɲԝԙԕɵɪғɚ ԕԝɣɵԙɵɡ. "MAX" 
ɛɟɥɝіɫіɧɟ ɞɟɣіɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.

 Ȼԝɣɵɦɞɵ ɬԝɪɚԕɬɵɥɵғɵɧ ԕɚɦɬɚɦɚɫɵɡ ɟɬɟɬіɧ 
ɛɟɬɤɟ ԕɨɣɵԙɵɡ.

 Эɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚ ɫɚɥɵԙɵɡ.
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԕɨɫɭ ԛɲіɧ Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ - Ԕɨɫɭ ɛɚɫɵԙɵɡ.
ɇұɫԕɚɭ
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ ɧɟ ɚɡ ɛɨɥɫɚ, ɫɭ ɫɨɪɚɛɵ 
ԕɨɫɵɥɚɞɵ ɠəɧɟ ɫɭɞɵ ɫɭ ɛɚɝɵɧɚɧ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɚ 
ԕɨɬɚɪɚɞɵ. Ɍɨɥɬɵɪɭ ɩɪɨɰɟɫі ɛіɪɧɟɲɟ ɦɢɧɭɬ ɚɥɭɵ 
ɦԛɦɤіɧ.
 Ȼɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ - ɀɵɥɭ ɬԝɪɚԕɬɵ ɠɚɧɛɚғɚɧɲɚ 

ɤԛɬіԙіɡ.
Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲ ɠԝɦɵɫԕɚ ɞɚɣɵɧ.

ɋɭ ɛɚɝɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ ɛɨɥғɚɧɞɚ Ȼɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ - ɋɭ 
ɠɟɬɤіɥіɤɫіɡɞіɝі ԕɵɡɵɥ ɬԛɫɩɟɧ ɠɵɩɵɥɵԕɬɚɣɞɵ ɠəɧɟ 
ɫɢɝɧɚɥ ɞɵɛɵɫɵ ɟɫɬіɥɟɞі.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ "MAX" ɛɟɥɝіɫіɧɟ ɞɟɣіɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.
ɇұɫԕɚɭ
Ԕɵɫԕɚ ɚɪɚɥɵԕɬɚɪɞɚ ɫɭ ɫɨɪғɵɲɵ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ 
ɬɨɥɬɵɪɭғɚ əɪɟɤɟɬɬɟɧɟɞі. ȿɝɟɪ ɬɨɥɬɵɪɭ ɫəɬɬі 
ɨɪɵɧɞɚɥɫɚ, ԕɵɡɵɥ ɛɚԕɵɥɚɭ ɲɚɦɵ ɫԧɧɟɞі.

Ʉԧɩɩɨɡɢɰɢɹɥɵ ɛɭ ɲɵғɵɫɵɧɵԙ ɚɠɵɪɚɬɵɩ ۔ 
ԕɨɫԕɵɲɵɧɵԙ ɤԧɦɟɝіɦɟɧ ɲɵғɵɩ ɠɚɬԕɚɧ ɛɭɞɵԙ 
ɦԧɥɲɟɪі ɪɟɬɬɟɥɟɞі. Ʉԧɩɩɨɡɢɰɢɹɥɵ 
ɚɠɵɪɚɬɵɩ۔ԕɨɫԕɵɲɬɵԙ ԛɲ ɩɨɡɢɰɢɹɫɵ ɛɨɥɚɞɵ: 

 Ʉԧɩɩɨɡɢɰɢɹɥɵ ɚɠɵɪɚɬɵɩ۔ԕɨɫԕɵɲɬɵ ɛɭɞɵԙ 
ԕɚɠɟɬ ɦԧɥɲɟɪіɧɟ ɨɪɧɚɬɭ.

 ɛɭ ɛɟɪɭɞіԙ ɞɟԙɝɟɣіɧ ɪɟɬɬɟɝіɲіɧ ԕɨɫɭ, ɨɫɵ ɤɟɡɞɟ, 
ɚɥɞɵɦɟɧ ɛɭ ɬɚɩɚɧɲɚɫɵɧ, ɛɭ ɛіɪԕɚɥɵɩɬɵ 
ɲɵԕԕɚɧɲɚ ɞɟɣіɧ, ԕɚɧɞɚɣ ɞɚ ɛіɪ ɲԛɛɟɪɟɤɤɟ 
ɛɚғɵɬɬɚɭ ԕɚɠɟɬ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԧɲіɪɭ ԛɲіɧ Ⱥɠɵɪɚɬԕɵɲ - Ԧɲіɪɭ 

ɛɚɫɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ȼɭ ɲɵғɭɵ ɬɨԕɬɚɦɚғɚɧɲɚ, ɛɭ ɛɟɪɭɞіԙ ɞɟԙɝɟɣіɧ 

ɪɟɬɬɟɝіɲіɧ ɛɚɫɵԙɵɡ. ȿɧɞі ɛԝɣɵɦɧɵԙ ɛɭ 
ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ԕɵɫɵɦ ɠɨԕ.

 Ȼɚɥɚɥɚɪɞɚɧ ԕɨɪғɚɧɵɫɬɵ ɚɪɬԕɚ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ (ɛɭ 
ɢіɧɬіɪɟɝі ԕԝɥɵɩɬɚɥғɚɧ).

 Эɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ 
ɚɥɵԙɵɡ.

 Ԕɚɥғɚɧ ɫɭɞɵ ɫɭ ɛɚɝɵɧɚɧ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ. 

ɋɭɪɟɬ 
ɋɭɪɟɬ 
 Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬɟɪɞі ɠɚɛɞɵԕɬɚɪ ԛɲіɧ ԛɥɤɟɧ 

ԝɫɬɚɭɵɲɬɚɪғɚ ɟɧɝіɡіԙіɡ.
 Ԕɨɥ ɲԛɦɟɝі ɦɟɧ ɧԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ 

ɬԛɬіɤɬɟɪɝɟ ɟɧɝіɡіԙіɡ.
 Ԛɥɤɟɧ ԕɵɥɲɚԕɬɵ ɧԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧɟ 

ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.
 Ʉіɲɤɟɧɬɚɣ ԕɵɥɲɚԕɬɵ ɤɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪғɚ 

ɚɪɧɚɥғɚɧ ɨɪɬɚɥɵԕ ԝɫɬɚғɵɲԕɚ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.
 ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɦɟɝіɧ ɩɚɪɤ ԝɫɬɚɭɵɲɵɧɚ 

іɥіԙіɡ.
 Ȼɭ ɠіɛɟɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲɥɚɧɝіɧі ԝɡɚɪɬԕɵɲ 

ɬԛɬіɤɬɟɪɞі ɚɣɧɚɥɞɵɪɚ ɨɪɚԙɵɡ ɠəɧɟ ɛɭ 
ɬɚɩɚɧɲɚɧɵ ɟɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɦɟɝіɧɟ 
ɟɧɝіɡіԙіɡ.

Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲɵɧ ԕɨɥɞɚɧɛɚɫ ɛԝɪɵɧ ɟɞɟɧɞі ɫɵɩɵɪɭ ɧɟ 
ɲɚԙɫɨɪғɵɥɚɭ ԝɫɵɧɵɥɚɞɵ. Ɉɫɵɥɚɣɲɚ ɟɞɟɧ ɵɥғɚɥɞɵ 
ɬɚɡɚɥɚɭ ɚɥɞɵɧɞɚ ɤіɪ/ɛɨɫ ԕɨԕɵɫɬɚɧ ɬɚɡɚɥɚɧɚɞɵ.

Ɍɨԕɵɦɚ ɛԝɣɵɦɞɚɪɵɧ ɬɚɡɚɥɚɭɞɵ ɛɚɫɬɚɦɚɫ ɛԝɪɵɧ, 
ɚɥɞɵɦɟɧ ɤԧɪіɧɛɟɣɬіɧ ɚɣɦɚԕɬɚ ɬɨԕɵɦɚɧɵԙ ɛɭ əɫɟɪіɧɟ 
ɬԝɪɚԕɬɵɥɵғɵɧ ɬɟɤɫɟɪɭ ԕɚɠɟɬ. Ⱥɥɞɵɦɟɧ ɛɭɦɟɧ 
ɬɚɡɚɥɚԙɵɡ ɞɚ, ɤɟɩɬіɪіɩ, ɦɚɬɚɧɵԙ ɬԛɫі, ɩіɲіɧі ԧɡɝɟɪɭіɧ 
ɬɟɤɫɟɪіԙіɡ.

Ⱥɫ ɛԧɥɦɟɫіɧіԙ ɠəɧɟ ԛɣ ɠɢһɚɡɵ, ɟɫіɤɬɟɪ, ɩɚɪɤɟɬ 
ɫɢɹԕɬɵ ɥɚɤɬɚɥғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɠɚɫɚɧɞɵ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɦɟɧ 
ԕɚɩɬɚɥғɚɧ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚғɚɧ ɤɟɡɞɟ, ɛɚɥɚɭɵɡ, ɠɢһɚɡ 
ɩɨɥɢɬɭɪɚɫɵ, ɠɚɫɚɧɞɵ ɦɚɬɟɪɢɚɥɞɚɪɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪ ɠəɧɟ ɫɵɪ ɛԧɥіɧіɩ, ɬԛɫіɩ ԕɚɥɭɵ, ɞɚԕɬɚɪ ɩɚɣɞɚ 
ɛɨɥɭɵ ɦԛɦɤіɧ. Ɉɫɵ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ ɤɟɡіɧɞɟ ɦɚɬɚɧɵ 
ɤіɲɤɟɧɟ ԕԝɪғɚɬɵԙɵɡ ɠəɧɟ ɛɟɬɬɟɪіɧ ɫԛɪɬіԙіɡ.
НȺЗȺР ȺɍДȺРЫҢЫЗ
Жɚɩɫɵɪɵɥғɚɧ ɠɢɟɤɬɟɪɝɟ ɛɭɞɵ ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ, 
ɫɟɛɟɛі ɠɚɛɵɫɬɵɪғɵш ɬүɫіɩ Ωɚɥɭɵ ɦүɦɤіɧ. 
Бұɣɵɦɞɵ ɥɚɤ ɠɚғɵɥɦɚғɚɧ ɚғɚш ɧɟɦɟɫɟ ɩɚɪɤɟɬ 
ɟɞɟɧɞɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ үшіɧ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚңɵɡ.

ɋɭ ɫɚɭыɬыɧ ɬɨɥɬыɪɭ

ɋɭ ɛɚɝыɧ ɚɥɭ

Ɍіɤɟɥɟɣ ɛұɣыɦɞɚ 

Ȼұɣыɦɞы өшіɪɭ

ɋɭɞы ɟɫɟɥɟɩ ԕұɸ

Ȼɭ ɦөɥшɟɪіɧ ɪɟɬɬɟɭ

Ȼɭɞɵԙ ɟԙ ɤԧɩ ɦԧɥɲɟɪі

Ȼɭɞɵԙ ԕɵɫԕɚɪɬɵɥғɚɧ ɦԧɥɲɟɪі

Ȼɭɫɵɡ ۔ ɛɚɥɚɥɚɪɞɵԙ ԕɨɫɭɵɧɚɧ ԕɨɪғɚɭ
Нұɫқɚɭ: 

Оɫɵ ɩɨɡɢцɢяɞɚ ɛɭ ɛɟɪɭɞің ɞɟңɝɟɣіɧ 
ɪɟɬɬɟɝіші Ωɨɥɞɚɧɵɥɚ ɚɥɦɚɣɞɵ.

Ȼұɣыɦɞы іɫɬɟɧ шығɚɪɭ

Ȼұɣыɦɞы ɫɚԕɬɚɭ

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ԕɨɥɞɚɧɭ
Ɇɚңыɡɞы ԕɨɥɞɚɧɭ ɬұɪɚɥы ɧұɫԕɚɭɥɚɪы

ɀɟɪ ɛɟɬіɧ ɬɚɡɚɥɚɭ

Ɍɨԕыɦɚɧы ɠɚңɚɪɬɭ

Ԕɚɩɬɚɥғɚɧ, ɠɚɥɚɬыɥғɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɥɚɤɬɚɥғɚɧ 
ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ
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ɋɭɵԕ ɚɭɚ ɪɚɣɵ ɤɟɡіɧɞɟ, əɫіɪɟɫɟ ԕɵɫɬɚ, ɬɟɪɟɡɟ 
əɣɧɟɤɬɟɪіɧ, əɣɧɟɤ ɛɟɬіɧ ɛɭɦɟɧ ɚԕɵɪɵɧɞɚɩ ԧԙɞɟɩ, 
ɠɵɥɵɬɵԙɵɡ. Ɉɫɵɥɚɣɲɚ, əɣɧɟɤɬɟ ɠɚɪɵԕɲɚԕɬɚɪɞɵԙ 
ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɭɵɧɚ əɤɟɥɭі ɦԛɦɤіɧ əɣɧɟɤ ɛɟɬіɧіԙ 
ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɹɥɚɧɭ ɤɟɪɧɟɭі ɬԛɫɟɞі.
ɋɨɞɚɧ ɤɟɣіɧ ɬɟɪɟɡɟ ɛɟɬіɧ ԕɨɥ ɛԛɪіɤɤіɲіɦɟɧ ɠəɧɟ 
ԕɚɩɬɚɦɚɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚԙɵɡ. ɋɭɞɚɧ ɛɨɫɚɬɭ ԛɲіɧ ɪɚɤɟɥɶɞі 
ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ ɧɟɦɟɫɟ ɛɟɬɬɟɪіɧ ԕԝɪғɚԕ ɟɬіɩ ɫԛɪɬіԙіɡ. 
НȺЗȺР ȺɍДȺРЫҢЫЗ
Тɟɪɟɡɟ ɠɚΩɬɚɭɵɧɵң ɥɚɤɩɟɧ Ωɚɩɬɚɥғɚɧ ɠɟɪɥɟɪіɧɟ 
ɧұΩɫɚɧ ɤɟɥɬіɪіɩ ɚɥɦɚɫ үшіɧ, ɛɭɞɵ ɨғɚɧ Ωɚɪɚɣ 
ɛɚғɵɬɬɚɦɚңɵɡ.

ɋіɡ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬіɧ ɫɚɩɬɚɦɚɥɚɪɫɵɡ ɞɚ ɩɚɣɞɚɥɚɧɚ 
ɚɥɚɫɵɡ, ɦɵɫɚɥɵ:
– іɥɭɥі ɬԝɪғɚɧ ɤɢіɦɞɟɝі ɠɟԙіɥ ɛԛɪɦɟɥɟɪɞі ɤɟɬіɪɭ 

ԛɲіɧ ɨɥɚɪɞɵ 10-20 ɫɦ ԕɚɲɵԕɬɵԕɬɚɧ ɛɭɦɟɧ 
ԧԙɞɟԙіɡ.

– ԧɫіɦɞіɤɬɟɪɞɟɧ ɲɚԙɞɵ ɤɟɬіɪɭ ԛɲіɧ. ɋɨɥ ԛɲіɧ 20-
40 ɫɦ ԕɚɲɵԕɬɵғɵɧ ɫɚԕɬɚԙɵɡ.

– ɲɚԙɞɵ ɵɥғɚɥɞɵ ɤɟɬіɪɭ ԛɲіɧ, ɨɫɵ ɦɚԕɫɚɬɬɚ 
ɲԛɛɟɪɟɤɬі ɚɡɞɚɩ ɛɭɦɟɧ ԧԙɞɟɩ, ɨɧɵɦɟɧ ɠɢһɚɡɞɵ 
ɫԛɪɬіԙіɡ.

Ɍɚɡɚɥɚɭ ɫɚɩɚɫɵ ɧԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ɤіɪɥɟɧɝɟɧ 
ɠɟɪɝɟ ɠɚԕɵɧɞɵғɵɧɚ ɬəɭɟɥɞі ɠɨғɚɪɵɥɚɣɞɵ, ɫɟɛɟɛі 
ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚ ɦɟɧ ԕɵɫɵɦ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ɲɵғɚ ɛɟɪіɫіɧɞɟ 
ɟԙ ɠɨғɚɪɵ ɛɨɥɵɩ ɬɚɛɵɥɚɞɵ. Ԕɨɥ ɠɟɬɭɝɟ ԕɢɵɧ 
ɠɟɪɥɟɪɞі, ɮɭɝɚɥɚɪɞɵ, ɚɪɦɚɬɭɪɚɥɚɪɞɵ, 
ɫɭɚғɚɪɥɚɪɞɵ, ɲԝԙғɵɥɲɚɥɚɪɞɵ, ɞəɪɟɬɯɚɧɚɥɚɪɞɵ, 
ɠɚɥɸɡɢɥɟɪɞі ɠəɧɟ ɠɵɥɵɬɭ ɛɚɬɚɪɟɹɥɚɪɵɧ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ 
əɫіɪɟɫɟ ɬɢіɦɞі ɛɨɥɵɩ ɬɚɛɵɥɚɞɵ. Əɤɬіԙ ԕɚɬɵɩ ԕɚɥғɚɧ 
ɠɟɪɥɟɪіɧ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭɞɵԙ ɚɥɞɵɧɞɚ ɫіɪɤɟ ɫɭɵɦɟɧ 
ɧɟɦɟɫɟ ɥɢɦɨɧ ԕɵɲԕɵɥɵɦɟɧ ɫɭɥɚɩ, ɫіɪɤɟ ɫɭɵ 5 ɦɢɧɭɬ 
іɲіɧɞɟ əɫɟɪ ɟɬɭ ԛɲіɧ ɬɨɫɵɩ, ɫɨɞɚɧ ɤɟɣіɧ ɛɭɦɟɧ 
ɬɚɡɚɥɚɩ, ɤɟɬіɪɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ.
ɋɭɪɟɬ 
 ɇԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬіɧɟ 

ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

ɐɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕɵɥɲɚԕɬɵ ԕɨɫɵɦɲɚ ɪɟɬіɧɞɟ ɧԛɤɬɟɥі 
ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧɟ ɨɪɧɚɬɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. Ԕɵɥɲɚԕɩɟɧ 
ɬɚɡɚɥɚɭɞɵԙ ɚɪԕɚɫɵɧɞɚ, ɬԝɪɵɩ ԕɚɥғɚɧ ɤіɪɥɟɪɞі 
ɨԙɚɣɵɪɚԕ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ.
НȺЗȺР ȺɍДȺРЫҢЫЗ
Тɟɡ ɚΩɚɭɥɚɧɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɤɟɥɦɟɣɞі.
ɋɭɪɟɬ 
 ɐɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕɵɥɲɚԕɬɵ ɲԛɦɟɝіɧɟ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

Ԕɭɚɬ ɲԛɦɟɝіɧ ԕɨɫɵɦɲɚ ɪɟɬіɧɞɟ ɧԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ 
ɲԛɦɟɝіɧɟ ɨɪɧɚɬɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. 
Ԕɭɚɬ ɲԛɦɟɝі ɛɭ ɚғɵɧɵɧɵԙ ɠɵɥɞɚɦɞɵғɵɧ ɚɪɬɬɵɪɚɞɵ. 
ɋɨɧɞɵԕɬɚɧ ɨɥ ɚɫɚ ԕɚɬɬɵ ɥɚɫɬɚɧɭɞɵ ɬɚɡɚɥɚɭ, 
ɛԝɪɵɲɬɚɪɞɵ, ɫɚԙɵɥɚɭɥɚɪɞɵ ɠəɧɟ ɬ.ɛ. ԛɪɥɟɩ 
ɬɚɡɚɪɬɭ ԛɲіɧ ɠɚɪɚɦɞɵ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɭɚɬ ɲԛɦɟɝіɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ԕɵɥɲɚԕԕɚ ɫəɣɤɟɫ ɧԛɤɬɟɥі 

ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧɟ ɛɟɤіɬіԙіɡ.

Ⱦԧԙɝɟɥɟɤ ԕɵɥɲɚԕɬɵ ԕɨɫɵɦɲɚ ɪɟɬіɧɞɟ ɧԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ 
ɲԛɦɟɝіɧɟ ɨɪɧɚɬɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ. Ɉɫɵ ԛɥɤɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ 
ԕɵɥɲɚԕɩɟɧ ɞԧԙɝɟɥɟɤ ɛɟɬɬɟɪɞі (ɦɵɫɚɥɵ ɞɭɲ 
ɩɨɞɞɨɧɵ, ɜɚɧɧɚ, ɲԝԙғɵɥɲɚ) ɬɚɡɚɥɚɭ ɵԙғɚɣɥɵ.
НȺЗȺР ȺɍДȺРЫҢЫЗ
Тɟɡ ɚΩɚɭɥɚɧɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭғɚ ɤɟɥɦɟɣɞі.
ɋɭɪɟɬ 
 ɐɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕɵɥɲɚԕɬɵ ɲԛɦɟɝіɧɟ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

Ԕɨɥ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ԛɫɬіɧɞɟɝі ԕɚɩɬɚɦɚɧɵ ɬɚɪɬɵԙɵɡ. 
Əɫіɪɟɫɟ ԛɥɤɟɧ ɟɦɟɫ, ɠɭɭғɚ ɛɨɥɚɬɵɧ ɛɟɬɬɟɪ ԛɲіɧ 
ɠɚԕɫɵ ɤɟɥɟɞі, ɦɵɫɚɥɵ, ɞɭɲ ɤɚɛɢɧɚɥɚɪɵ ɠəɧɟ 
ɚɣɧɚɥɚɪ ԛɲіɧ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɨɥ ɲԛɦɟɝіɧ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬіɧɟ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

ɀɭɭғɚ ɛɨɥɚɬɵɧ ɛɚɪɥɵԕ ԕɚɛɵɪғɚ ɧɟɦɟɫɟ ɟɞɟɧɞі 
ɬԧɫɟɦɞɟɪ ԛɲіɧ ɠɚԕɫɵ ɤɟɥɟɞі, ɦɵɫɚɥɵ ɬɚɫ ɟɞɟɧɞɟɪ, 
ɤɚɮɟɥɶ ɩɥɢɬɚɥɚɪɵ ɠəɧɟ ɉȼɏ ɠɚɫɚɥғɚɧ ɟɞɟɧ 
ɬԧɫɟɦɞɟɪі ԛɲіɧ. Ԧɬɟ ɤіɪɥɟɧɝɟɧ ɛɟɬɬɟɪɞɟ ɛɭ ԝɡɚғɵɪɚԕ 
əɫɟɪ ɟɬɭ ɦɚԕɫɚɬɵɧɞɚ ɛɚɹɭ ɠԝɦɵɫ іɫɬɟԙіɡ.
ɇұɫԕɚɭ
ȿɝɟɪ ɬɚɡɚɥɚɧɚɬɵɧ ɬԧɫɟɦ ԛɫɬіɧɞɟ ɠɭғɵɲ ɡɚɬɬɵԙ 
ɧɟɦɟɫɟ ɩɨɥɢɪɥɟɣɬіɧ ɷɦɭɥɶɫɢɹɥɚɪɞɵԙ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵ 
ԕɚɥɫɚ, ɨɧɞɚ ɛɭɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ɤɟɡіɧɞɟ, ɟɞɟɧɞɟ 
ɫɵɡɵԕɬɚɪ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɭɵ ɦԛɦɤіɧ, ɨɥɚɪ əɞɟɬɬɟ ɛɭɦɟɧ 
ɬɚɡɚɥɚɭɞɵ ɛіɪɧɟɲɟ ɪɟɬ ԕɨɥɞɚɧғɚɧɧɚɧ ɤɟɣіɧ 
ɠɨɣɵɥɚɞɵ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬɟɪ ɛɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬіɧɟ ɠɚɥғɚԙɵɡ.
 ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɝіɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɤɟ ɛɟɤіɬіԙіɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 ȿɞɟɧ ɲԛɛɟɪɟɤɬі ɟɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɦɟɝіɧɟ 

ɛɟɤіɬіԙіɡ.
– Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤ ɬіɤ ɬԝɪɦɚғɚɧɲɚ ɨɧɵ ɚɥғɚ ԕɚɪɚɣ 

ɟԙɤɟɣɬіԙіɡ, ɧəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ɟɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɝіɧіԙ 
ɛԛɣіɪɥіɤ ԕɚԕɩɚԕɬɚɪɵ ɬԧɦɟɧ ɠɚɛɵɥɚɞɵ.

– ȿɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɝіɧ ɟɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ɲԛɛɟɪɟɤɤɟ ԕɨɣɵԙɵɡ ɞɚ, ɛԛɣіɪɥіɤ ԕɚԕɩɚԕɬɚɪ ɟɞɟɧ 
ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤɬіԙ ɟɤі ɟɧɞіɪɦɟɝɟ ɤіɪɭі 
ɬɢіɫ.

– Ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬі ԕɚɣɬɚɞɚɧ ɚɪɬԕɚ ɟԙɤɟɣɬіԙіɡ, 
ɧəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ɛԛɣіɪɥіɤ ԕɚԕɩɚԕɬɚɪ ԕԝɥɵɩɬɚɧɚɞɵ 
ɠəɧɟ ɲԛɛɟɪɟɤ ɟɞɟɧ ɫɨɪɭ ɲԛɦɟɝіɧɟ ɛɟɪіɤ 
ɛɟɤіɬіɥɟɞі.

ɋɭɪɟɬ 
 ɀԝɦɵɫɬɵ ɬɨԕɬɚɬԕɚɧ ɤɟɡɞɟ, ɟɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ 

ɲԛɦɟɝіɧ ɩɚɪɤ ԝɫɬɚɭɵɲɵɧɚ іɥіԙіɡ.

Əɣɧɟɤɬɟɪɞі ɬɚɡɚɥɚɭ

Ȼɭ ɩɢɫɬɨɥɟɬі

ɇԛɤɬɟɥі ɚғыɧ шԛɦɟɝі

Ⱦөңɝɟɥɟɤ ԕыɥшɚԕ (ɤішɤɟɧɬɚɣ)

Ԕɭɚɬ шԛɦɟɝі

Ⱦөңɝɟɥɟɤ ԕыɥшɚԕ (ԛɥɤɟɧ)

Ԕɨɥ шԛɦɟɝі

ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ шԛɦɟɝі

ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ шԛɦɟɝіɧ ɩɚɪɤ ɩɨɡɢɰɢɹɫыɧɚ 
ԕɨɣыңыɡ.
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Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲɵɧɵԙ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɛɚɤɬɵ əɪ 10 ɪɟɬ 
ɬɨɥɬɵɪғɚɧ ɫɚɣɵɧ ɲɚɣɵԙɵɡ. 
 Эɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ 

ɚɥɵԙɵɡ.
 Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲ ɫɭɵғɚɧɲɚ ɬɨɫɵԙɵɡ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ.
 Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɞɵ ԕɚɥɬɚɞɚɧ ɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵɧ ɚɲɵԙɵɡ. Ɉɥ ԛɲіɧ 

ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬіԙ ɚɲɵԕ ԝɲɵɧ ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ 
ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵɧɚ ɨɪɧɚɥɚɫɬɵɪɵԙɵɡ, ɛɚғɵɬɬɚɭɵɲԕɚ 
ɟɧɝіɡіԙіɡ ɠəɧɟ ɚɲɵԙɵɡ.

 Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧ ɫɭɦɟɧ ɬɨɥɬɵɪɵɩ, ɛɟɥɫɟɧɞі ɬԛɪɞɟ 
ɛԝɪɵԙɵɡ. ɇəɬɢɠɟɫіɧɞɟ ɛɭ ԕɚɡɚɧɵɧɵԙ ɬԛɛіɧɟ 
ɲԧɝіɩ ԕɚɥғɚɧ ɬɚɬ ɬԛɫɟɞі. 

ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɡɚɧɞɚғɵ ɫɭɞɵԙ ɛɚɪɥɵғɵɧ ɬɨɥɵғɵɦɟɧ ɬԧɝіɩ 

ɬɚɫɬɚԙɵɡ.

Ԕɚԕ ԕɚɡɚɧ ԕɚɛɵɪғɚɥɚɪɵɧɞɚ ɛɨɥɚɬɵɧɞɵԕɬɚɧ, ɛіɡ 
ԕɚԕɬɵ ɤɟɥɟɫі ɚɪɚɥɵԕɬɚ ɤɟɬіɪіɩ ɨɬɵɪɭɞɵ ԝɫɵɧɚɦɵɡ 
(TF = ɛɚɤɬɵ ɬɨɥɬɵɪɭ):

ɇұɫԕɚɭ
Ԕԝɛɵɪɥɵ ɫɭɞɵԙ ԕɚɬɬɵɥɵғɵɧ ɫɭɦɟɧ ԕɚɦɬɚɦɚɫɵɡ ɟɬɭ 
ɛɚɫԕɚɪɦɚɫɵɧɚɧ ɧɟɦɟɫɟ ɤɨɦɦɭɧɚɥɞɵ ɲɚɪɭɚɲɵɥɵԕ 
ɜɟɞɨɦɫɬɜɨɥɚɪɵɧɚɧ ɛіɥɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ.
 Эɥɟɤɬɪ ɚɲɚɫɵɧ ɷɥɟɤɬɪ ɪɨɡɟɬɤɚɫɵɧɚɧ ɲɵғɚɪɵɩ 

ɚɥɵԙɵɡ.
 Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲ ɫɭɵғɚɧɲɚ ɬɨɫɵԙɵɡ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɛɨɫɚɬɵԙɵɡ.
 Ʉɟɪɟɤ-ɠɚɪɚԕɬɚɪɞɵ ԕɚɥɬɚɞɚɧ ɚɥɵԙɵɡ.
ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵɧ ɚɲɵԙɵɡ. Ɉɥ ԛɲіɧ 

ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɬіԙ ɚɲɵԕ ԝɲɵɧ ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ 
ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵɧɚ ɨɪɧɚɥɚɫɬɵɪɵԙɵɡ, ɛɚғɵɬɬɚɭɵɲԕɚ 
ɟɧɝіɡіԙіɡ ɠəɧɟ ɚɲɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɡɚɧɞɚғɵ ɫɭɞɵԙ ɛɚɪɥɵғɵɧ ɬɨɥɵғɵɦɟɧ ɬԧɝіɩ 

ɬɚɫɬɚԙɵɡ.
 Ɍɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭ ԛɲіɧ KÄRCHER ɤɨɦɩɚɧɢɹɫɵ 

ԧɧɞіɪɝɟɧ ɬɚɬ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɬɚɹԕɲɚɥɚɪɞɵ 
ԕɨɥɞɚɧɵԙɵɡ. Ɍɚɬ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɡɚɬɬɵ 
ɩɚɣɞɚɥɚɧғɚɧ ɤɟɡɞɟ, ɨɪɚɭɵɲɵɧɞɚ ɤɟɥɬіɪіɥɝɟɧ 
ɦԧɥɲɟɪɥɟɭ ɛɨɣɵɧɲɚ ɧԝɫԕɚɭɥɚɪғɚ ɧɚɡɚɪ 
ɚɭɞɚɪɵԙɵɡ.

 Ɍɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɟɪіɬіɧɞіɧі ԕɚɡɚɧғɚ 
ԕԝɣɵɩ, ɨɧɵ ɫɨɥ ɠɟɪɞɟ 8 ɫɚғɚɬԕɚ ԕɚɥɞɵɪɵԙɵɡ.

 8 ɫɚғɚɬɬɚɧ ɤɟɣіɧ ɬɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ 
ɟɪіɬіɧɞіɧі ɬԧɝіԙіɡ. Ԕɚɡɚɧɞɚ ɟɪіɬіɧɞіɧіԙ ԕɚɥɞɵԕ 
ɦԧɥɲɟɪі ԕɚɥɚɞɵ, ɫɨɧɞɵԕɬɚɧ ɬɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭɝɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ɟɪіɬіɧɞіɧіԙ ɛɚɪɥɵԕ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵɧɚɧ 
ɚɪɵɥɭ ԛɲіɧ, ԕɚɡɚɧɞɵ 2-3 ɪɟɬ ɫɭɵԕ ɫɭɦɟɧ 
ɠɭɵԙɵɡ.

ɋɭɪɟɬ 
 Ԕɚɡɚɧɞɚғɵ ɫɭɞɵԙ ɛɚɪɥɵғɵɧ ɬɨɥɵғɵɦɟɧ ɬԧɝіɩ 

ɬɚɫɬɚԙɵɡ.
 Ԕɭɚɬ ɫɵɦɵɧɵԙ ɫɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲɵɧ ԕԝɪғɚɬɵԙɵɡ.
 Ԕɚɭіɩɫіɡɞіɤ ԕɚɥɩɚԕɲɚɫɵɧ ԝɡɚɪɬԕɵɲ ɬԛɬіɤɩɟɧ 

ɛɟɤіɬіԙіɡ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬɨɥɬɵɪɭ
 Ȼɭ ɬɚɡɚɥɚғɵɲ ɠԝɦɵɫԕɚ ɞɚɣɵɧ.

ɇұɫԕɚɭ
ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤ ɩɟɧ ԕɨɥ ɲԛɦɟɝіɧɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ԕɚɩɬɚɦɚ ɚɥɞɵɧ ɚɥɚ ɠɭɵɥғɚɧ ɠəɧɟ ɨɥɚɪɞɵ 
ɛіɪɞɟɧ ɠԝɦɵɫԕɚ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭғɚ ɛɨɥɚɞɵ.
 ȿɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤ ɩɟɧ ԕɚɩɬɚɦɚɧɵ 

ɤіɪ ɠɭғɵɲ ɦɚɲɢɧɚɞɚ 60 C ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɚɞɚ 
ɠɭɵԙɵɡ. Шԛɛɟɪɟɤɬɟɪɞі ɠɭɭ ɤɟɡіɧɞɟ ɤіɪɞі ɲɚɸғɚ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ ɡɚɬɬɚɪɞɵ ɩɚɣɞɚɥɚɧɛɚԙɵɡ, ɨɥɚɪ ɤіɪɞі 
ɫіԙіɪіɩ ɚɥɭɵ ɦԛɦɤіɧ. Ɍԛɤɬі ɲԛɛɟɪɟɤɬɟɪɞі 
ɤɟɩɬіɪɝіɲɬɟ ɤɟɩɬіɪɭɝɟ ɛɨɥɚɞɵ. Ɇɢɤɪɨɮɢɛɪɚɞɚɧ 
ɠɚɫɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤɬɟɪɞі ɤɟɩɬіɪɝіɲɬɟ ɤɟɩɬіɪɭɝɟ 
ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

Ʉɟɦɲіɥіɤɬɟɪɞіԙ ɫɟɛɟɛіɧ ɚɫɬɵɞɚ ɤԧɪɫɟɬіɥɝɟɧ ɬіɡіɦɝɟ 
ɫəɣɤɟɫ Ԧɡіԙіɡ ɠɨɹ ɚɥɭɵԙɵɡ ɦԛɦɤіɧ. Ʉԛɞіɤɬі 
ɠɚғɞɚɣɥɚɪɞɚ ɧɟɦɟɫɟ ɨɫɵɧɞɚ ɚɬɚɥғɚɧ ɟɦɟɫ ɫɟɛɟɛі 
ɠɚғɞɚɣɥɚɪɞɚ Ԕɵɡɦɟɬ Ʉԧɪɫɟɬɭ ɛԧɥіɦіɧіԙ ɚɪɧɚɣɵ 
ɦɚɦɚɧɞɚɪɵɦɟɧ ɯɚɛɚɪɥɚɫɵԙɵɡ.

 Ԕɚɡɚɧɧɚɧ ɬɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭ

ɋɭ ɛɚɝɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ "MAX" ɛɟɥɝіɫіɧɟ ɞɟɣіɧ ɬɨɥɬɵɪɵԙɵɡ.

Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵɧɞɚ ɫɭ ɠɨԕ. ɋɨɪғɵɲɬɵԙ ԕɵɡɭɞɚɧ 
ԕɨɪғɚɧɵɫɵ ԧɲіɪіɥɞі.
 Ȼԝɣɵɦɞɵ іɫɬɟɧ ɲɵғɚɪɵԙɵɡ. 
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɬɨɥɬɵɪɭ
 Ȼԝɣɵɦɞɵ ԕɨɫɵԙɵɡ.
ɋɭ ɛɚɝɵ ɞԝɪɵɫ ɨɪɧɚɬɵɥɦɚғɚɧ ɧɟ ɨɞɚɧ ԕɚԕ 
ɤɟɬіɪіɥɦɟɝɟɧ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɚɥɵԙɵɡ ɠəɧɟ ɲɚɣɵԙɵɡ.
 ɋɭ ɛɚɝɵɧ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ ɠəɧɟ ɛɟɤіɬіɥɦɟɝɟɧɲɟ 

ɛɚɫɵԙɵɡ.

ɋɚԕɬɚɧɞɵɪғɵɲɩɟɧ / ɛɚɥɚɥɚɪɞɵԙ ԕɨɫɵɩ ɠіɛɟɪɭіɧɟɧ 
ԕɨɪғɚɭɦɟɧ ɠɚɛɵɥɵɩ ԕɚɥɞɵ.
 Ʉԧɩɩɨɡɢɰɢɹɥɵ ɛɭ ɲɵғɵɧɵԙ ԕɨɫԕɵɲɵɧ ɚɥɞɵԙғɵ 

ɩɨɡɢɰɢɹғɚ ɨɪɧɚɬɵԙɵɡ.

 Ԕɚɡɚɧɧɚɧ ɬɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭ

Кԛɬɭ ɦɟɧ ɬɟɯɧɢɤɚɥыԕ ɬɟɤɫɟɪɭ 
ɠұɦыɫɬɚɪы

Ȼɭ ԕɚɡɚɧыɧ шɚɸ

Ȼɭ ԕɚɡɚɧыɧɚɧ ԕɚԕ ɤɟɬіɪɭ

ɋɭ ԕɚɬɬɵɥɵғɵ ° dH mmol/l TF
I ɠԝɦɫɚԕ 0-7 0-1,3 100
II ɨɪɬɚ 7-14 1,3-2,5 90
III ɤɟɪɦɟɤ 14-21 2,5-3,8 75
IV ɚɫɚ ɤɟɪɦɟɤ >21 >3,8 50

ɀɚɛɞыԕɬɚɪɞы ɤԛɬɭ

Кɟɞɟɪɝіɥɟɪ ɛɨɥғɚɧɞɚ ɤөɦɟɤ ɚɥɭ

Ыɫɬыԕ ɫɭ ɠыɥыɧɭ ɭɚԕыɬы ұɡɚԕ 
Ȼɭ ԕɚɡɚɧыɧɞɚ ɬɚɬ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɞы.

Ȼɭ ɠɨԕ
Ȼɚԕыɥɚɭ шɚɦы - ɋɭ ɠɟɬɤіɥіɤɫіɡɞіɝі ԕыɡыɥ ɬԛɫɩɟɧ 
ɠыɩыɥыԕɬɚɣɞы ɠəɧɟ ɫɢɝɧɚɥ ɞыɛыɫы ɟɫɬіɥɟɞі.

Ȼɚԕыɥɚɭ шɚɦы - ɋɭ ɠɟɬɤіɥіɤɫіɡɞіɝі ԕыɡыɥ ɬԛɫɩɟɧ 
ɠɚɧɚɞы.

Ȼɭ ɛɟɪɭɞің ɞɟңɝɟɣ ɪɟɬɬɟɝішіɧ ɛɚɫɭ ɦԛɦɤіɧ ɟɦɟɫ.

ɋɭɞың ɛɢіɤ шығɭы
Ȼɭ ԕɚɡɚɧыɧɞɚ ɬɚɬ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥɞы.
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Ɍɟхɧɢɤɚɥық өɡɝɟɪіɫɬɟɪ ɩɚɣɞɚ ɛɨɥыɩ қɚɥɭы 

ɦүɦɤіɧ!

Ɍɟɯɧɢɤɚɥыԕ ɦɚғɥұɦɚɬɬɚɪ
Эɥɟɤɬɪɝɟ ԕɨɫɭ
Эɥɟɤɬɪ ɤɟɪɧɟɭі 220-240

1~50-60
V
Hz

Ԕɨɪғɚɭ ɞəɪɟɠɟɫі IPX4
Ԕɨɪғɚɭ ɤɥɚɫɫɵ I
ɀұɦыɫ ɫɢɩɚɬɬɚɪы
ɀɵɥɭ ԧɧіɦɞіɥіɝі 2000 ȼɬ
Ԕɵɫɵɦɧɵԙ ɟԙ ɠɨғɚɪғɵ 
ɞɟԙɝɟɣі

0,35 ɛɚɪ

ɀɵɥɭ ɭɚԕɵɬɵ 4 Ɇɢɧɭɬ
Ȼɭ ɤԧɥɟɦі
Ԝɡɚԕ ɭɚԕɵɬɬɵ ɛɭ ɠіɛɟɪɭ
Ȼɭ ɚғɵɧɵ ɦɚɤɫ.

50
110

ɝ/ɦɢɧ
ɝ/ɦɢɧ

Ɍɨɥɬыɪɭ ɦөɥшɟɪі
ɋɭ ɛɚɝɵ 0,8 ɥ
Ȼɭ ԕɚɡɚɧɵ 0,5 ɥ
Көɥɟɦі
Ȼԝɣɵɦɧɵԙ ɤɟɪɟɤ-
ɠɚɪɚԕɬɚɪɫɵɡ ɫɚɥɦɚғɵ

4,1 ɤɝ

Ԝɡɵɧɞɵғɵ 350 ɦɦ
ȿɧі 280 ɦɦ
Ȼɢіɤɬіɝі 270 ɦɦ

Ⱥɪɧɚɣы ɠɚɛɞыԕɬɚɪ
Ɍɚɩɫыɪыɫ ɧɨɦɟɪі

Comfort Plus ɟɞɟɧ ɫɨɪɭ шԛɦɟɝіɧɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ шɚғыɧ ɬɚɥшыԕɬы 
ɬɚɡɚɥɚғыш ɦɚɬɚ

2.863-020

ɀɨғɚɪɵ ɫɚɩɚɥɵ ɲɚғɵɧ ɬɚɥɲɵԕɬɚɪɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ 2 
ɠԝɦɫɚԕ ɟɞɟɧ ɠɭɭғɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɲԛɛɟɪɟɤ.

Шɚғыɧ ɬɚɥшыԕɬы ɬɚɡɚɥɚғыш ɦɚɬɚ, 
ɠұɦɫɚԕ ԕɚɩɬɚɦɚ

2.863-174

ɀɨғɚɪɵ ɫɚɩɚɥɵ ɲɚғɵɧ ɬɚɥɲɵԕɬɚɪɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ 2 
ɠԝɦɫɚԕ ԕɚɩɬɚɦɚ.

Эɩɨɧɠ ԕɚɩɬɚɦɚɫы 6.370-990
Ɇɚԕɬɚɞɚɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ 5 ԕɚɩɬɚɦɚ
Цɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕыɥшɚԕɬɚɪ ɤɨɦɩɥɟɤɬі 2.863-058
4 ɧԛɤɬɟɥі ɚғɵɧ ɲԛɦɟɝіɧіԙ ɰɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕɵɥɲɚԕɬɚɪɵ
ɀɟɡɞɟɧ ɠɚɫɚɥғɚɧ ԕыɥ ɛɚɪ 
ɰɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕыɥшɚԕɬɚɪ ɤɨɦɩɥɟɤɬі

2.863-061

ԕɚɬɬɵ ɤіɪɥɟɪɞі ɤɟɬіɪɭ ԛɲіɧ. ɂɞɟɚɥɞɵ ɫɟɡіɦɬɟɥ ɟɦɟɫ 
ɬԧɫɟɦɞɟɪ ԛɲіɧ.
Ԕыɪғышы ɛɚɪ ɰɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕыɥшɚԕ 2.863-140
ȿɤі ԕɚɬɚɪ ɠɵɥɭғɚ ɬԧɡіɦɞі ԕɵɥɞɚɪɵ ɠəɧɟ ԕɵɪғɵɲɵ 
ɛɚɪ ɰɢɥɢɧɞɪɥіɤ ԕɵɥɲɚԕ. ɋɟɡіɦɬɚɥ ɬԧɫɟɦɞɟɪ ԛɲіɧ 
ԕɨɥɞɚɧɭғɚ ɛɨɥɦɚɣɞɵ.

Ԛɥɤɟɧ ɞөңɝɟɥɟɤ ԕыɥшɚԕ 2.863-022
Ԛɥɤɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭ ɛɟɬіɧіԙ ɚɪԕɚɫɵɧɞɚ ɤԧɛіɪɟɤ ɩɚɣɞɚɥɚɧɭ 
ɦԛɦɤіɧɞіɤɬɟɪіɧ ɛɟɪɟɞі, əɫіɪɟɫɟ ԛɥɤɟɧ ɛɟɬɬɟɪɞɟ.

Ԕɭɚɬ шԛɦɟɝі ɠəɧɟ ɤɟңɟɣɬіɦ 2.884-282
Ԕɢɵɧ ԕɨɥ ɠɟɬɤіɡіɥɟɬіɧ ɠɟɪɥɟɪɞі (ɦɵɫɚɥɵ, 
ɛԝɪɵɲɬɚɪ) ɠɨғɚɪɵ ɬɚɡɚɥɚɭ ԕɚɛіɥɟɬіɦɟɧ ɬɚɡɚɥɚɭғɚ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ.
Ȼɭ ɬɭɪɛɨԕыɥшɚғы 2.863-159
Ⱥɫɚ ԕɚɬɬɵ ɤɟɬіɪɭɞі ɬɚɥɚɩ ɟɬɟɬіɧ ɬɚɡɚɥɚɭ 
ɠԝɦɵɫɬɚɪɵɧɚ ɚɪɧɚɥғɚɧ
Ɍɨԕыɦɚɧы ɤԛɬɭ шԛɦɟɝі 4.130-390
Ʉɢіɦ ɦɟɧ ɬɨԕɵɦɚɥɚɪɞɵ ɠɚԙɚɪɬɭ ɚɪɧɚɥғɚɧ.
Ɍԛɫԕɚғɚɡ ɬɚɡɚɥɚғышы 2.863-062
ɬԛɫԕɚғɚɡɞɚɪ ɦɟɧ ɠɟɥіɦ ԕɚɥɞɵԕɬɚɪɵɧ ɤɟɬіɪɭɝɟ 
ɚɪɧɚɥғɚɧ 
Ɍɚɬ ɤɟɬіɪɭɝɟ ɚɪɧɚɥғɚɧ ɬɚɹԕшɚɥɚɪ 6.295-206
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᥸ᦴᧃاᦈᥲᦿҫ ұاᧃ ҵؤᦣ ᧆᦫ ᧆᧃرᧀ᧔ᦓӇ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫأᧄᦃ / ᧆ᧔ᧃا᧓ة 
᧗ҫ.Ӄاᦴᦣ
᧗ҫ ىᦿҩ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ.ӄاᧃ

᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ.ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓

᧜᧓د᦬᥷ Ӄاᦇҳҩ Ӂوᦸᦃ ᦪ᧔ᧄ᥿!ةᦧوᦴᦄᧃ ة᧔ᧈᦳ Ү

 ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ҵذ᦬᥸᧓

ӆا᧔ᧄᦿҫ ᧆᧃ ҭر᧔ᥲᦻ ة᧔ᧄᦻ ᦮᧓رᦴ᥷
᧜᦯ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔᥿ Үاᥲ᧔ᦓر᥷ ҳو᥿Ӈ.ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓

᧔ᥲᦿҫاᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة
ᦿҫوᧀᦛة ᧌ᦼᦿҫرᥱا᧔ᥫة
᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ د᧌ᦀᦿҫ220-240

1~50-60
V

Hz
᥿ҵҳIPX4ة ᧄᦄᦿҫا᧓ة

ᥬᦳIة ᧄᦄᦿҫا᧓ة
᧗ҫ Үاᧇا᧔ᥱҥҫҳ

 ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ҭҵدᦷ2000W
᧗ҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟىᦜᦷ0,35MPa

ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᥶ᦷӇ4min
ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ

᧔ᦈᥲ᥸ᦿҫر ᧄ᥸ᦔᧄᦿҫر
ҵاᦈᥱ ة᦬ᦳҳ ىᦜᦷҧ

50
110

g/min
g/min

ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧄᦻ
ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ0,8l

᧜᦯ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓0,5l
᧗ҫҳا᦬ᥱ

(Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӅӇدᥱ) ӅҶوᦿҫ4,1kg
Ӄوᦤᦿҫ350mm

Һر᦬ᦿҫ280mm
᧛ҫҽاᦴ᥷ҵ270mm

ᦸᦄᧀᧃاᦇ Үاᦛة
ᥰᧀᦤᦿҫ ᧂᦷҵ

 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ᦲᦗاᧈᧃ ةᦫوᧄᦀᧃ
᧗ҫ ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿComfort Plus

2.863-020

 ᦴᦘᧈᧃة ᧔ᦟҵҧاᧇ Үاᧄᦫة ᦀᦔᧇҧ ᧆᧃة ᦸ᧔ᦷҳة ᦫا᧔ᦿة 2
.ҭҳوᦀᦿҫ

 ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ᦲᦗاᧈᧃ ةᦫوᧄᦀᧃ
᧗ҫ ،(رᥲ᧓اᦳӇرᦼ᧓اᧄᦿҫ) ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ

ᧂᦫاᧇ Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻ

2.863-174

2.ҭҳوᦀᦿҫ ة᧔ᦿاᦫ ةᦸ᧔ᦷҳ ةᦀᦔᧇҧ ᧆᧃ ᦒ᧔ᦻ 
ӉرᥱӇ ᦒ᧔ᦻ6.370-990

5ᧆᦤᦸᦿҫ ᧆᧃ ةᦫوᧈᦜᧃ ҷا᧔ᦻҧ 
ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ةᦫوᧄᦀᧃ2.863-058

4ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᦿ ҭر᧓د᥸ᦔᧃ Ҹرᦳ 
ᦳ ᧂᦸᦣر᥸ᦔᧃ Ҹد᧓ر᦬ᦗ ҮҫҴ ҭر 

ᧆᦘᦇ ᧒ᦓاᦄᧇ
2.863-061

᧙᧛ҫ ةᦿҫҶ᧘ᦿ ة᧔ᦿا᥼ᧃ .ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷ ر᧔᦯ ᦂᦤᦓ
ᦔᦄᦿҫاᦓة. 

ᦳ2.863-140رᦗا᥸ᦔᧃ ҭد᧓رᦤᦘᦼᧃ ҮҫҴ ҭة
 ᧆᦘᦈᦿҫ ر᦬ᦘᦿҫ ᧆᧃ ᧆ᧔ᦴᦛ ҮҫҴ ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳ

ᦸᧄᦿҫاᦄᧀᦿ ӄӇرᧃӇ ҭҵҫزᦤᦘᦼᧄᥱ ҭҳӇة.  ᧔᦯ر ᧈᧃاᥲᦓة 
᧘ᦿ .ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ

ҭر᧔ᥲᦻ ة᧓رᥫҫҳ ҭاᦗرᦳ2.863-022
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦂᦤᦓ ᦾᦠᦴᥱ رᦳو᥷ ᧆᧃ د᧓زᧄᦿҫ رᥲᦻ

᧛ҫ Үا᧔ᧇاᦼᧃҩ᧗ҫ ىᧀᦫ ةᦛاᦇ ،ӄҫدᦈ᥸ᦓ.ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ᦂᦤᦓ
ᦳ2.884-282و᧋ة ᦤᦿҫاᦷة ᦃӇӇدᧄ᥸ᦿҫ ҭد᧓د

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ىᧀᦫ) ا᧌᧔ᦿҩ Ӄوᦛوᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᧆᦻاᧃ
᧗ҫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ .ة᧔ᦿاᦫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҭوᦸᥱ (Ӆاᦻҵ

ҵاᦈᥲᦿاᥱ ة᧔ᧈ᧔ᥱҵو᥸ᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ2.863-159
.ᦺᦄᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ا᧌᧔ᦳ ᥰ᥿و᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Үا᧔ᧀᧄ᦬ᦿ

᧗اᥱ ة᧓اᧈ᦬ᦿҫ ة᧋وᦳةᦀᦔᧇ4.130-390
.Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫӇ Ҭا᧔᥼ᦿҫ Ҹا᦬ᧇҩ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ

ᦢᥫاᦄᦿҫ ӁҵӇ ᦾ᧓زᧃ2.863-062
᧙ Ӆوᦀ᦬ᧄᦿҫ ا᧓اᦸᥱӇ ᦢᥫاᦄᦿҫ ӁҵӇ ةᦿҫҶ

) ᦒᧀᦼ᥸ᦿҫ ةᦿҫҶҩ ᦪᥱҫوᦛ9(ᦪᦤᦷ 6.295-206
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 ҭҵوᦛ
 ᦪᦟوᥱ ᧂᦷ اᧈ᧋Ӈ .ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳҫ

 ҭҳҫدᦓ ىᧀᦫ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧄᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ
 ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ҭҫҳҧ ᧒ᦳ ا᧌ᦸ᧔ᦘ᦬᥸ᥱ ᧂᦷӇ ،ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ

᧌ᦼᦳӇا.
᧘ᧃҫ ᦺᦿذᥱӇ .ҭوᦸᥱ ᧊ᦼ᧓رᦄ᥸ᥱ ᧂᦷӇ ҥاᧄᦿاᥱ ᦾ᥿رᧄᦿҫ 

ᦿҫ ᦾ᧔ᧀᦄ᥷ ᧆᦼᧄ᧓ر᧔ᦀᦿҫ ᥰᦓҫӇر᧓ة ᧔ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫة ᧀᦫى 
 .ᦾ᥿رᧄᦿҫ ة᧔ᦟҵҧ

 ҭҵوᦛ
᧜ᦰᦿҫ ᧆᧃ ҳو᥿وᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷᢒᧃاᧄ᥷ ة᧓.

ᢓرᦨᧇ᧜᦯ ҵҫد᥿ ىᧀᦫ ر᧔ᦀᦿҫ ᥰᦓر᥸ᦿ  ᦂᦜᧈᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓
᧜᦯ ᧆᧃ ᥰᦓر᥸ᧄᦿҫ ر᧔ᦀᦿҫ ةᦿҫҶإᥱӊ᦬ᥲ᥷ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓ Үҫر᥸ᦴᧀᦿ ا

 = ᧔ᧄᦻة ᦈᦿҫ ҥᦾᧃز᥸ᦿҫTF:(Ӆҫا᧔ᦿة (

ᦄᧀᧃوᦧة
᧛ҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓᧜᦬᥸ᦓ ӈدᦿ ҵوᥲᧈᦜᦿҫ ҥاᧃ رᦜᦫ ة᥿ҵҳ ᧆᦫ ӄ

ᧃر᧔ᧄᦿҫ ᦶᦳاᦤᧀᦔᦿҫ Ӈҧ ӆا᧔ᧀᦄᧄᦿҫ Үة.
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ
.ҳرᥲ᧔ᦿ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӂر᥷ҫ
.ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ҿҫرᦳإᥱ ᧂᦷ
.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃҫوᦃ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҽزᧇҫ

 ҭҵوᦛ
 ᦪᦟوᥱ ᧂᦷ اᧈ᧋Ӈ .ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦂ᥸ᦳҫ

 ҭҳҫدᦓ ىᧀᦫ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧄᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ
 ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ҭҫҳҧ ᧒ᦳ ا᧌ᦸ᧔ᦘ᦬᥸ᥱ ᧂᦷӇ ،ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ

᧌ᦼᦳӇا.
 ҭҵوᦛ
᧜ᦰᦿҫ ᧆᧃ ҳو᥿وᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷᢒᧃاᧄ᥷ ة᧓.
᧙ ةᦿҫҶҩ ᦪᥲᦛҩ ӄدᦈ᥸ᦓҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶ

. ᦃҫرᧈᦫ ҹد ᧃ ᦪᦟӇذ᧔ᦀᦿҫKAERCHER ᥰ᧓ر 
᥸ᦿҫرᥲ᧔ᦓا᧔ᦀᦿҫ Үر᧓ة ᧀᦫى ᧃرᦫҫاᦗҵҩ ҭاᦀᦿҫ Үҫҳرᦫة 

.ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҭوᥲᦫ ىᧀᦫ ةᧇӇدᧄᦿҫ
᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᦪᦟ ᧊ᦻر᥷ҫӇ ،ة᧓

 ҭدᧄᦿ8ᢒᥲ᧓رᦸ᥷ Үاᦫاᦓ .
 ҵӇرᧃ د᦬ᥱ ر᧔ᦀᦿҫ ᥰ᧓ذᧃ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷ8᧛ . Үاᦫاᦓ  

᧜᦯ ᧒ᦳ ᥰ᧓ذᧄᦿҫ ᧆᧃ ة᧔ᦸᥲ᥸ᧃ ة᧔ᧄᦻ ӂاᧈ᧋ Ӄҫز᥷ ة᧓
᧜ᦰᦿҫ ᦾᦔ᦯ ᥰᦀ᧓ ᧒ᦿا᥸ᦿاᥱӇ ،Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧔᥷رᧃ ᧆᧃ ة᧓

᧜᥻ ىᦿҩ ا᧓اᦸᥱ ةᦿҫҶҩ ᦾ᥿ҧ ᧆᧃ ҳҵاᥲᦿҫ ҥاᧄᦿاᥱ Үҫرᧃ ү
ᧃز᧔ᦀᦿҫ ᦾ᧓ر.

 ҭҵوᦛ
᧜ᦰᦿҫ ᧆᧃ ҳو᥿وᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ ᦮᧓رᦴ᥸ᥱ ᧂᦷᢒᧃاᧄ᥷ ة᧓.
.᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ᦦᦴᦃ Ӆاᦼᧃ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᥱ ᧂᦷ

.د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧄᥱ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ ᦢᥱҵҫ
᧘ᧃҫӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ 
 ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ

᧛ҫ.ҳҫد᦬᥸ᦓ

ᦄᧀᧃوᦧة
᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ᦾᦔ᦯ ᧆᦼᧄ᧓ ة᧋وᦳ Ҹاᧄᦸᦿҫ ᦒ᧔ᦻӇ ة᧔ᦟҵ

 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧒ᦳ ҵوᦴᦿҫ ىᧀᦫ ᦾᧄ᦬ᧀᦿ ا᧌ᧃҫدᦈ᥸ᦓҫӇ د᧔ᦿҫ
.ҵاᦈᥲᦿاᥱ
᧗ҫ ᦲᦗاᧈᧃ ᦾᦔᦰᥱ ᧂᦷ ҷا᧔ᦻҧӇ ةᦈᦔ᥸ᧄᦿҫ ة᧔ᦟҵ

 ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ىᧀᦫ Ҹاᧄᦸᦿҫ60 ةᦿاᦔ᦯ ᧒ᦳ ة᧓وᥬᧃ 
᧜ᧄᦿҫ᧛ .ᦒᥱ᧜ᧄᦿҫ ᧂ᦬ᧈᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  ى᥸ᦃ ،ᦒᥱ

᧛ҫ һاᦸ᥸ᦿҫ ᧆᧃ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ ᧆᦼᧄ᥸᥷ ҭҵوᦜᥱ Үاᦇاᦔ᥷
᧜ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ة᧓رᥱوᦿҫ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ .ҭد᧔᥿ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧗ҫ ҮҫҴ ᦲᦗاᧈᧄᦿҫ .ᦲᦴᦀᧄᦿҫ ةᥲᦓاᧈᧃ ةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ
᧜ᦿ.ᦲᦴᦀᧄᦿҫ ᧒ᦳ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

᧛ҫ᧜᥸ᦇ᧛ᢒᥲᦿا᦯ Ү ،ةᦤ᧔ᦔᥱ Ҭاᥲᦓҧ ᧆᦫ ةᦀ᥷اᧇ Ӆوᦼ᥷ اᧃ 
 Һر᦬ᦿҫ ҭدᦫاᦔᧄᥱ ᦺᦔᦴᧈᥱ ا᧌᧔ᧀᦫ ᥰᧀᦰ᥸ᦿҫ ᦺᧈᦼᧄ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ

᧜᥸ᦇҫ үӇدᦃ Ӈҧ ᦺᦘᦿҫ دᧈᦫ .᧒ᦿا᥸ᦿҫ ᧒ᦄ᧔ᦟو᥸ᦿҫ᧛ ᧂᦿ Ү
ᦻҴ ᧂ᥸᧓ر᧋ا ᧈ᧋ا، ᥷وᦿҩ ᦺᧀᦠᦳ ᧆᧃ ᧊᥿ى ᧃرᦻز ᦇدᧃة 

᧜ᧄ᦬ᦿҫ.دᧄ᥸᦬ᧄᦿҫ ҥ

᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶإᥱ ᧂᦷ.ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓

᧛.ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓ 
᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ دᦄᦿҫ" ةᧃ

᧗ҫ."ىᦜᦷ

᧛᧜᦯ ᧒ᦳ ҥاᧃ د᥿و᧓  ҭدᦃӇ ᦾ᧔᦬ᦴ᥷ ᧂ᥷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓
ᧄᦄᦿҫا᧓ة ᦳ ᧆᧃرᦄᦿҫ һرᦈᦠᧄᧀᦿ ҭҵҫة.

 .Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓إᥱ ᧂᦷ
᧘ᧃҫӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ 
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

ᦇزᧄᦿҫ Ӆҫا᧔᦯ ҥر ᥱ ᥶ᥲ᥼ᧃا᧔᥿ ᧊ᥱ Ӈҧ ᦂ᧔ᦄᦜᦿҫ ᦾᦼᦘᦿر 
.ᥰᦓر᥸ᧃ

.᧊ᧀᦔ᦯Ӈ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҽزᧈᥱ ᧂᦷ
 ᧊᧔ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ

᧗.᧊᦬ᦟوᧃ ᧒ᦳ ᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦾᦴᦓ

᧜᦯ ᧆᧃ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲ᧔ᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶҩҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓

᧜ᦜᦿҫ Ӂاᦤᧇةᥱ °dHmmol/lTF
Iᧆ᧔ᦿ0-70-1,3100

IIᦢᦓو᥸ᧃ7-141,3-2,590
IIIᥰᧀᦛ14-212,5-3,875
IVᢓد᥿ ᥰᧀᦛ<21<3,850

Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ة᧓اᧈ᦬ᦿҫ

Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ

᥸ᦴᦿ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫرᦣ ҭوᧀ᧓ة
᧜᦯ ᧒ᦳ ة᧓ر᧔᥿ Үاᥲ᧔ᦓر᥷ ҳو᥿Ӈ.ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓

᧛ҵاᦈᥱ د᥿و᧓ 
 Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᧓ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ

᧗ҫ .ة᧔᥷وᦛ ҭҵاᦗҩ ҵدᦜ᧓Ӈ رᧄᦃ

 Ӆوᧀᦿاᥱ ᥪᦠ᧓ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ
᧗ҫ.رᧄᦃ
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–᧗ҫ ᦾᦔᦰᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ،ةᥲᦣرᦿҫ ةᥱر᥷
ᦄᧇو ᦬ᦤᦷة ᧄᦷا᥸ᦴᦿ Ҹر᧔ᦜᦷ ҭرᦈ᥸ᦓҫ ᧂ᥻ ҭد᧌ᧃҫا 

᧗ҫ ᦪᦤᦷ ᦂᦔᧃ ᧒ᦳ.үا᥻

 ،ᦆᦔ᥸ᧄᦿҫ ᦪᦟوᧄᦿҫ ᧆᧃ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ᥶ᥱر᥸ᦷҫ اᧄᧀᦻ
ᢓرᦨᧇ ،ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ة᧔ᦿا᦬ᦳ ҮҳҫҶ᧗  ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ Ӆ

ᦈᥲᦿҫӇاᦼ᧓ ҵوᧇاᧀᦫ Ӆى ᦜᦷҧى ᥿ҵҳة ᧈᦫد ᦈᧃرᦴᦿҫ Ұو᧋ة. 
 ᧒᥸ᦿҫ ᦪᦟҫوᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ة᧓اᦰᧀᦿ ة᧔ᧀᧄᦫ ᦺᦿذᥱ ᧒᧋Ӈ

 ҮҫرᧄᧄᦿҫӇ Үҫز᧔᧌ᦀ᥸ᦿҫӇ ӁوᦸᦘᦿҫӇ ا᧌᧔ᦿҩ Ӄوᦛوᦿҫ ᥰ᦬ᦜ᧓
 ᦒᧄᦘᦿҫ Үاᥲ᥿اᦃӇ ᦞ᧔ᦃҫرᧄᦿҫӇ ᦾᦔᦰᦿҫ ҺҫوᦃҧӇ
 Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ Ҹҵ ᧆᦼᧄ᧓ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ᦂᦤᦓҧӇ ذᦳҫوᧈᦿاᥱ

 ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ᦺ᧓ر᥸ᦔᦿҫ ᦞᧄᦃ Ӈҧ ᦾᦈᦿاᥱ ة᧓وᦸᦿҫ ة᧓ر᧔ᦀᦿҫ
ӎ᧓Ӈ ᦾᧄ᦬᧓ ᧊ᦻر᥷ҫӇ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ ҭدᧄᦿ ᧊ᦿو᦬ᦴᧃ үدᦄ5 ،ᦶᥫاᦷҳ 

.ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ᧂ᥻
 ҭҵوᦛ
 ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ ة᧔ᦫا᦬ᦘᦿҫ ةᦤᦸᧈᦿҫ ة᧋وᦳ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ

᥷ ᧆᦼᧄ᧓رᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻرᦗا᥸ᦔᧄᦿҫ ҭد᧓رᦀᦻ ҭزᧀᦫ ᦾᧄᦼᧃ ҥى 
᧛ҫ ةᦿҫҶҩ ᧆᦼᧄ᧓ ᧒ᦿا᥸ᦿاᥱӇ . ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ Үاᦇاᦔ᥷

᧜ᦇ ᧆᧃ ةᦿو᧌ᦔᥱ ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ.ҭاᦗرᦴᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ӄ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ر᧔᦯.ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ
 ҭҵوᦛ
 ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᥱ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ

 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ ᥰ᧔ᦻر᥷ ᧂ᥸᧓
ᦻوᧀ᧔ᦓة ᧀᧄᦼᧃة. 

 .ҵاᦈᥲᦿҫ ᦶᦳد᥷ ةᦫرᦓ ҭҳا᧓Ҷ ىᧀᦫ ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ ᦾᧄ᦬᥷
ᢒᧃاᧄ᥷ ᦂᧀᦜ᥷ ᧒᧌ᦳ ҫذᦿ᧛ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ  ҭد᧔ᧈ᦬ᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷

ӊ᧜ᦠᦳ ة᧓اᦰᧀᦿ᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧆᦫ .ᦆᦴᧈᦿاᥱ ӁوᦸᦘᦿҫӇ Ӆاᦻҵ
 ҭҵوᦛ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᦪᧃ ᦶᦳҫو᥸᧓ اᧄᥱ

 ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥰ᧔ᦻر᥷ ᧆᦼᧄ᧓
 ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᧀᦿ ᧆᦼᧄ᧓ .ةᧀᧄᦼᧃ ةᧀ᧔ᦓوᦻ ҵاᦈᥲᦿҫ

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ Һوᦃ ،ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫ Һوᦃ ᦾ᥼ᧃ) ة᧓رᥫҫدᦿҫ ᦂᦤᦓ
᧛ҫ.(ᦲᦤᦘᧀᦿ ᦆᥲᦤᧄᦿҫ Һوᦃ ،ᦾ᧔ᦔᦰᦿҫ ҥاᦫӇ ،ӄاᧄᦄ᥸ᦓ

᧊᧔ᥲᧈ᥷
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ر᧔᦯.ةᦓاᦔᦄᦿҫ ᦂᦤᦓ

 ҭҵوᦛ
 ҰӇرᦇ ة᧋وᦴᥱ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ

ᢒᦜ᧔ᦜᦇ ᥰᦓاᧈ᥸᥷ .د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ᦒ᧔ᦼᦿҫ ᥰᦄᦓҫ ᦪᧃ 
᧗ҫ᧛ҫ ᧆᥫاᥲᦻӇ ᦾᦔᦰᧀᦿ ةᧀᥱاᦸᦿҫ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ᦂᦤᦓ ӄاᧄᦄ᥸ᦓ

ᧄᦿҫӇر᧓ҫا.
 ҭҵوᦛ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

᧗ҫӇ ᦢᥫҫوᦄᦿҫ Үاᦸᥲᦣ ᦪ᧔ᧄᦀᦿ ةᥲᦓاᧈᧃ ةᧀᥱاᦸᦿҫ Үا᧔ᦟҵ
᧗ҫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ ،ᦾᦔᦰᧀᦿ ة᧓رᦈᦜᦿҫ Үا᧔ᦟҵ

᧜ᥲᦿҫӇ ᦪᧃ ᦾᧃا᦬᥷ .ᦾ᧔ᧈ᧔ᦳ ᧒ᦿوᥲᦿҫ د᧓ҵوᧀᦻ Үا᧔ᦟҵҧӇ һ
᧗ҫ᧛ҫ ҮҫҴ ᦂᦤᦓ᧗ ،ҥᦢᥲᥱ ҭد᧓دᦘᦿҫ Үاᦇاᦔ᥷ Ұا᥸ᦄ᥷ ا᧌ᧇ

.Ӄوᦣҧ ҭدᧄᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ر᧔᥻أ᥸ᦿ Һر᦬᥸᥷ Ӆҧ
ᦄᧀᧃوᦧة

ᦸᥱا᧓ا ᧃوᥲᧀᦄ᥸ᦔᧃӇ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ҳҫاᧈ᦬ᦿҫ Үا᧓ة ᧀᦫ ᦾᦨ᥷ ᧒᥸ᦿҫى 
᧗ҫ үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓ ،ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫرᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ

᧛ҩ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ دᧈᦫ ᦆ᧔ᦤᧀ᥷ ҵا᥻Ҧ ᦪᧃ ᧒ᦴ᥸ᦈ᥷ ا᧌ᧇҧ 
᧛ҫ.ҵرᦼ᥸ᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

 ҭҵوᦛ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ᧒᥷ҵوᦓاᧃ ᦢᥱرᥱ ᧂᦷ
᧗ҫ ة᧋وᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ.د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ىᧀᦫ ة᧔ᦟҵ

 ҭҵوᦛ
᧗ҫ ة᧋وᦳӇ ةᦴᦘᧈᧃ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ.ة᧔ᦟҵ
–᧗ҫ وᦄᧇ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ةᦿاᧃإᥱ ᧂᦷ ᦂᥲᦜ᧓ ى᥸ᦃ ӄاᧃ

ӊ᧓ҳوᧄᦫ᧗ҫ ᧒ᦣ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ ،ة ا᧋وᦴᧀᦿ ة᧔ᥲᧇاᦀᦿҫ ة᧔ᦤ᦯
᧗ҫ᧗ҫ وᦄᧇ ة᧔ᦟҵ.ᦾᦴᦓ

–᧗ҫ ة᧋وᦴᦿҫ ᦪᦟوᥱ ᧂᦷ᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧃ ىᧀᦫ ة᧔ᦟҵ ،ة᧔ᦟҵ
᧗ҫ Ӆوᦼ᥷ ᥺᧔ᦄᥱ ᧒᥷Ӈرᦫ ᧒ᦳ ة᧔ᥲᧇاᦀᦿҫ ة᧔ᦤ᦯

᧗ҫ ةᦴᦘᧈᧄᦿҫ.ة᧔ᦟҵ
ᥱ ᧂᦷإᦫاᧃ ҭҳاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د ᧃرᦇҧ ҭرᦄᧇ ӈو –

᧗ҫ ᦶ᧔ᦘ᦬᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ ،ᦲᧀᦈᦿҫ ة᧔ᥲᧇاᦀᦿҫ ة᧔ᦤ᦯
᧗ҫ ة᧋وᦴᦿҫ ىᧀᦫ ةᦴᦘᧈᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷Ӈ.ة᧔ᦟҵ

 ҭҵوᦛ
᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᧄ᦬ᦿҫ ᦪᦤᦷ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ

.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ

᧜᦯ ᦲᦤᦗҫ ᦾᦻ د᦬ᥱ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓
 ᧃرᦈᦿҫ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ Үҫز᧌᧔ᦳ Ӆҫا ᧀᦫى ᦜᦷҧى ᦸ᥷د᧓ر. 10
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ
.ҳرᥲ᧔ᦿ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӂر᥷ҫ
.ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ҿҫرᦳإᥱ ᧂᦷ
.Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃҫوᦃ ᧆᧃ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҽزᧇҫ

ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ

(ҭر᧔ᦰᦛ)  ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ

ᦳو᧋ة ᦤᦿҫاᦷة

(ҭر᧔ᥲᦻ)  ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ

ᦳو᧋ة ᧔ᦿҫد

᧗ҫ ة᧋وᦳة᧔ᦟҵ

᧗ҫ ة᧋وᦳ ᧆ᧓زᦈ᥷ة᧔ᦟҵ

ᧈ᦬ᦿҫا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة
᧜᦯ ᦾᦔ᦯ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓
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᧜ᦇ ᧆᧃ Ұҵاᦈᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ᧂ᥸᧓ ҵҶ Ӄ
᧜᥻ د᥿و᥷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵزᦿ ҽاᦟӇҧ ة᥻

 :ҵاᦈᥲᦿҫ

᧛ҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦢᥲᦟ᧜ᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ىᧀᦫ ҵا᧔᥸ᦇ.ةᧃҶ
 ᧂᦷ ᦺᦿҴ ҥاᧈ᥻ҧ ᧒ᦳӇ ،ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

ӊ ᧛Ӈҧ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧊᧔᥿و᥸ᥱ ،Ҹاᧄᦷ ة᦬ᦤᦷ ىᦿҩ 
.Ӈاᦔ᥸ᧃ ᦾᦼᦘᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ Ұرᦈ᧓ Ӆҧ ىᦿҩ

 ҭҵوᦛ
᧙ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Ӏاᦸ᧓

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷
 ҭҵوᦛ
 ҰӇرᦇ ᧒᧌᥸ᧈ᧓ ى᥸ᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

ᢒᧃاᧄ᥷ ҵاᦈᥲᦿҫ᧜᦯ ᦂᥲᦜ᥷ ذᥫدᧈᦫ . ᧆᧃ ة᧔ᦿاᦇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ة᧓
.ᦢᦰᦠᦿҫ

᧗ҫ ة᧓اᧄᦃ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦢᥲᦟҫ ᦪᦟوᦿҫ ىᧀᦫ Ӄاᦴᦣ
(ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ ᧆ᧔ᧃأ᥷) ᧒ᦴᧀᦈᦿҫ

.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧆᧃ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᥰᦄᦓҫ
 .ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ᧒ᦸᥲ᥸ᧄᦿҫ ҥاᧄᦿҫ Ҿҫرᦳإᥱ ᧂᦷ

 ҭҵوᦛ
 ҭҵوᦛ
 ҭر᧔ᥲᦼᦿҫ ᦾᧃҫوᦄᦿҫ ᧒ᦳ د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ ᦪᦟ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ةᦛاᦈᦿҫ
 ىᧀᦫ ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳӇ د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

ᧃاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د ᧄ᧌ᧈᧃ ᦾᦼᦿا. 
 ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ ىᧀᦫ ҭر᧓د᥸ᦔᧄᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ

.ҵاᦈᥲᦿҫ
 ᥺ᦳاᧈᧄᦿҫӇ ҭر᧔ᦰᦜᦿҫ ة᧓رᥫҫدᦿҫ ҭاᦗرᦴᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ

.Үاᦸᦄᧀᧄᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ ᦢᦓو᥸ᧄᦿҫ ᦾᧃاᦄᦿҫ ᧒ᦳ
᧗ҫ ة᧋وᦳ ᦶ᧔ᧀ᦬᥸ᥱ ᧂᦷ.ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ ᧒ᦳ ة᧔ᦟҵ
 د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ Ӄوᦃ ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ ᦲᧀᥱ ᧂᦷ

᧗ҫ ة᧋وᦳ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᦪᦟӇ.ة᧔ᦟҵ

ӎ᧓ ᧗ҫ ᦒᧈᦻ ҭҵӇرᦠᥱ ᦂᦜᧈ᧜ᥲᦷ ا᧌ᦴ᧔ᦨᧈ᥷ Ӈҧ ة᧔ᦟҵ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧂ᥸᧓ ᦺᦿذᥱӇ .ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᧆᧃ ة᧔ᦟҵ

᧗ҫ.ᥰᦣرᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷ ا᧌ᥱ  ةᦸᦿا᦬ᦿҫ Үاᥬ᧓زᦀᦿҫ /ҲاᦓӇ

᦬᥸ᦿҫ ᦾᥲᦷا᧌᥿ ᦪᧃ ᦾᧃاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷاᦈᥲᦿا᧓ ҵر᥿ى ᥸ᦿҫأᦻد 
ᢒᧄᥫҫҳӊ ᧛Ӈҧ ᧂᦷ :Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᦶᦳҫو᥷ ᧆᧃ  

 ᧂ᥻ ،ҵاᦈᥲᦿاᥱ Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ ᧆᧃ Ҷҵاᥱ ر᧔᦯ ҥز᥿ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ
 ҳو᥿Ӈ ӄدᦫ ᧆᧃ دᦻأ᥸ᧀᦿ ا᧌ᦜᦄᦳҫ ᦺᦿҴ د᦬ᥱӇ ،ᦲᦀ᥷ ا᧌ᦻر᥷ҫ

.ᦾᦼᦘᦿҫ Ӈҧ Ӆوᧀᦿҫ ᧒ᦳ Үҫر᧔᧔ᦰ᥷

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ ᧆᧃ ةᦸᥲᦤᥱ ҭاᦤᦰᧄᦿҫ Ӈҧ ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ
᧜ᥲᦿҫ ᦪᦤᦷӇ ᦆᥲᦤᧄᦿҫ ҮҫدᦃӇ ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ᦺᧀ᥸ᦻ ᦺ᧔᥸ᦓ

᧗ҫ᧗ҫ Ӈҧ үا᥻ ӅاᥱӇҴ ىᦿҩ ᦺᦿҴ Ӊҳؤ᧓ دᦸᦳ ᧊᧔ᦻҵاᥲᦿҫ Ӈҧ Ҭҫوᥱ
᧗ҫ ᦪ᧔ᧄᧀ᥷ ҳҫوᧃӇ ᦪᧄᦘᦿҫ᧜ᥲᦿҫ ҮاᦸᥲᦤᦿҫӇ үا᥻ Ӈҧ ة᧔ᦼ᧔᥸ᦓ

᧗ҫ Ӆا᥸᧌ᥱ ىᦿҩ ᦾ᥼ᧃ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ دᧈᦫ .ᦪᦸᥲᦿҫ Ӆوᦼ᥷ Ӈҧ Ӆҫوᦿ
᧗ҫ ӆذ᧋ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦴᦿ ҵاᦈᥲᧀᦿ ᦾ᧓دᧈᧃ ᦞ᧓ر᦬᥸ᥱ ᧂᦷ ᦂᦤᦓ

᧗ҫ ᧊ᥱ ᦲᦨᧇ ᧂ᥻.ᦂᦤᦓ
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛᧗ҫ ᧆᧃ Ӄاᦃ Ӊأᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷  Ӏҫوᦄᦿҫ ىᦿҩ Ӄҫوᦃ
ᢓرᦨᧇ ،ҭҫرᦰᧄᦿҫ᧗ ᧛ .ا᧌ᦼᦳ ىᦿҩ Ӊҳؤ᧓ دᦷ ᦺᦿҴ Ӆ 

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ᧒ᦳ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷ Ӈҧ ة᧔ᥲᦘᦈᦿҫ Үا᧔ᦟҵ
ᥲᦿҫا᧔᦯ ᧊᧔ᦻҵر ᥸ᥲ᥼ᧄᦿҫة.

 ҭҵҫرᦄᦿҫ Үا᥿ҵҳ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ ذᦳҫوᧈᦿҫ Ұا᥿Ҷ ةᥬᦳد᥸ᥱ ᧂᦷ
ᢒᦛوᦜᦇӇ ةᦠᦴᦈᧈᧃ ة᧔᥿ҵاᦈᦿҫ ᧆᦫ ،ҥا᥸ᦘᦿҫ ᦾᦜᦳ ᧒ᦳ 

᧗ҫ وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᦾᧃاᦼᦿاᥱ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ
᧗ҫ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᥰᧈᦀ᥸᥷ ᦺᦿذᥱӇ  .ᦶᦳرᥱ ة᧔᥿ا᥿زᦿҫ ᦂᦤᦓ

.Ұا᥿زᦿاᥱ Ҳرᦗ үӇدᦃ ىᦿҩ Ӊҳؤ᥷ دᦷ ӉذᦿҫӇ
ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᥱ ᧂᦷ ᧂ᥻اᦳذᥱ ҭاᦈ᥸ᦓدᦳ ӄҫو᧋ة ᧔ᦿҫد 
ᧄᦷ ᦒ᧔ᦻӇاᧄᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᧀᦿ .Ҹاᦈ᥸ᦓҫ ҥدᦄᦓ ӄاᥱة 

ᧈᦿҫوᦳҫذ ᧈᦿҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦴᦀ᥸ᥱ ᧂᦷ Ӈҧوᦳҫذ. 
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛᧙ҫ ᦪᦟҫوᧃ ىᦿҩ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᥿و᥷  ᧒ᦳ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ ӄاᦼᦃ
᧛ ى᥸ᦃ ،ذᦳҫوᧈᦿҫ ҵاᦣҩ ӆذ᧌ᥱ ҵҫرᦟҧ үӇدᦃ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔ᥸᥷ 

.ᦪᦟҫوᧄᦿҫ

 ،Үاᦸᦄᧀᧃ ӅӇدᥱ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ اᦠ᧓ҧ ᦺᧈᦼᧄ᧓
.Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ

–᧙᧜ᧄᦿҫ ᦪᦤᦷ ᧆᧃ ةᦤ᧔ᦔᥲᦿҫ Үا᧔ᦤᦿҫ ةᦿҫҶ ᦒᥱ
 ᧆᧃ ا᧋وᦄᧇ ҵاᦈᥲᦿҫ ᧊᧔᥿و᥷ ᦶ᧓رᦣ ᧆᦫ ،ةᦸᧀ᦬ᧄᦿҫ

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧃ10-20.ᧂᦓ 
–᧙᧗ҫ ةᦿҫҶ᧗ҫ ᦺᧀ᥷ ᧒ᦳӇ .Үا᥷اᥲᧈᦿҫ ᧆᦫ ةᥱر᥷ ҥاᧈ᥻

 ᦮ᧀᥲ᥷ ةᦳاᦔᧄᥱ ᦦᦴ᥸ᦃҫ20-40.ᧂᦓ 

ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ᧒ᦳ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ

ҵاᦈᥱ ة᧔ᧄᦻ ىᦜᦷҧ

᧔ᧄᦻة ᦈᥱاᦠᦴᦈᧈᧃ ҵة 

᧗ҫ ة᧓اᧄᦄᦿ - ҵاᦈᥱ ӅӇدᥱӃاᦴᦣ
ᦄᧀᧃوᦧة: 

᧛ ،ᦪᦟوᦿҫ ҫذ᧋ ᧒ᦳ ᦞᥲᦸᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ᧆᦼᧄ᧓ 
.ҵاᦈᥲᦿҫ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆ᧓زᦈ᥷

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ
ᦗҵҩاᦈ᥸ᦓҫ Үҫҳد᧋ ӄҫاᧃة

᧗ҫ ᦂᦤᦓҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷Үا᧔ᦟҵ

Үا᥿وᦔᧈᧄᦿҫ Ҹا᦬ᧇҩ

᧗ҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ة᧔ᧀᦤᧄᦿҫ Ӈҧ ҭاᦤᦰᧄᦿҫ ᦂᦤᦓ

Ұا᥿زᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ
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᧙ҫ ҵوᦜᦿҫ ةᦄᦴᦛ رᦨᧇҫ - ة᧔ᦃاᦠ᧓2 

 ҭҵوᦛ
᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ دᦄᦿҫ" ةᧃ

᧗ҫ."ىᦜᦷ

 ҭҵوᦛ
.ҥاᥱر᧌ᦼᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᥱ ᧂᦷ

 ҭҵوᦛ
 Ӆوᧀᦿاᥱ ᦞᧃو᧓ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ

᧗ҫ.رᦠᦇ
᧜ᦿ أ᧔᧌ᧃ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ Ӆوᦼ᧓ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

 ᦾᦼᦘᥱ ҭҵҫرᦄᦿҫ - ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ҥاᦠ᧓ Ӆҧ ҳرᦀᧄᥱ
ᦸ᥸ᦔᧃر.

 ҭҵوᦛ
 .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ىᧀᦫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

 ة᧓وᦤᧄᦿҫ ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ҵوᦜᦿҫ ة᧓Ҩرᦿ3

 ҭҵوᦛ
.ا᧌᥸ᥲ᥻Ӈ ر᧔ᦔᦿҫ ةᧀᦀᦫӇ ᧊᧔᥿و᥸ᦿҫ Үҫرᦼᥱ ᥰ᧔ᦻر᥸ᥱ ᧂᦷ

 ҭҵوᦛ
 ҭҵوᦛ
᧜ᦿҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ ᦾᦜᦳ رᦨᧇҫ) ةᧃҶ

 ӄا᧔ᦸᧀᦿӇ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ("Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ"
 Үاᦸᦄᧀᧄᧀᦿ ұو᥸ᦴᧄᦿҫ Ӏرᦤᦿҫ Ӄاᦇҳإᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ،ᦺᦿذᥱ
 ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᧊ᦼ᧓رᦄ᥷Ӈ ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ ᧒ᦳ

᧙ҫ ҵدᦸᥱ ҵҶ ᦶ᧔ᦘ᦬᥷ Үوᦛ ᦪᧄᦔ᥷ ى᥸ᦃ Ӆاᦼᧃ
. ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᦿҫ

 ҭҵوᦛ
 ҫذ᧌ᦿӇ .ة᥿اᦄᦿҫ ᧆᦫ د᧓دᧄ᥷ ҭҵوᦓاᧃ ӄدᦈ᥸ᦓҫ

ᦰᦿҫر᥸ᥱ ᧂᦷ Һوᦃҩ ᦾ᧔ᦛدᧃ Ӈҧ ӈاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ᧒᥷ҵد᧓د 
᧜ᦿҫ ᦶᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥸ᥱ ᧂᦷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧄᥱ ىᧀᦫ ӄҶ

ᦤᦿҫرᦈᦿҫ Ӏاᧄᦿ ᧒ᦿاᦓوᧄ᥸ᦿҫ ҭҵد᧓د.

 ᧆ᧔ᧃأ᥷) ᦲᧀᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦻ ҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ ᦢᥲᦟҫ
.(ҵاᦈᥲᦿҫ ᦞᥲᦸᧃ

 ҭҵوᦛ
 ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ҥҫز᥿ҧ ᦺᦴᦿ

᧗ҫ ᥰᦄᦓҫӇ.ᦞ᦬ᥱ ᧆᧃ ا᧌ᦠ᦬ᥱ ҥҫز᥿

.᥶ᦷӇ Ӊҧ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ᧆᦼᧄ᧓
᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧛᧜ᧄᦿҫ ᦲᦴᦀᧃ ᧆᧃ ᦲ᥼ᦼᧃ ҥاᧃ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  !ᦒᥱ
 ӈرᦇҧ Үاᦳاᦟҩ Ӊҧ Ӈҧ ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҳҫوᧃ ةᥬᥲ᦬᥷ ӄدᦫ ҥا᥿رᥱ

! (ҵوᦤᦫ Ӄا᥼ᧄᦿҫ ᦾ᧔ᥲᦓ ىᧀᦫ)
ᥱر᥿اᦫ ҥدᦈ᥸ᦓҩ ӄدᧃ ӄҫاᦤᦸᧃ ҥر! 

᧗ҫ ىᧀᦫ ىᦜᦷ50 Ӈ رᦤᦸᧃ ҥاᧃ %50 ᧆᧃ ҥاᧃ %
᧔ᦴᧈᦄᦿҫة.

 ! ᧊᦬᧔ᧄᦀ᥷ ᧂ᥷ رᦤᧃ ҥاᧃ ӄҫدᦈ᥸ᦓҩ ӄدᦫ ҥا᥿رᥱ
 Ӈҧ ،ӆؤᧀᧃ ᧂ᥸᧓ ى᥸ᦃ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҽزᧇ ᧆᦼᧄ᧓

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ و᧋Ӈ ҭرᦗاᥲᧃ ӆؤᧀᧃ ᧂ᥸᧓ Ӆҧ

᧗ Ӊҳوᧄᦫ ᦾᦼᦘᥱ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᥰᦄᦓ ᧂ᥸᧓.ىᧀᦫ
᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ دᦄᦿҫ " ةᧃ

᧗ҫ ᥶ᦄ᥷ Ӊҳوᧄᦫ ᦾᦼᦘᥱ ᧊᦬ᦟوᥱ ᦺᦿҴӇ ،"ىᦜᦷ
.ҥاᧄᦿҫ ҵوᥲᧈᦛ

 ᧊᧔ᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ Ӄاᦇҳإᥱ ᧂᦷ
᧗.᧊᦬ᦟوᧃ ᧒ᦳ ᥶ᥲ᥼᧓ ى᥸ᦃ ᦾᦴᦓ

 ᧂᦷӇ .ҥᦾᧄᦿҫ ᦪᧄᦷ ᧒ᦳ ҥاᦫӇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ ᥰᦜᥱ ᧂᦷ
᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ᧗ҫ دᦄᦿҫ" ةᧃ."ىᦜᦷ

᧛.ة᥸ᥱا᥻ ة᧔ᦟҵҧ ىᧀᦫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᦟو᧓ Ӆҧ دᥱ 
.ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦒᥲᦸᧃ ᧒ᦳ ةᦼᥲᦘᦿҫ ᦒᥱاᦷ ᦾ᧔ᦛو᥸ᥱ ᧂᦷ
.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ ىᧀᦫ ᦢᦰᦟҫ

ᦄᧀᧃوᦧة
 ᧆᧃ ةᧀ᧔ᧀᦷ ة᧔ᧄᦻ ӂاᧈ᧋ ᥶ᧇاᦻ Ӈҧ ҥاᧃ ӂاᧈ᧋ ᧆᦼ᧓ ᧂᦿ ҫҴҩ 

᧜᦯ ᧒ᦳ ҥاᧄᦿҫ ᦾᦸᧇӇ ҥاᧄᦿҫ ةᦈᦠᧃ ҭҵҫҳҩ ᧂ᥸᧓ ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓
᧜᦯ ىᦿҩ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧆᧃ ҥاᧄᦿҫ Ӂرᦰ᥸ᦔ᥷ دᦷ .ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧓

.ᦶᥫاᦷҳ ҭدᦫ ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ
 ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ ᥪᦠ᧓ ى᥸ᦃ رᦨ᥸ᧇҫ

.᥶ᥱا᥻ ᦾᦼᦘᥱ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ
᧛ҫ ᦪᦟӇ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ᦂᥲᦜ᧓ ҫذ᧌ᥱ.ҳҫد᦬᥸ᦓ

 ұاᥲᦜᧃ ᥪᦠ᧓ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ᧒ᦳ ҥاᧄᧀᦿ ᦚᦸᧇ үӇدᦃ دᧈᦫ
᧗ҫ Ӆوᧀᦿاᥱ ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ҵدᦜ᧓Ӈ رᧄᦃ

ᦗҩاᦛ ҭҵو᧔᥷ة. 
᧜ᦫ ى᥸ᦃ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧄᥱ ᧂᦷ دᦄᦿҫ" ةᧃ

᧗ҫ."ىᦜᦷ
ᦄᧀᧃوᦧة

᧘ᧄ᥷ Ӆҧ ҭر᧔ᦜᦷ ҭر᥸ᦳ ᦾᦻ ҥاᧄᦿҫ ةᦈᦠᧃ ӃӇاᦄ᥷ ᧜᦯  ة᧓
 ұاᥲᦜᧃ ᥪᦴᦤᧈ᧓ ұاᦀᧈᥱ ҥᦾᧄᦿҫ ة᧔ᧀᧄᦫ ᧂ᥸᥷ اᧃدᧈᦫӇ .ҵاᦈᥲᦿҫ

᧗ҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ.رᧄᦃ

ᦿҫدᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦿر

ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᥶᧔ᥲ᥼᥷

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦺᦳ

ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ

ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҽزᧇ

 Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧒ᦳ ҭرᦗاᥲᧃ Ӆҫزᦈᦿҫ ҥᦾᧃ

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷

ҥاᧄᦿҫ ҥᦾᧃ ҭҳاᦫҩ
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�᧊᧓وᧈ᥷
᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷ ᦾᧄ᦬᥷ ر᧔᦯Ӈ ӄدᦈ᥸ᦔᧄᦿҫ ة᧓اᧄᦃ ىᧀᦫ Ӆاᧃ

᧜᧓د᦬᥷ Ӄاᦇҳإᥱ ұوᧄᦔᧃ᧛ҫ Ӈҧ ا᧌᧔ᧀᦫ Ү ᧆᦫ ҥاᧈᦰ᥸ᦓ
ᦧӇا᧌ᦴᥫا.

᧜ᦰᦿҫ ᦢᦰᦟ Үاᥲ᥻ ىᧀᦫ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᦦᦳاᦄ᧓ ҥاᧈ᥻ҧ ة᧓
ᥱ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫأᦜᦷى ᦷدᦸ᧓ҩ ᧂ᥸᧓ .ᧆᦼᧄᧃ ҵاᧈᦫ ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ Ӏد 

᧗ҫ دᦄᦿҫ ىᦿҩ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦢᦰᦟ ӃوᦛӇ᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ىᦜᦷ ة᧓
 ᧒ᦳ ᦢᦰᦠᦿҫ Һاᦴᦈᧇҫ دᧈᦫ ӈرᦇҧ ҭرᧃ ᧊ᧀ᧔ᦰᦘ᥷ ᧂ᥸᧓Ӈ

᧜ᦰᦿҫ.ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦈᦿ ةᦀ᧔᥸ᧇ ة᧓

᧜ᦰᦿҫ Ӆوᦼ᥷ اᧃدᧈᦫ ᧆᧃ ة᧔ᦿاᦇ أᦤᦇ үӇدᦃ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ ة᧓
᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ҭҵҫرᦄᦿҫ ة᥿ҵҳ ᦪᦴ᥷ر᥸ᦓ ҥاᧄᦿҫ ӄوᦸ᥷Ӈ .ة᧓

᧜ᦰᦿҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ ᧆᦼᧄ᧓ .ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿҫ ة᧔ᦛاᦇ Ӏاᦸ᧓إᥱ ة᧓
᧜ᦰᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳاᦫҩ ة᧔᦬᧔ᥲᦣ ةᦸ᧓رᦤᥱ ӈرᦇҧ ҭرᧃ ة᧓

᧜ᦰᦿҫ ҥᦾᧃ ᧂ᥸᧓ اᧃدᧈᦫ.ة᧓

 ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ҭҵҫرᦃ ة᥿ҵҳ ҽاᦴ᥷ҵҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ
᧜ᦰᦿҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ ӄوᦸ᧓ ،һرᦴᧃ ᦾᦼᦘᥱ ة᧓

᧗ҫ.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ Ӏاᦸ᧓إᥱ Ӆاᧃ
᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿҩ ᧊᥿و᥷᧙ ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ رᦗر᧔ᦻ ҥ ҽا᥿ҵ

᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷᧗ҫ ᧊ᦤᥲᦟ ᦪᦟӇ ىᦿҩ Ӆاᧃ.᧒ᧀᦛ

 ӄاᧄᦛ ᥶ᦷوᦿҫ ᦒᦴᧇ ᧒ᦳ ᧒᧋ ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ
 ᦶᧀ᦯ ӄاᦼᦃإᥱ ӄوᦸ᥷ ᧒᧌ᦳ .دᥫҫزᦿҫ ᦢᦰᦠᧀᦿ ᦒ᧔ᦴᧈ᥷

᧜ᦰᦿҫ .ҳو᥿وᧄᦿҫ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟ ᧆᧃ ة᧓اᧄᦄᧀᦿ ة᧓
 ҭҳا᧓Ҷ ᦪᧃ ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ ᧒ᦳ ᦾᦤᦫ ҳو᥿Ӈ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

᧜ᦰᦿҫ ᧒ᦳ ҵاᦈᥲᦿҫ ᦢᦰᦟ ᦒ᧔ᦴᧈ᥷ ӄاᧄᦛ ᦂ᥸ᦳ ᧂ᥸᧓ ة᧓
᧜ᦇ ᧆᧃ Ұҵاᦈᧀᦿ ҵاᦈᥲᦿҫ Ҭرᦔ᥸᧓Ӈ دᥫҫزᦿҫ ᦢᦰᦠᦿҫ Ӄ

ᦓدᦄ᥸ᦳ ҭҳҫة ᧔ᦜᦿҫاᧇة. 
᧜ᧄᦫ ةᧃدᦇ زᦻرᧃ ىᦿҩ ᧊᥿و᥷ ᦾᥲᦷ ᦚ᥸ᦈᧄᦿҫ رᦗر᧔ᦻ ҥ

.Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦾ᧔ᦰᦘ᥷ ҭҳاᦫҩ

 ة᧓وᦤᧄᦿҫ ةᦄᦴᦜᦿҫ رᦨᧇҫ ҵوᦜᦿҫ ة᧓Ҩرᦿ4
᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ

ᦢᦰᦠᦿҫ ᧂᦨᧈᧃ

᧜ᦰᦿҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷ة᧓

᧗ҫ Үا᥸ᦓوᧃر᥷Ӆاᧃ

ᦓدᦄ᥸ᦳ ҭҳҫة ᧔ᦜᦿҫاᧇة

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ

A1ӆا᧔ᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ
A2᧒ᦸᧈᦿҫ ҥاᧄᦿҫ Ӆҫزᦇ ҥᦾᧃ ةᦄ᥸ᦳ
A3ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
A4ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ Ӏاᦸ᧓ҩ ұا᥸ᦴᧃ
A5(رᦠᦇҧ) ᧆ᧔ᦈᦔ᥸ᦿاᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ
A6(رᧄᦃҧ) ҥاᧄᦿҫ ᦚᦸᧈᥱ ҹاᦈᦿҫ ᧂᦼᦄ᥸ᦿҫ ұاᥲᦜᧃ
A7  ᦞᥲᦸᧃ
A8 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃاᦃ
A9 Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦾᧃاᦃ

A10ةᧇا᧔ᦜᦿҫ ةᦄ᥸ᦳ ҭҳҫدᦓ
A11᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ᦦᦴᦃ Ӆاᦼᧃ
A12 ᦲ᧔ᦨᧈ᥷ ҷҧرᥱ ةᦛاᦈᦿҫ ᦲᦷو᥸ᦿҫ ҭҳاᧈᦓ

᧗ҫҮا᧔ᦟҵ
A13 ᦒᥱاᦸᦿҫӇ ᧒ᦔ᧔ᥫرᦿҫ ᦾ᧔ᦛو᥸ᦿҫ ᦺᧀᦓ ةᧀᦛӇ

᧒ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ
A14᧜ᦀᦫ(Ӆا᥸ᧀᦀᦫ) ر᧔ᦔᦿҫ Ү
A15᧊᧔᥿و᥷ ҭرᦼᥱ
B1ҵاᦈᥲᦿҫ ҷدᦔᧃ
B2ҵاᦈᥲᦿҫ ұا᥸ᦴᧃ
B3ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ
B4 ة᧓اᧄᦄᦿ ةᧀ᧔ᦓӇ ᦪᧃ) ҵاᦈᥲᦿҫ ة᧔ᧄᦼᦿ Ӊҵا᧔᥸ᦇҫ ҵҶ

᧗ҫ(Ӄاᦴᦣ
B5ҵاᦈᥲᦿҫ ӄوᦣرᦇ
C1ҵاᦈᥲᦿҫ ҰӇرᦇ ة᧋وᦳ
C2ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳҳوᦓҧ
C3ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳرᧄᦃҧ
C4ةᦷاᦤᦿҫ ة᧋وᦳ
C5ҭر᧓د᥸ᦔᧃ ҭاᦗرᦳر᧔ᥲᦻ
D1د᧔ᦿҫ ة᧋وᦳ
D2᧒ᦗاᧄᦸᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ ᦒ᧔ᦻ
D3᧗ҫ ᧆᧃ Ҹاᧄᦷ ᦒ᧔ᦻةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ
E1) د᧓دᧄ᥸ᦿҫ ҭҵوᦓاᧃ2 (ة᦬ᦤᦷ 
E2ر᧓رᦄ᥸ᦿҫ ҵҶ
F1᧗ҫ ة᧋وᦳة᧔ᦟҵ
F2᧗ҫة᧔ᥲᧇاᦀᦿҫ ة᧔ᦤ᦯
F3᧗ҫ ᧆᧃ ة᧔ᦟҵҧ ةᦴᦘᧈᧃةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ
F4 ᧆᧃ ة᧔ᦟҵҧ ةᦴᦘᧈᧃ

᧗ҫةᦸ᧔ᦷدᦿҫ Ӏا᧔ᦿ
 ᦬ᦤᦷة2

G1Ӎᦫة᧓ر᧔ᦀᦿҫ Үاᥲᦓر᥸ᦿҫ ةᦿҫҶҩ اᦜ
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ᦾ᧔ᧄ᦬ᦿҫ Ӊز᧓زᦫ
᧜ᦔᦿҫ Үҫҳاᦗҵҩ ҭҥҫرᦷ ى᥿ر᧓ ӆذ᧋ ةᧃ

 ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ᧂ᥻ ،ᧂᦻҶا᧌ᦀᦿ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ ӃӇҧ ᦾᥲᦷ
ᢒᦸᦳӇ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦪᧃ᧙ҫ ӆذ᧌ᦿ  ҫذ᧋ ىᧀᦫ ᦾᧃا᦬᥷ .Үҫҳاᦗҵ

᧜ᦿ ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿدᥱ ᦦᦴ᥸ᦃҫ .وᦄᧈᦿҫ᧜ᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ ᦶᦃ
.᧒ᦿا᥸ᦿҫ ᦺᦿاᧄᧀᦿ Ӈҧ

 ᧒ᦳ ᦢᦸᦳ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Ҷا᧌᥿ ӄҫدᦈ᥸ᦓاᥱ ᧂᦷ
᦯ҧرᧈᧄᦿҫ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᦿҫ Һҫز᧔ᦿة.

 ӄدᦈ᥸ᦔ᧓ Ӆҧ ᧆᦼᧄ᧓Ӈ ҵاᦈᥲᦿاᥱ ᦲ᧔ᦨᧈ᥸ᧀᦿ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ҫذ᧋ ᦾᧄ᦬᧓
ᦸᦄᧀᧄᦿҫ ᦞ᦬ᥱ ᦪᧃاᧈᧄᦿҫ Үاᥲᦓة ᦻҴ ᧂ᥷ ᧒᥸ᦿҫ ᦺᧀ᥸ᦻر᧋ا 

 ҳҫوᧄᦿ ة᥿اᦃ ӂاᧈ᧋ ᦒ᧔ᦿ .ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ᧒ᦳ
 Үا᧌᧔ᥲᧈ᥷ ىᦿҩ ةᦛاᦇ ҳدᦜᦿҫ ҫذ᧋ ᧒ᦳ ᧊ᥲ᥸ᧇҫ .ᦲ᧔ᦨᧈ᥷

᧗ҫ.Ӆاᧃ

᧛ҫ ҭҳاᦫҩӇ ر᧓Ӈد᥸ᧀᦿ ةᧀᥱاᦷ ᦲ᧔ᧀᦰ᥸ᦿҫ ҳҫوᧃ  .ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧓ر᥿ى ᦫدᥲ᦬ᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ ӄوᧀᦓ ᧒ᦳ ҭة 

 Үا᧌ᦀᧀᦿ ا᧌ᧄ᧓دᦸ᥸ᥱ ᦺ᧔ᧀᦫ ᧆᦼᦿӇ ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ ةᧃاᧄᦸᦿҫ
ᦜ᥸ᦈᧄᦿҫة ᥱإᦫا᥷ ҭҳد᧓Ӈر ᧄᦸᦿҫاᧃة.

᧗ҫ Ӊو᥸ᦄ᥷ ةᧀᥱاᦷ ةᧄ᧔ᦷ ҳҫوᧃ ىᧀᦫ ةᧄ᧓دᦸᦿҫ ҭز᧌᥿
᧙᧛ҫӇ ر᧓Ӈد᥸ᦿҫ ҭҳاᦫ ᥰᦀ᧓ ᧒᥸ᦿҫӇ ӄҫدᦈ᥸ᦓ
᧛ҫ᧗ҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿاᥱ ᧂᦷ ،ҫذᦿ .ا᧌ᧈᧃ ҭҳاᦴ᥸ᦓ ҭز᧌᥿

ᦸᦿҫدᧄ᧓ة ᧄᥱا ᥸᧓وᧈᧄᦿҫ ᦪ᧔ᧄᦀ᥸ᦿҫ ᧂᦨᧇ ᦪᧃ ᦶᦳҫاᥲᦓة.
ᢒᥲᦿا᦯᧗ҫ ᦾᧄ᥸ᦘ᥷ اᧃ ᧙ҫӇ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿ ىᧀᦫ ة᧔ᧇӇر᥸ᦼᦿ

᧙ҫ ةᦄᦛ ىᧀᦫ ҭҵوᦤᦇ ᦾᦼᦘ᥷ دᦷ Үاᧇوᦼᧃ ةᥬ᧔ᥲᦿҫӇ Ӆاᦔᧇ
 ҭҵوᦜᥱ ا᧌ᧈᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ӈҧ ا᧌᦬ᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ة᧓ҵӇرᦟ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ ӆذ᧋ Ӆҧ ر᧔᦯ .ةᥬᦣاᦇ
᧛ ᦺᦿذᦿӇ .ᧂ᧔ᧀᦓ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ҷوᦀ᧓ 

᧗ҫ᧜ᧄ᧌ᧄᦿҫ ᧆᧄᦟ زᧃرᦿҫ ҫذ᧌ᥱ ҭز᧔ᧄᧄᦿҫ ҭز᧌᥿.ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ Ү
ᢒᥲᦿا᦯᧗ҫ ᦾᧄ᥸ᦘ᥷ اᧃ ᧙ҫӇ ة᧔ᥫاᥱر᧌ᦼᦿҫ ҭز᧌᥿ ىᧀᦫ ة᧔ᧇӇر᥸ᦼᦿ

᧙ҫ ةᦄᦛ ىᧀᦫ ҭҵوᦤᦇ ᦾᦼᦘ᥷ دᦷ Үاᧇوᦼᧃ ةᥬ᧔ᥲᦿҫӇ Ӆاᦔᧇ
 ҭҵوᦜᥱ ا᧌ᧈᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ӈҧ ا᧌᦬ᧃ ᦾᧃا᦬᥸ᦿҫ ةᦿاᦃ ᧒ᦳ

 ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿ ة᧓ҵӇرᦟ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ ӆذ᧋ Ӆҧ ر᧔᦯ .ةᥬᦣاᦇ

᧛ ᦺᦿذᦿӇ .ᧂ᧔ᧀᦓ ᦾᦼᦘᥱ Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᧆᧃ ᦚᧀᦈ᥸ᦿҫ Ҷوᦀ᧓ 
᧗ҫ᧜ᧄ᧌ᧄᦿҫ ᧆᧄᦟ زᧃرᦿҫ ҫذ᧌ᥱ ҭز᧔ᧄᧄᦿҫ ҭز᧌᥿.ة᧔ᦿزᧈᧄᦿҫ Ү

) Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ҮҫҳاᦗҵҩREACH(
 ᦪᦷوᧃ ᧒ᦳ Үاᧇوᦼᧄᦿҫ Ӄوᦃ ة᧔ᦿاᦄᦿҫ Үاᧃوᧀ᦬ᧄᦿҫ دᦀ᥷

᧙ҫ :᥶ᧇر᥸ᧇ
www.kaercher.com/REACH

ҵاᦈᥱ
᧙ҫ رᦤᦇ – ر᧓ذᦄ᥷ӁӇرᦄᥱ ةᥱاᦛ

!ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ҧرᦷҩ ҿ ᧊᧔ᥲᧈ᥷

᧜ᧄ᥸ᦘᧄᦿ ҭҵوᦛ ةᥲᧀ᦬ᦿҫ ىᧀᦫ د᥿و᥷ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ Ҷا᧌ᦀᦿҫ Ү
᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ا. ᥷أᦻد ᧈᦫد ᧈᦜᦿҫ ᦂ᥸ᦳد᥿Ӈ ᧆᧃ ӁӇوᦻ ҳاᦳة 

.Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ
ᦃ ᧒ᦳӇاᦿة ᧓ҧ ᦚᦸᧇة ᦸᦄᧀᧃاᦘ᥸ᦻҫ Ӈҧ Үا᧌ᥱ ᦲᧀ᥷ Ӊҧ Ӏا 

.ᦪᥫاᥲᦿҫ ҵاᦤᦇҩ ى᥿ر᧓ ᦾᦸᧈᦿҫ ᥰᥲᦔᥱ

᧛᧗ҫ ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ӈوᦓ ӄدᦈ᥸ᦔ᥷  ᧆᧃ ة᧔ᧀᦛ
KAERCHER ҫذ᧋ ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ ᦾ᧔ᦿҳ ة᧓ا᧌ᧇ ᧒ᦳ دᦀ᥸ᦓ .

.ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ ىᧀᦫ ةᧃاᦫ ҭرᦨᧇ

ᦿӇҳ ᦾᦻ ᧒ᦳة ᦔ᥷رᦗ Ӊرᧄᦠᦿҫ һӇا᧌᦬ᦠ᥷ ᧒᥸ᦿҫ Ӆا 
ᦗرᦻة ᦔ᥸ᦿҫوᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦶ᧓ة ᥸ᦿҫا᦬ᥱة ᧈᦿا.  ᥸ᧇ ᧆᦄᧇوᦿى 

᧗ҫ ᦂ᧔ᧀᦜ᥷ ӅӇدᥱ ӂҶا᧌᥿ ىᧀᦫ ҧرᦤ᥷ دᦷ ᧒᥸ᦿҫ Ӄاᦤᦫ
᧜ᦇ ᦾᥱاᦸᧃ ӆذ᧋ ᧒ᦳ ᥰᥲᦔᦿҫ Ӆҧ اᧄᦿاᦣ Ӆاᧄᦠᦿҫ ҭر᥸ᦳ Ӄ

᧗ҫ ᧒ᦳ Ӈҧ ҳҫوᧄᦿҫ ᧒ᦳ ᥰ᧔ᦫ ҳو᥿Ӈ ᧆᦫ ᧂ᥿اᧇ Ӄاᦤᦫ
 ᧊᥿و᥸ᦿҫ ى᥿ر᧓ ،Ӆاᧄᦠᦿҫ Ӂاᦸᦄ᥸ᦓҫ Ӄاᦃ ᧒ᦳ .ᦪᧈᦜᦿҫ

ᧄ᧔ᦔᦸᥱة ᦘᦿҫرᦿҩ ҥҫى ᦷҧرᧃ Ҭوᧃ Ӈҧ ҽҶرᦻز ᦇدᧃة 
᧜ᧄᦫ.دᧄ᥸᦬ᧃ ҥ

(ᧈ᦬ᦿҫوᧃ Ӆҫو᥿وᦄᦴᦜᦿҫ ᧒ᦳ ҳة ᧔ᦴᧀᦈᦿҫة)

Үا᧓و᥸ᦄᧄᦿҫ
ᦗҵҩ. . . . . . . . . . . . . . . AR5اᦫ Үҫҳاᧃة

᧗ҫ Үҫز᧔᧌ᦀ᥷Ӆاᧃ. . . . . . . . . . . . . . .AR6
Ҷا᧌ᦀᦿҫ ᦲᦛӇ. . . . . . . . . . . . . . . . AR6

ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . .AR7دᦜ᥸ᦈᧄᦿҫ ᦾ᧔ᦿر
ᦾ᧔ᦰᦘ᥸ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . . . . AR7

Үاᦸᦄᧀᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓҫ. . . . . . . . . . . . AR8
ᧈ᦬ᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . AR9ا᧓ة ᧔ᦜᦿҫӇاᧇة

Ӄاᦤᦫҧ үӇدᦃ دᧈᦫ ҭدᦫاᦔᧄᦿҫ. . . . . .AR10
᧔ᥲᦿҫ. . . . . . . . . . . . . . . . AR11اᧇا᧔ᧈᦴᦿҫ Үة

ᦸᦄᧀᧃ. . . . . . . . . . . . . . . AR11اᦇ Үاᦛة

ᦗҵҩاᦫ Үҫҳاᧃة

᧛ҫҮاᧄ᧔ᧀ᦬᥸ᧀᦿ ᦶᥱاᦤᧄᦿҫ ӄҫدᦈ᥸ᦓ

ᧄᦃا᧓ة ᥬ᧔ᥲᦿҫة

Ҷا᧌ᦀᦿҫ ىᧀᦫ ҭҳو᥿وᧄᦿҫ Ҷوᧃرᦿҫ

᥸ᦄᧄᦿҫو᧓ا᧌ᧄ᧔ᧀᦔ᥷ ᧂ᥸᧓ ᧒᥸ᦿҫ Үا

ҵا᧔ᦰᦿҫ ᦪᦤᦷ

Ӆاᧄᦠᦿҫ
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